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Vorbericht. | 
nundert. O koͤnnten wir ihm N 
nahahmen! » 


Daß, einen guten Brief zu ſchrei⸗ 


dens ‚bedienen, Allein, wie viele find, 
die einen ordenlichen Brief abufafeE | 
wirgen. Man fiept öfters Briefe, u 
welchen man nicht einmal verſteht was 
der andere haben will. Man nimmt 
feine Zuflucht zu einem Brieffteller, 
die haͤufig genug erſchienen ſind, allein 
auch hier finder man dag nicht, maß 
man fuchet. Und wie ift eg auch moͤg⸗ 
(ich, auf alle Falle Mufter anzutreffen, 
welcher man Sich in feinen Angelegen: 
feiten bedienen kann. Ya die mehre⸗ 
fen Anmeifungen zu deutichen Briefen: 
find vonfotcher Beſhaffenheit daß man 
mit ihren Beyſpielen werrig Ehre ein⸗ 
(egen wird, wenn man ſich derer Aw. 
ee bedienen wolle Die en 
eſchmack von einem guten Sue DAR > 
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Auch unſere Anweiſung war ehedem 
nach der Vorſchrift der Alten eingerich ⸗ 


tet. Wir haben dieſem Uebel einiges 
maſen abzubelfen gefucht. In der letz⸗ 


E tern Auflage fchon hat man die alten. 
Muſter von ‘Briefen gänzlicdy wegges 


laſſen, und an deren Stelle neue und 


nach dem jeßigen Geſchmacke eingerich- 
tete aus den beſten Schriftſtellern zur 

Nahahmung erwaͤhle. 
Vor jede Art Briefe, die im gemeis- - 


nien Leben am meiften vorkommen, bat 


von Bri , | 
äufige Benfpieleanzufügen, iſt unnoͤ⸗ 
thig, da dieſes nur eine Anweifung gung _ 


man eine Furze Anweiſung vorausges 
fest, und gezeiget, wie Diefe Gattung 
in efehaffen, ſeyn müffe- 


Brie ſchreiben feyn foll, und nicht ers 


wan ein Vorrath von Briefen auf als 
Se mögliche Säle und aug einem oder . 


wen guten Benfpielen wird man mehr 


Dutzen fuhren, ald aus einer Menge 
untauglicher Sachen. Ja man wuͤr⸗ 


de jungen Leuten dadurch nur Gele⸗ 
genheit geben, ‚niemals einen Verſuch 


a gu wagen, ſelbſt etwas entwerfen zus 
"= fernen, fondern jeder würde feine Zus 
"Auch bag zu feinem Zee mehmien. 
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Vorbericht. 


Ein gutes und vollſandiges Titular- 


buch iſt eines der nuͤtzlichſten u. brauch 
barſten Buͤcher. Auch vor dieſes hat 


man hier geſorgt. Man wird leicht 
fein volllommeners finden, als man 
dismal bier bengefiget at; es iſt gaͤnz⸗ 
lich von der letztern Auflage unterſchie⸗ 
den und die Titel ſind weit richtiger an⸗ 
gegeben, als dag vorige mal. Es iſt 
| zwar meiftentheils auf den Zuſtand der 
CGhurſaͤchſ. Lande eingerichtet; dem 
ohngeachtet aber hat man es fo veran⸗ 
- faltet, Daß es auch den. Ausländern 
ben fonuglish wird. Befonderg wird 
man in demfelben eine richtige Titulas 
tur der vornehmſten Berfonen, die in 
- Ehurfürftl. Saͤchſ. Bedienungen fies. 
- ‚Sen, antreffen, weran es bisher gemans 


mühfamflen Arbeiten gemefen, fo wird 
Der ‚geneigte Lefer die .eingefchlichenen‘ 
Sehler um deſto eber uͤberſehen. Zu 
Ende diefes Buches hat man noch fuer - 
ein Regiſter uͤber alle hierinnen befind⸗ 
lichen Titel geſorgt. Es wuͤrde ſonſt 
muͤhſam ſeyn, denjenigen Titel zu fin⸗ 
den, den man verhangie, weil man eine “ 


geichat, und deffen Ergänzung viele.ger - - 
wünfchet haben. :Da diefeg eine dee - _ 
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alphabetiſche Ordnung nicht durch ˖ 
Sana beobachten koͤnnen; od man . 


gleich unter jeder Abtheilung Die dazu 


j gebörigen Titelfinden wird. Alle moͤge⸗ 


iche Titel vollko mmen anzufügen, wuͤr⸗ 


de die Grenzen uͤberſtiegen haben, welz - 


che dieſem Titularbuche geſetzt find, wo⸗ 


fern es nicht ein allzuſtarker Band haͤt⸗ 


ie werden follen, Es wird aber gar 


leeicht ſeyn, aus einem ähnlichen Titel . 


einer Perſon ihren Character beyzus 
legen, die ſich Hierinnen-eben nicht be⸗ 


fonderg mit befindet; . Man kann ſich 


alſo dasjenige mit leichter Muͤhe ſelbſt 
erfſetzen, was etwa noch zu fehlen ſchei⸗ 
nen möchte, N 
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und man hat beſonders darauf geſehen, 


Die im Kriege gebraͤuchlichen Din⸗ 
ge, und. was etwan fonftin Zeitungen, 
oder Handlungs: Schriften vorfont 


men moͤchte, heyzufuͤgen, Man hat fich 


Auch das Zeitungs-Lericoniffumeis 
nen groſſen Theil vermehret worden, 


Da auch frenlich der Kürze fo viel als 


mMoͤglich bedienen muͤſſen, um nicht all⸗ 
zu weitlaͤuftig zu werden; denn es ſollte 


aur ein kurzgefaßtes Zeitungs Lexicom 
.uiccht aber ein golkoimmenes'ZBerfvan 


der⸗ 


x 
. \ ” ⸗ 
4 


5, Borberiät. | 
begleichen Art fen, welches fich gewiß 
ni 


— 


in dieſe wenige Bogen zwingen 
4 un — 
Und fe serierihtiman fih denn auch 
von Diefer Ausgabe eineniveit gröffern 
Nugen, als man von den ältern gehabt 


far. Wir dürften vielleicht in einen 
Verdacht kommen, wenn wir dieſem 
Werkchen eine eigne Lobrede halten 
wollten; gnug, daß Die Begierde des 


geneigten Leſers naͤch der vorigen Aus⸗ 


gabe ſchon zit verſtehen gegeben hat 
daß es nicht. ganz ohne Nugen geweſen 

NM Es iſt nicht vor diejenigen geſchriee 
ben, welche ſchon eine ziemliche Staͤrke 
im Briefſchreiben beſitzen, ſondern fuͤr 
Anfaͤnger, die noch nicht einmal recht 
wiſſen, was ein Brief ſey. Undfür _ 


dieſe, glauben twir, wird es hinlangüch 
ſeyn, einen guten Grund. zu Verfertis 


gung eirieg gefchickten Briefes zu legen. 


Eine beſtaͤndige Uebung muß dabey 


guter Mufter bilden ſelbige nach un 


dag beſte thun, und die eißige Kefung i 
nach in das Gemuͤth, und man lernet 
Aus ihnen die Art, fich bey Verfertic 
gung eines eigenen Briefes gefchickt 


und artig auszudruͤcken, und Die Sa 2 
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Vorbericht. 
chhen zierlich zu verbinden; denn dieſe 
vinweiſung ſoll gleichſam nur der Weg⸗ 


. zeiaer ſeyn. 

Dieſes iſt es, geneigter Lefer, was 
wir bey dieſer neueften Ausgabe zum 
Doraus haben erinnern wollen. Wir 
ſweriaſſen es nunmehr einer geneigten 
Beurtheilung, underfuchen den Leſer, 
das Fehlerhafte mit Gelindigkeit zu 
- berfehen. Leipzig, i770. N 
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1 Abtheilung 
Die Titel an Kaiſerl. Koͤnigl. 


Ehurfürftt. und Fürftlihe Perfonen, 
becſonders in Deutſchland. 


AnSe. Ndmwiſch · Kaiſerl. Majeſtaͤt. 


8 em Allerdurchlauchtigſten Großmaͤchtigſten 
und Unuͤberwindlichſten Fuͤrſten und, 
Seren , Kern Jofeph dem Andern, 
ermäßlten Roͤmiſchen Kaifer, zuallen Zeiten Meh⸗ 
tem des Reichs, in Germanien und zu Jeruſa⸗ 
fm Könige, Mitregenten und Exb Thronfolger 
de Koͤnigreiche Hungarn, Böheim, Dafmarien, 
Eroatien, Slavonien, Galizien und $odomerien, 
kiherzoge zu Defterreich,, Herzoge zu Burgund, 
im Öothringen, zu Steyer, zu Kämthen und zw 
Fein, Großperzoge zu Tofcana, Großfürften zu 
iebenbürgen, Marggrafen zu Mähren, Hera 
pye iu Brabant, zu Simburg, zu $uyemburg, zu, 
, zu Wuͤrtemberg, zu Ober- umd Nieder - 
kdleſien, zu Mapland, 9 Mantua, zu Para 


h. : m. 
k “ 


28. Zitnlars Bud, 
ma, zu Piacenza, zu Öuaftalla ‚zu Ofrofecint, 
zu Zator, zu Cafabrien, zu. Bar, ju Möhtferrat 


u und zu Teſchen, Fürften zu Schwaben und - zu 


Charieville, Gefürfteten- Orafen zu Habsburg, 
zu Flandern, zu Tyrol, zu Hennegau, zu Ky⸗ 
burg, zu Görz und zu Gradiſca, Marggrafen des 
Heil, Roͤm. Reichs, zu Burgau, zu: Ober - und 
Nieder-Saufig, zu Pont a Mouffen und, zu Nor 
meny, Örafen zu Namur, zu Provence, zu Baus 
demont, zu Blankenberg, zu Zütphen, zu nie? 
. werden, zu Salm und zu Falfenftein, Herrn auf 
der Windiſchen⸗Mark, und zu Mecheln sc, 

Meinem (oder, wenn es mehrere betrift: Unſerem) 

allergnaͤdigſten Kaiſer und Herrn. 
Der mittlere Raiſerl. Titul: 
Dem Allerdurchlauchtigſten ꝛc. (wie — 
bis auf die Worte; Burgund, alsdenn folgt) und 
Sorhringen, Großherzoge zu Tofcana, Großfüre 
ften zu Siebenbürgen, Herzoge zu Mayland und 
- Bar, gefürftecen Grafen zu Habsburg, Flandern, 
und zu Tyrol ꝛc. 
Der kleine Raiſirl. Titul: 
Dem Allerdurchlauchtigſten ıc. (bis auf die 


u orte: Königreihe Hungarn, alsdenn folge) 


- und Boͤheim ıc. Erzherzoge zu Oeſterreich, Her⸗ 

zoge zu Burgund und gothringen ꝛc. Sroßherzoge 
zu Toſcana cr | 
Au tr&s- haut trös- puiffant et tr&s. invincibke 

Beinen, ‚Fofe Ph II. Empeteur des Romains, wou- 
Ä jour | 


. 
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pur Augufte, Roi d' Allemagne etde Jeruſalem. 
 Comegent et Succefleur hereditaire des Rovau- 
ne d Hongrie et de Boheme,. &c. Archiduc 
Üßutriche, Duc de Buurgogne et de Lorraine, 
Grand-Due de Tofcane &c. &c. ' | 
oder kuͤrzer: 
A Sa Sacrde Majolld, Joſcph. II, Empereur 
ds Romains, &c. &c 


An der vertv, Kaiſerin⸗Koͤniginn Majefät. 


De Alerdurchlauchtigfien Großmaͤchtigſten 


and Apoftolifchen Sürftin und Frauen, Grauen 


Maria Therefig, Kömifchen Kaiferin, Wittib, 


Kinigin zu Hungarn und Böheim, Dalmatien, 
Eroatien, Slavonien, Galizien und $odomerien, 
Ehherzogin zu Oeſterreich, Herzogin zu Bur⸗ 
gund, zu Steyer, zu Kaͤrnthen und zu Crain, 


Örekfürftin zu Siebenbürgen, Marggräfin zu 


Nihren, Herzogin zu Brabant, zu Limburg, zu 
dumburg und zu Geldern, zu Würtemberg, zu 
Ober· und Nieder· Schleften, u Manland, zu Man ⸗ 
tua, zu Parma, zu Piacenza, zu Guaſtalla, zu 
Oſwlecim und Zator, Fürftin zu Schwaben, ges 


fürfteter Gräfin. zu Habsburg, zu Flandern, zu. - 


Yrol, zu Heunegau, zu Kyburg, zu Goͤrz und 
Gtadiſca, Margaräfin des Heil. Roͤm. Reiche, 
Mm Burgau, zu Ober-und Nieder⸗Lauſitz, Graͤfin 


M Namur, Frauen auf der Windifchen Mark, 


und zu Mecheln ꝛc. verwittweter Herzogin zu Lo⸗ 
Hringen und Bar, Großherzogin zu Tofcana etc. ꝛc. 


"Reiner allergnäbigften Raiferin, Königin und 
Bleiner 


Landes.) Frauen. 
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4  Bitulae: Buch 


Kleiner T itel der verw. Roiferin s Rönigin. 
Der Allerdurchlauchtigſten ꝛc. ( wie vorbero, 
dis auf die Worte: su Burgund ‚ alsdenn folge > 
‚Sroßfürftin. zu Siebenbürgen, Herzogin zu Maye 
"land, Mantua, Parma de, gefuͤrſteter Graͤfin zı8 
| - Habsburg, zu Rlanbern‘, zu Tprol ?c, verwittwe⸗ 
ter Herzogin zu Sorhringen und. Bar, Großperzoe 
2 gin zu Tofcana ıc, ıc. 
Anm. Ben Titul Apoßtoliſche majeſtt fabre 
die verm. Kaiſerin als Koͤnigin von Hungarn. 
A la trds haute et trds· puiſſante Pringeffe, 
Marie Therefe,' linperatrice Dousiriere des Ro- 


mains, Reine d’Hongrie et de Boheme &c. Ar- 


‚ehiducheffe d’Autriche &c. FE 
oder 


A Sa Msjefle 1 Imperia Röiale et Apoholi 
“que, Madame P Imperatrice Douairiere, Reine 


. @Hongrie et de Boheıne &e. xc. 


An Ihro Koͤnigl. Hoheiten die ringen oder r 
Erzherzoge ( Prinzeßinnen oder Erzherzo⸗ 
| J ginnen) vom Hauſe Oeſterreich. 


An alle und jede derſelben bedienet man ſich folgen⸗ 
des Oeſterreich. Haus · Tituls: 
Ihro Koͤnigl. Hoheit dem (der) —— | 

ten Fürfteh und Herrn, Herrn N. N. (Fuͤrſtin 
d Frauen, Frauen N. N.). wonigi. Prinzen 
a zu Danger beim Enke epes 
tz⸗ 
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(Erzfergogin) zu Oeſterreich, Herzoge (Herzo⸗ 
gin) zu Burgund, Lothringen und Bar x. Prius 
m(Prinzefin ) zu Toſcana ꝛc. gefuͤrſteten Grafen 
(gefürfteter Gräfin) zu Habsburg ıc. ⁊. 

Reinem ( Meiner) Gnaͤdigſten Königlichen Prin⸗ 
p(Prinzegin) und Erzherzoge (Erzpergogin.) 

A Son Altefle Roisle Monfeigneur N, N. . 
(Madame N. N. ) Prince Roial ( Princeffe Roiale) 
‚Hongrie et de Bohewne;. &c. Archidec( Archis 
ducheſſe) d’Aurriche, &c. &c. 


Anm. Bey jedem ber Rönigl. Prinzen und Erz⸗ 
herzoge werden zugleich deſſelden Chargen und 
Aitter· Orden dem Titul mit angefügt. ‘ 


An die Kaiferin von Rußland. 


Der Allerburchlauchtiäften, Großmaͤchtigſten, 
Onfen Srauen, Catharina Der FZweyten, Rate 
frn und Setbftherricherin ( fouverainen Beherr⸗ 
Kern) von ganz Rußland, von Moscau, Kiew, 
Voledimer, Nowgorod, Zarin von Kaſan, Zar 
lin von Aſtrachan, Zarin von Sibirien, Frauen 
ion Piesfom und Großfuͤrſtin von Smolenſk. 
heogin von Eſthland, Liefland, Catelen, Twer, 
Serien, Permien, Wiatken, Bulgarien, und 
dm andern Laͤndern, Frauen und Geoßfürftin 
‚ den Niſchnei - Newgorod, Tſchernigow, Reſan. 
Voſtow Jaroſlaw, Beloſero, Uderien, Hoddrien, 
Codinien, und der ganzen nordlichen ( mittere 
tührlgen) Orgenb ( Koiſerin) Giebletevin, Brauen _ 
is Imdes Iderien, ber „ortakiniferen und en. 


— 


6 Titular · Buch. 
J ziniſchen Georgianiſchen) Zaren, und des Cabur⸗ 
diniſchen Landes, der Ezirfaffifchen und Goriſchen 

im Gebirge wohnenden Fürften, und anderer, Erbs 


rauen und fouverginen Beherrſcherin zc. x. 


... : Meiner allergnädiaften Zrauen. . 


A la tres - haute et tr&s. puiflante Princeffe 
Catherine II, Imperatrice de toutes les Ruflies 
&c&c . nn . 
An ‚den Thronfolger und Großfürften von. 

Seiner Kaiferl. Hoheit, dem Durchlauchtig⸗ 
ſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn Paul Detro- 


witſch, Kaiſerlichen Kronprinzen, Thronſolger 


77 


, und Großfürften aller Reuffen, Erben von Nor⸗ 


wegen, Herzöge zu Schleßwig, Holfteih, Stor⸗ 
marn und der Ditmarfen, aud) zu Didenburg ic. des 
Rußiſchen Reiches Groß- Admirale, des St. An⸗ 


nen ⸗Ordens Groß Meifter,, der Ruſſ. Kaiſerl. St. 
Andreas⸗ und St. Alexander⸗Newoky + wie auch 

bes Koͤnigl. Preuß. ſchwarzen Adler⸗Ordens 
Ritter ꝛc. ıc. : 


. \ Meinem, gnaͤdigſten Kaiſ. Kronprinzen, Groß⸗ n 


we 2. ‚fürften und Herrn. 


“ A Son Alteffe Impeiiale Monfeigneur Paul 


 Poteowitfeh, Prioce Imperial Succsfleur et Grand- | 


Duc de tputes ies Ruflies, Duc de Slesvic, de 


J denbourg &e. FE 
' . . \ .. . - 


Anm. 


‚I. Abtheilung. 7 


Aum. Die Prinzen des Thronfolgers von 
Rußland, werden auch Raiſerl obeit und 
Brößifürften titalire, .@. Ec Kaif. Hobeit, 
den Durchlauchtigſten Kürften und Herrn, Deren 


Alerander (oder Conſtantin) Paulowitſch⸗ 


Grosfürfien aller Reuſſen x. 


An die Koͤnigin von Portugal. 


A Sa Majefld très fidele, Maris, Reine de. 
Portugal et des Algarves &c. 


Anm. 1) Der vom Pabſt Benedilto XIV. #,'1749. 
dem jedesmaligen Könige von Portugal beyger . 
legte Titul: Rex fideliſſimus, wird im Deutſchen 
gan allergerzeueft, batd allerglaͤubigſt, übere 
gt: 

8) Der vollfiändige Atel Der jebigen Königin von 
Portugal iſt: Donna Maria, Königin DOW 
Portugal und Algarbien, dieß und jenſeits 

‚ven Yieer, in Africa, Srau von Guinea 
und den eroberten Zanden, der Schiffabrt 
und Jandlung von Aetbiopien, Arabien, 
Derfien und Indien ic. 

2 Der Gemahl der Königin vom Vortugal führe 
auch den Titel ald König: dagegen werben bie 
ber Prinzen und Prinzeßinnen In⸗ 

. fanten und Infantinnen‘, die Fr 
aber, Prinzeßin von Brafllien, tirulle 


An den König von Spanien. 

Au trös«haut et tr&s- puiflane Prince, Charles 
II. Roi Catholique d’Efpagne, des Caflilkes, 
‚de Leon, d’ Aragon &c. et des Indes &c. 

0.44 0.0 90er 
x ⸗ u 


nor 


“ 
r 
a _ 
Pr 


8 .  Zitular- Buß. IJ 
oder Ä | 
A Sa Majefle Catholique Charles Im. Roi‘ 
dElpagne et des Indes, &c.&c. 


Anm. ) Der Titul Rex Caibelicus oder Sr. Car 
tbolifdye Majeſtät iſt Ten Königen von Eipa- 


nien 1496 durch Pabſt Alexander VI. beygelegt 


worden: die uͤbrigen weitläuftigen Titel von dem 
* Königl. Ländern find für einen‘ Dentſchen un⸗ 
brauchbar. 
2) Der Kronprinz von Spanien baßt Prinz von Ä 
Aſturien, die übrigen Koͤnigl. Kinder aber were 
den Infanten oder Infantinnen titulicet. | 


An den K oͤnig von Frankreich. 


Au: tres- grand, tres - haut, tres» puißfant. et, 
très excellent Prince Lowis Xx 1. Roi de France 
et Navarse &c.&c. 


Anm. D Ausländer koͤnnen auch ſehen: A SaMa-: 
ijents tres· chretienie, (an &e. Allerchriſtlichſte | 
Maijeſtät,) aber nicht Koͤnigl. Fran zoͤſiſche Un⸗ 
terthauen, als weiche blos Au Koi ſchreiben. 
2) Der Kronprinz von Frankreich wird der 
Dauphin genannt, und fuͤhrt ſo, wie die aus 
dem Koͤnigl. Haufe abfiammenden Prinzen von. 
| " Beblüte den Titul Alreſſe Reiale.. _ 

3) Die übrigen Koͤnigl. Ftanzoͤß. Rinber- oder Ehe 
kel sc, führen alle den Zunamen de France’; und 
die von männlichem, Sefchlechte noch befondere 
von dem Könige ihnen beygelegte Titel. 

4) Der ältefte Bruder des jetzigen Rönige führt dem - 
Zt Monfieur, fils de Rrance, frere du Roi. 
Due d’ Anjou j Comte . ‚du. Maine, du Perche & 


:# , 
\ 


—n —m gg nn 


1. Abtheilung. 9 


de Senonches. Der jüngfte Bruder det hr 
nigs hat den Titel: Comte d’ Artois &c 


An den Koͤnig von Großbritannien. 


Dem Allerdurchlauchtigſten Großmaͤchtigſten 
Kürften und Herrn, Herrn George dem Drie 
ten, Könige von Großbritannien, Frankreich und 
Idand rc. Belchügern des Glaubens, Herfoge 
zu Braunfchroeig und Luͤneburg, bes heiligen Roͤ⸗ 
miſchen Reichs Erzſchatzmeiſtern und Churfuͤr⸗ 


| fen IC. IC. 





Meinem allergnäbigften Könige, Cpurfücten 
‚und Herrn. 


Au tr&s- haut et tr&s - puillant Prince Gsor- 
gt III.Roi de la Grande. Bretagne, de France et 
d’Irlande, Defenleur de la Foi, Duc de Brouur 
fuic et de Lunebourg, Archi - Treforier et Elec» 
teur da Saint Einpire Romain &c. &c. 


oder kurzer 
Au Roi 


Londres. 


An des ringen von Wallis (oder Wales) . 


Koͤnigl. Hoheit. 
Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 


| Heren Beorge Auguft Friedrich, Prinzen von 


Wallis, Herzoge. von Cornwall und Rothſay, 


| Grafen, von Cheſter, Ehurpeingen zu Braunſchweia 


45 u und 


Norwegue | 


Zuriar Zub on 


r und. ie , GBrafen von Carrie, „ Daten von. 
Renfrew etc. ꝛc. 


Meinem gnäbigften | Sürften und Herrn. 


A Son Altefle Roiale Monfeigneur George 
uf Frederic, Prince de Galle; &c. Prince 


Ä Eichen de Brounfvic et de ‚Lunebourg &c. &o. 


“Am. Die natbgebornen Kin. Großbritann. Prin⸗ 
zen erhalten bey erwachſenen Jahren insgemein 


/ 


4 


einen Herzogl Titel, z. E. von Kork, Bloucer 


ſter, berland 2c. und alsdenn ſi fir nd fie Fraft 


Dem Allerdurchlauchtigſten Großmächtlaften 


vn. ꝛc. ꝛc. 
Meinem allerguäbigften Könige und Herrn. 


Au tres- haut et tres- puiflant Prince Chre- 


Oder kuͤrzer:. *. 


A $ Majefle le Roi de Dannemare e. de” 


‚ 


- 
— 


J deſſelben zugleich Pairs des Koͤnigreichs. — 
An den Loͤnig von Daͤnnemark. 


giren und Herrn, Herrn Chriſtian dem Sie 
benden, Könige zu Daͤnnemark und Norwegen, 
der Wenden und Gothen, Herzoge zu Schleßwig, 
Holſtein, Stormarn, Ditmarfen, und zu Olden 


iin VII. Roi de Dannemarc et de Norwegüe, J 
des Gothes et des Vandales, Duc de Sleswic. de “ 
Holftein, de Stormarie, des Ditmarſes et d Olden- | 
bourg &c. &c. 


NN \, . . 
+7 “ 
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1. Abtheilung. AL 
Anm. Der ältefte Prinz wird Aronprins, und die 


ältefte Prinzeßin Aronprinzeßin titultre: die 
andern Prinzen heißen Krbprinzen. 


An ven König von Schweden. 


. Dem Alerdurchlauchtiaften Großmaͤchtigſten 
Sirten und Herrn, Herrn Guſtav dem Dritten, 
der Schweden, Bothen und Wenden Könige, 
Örokfürften von Finnland, Erben zu Norwegen, 
Serzoge zu Schleßwig, Holftein, Stormarn, 
Ditmarfen , und Oldenburg ıc. ıc. 


Meinem allergnädigften Könige und Herrn. 


8 


Au tr&s- hant et tr&s- puiſſant Prince Gufla- 
» Ill. Roi des Suedes, des Gothes et des Van- 
dales, Grand - Prince de Finnlande, Duc de Sles- 
vic, de Holltein, &c. &c. 


Any. An die Königl, Herren Brüder ſetzt men: 
"Dem Durchlauchtigſten Kürten und Herrn, 
Herrn Larl, Herzöge zu Biüdermanland, 
(oder Friedrich Adolph, Herzoge zu Oſt⸗ 

otrbland, ) der Schweden, Gothen unb Wenden. 
Ecbfärken, Erben zu Norwegen, u. ſ. w. 


An den König von Polen. 
Dem Allerdurchlauchtigſten Großmaͤchtigſten 
Sirftenn und Herrn, Herrn Stanislaus Augu⸗ 
fus, Könige in Polen, Großherzoge von iit⸗ 
hauen ,. von Reuſſen, Preuffen, Mazovien, Sa⸗ 
negitien, Kyow, Bolbywien, Pobdolien, —* 
— ur un, , 


nr . Titilar- Buche, 

chien, Siefland, Smotenst, Severien, und Lſcher⸗ 

| nigovien ꝛc. c. | 
' Meinem allergnaͤdigften Könige und Herrn. 


Au trös- haut et très· puiſſ int Prince, Sta-. 
sistas Anguſte, Roi de Pologne, Grand- Duc 
de Lithuänie &c. &e. J 
An die Koͤnigin zu Hungarn und Sohein. u 
. Siebe oben bey der verw. Roͤm. Kaiferin. 
An ven König benber Sicilien, zu Neapolis. 


‚Ai treès-haut et tres- puiſſant Prince, Ferdi. - 
wand IV. Roi des’ deux Siciles et de Jerufalein, 


. AInfant.d’Efjpagne, Duc de Parme, de Plailance, 


de Caflra, &c. Prince. de Tofcane, &c, 2 


An den König von Preuffen. _ 


Dem Alterdurchiauchtigfien Großmaͤchtigſten 
Fuͤrſten und Herrn, Herrn Friedrich dem Zwey⸗ 
. se, Könige von Preuſſen, Marggrafen zu Bran- 
denburg, des heiligen Roͤmlſchen Reichs Erz⸗Caͤm-· 
merer und Churfuͤrſten, Souverainen * Ober⸗ 
ſten Herzoge von Schlefien, Souverainen Prin⸗ 
» zen von Oranien, Neuſchatel und Valengin, wie 
auch der Grafichaft Glas, in Geldern, zu Mage 
deburg, Cleve, Jülich, Berg, Stettin, Pommern; 
der Eaffuben und Wenden, zu Mecklenburg und 
Eroffen Herzoge, Burggrafen zu Nürnberg, Fuͤr! 
ften a Halberſtadt, Minden Camin Banden, 
“ Schwe⸗ 


u A x—— 


3 Abtheilung. m 


Schwerin, Rageburg, Ofk- Friesland und Märe, 
Grafen zu: Hohenzollern, Kuppin, der Makk, Kas 
vensberg, Hohenſtein, Tecklenburg, Schwerin, 
tingen, Buͤhren und Leerdam, Herrn zu Rave 
fſtein, der Lande Roſtock, Stargard, Lauenburg, 
Bütom, Arlay und Breda ꝛc·. 
Meinem allergnaͤdigſten Könige, Churfuͤrſten 
und Herrn. 
Au très · haut et trös- puiſſant Prince Arederig 
II, Roi de Prufle, Marggrave de Brandenbourg, 
'Archi-Chambellan et Prince Eledteur du’ Saipe 
. Empire Romain, DucSöuversin de Silefie, Prin- 
ce Souverain d’Orange, de Neufchatel,; de Va. 
lengin et de Glatz, Duc de Gueldres, de Magde- 
bourg, de Cleves, de Juliers, de Bergue, de 
Stettin, de Pomeranie, des Caflubes et des Van. 
dales, de Mecklenbourg et de Groſſen, Bourg- 
:greve de Nuremberg, Prince de Halberfladt, de 
- Minden, de Camin, de Vandalie, de Schwerin, 
de Ratzebourg, de la Frifie orientale et de 
Meurs, Comte de Hoheuzollern, de Ruppin, 
: de’ la Marck, de Ravensberg „de Hohenftein, de 


Tecklenbourg, de Schwerin, de Lingue, de 
Buhre et de Leerdam, Seigneur de Ravenflein, 
de Roftock, de Stargard, de Lauenbourg, de Bu- 

tow, d’Arlay et de Breda &c: 

u Reeküe, 
Au tr&s-haut et tr&s- pniflant Prince Arederie 

Setond, Roi de Pruffe, et Eledteur de.Branden- 

 beug,.daöe | u 

N, de 


a 
= 


4. Titular⸗Buch... 
——— J oder noch kuͤrzer 
—Au Ro. 
Anm. Dieles letztere wird ſonderlich auf die an 
Se Koͤnigl. Majeſtaͤt in Preuffen zu Allerböchfk» 
x egenhänbiger Eröffnung von Deco Unterthanen 
gerichtete Briefe, Memoriale ugb Suppliquen 
_ nn geſetzet. | 3 J W > « 
An des Prinzen von Preuffen Koͤnigl. 
“ n “ Hoheit. J | 
A Son Altefle Raiale, Monfeigneur Fredstie 
"Guillaume, Prince de Prufle, Prioce Elecioral 


cet Marggrave de Brandenbourg &c. 


oder kuͤrzer 
A Son Alteſſe Roiale, Monfeigneur le brin 
xrxe de Pruſſe. * | | 


Au einen Prinzen oder Marggrafen von. 
Brandenburg, aus. Königl. Preußi⸗ 


fehem Gebluͤte. 


* 


.Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und. Herrn, 
Herrn N. N. Prinzen in Preußen, Marge 
grafen zu Brandenburg, in Schlefien, zu Mage 
"deburg, Stettin, Pommern, der Caſſuben und 

Wenden, zu Mecklenburg und Croffen Herzoge, 

Burggrafen zu Nürnberg, Fürften zu Halberftadt, 
Minden, Camin, Wenden, Schwerin und —* 

“burg, Grafen zu Glatz, Hohenzollern, und Schwes 
- „kin, Herrn der Sande Roſtock und Stargard ıc, 


Meiinem gnäbdigften Fuͤrſten und Herrn. 


—32 
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Anm: 
-& \ 
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1. Abtheilung. 13 


Anm. 1) Wenn vorfichender Haustitul einem bee 
Königl. Herren Brüder, dem Bringen SSeinridy 
oder Serdinand, gegeben wird fo ſeht man gleich 


vorne nach dem Taufnamen: Könislihen 


Prinzen (an flat Bringen) in Dreuffen sc. _ 

2) Zu tem Titel des Prinzen Serdinand kommt 
wegen deſſen Herrumeiſter⸗Würde noch binzue 
des Ritterlichen Johanniter. Ordens in dew 
Merk, Sahfen, Pommern und Wenden- 
land Meifter x. 


/ 


3) Auſſerdem iſt auch folgender kurzer feanzöfiftbee 


Titel an bepde Königl. Herren Brüder ſeht ges 
woͤhnlich: | 
A Son Altefle Roiale Monfeigneur le Prince 
N. de Pruffe, Frere du Roi. 


An den König von Sardinien, 


Au tr&s- haut et ır&s - puiſſant Prince Yidlor 
Amsdee, Roi de Sardaigne, de Chypre et de Je- 
ruſalem, Duc de Savoie, de Montferat, d’Ao- 
fte, de Chablais, de Genevois, et de Plaifance, 
_ Prinee de-Piemont et d’Oneglie, Marquis d’Ita- 
lie, de Saluce, de Sufe, d’Jsree, de Ceve, de 
Maro, d’Oriftan et de Sefane, Comte de Mau- 
rilenne, de Geneve, de Nice, de Tende, d’Ali, 
. @Alexandrie, de Goccano , de Romont, de No- 
vare, de Tortone, de Vigevano et de Bobbio, 


Baron de Vaud et de Fanfligni, Seigneur de Ver- 


celli, .de Pignerol, de Tarantaile, de Lumelli- 
ne, et de la Vallee di Seflia &c. &c. 


Anm. Der jetzlge Kronprinz führt den Titel: Prinz 
‚non Piemont, und bie nach ihm geboren Fein | 


m 


. [2 ‘ " 
⸗ Aa 
. Fa 


-, , 
N 
‘ % . 
J u 
‘ 


“ 


„| 
_ a 
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nee Koͤnigl. Prinzeßin (oder Herzögin, Särbgräs 


Veolar · Bad. on 
en den Hertogl oder Fuͤrſtl. Titel, nie. felche 
: Ihnen von den reglerendeu Könige jbeömal bey» 
ge n ſi ww | 

An eine Königin. 
Der. Alersurhlaugigften Großmächtigften 


ürftin und Frauen, rauen N. N. Königin zu 


( wie die Titul’ihres Gemahls lauten) gebor« 


Fin, Marggräfin, Fürftin ꝛc.) von N. 
| . Meiner allergnaͤdigſten Koͤnigin und Frauen, | 


A Sa Majefle la Reine N. de N. &c, &c. 


An eine K ronprinzeßinn. Ze 
Der. Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Frauen, 


Frauen N. vermaͤhlter Kronprinzeßin von N, ge⸗ 
borner ꝛc. Meiner gnaͤdigſten Kronprinjeßin 


Fi ’ 


= und Frauen 


A Son Aitefle Roiake, Madame N. Princeffe 


| Roiale de N.&c | 
"Anm. An den befondern Diteln der Kivadrichen | 


von. Portugal, Spanien, Frankreich, Großbris 


::. tannien x. nehmen, fole Teiche zu erachten, auch 
ihre Gemahlinnen Theil: daher foge man z. €. 


Madame la rphiee die prmehin von als 
ex. dm. 


J An eine andere Königl. Prinefin. = 


y 


raum N. ‚Rönigiger ie von MM, 


De Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Sräiten, | 
Heio« 


1 Abtheilung. 17 


Herogin wu ıc. Meiner guäbigflen Könlafihen 

| Prinzefin und Frauen. 

ASon Altefle Roiale dene la Princee " 

‚N. de N, 

Anm. Bean eine Königl. Prinzeßin aneinen Chur⸗ 

faͤrſten, Herzog, Landgrafen ıc. vermaͤhlt iR, fo 
‚führt fe den Titel Rönigl Sobeir fort, und 

fcttt auch ihre Haustitel mebrenheils Denenjehls 

"gem vor, ineldge ſie durch Ihren Gemahl erlange. 


Ann einen Kronprinzen, 

Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Han N, Kronprinzen von N. Hersoge ( oder 
fin). zu N. :c Meinem gudbigfte. Krone 
kas und Herrn. 

A Son Alieſſe Roiale Monfeiguent le Prince 
il de N. 


Im. Welche Kronprinen befondere Sud führen, 
| kom ic bereits im vorhergehenden Erwehnung 








| * einen andern Bringen aus Körigl. 
Gebluͤ 


A Son Ateſſe Roiale onfignen le Pince 
N. Due (oder Prince) de N. Fa 


"An den. Pabſt zu Rom. 
eiligſten Vater in Chrifto, Pins dem 
| —** fe N eigen Römifeen Kirche Obriſten 


en und Srarpakern,, ; Genese su Ferrura, 
Urbine, | 


⸗ 


un 


18 Titelar ⸗ DS 

| Urbino, Spoleto Caſtro und Benevento, Marge. 
.. grafen von "Ancona, Grafen von Citta di Caſtel⸗ 
lo, Ronciglione und Benaiffin, Herrn von Avig⸗ 
"yon, Bononien, Romagna, Perugia, Orvieto, ' 
Sabina und Latium, Herrn und Biſchoſe zu 
‚Rom ꝛc. U. | 


x Ay tr&s. haut et trös- ‚Saint Pere en Die. Pe 
‘VI. Chef du Saint Siege de Rome, Poutife Sou- 

| - yerain et Gouverneur de TEglile. ‚Apaholique | 

u. u Romaine &c. &c. 


| ; | ‚oder‘ _ j 
| A Sa Saintetd, Notre Seigneur Pie A. edge 
heureux Pere &c, &c. | 


— An die Republik Venedig, 
A la Sereniflime ‚Republique et. Selgueurie de | 
Venife | . 


. Anm. Eben ſo färbt man’ an bie Kepublit Ber 
ih as 2.200, Franz. deGenei, oder A Sa Serenit€ Mon= 
ſeigneur le Doge: et les Seigneurs: Gouverneurs. 
et st Frocurgüre de la Rep: de Genes. N 


An den Doge zu Venedig. 
| A Sa Sa SereniseMonfeigneur leDöge de Veniſe. 
| u Am. Auf gleiche Weife wird auch der Doge we 
—— Genua, Srani de Genes) tituliret. 
An die Republik Holland. | 
ghꝛo Hochmögenden, den Herren Generale 
"Sir der, ‚vereinigen Niederlande x· ie 


Abtheilung. 19 


ALeurs Hautes Puiffances Meſſeigneurs los 
Eratı Generaux des Provinces units des Pays. Bas; 


An die loͤbl. Schweizer - Cantons, 
Ihren Ercellenzen, den Herren Bürgermeis 
ſtern, Abgeordneten, $and- Ammanns und Raͤ— 
"Chan, der loͤblichen Schweigerifcyen Eydgenoſſen⸗ 
$dait ıc. ꝛc. | | 
A Leurs Excellences, Mefbeurs les Bourgue- 


maitres, Avoiers, Land - Ammanns et Conſeil- 
kers destreize Cantons etdes Coailles de la Suiſſe. 


An einen Schweizer s Canton allein. 

A Leurs Excellences, Meflieurs leg Bourgüe- 
maitres ( Land - Ammans') et Confeillers de la 
Republique de ( hier folgt der Name des Cam 
tons) Kc. | | 

An den Großmeiſter des Johanniter . 
Ordens zu Maltha, | 

A Son Eminence Monfeigneur Emanuel de 
Rosan, Grand - Maitre de l’Ordre de St. Jean, 
Prince de Malte et de Gozo &c. . 

Anm. Im Deutſchen tituliren ihn einige: Erha⸗ 

benfler Su 
An den Ehurfürften zu Manny. 

Dem Hochwurdigſten Fürften und. Herrn, 
Herrn Friedrich Carl Joſeph, des Heiligen 
Stuhls zu Mayız Erzbiichafe , des heiligen Röm, . 

Bra B2 Reichs 


+ 


—W 


I J x 
! 


a 


0 20 _ Titulat⸗ Bub.” " 
Reichs durch Germanien Erz: Canzler und. Chur⸗ 
fuͤrſten, auch Biſchofe und Fuͤrſten zu Worms 


IC, IC» 


Meinem gnäbigften Churfuͤrſten und Seren : 


A Son. Akteffe Reverendiflime Mönfeigneur 


Frederic Charles Fofeph , Eletteur du Saint Em- 
pire, Arehi- Chancelier pour PAllemagne et Ag- 
_chevegüe de Mayence, Fance - Erin de 


Worms &c&c. \ 
An den. Churfuͤrſien zu zei. G 


Dem Hochwuͤrdigſt⸗ —— zcen | 


. und Herrn, Herrn Clemens Wenceslaus, Erze 
- Bifchofe zu Trier, des Heil: Röm. Reichs durch 
Gallien und das Königreich Arelaten Erz Tanz 


fer und: Churfuͤrſten, Biſchoße und Fuͤrſten zu 
Augesburg, Coadjutori zu Ellwangen, Aominiftra 


tori der gefürfteten Abfey Prüm ıc. Koͤnigl. rin⸗ 

zen in Polen, Herzoge zu Sachſen, Juͤlich, leve, 
Berg, Engern und Weſtphalen, Sandgrafen in 
‘ Thüringen, Marggrafen zu Meiffen, auch der 


Ober - und Nieder-Saufig,'gefürfteten Grafen zu 


- Henneberg, Grafen zu der Mark, Ravensberg, - 


Barby aund Hanau, Herrn zu KRavenfleinzc..ic. 
Meinem gnaͤdigſten Churfuͤrſten und Herrn. 


A Son Alteife Reverendiflime ef Sereniffime | 


Monfeigneur Clement Pencslar, Electeur du 
-Saint Einpite, Archi-- Chancelier. pour les Gau- 


| les et t pour le — d’ärles, Arches&que de 


| Treven, 
\ nn . u . | \ 


f -r 


u — 


LAbtheilung. ar 
Trres, Ev&qne et Prince d’Augsbourg, Cosd. 
pur de Ellwangen, Adminiflrateur de Prum, 
hiace Roial.de Pologne, Duc de Saxe, Juliess, 
(kves, Bergue &c. &c. 


An den Churfuͤrſten zu Coͤln. 
m Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herm, 
m Maximilian Friedrich, Ersbifchofe zw 
‚des heil. Roͤm. Reichs durch Italien Erz 
Eimer und Ehurfürften, Legsto Nato des heit. 
heſtol. Stuhls zu Rom. m Weitphalen und zu 
Eigen Herzoge, Biſchofe und Fürften zu Muͤn⸗ 
fr, Burggrafen zu Stromberg, Grafen zu Koͤ⸗ 
gef: Rothenfels, Heren zu Odenkirchen, Bor⸗ 

Hr, Werth, Aulendorf und Stauffen ıc. 

Meinem gnädigften Churfürften und Herrn. 


ASon Alteffe Reverendiflime Monleigneur 
Nırilim. Frederit, Electeut du Saint Eınpire, 
AreiChancelier pour PItalie, Archevdque de 
Cologne, Prinee Eveque de Munfler. &c. 


Inm. Benn ein geiftlidyer Churfürft ober Sürft ' 
in Deutſchland aus Chur ‚oder Fuͤrſti. Gebihte 
iſt, wie z €. der itzige Churfuüͤrſt zu Trier, fo ſetzk 
man: Dem Hochwuͤrdigſten Durchlauchtigſten 
Fuͤrſten sc 3c. und im Franzoͤſſſchen A Son al- 
teffe Reverendiffime 'et Sereniſſime, &e. Iſt er 
zugleich Cardinal; fo formt roh Eminentiſſime 
Ya. Ueberhaupt leiden dieſe Titel, da bie 
Geiſtlichen Chur⸗ und Särftl. Würden nicht 
‚reblih find, auch manche — meht als ein 
SDlsthum erlangen, oͤftere Abänderungen. 
| | By 0. An 


z 
} 


2 tuvriar u 
An den Churfůrſten How der Sf, io: . 
Pfalz - Bayern: : 

‘ Dem‘ Durchlaccheignen Fuͤrſten und Herrn, 


Herrn Cari Theodor, Pfalzgrafen bey Rhein, 
Herzogen in Ober · und Rieder· Bayern, des heil. 


u Roͤm. Reihe Erz: Truchfeffe und Cpurfürften,zu 


Juͤlich, Cleve und Berg Herzoge, Sandgrafen zu 
Leuchtenberg, Fuͤrſten zu. Moͤrs, Marquis zu: 
Bergen op Zoom, Grafen zu Veldenz, Sponheim, 
der Mark und Ravensberg ‚Seen zu Kaven- u 
Ä Son Altefle Seresiffime Charles T heodor, | 
Gouue Palatin du Rhin, Duc de Baviece, &c. Ar- 
chi- Panetigr (oder Archi- Senechal), et Eledteur. u 
du St. Einpire, Kc. — 
Anm. Zur Zeit eines interregni in Deuiſchland 
wird nach den Worten, Brzeruchfeffe und Chur» 
fuͤrſten hinzugeſetzt: dann in: den Landen 

des Rheins, Schwaben und ſränkiſchen 
KRechtens Mitfürſeher und vicario. 


An die Churfuͤrſtin von der Pfalz. 


Der Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Frauen, 
I Beam. Eliſabeth Augufte, Pfaljgräftrt bey 
Rhein; Herzogin in Bayern, ‚und Churfürftin, zu 
Juͤlich, Eleve und Berg Herzogin, Sandgräfin zu 
Lruchtenberg, Fuͤrſtin zu -Mörs, Marquifin zu. 
Bergen op Zoom; Gräfin zu Veldenz, Sponheim, 

® Mark und- Ravensberg J Frauen zu Raven⸗ . 

ein ꝛtc. ꝛc. 


Meiner vr enden Checſucſein und Bra, 
n 


1 


ı Abtheilung. u} \ 


An der verwittweten Churfürſtin in Bayern 
Koͤnigl. Hoheit. 

Der Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Frauen, 
Frauen Njaria Annas Sophia, vermittmeter 
Churſuͤrſtin und Herzogin in Ober » und Nieder» 
Vaxern, auch der Obern Pfalz Herzogin, — 
gifn bey Rhein, Landgraͤfin zu leuchtenberg.x. 


An den Churfuͤrſten zu Sachſen. 
Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 
Herrn Sriedrich Auguft, Hergoge zu Sadıfen, 
lich, Eleve, Berg, au Engern und Weſt⸗ 
phalen, des heil. Röm. Reichs Erzmarfchalle und 
Churfuͤrſten, Sandgrafen in Thüringen, Marge: 
gaſen zu Meiſſen, auch Ober - mad Nieder-Lauftg, 
. Burggrafen zu Magdeburg, gefürfteren Grafen 
zu Henneberg, Grafen zu der Mark, Ravens- 
de, Barby und Hanau, Herrn zu Ravenſtein 


X. x. 

Meinem gnaͤdigſten Churfuͤrſten und Herrn. 

A Son Alteſſe Eledorale Monſeigneur Fre- 
deric Augufle, Duc de Saxe, de Juliers, de 
Cleves , de Bergue , d’Angrie de Weltphalie, 
Archi - Marechal et: Eledteur du Saint Empi- 
re,.Landgrave de Thuringue, Marggrave de 
Misnie, comıne aufli de la Haute et de la Bafle 
Luface, Bourggrave de Magdeboutg, Comte-- 
Prince de Henneberg, Corte de la Marck, de 
Ravensberg, de Barby et de Hanau, Seigueur 
de Ravenflein xc. &c. 

“ D 4 Anm. 


ar. Tun Bu — 


. 


J Dem, Herrn dr. N. C(durſtin und Zroauen Frauen 


ana PR’ 


. Anm. 1) Der Lite: Buragraf 3b magde⸗ 
burg, kommt dem Eburfürhen zu Sachſen allein 
u und darf keinem der übrigen Sahfiihenä 
Seinen oder Srinzeßinnen behgelegt werden. 


| 2 Zur Zeit eines Interreant in Dentfchland wir 


nach den Worten, Erz: Marfchafle und Churfuͤr⸗ 
ſten noch eingerückt: auch deſſelben Reiche im 
den Landen des Saͤchſiſchen Rechts und 
an Enden in foldy Vicariat gehoͤrende Du, 
deit Vicario. 


. Un die Churfuͤrſtin zu Sachſen. Au 


Der Durchlauchtigſten Fürflin und Srauen,. 
- Sraiien Maria Amalis Augufte, Churfuͤrſtin 
imd Serzogin zu Sachſen, Juͤlich, Cleve, Berg, 
Engern und Weſtphalen, Landgraͤfin zu Tharin⸗ 
gen, Marggraͤfin zu Meiſſen, euch Ober » und 
Mieder » Lauſitz, gefuͤrſteter Gräfin zu Henneberg, 
- Gräfin zuder Mark, Ravensberg, Barbn und: 


‚ Hanau, Frauen zu Ravenftein sc. gebohrner Pfolz⸗ 


gräfin bey Rhein, in Bayern Herzogin, Fürftin; 
zu Mörs, Gräfin zu Veldenz und Sponheim, 
firauen zu Kappoltftein und Hohenack ꝛc. ꝛc. 
Meiner gnaͤdigſten Churſuͤrſtin und Frauen. 
A A Son Alteffe Sereniſſime Eledtorale, Mads. 


me. Maris Amalie Augufe, Eledrice de Saxer 
ac.&c. 


An einen Prinzen oder eine Prinzeßin de 
Ehurfürfti. Sach. Hauſes. 
Dem (der ): Durchlauchtigſten Fuͤrſten und’ 


IN.) 
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MN. N.) Herzoge ( Herzogin) zu Sachſen, Zuͤlich 


Cleve, “Berg, Engern md Weſtphalen, Sande 
grafen, (Sandgeäfin) in Thüringen, Marggrafen 
Marggräfin) zu Meiffen, auch Ober » und Nie 


der, Lauſitz, geſuͤrſteten Grafen (gefuͤrſteter Oraͤ 


fin) zu Henneberg, Grafen ( Gräfin) zu der 
Mark, Ravensberg, Barby und Hanau, Herrn 
ic Frauen) zu Ravenftein ıc. 2c.- 
Meinem gnödigftien Fürften und Herrn. (Meile 
| ner gnäbigften Fuoͤrſtin und Frauen.) 


| A Son Alteſſe Sereniflime Monleigneur. le 


"Prince N. Dac’ de Saxe:&c. (Madathe la Princef» 
fe N. Duchefle de Saxe &c.) _ 


Ann. 1) Alfo werden die Churfuͤrſtl. Herten Bruͤ⸗ 
“der, die Bringen Carl Marimilian, Anton . 
and Mayimilisn, wie auch die Ehurfärfi. Srau 


. Schrorfter, die Prinzeßin Maria Anne, tituliret. 


9 An die binterlaffenen Prinzen und Prinzeßinnen 


des böchftiel. Königs Augufti 111. vom. Polen, 
 Ehurfürftend zu Sachſen ıc. welche den : Titel 


Bonigl. Sobeik, Franz. Alteſſe Roialo, fuͤbren, 


wird gleich nach dem Tauf ⸗ Namen eingeruͤcket: 
Ronigl. Prinzen Hrinzeßin ) von Polen und 


Kitchauen. Prince Roiad (Princejle Roiale) de 
Polognr. es de Lirbtanie ; alsdenn folgen die 


Saͤchſ. Haus: Titel, wie folche ‚gleich vorhero an⸗ 


n worden Ad. 


| An des Herzogs Carl von Cutland 
| Königl. Hoheit. u 


| : Dem Durchlauchtigften Sürften und Sam, 


a 


dem € Carl, Kirnls. Pen in Polen und die ' 


chauen | 
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thauen ꝛtc. Herzoge zu Sachſen, in Liefland, zu 
Eurland, und Semgallen, Juͤlich, Cleve, Berg c 
(u.ſ. m. die Saͤchſ. Haus⸗Titel) Rittern des Ruſſ- 
Reoiſerl. Et. Andreas⸗ und Alexander ⸗Newsky⸗ 
auch Koͤnigl. Poln. weiſſen Adler: Ordens ꝛꝛc. 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 
ASon Alteſſe. Rotale' Monſeigneur Charles, 
Prince Roial de Pologne et.de Lithuanie &c.Duc 
de Saxe, en Livonie, de Courlande et de Semi- 
gallen, de Juliers &c. &c. Chevalier de ’Ordre 
de St. Andre, de l’Alexandre-Newrkyet de l’Aigle 
blanc &c. N er. 


An’ des Prinzen Albrecht von Polen und 
Sachſen, Herzogs zu Teſchen, Koͤnigl. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Albrecht, Koͤnigl. Prinzen in Polen und 
Atthauen, Herzoge zu Sachſen, Juͤlich, Cleve, 
Berg, Engern und Weſtphalen, aud) in Schleſien, 
2 zu Tefchen, Sandgrafen in Thüringen ıc. (und fo 
weiter die übrigen Saͤchſ. Haus-Titel) Ihro Roͤm. 
Kaiſerl. auch Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtoliſchen 
Majeftäten hoͤchſtbeſtallten Locumtenenten und 
General. Capitaine im Koͤnigreiche Hungarn, Ge« - 
neral- Feld. Marfchalle, Innhabern eines Regi- 
ments Cuiraßiers, Großfreuze des Hungar. St. 
Stephani » Ordens, Nittern des Poln. weiſſen 
Adler» Ordens. » | i 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 

u adigſten Gurſten unod erte n 


J— N 


— 
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A Son- Alteſſe Roiale Monſeigneur Albert, 
Prince Roial de Pologne et de Lithnanie, Duc 
‚ de Saxe &c. de Weltphalie er en Silefie de Te- 
ſchen, Landgrave de“ Thuringue &c. &c. Lo- 
cumtenent et Capitaine. General du Koyaums 
SHongrie, General. Feld.Marcchal et Chefd’un 
Regiment de Curafliers de Letirs Majeflcs Imp. 
NMoi. et Apoflol. Grand - Croix de l’Ordre de St. 
ftruenne et Chevalier del’Ordre de l’Aigle blanc 
Anm.. Alle Hier abgekuͤrzte Titel müfen auf einer 


Birefchrift oder Memoriale ganz ausgefchrieben 
werden. Zr 


. An den Churfuͤrſten don. Brandenburg. 
Siehe oben ben Preuffen, ©. 12. 


| ‚An den Churfuͤrſten zu Braunſchweig⸗ 


— — — — — — — — 


| „Lüneburg, 
‚Siehe oben bey Groß · Britannien, S. 9. 
Arn einen Chur-Prinzen. 


Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn N. N. Chur · Prinzen und Herzoge zu N. 
(und ſodann die übrigen Haus-Titel. ) | 


‚A Son Altefle Sereniflime Monfeigaeur le 
Prince Eledtoral de N. &c. 


— 


An 


* 1” 


jun ‚2, 
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An eine vermaͤhlte Chur. . Prinebtn. 
" Der Durdjlauchtigftien Fürftin und Frauen, - 
Brauen N. N. vermaͤhlter Chur - Prinzeßtn und. 
Herzogin u Nic. 


A Son Altefle Serenillime Madame la Princef- 
‚ fe Eledlorale de N. &c. &c. 


An einen Cardinal, wenn er ein Fuͤrſt if. 


Seiner Hochfürfil. Eminenz, dem Hochwuͤr⸗ 

digſt⸗Durchlauchtigſten (Durchlauchtigen, . oder 

wenn er ein neuer Fuͤrſt, dem Sochrirdtgfi Doch u 
PR Fuͤrſten und Herrn, Herrn N. der 

(Heil.) Roͤm. Kirche Cardinal N. ꝛc. — 

A Son Alteſſe Elnentitſime Monſeigneur N. 

| Cardina de la Sainte Eglile Romaine &e. 


Sf er aber fein Fuͤrſt, fo heißt es: \ 


A Son Eininence Monfeigneur N. Cardiasl 
de la Sainte Egliſe Romaine &c. 


An einen Erzbiſchof oder Biſchof, wenn er 
| ein deutſcher Reichd- Fuͤrſt ift: 

Dem Hochwuͤrdigſt · Durchlauchtigſten Fuͤrſten 
und Herrn, Herrn N. N. Erzbiſchofe (Biſchofe) 
zu "N, des heil. Roͤm. Reichs Fürften c·c. 

. Meinem gnädigften Fuͤrſten und Herm. 


-A Son Alteffe Reverendiflime et Serenifhme 
Monfeigneur N. N. Archev&que (Eveque)de N 
Prince du Saint Empire e· AR u 


) 


” } 


. \ 
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ar aber niche aus färfifihem Haufe, fo Heiße 
es allein, dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten x. Franz. 
A Son Alteſſe Reverendifline, 


Anm. DiTitel an die nunmebro folgenden Geiſt⸗ 
lidyen Sürften des Geil. Röm. Reichs find 
eben O, wie die Titel an bie weltl. Reichs⸗Fur- 
Sen, mehr In Deutfcher, als Franzoͤſiſcher Spta⸗ 
che abzufaften, daher wir nur fehr wenige Fran⸗ 
zffifche beyfügen werden. 


An den Erzbiſchof zu Salzburg. 

Dem Hochwuͤrdigſt · Hochgebornen Fuͤrſten und 
Herrn, Herrn Hieronymus, des Heil. Roͤm. 

Reichs Fuͤrſten und Erzbiſchofe zu Salzburg, 
immerwaͤhrenden Legaten des Heil. Apoftolifchen 
Stuhls zu Rom, Primaten von Deutſchland, 
des Heil. Roͤm. Reihe Fürften und Grafen von 
Eofloredo zu Waldfee und Mels, der hohen Stife 
ter zu Paſſau und Ollmuͤtz Canonico x. 


Meinem gnädigften Fuͤrſten imd Herrn. 


An.den Erzbiſchof zu Prag. 

Dem: Hohmwärdigit » Hochgebornen Fuͤrſten 
und Herrn, Herrn Anron Deter, von Gottes ( und 
des Heil. Apoftoliichen Stuhls) Gnaden, Erjbis 
ſchofe zu Prag, des heil. Apoftolifchen Stuhls 
Legato Nato, des Heil. Rom. Reichs Fürften und 
Grafen Przichowfky, Freyherrn von Przichowitz 
Ihro Kaiſ. auch Kaiſ. Koͤnigl. und Apoſtol. Ma⸗ 
jeſtaͤten wirklich Geheimen Rathe, des Koͤn. Er. 
Stephani⸗ Ordens Großcreuze, des —— 


h⸗ 


\ \ 
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Boͤhmen Primoti, und des Konigreichs Hungarn 
| Prälaten, der Cacolo⸗Ferdinandeiſchen Univerfie 
tät zu Prag immerwäßrendem Kanzler, wie auch 
Protedori der Studien, Herrn der Erzbiſchoͤfl. 
Herrſchaften Manderfiheid, taunowig, Rothe 
Rzetſchit, Neu-Reichenau, Thein an der Mo 
dau⸗ Roſenthal, Schwatz, und Wenſchen, 

Meinem gnaͤbigſten ꝛc. 


An den Erzbiſchof zu Bier, 


Seiner Hochfuͤrſtl. Eminenz, dem Hochwuͤr⸗ 
digft - Hochgebornen Fürften und Herrn‘, Herra 
Chriſtoph, ber heil. Roͤm. Kirche Cardinale Ä 
Priefter Migazzi von Waal und Sonnenthurm, 
Er, biſchofe zu Wien, des heil. Nöm. Reiches 
Fuͤrſten, immerwährenden Verweſer des Bise 
thums Waigen, des hohen Domſtiſts zu Trient 
Capitular⸗ -Dompeten, des heil. Stephani »Ordeng 

Groß⸗Creuze, Ihro Roͤm. Kaiſ. auch Kaif. Koͤn. 
Apoſtoliſchen Majeſtaͤten wirkl. Geheimen Rathe, 

Meinem gnaͤdigſten ꝛc. 


un des Hoch. und Deutſchmeiſters zu Die 
| gentheim Konigl. Hoheit. . " 


«Dem Hochwuͤrdigſt · Durchlauchtigſten Fuͤrſten 
md Herrn, Herrn Carl Alexander, .Serzoge zu 
dothringen, Dar, Tofcana , Calabrien Geldern, 

" Montferat und Tefchen in’ Schtefien, Abminiſtra⸗ 
tori des Hochmeiſterthums in Preuſſen, Groß⸗ 
Meile, Des deutſchen Ordens in — 
welſchen 


. 
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wetfchhen Landen, des Hell. Roͤm. Reichs Fuͤrſten, 
Prinzen von Charleville, Margarafen von Pont 
a Mouffon und von Nomeny, Grafen von Pro⸗ 
vence, Vaudemont, Blankenberg,. Zürpben, 
Soarwerden, Salm und Faltenftein, des H.R. 
Reichs und Ihro Kaiferl. auch Kaiferl. Königl. 
und Apofloliichen Majeftäten böchftbeftallten Ge⸗ 

neral· Feld· Marſchalle, General. Gouverneur und 

Oeneral » Eapitaine ber Defterreichifehen Nieder⸗ 
Unde, Beneral. Direoeur des ingenieur Corps 
und Fortificationg- Weſens, auch beftellten Obrie 
ſten über zwey Regimenter zu Fuß ıc. 


A Son Altefle Roiale Monfeigneur Charles 
‚Alexandre, Duc de Lorraine et de Bar, Marchis, 
Duc de Calabre, de Gueldre, de Montferat , et 
de Tefchen en Silehe; Prince de Charleville, 
Marquis du Pout - a - Mouflon et de Nomeny, 
'Comte de Provence, Vaudeinont, Blanckenberg, 
Zutphen, Saarwerden, Salm, et de Falckenflein; 
Seigneur de Freudenthal et d’Eulenberg, &c. 
Adminiftrateur de la Grande Maitfife de Pruffe, 
Grand - Maitre de Pordre Teeutonique en Alle- 
magne et en Italie; General - Feld - Margchal 
des Armées du Saint Empire Romain et de cel- 
les de Sa’ Majelte l’Iımperatrice Douairiere, Reine 
de Hongrie et. de Boherye‘, Colonel de deux 
Regimens d’Infanterie, Lieutenant - Gouverneur 
et Capitaine General des Pays-Bas, . 


, 
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An den Biichof von Bamberg und 
Wuͤrzburg. 

Dem Hochwauͤrdigſt · Hochgebornen "Fürften 
und Herrn, Herrn. Kranz Ludwig, des Heil. 
Kon. Reichs? ürfen, Vifchofe zu Bamberg und 
Würzburg, Herzoge zu Franken ıc. ꝛc. I 

Meinem gnaͤdig fen ꝛe. 


An den Biſchof zu Worms. 
Siehe oben Chur. Maynz- ©. 19. 


An ven Biſchof zu Eichſtaͤdt. 
A Son Alteſſe Reverendiſſime Monſeigueur 
Raimond Antoine, Prince du St‘ Empire, Eve- 
que dEichliedt, Comte de Strafoldu &c. 


"An den Biſchof zu Speyer. | 
Dem Hechwuͤrdigſten Fürften. und Here, 
Herrn Auguft ‚ des heil. Röm. Reichs Fuͤrſten 
und Biſchofe zu Speyer, Probſte zu Weiſſen⸗ 
burg ‚ regierenden Grafen zu timburg- Veplen- 
tyrum, Deren zu Gehmen und Raesfeld ꝛc. 


Meinem gnädigften Sürften und Seren, 


An den Bilchof zu Straßburg. 

A'San Eininence Sereniflime et Reverendif- 
fine, Monfeigneur Lonis Reue Edonard, Oardi- 
nal de la Sainte Egliſe Romaine, Prince du St 
Einpire, Eveque de Strasbourg, Landgrave d’Al« 
‚face, Prince de * Rohan, Grand - Aummoniar de la 

Cour 


= 


N 
-) 


\ 
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Cour de France, Comimandeur de -Pordre du - 
Saint Elprit &c. - - £ 


Anm. Im Denen; r * far Sul; ae. 


Anden Biſchof zu Koftnig oder Eoftanj. 
Dent Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herin, 
Henn Maxiviilian Chriſtoph, Biſchoſe zu Los 
\ Ranz, des hetl Roͤm. Reichs Fuͤrſten, Heren ber 
Reichenau und Dehningen , ‚des Ordens vom heil, 
Sopanne zu Jeruſalem Soinmenthure und Pro- 
wdtori &c. Erſtem ausſchreibenden Fuͤrſten im 
| Ereäbifihen Kreile c.- 


An den Biſchof zu Augẽeburg· 
— oben unser Chur» Trier ©. 20... .. | ; 


Un den Biſchof zu Hildesheim. 

A Son Adteflk: Reverenlifime Monleignene 
Frederic Guillaume, Ev6 de. Hildesheim, 
Prince du Saiat Empire, Cosdjüreur du Prince» 
Eröquo de Paderborn, Baron de Wefiphälen,, 
deigneur de Fürſſenberge et de Lahr Rec :., 


An den Biſchof zu PVaderborn. 


Dem Hbchwardli ſten Forſten und Herrn, 
Sa: Wildeln Aneon, Bliſchoſe zu: Paber 
Im; bes pi iM. Rica fen, Grafen u 


- ® - 
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Pr 


| :A Som Altefle Keverendiflime Rn 


. Saint Empire, Comte de Thun et de: 
i Arie Mangel de Galellar, &c. 
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Un den Biſchof zu Freyſingen. 
Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Ludwig "Jofepb, —5 — zu Freyſin⸗ 


gen, hs heil. Roͤm. Reichs Fürften, Freyherrn 


von Welden ; auf Hochaltingen und Laupheim, des 
adel. Se: Michaelis-Drdens Groß: Kreuze ıc. 


Meinem gnaͤdigſten Sürften und Harn 


An den Bifchof zu Regensburg. 
Dem Hochrärdigft « Hochaebornen Fuͤrſten 


5 Herrn, Herrn Anton gnatz Joſeph, Bi⸗ 


joſe zu Regensburg, des heil, Roͤm. Reichs 
Fuͤrſten, Probſte und Heren zu Ellwangen, Gra⸗ 
fen Fugger von Kirchberg und Weiſſenborn, Dom⸗ 
grafen und Scholaſtern zu Coͤln, Probfte iu Bu 


gard und Horem ꝛc. 


Deinem: gnäbigften Fürften und dm u 


An den Bifchof zu Paffatı. -- 
A Son Eminence Monleigneur *— * 
wifle,, Cardinal ‚de la Sainte Eglife Romain 
Eieque exemt et Prince da Saint Empire Tu 





Paflau, Comte de Firmien, Chanöine ‘da Hau 
Chapitrg du Salzbourg. äc. F 


An den Biſchof zu rien: 
Pierre Pigile, Eneque. de. Trente, Prince::de 


ran, den Sf M Brit, 

A Son Altefie Reverendifline Mono 
Fofeph- Päilipp, Ev&que de Brixen 2 Prince das 
Saint Empire, Comto de Spur. are & 
de Valoer &c. , . 


An den Biſchof zu Bar. 


A Son Altelfe Reverendiffine Monfei Be 
Frederic Louis Frangois , Evéque de Bäle, — 
du Saint Einpire, Baron de Wanges, Ru,“ E | 


An den Biſchof zu Luͤttich. 

-A Son Alteſſe Reverendifhine —— 
Frongeis Charles, Prince · Exäqus de Liege, Duc 
de Bonilloni, Marquis de. Franckimone, Comte 
de Loos, de Hurn, de Hasbein. et de Velbich, 
Baron de Herkall &c. J 


An den Biſchof zu Oenabruͤgg 
XR Hochwuͤrdigſt · Durchlauchtigſten Fheſten 
ud Heren, Heren Sriedrich, Königl. Prinzen 
von Großbritannien, Frankreich und Irland, Her⸗ 
zoge zu Braunſchweig und Luͤneburg poſtulirten 
wiſchofe des Hochſtifts Oenobruͤgg x. 


An den Biſchof zu MNanſlc. F 
‚er vben Chur Eöln. Saat. = « 
"An den Biſchof zu Chur. | 
A Sop Alteffe Reverendillime Monfei Bu 
| Framgdis Dar, — ue:de Calre, Prince da 


. Er Ve SE 
X. 22 “rt u.’ 


f ⸗ 


s . 


122 44*5 Yon 7— J 
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—333 oe . 
Saint Empire, Comfe de Kolt, Baron de Buchen- · 
Ace, &c. ut N et ee RE 
3 - 3J ut. de EEE x 
2.2: Anden Biſchof zu Luͤbeck. 
Dem Hochwuͤrdigſt · Durchlauchtigſten Faͤrſten 
und Heren, Heren; Friedrich Au ft, ermählten 
Biſchofe zu Laͤbeck, Erben zu. ormegen, Her⸗ 
inae zu Schleßwig, Helftein, Stormarn und ber 
— — regierenden Herzoge zu Oldenburg ic: 
Kisten des Ruſſ. Kaiſ. St, Andreas + und Sts 
_  Aerander Repooky· auch des Großfürfib Holſtein. 
"Or. Annen · Ordens ic u 


- 
m...) . . 
I . 
7 A 


L} 
2 


Die Gemahlin bed Viſchofs zu Luͤbeck fit 
man wicht: eva: Wifchöfin; ſondern nach 
nn —X ihrer Geburt und, Vermaͤblung alſo: 
* Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Frauen, 
Frauen Ulrica Friderica Dlibelmina, vermaͤhl⸗ 
ter: Herzozin gı Schleswig Hol fein FR Stor⸗ 

= _ gain ic.regierender Herzogin zu Oldenburg ıc. 
i. gebobener Bandgräfin-zu DURR, Fuͤrſtin zu Hersoͤ⸗ 
eib, Gräfin zu Catenelndogen c. 


.. 


. Anden Biſchof zu ulbd.. * 
"Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſtetz web: Herrn. 
dexrrn Helnrich Biſchofe und Abte zu Fulda, 
des Heil: Rom Reichs Fuͤrſten, det tegierenden 
Ram ſchen Kaiſerin Erzoangler durch Wermonlen 
und Gallien Pejmaseg ge.des H. J. Reichs Frey 
herrn von Bidta © 
u; —— 


ie | MM 


u { 


t 


‚4 Abtheilung 


Unten $ Fuͤrſten und OF, zu Kempten., 


Den Hochwuͤrdigſten des hell. Roͤm. Keks 


Sürften und Herrn, "Herrn Honorius, Abre des 


Hchfürftt.. Etifts Kempten, Ihro Mojehät der 
regierenden Roͤmiſchen Ratferin beftärfdigen %r 


Warſchalle ꝛc. Meinem gnüdlaften x. 
Anden Fuͤrſten und Jrobſt zu Ellwangen. 


—— — —— — 


Eiche oben unter Regensburg ©. 34. 
'&n den Stamm NMeiſter zu Heiters 


Dem Hochwuͤrdigſten Fürften” uns Ser, 
Seren Johann Joſepb Benedict, Obriften 
Meiſter des Johanniter - Ordens von Matıha in 
deutſchen Sanden, und bes heil. Röm. 
Zürften, Grafen von Reinach gu Fouxmaigne x. 

| Meinem gnätigften ıc. - 

Yam. Diefer wird Franz. Grand. Maitre de l’Or- 
- dee Pr St. jean « Malte en —— titulirt, 
da Dingegen an Heermeißter 

Orone zu Sonnenburg nur an —e— 

rOrdre de St. Jera deSonnenhourg geſetzt wird. 


An den oefünpeten — zu Berchtes. 


Dem Bodmirdafn guͤrſten und Herrn, 
Heren Joſeph Conrad, des heil. Röm. Reichs 


| Faden Probfte und Herrn zu Berchteegadm, 


— 


Freyherrn von Safe x. 
3”, An 


" 3 Hiidar. Bub 


‚an den Golfen und Abt zu Sie und 
dven Malmedy. 
Dem Hochwuͤrdi ſten Fleſten und Herw, 
Jacob, des H. R. Reichs — 
Äbte zu Stable . und Makmedy (I röfen von 
em. 


" "On ben Jurſten amd Abt zu Corvey. 
A. Son Alieſſe Reverendiffime Monfeignews 


| r., Abbe de Corvey, Prince du Saint Em- 
rire, "Baron de Brabeck, ‚&c. 


a 0 der Söribtn in Finden Oochlurſt. 
 Behmieefen Mi Bei, im. Rei 


und Frauen, Fraum Marta Joſephe 
3 Aebtißin des Hochfuͤrſtl. freyen welch 


den. F. Reichs⸗ Stifts Undau, gebohrne 


79 Bomer Reichsgräfin von Stadion zu Tpann 


Beide Frenin von Ulm-Sangenrhein % 
Meiner ıc. 


An der Zürftin und Aebtißin zu Bun 
Hochfuͤrſtl Gnaden. 
3. 0 Anti urdigſt⸗Hochgebornen Farſtin ur 
| aien Maria Maximiliana Eſthe 
bes — R. Reichs Fuͤrſtin und Aebtißin % 
Kaiferl. gefürfteren ſrehen weltlichen Stifte 
Hau, Erbfrauen der Herrſchaft a 


Derthetſen x 4 


L 


1 Mtheilung: ee) 


An dee Zürftin » gettihin zu Eſſen und 
Thoren Könige. Hohe. - -: 
Der Hochwuͤrdigſt —S—— 
und Frauen, Frauen Maria Cunigunda, Ri 
uigl. Prinzeßin von Polen und Litthauen, Herzo⸗ 
gm zu Sachſen ꝛc. der Kaiſerl. freyen weltlichen 
Stifter Eſſen und Thoren Aebtißin, des beit 
Kim. Reichs Fürftin, Frauen zu Breyſich, 
Einghaufen -und. Huckarde x. Meiner ıc. 


‚ Inder sefürfeten Aebtißin zu Qublinsurg 
| Koͤnigl. Hoheit. 
Der wuͤrdigſt⸗ Durdhlauchtigften 
Kin und —* Grauen Anna Amalia, fen Bin 
Prinzeßin in Preuffen, Marggräfin zu Branden⸗ 
burg zc. Erwählter und beſtaͤtigter Aebtißin des 
Keifer!.. fregen weltlichen, Stiſes Quedlinburg ꝛc. 
‚Meiner gnädiagften ic, . 


A Son Alteffe Roiale et Reverendiffime Ma- 
dame Anse Amelie, Princeſſe Roiale. de Prufle 
&c. Abbefle de Qedlinbourg, Princefle du St. 
Empire &c. 


Un ber gefürfeten Abtifin su Herforden 

| Roͤnigl. Hoheit. | 

| De Hohwärbigft Durchlauchtigſten ar 

fin und Frauen, Frauen Friderica, Prinzeßin 

in Preuſſen, Marggraͤſin zu Brandenburg x. Er⸗ 

wägler und beftätigter Aebtifin bes Raierl pr 
4 weite 


ru 
weichen Stifts Herfürben, des ot ken. 
Reichs Fürftin: x Mir. 


A Son Alteffe Reisle et Reverendiſſime M a. 
—* Friderigus, Princeſſe en Pruſſe, Marggın- 
vine de Bran tehbourg c. > Prineefle Adele de 
Horforden &ke. on 2 


nie Zärkin.und PO des when, 
Muͤnſters zu Regensburg. Yu a 


Bee: Hochwuͤrdigſt· Heehgebornen re 





E | uns Frauen, Frauen Warte Veronica 


erh, des heil, Kom, Reichs Fürftin, und des 
alferf: jrehyen Hochadelichen Stiftes‘ Meder⸗ 
File in Regensbirg Aebtißin. nn 


j 2 Pa er u; 
. .r 4* 


Pieiner gndbigfen. c...— 


Anni. Alſo auch on die glirſtin und Aebliir 
Ober⸗ Maners in cgenebacg, —* 
Fohres 


gm die geftchee sei r San > 
dersheim. | 


Der Kocheirbigf Durchlauchtigſten uͤr 

und et Frauen? Auguſta een N 
borner Herzogin zu Brannfchmeig und $üneburg, 
des heil. Röm. Reichs Fuͤrſtin und Aebt Dee 
 Kalferl.Deichs-Befürfteren und frepen: wei 8 
Seſſts ge Cenduchae. Weinet m. “ 


.2 Athellung, “5 
An einen Eoadiutorem eines tits, 
vwenn er ein Fuͤrſt iſt. 
A Son Aktefle Sereniſſime et Reverendiffime 
Monfeigneur N, -Coadjuteur du Prince -Ev&que 
(oder Prince Abbé) de N. oo 
Aunm. 1) Auf aͤhnliche Weiſe titulire man auch eine 
———— eines weiblichen Stifts aus Fuͤrftl. 
9 Bey. ungefürfieten Sifchöfen.: Aebten, Aebei 
| 932 Dornen nur: Dei De hoc 
digſen, Hochgebornen x. ‚Bram; A Son Exc 
lente Reverendiflime, zum Exempe: 
An den Biſchof zu Leutmeritz in Böhmen, 
Dein Hochwzuͤrdigſt » Hochgebornen Kereg, 
Hern Emanuel Ernſt, des heil: Roͤm. Reichs 
Grafen von Waldfiein, von Gortes und des. beit, 
Abpoſtoliſchen Stuhls Gnaden Biſchoſe zu Jeute ' 
' merlg, in Vniverfitate Romana S. S. Theol,e - 
Saer Can. Doctori, beyder Kaiferl, König. und 
Avoſtoliſchen Majeftäten wirklich Geheimen Ra⸗ 
| the, Serra auf Drum und Trzebuſchiß. Meinem 
gaͤdigſterzꝛc. F 
An dbie regiexende Erzherzogiun zu 
en efterreich. ur 
Siehe bey der verw. Roͤm. Kaiferin ©, 3. . 
An den regierenden Pfaligrafen zu - 
3weybruͤcken. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Carl dem ðweyren reglezcaden Pisa 
E “ Br 5 en 





a tirlat / Su. u 


fen. bey Rein, Heejoge-in Bahern, zu ganch 
Cleve und Berg‘, Fuͤrſten zu Moͤrs, Grafen yı 
VPeldenz, Sponheim, der Mark, Ravensber 
und Rappoltſtein, Herrn zu Ravenſſein und Ho 
henack x. Sr. Churfürkl. Durchl. zu Pfalz hoch 
beſtallten General » Sieutenant ber Infanterie 
auch Obriften und Innhaber eines Kaiferl. Dra 
goner- dann Chur. Pfälzifchen und Ober -Mheini 
ychen Kreifes Infanterie⸗Regiments, Ritter de 
©t. Huberti· und Pfligiſchen Shnoen-Ordens r 
"Anm, Bey den übrigen Srinzen des 

ſchen Hauſes gilt eben diefer Tel, Cd 
up Robenad ze IUl. „bleibt aus bat. Wort: 
an einen Herzog oder eine Herzogin ( gr 

"gen oder Prinzeßin) von Sachfen, aus 
der Erneſtin. Linie. 

Dem (Der) — ſten Fürften um 
‚Herm, Ham N. N. (Fürftin und Fraue 
Grauen N, N,). Herzege (Herzogin) zu Sachſer 
Juͤlich, Cleve, Berg, auch Engern und Weftph 


= ‚ler, Sandgrafen C$andgeäfin) in Thüringer 


Marggrafen ( Marggräfin )zu Meiffen, Gefü 
fleceh Grafen C Cefücketer Gräfin) zu Henneber 
Grafen ( Gräfin) zu dee Marf und Navensber 
Herrn (Frauen) zu Ravenftein ıc, 

‚Meinem gnädigften Fürften und Herrn (Mein 
gnadigften Zürftin und Frauen.) ' 
un Bey einem Prinzen oder el rinze 

adıfen: Borbn 0 nie no © a ar 


\ 


J 


2 Abtheulung. 43 
A Son Alteſſe Sereniſſme Monfeigneur N; 
Duc (Madame N. Duchefle ) de Saxe, de Juliers, 
de Cieves, de Bergne, d’Angrie et de Wellpha- 
lie &c, &c.Seigneur( Dame ) de Ravenftein &c, 
(und beym Gothaifcyen. Bqufe: eı de Toona.) 
Aunm. Bey den vegierendkn fonn mandae 
Bert regierenden nad im Branzöfifhen Duc re 
Suass hinzu fegen. 


Anden Herzog zu Sacfen- Weimar ', 
und Eifenach, 


Dem Durchlauchtigſten Zürften und Herrn, 
‚ Kam Earl Auguſt, Herzoge zu Sachfen. Juͤlich, 


Eleve und Berg, auch Engern und Weftphalen, 
Sondgrafen in Thüringen, Margarafen zu Meiffen, 


gefuͤrſteten Grafen zu Nenneberg, Grafen zu det 


Mark und Ravensberg, Herrn zu Ravenfteln x. x. 
_ Meinem gnädigften Zürften und Her, 


An ven Herzog zu Sachen Gotha und 
. Altenburg. B 
Dem Durchlauchtigften Fuͤrſten und Herrn, 
Heren Ernſt, Herzoge zu Sachſen, Jülich, Cle⸗ 
ve, Berg, auch Engern und Weftphalen, Land⸗ 
grafen in Thüringen, Margsgrafen zu Meiffen, 
gefürfteten Grafen zu Henneberg, Grafen zu ber 
Mar und Kavensberg, Herrn zu Ravenſtein und 
na; 


" Wieluem guödigfien Fürfen und He. 
- “ . | An 


B 1* 


; dans ae ‚Meinem gnaͤdigſten ꝛc. 


24 Vtulat Bude 


An den reg. Herzogzu Sachſen / Meinnng 

Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten imb’ Her 
Herrn Carl, regierenden Herzog zu Sachfen 
Cim übeigen wie bey den andern Herzogl. Säc 


n Titeln.) des Chur» Pfälz; Et. Yubertict 


bes Ritter ic. 


(wie andy) J 


J Der Durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Frau 


Frauen Charlotta Amalie, verwittweter Kt 
gin zu Sachſen, Juͤlich sc. (u. w. die Sä 
i eborner Sandgeäfin zu Heffen, F 
d, Gräfin zu Cagenelnbogen, "Di 
Nidda‘, Schaumburg: und Han 
d Wittgenftein, Bormünderin 1 
Herjogs Geotge Iriedrich Ca 
oburg · Meinungen Durcht. und Mi 

regentin. Be 
Meinen greädigften Fürften und Herrn auch gr 
wi „ digſten Fuͤrſtin und Zraua. >,» 


An den regierenden’ Herzog zu Sachſen 


Hildburgshauſen. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herr 


Herrn Ernſt Friedrich Carl, Herzoge zu Sac 


‘fen, Juͤlich, Cleve, Berg, audy Engern u 
Weftphalen, Sandgrafen in T üringen'se, (ut 
“fo ferner die Saͤchſiſchen Haus- Tirel)) Rittern d 
Könige. Dänifhen Elephanten · Könige: Poh 
weißen Adlersund Chur⸗ Pfaͤlz. St. Hubrril- DO 


\ 


’ 


I Abthelung. 4 
2* Aus dieſem Haufe Rammt der jehige Toni 
Hüsftl. Sich. Hauſes Krneflinie 
ee Kine, Joſeph Friedrich, Herzog zu Sach⸗ 
feu ıc. (8. f mw. die Sach, Haus: Tite Ritter 
bed goldnen Bließes, Ibro Rom. Falke. auch 
Kaiſ. sönigt. und AsoR: Majeſt. wirt Beh. 
ach, General Feld: Marſchall, Junbaber eines 
giments zu Fuß, heil. Roͤm. Reich* Ser 
nerel⸗Fedeugmei 
An den —** izog zu Sachſen 
Coburg, Saalfeld. 

Deu Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Heren 
ft Friedrich Herzoge zu Sachſen * 
(u. ſ. w. die Saͤchſ. Haus. Titel) Rittern des Koͤ⸗ 
uigl. Poln. weißen Adler - Ordens ıc. Meinem ꝛc. 
An den Marggrafen zu Brandenburg An⸗ 


ſpach oder Onolzbach⸗ Bayreuth. 


| Dem Duschleuchtigfien. Furſten und Herrn 
Herrn Ebriftian Friedrich Carb Alesander, 


Marggrafen zu Brandenburg, SHerzogein Preufe . 
fen, zu. Schleſien, Magdeburg, .Eleve; 8 | 


Berg, Stettin, Pommern ,. der 

Menden; zu Medienburg und zu Groflen , Burgs 
grafen zu Nürnberg, Fuͤrſten zu Halberſtadt, 
‚Minden, Camin, Wenden, Schwerin, Ratze⸗ 
burg und Moͤrs, Grafen zu lag, Hohenzollern, 


Die Maik, Ravenebderg, Schwerin, Gayıy.und | 


| Wirtgenftein, Seren zu Ravenſteis, Simbung, her 

Sonde Moſtock und Etaegarb.ıc; Ihro Ri. Kai⸗ 

ſerl. Koͤnigl. und. Apoſtol. Majeſtaͤten hoͤchſthe⸗ 
Zu General Beh Badener und Obriſten 


eines ‘ 


. 


Str Bücht 

An einen Saindgrafen vor. Heffen 

uonßſbberhaupt. 

Ii Vem Dürcthlauchtigſten Fuͤrſten ind "Heft 
"Herrn N. Landgrafen zu Heften, Fuͤrſten zu Her 
feld, Graſen zu Catzenelnbogen, Diez, Ziegenhar 
Nidba, Schaumburg. 
Meinem gnaͤbdigſten Juͤrſten und Herrn. 
A Son Alteſſe Sereniſſime Monfeigneur- ] 
Landgrave de Hefle, Prince de Hersfeld; Com 


. de Catzenelabogen, de Diesz, de. Ziegenhayı 


de Nidda, de Schauinbourg. 


’ BE a Bu u 
2 Anm. 1). Alfa auch an eine Prinzeſin von Seffe 


.. Mit Veränderung der mans. Tirel In welblich 
., nämlich: Dee Durchlauchrigften. Säsftin un 
Scaun, Frauen N. Kandgraͤfin ıt. Sürflin a 
Sraͤfin c. Meiner gnaͤdigſten Fañrſtis am 
Srauen, Franz. Landgrave de Heſſe &c. &c. 


2) An die Pringen und Prinzeßinnen auf der Cal 
ſeliſchen und Dbifippstbelifchen Linle ſetzet maı 
r:- Om en —e noc Fi und. au-Di 
„non Der Darmſtaͤdtiſchen Einie nach Schaum 
na burg, noch Dfenburg und Büdingen. 
An den: Landgrafen von Heſſen Caſſel. 
2 Dem ·Durchlauchtigſten· Fürften und Heyrn, 


Herrn Friedrich dem Andern, Landgrafen zu 


N 


P 
. 


Heſſen, Sürften zu Hersfeld, Orxaten zu Sagen 
ejnbogen, Diez, Ziegenhayn, Nidda, Schaume 
Burg und Hanau ıc. Rittern bes’ Konigl. 


britenn. Ordens vom blauen ——— Bi 
ur Jauch 


— 


L Abtheilung. | u 


‚ ch bes Koͤnigl. Preußiſchen Ordens vom ſchwar⸗ 
"gen Adler x. 


-1. Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 
An den jetzigen Erbprinzen von Heffen: Cof 


ſel, regier. Örafen zu Hanau. 
Dem Durchlauchtigſten Kürften und Herrn, 


we Herrn KDilbelm, Sandgrafen und Erb-Prinzen zu 


Heſſen, Sürften zu Hersfeld, Grafen zu Cagen« 


rinbogen, Dieß, Biegenhapn, Nidda, Schaume 


burg, und regierenden Brafen zu Hanau ꝛc. Rit⸗ 


teen des Koͤnigl. Daͤn. Elephanten⸗Ordens. 


Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


‚gm den Banderafen von Heffenr 


MRothenburg. | 
Den Duschlauchtigften Fuͤrſten und Serm, 


Harn Carl Emanuel, Sandgrafen zu Heſſen 


Cu. ſ. w. bie Heſſ. Haus itel bis) und 

Schaumburg ꝛc. Rittern des s Churpfäl, St. Hus 

berei ⸗ Dedens, Ihro Roͤm. Kalferl.nuch-zulingarp - 

und Boͤheim Königl, Apoftol. Majeſtaͤten wirkl. 

General Selb» Wachtmeiſter u,  -- 
> Meinem gnäbigftienz, - ..  .. m! 


: „Yin den Landgrafen von Heflene, 


“ os Darmſtadt. 
Dem Durchlauchtigſien Fuͤrſten und Harn, 


| Seren Ludwig, Sandgräfen zu Heffen, Fuͤrſten 


5 u Hersfeld, "Grafen zu Cotzeneinbogen, Dieb, 


| Fa a Nidda, a gaumburg Yen 


_ 


60 = Titular— ‚Bub: 


‚burg und Buͤdingen ıc. Ihro Rußiſch⸗ Kaiſerl. 
eieftät beftallten Generat« Geld - Marfehalte un - 


| u St. Andreas/ aud) des Königl. Preuff. ſchwarzen 


Adler⸗ Ordens · Rittern. * 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


An den Landgrafen von Heſſen 
| Homburg. 
- Dem Durchlauchrigften Fürften und Herrn, ' 
_ Herrn Friedrich Ludwig, Landgrafen zu Heſ— 
ſen, Fuͤrſten zu Hersfeld, Grafen zu Catzenelnbo⸗ 
gen, Dietz, Ziegenhayn, Nidda, Schaumburg, 
Al und Büdingen, Kirtern des Königl. 
Poln. weißen Adler und Chur. Pfäz. St. De. 
bern en J 
Meinem gnaͤdigſten Furſten und Herm. u 


An den Herzog zu Würtemberg 
Stulgard. | 
Dem Durchlauchtigſten Fürften und Sem, 
| Herm Carl, regierenden Herzöge zu Würtemberg 
und Ted, Grafen: zu Mömpelgard, Herm zu 
Heydenheim und Juſtingen ꝛc. Rittern des golde 
nen Vließes und des [öbl. Srabiſchen Kreifee 
General⸗Feld⸗ Marſchalle ic 


: Meinem gnäbigften ꝛtc. 


" Anm. Die nachgebornen Wärtemb. Prinzen und 
die Prinzeßinnen haben gleiyen Haus⸗Titel, wie 
"Des regierende pers p 

0 m 


“ } 


4 





I: Abtheilung. 5 


An den Herzog zu Würtemberg-Dels.. - 
"Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 


Herrn Carl Chriſtian Erdmann, Herzoge zu 


| 


und Bernſtadt, Grafen zu Moͤmpelgard, Herrn 


Wuͤrtemberg und Teck, auch in Schl ſien Des 


gu Heydenheim, Sternberg, Medzibor, und des 
ſeyen· Koͤn. Burgleßne Auras x. Gr. Koͤnigl. 


Najeſt. in Preuſſen hochbeſtallten General⸗Lieuce⸗ 


nant von der Armee und Statthalter von Breslau, 
\ Kitten des Koͤn. Daͤniſchen Eleppanten-Drdens, 


- Meinem gnädigfien ıc. 


An den regier. Marggrafen zu Baden, _ 
Dem Durchlauchtigſten Fücften und Heem, 


Bern Carl Sriedrich, regierenden Marqgrafen 


u 


zu Baden und Hochberg, Sandgrafen zu Sauſen⸗ 
berg, Grafen zu Sponheim und Eberftein, Herrn 


. zu Röteln, Badenweiler, Jahr, Mahlberg, der 


fund ndvoigten Ortenau und Kehl ıc. des Königl. 
inifchen Elephansen » und des Churfürftl. Pfaͤl⸗ 
ziſchen St. Huberti » Ordens Kitten, aud) des 
Hochfuͤrſtl. Baden: Durlachiſchen Ritter» Ordens 
de la Fidelitd Ordens· Herrn. 

. Meinem guäbigften Marggrafen und Ber, 


Anm. Die Frau Narggruͤfin Caroline Zouik, iſt 


zugleich des Ruſſ. Kaiſerl. St. Catharinen Dre 


den Dame ıc. geborne Erb, Prinzeßin von 


effen-Darmfiadt , weswegen auch ihre Prinzen 


8 
den Se, al⸗ Grafen zu Dana sc. mit führen. 


— 


oa u mr 
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ð 


‚An den regier. Herzog von Mecklkenburg 
— Schwerin. 
Dem Dirchlauchtigſten Fuͤrſten und Herr 
errn Friedrich, Herzoge zu Mecklenburg, Für 
en zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, Grı 
fon zu Schwerin, Herrn der Sande Roſtock um 


Stargard ıc. Rittern des Königl. Daͤn. Elepha 
in or 


Meinem gnäbdigften x. 


Un den Herzog von Mecklenburg ⸗ Strelitz 


7 


A Son Alteffe Sereniffime Monfeigaeur Adol 


puso Frideric, Due de Mecklenbourg, Prince de 
- , Vandalie, de Schwerin et de Ratzebourg, Com- 


te. de Schwerin, Seigneur de Rofiock et de Star: 


0 gard Se. Chevalier des Ordres de Seraphins, 


de P’Aigle blanc et de. la jarrétiere. 

Anm. Die Titel an die Mecklenb. Prinzen oder 
Prinzʒeßinnen beyder Linien laſſen fich hiernach 
leicht Deutſch und Franzoͤſiſch formiren. 


An einen Herzog von Holſtein überhaupt. 


\ 


Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 
Herrn N. Erben zu Norwegen, Herzoqe zu Schleß⸗ 
ig « Holftein, Stormarn und der Diemarfen, auch 
u Oldenburg cc. 75 
Anm. Auf gleiche Weile find auch alle! imeßtiu. 
"nen von Holſtein 8 Dane Pe männl, 
VWuͤrden in weibliche gu Hienlicen. ° = 


» » — . * 
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1 Abtheilung. 93 
an den Herzog von Holſtein⸗Sonderburg⸗ 

Auguftenburg. 

A Son Altefle Serenifline Monfeigneur Fre 

uric Chretien, Duc de Holftein - Auguftenbaurg, 

 &. General et Colonel d'un Regiment d’Infan. 


terie de Sa Maj. le Roi de Dannemarc, Chevaz 
biesde lOrdre de l’Elephant &c. J 


An den Herzog von Holſtein Beck 
A Son Altefle Sereniſſino Monſeigneur Fre, 
uric Charler Louis, Dug de Holflein. Reck, &c,, 
_ Lieutenant - Colonel du Regiment Infanterie du 
Comte de Schlieben et Cummandeur d’un Ba» 
‚ tillon Grenadiers au fervice de Sa Majehe le 
Roi de Prufle, Chevalier de l’urdıe Palgtia de 
% Hubert . u 
BR 4 . ; 
Stargard _ 
| en Pomeranie, 
An einen Herzog zu Holſtein⸗ Oldenburg, 
oder Goftorp jüngerer Link, 
Eiche oben bey. dem Bifchof von Luͤbeck S. 36, 


Anden Zürften von Anhalt⸗Coͤthen. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Seren, 
Herrn Carl George Leberecht, aͤlteſten regleren⸗ 
den Fuͤrſten zu Anhalt, Herzoge zu Sachſen, En⸗ 
gern und Weſtphalen, Grafen zu Aſtanien, Heren 
ju Zerbſt und Bernburg 8 Sr Koͤnigl. Majeſtaͤt 
D— in 


NS 
- \ 
> 


—R 
r 





Ir lan Buche 
| in Preuffen hochbeſtallten Generaf ‚Hafer. 1." 
Eavallerie, Ritter des Kön. Daͤn. Elephantet 
und Poln. weißen Adler» Ordens x... ,-- 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Seren, | 


A Son. Altefle Sereniflime Monſeigneur Char 
‚des‘ George Leharecht, Prince Senieur regnian 
‘@’Anhalt, Duc de Saxe, d’Angrie. et de Well 
phalie, Comte d’Afcanie, Seigneur de Zerbf 
et de Bernbourg &c. Major-General de Cavalle. 
‚sie de Sa Majefle le Roi de Pruffe, Chevalieı 
‚des Ordres de PElephant et de !’ Aigle blanc. _ 
Anm. Der Prinz Seiedrich Erdmann von Anbaltı 
cCaoͤtcben, fübret auffer den gewöhnlieben Titeln 
feines Hanfes (mach Weſtphalen) amıch folgen» 
" Ber freyer Standiabree in Schlefien zu Dief, 
Graf u Afconien, Ferc zu "Bernbarg und Zechft, 
| Ritꝛier des Polniſchen weißen Adler⸗ Orden⸗ IC. 


An den Fuͤrſten von Anhalt» Bernburg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und’ Herrn, 
Herrn Friedrich Mbrecht, regierenden duͤrſten 
zu Anhale, Herzoge zu Sachſen, Engern und 
Weſtphalen, Grafen zu Aſcanien, Herrn zu Bern⸗ 
burg und Zerbfl, Rittern des Ruf Kalſert St. 
Ainbeeas · Drbens, — | 
‚Meinem gmäbigften Fürfen und Sem 


an den Fuͤrften von Anhalt⸗ Zerbſt. 
Denr Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Heren gZriedrich Auguſt, regierenden duͤrſten 
zu 





U Abtheilung. 5, 
gu Anhalt x. Heren zu Zerbft, Bernburg, Jevern 
und Kniphauſen ıc. des heil. Röm. Reichs Gene⸗ 
ral · Feld⸗Marſchall. Lieutenante, Rittern des Ruſſ. 
Kaiſerl. St. Andreas⸗ und St. Alexander⸗Mews⸗ 
fu, auch bes Groß⸗ Fuͤrſtl. Holſtein. St, Annen⸗ 
Ddens x. | 
Meinem gnäbdigften Fuͤrſten und Herrn. 


An den Fuͤrſten von Anhalt⸗Deſſau. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
gGerrn Leopold Friedrich Franz, regierenden 
Fuͤrſten zu Anhalt, Herzoge zu Sachſen, Engern 
und Weſtphalen, Grafen zu Aſcanien, Herrn zu 
Zerbft, Bernburg und Gröbzig ıc. ꝛc. Rittern des 
Kdnigl. Preuß. ſchwarzen Adler» Ordens x. 
Meinem gnäbigften Fürften und Herrn, 


Un den Fuͤrſten von Anhalt: Schaumburg, 


Dem Durchlauchtigften Fürften und Herrn, 
Seren Earl Ludewig, Bürften zu Anhalt, Hero 
ge zu Sadıfen, Engern und Weftphalen, Gras 
fen zu Afcanien und Holzapfel, Herrn zu Vern⸗ 
burg, Zerbft, Sauenburg und Schaumburg ıc. 
Ihro Hochmögenden Herren ber Genmal« Staa⸗ 
- ten ber vereinigen Mieberlande hochbeſtalltem 
" General,Sieneenante der Infanterie, bed hohen 
Deutſchen Drdens Ritter der Balley Uerecht, und 
Kommandeur von Rhemen, x. . 


| Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. J 
u Da 00 Anm 


\ 


Pre > 1111 · Buch. 


— 


—- 


Anm. Die deutfchen und franzoͤn ſchen Ida bie 

ůubrigen Prinzen und Prinzeſinnen zu A | 
laſſen fich nach _den vorheraehenden feiche abfale 

fen, nur muß man ſolche allemal nach jedes re⸗ 

gierenden Herrn Linie beſonders einrichten. 


An den Herzag von Aremberg. ⸗ 
A Son Altoſſe Sereniſſime Monſeigneur Louis 
Engelbert, Duc d’Aremberg, Pringe du Beine 
Empire, Duc d’Archat et de Croy, Prince .de 
orcean et de Rebecq, Marquis de Caretto, ds 
Saovona, de Grana et de Mancornete, ‚Comte'de 
Milleſimo &e, Chambellan aduel de LLU:MM, 
Jinp, Roi. et Apofloliques „ Grand d’Efpagne et 
Grand Echanfon hereditaire de PArchevöche de 
Cologne &c re — re au | 


Ara * 
— 


| 7 Hechingen. Be 
Denm Durchlauchtigſten Fürften und Herrn. 
Herrn Joſeph Wilheim, Fuͤrſten zu Hohenzol⸗ 
lern, Burggrafen zu Nürnberg, Grafen zu Sig» 
maringen ynd Voͤringen, Herrn zu Haigerloch und 
Woͤhrſtein rc. bes heil. Roͤm. Reichs Erb ⸗Caͤm⸗ 
merern, Kaiſerl. Koͤnigl. wirft. Caͤmmerer, des. 
Koͤnigl. Preußiſchen ſchwarzen Adler- Ordens Rit⸗ 
tern, des heil. Roͤm. Reichs und Ihro Roͤm. 
Kaiſerl. auch Kaiſert. Koͤnigl. Apoſtol. Majeſtä⸗ 
ten hoͤchſtbeſtalltem Generale der Cavallerie ꝛꝛc.. 


Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


An den regier. Fuͤrſten zu. Hohenzollern.· 


—R 
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An den vegier. Fürften zu Hohenzollern⸗ 

Siigmaringen. 
A Son Alteſſe Sereniſſime Monfeigneur Char- 
das Erdderic, Prince de Hohenzollern , Bourg- 
grave de Nurnberg,, Comte de Sigmaringen et . 
de Vöhringen, Seigneur de Haigerloch et de 
Wöhrftein, Chambellan hereditaire du St. Empi« 
re, Feld - Marechal - Lieutenant du Cercle de - 
Souabe et Chef d’un Regiment de Cavallerie. . 


Anm. Der beutfche Titel Läße fich biernach leiche 
formiren: es führen auch in dem «Labenzollec- 
ſchen Sauf alle nicht regterende Perſouen blos 
| den Titel als Grafen oder Graͤfinnen. " 
3) Dep der jetztregierenden Fuͤrſtin zu Schenyol: 
len = Sigmaringen, Johannen TJofpben So- 
‚pbien, fegt man, nach Woͤhrſtein, tes beil. Roͤm. 
eichs Graͤfin zu Hobenzollern-Berg, Marggraͤ⸗ 
fin zu Berg op Zom, Freyfrauen zu Boxmeer, 
Em zu Chamdlife, Bilendt, MWifch, Perveg, 
uͤrmulden, Habs, Sambeg und Berſtell x. 


An den Fuͤrſten von Lobkowitz. 

Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 

Herrn Gerdinand,.bes heil. Roͤm. Reichs Fuͤr⸗ 
em und Regierern des Hauſes Lobkowit, in 
Schleſien zu Sagan Herzoge, gefuͤrſteten Grafen 
zu Sternſtein, Herrn auf Chlumeß und Raudrig 
on der Elbe, Erbherrn auf Enzowan, Unter⸗ 
berfchfowig, Bilin, Liebſchhauſen, Lifenberg, 
Neuderf, Selz, Play, Stockau, Koſchtig, 
— Dzz Miro 


v* 


Bu · 
Mieroſchowitz und Mezdrziſch, Ihro Kaiſ. F 
Apoſtol. Majeſtaͤten wirkl. Caͤmmerer ꝛꝛc. 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und, Herrn. 

Anm. Die uͤbrigen Prinzen and VPrinzeßinnen ® 


ſes Haufe titulirt man blos des H. A.R. St 
ſien ( oder Sürftinnen) von Loblowit.- 


An einen Zürften von Salm. 

Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herr 
Herrn M. des heil. Roͤm. Reichs Fürften zu Salm 
, Wild» Grafen zu Dhaun und Kyrburg, Rhein 
Grafen zu Stein, Grafen zu Salm und Hong 

firaten, Herrn zu Binftingen und Anholt ꝛc⸗ 
Anm. ı) Hieruͤber werben bey einem jeden Fuͤrſten 
oder Peinzin.diefed Hauſes, noch die Ordenund 

Chargen biygefüget, und bey den P 

die männliche Titel in weibliche verwandelt. 
3) Der frangöf. Titel des regierenden: Fuͤrſten von 
Bahn: Sam iſt: Prince regnant de Salm-Salın, 
‚ Wildgraye de Dhaun , Rhingrave de Stein, Sou- 
verain d’ Anholt, Duc de Hoogfiraeten &c, 


An den Fürften von Dietrichktein, 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Carl Franz Xaverius, des heil. Roͤm 

Reichs Fuͤrſten von Dietrichſtein zu. Nicolsburg, 
Herrn ber freyen Reichs: Herrfchaft und Veſtung 
Trafp, Freyherrn zu Hollenburg, Finkenſtein 

‚und Thalberg, Heren ber Herrſchaften ibocho⸗ 
is, Budin, Polna, Pomeiſl und Walliſch⸗ 
bruͤcken im Koͤnigreiche Boͤheim, daun Nicols- 








burg, 


x . 
\ 
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hy, Kanitz, Leipnick, Weißkirchen und Groß⸗ 

Selowitz im Marggrafthum Maͤhren, Obriſten 

Erb. Land⸗ Mundſchenken in Kaͤrnthen, und Obri⸗ 

fen Erb Sand» Jaͤgermeiſter in Steyer, Rittern 
des goldnen Vließes, Ihro Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol. 
Najeſt. wirklichem Geh. Rathe und Caͤmmerer. 
Meinem gnaͤdigſten ıc. 


Aum. Die Kinder and Geſchwiſter bed Fuͤrſten 
son Dierrichftein, auch alle übrige Perfonen Die . 
ſes Haufes, führen blos den Gräfl. Titel. ur 


| deinen Fürften von Naſſau von der ältern 
‚(oder Walramifchen ) Linie. | 

Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn N. Fuͤrſten zu Naſſau, Grafen zu Saar⸗ 
brücken und Saarwerden, Herrn zu fahr, Wie 
boahen und Idſtein ıc. | 

Meinem gnäbdigften Fürften und Herrn. | 
Anm. Alſo auch an eine Peinsekinn von diefer Bis 
sie, (gu Uſingen, Saarbruͤck oder Weilburg ) 
uur mit Veränderung der männlichen Titel im 
weibliche, und Daß bey KZaffau » Weilburg, nach 
| Gaarbruͤck/ noch Weilburg, hinzukoͤmmt. 


An den Fürften von Naſſau⸗Uſingen. 

A Son Altefle Sereniffiine Monleigneur Char- 

kt Guillasms , Piince de Naflau-Ufingue, Com- 
tt de Saarbrucken &c, Seigneur de. Lahr &c. 
Chevalier de POrdre de P’Aigle blanc, Lieuter 
aant- General d’ Infanterie des Provinces Unies 
da Paya- Bas. © | & 

| nn | An 
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60. Dirular-Buch. 
An den Fürften von Naſſau ⸗Saarbruͤcken. 


A A Son alteffe Sereniffime Monfeigneur Lowis, 
Peince de Naffau, Comte de Saarbrucken, et dg. 
Sagrwerden, Seigneur de Lahr, de Wisbaden 
et de fäftein, Matechal de Caınp, Colonel” d’un 
Regiment d’infanterie et d’un Regiment Huf 


ards de $. M, le Roi de France, Chevalier des- 


Ordres de P’Elephant, de Union palaue et.de 
St, Hubert &c. Ä 


‚An den Fuͤrſten zu Kaffau Weilburg. . 


"A Son Altefle Sdreniflime Monfei eur Char- ' 
ss, Prince Senieur resnant de. Naflau, Cqmte 
de Saarbruck, de Weilbourg et de Saarwerden, 
Seigneur de Lahr &e, General Alnfanterie des 
-  Provinces Unies des Pays Bas, 'Colonel:Coms 
mendant des Gardes a Cheval, Gouverneur de 
Maflricht, General du Cercle du Haut-Rhin.et- ' 
. Chef d’un Regiment Infanterie, Chevalier, de \ 
POrdre de Elephant &. u 


Anm. Seit 1775. iſt dieſer Fuͤrſt zuglelch Se 
des Fuͤrſtl. Naſſauiſben Geſammithauſes. I 


An des Fuͤrſten von Naſſau · Oranien 
oder Dietz Hoheit. 
+. Dem Durdlauchtigften Fuͤrſten und Here 
; Herrn Wilhelm dem Sünften,- Prinzen von 
. Dranien, Fürften zu Naffau, Grafen zu Cage 
einbogen, Vianden, Dieg, Spiegelberg, Be 
ren, „ Seerdam und Cuytenburg x. Erbſtatthaltern, 


oe” ‚Erbe 


L Abtheilung. 6 
Erb⸗ Gouverneur, Erb-Eapitaine, und General⸗ 
Admiral der vereinigten Niederlande ꝛc. Rittern 
des Hoſenbandes auch des ſchwarzen Adler⸗ Dre 
dens. 


Meines gnädigften Fürften und Herrn Hoheit. 
Anm. Alſo auch an eine Prinzeßin dieſes Haufen, 
ner daß alddenn Die männlichen Titel In weibli⸗ 
che perroaudelt, auch alle Chargen und Ritter⸗ 
Orden weggelaſſen werden. 


An den regierenden Fuͤrſten von Auersberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Heinrich Joſeph Johann, Herzoge zu 
Münfterberg und zu Frankenſtein in Schleſien, 
des H. R. R. Fuͤrſten von Auersberg, gefürftes 
"ten Örafen zu Thengen, Grafen zu Gortfchee und 
Wels, Herrn zu Echön » und Eeiffenberg, Poͤl⸗ 
Sand, Weirelberg, Dbergurgg, Koſiackh, Kleitte 
dorf, Paßberg, Bellay, Cosliago, Cepig, Cher⸗ 
ſchain und Gradiga, dann der Herrſchaften Loſen⸗ 
ſtein, Loſenſteinleuthen, Geſchwend und Tſcher⸗ 
nahora, Obriſten ErbLand⸗ Marſchall und Obri⸗ 
ſten Erb⸗Land⸗Caͤmmerer in dem Herzogthum 
Crain und der Windiſchen Mark, Rittern des 
goldnen Vließes, Ihro Kaiſerl. auch Kaiſerl. 
Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten wirklichem Ges 
heimen Rathe und Caͤmmerer. 
7.7 Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


Anm. Die übrigen Perſonen des Auersb. Haufe 
führen nur die Graͤfſt. Wuͤrde, auſſer deß 
on u mw. 


R 


3 Titular⸗Buch. 

jetzigen Fuͤrſten zweyter Herr Sohn Johan 
Adam auch 1746. in den Füurſteuſtand erhober 
worden iſt. Bey dieſem ſetzt man nach Wels 
Dertn der Herrſchaften Raſſaberg, Setſch 
Zumberg, Slatinan, Worell, Lipka, Zubrzi 
EöEitrybruich, Zagetfch, Nabotſchan, Littowan 
BPochobrad, Nechoſlawitz, Biellentz, Zleb, Tu: 
pabi, Dobrowitow, Przeſtawik, Wodletin und 
,Rruſchinow, Erb⸗ Land Marfchalle und Erb» 
- RandsBämmerer im Heczogthum Crain umd Dee 
Windiſchen Mark, Ihro Kaiſ. Kön, Apoſtol. Ma⸗ 

jeſtaͤten, wirkl. Geh. Rathe und Caͤmmerer. 


An den regierenden Fuͤrſten zu Fuͤrſtenberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 


Herrn Joſeph Wenzel, des heiligen Kom. 


Reichs Fuͤrſten zu Fuͤrſtenberg, Sandgrafen id Dee 
- Baar und zu Stühlingen, Grafen zu Heiligen⸗ 
berg und Werdenberg, Freyherrn zu Gundelſin⸗ 
‚gen, Heren zu Haufen im Kinzingerthal, Möße 
kirch, Hohenhoͤwen, Wilbenftein, Maldfperg,. 
Wenytra und Pürglig ıc. des ſoͤbl. Neichsgräflie 
chen Collegii in Schwaben Conbirectori ı 
An den Fürften Carl: Egon zu Fuͤrſtenberg. 
" Dem Durdlaudtigften Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Carl Egon, des H. R. Reihe Fuͤrſten 
zu Fürftenberg, Sandgrafen in der Baar und zu 
. Stühlingen, Grafen zu Heiligenberg und Mere 
‚benberg, Freyherrn zu Gundelfingen, Herrn zu 
Haufen im Kinzingerthal, Erbherrn ber Here. . 
ſchaften Pürglig, Kruſchowitz, Niſchburg, eh 
0 adbciß 
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rawitz und Lautſchin, wie auch zu Schloß Lahna 
und Neuwaldſtein, Rittern des goldnen Vließes, 
Ihro Kaiſerl. auch Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol. Ma⸗ 
jeſtaͤten wirklichen Geheimen Rathe und Caͤmme⸗ 
rer, Obriſten Burggrafen zu Prag, und Praͤſi⸗ 
denten des hochloͤblichen Kaiſerl. Koͤnigl. Landes⸗ 
Gubernii im Koͤnigreiche Boͤheim ıc. | 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 
Anm. Die vorhero nur auf den Erſtgebornen dies 
ſes Hanfes ertheilt geweſene —3* — Mürde 
bat Kaifer Kranz. 1. 9. 1762. auf bie geſammte 
‚männliche und weibliche Deſcendenz Fuͤrſt Joſrph 
Wilhelms extendiret: Die Vettern der regierene 
den Linie werden nur Zandgrafın zu Fuͤrſtenberg 
in dee Baar und zu Sthblingen titulirt. 


. Anden Fürften zu Schwarzenberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 
Deren Joſeph Adam, des H. R. Reichs Fürs 
fen zu Schwarzenberg und Hohen Sandsberg, 
Berzoge zu. Crumau, gefirfteten Sandgrafen zıs 
Kletgau, Grafen zu Sulz, Heren zu Gimborn, 
Rittern des goldnen Vließes, Ihro Roͤm. Kaiſerl. 
auch Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten 
wirft. Geh, Rathe und Erſten Obriſt Hofmeifter, 
wie auch) Derofelben und bes H. R. Reiche Erb⸗ 
Hofrichtern zu Rottweil, Herrn der Herrſchaften 
Murau, Wittingau , Frauenberg, Poſtelberg, 
Wildſchuͤtz, Reifenſtein, Drahonitz, Proriwin, 
Worlyck, Winterberg, Zwickau, Cheinow und 
Juſtingen ıc. | 
- Meinem gnäbigften Fürften und Ser 
' Ze | m. 


1] m 


64 Titular⸗Buch. 
Anm. Die Kinder des Fuͤrſten führen inẽcgefa 
bie Fuͤrſti. Wuͤrde. ei , no ru 
An dei reglerenden Fuͤrſten don. 
0. Klschtenftein. | 


.Dem Durchlauchtigſten Fürften und ‚Herr 
. Herrn Franz Joſeph, des heiligen Roͤm. Neid 


Fuͤrſten und Regierer tes Haufes von und 3 


Lechtenſtein und Nieolsburg, Herzoge zu Troy 
yau und Yägerndorf in Schleftien, Grafen 3ı 
Ritiberg, Erbheren ber Herrſchaften Schwarg 
Kofteles, Planlan, Aurziniorves, Sfworeg, 
‚Kaunig und) Rattay in Böhmen, dann Judenau, 
umd Sehen Pixendorf in Defterreich unterder Enns, 
Rittern des goldnen Bürßer, Ihro Roͤm. Kaiſerl. 
auch ·Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten 
wvirkl. Geh. Rathe und Caͤmmerer. J 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 

‚ Anm. Die übrigen Perſonen dieſes Hauſes fuͤhren 
ben Titel: des Hell. Röm Reichs Fuͤrſten Fuͤr⸗ 
. .* "limmen) von und zu Liechtenſtein von Ylicolee 
burg Ku 

. Ann den Zürften von Thurn und Taxis. 
. Dem Durchlauchtigften Fuͤrſten und Herrn, - 
Seren Carl Anfelm, des heil. Rom. Kelch ; 
ürften von Thurn und Taris, Grafen ju Balz = 
Bing, Freyherrn zu Impden, Herrn ber freyen 
Reichs. Hexrſchaften Eglingen und Oſterhofen, 
auch der Herrſchaften Demmingen, Mark-Tifhine 4 
DE Ze gen, 
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gen, Teugenhofen, Balmershofen, Duttenftein, 
Wolfertheim, Roſſum und. Menfeghem , der ſou⸗ 
berainen. Provinz Hennegau Erb. Marfchalle, des 
geldnen Vließes Rittern, Ihro Roͤm. Kaiſerl, 
auch Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten 
virkl Geheimen Rathe, zu allgemeiner Reichs. 
Veſammlung in Regensburg hevollmächtigten- 
bshanfehnlichen Princival«Commiffarto, wie auch , 
Ei: Beneral- und. Öbriften Poft- Meifter im H. 
| Km. Reiche, Burgund und den Niederlanden :c, 


An den Fürften zu Schwarzburg⸗ 
Rudoiſtadt. 


Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 

Sem Ludwig Guͤnther, des Heil. R. Reihe 

dürften zu Schwarzburg, der vier Grafen des - 

Reichs, auch Grafen zu Hohenftein, Herrn zu 

Anftabg, Sondershaufen, Seutenberg, Lohra und 

| Setmberg ꝛc. Nittern: des Poln. weißen Abler- 
end. ' 


Meinem gnäbigften Fürften und Herrn. 


A Son Alteſſe 'Sereniflime Monfeigneue 


Lauit Gonthier, Prince regnant de Schwarz. 
loutg Roudolſtadt &c.&c 


J An den Fuͤrſten zu Schwarzburg · 
Sondershauſen. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 

Sm Eheifkian Günbe, des H-RR, Fürften 


-. x 
= 
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zu Schwarzburg, der vier" Grafen bes Reichs - 
Grafen zu Hohenftein, ‘Seren zu Arnſtadt, Sons 
dershauſen, Jeutenberg, Lohra und Klettenberg 2c- 
Rittern des Chur: Pfälz. St. Huberti · und Sach⸗ | 
- fen Weimar, Falken. Ordens, 

- Meinem gnaͤdigſten Fürften und Seren. 


A Son Altefle Sereniffime Monfeigneur Chre= 

. Bien Gonthier ,„ Prince regnant de Schwarzbourg, 
des quatre Comtes de, ’Empire, Comte de Ho- 
henftein, Seigneur d’Arnfladt, de Sondershayı= | 

. fen, de Leutenberg, de Lohra et de Klettenbr"g, . 

. Chevalier de POrdre de St. Hubert et du Fau-. J 
con blane. 


An den Fuͤrſten von Picgofomint. 

- Dom Durchlauchtigſten Firften und Herrn, 

' Herrn Joſeph Johann, des H. R. R. Fürften - 

- Picevlomini von Arragona, Herzoge zu Amalphy 

und $aconien,. Fürften von Valle und Maida, . 

Marcheſen von Montefero, Grafen von Celano, 
Hertn der Herrſchaften Nachod, Boſeo , Leecaſe 

und Scafati. J 

Meinem gnäbigften Fürften-und Herrn. 


Anm. Das iörige zaus füheet Stoß Den Sf J 
Ebaracte 


An den Fuͤrſten von Pori 


Den Durchlauchtigſten Fürftgn und Herrn, 


gen Joſeph obsnn xLaveriue des heit. Dion | 
u Reihe 


Ed 


| 
} 


1. Abtheilung. 67 
Relchs Fuͤrſten von Portia und Mitterburg, ger 
fürfteten Grafen zu Dettenſee in Schwaben, res 


gierenden Grafen zu Ortenburg und. Brugnera, 
Etbherrn der Herrfchaften Premb und Eenofeg, 
Ratelsegg, Pittersberg, Goldenftein, Ober-Traas 
burg, Flaſchberg, Grienburg, Mederndorf und 


Gegent, auch Ober und Nieder: $auterbach, Hor⸗ 


negg und Meilenhofen, Obriften Erb Land⸗ Hof⸗ 
meiſter der Fürfil, Graſſchaſt Goͤrz x, | 


Meinem gnädigftenzc, | 
Arm. Alle übrige Perfonen des Haufe 9 
führen nur von ri —E ar vortu 
Anden Fuͤrſten von Waldeck. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Hertn, 


Herrn Friedrich, des H. R. Reichs Fuͤrſten von 


Waldeck, Grafen von Pyrmont und Rappoltſtein, 


Herrn zu Hoheneck und Geroldseck ꝛc. Ihro Hoch⸗ 


moͤgenden ber Herren General⸗Staaten der vers . ' 


einigten Miederlande hochbeſtallten General» Jieus 


Herrn Johann alorfiun des heil. Roͤm. Reiche 
on rn VER 


tenante und Obriſten zweyer Regimenter & Fuß, 

auch Ritter des Chur⸗Pfaͤlz. St. Huberti rdens, 

Meinem gnaͤdigſten ꝛc. u 
Anm. Die Geſchwiſter des regier. Fuͤrſten von 

-  MBaldert führen die Fuͤrſil. Würber die übrigen’ 
Verwandten aber nur ben Gräfl. Character. 


| An den Fuͤrſten von Dettingen: Spielberg. 


Dem Durchlauchrigften Fürften und Herrn, 


Fuͤrſten 
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Fuͤrſten zu Dettingen, Seniori Doinns, Lehen⸗ 


und Regallen⸗ Adminiſiratori, dann des Reich 
Graͤfl. Collegü in Schwaben Diredtori &c -- 


Anm. Die übrigen Per ſonen der Oeitingen: Spiel 
berg. Ainie führen nögefanm den Fuͤrſil. Cham 
raciet. 


An den Fuͤrſten von Dettingen. Walerſtein. | 


Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 

Herrn Kraft Ernſt, des H. R. Reichs Fürftere 
u Oettingen-Oettingen, und Dettingen · Waller⸗ 
Hein 2% Ihro Roͤm. Kaiſerl. auch Kaiferl, Königl. 
und Apoſiol. Majeſtaͤten hoͤchſtbeſtallten wirklichen 
Caͤmmerer ꝛc. Meinem gnaͤdigſten ıc. 


Anm. 1) Die übrigen Perfonen der Wallerſtein , 
Cinie führen nur den Gräfl. Titel. Ä 
2) Men vorberbenannten und noch folgenden neuen 
Reichs : Sürften gehört cigentlich nur der Titel . 
Ihro Sochfürfil. oder Shell: Gnaden: es wirb . 
ihnen aber nach jeßigem Bebrauche, fonderlich: 
von ihren Unterthanen und Dienern der Titel 
— oder Dorchlanchugſt end 
gege en, , " , 


Anden Sürften von Bamberg. 


| Dem Durchlauchtigſten Fürften und Her, a 
Heren Johann Sriedrid), des H. Rom. Reichs 
Fuͤrſten von Lamberg, Freyherrn auf Ortenegg 

und: Ortenftein, Herrn der Herrſchaft Steyer, 
Schichowitz, Raby, Bubietis, Zihowitz, Kale⸗ 
| nie und Sirabal Lbeiſten Erb⸗ n Sante 
ri: 


RX 


e. 
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ſter in Crain und ber Windiſchen Mark, dan . 
Obriſten Erb-tand » Kämmerer und Obriſten Erbe 
Sand - Tägermeifter im Herzogthum Defterreich ob 
der Enns, wie auch Obriſten Erb. Truchfes des 


Erz⸗Stifts Salzburg, Ihro Roͤm. Kaiferl. audy 


. „er 


Kaiferl. Königl. und Apoſtoliſchen Majeftäten 


‚wirklichen Geh. Rathe und Cämmerer. 


Meinem gnädigften Fuͤrſten und Herrn. 


Amm. Die Kinder und alle übrigen Perſonen des 
Lamberg. Seſchlechts führen nur den Gräfl. 
Charakter. ' ’ 


. An einen Fürften von Loͤwenſtein. 
Dem Durdlauditigften Fürften und Herrn, 
Harn M. N. des H. R. R. Fürften zu öwen⸗ 
ſiſein⸗Wertheim, ſouverainen Fuͤrſten in Chaſſe⸗ 
pierre, Grafen zu Rochefort, Koͤnigſtein, Mon⸗ 
taigu, ſouverainen Herrn zu Scharfeneck, Breu⸗ 
berg, Kreppen, Kaſſelburg, Herbimont, Neufcha⸗ 
teau, Heubach und Roſenberg. 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


Anm. Bey dem regierenden Foͤrſten Carl Thomas 
wiaird zu dem Haus:Zitel nach Roſenberg hinzu⸗ 
gefügt: wie auch Herrn der Herrfchaften Weſe⸗ 
ritz, Echwanberg, Guttenftein, Zebau, Skupſch, 
Heid, Malkowitz, Bernartitz, Alt-Sattel, Wur⸗ 
ken, Ragan und Wickowitz, Ihro Kaiſerl. auch 
Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol. —— General⸗ 
Feldmarſchall⸗Lieutenante, wirklichen Caͤmmerer, 
General Liemenaͤnte der Chur⸗Pfaͤlz Infanterie, 


Wittern des Gt. Hubertisund Brandenburg ı0« 


\ 
0 
— 
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“ben able Ordens, Ehren-Dttglicde der franzd 
ſiſchen Aeademie der Wiſſenſchaſten zu Paris. 
An den Fuͤrſten zu. Stollberg. 


Dem Durchlauchtigſten Zürften und Herrn, 
; Herrn Earl Heinrich, tegierenden Fürften zu-: 


Steollberg, Grafen zu. Königftein, Rocheſort, 


- Wernigerode und Hobenftein, Herrn zu Epftein, 


, Münzenberg, Breuberg, Atzmont/ gora und 


Klettenberg 10. 


An einen Fuͤrſten zu zu Soeims. | 
" Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Sem, 


Herrn MN. Zürften zu Solms, Grafen zu 


X 


Greiffenſtein, Hungen und Criechingen Herrn zu 
Muͤnzenberg, Rheda, Wildenfels, Eonnewalde 
Puttingen, Dorfſchweiler und eaucourt %e, 


‚An den Fuͤrſten von Iſenburg ober : 
Menburg. 0 

| Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Kern, 
Herm Wolfgang Ernſt, Fürften zu Nenburg, 
Grafen zu Büdingen, des Kön. Pain. weißen Ade 
fer- Ordens Ristern, Meinem. 


An einen. Fürften von Hohenlohe Neuen⸗ 
ſteiniſcher Linie. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 

 Herm N. des H. R. Reichs Fuͤrſten von Ho⸗ 

m Grafen von &leichen, Seren zu Langen · 

'a und Erankfeib EEE u 
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Aumm ı) Bey dem Beniore ſetzt man hinzu: bed 
Hochfuͤrſtl Samthaufes Hohenlohe hohen Herrn 
Seniori und deffelben gemeinſamer Lehus⸗Herr⸗ 
lichkeiten Adminiſtratori. 
2)-In dem Haufe Hobenlobe⸗ Veuenſtein, führen 
r die regierenden Derren, und deren erfigebor- 
- ne Söhne den Kürftlichen. Character: Die uͤbri⸗ 
un Verwandten werden Grafen und Geäfnnen 
rt. 


An einen Fürften vom Hohenlohe, Balder 
.  burgifcher Einie, 

‚Dem Durchlauchtigſten Sürften und Herrn, 
Herrn N. N. des heiligen Reim. Reichs Fürften 
zu Hohenlohe, Grafen zu Waldenburg, Herrn 
au Langenburg ıc. Meinem ıc. 


Anm. An den ießigen Bürften gu Yartenflein und 
‚feine Geſchwiſter, beißt ed: Fuͤrſten zu hoben» 
Iobe » Waldenburg und Bartenſtein, Brafen zu 
Limburg, Gleichen ıc. 


| An den Fuͤrſten Kinsky. J 

Dem Durchlauchtigſt. n Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Franz Ulrich, des H. Roͤm. Reichs Fuͤr⸗ 

ſten Kinsky von Chinitz und Tettau, Herrn ber 
Majoratsherrſchaften Chotzen, Roſſitz, Aurzetitz 
und Brzezowitz, dann der Allodial⸗Herrſchaften 
Boͤhmiſch⸗Kamnitz, Martinowes, Radoſchin, 
Hoſpoſin, Woslochow, Krancſchow, Meiſters - 
dorf, Bororonik und Mſcheno, Rittern des gold-· 
nen Vließes, Ihro Kaiſerl. auch Kaiſerl. König. 
= und Apoſtol Majeſtaͤten wirklichen a 
E 4 Rathe, 
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Rathe, Generol. Feld; Marſchalle, de mifitari· 
u fhen Marien » Thereften » Ordens Eommoibeur, | 
, wie auch Obriſten über ein Kegiment zu Su 

Meinem gnäbigften x = | 
Arm. Die Binder und Geſchwiſter des gürftee 


- führen nebſt dem Übrigen Haufe Kinsky blos den 
Sraͤflichen Character. 


An den Fuͤrſten von Hatzfed. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 

Herrn Friedrich Carl, des Heil. Roͤm Reichs 
| durtn von Hatzfeld, wie auch Fuͤrſten in Schſe⸗ 
ſien zu Trachenberg und Praußnitz, Grafen zu Glei- 
‚hen, Edlen Herrn zu Wildenburg, Herrn zu Crott⸗ 


dorf, Schoͤnſtein, Blankenhayn, Cranichfeld, 


Schuͤpf, Lauterbach, Waldmannshofen, Halten 
berg» Stetten , Diagfonig, Podefig, und Sfal« u 


fen ꝛc. 


’ "Deinem | anaͤigſten Fuͤeſten und Herrn, | 


- An den Fürften von Colioredo. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 


I . Hari Rudolph, des heil.Röm. Reichs Fuͤrſten 
von und zu Kolforeda, Grafen zu Waldiee, Vic⸗ 


.. Grafen zu Melß und Marggrafen zu St, Sophia, : -- 
Herrn der Herpfchaften Opotfchna, Staats, Gier . 
. benhürten, Foͤlling, Siendorf und Velten Graͤ 
vendorf, Dbrift- Erb » Truchfeffe im Königreihe 
Boͤheim, Ritfern des goldnen Vlieſſes, und des 


Beil, € St. "Stan, Ordens Sroßtreuze „Ihro 


Pr Roͤm. 
oo 
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Roͤm. Kalferl, auch Kaiferl. Königl. Apoftol. Mas 
jeſtaͤten wirfi. Geh. Rathe, Reichs » Eonferenge 
und Ihro Kaiferl. zu. Hungarn und Böhelm Rd 
nigl Apoſtol. Majeſtaͤt Conferenz - Miniftern, 
Eämmerer, und Reichs⸗Hof· Vice⸗Canzlern. 
Meinem gnaͤdigſten Fürften und Herrn. 


An den Fürften von Khevenhuͤller. 
Dem Durdlauchtigften Fürften und Herm, 
Herrn Sigismund Friedrich, des heil. Roͤm. 
Reichs Fürften von Khewenhüller-Merfch, Grafen 
zu Hohen Ofterwig und Hardeck, Freyherrn auf 
Sandscron und Wernberg, Herrn der Herrſchaften 
Carlsberg, Riegerfpurg, Pruzendorf, Starein, 
Mimig, Fronzburg, Cammerburg, Radborz und 
Paͤſchinka, Dbriften Erb fand» Hofmeifter in Des 
fierreich unter der Enns, und Obriſten Erb» Sands 
Stallmeiſter in dem Herzogthum Kärnthen, des 
heil. Stephani Ordens Großfreuze, Ihro Roͤm. 
Kaifer!. aud) Kaiferl. Königl. und Apoftol. Majeſt. 
wirflichen Geh.’ Ratte, auch, Kaiferl, General 

Eommifferio und Plenipotentiario in Italien 2c. 

Meinem gnaͤdigſten Fürften und Herrn. 

An den. Fürften von Kaunig- Nietberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fürften und Herrn, 
Herren Wenzel Anton, des heil. Roͤm. Reichs 
Fuͤrſten van Kaynig, Grafen zu Rietberg, Erb⸗ 
berrn der Herrfchaften Eſens, Stedesdorf, Witt 
mund, wie auch der Herrſchaften Aufterlig, Hun⸗ 
. E5 2 variſch⸗ 
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gariſchbrod, Mährifch-Pruß, Großorzechau, Me: 
rich, Negdenig, Wifee und Bragfibüg, Rittern 


- des goldnen Vließes, des Hungar. St. Stephanls 


Ordens Großkreuze, Ihro Roͤm. Kaiſerl. auch, 


Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten wirkt. 


Geh. Rathe, Conſerenz · und Staatsminiſter in 
innlandiſchen Geſchaͤften, Obriſten Haus Mofe 


und Staats⸗Canzlern der ae Mieder⸗ 


laͤndiſchen und Italieniſchen Geſchaͤfte, Canglern 


bes militar. Marien - Therefien- Ordens. 


Meinem gnaͤdigſtem Fürften-und Heren. 


An den Fuͤrſten von Stahremberg. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn 


Herrn Beorge, des H.R. Reichs Fürften vor 


Stahremberg, Herrn der Grafichaft. Schaum 


berg und der Herrfchaften Efferdingen, Wächien 


berg, Schönbühel, Wiembſpach, Zeilern, Frey 


degg, Schoͤnegg, Carlſpach, Auhof, Aygftein 


— 


Dürenftein, Herrn des ganzen Thals Wachar 


Roth -Meufiedl, und Conradsmerth, Rittern de 


‚ golden Bliefee, des Hungar. St. Stephani⸗Or 


dens Großfreuze, Ihro Roͤm. Kaif. auch Kaifer 


Koͤnigl. und Apoftol. Majeſtaͤten wirkl. Geh. MR. 
the, Conferenzund Staats-Minifter in innländ 


fehen Geſchaͤften, wie aud) bevollmaͤchtigten M 


niſter bey dem Gubernio der Oeſtert. Niederlan 


zu Bruͤſſel ꝛtc. 


main Georges de Sahremburg, ‚Chevalier .. 


A Son Alteffe le Prince du Saint Empire R 
 POrc 


2 ‘ 
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FOdre de la Toifon dor, Grand - Croix de 
!Ordre Royal de St. Etienne, Chambellan, Con- 
ſeiller d’Etat intime actuel, Minifire d’Etat et 
des Conferences de EL. MM. Imperiales et Ro- 
yale Apoftolique, leur Miniflre Plenipotentisire 
apres et ſous les. Ordres de S. A. Roiale le Sc- 
riaiſſime Gouverneur. : General des Pays- Bas. 


Anden Zürften von Clary und Aldringen. 


Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Sm Franz Wenzel, des heil. Roͤm. Reichs 
dürften von Clary und Aldringen, Herrn der 
Herſchaft Töplig, Benfen, Binsdorf , Kofen« 
kei und Mieder-Ebersdorf, Ihro Rom. Kaiferl, 
ah Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol/ Majeftäten wirft, 
Brheimen Rat?e und Caͤmmerer, auch Obriſt⸗ 
Mund Sand. Jaͤgermeiſter. N 


Meinem gnävigflen.ic 


An den Fürften von Paar. _ 


. Dem Durchlauchtigſten Fürften und Seren, 
Johann Wenzel, des heil. Roͤm. Reichs 
sten von Poar, Freyherrn auf Harıberg und 
ottenftein, Heren der Herrſchaften Smirzitz, 
hin, Kartafch » Ketfchis, Zdechowitz, Hoch⸗ 
felp, Jerzitz, Wrſchowitz, Augezd, Pie, 
eſtenfeld, Stein ꝛc. des Koͤnigl. Hungar. St. 
ephani⸗Ordens Großkreuze, der Kom. Kaiſerl. 
Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol. Majeftären Se 

| Geh, 
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„. Geh. Rathe, Cämmerer , Obriften Redhe - ef | 
‚und General ⸗Erb:Land-⸗Poſtmeiſte. . 
' Meinem gnaͤdigſten ꝛc. 


An den Fuͤrſten Reuß zu Seeig. 


"Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn heinrich XI. älterer Linie Fuͤrſten Reuß, 


>, Grafen und Herrn zu Plauen, Herrn zu Greitz, 


Erannichfeld, Sera, Schleitz und Sobenften ꝛtc. 
bes Koͤnigl. Hungarifchen St. Stephaui Drüens‘ 
Commandeur, Meinem x. 


Anm. Die Gemahlin des Für ſten wird aitnlitt: Der’ 
Durchl. Fuͤrſtin und Grauen, rauen Chriftianen‘ 
Alexandrinen Catharinen, vermaͤhlter Fuͤrſtin 
Reuß, Graͤfin und Herrin von Plauen, Serrin zu 
Greitz, Crannichfeld, Gera, Sen eitʒ und Koben⸗ 
ſtein, Frauen von Radeburg und Xoͤdern, geboca 
ner Graͤfin von Zeiningen- Dachobarg/ rauen 
zu Alpeemont et. ... 


An den Fuͤrſten von Beiningen, - 


Denm Durchlauchtigften Fürften und Herrn, 
Herrn Earl Sriedrich Wilhelm, des heil. Roͤm. 
Reichs Fuͤrſten von Leiningen, Grafen zu: Dachs 
burg, Herrn zu Aſpremont, Oberſtein, Bru 
Buͤrgel und Reipoltskirchen ꝛc. Ihro Roͤm. Ka 
ſerl. auch Kaiſerl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaäͤ 
ten hoͤchſtbeſtallten wirkl. Caͤmmerer, Sr. Chur 
fuͤrſti. Durchl. zu Pfalz wirkl. Geh. Rathe, Obriſt 
 - bofmarichalle, General-Lieutenante der Cavalleri 
5 Obeiſen und dubeber eines EIER Droge 


wo. . ’ 1 
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ne Regiments, auch Ritter des Et. Huberti— 
und Pfaͤlz. Loͤwen Ordens, Meinem x. _. 


Anm. Dos übrige Haus führt mur die Gil 
Wuͤrde. 


An den Preuſſ. Fůrſten von Carolath. 
Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Sen Carl Sriedrich, regierenden Fürften zu 
Eirolath » Beuthen, des heiligen Roͤm. Reichs 
Grafen von Schdnaich, Herrn auf Amtig, Star⸗ 
gard, Dobern , Mellendorf, Schlaupitz, Beitſch, 
durme, Podligar, Oſtritz, Gerßdorf Pirnig, 
Venadel, Coͤlmchen, Milckau, Sudau ‚ Men« 
 fusorf, Rittern des Königl. Preuſſ. jchwarzen 
‚ Ber Ordens sc. . 


Meinem gnädigften ıc, 


An einen Erb: Prinzen. 
Den Durdlauchtigften Fürften und Herrn, 
Sem 2. N. Herzoge, (Fuͤrſten) und Erb-Prin« 
MuNsıc I 


A Son Alteſſe Sereniffime Monfeigneur 


NN. Due et Prince hereditaire de N. &c. - 


Arnm. r), Nachgeboene ober apanagiete Peinsen 


fuͤhren ſammt den unvermäbleen Prinzeginnen 
allemal die Haus-Tirel ihres Geſchlechts, und 
ſſhreibt man dahero 5 E. an einen Primen oder 
eine Prinzeßinn von Sachfen niemals andere, als 


werzos Getʒogin) zu Sachſen, Juͤlich, Elwe ic. 


Au 
| ı 
‘ ° « 
N 


u 





* . . | | x . 
An eine. Erb⸗Prinzeßin. 
Ä Der Durclaudtigften Fuͤrſtin und euer, _ 
Frauen M. vermaͤhlter Herzogin (Sirftin } und 
Erb⸗-Prinzeßin uNm. . 
A Son Altefle Serenifli eg N N. Du- J 
cheſſe (oder Princefle) de N u 


Anm. 1) Sn & Daͤnnemaͤrt und Schweren bommen 
auch die Titel: Roͤnigl. Feen « Deinzepin ( (Prin- 
ceſſe de la Couronne de’ N.) und Königl. Erbs - 

. Deimefin ( Princefle Roiale hereditaire. de N.) 


mit vor. 


2) Wen an eine vermäblee Farſtia veſchruben 
wird, Die mit ihrem Gemahle gleiches Standes 
in, ſo werden allezeit die Titel des Gemabls dẽe⸗ 
nen ‚weiblichen vorangeſetzt, z. E. an die jetzige 
RZerzogin zu Sachſen⸗ Coburg Der Durchlauchs 
- eigften Fürftin und Frauen, Grauen Sophia Ans: 
toinetta, Herzogin zu Sachfen, Juͤlich ec. (u. f.w. 
die Saͤchſ. Haus „Tisel) geborner Herzogtn zu 
Braunſchweig und Lüneburg sc. Alſo auch eine 


Erzberzogin (Archiduchelle ) Großberʒogin, 


Großfuͤrſtin, (Grand - Düchefle al 
Comteſſe Palatine) U. f. wo ) Pr Bein, 


3) 3% eine Sürfil, Hrimeßin an einen Srafen er | 


maͤhlt werben , fo fommen ihre Zürftl, Titel vors 


an, und die. Gräflichen Titel des Gemahls wers . - 


den nachgeſetze4 €. an die jegige Bräfin zu Solms» · 
2: Baeueb erſten Antheile: Der Durchlauchtigften 
. FSuͤrſtin Ind Frauen, rauen Sophia Ronife, - 
- gebornen Fuͤrſtin zu Anhalt ze. ic, vermaͤhlter 
Braͤfin zu Solms und Sekten: u Meiner 
— anäbigfen. ee 
in ' | .. J BR Da 
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> 4) Den. Wittwenſtand bober Dames zeigt man nur 
mit Boraniegung des Wortes: verwilnweter an, 
ſonſt ift in der. Titulatur vermäbleerr uud vers 
wittweter Dames Fein Unterſchied; sum Exem⸗ 
pel kann der oben S. 44 beygebrachte Zitel der vers 
wittweten Herzoginn zu Sachſen⸗Meinungen 
dienen. Im Franzoͤſiſchen ſetzt man: Ducheſſe 
( Princeffe ) douairiere de N. nee &c. . 


5) Die geiftlichen Wuͤrden werden bey einer Dame 
von Sürfil. Geburt ibren Fuͤrſtl. Haus: Titeln 
nachgeſetzt, wie oben ©. 39 und 40 bey den Tis 
teln der Aebtißinnen za Eſſen, Quedlinburg, Her⸗ 
foeden und Bandersbeim fiachzufiben iſt; Diejes 
nigen Dames hingegen , welche nicht Süefll. Her⸗ 
Eunfe find, bekommen ihren Stifts: Titel vor ibe - 
zen Geſchlechts⸗Titeln, wie j. E Die Aebrifine 
nen 313 Zindau und Buchau, oben S. 38 Matte 
hen giebt man in dieſem Kall auch bios ihren 
. Stiftes - Titel, 5. E. den Aebtißinnen des Nicder⸗ 
und Bbermönfters zu Regensburg ©. 40 


6) Das Wort Srau, franz. Madame, wird als ein 
Ehren Tirel auch allen Bönigl. Chursumd Fuͤrſi⸗ 
lichen, unvermäblten Prinzeßinnen, nach Art der 
Branzofen, bengeligt. De 
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n. Abtheilunge 


Die Titel an deutſche Reichs ra. \ 
„sen Reichs : Prälaten, Freyherren, 
Reichs-⸗-Ritter, Adeliche Perſonen, 
Ordens - Ritter, Dom- Her. 
ren, uf wo Dan 


an einen regierenden unmittelbaren Reue 
ſchen Reis Grafen, | 


er (Erlauchten) Hochgebornen Grafen und 
Herrn, Ham N. N, des heil. Röm. | 
Reichs Grafen zuM.ıc. Meinem ‚and 5 
digſt regierenden Grafen und Herrn. | 


A Son Excellence ( Illuftrifime, oder treès· il 
luſtre) Monſieur (Monſeigneur) le Comte de N. 
Comte du Saint Empire &c. Seigneur de &c, 


Anm. 1) Der Titel Erlaucht iſt nur erſt. ſeit ei⸗ 
niger Zeit üblich worden, und gehört auch blos 
‚für Perfonen von altem Graf Stande. I 


e) Das Ehren: Wort Monfeigneur, deutfch, Gnddig⸗ I 
ſter Herr, kann man den regierenden Herren der 

‚ Alt » Reichs» Graͤfi. Häufer und allenfalls denen 
nunmittelbaren aiten Xeichs = Sreyberren von dee 
Beide: ; Riterſchaft beylegen: s den Ar 

J 


n. Abcheuumg— gi 


"ber, welchen manche mit diefem hoben Ehren, 
Titel gegen Derfonen von nicht fo großer Herkunft 
wachen, muß men vermeiden. 


| P Alte Reichegraͤfliche Haͤuſer begnügen ſich über 
| Baupt miteiner alt bergebrachten kurzen Titulatur: 

manche führen auch wohl ein befondered Prädi⸗ 

cat, z. E. Burggraf, Wild» und Xbein⸗ Graf, 

u. f. m. worauf man bey Abfaffung dee Tirel Ach; 

tung zu Heben hat. Die Geiltlichen Würden, 

| Ebargen und Ritter⸗ Örden, füget mauam Ens 

de jedes Haus» WLisels bey. - Im gemeinen Leben 
| titulirt man Perfonen von alter Neichds Chäf. . 
Geburt Fowadpsiggäfl, (pder Eröfl.) Gnsden. 

4) Diejenigen. Reichs » Graͤfl. Haͤuſer; welche zu 
feinem ber vier GSrafen⸗ Coflegioram auf dem 
Reichstage (dem Wetterauiſchen, Schwaͤbiſchen, 
Sräukifchen und Weſiphaͤliſchen) gebören, und 
feine Landes: Hoheit deſitzen, werden gemeinigs 
lich nur Ihro Hochgraͤfl. (oder Graͤfl. Rxcellemʒ 
titulirt. 

9 Zum bequemeren Nachſchlagen hat man Im fols 
genden.die Titel der unmittelbaren und mitgele 
baren Reichs Brafen in Alphabetifcher Ordnung 
wach einander angefübret: 


An ven Grafen. von Althann, des H. Roͤm. 
Reichs Erd : Schenken. 


Doem Hochgebornen Örafen und Heren, Herrn 
Michael Joſeph, des heil. Roͤm. Reichs Gra« 
fen von Althann, Freyherrn auf ber Goldburg und 
- Marfärten, Herren der Herrfchaften und der In- 

ſul Muraföß und Feſtung Cſchakathurn im Koͤ⸗ 
| nigreich Humgarn, wie auch der Bideicommiße 
| 5° Herr⸗ 


— 
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Herrſchaft Swoyſchitz im Koͤnigreich Boͤheim, 
Grand von Spanien ber erſten Claͤſſe, Ihro Kaiſ. 
Koͤnigl. Apoſtol. Majeſtaͤten wirklichen Caͤmme⸗ 

rer, und Mieder - Deflerreich. Regier. Rathe, 
dann des heil. Roͤm. Reichs Erb - Mund. Schenken, 
und des Czaladiner. Comitats Erb. Ober Ges | 
ſpann im Koͤnigreiche Hungarn. J 


Meinem gnaͤdigſten Grafen und Seren. 


Anm. Der Titels Freyberr auf der Boldburg und 
Marffaͤtten, iſt ein allgemeiner Haus: Titel aller 
Übrigen Srafen von Althaun. Ä 


An einen Grafen von Anerfperg, : | 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N N. des heil, Röm. Reichs Grafen von Auer- 
fperg ıc. Erb» sand » Marfchalle und Erb‘ Land⸗ 
Eämmerer int Herzogthum Crain und der Win⸗ 
diſchen Mark. 


An einen Grafen von Ventheim. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 

. des heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Bentheim, 
Zedienburg; Steinfurt und. imburg ꝛc. Herrn zu 
Rheda, Wevelinghoven, Hoya, Alpen und a 
fenftein, Erbvoigte zu Coͤln ꝛtc. ıc. 


sm. An Dames ans, biefem Daufe fegt man: 
Erbvboͤgtin ıc. ei ⸗ Dr | 


. . . 
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An den Grafen, von Buͤnau zu Dahlen. 

Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 

Guͤncher, des heil. Roͤm. Reihs Grafen von 

Buͤnau, Erb. $chn und Gerichtsherrn aur Dah⸗ 

len ꝛc. Sr. Königl. Majeftät in Frankteich hoch⸗ 

beftallten Obriften von der Cavallerie, und Rit⸗ 

tern des Ordens pour le merite militaire, 

Meinem gnädigften ıc. 


A Son Excellence !Monfieur le Comts Gen- 
ther (ober Gouthier) ds Bunau, Seigneur de 
Dahlen &c. Colonel de Cavallerie au lervice de 
Sa Majefl€ le Roi de France et Chevalier de 
POcdre du Merite militaire, 


Arn einen Grafen von Caſtell. 

Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 

N. des heil. Roͤm. Reichs Grafen von Caſtell, 
Herrn zu Ruͤdenhauſen, Remlingen x. 

Anm. Der jedesmalige Senior des Hochgräft. 
Saufes Eaftell ift zugleich deſſelben Lebns Kerr⸗ 
lichkeiten Adminiſivator, auch des Hochſtifts 
Wuͤrzburg und Herzogtihums Sranken Ober⸗ 
Erb⸗ Schenk. u 


An einen Grafen von Colloredo, 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. von und zu Colloredo, bes heil. Roͤm. 
Reichs Grafen zu Walfee, Vice» Grafen zu Mels 
und Marggrafen zu St. Sophia x. 


89. +. Am 


\ 
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Anm. Anden Grafen Franz Gundatcar von Cole 
‚Jprd0, (aͤlteſten Sohn des Fuͤrſten) fege mar, 

ach St. Sephla: Rittern des goldnen Vließess, 

‚ des Zofcanifchen St. Stephani⸗ Drdens Erb⸗ 
ur priorn, Ihro Kom. Katferl. auch Kaiſerl. Koͤn. 
re Apoſtol. Majeſtaͤten mırkl. Geh. Karte. 


.- : An den Majoratöberen, Grafen Czernin 
- oder Tichernin, | 
= Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrne 
—— Rudolph, des heil. Roͤm. Reihsbra-. _ 
fen Tſchernin von und zu Chudenitz, Regie» 
rern bes Haufes Neuhaus und Chudeniß, Herrn 
bder Herrfchaften Chudeniß, Petersburg, Neu⸗ 
haus, Plas, Praͤlaß, Groſchau, Flehau, Zie— 
rau, Liſchick, Neuhof, Chotzemiſchi, Auniowitz, 
Herſtein, Pruditz, Auſplow, Metzhals, Mlynetz, 
Winarz, Kbell und Satalitz, Hbriften Erb» | 
Schenken im Königreiche Böheim, mie auh IH : 
ro Rail, Königl, Apoſtol. Majeſt. wirklichen Caͤm⸗ 
merer, Majoratsherrn ꝛc. W 
An einen Grafen von Daun. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
- M. des heil. Roͤm. Reichs Grafen und Herrn 
von und zu Daun, auf Callenborn und Saſſen- 
heine, Herrn der ꝛc. — 
An einen Grafen von Dietrichſteii. 
Dem Hochgebornen Grafen und Berm, Herum: . . 
"NR, des Heil, Rom. Reichs Grafen venDir che 
De EEE . fen, . 
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| fein, Freyherrn zu Hollenburg,, Sinfenftein, 


Ihalderg und Landscron, Erbfchenfen in Kaͤrn⸗ 
ten, und Erb-Sand · Jaͤgermeiſter i in Steyermark. 


An einen Grafen von Dohna. 
m Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
. des heil. Roͤm. Reichs Burggrafen und | 
Grafen zu Dohna, Herrn zu ⁊c. 


An einen Grafen von Erbach oder Erpach. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


| N, des heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Erbach, 


— — — — — — — —æ— — 
. ⸗ “ ” —. 


Herrn zu Breuburg ıc. 


An einen Grafen von Fugger. 
Dem Hochgebornen Grafen und Heren, Herrn 
N. M. Fugger, des heil. Roͤm. Reichs Grafen 
von Kirchberg und Weiffenhorn ꝛe. 
Anm. Hieruͤber heet Jebe eine ihre N 
ne 


An den Grafen von Geyersberg. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


—ã Heinrich, des heil. Roͤm. Reichs Grae 
en von Geyersberg, Edlen Herrn zu Oſterburg, 
Herrn auf Braunau, Haͤſſelicht, Rohrbach und 
Schwoßdorf x. | 
An den Grafen von Giech. 
Den Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn: 


Core Seiedrich Carl, des hell, Rom. Reichs - 


83 Crafen 
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Grafen von Giech, Herrn zu Buchau, Thurnau 
20. des Chur-Pfaͤlz. L-oͤwen » Ordens Rittern und 
bes Hochfuͤrſtl. Brandenb. rothen Adler - Ortens 
Großkreuze, Ihro Kaiferl, Koͤnigl. Apoftol, Mas 
jeftät wirklichen Cämmerer ꝛc. 
An den Grafen Joh, Franz von Hardegg. 
| Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
"job. Stanz de Paula, des heil. Roͤm. Reichs 
Grafen von Hardegg, Glas und in Madland, - 
Herrn auf Seetteida am Wagram, Dbrift- Erb» 
Mundfchenken in Defterreih und Obriften Erbe 
Iruchfeß in Steyer, Herrn der Herrfchaften Rds 
‚beldorf, Wolfpäßing y Schmida und Ober⸗Ruß⸗ 
bach, denn beyder Abſtorf am Wagram und 
Dberzeggersdorf x. Ihro Roͤm. Kaiſerl. auch zu 
Hungarn und. Boͤheim Königl. Apoſtol. Majefta- 
ten wirflihen Geheimen Rathe, Cammerer und 
Horiftpofmeifter Sr. Kön. Hoheit des K. K. 
Prinzen und Erzherzogs Mapimilian, Meinemic : 
An einen Grafen von Harrach. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
TUN. des heil, R. Reiche Grafen von Harrach 
zu Rohrau, Herrn der Herrſchaften ꝛc. Erb⸗Land⸗ 
Stallmeiſter in Oeſterreich ob und unter der 
Enns ꝛe. 
An den Kaiſerl. Koͤniglk' Staatsminiſter, 
“ - Srafen-von Habfeld. . 
Dem Hochgebornen Grafen und. Herrn, Sem ; 
Carl Friedrich, des heil, Roͤm. Reichs Grafen 
— von 
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von Satzfeld zu Gleichen, Edlen Herrn zu Wil⸗ 
denburg, Herrn' zu Blankenhayn, Cramichfeld, 
Wandersleben, Crotdorf, Schupf, Walbmanns⸗ 
hofen, Dlaſchkowitz, Podſeditz und Skalken, 
Erbherrn des Fuͤrſtenthums Trachenberg und 
Praußnitz in Schleſien, wie auch der Herrſchaf⸗ 
ten Haltenbergſtetten, Lauterbach ıc. Rittern bes 
goldnen Vließes, des heil. Stephani⸗ Ordens 
Großkreuze, Ihro Röm. Kaiſerl. auch zu Hun⸗ 
garn und Boͤhelm, Koͤnigl. und Apoſt. Majeſt. 
wirklichen Geheimen Rathe, Caͤmmerer und Dir 
rigirenden erſten Staats · Miniſter in innlaͤndiſchen 
Geſchaͤften. 


Anden Grafen von Henckel, Standesherrn 
zu Beuthen. 


Dem Hochwuͤrdigen Hochgebornen Grafen und 


Herrn, Herrn Victor Amadeus, des heit. Roͤm. 
Reichs Grafen Henckel, Freyherrn von Donners⸗ 
mark, Herrn zu Gefaͤll und Weeſendorf, ſreyen 
Standesherrn in Schleſien, Erb:und regierenden 
Herrn der freyen Land « und Standes⸗Herrſchaft 
Beuthen, Tarnomwig und Oderberg, Sr. Königl. 
Majeſtaͤt ſin Preuffen ꝛc. hochbeſtallten Obriften 
und Commandeur des Hochloͤbl. von Steinwehr- 
ſchen Infanterie ⸗ Regiments, bes Johanniter Om 


dens von Jeruſalem Rittern ꝛc. 


An den Grafen von Henckel zu Poͤlzig. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Heren 
Johann Erdmann, Grafen von Henkel, Frey 
J Them 





8. 
herrn von Donnersmark, Heren zu · Defoͤlt · und 
Peefenderfi,, Erbherrn der Land⸗ und freyen Stan⸗ 
desherrſchaft Beuthen, wie auch Tarnowitz, Oder⸗ 
berg und Poͤlzig x, ne 


Anden Grafen von Hochberg oder Hohberg 
re Schleſien. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Hvanns geinrich, des heil. Roͤm. Reichs Grafen 
von Hochberg, Freyherrn auf und zu Fuͤrſten⸗ 
fein, Heren der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein, Nohn- 
E fiock und Friedland ꝛtc. des hohen Syohanniter» re 
dens Ritter za Meinem gnädigfich zc, a 
5, An einen Grafen von Hohenlohe 
Dem Hochgeboraen Grafen und Herrn, Herrn _ 
N. N. des heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Hohen· 
"Tobe und Gleichen, Geren zu Sangenburg und 
Crannichfeld c. Meinem guäpigften a. x 
Anm. Uuten fügt man den Refidenz- Dre bey, z. E. 
Jugelfingen, Birchberg,, Aangenburg, Neuen ⸗ 
ftein, Beringen , Obedruff / Pfuͤdelbach ic. 


Arn einen Grafen son Kinsky. 
‚Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. N Binsky, des beit, Rom. Neichs-Grafen- | 


von Chinitʒ und Tettau Herrn. auf 0 
N le ettan, auf rc Erbhof · 
meiſtern im Königreich Boͤheim x u | 
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An den Burggrafen yon Kirchberg. 
+ _ Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Jobann Auguft, DBurgrafen von Auchberg, 
Grafen zu Sayn und Witgenſtein, Herrn zu 
Farnrode ıc. 


An einen Grafen von Koͤnigsegg. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
MM. des heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Koͤ⸗ 
nigseggg und Rothenfels, Freyherrn zu Aulen- 
dorf und Stauffen.ꝛ;ccc.. 
Anm. Die Aulendorfuſche Linie ſetzet noch binzue 
Herrn zu Ebenweiler und Wald in Schwaben. 
An einen Grafen von Kolowrat, Kra⸗ 
aowſ kyſcher Linie. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herry 
M. M. Brakowſky, des heil. R. Reichs Grafen 
von Rolowrat, Herrn der Herrſchaften ıc. 


Arm. Die eine Nebenlinie feget nach Kolowrat 
Freyberrn von Ugezd. 


bi: Sehen om | 
An einen Grafen von Solowrat, Lich, 
Ä ſteinſkyſcher Einie. . 


| Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. M. Liebſteinſky, des. heiligen Roͤm. Reichs 
Grafen von Rolowrat ; ©» 00.0. 
Amm. Die Nowobradſkyſche Linie wird auf aͤhn⸗ 
iche Weile titulirt, und alfo nur das Wort} 
Aichſtunſty In ar ky verwandelt. * 
9— 5 
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> YAn.den Grafen von Kospoth. 

u Dem Hochgedornen Grafen und Herrn, Herrn 
Friedrich Auguſt, des heil. Roͤm. Reichs Gras 
fen von Aosporh, auf Oſchuͤtz, Schilbach, 
Blankenberg, Erbherrn zu Groß⸗Peterwitz, Pins 
ken, Proskawa, Goͤllendorf, Kritſchen, Cronbuſch, 


Zantoch, Milarfcbüß, Gruͤnhof, Zeſſel, Buſel⸗ 
‚wis, Hber » und Nieder-Brieſen, Höonigern, 


. Schmicdefed, Steinau, Kobtsderf, Eliguthb, 


Halbau, Cunau und Buhrau zc. St. Churfuͤrſtl. 
Durchl. zu Pfalz ⸗· Bayern hochbeſtallten Generale 
major von ber Cavallerie ꝛtc. 


Arn einen Grafen von Kuefſtein. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn - 
N. N. des heil. Roͤm. Reichs Grafen von Kuef⸗ 


ſtein, Freyheren auf Greilenſtein ꝛc. Erb ı Sande 


Enns ꝛc. 


Silber⸗ Caͤmmerer in Oeſterreich unter und ob der 


An einen Grafen von Kuͤhni1lſl. 

, Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
M. N. des heil. R. Reichs Grafen von Aühnigl, 
Freyherrn zu Ehrenburg und Warth, Herrn 
‚auf ꝛc. De 
An einen Grafen von. amberg 
.. Dem Hocygebörnen Grafen und Heren, Heren  .. 
MN. des Heil. R. Reichs Grafen von Lam⸗ 
berg, Freyherrn auf Ortenegg und Ottenſtein, 
“ EEE Herrn 
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Herrn ber Herrſchaft x. Erb - Sand. Stalineiftern 
in Crain und der Windifhen Marf ıc. 


An einen Grafen von Leiningen, Wes | 
w fterburgifcher Linie. 

Dem (Erlauchten) Hocgebornen Grafen und 
Harn, Herrn N. N. des heil. Roͤm. Reichs Gra- 
fen zu Keiningen , Heren zu Wefterburg, Gruͤn⸗ 
ſtadt, Schadeck, Oberbrunn und Forbach, bes 
heil. Roͤm. Reihe Semperfreyen ıc. | 

Anm. Der Titel an einen Grafen von £ 


Dachsburg. Linie flieht oben bey dem Fuͤrſten 
von Leiningen ©. 76. 


An einen Grafen von der Leyen. 

¶ Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Kern 
MN. des, heil. Roͤm. Reichs Grafen von und 
zu der Leyen und Hohen⸗Geroldseck, Frey⸗ 
herrn zu Adendorf, Herrn zu Bliescaitel, Burr⸗ 
weiler, Münchweller, Otterbach, Niewern, Safe . 
fig, Abrensfeld, Bongard, Simpelfeld x. 


An den regierenden Grafen von Limburg: 

oo Gehmen. 
Sicehe oben beym Biſchoff zu Speyer, S. 32. 
- An den regierenden Grafen von ber Lippe 
| zu Detmold. | 


Dem Hochgebornen Grafen und Heren, Herrn 
Simon Yuguft, des heil. Röm, Reichs ©rofen | 
R un 


92 Tritular Bub; | . u 


nub Edlen Seren von der Sippe, Ober » Seren zu 
. Vianen und Amenden, Erb: Burggrafen zu Us 
trecht, Herrn in Nordelos, Clutingen, Haften, 
Herweinen, Helau und Miefelb ıc. 


Anm. 11 Der allgemeine Haustitel it: Brofen 
und Edle Seren zu dee Lippe. 
2) Die abgetheifte Linie zu Biſterfeld führe ben Ss 
. +. tel? Brafen und Edle Herren zu der Lippe» Dete ” 
maold » Bifterfeld, Schwalenders und um 
berg Kr 


Au den tegimenden Grafen. Saudi 
Lippe - Zürfeburg. 


Dem Erlauchten Hochgebornen Grafen und 
 Heren, Herrn Philipp Ernſt, regierenden Gra- - 
fen zu Schaumburg, Grafen und Edlen Herrn 
zur Rippe und Sternberg ıc. Er. Churfuͤrſil. 
Gnaden zu Cöln, Geheimen Staats-und Krieges 
rathe, commandirenden General en Chef dee 
| Rürfk. Miünfterifchen Truppen, Chef eines Gr 
"nadier- Regiments und Ritter des Weimar. weife 

fen Seife Ordens, Meinem c. 
An einen Grafen von Loͤwenſten. 

A Son Excellenee Monfeigneur N. Comte . 
"de Saint Eınpire de Loewenflein, de Wertheim _ 
de ‚Rochefort, de Virnebeurg et de Montaigu, . 
| Seigneur” de C 'haffepierre, de Scharfeneck a ufe 
1. wie oben bey dem Sp. Lirl ©. 69. = . 


x 
Ze u 1 
J ’ 1} " 
‘ D 
, 
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An den Grafen von kynar. 


A Son Excellence Monleigneur Roch Frede- 
sic Comte de Lynar, Seigneur de Lubbeuan, 
.de Seefe, de Mlode, de Bilchdorf, Confeillee 
intime des Conferences de Sa Majelld le Rei de 
Dannemarc, Chevalier de l’Ordre de P’EIe- 
. phant &c. 


An den Grafen von Malgan. 


| Er. Excellenz dem Hochgebornen Grafen und 
Herrn, Herrn ——* Andreas, des heil. 
Roͤm. Reichs Grafen von Maltzan, Freyherrn 
von Wartenberg und Pentzlin, freyen Standes⸗ 
herrn in Schleſien, Ervherrn der freyen Stan⸗ 
bes » Herrihaft Militſch, Herrn auf Militſch, 
Freyhan, Großpeterwiß, Dinren und Proskowa, 
‚wie auch Ottendorf, Poflen, Thiergarten und 
Schlemmer ıc. Str. Königl. Majefät in Prauffen 
und Ehurfürftl. Durchl. zu Brandenburg wirft, - 
Geheimen Etats und Gabiners: Minifter, Rittern 
des Koͤnigl. ſchwarzen Adler » und des Fuͤrſti. Wuͤr⸗ 
temb. St. Huberti- Ordens. Meinem ıc. 


An den Grafen von Manderſcheid. 


Dem Hocgebernen Grafen und Herren, Herrn 
Stanz George Joſeph, des heil. Roͤm. Reichs 
Grafen zu Manderſcheid⸗ Blankenheim und 
Geroldſtein, Freyherrn zu Junkenrath, Dollen- 
dorf, Merfeld, Kronenburg, Bettingen, Hei⸗ 
ſtard und Schuͤller, Herrn zu Erp, Daun, Kayl, 

I Neuen⸗ 
| J | 


j X 
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Neuenburg und Bettingen, des hohen Erzſtifts 


ro 


Coͤln Erbhofmeifter, wie auch Sr. EChurfürftl. 


BGnaden wirklichen Obriſt⸗Land⸗ Hofmeiſter ꝛc. 


An den Grafen von Metternich. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn. 
Franz George, des heil. R. Reichs Grafen von 
Metternich, Winnenburg und Beilſtein, Herrn 


ber Herrſchaften Koͤnigswarth, Nannheim / Spur⸗ 
kenburg, Rheinardſtein und Puffer, des hoben Erz« 
Stifts Maynz Erb» Cämmerer, Kaiferl. auch 


Kaiſerl. Königl. Cämmerer, wirklichen Geheimen 


Churfuͤrſtl. Höfen Maynz, Trier und Ed, roie 


! 


auch bey dem Nieder - Rheinijch » Weftphälifcher 


-: An den regierenden Grafen zu Montfort, 
Dem Erlauchten Hochgebornen "Grafen und 
Herrn, Herrn Anton, des heil. Roͤm. Reichs Gra⸗ 


fen zu Montfort, Herrn zu Tetnang, Argen und 
Schomburg x. bes hochloͤbl. Schwaͤbiſchen Krei⸗ 


ſes hochbeſtallten General - Major der Infanterie, 
Ordens Rittern ꝛc. Meinem x, | 
>. Anden Grafen von Neipperg. 


+ Dem Hochgebomen Grafen und Heren, Ham ı 


Leopold Joſeph, des heil. Roͤm. Reichs Gras 


fen von Neipperg, Heren zu Schwaigern, Neip⸗ 
perg, Klingenberg, Adelshofen, Gemmingen, 
an Haufen . : 


_ 


Rathe und bevollmächtigten Minifter an ben .' 


auch des hohen Pfalz » Bayrifchen St: Georgi .- 


— 


! > 
——— 
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Saufen und Bobenhaufen ıc. Ihro Rom. Kaiſerl. 
auch Kaiferl. Kön. und Apoſt. Majeſt. Majeſt. 
Caͤmmerer, wirkl. Geh. Rathe, dann bey fuͤrwaͤh⸗ 
render allgemeiner Reichstags - Werfammlung in. 
Regensburg bevollmächtigten Rönigl. Chur⸗Boͤh⸗ 
miſchen Bothfchafter ıc. 


"An den regierenden Grafen zu Neſſelrode⸗ 
7 Meichenftein. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herten, Herm 
Johann Stanz Joſeph, des heit. Roͤm. Reichs. 
Grafen von Neſſelrode, regierenden Grafen zu 
Keichenftein, Mechernich und Bourgſtay, Heren 
zu Stein, Ehrenſtein, Herten, Bürgel, Ceuthe 
Dhal ꝛc. des Herzogthums Berg Erb⸗Caͤmmerer 
und Erbmarſchalle .c. 
Anmnm. Der Vater dieſes Grafen, Johann Wilhelm 
Maximilian, Graf zu Neſſeirode · Landscron, - 
— fi nur, Herr zu Grimberg', Vondern, 
rc. J 


An den Grafen von Noſtitz⸗Rhineck. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Heren 
Stanz Anton, des heil. Köm. Keichs Grafen 
von Voſtitz und Rhineck, Tommandeur des 
Beil. Stephani · Ordens, Herrn der Reichs: Herrs 
ſchaſt Rhineck, und der Majorats + Herricafe 
ten Baldenau, Heinrichsgrün, Tfehochau, Hlina, 
dann der Allodial⸗Guͤter Graßlitz, Schaben, 
Perglaß, Ebenat, Frohnau, Steinbach, Pahl⸗ 
berg, Rzebecznick, Mieſchitz, Werſchetitz und . 


Allber⸗ 


. 
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Allbertitz, Ihro Kaiſ. Koͤnigl. Apoſtol. Majeſt⸗ 
ten wirklichen Geheimen Rathe und Caͤmmerer, 


des hochloͤbl. Kaiſetl. Koͤnigl. Landes⸗Gubernii in 
Boͤheim Beyſitzer und Praͤſidenten der Cenſuri⸗ 


rings » Commißion, dann Obriſtlehnrichter irn 


Koͤnigreiche Boͤheim, Majorats⸗ Herrn ꝛc. 


Mm den regierenden Grafen von Ottenburg 
in Bayern. | R 
: Dem Hochgebornen Gtafen und Herrn, Herrn 


Carl Albrecht, des heil, R. Reichs Grafen des 


‚ältern Geſchlechts zu Ortenburg, zu Criechingen 
und Putlingen ꝛc. u 


An den Grafen von Oftein. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Johann griedrich Carl Maximilian, des H. 
Roͤm. Reichs Grafen von Oſtein, Herrn der 
Herrſchaften Malleſchau und Suckdofl int le 


reich Boͤheim, Datſchitz und Marfinkreß i 


Marggrafthum Mähren, bann der fregen Herr 
- {haft Mylendonf im Roͤm. Reich, beyder Kaiſerl. 
alich Kaiſerl. Königl. Apoftol, Majeſtaͤten wirkl. 
geheimen Rathe und Caͤmmerer, wie auch Sr. u 
- CHurfürftl. Gnaden zu Maynz wirft, sepemen 
Rathe und Cämmerer. 
An den Reichs - Erb Marſchall Grafen | 
. von Pappenheim. Ä , 
. Diem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herm 


Jobenn ‚Seredrich Serdinand, des Fa u 
mts⸗ 
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Amrsfüßgenden Reichs⸗Erb⸗Marſchalle, regieren 
ben Grafen und Heren zu Pappenheim, Herrn 
auf Rotenſtein, Calden und Bellenberg ıc. Reichs⸗ 
Forſt⸗ und Jaͤgermeiſter im Nordaau, Ihro Roͤm. 
Kaiſ. auch zu Hungarn und Boͤheim Kön. Apoſtol. 
Majeſtaͤten wirft. Caͤmmerer, und General: Felde 
Wachtmeiſter, Chur. Pfaͤlz. Statthalter des Herzog 
thums Neuburg, General der Cavallerie Capi⸗ 
taine en Chef der Leibgarde zu Pſerd und Generale 
Inſpectori der ſaͤmmtl. Churpfälz. Truppen; Obris 
ken eines Bayriſchen Cavallerie Regiments, 
Rittern des St. Huberti⸗ und Lwen · Ordens, 
Meinem gnaͤdigſten ıc. 


An den Grafen Joh. Anton von Pergen. 


| Dem Hochgebornen Grafen und Seren, Herrn 
Johaun Anton, des heil. Roͤm. Reichs Brofen 
und Heeen von Dergen, Herrn ber Herrfchaften 
Aſpang, Sebenſtein und Portenbrunn ıc. ves Kia 
nigl. Hungar. St. Stephan » Ordens Großfreus 
5 Ihrer Kaiſ. auch Kaiſ. Koͤnigl. und Apoſtol. 
ajeſtaͤten hoͤchſtbeſtallten wirklichen Geheimen 
- Rarhe, Caͤmmerer, Staatsminifter in inlaͤndi⸗ 
ſchen Befchäften und wirklichen Sanpmarfchalle in’ 
Defterreich unter der Ems, 0 


" - Meinem gnädigfien ıc. | 
An den Grafen von Perufe. 
A Soo Excellence Monſieur Charles, Come 
de la Psroufe et de Creange &c. Chambellan et 
| | 8 ; | 


I 


Con- 


8. 
Confeiller d’Etat. adtuel: de S. A. Sereniffime 
l’Eledteur Palatin, Duc de Baviere, Chevalier de 
_V’Ordre militaire de St, George: — 


* 


| (Munic) Munchen. . 
An den vegier, Grafen von Paten. 


. Dem -Hochgebornen Grafen und Heren, Herrn 
Ernſt Stanz, des H. R. Reichs Grafen von 
Pplaten und Hallermünde ꝛc. bes gefammten Ehure, 
“und; Färftl. Haufes Braunfchweig-fhneburg, wie 
auch des Hochſtifts Oßnabruͤck, General . Erb⸗ 
Poftmeiftern, Nittern des Churpfälz, Löwen ⸗Or⸗ 
dens ic, . oo. 0. , | J 
1 ' 
. Anden Grafen von Promniß, - - _ 

Dem Hochgebornen Grafen und Herin, Herrn . 
Johann Erdmann, des heil. R. Reichs Grafen, 

- von Promnis, freyen Standesheren zu Pleg in. 
Schleſien, Freyherrn zu Sorau, Triebel und 
MNaumburg, Herrn der Herrſchaften Drehna, Vet—⸗ 

ſchau und Klitſchdorf, auch auf Peterswalde, Krep⸗ 
pelhof und Janowitz x Meinem ?zꝛ c. 


A Son Excellence Monfieur le Comite de 
Promnitæ, Seigneur de la Franche Dynaflisde 
| Plefs en Silefie, Baron de Sorau, de Triebel, et 

de Naumburg, Seigneur de Drehna &ı. 
| An 


J 
4 


. | 
Ar , “ 
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An einen Grafen von Puͤckler. 
Dem Hochqebornen Grafen und Herrn, Serm 
N. N. des Heil. Roͤm. Reiche Grafen von Puͤckler, 
Freyherrn von Grobig, Herrn zu ec. alsdenn vie 
Güter und Chargen.) 


Aum. Die Linie in Franken * ſich: dere 
Burg» Zarrenbach, Brunx und Tamendeyd HM. 
An den Grafen von Quad. . : 

Dem Hocgebornen Brafen und Herm, Herru 


Wilhelm Otto Sriedrich, des heil. Roͤm. Reichs 
Grafen von Duad, regierenden Herrn der un 


mittelharen Reichs - fteyen ‚Herrfchaften Wickerath 


md Schwanenberg, dann der Herrſchaften ˖ Sode 
ven, Werfen, Dellvinen, und ber Erbhofmelftes 


rey ꝛc. Erbbrofte und Erbhofmelfter des Fuͤrſten⸗ 


thums Geldern und der Graffchaft Zürphen, Mite 
gliede der Herren Staaten von Geldern des Qua 


tiers von Nymwegen ꝛc. 


An den Grgſen von aſpremomt / 
‘ Reckheim. 

Dem Hochgebor Grafen und Herrn, Herrn 
"Johann Gobert, Grafen von Aſpremont, Dun 
und Lynden, regierenden Grafen der Reichs⸗ Grafk 
ſchaft Reckheim, Freyherrn zu Borsheim, Erbe 
herrn der Herrfchaften Madewig, Sauroß, Sce⸗ 
renz, Mud, Keretztur in Hungarn ꝛc. Kaiferl 
auch Kaiferl. Koͤnial. wirkl. Geheimen Rare, und 


CLaͤmmerer. Meinem gnädigfin & 
FÜ 


“ 6a ein = 
1692Bu 


% 


zoo Diltular · Buch. 
An den Grafen von Redern, frenen Stan - 
desherrn zu Kdnigsbruͤuͤf. 
Dem Hochgebornen Grafen und Ham, Herrn 1 
Sigiomund, Graf von Redern, Herrn der freyenn 
 Erb-Standesherrfhaft Königsbrüd, mit Kofel; 
Sröngräbgen-gup · Steinborn Erbheren auf Gole 


en, Straßbergac.. Er. Kön. Majeftät.in Preüfe _ 


fen hochbeitallten Ober » Hefmarfdall und Cam⸗ 
merherrn., ‘des Großfuͤrſtl. Ruß. St. Amen- Dre 
deus Rittern 0. N 
t Meinem gnaͤdigen Grafen und Herm 


€. »A:Son Exeellenca Monſieur le Comte de’ 
Astlern , ‚Seigneur de’Koenigsbruck , de Golfer, 
de.Serufsberg &c. Grand .Marechal deta Cout 
& Chainbellan de Sa Majefle le Roi de Prufle, 
Chevalier .de POrdre de Sainte Anne &x 


Pa z 


An den Grafen vom Neichenbach, auf 


| Dem Hochwuͤrdigen Hochgebornen Srafenund 
HBerrn, Herrn Heinrich, bes heil. Xoͤm Reichs 

fBrafen.von Reichenhach, fteyen Gtanbeeherrit 

| Part zu Bofhug, Erbherrn der freyen 

Signdeeherrſchaft Goſchuͤtz, Feſtenberg, wie auch 
ber Hetrſchaft Branitz ec. Sr. Koͤpigl. Mojefhäs 
ja Preuflen, General. Erb» Sandes · Poſtmeiſter in 
 Gohlafion, des hochwuͤrbigen Domcarituls zu Mage 
-beburg Dombeuenen Hs 

| ASon 


3 Zu _ - “ a 


11: aethelena. 

A Son Excellence Monſient le Tomte de 
Keichenbach , Seigneur de la Frasche Diuefliv 
de’ Gofchutz, de Fellenberg et de Rranitz &c. 
Grand-Maitre hereditaire.des Pofles de S. M. le 


LRoi de Prufleen Silefhie, Chanoine du Haut4ha, 


pitre de Magdebourg, & 
An den Sram von Rademen si 
Neufchloß- 


Dem Hochgebornen Grafen. und Herrn, Herrn 

Chriftopb Heinrich, bes heil. Röm. Reichs der 
en ven Reichenbach - Leu ‚ Seren der 

Minder⸗ Standesherrſchaft Reufciß und 

der Güter Meffelrig sc: Sr. Koͤn. Majeſlaͤt in 


Preuſſen Hochbeftallten Erb- Ober » Sjägerrneifter 


In Echlefien, des hohen Koͤnigl. ſchwarzen Abdier⸗ 


und des Hochfuͤrſti. Würtemberg. großen Ordens 


Ritter tc. 
A Son Excellence Monßeur le Comte de 


' Reichentiach, Seigneur de la Dinaflie minemne 
de Neufchlofs et des terres de Neflelwitz &a, 


Grand - Veneur hereditaire de S. M, le Roi dp . 
Pruffe en-Silefie, Chevalier de TOrdre de ige 
noir et de Saint - Hubert, 9* 


On einen Grafen Reuß. | 
Dem —— Sochgebarnen Grafen. und 

ch dem» aͤlterer (juͤnge⸗ 

) Sinie. Keufen, —* und Herrn zu Pt 
errn 





or | Zitlar Biden 


Seren zu Bireiß,,. Erannichield, Gen, eig 


und Sobenfein ze. x. 


—* 


A Son Excellence” llöfeifime) Mönfeigk \ 


ineur Henri - A Eceiqh. Cointe a “been 
de Plauen ke. 


Anm. 13) Di Grofen Ruf beißen. alle ee *8 
mit einer dazu göfehten Zahlz. E. 8 


8lV 


SZere Linie, und beyde haben fich verglichen, wie 
r... weeit jede zählen will. 


dee 
Kilftexc. Sie theilen fich In Die hier —* jun⸗ 


3 Bey jeglichem dieſer Grafen ſetzet man den Titel 


der ʒerrſchaft, darinnen er reſidiret, denen Titeln 
der uͤbrigen Herrſchaften vor; und an eine Graͤ⸗ 
fin Reuß heiſſet es im Itel: Graͤfin und Berris 
zu Plauen ıc. 


var Sürften Reup zu Greiz 1 oben aan | 


| Yin den Grafen Wolfgang 6 von in Köfenibeig, 


Dem Hochgebornen Grafen und Seren, Herrn 
Wolfgang Franz Kaver Urſim, des H. Röm. 


Reichs Grafen von Roſenberg, Freyherrn auf | 


Lerchenau und Grafenftein, Herrn der Herrſchaf⸗ 


‚ten Haimburg, Thallenſtein Roſegg und Unter⸗ | 


Trixen, Rittern des goldnen Vließes, Ihro Roͤm. 
Kaiferl, auch zu Hungarn und Boͤheim Kaiſerl. 


Koͤn. Apoſtol. Maj. Maj. wirft. Geh⸗ Rate und J 


Obriſten Caͤmmer ꝛc. 
| Meinem anäbigfen 1 EEE : Ä 


. « - 
‚ 
. ! \ ' . 
: 
— 
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| ‚Yin einen Grafen von Salm und 


Reifferſcheid. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. des Heil, Roͤm. Reichs alten Grafen zu Salm 
und Reifferſcheid, Herrn zu Bedbur, Dick, 
Alfter und Hackenbroich, des Erzſtifts und Chur⸗ 
fürftenrbums Coͤln Erb. Marſchalle ıc. j 
Anm. Der Hürzere Titel iſt: An des Alt ⸗Grafen 
30 Veobur» Keifferfcheid, Epuelem. 


An einen Grafen von Gayn und . 
Witgenſtein. Ft 


— Socbe weiter unten den Witgenſteinſchen 
xir 


Pin einen Grafen von Schaffgotſch, 
Boͤhmiſcher Linie. 

Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herm 
MN. Schaffgorfdz genannt, des heil. Roͤm. 
Reiche Grafen und Heren von Kuͤnaſt und Brei 
fenftein, Herrn auf ıc. Ä 


An einen Grafen von Schaffgeiſch, 
Schleſiſcher Linie. “. 


_ Dem Hochgebomen Grafen und Herrn, Herrn 
MN. Schoffgorfch genannt, des heil. Roͤm. 


Reichs Grafen und Semper- freyen von und auf 


Kine „Freyherrn zu Teachenberg, Erbherrn 


4 AMon- 
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KR Monſi eur, Monfieor P Comte de Schafe. 
gotfch ‚de Kynafl, Semperfrey du ‚ Su Ernpiee, 


‚Baron de. Trachenbeig‘ &c. 


An den Majorats⸗ Herrn, Grafen edid. J 
Dem Hochaebornen Grafen ‚und Herrn, Herrn 


Joſenh Schlick, des heil. Roͤm. Reichs Grafen 
zu Paſſaun und Weißkirchen, Herrn der Herr⸗ 
ſchaften Copidino und Altenburg ꝛc. Ihro Roͤm. 
Kaiſ. auch Kaiſ. Koͤn. Apoſtol. Majeſtaͤten hoch⸗ 


beſtaſlten wirklichen Caͤmmerer und Aphelations- 


Paste ob bem Prager Schloß. 
- Un einen Grafen von Schoͤrborn 


| 


Dem Hod) gebornen Grafen und Herrn, Herrn | 
N. N. des Heil, R. Reichs Erafen von chsn. | 


born, Buchheim und Wolfsthal, Herrn zu Rei⸗ 


chWberg 2c. ( oder Wiefenrheid, Heuſenſtamm zc.) 
| AA Doyle, Beybadı j Hommrsſa· 
| Bene. * 


An einen Grafen von Scönbürg, } 


J Dem Erlauchten Hochaebornen i Hrafen md .. 
, Herrn, Herrn MM. des heil. Roͤm. Reichs Gras 
“fen Alnd, Seren von Schoͤnburg, Grafen und 


Herrn zu Glaucha und Waldenburg, Kern. ber 
Nieder Gyafſchaft Hartenſtein und, deriſceſ 
Achtngeia⸗ mit Stein ꝛ⁊ʒc. 


Meinem gräblgfen Erafen u und Hei * 
— A Son 


⸗ 


4 


—— 44 


' S 
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A. Abtheitungz. To 


Ä Son Excellence (illuliriſſime ) Monfeig- 
‚neor N. N. Comte et Seigneur de Schœuburg, 


..Seigneur de Glauche, de Waldenbourg, de Har- 


tenitein et de Lichtenflein &c. 

Anm. 1) An einen regierenden Profen yon Schoͤn⸗ 
burg. feßt man das Wort regkerend und allenfalld 
auch deſſen Kefidenz bey. 

3) An die jegige vinte zu Waldenburg Seein ſethe 
man nah Lichtenſtein noch hinzu: und Stein, 
Erbheren auf Sörben und Fdnwarzenhach an.dig 
Saale, Jedtwitz iſaar and Jaditz, RBb Teuche 
al des Borggraftbums Yilsnberg oberha!b Bee 

s x. 

3) Un eine Groͤfin von Schoͤnburg bet es: Gro⸗ 

fin und Zerrin von Achönburg, Gtaͤfin und Kıp 
- giny Glaucha u. ſ w. 


An den Grafen von Seinsheim. 
Dem Hothgebornen Grafen und Herrn, Ferch 


Joſeph Franz Maria, des heil. Roͤm. Reichs 


Grafen von Seinsheim, Herrn der Herrfihalten 
Suͤnching, Weng und Mesweng, Seehauſen, 
Hohenrottenheim, Erlach, Markbreith, Prege 
feld, Wanbach, dann Grafentraubach, Graßl⸗ 


: fing, Hofkirchen und Schoͤnnach, des hoben 


Churbayriſchen St. Georgli Ordens Groß-Com: 
menthur und Groß-Canzler, Ihro jetztregierenden 
wie oud) Ihro in Gott ruhenden Roͤm. Kaiſerl. 
Majeſtaͤten, dann Gr. Churfuͤrſtl. Durchl. zu 
Pfalz Caͤmmerer, wirkl. geheimen Rathe und 
Conferenz⸗ Miniſter, dann Obriſthofmeiſter und 
Pfleger zu Schongau, wie auch Ober. Erb⸗Caͤm⸗ 
merer des Serzogthums Franken, - 
EL 7 Be An 
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- Dem Hodygebornen Grafen und Heren, Herrn 
M. N. des heil. Roͤm. Reichs Erb. Schagmeifter, 
Grafen und Herrn von Sinsendorff und Than⸗ 
haufen‘, Burggrafen zu Nheinegg, Freyherrn zu 


Ernſtbrunn, Erb » Kampf: Richter und. Schilde 


Träger, wie auch Erb » Land⸗Vorſchneider in 


' Ober⸗ und Unter» Defterreih, und Erb » Schen« . 


ken in Defterreich ob der Enns, Herrn der etc. 


02 An einen. Grafen zu Solms. | 


1 Dem Hochgebornen Grafen und Bern, Herrn 
N. des heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Solms 


und Tecklenburg, Heren zu Muͤnzenberg, Wil. 


denfels und Sonnewalde ıc. Meinem x. . 


‚An den vegierenden Grafen von Stadion, 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Her 
-  Sranz Conrad, bes heil. Roͤm. Reichs Grafen 
‚von Stadion und Thanhaufen, Heren zu Wart- 


haufen, Stadion, Emerkingen Moßbeuren, Pfand⸗ 


Innhaber zu Boͤnigheim, Erligheim und Klee⸗ 
brafi, dann Heren zu. Gauth, Rhodenſchloß, Neus 


mark und Sabarezan in Böhmen, bes Kaiferl. 


ESt. Sofephi: Ordens Ritter, Erb⸗Truchſeſſe des = 


Hochſtifts Augsburg ec. Ihro Roͤm. Kaiſeri. auch 
Kaiferl, Koͤn. Apoſtol. Majeſtaͤten Caͤmmerer, 


St. Churfuͤrſtl. Gnaden zu Maynz wirkl. Geh. 


Rathe und Amtmanne zu Biſchoffsheim ꝛc. 


⸗ 


An einen Grafen von Sinpenderf. "> - 


[4 
“ar Ba ma ——— 


| 
| 
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. Anm. Der Sraf Hugo Johann Tihflipp von tes 
. ungern Linie iſt Gere dee Herrſchaft Aendion, 
Mob: uren, Emerkingen, auch Gautb, Xbo- 
denſchoß und Neumark x, Sr. Churfuͤnl. 
Durgpl. zu Maynz wirkl. Geh. Rath, Erbtruch⸗ 

ſeß 06 Bisthums Augsburg, auch des Kaiſert. 
St. Joſeph⸗Ordens Commandeur. 


An einen Grafen von Stahremberg. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. des heil. Roͤm. Reichs Grafen und Herrn von 
Stabremberg, Erb Sand: Miarfchalle in Defters 
reich ob und unter der Enns, Herrn auf ıc. 


An den Majoratöheren, Grafen von 
Sternberg. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Stanz Philipp , des heil. Roͤm. Reichs Grafen 
von Sternberg, Heren der Herrfchaften Zaße 
muß und Czaſtalowitz, wie auch Lehnsherrn der 
Herrſchaft Stadt und Schloß Liberoſa, dann der 
Lehnguͤter Sarfo, Leſkow und Reichers⸗Creutz, 
Rittern des goldnen Vließes, Ihro Roͤm Kaiſerl. 
auch Kaiferl. Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten 
wirklichen geheimen Rathe, Caͤmmerer, und bey 
Ihro Majeſt. der Roͤm. Kaiſerin Obriſthofmei⸗ 
ſter ıc. W 

An einen Grafen zu Stolberg. 
Dem Erlauchten Hochgebornen Grafen und 
Herrn, Herrn N. N. des heil. Roͤm. Fa 
' nn rafe 


! 
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| Grafen zu Stolberg, Königstein, Rochefort; Wer⸗ | 
rigerode und Hohenftein, Heren zu Epftein, Muͤn⸗ 
genberg, Breuberg, Aigmont, lohta und Kietten- 


berg ꝛc. — 
Meinen gnaͤdigſten Grafen und Herrn. 


A San Excellence ( Nluftriffime) Motfeig. .. 
neur N. Comte du Saint Eınpire de Stolberg; de Bu 
Karnigftein, de Rochefort, de Wernigerode et _ 

de Hohenflein ,‚Seigneur d’Epflein, de Munzeg- 
berg, deBreuberg, de Lohra et de Klettenberg &c, 


An den Grafen von Thun zu Tetſchen. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Johann Joſeph, des heil. Roͤm. Reichs Gras _ 
fen von Thun, Herrn auf Kloͤſterle, Felixburg, 
Fuͤnfhunden, Sechuſchitz, Zdislau, ſen, 
Markersdorf, Scharfenſtein, Martharell, Mo⸗ 
reſch, Tetſchen, Badenbach, Buͤnaburg und 
Eyla, Ihro Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſtol. Majeſtaͤten 


J 


⸗ 


wirklichen Caͤmmerer ꝛc. | | 

An den Örafen von Tottieben. 
*: Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
Curt Adolph, Braf von Tottleben, ErbLahn⸗ 
und Gerichtsherrn af Weißtropp und Helbige 
dorf, Ihro Rußiſch⸗ Kaiferl. Majeftär beſtallten 
Major bey der Cavallerie. u j 
An den Grafen von Traun zu Egloffs. 
„Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
„Sean; Joſeph, bes heit. Rom. Reichs “Grafen 
or. von 


* 


Bu 
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von Abenſperg und Traun, zu Wolckenburg und 
35 Herrn der Herrſchaften Traun, Petro⸗ 
nell und Siggen, ber Roͤm. Kaiſerl. Mai. Caͤm⸗ 
merer ıc. Oriſt⸗Erb. Pauner in Ruhe ob und 
unter der Enns x 


ge een Grafen von Trautmonnsdorf. 


ı Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


Pr Y 8 heil. Roͤm. Reichs Grafen von Traͤut⸗ 
mannsdotf und Weinsberg, Freyherrn auf Gleis 
chenberg, Regau, Burgau und Tatzenbach ꝛc. 


An einen Grafen von Truchfeß. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
MR. dee heil. Kom. Reiche Erb Cruch⸗ 


Burg, Wurzach) anberrn zu Waldburg. Herrn 
zu x. 


An den Grafen von Waldbott⸗ Baſſenheim. 


ſeſſe und Grafen zu N. (wie die Linien heißen, 
gas Zeyl, Woiffegg, Friedberg und Trauch⸗ 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


Johann Maris Rudoph, des heil. Roͤm. 


Reichs Grafen Waldbott, von und zu Baſſen- 


heim, Herrn der Herrſchaften Pyrmont, Ollbruͤ⸗ 
@en, Reiffenberg, Koͤnigsſeld, Dettenbach He⸗ 
denbad, Herresbach, Eransberg und Sepenid), 
Michertn zu Golmborn, Hohacht ze. des hohen 
deutfchen Ordens Erbritter,, Erbſchenken des Erz⸗ 


ſtifts Mahnz, Erb⸗Amtmanne der Chur - Teieri« * 
Kim Aeaxs Mine, Cebern und Aa, a: 


v 
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der unmittelbaren freyen Reichs⸗Nitterſchaft am 

Mittel ⸗Rhein erbetenen Ritter - Hauptmanne, Sr. 

Möm. Kaiſerl. Majeſtaͤt wirklichen Geheimen Ra⸗ 

the, Caͤmmerer, der Kaiſerl. und des H. R. Reichs 

Burg und Stadt Friedberg Burggrafen, des 

Kaifer!. St. Sofephi : Ordens Großyrior | 
Meinem gnädigiten Grafen und Herrn 


A Son Excellence. Monfieur le: Comte de 
Waldbott - Bajfenheim, ‚Confeiller intime adtuel 
de Sa Majelldl’Empereur desRomains et Bar J 

grave de Friedberg, Grand Prieur de l’  POrdeo.de 
$t. Jofeph &c.. on | 


An einen Grafen von Mobfein oder. 
 Wallenflein. 2.005 
Dem Hochgebornen Grafen und Seren, — — — 
| ft. des heil. Roͤm. Reichs Grafen von WDald- 
ſtein und Wartenberg , Hetrn auf x. Erb. Vor⸗ | 
ſchneider im Königreich Böheim ic. 0: 
Anm. Die Linie zu Arnow ſchreibt ſich blos Gra⸗ 


‚fen von Waldſtem, und hat aaa an ——— 
Erb⸗ Vorſchnelder⸗ —*— keinen 3 | 


An ben Grafen‘ von ¶artengleben in \ 
Zſchepen. onen: 


Dem Hochwaͤrdigen Hochgebornen Grafen und 
Herrn Herrn Sriedrich Wihhelm, des heil, 


. 


Roͤm. Reichs Grafen von: Martensleben, de 
— hohen Sobanaher-Dräma She wid en 


— ———— — — — — — 


— —— — — 


— — [uno 


ge en — De . 
4 - 2 „in 
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Coinmenthur auf Lagow, Erb⸗Lehn⸗ und Gerichts⸗ | 


Herrn auf Meſeberg, Zichepen, Gelben, Lemſel etc. 


An den Grafen J. G. H. von Werthern. 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
"Johann George Heinrich, des heil, Roͤm. 
Reichs Grafen und Herrn von Werthern, auf 
den Graf⸗ und Herrſchaften Beichlingen, Alten- 

beichlingen, Leubingen, Stoͤdten, Loͤbnitz und 
Großprießlich, Sr. Roͤm. Kaiſerl. Majeſtaͤt und 


des Heil. Roͤm. Reichs Erb⸗Cammer⸗ Thuͤrhuͤter, 


Koͤnigl. Preußiſchen wirklichen Geheimen Staats⸗ 
und Kriegs » Minifter, des Koͤnigl. Preußiſchen 
ſchwarzen Adler» und des Chur⸗Pfaͤlz. Löwen» Dre 


dens Nittern ıc. 


Meinem gnädigen Grafen und Herrn. 


. A Son Excellence Mopſient le Comte et 
Seigneur I. H. G. de Weartkern, Seigneur de 
Beichlingen, de Alten-Beichlingen, de Leubingen, 
‚&e, Miniftre d’Etat et de Guerre de Sa Majefle 
Je Roi de Prufle, Chevalier des Ordres de l’aigle 
noir et du lion Palatin. | 


An den regierenden Grafen zu Wied⸗ 
Runde. 
Dem Erlauchten und Hochgebornen Grafen 


und Herrn, Herrn Chriſtian Ludwig, tegierens 
den Grafen zu Wied, Iſenburg und Criechingen, 


Herrn zu Runckel, Saarwellingen, Criechingen, 


Pütte 


t 


‘ 
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-Pürtlingn und Rollingen, Erbmarſchalle des: 


Herzogthums Luxemburg und der Greſſchaſi | 
Chiny ꝛc. 


An den regierenden Grafen zu Neijwieb. 
Dem Erlauchten ( Erlauchrigften) und Hochgen, J 
bernen Srafen und Herrn, Herrn Johann Fried⸗ 
rich Alexander, regierenden Grafen zu Wiebe" 
Neuwied, Herrn gu Runfel und Iſenburg ıc. des. 
ochgraͤfl. Hauſes Seniori aud) des Nieder: Khri« 
ntic) « Weſtphaͤliſchen Grafen ‚ Eoliegü erſten Di⸗ 
—* xc. s 


An den vegier, Wild: und d Rhein» Grafen; - 
zu Grumpach. - 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


Carl Ludwig Wilhehmn Theodor, regierenden 


Wild: Grafen zu Dhaun und Kyrburg, Rßein⸗ 


Grafen zum Stein, Grafen zu Solm, Herrn zw. 
VWinſtingen, Püttlingen und Dimeringenzc. Rite- ⸗ 


tern des Chur. Pfalz. Söwen Ordens ꝛc. 


- An einen Grafen von Witgenftein. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 
N. Grafen zu Sayn, Witgenſtein und Hohen · 


ſtein, Heren jun Homburg, Vallendar, euma⸗ 


gen, tohra und Kiertenberg ꝛc. 


"Anm. Die Grafen der Berfeburg. Birke nennen dr 
Grafen zu Zayn nd. Mirgenftein’ Berl:öneg, 
Herten au vomoborg und Nermagen 2 u 


‘ ER 
\ .o —* 
a | W 
“ “ Po - 
" “ 
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" Bin den Grafen von Wuͤrben oder Wröng, 


K. K. Obriſthofmarſchall. 


Ei: Hochgebornen Grafen und Herrn, Herm 
ugennis, des H. Roͤm. Reichs Grafen von 
Waͤrben und Screudenthal, Herrn der Herr⸗ 

fchaften Horſchowitz „Kemarow, Waldeck und 
Großherlitz, Ihro Roͤm. Kaiſ. auch zu Hungarn 
und Boͤheim K. K. und Apoſtol. Majeſtaͤten 


boͤchſtbetrauten wirkl. Geheimen Rathe, Caͤmmeter 


und Obriſthoſmarſchall. 


A Son Excellence Monfieur le Comte de 
W urben et de Freudenthal, Seigneur de Horſeho- 


"witz &c. Confeiller iatime adtuel et Grand Ma- 


techal de Ja Cout de LL MM. lımp. Roi. et Apo- 
folique. “ 
An einen Grafen von Dfenburg, 


Dem Hocgebornen Grafen und Herrn, Hera 
N. des Heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Vſenbts 


und Buͤdingen w. 


Meinem gnädigften ıc. 


An ‚den Majoratsherrn, Grafen von 
Zinzendorf. | 
Dein Hochgebornen Grafen und Herm, Herm 
Ludwig Sriedrich Julius, des heil. NRön, 


Reichs Grafen und - Herrn von Zinzendorf und 


Pottenborf, Herrn der Herrſchaften Enzersfeld, 


Cariſtaͤttren, Doppl⸗und Waſſerburg rc. Dbeifien 


Ä Erd> sand» Jaͤgermeiſter in Defterreich unter te 


’ 
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Enns, Rittern des golden Vließes des heili⸗ | 


gen Etephani. Ordens Großfreuße, Ihro Kaiferl. _ 
Koͤnigl. Apoftol. Majeftät Geheimen Rathe und . 


Staatsminiſter ıc. 


An eine vermäßlte Reichs · Gräfin. " 
Der Hocgebornen Gräfin und Frauen, 


Frauen NN, vermähleer Gräfin zu N. gebors 
ner ꝛc. | . | 


W 
v⸗ 


4 


‘ Meiner gnädigften Gräfin und Frauen. 


& Son Excellence Madaıne la Comtefle N.. 
de N. nce xRcc. — 


. An einen nicht gefuͤrſteten Abt, oder an einen 


—Reichs⸗Praͤſatenn.— 
Dem Hochwuͤrdigen (oder Sr. Hochwuͤrden 


J und Gnaden) des heil. Roͤm. Reichs Praͤlaten 
und Herrn, Herrn N. wuͤrdigſt regierenden (oder 


4 


N Würdigften) AbteC oder Probfte) des unmittel« 


- ‚baren feyen Reichs -Stifts (oder Keichs.Gottes« 


hauſes) N. 


Meinem gnädigen Herrn ꝛc. 


“Au Revyerendiſſime- Monſeigneur N. Prélat 


4 
- [) 


. N 
I 
% 


du St Empire et Abb& de PAbbaye Imperiale 
-(exemte) deN. a 


- Anm, Ein gefuͤrſteter Probſt ober Abt wird im 


— 7 


— Prinee - Pret oBepBrins - Abbe die 


m 
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An eine Reichs: Aebtißin Gräfl, oder 
Freyhertl. Standes. 


Der Hochwuͤrdigen oqhgebornen ( Hoch⸗ 
und Wohlgebohrnen) des H. Roͤm. Reichs Aebtißin 
und Frauen, Frauen N. N. erwaͤhlter und beſtaͤ⸗ 
tigter Aebtißin des freyen (hochloͤblichen) Frauen⸗ 
Suifts ( Frauenkloſters) N. Meiner gnaͤdigen xc. 


A (Tres- Illuſtre) et Reverendiſſime Made: 
Bi N. Abbeile de l’Abbaye de N. (Conteſſo 
N.) 





An einen Weihbiſchof. 


Dem Hochwuͤrdigen (Hochgebornen, Hoch⸗ 


md Wohlgebohrnen, nach dem er Graf, Baron 
oder Edelmann ift) Heren, Herrn N. von R. Bis 
{hoffe zu N. Sr. Hochfürftl. (Eminenz) Erz⸗ 
oder Bifhöfl. Gnaden zu N. Weihbiſchoffe und 
General - Vicario. 


Meinem gnädigen Herrn. 


An einen Domprobſt. 


Dem Hochwuͤrdigen (u. ſ. w. nachdem er 
Graf, Freyherr oder Edelmann ift, ) Heren, Heren 
N. N. von N. der hohen Stifts- Kirche ( oder des 
freyen hoben Dom · Capituls) zu N. hochanſehn⸗ 
lichen Domprobfte, N 


Meinem gnädigen (und hochgebietenden) Herrn. 
—8 0. 


— — 


B 


. ben Stiftskirche gu 
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A Son Excellence Reverendiffime Morißeur ' 
de N. Grand - Prevöt de Y'eglife Garhedrulo coder 
du Haut- «Chapitre) de N. 


Alſo nd an einen 3 


Dombechant, Grand · Doyen de Peglift eathes 
drale (oder du Haut-Chapitre) deN. ". 


- Dom » Prälat, Praͤlat eines Dom- Captı | 
tuls, Prelat du Haut: + Chapitre de N. — 


Senior, eines Dom-Eapituls, Prelar Senieur 


du &c. 


Chorbiſchoff, , Chosur « Evéque de Peglife 
eathedrale de N. | 


Dom · Cuſtos, Doms Cämmerer; Grand. 
Treforier du Haut-Chapitre.de'N. 


Dom. Schyolafter,, Grand -Ecclatre du &c. u 


Doms Cantor, Dom » Sänger, Grand.- 
Chantre &c, 


Vice: Dominus , Vicedom. 
Weihhiſchof, Suffragant. 
Vicarius Generalis, Vicaire - General, 


Domyerr eines Hochſtifts, Tamonicus . . 


Capitularis, (bes bopen Domſtifts oder det ho⸗ 
hochanſehnl. Canonico 
apitulari) Chanoine de l'egliſe cathedrale ( oder 
du Haut-Chapitre.deN,) 
; Cansnicne Refidens, Chanoiae . Refident | 
u&e 
 Domicellaris, Chanoine Domidellaite. 


\ 


Ü 
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In niedern ober‘ fogenannten Colligiat- 


Stiftern und Capiteln fälle im Deutfchen das 


Wort Dom weg, und ſetzt man blog Probit, 
Dechant, Eanonicus: des Etifts ( des Capi⸗ 
tuls) zu M. Fanzoͤſ. Prevöt,; Doyen, Chanoine 
de l’eglife collegiale (de !'illuftre Callegiale ober 


. du Chapitre) de N, 


An einen ®rdens «.Provincial ſetzt man: 
Dem Hocdywürdigen in Gott Geiftlichen und Hoch⸗ 
Helehrreften Herrn, Herrn P. N. des Ordens N.in 
N. würdigt vorgefegten Provincial sc Meinem ıc. 

An einen Prior ever Dechant in einem Klo⸗ 
fter: Dem Hochwürdigen in Gott Geiftlichen und 


Hochgelehrten Herrn P. N. des heil. (Benedicti⸗ 


ner, Ciſtercienſer, Praͤmonſtratenſer, Domini⸗ 


caner ꝛ⁊c.) Ordens wuͤrdigſten Prior (Dechant) 


in den hochloͤbl. und uralten (unmittelbaren freyen 
Reichs⸗) Gotteshauſe N. Meinem Hochzuvereh⸗ 


renden Herrn und Gönner, Franz. Pere Frieur 
. (Superieur ober Doyen) da Couvent deN. 


Ein Kloſter. Beiftlicher überhaupt wird 160 
mebreucheils Hochwuͤrdiger titulirt, Franz 
Au très Roverend (au) Au Roverend) Pere N. 
de Ocdre du Saint (Benoit, Dominique, Fram 


gi) ER. Bu 
| Wekclicher Abt, Abbe feculier, 


An eine Priorin, Pröbftin oder Vorſteherin 


eins Kloſters, adel. Standes. 
Der Hochwuoͤrdigen und Hochwohlgebornen 


| Frauen, Frauen N. F freyen (freyweltlichen) 


Jung⸗ 


br 
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Aumgfräufichen’Kiofters zu N, Priorin, Desb· 


fin oder Vorſteherin.) 


A Son Excellence Reverendjfli ime Madame 


de N. Superieure( Pre "oe du(nobls) Couvent 


(Cloitre) de. N. 
Alſo auch an eine 


N 


Dechantin, Decanißin, Doyene du Cha: 


pitre (Couvent) deN. wu 


Canonißin, Stifte- Dame, Ext etutei, 
Chanoineſſe du Chapitre (de l’eglife) de N 


Conventualin, Kiofterfräulein, — * de. 


—— Couvent (Cloitre) de N. 


Anm. 1) Die Canonißinnen und Conventualinnen 
der Jungftaͤul. Seifter werden im San. M=- 
demoifelle titulirt. 


=) 3u Quedlinburg , Serforden , Eſſen, Eboen eo 
imo. alle Ganenißinnen Fürkl. oder auch, Ge⸗ 
burt find, ſezt man im Deutſchen: Der Hoch⸗ 


wuͤrdigſten Burchlauchtigſten ( oder 4 - 


... „nen Bräfin) und Senuen, Sean N. Deine 
fin (Gräfin) von LT. des Raiſerl. freyen weltlis 
* Saas zu Quedlinburg (öeefosden) Cano⸗ 

nic 


- E27 an — Canonißinnen bei «6 Im Deuts - 


Som Sochgpordgebote 
m. ee nd. ae — Gm 
n zu 
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a⸗ | 
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‘ 
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An einen Land⸗Commenthur des deutſchen 


Ordens. 


Dem Hochwuͤrdigen Hoch - und Wohlgebors _ | 


nen Seren (oder Hochgebornen Grafen) Herrn 

N. von N. des hohen Nitterlichen Deutjchen Or⸗ 

dens Land⸗ Commenthure der Balley N. 
"Meinem ıc. 


A Monßeur Monfieur de N. Grand- Croix 


de !’Ordre Teutonique et Grand- Commandetr 


du Grand Baillage de N. 


Alfo aud) an einen 
» Creug eines Ordens, Grand-Croix de FOR 


dre de 


 Öroß, Creugdes Mafthefer-Ordens, Grand-Croix 


de l’Ordre de St. Jean de Malte et Com- 
mandeur deN. 


| Eommthur, Commandeur, Commandenr de}’Or- 


dre deN. 


Karhsgebietiger bes deuffchen Ordens, Grand 


Capitwaire de POrdre teutonique. 
Ritter eines Ordens, Chevalier de l’Ordre de N, 
De ten (des hohen Ritte-Orbens Gr. 


ohennis zu Syerufalem Ritter, } Chevalior 
de FOrdre de $t. Jean de Malte. 


Deutſcher · Ritter, Deutfcher Herr, Chevaller de 
’Ordre Teutonique. . 


a ont, Chevalier & rordre de St. 


oe \ 94 | om 


u — — 


120 Ditular⸗Buch. 
An den Eand- Commenthur von Berlepſch. 
Dem Hochwuͤrdigen Reihe: Trey- Hochwohle ' 
gehornen Seren, Heren Heinrich Worin, des 
‚ beit. Roͤm. Reiche Sreyberen von ‚Berl pfch, 
des hohen deurfiben Ordens Ritter und äLand Com⸗ 
menthur, der Balley Thüringen Statthalter, Cr 
pitular der Ballen Heſſen, und Commenthur zu 
Dber- Flörsheim, Ihro Rom. Kaiſerl. and) Kai⸗ 
ferl, Koͤnigl. und Apoſtol. Majeſtaͤten hoͤchſtbe⸗ 
ſtallten wirklichen Caͤmmerer und Sr. des Herrn 


Hoch · und Deurfchnteifierg Koͤnigl. Hoheit hochte. 
trauten wirklichen Geh. Rathe, 


WMeinem gnoͤdigen und höchſtgebietenden Seren, 


A Son Excellence Moofieur le Baron. de Ber- 


"= Yepfih „'Grand.«Croix de POrdre Teutonique et . 


Commandeur provincial du’ Grand Baillage de 
Thuringue, Capitalaire ‚du Grand -Baillage de 
Heſſe, Comimandeur de Ober» Flörsheim, Cham j 
- beilan aduel deLL. MM. II. RR. et Apoflol _ 
Confeiller intime adtuel de Son. Alteffe Mr. le 
Grand- Maitre de l’Ordre. Teutonigque &c: | 


. At, AN gomendig feet man: Zobwbröiger, 
. Reichs.» Srep: Gochwohlgeborner Herr, Enädi« 
ger und „öchfigeblesender Herr Land » Commen⸗ 


ehur und Startbalter « « Ew. Sochwaͤrden und _ 


Keiche « Sreyberel. reellen x. - - 


“ 25 Den. Johanniter soder Maltbeſer⸗ wie‘; auch 
| Den 1 Deufen Ordens ittern gebůhtet — 


- 1. Abtheilung. AM 
ſchen der Titel: Kochwardig. Die nachfolgenden 


Xttee der weltlichen Xitter⸗ Orden führen hin⸗ 
gegen deshalb Fein beſonderes Praͤdicat. 


Hitter des goldnen Vließes, Chevalier de la Toi- 
ſon diory des Ordens Caroli III." de l’Ordre ' 
de Charles III; des heil. Gelft Ordens, de 
 FOrdre du St, Eſprit; des bauen Hofenba -· 
des, de la. Jarretiere; des Elephanten » Dr. 
- tens, de P’Elephant; bes Seraphinen «Or 
dns, de ‚l’Ordre des Seraphins; bes weißen 
Aber Ordens, de PAigle blanc; bes ſchwar⸗ 
jen Ablen- Ordens, de l’Aigle noir; des Beil. 
Sanuarii, de St. Janvier; des Annoncladen« 
Orbens, de PAnnonciade; des heil. Anbrease 
Ordens, de POrdre de St. Andre; dee Hun« . 
gar. St. Stephani: Ordens, de POrdre Hon- 
" grois de St. Etienne; des militar. Marien The⸗ 
reſien⸗Ordens, de l’Ordre militaire de Marie 
Neereſe; des Kaiferl. St. ofeph » Ordeng, 
de P’Ordre Imperial de St. Joleph; des St. 
Judimigs » Ordens, de l’Ordre militaire de St. 
Loyis; des Bath- Ordens, du bain; des Da⸗ 
nebrog , de l’Ordre de Danebroge; dee 
Schwerd- Ordens, de l’Ordre de l’epde; bes 
Nordſtern⸗Ordens, de Petoile polaire; des 
St Stanislal- Ordens, de l’Ordre de St. Sta- 
‚ ablas; des St. Alerander » Mewsfy Ordens, 
‘ de POrdre de St. Alexandre - Newsky; des 
St. Heinrich, Ordens, de l'Ordre militsire de 
St. Henri; des St. Huberel» Ordens, de St. Ä 
— 92 Hu- 
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\ Hubert; des Pfaͤtz. toͤwen /Orbene de ror 
dre du lion Palatin; des goldnen Lͤwen⸗ Or- 
dens, de POrdre du ion d’or; des St. Geor- 
gii⸗ ‚Ordens, de l’Ordre militaire de St, Geor- 

| 8°; dee St. Michaelis « Ordens, de l'Ordre 
u St. Michel; des St. Annen»Orbens, de 
!Ordre de St. Anne; des rothen Adler » Or«. 
dens, de l’Ordre de ‚Aigle rouge; bes Würr 

tembergiſchen großen: Ordens, de St. Hubert I 
en. Wurtemberg; des Eliſabeth⸗und Thereſi ee 

Orrdens, de l’Ördre militaire FEllabech et 2 

= _ Therele &. . 


Seern⸗ Creut „Drdens. Dame, Dame x da POrdro j 
de la Croix etoilde; des St. Carharinen-Ore 
dens, Damelde POrdre de St. Catherine; des 
St. Elifaberpen- Ordens, Dame de POrdre, de 
“St. Elifabeth. 


n An einen Keiche, Freyheren oder unmultel u 
E baren Reichsritter. 
Dem Reichsfrey⸗ Hochwohlgebornen Herrn, 
(ober dem Hoc) » und Wohtgebohrnen Kelihse \ 
Freyherrn,) Heren N. N. des heil, Roͤm. Rede 
Freyherrn (Rittern) von. Herrn auf N. 


Meinem gnaͤdigen (gnaͤdigſten) Heren. | 


A4 Monſieur Monſieur de N. Baron du Saint 5 
_ Einpire, Seigneur deN. (aud) wohl A Son Ex 
‚‚eellenee Monleignenr &) 9 


m 5 


— 
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Anm. ı) ein der Anrede font manı Ihro Freyberrl. 
(Aschfeeyberel. ) Gnade 

2) An einen andern Beryberen ift der Titel eben fo, 
nur täßt man die Worte: des heil, Rs m. Reichs 
Strang. du St. Empire, weg. 

3) In den Ralf. Kön. Erblanden und den vordern 
Dentfchen Reichskreiſen, legt mon — 4 
alten adelichen Seſchlechtern den Freyberrl. Til 
ohnweigerlich bey. 


Arn eine Reichs⸗oder andere Freyherrin. 


Der Reichs⸗Frey⸗ Hochwohlgebornen Frauen, 
Frauen N. des heil. R. R. Freyherrin von N. 
geborner von ꝛc. Frauen auf ıc. 


“A Madame Madame la Baronne de N. nee 


de N. Däme de &c. . 
An einen von Adel ‚de eines oder mehrere 
Ritterguͤther hat. 


Dem Hochwohlgebornen Herrn, Herrn N, 


von N. Erb. Lehn · und Gerichts⸗ Herrn uf N. N. 
und N. x, Meinem gnaͤdigen Herrn. 


A Monſieur Monfisur de N, Seigneur de N, 


de. et de N. &. 


Anm. ı) Hate feine Güter, fo verſteht ſic von 
A die letztern Worte dieſes Titels 
weg 

u) Manche —— Geſchlechter führen km Deut⸗ 
chen das Wort: von, ganz und gar nicht: in 
Brief⸗ —— it es nlemals wegzu⸗ 


.. 40 5 
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höhern Adel: Das Beywort Edler von hingegen 


findet man auch bey. Neu⸗Adelichen in Uebung. 
An eine verheyrathete Adel. Dame, _ 
Der Hochwohlgebornen Frauen, Frauen N. 
von M. geborner von M. (und falls fie Güter bes 
fist: Erb⸗Frauen ber Guͤter ꝛc. Meiner guadigen 
Grauen. 
A Madame, Madame de N. ne&.de,N. (und 
wenn fie Güter hat, Dame de N.&ec.) 
"Anm. 1) Kommt einer Adel. Dane. oder Ihrem > 


Gemahl das Ehrenmort Excellanz zu, fo ſetzt 
an: A Son Excellence Madame deN.&c. 


2) Steber ihr Gemapl in einer anfehnlichen Bedie⸗ 


"nung, ober hat wenigſtens ein Pradicat, fopflege _ - 


man folches auch in ihre Titel mit zufegen, 4. &, \ 
‚. vermäbleer ch. Ritbin ( Beneralin , Präfidens - 
tin, Hofmarſchallin, Obriſtin, Cammurraͤthin, 
Hofraͤthin) von N. geborner von N. Rach dem 
franzoͤſiſchen Sprach : Gebrauche find Bergleichen 
Titel unſchicklich; man bedient ſich aber doch in 


Deutſchland ‚haufig folgender Aufſchriften:. - 
Madame Madame la Confeillere privee (la Mare- 


‘ challe, la Generale, la Prefidente, la Colonelle 
EGec.) de NX. néᷣ de. 
3) Geringe Bedienungen der Männer werden In 
. ten Titeln an ihre Gemablinnen gänzlich wegge⸗ 
laſſen; denn ſo fagt man'z. E. nicht; 3 Mädame 
“7, P’Aide de Camp. &c. Wenn aber eine verihäblte 
adeltche Dame, oder ein adel: Fraͤulein Tel in 
” einer Dualickt oder Function bey Hofe ſteht, fo 


=. >Sann ſolche beyennet. werden, ‚wie dazu In den 


,« dritten Abiheilung Anleitung folgen noizd,... 
BE En Pe nn -4) An 


La 
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4) In eine Add. Wittwe fet man : derwittweter 
Srauen von N. geborner ıc. Franz. A Madame 
Madame Douairiore de N, nee &c, 


“ An eine Sräft, Freyhertl. oder Adel. 


Fraͤulein. 


Der Hochhebonn (Hoch und Wohlgebor⸗ 
nen oder Hochwohlgebornen) Fraͤulein, Fraͤulein 


(Gräfin oder Freyin) von N. Meiner gnaͤdi⸗ 


gen ze. 
A Mademoifelle Mademif (la Comteff 


dder la Baronne) N. de N 


Anm. Manche fen, wobl X die Fearipſ Brief 
Auffchriften, an Sräuleins: la Freule de N, fuls 
ches u aber nicht ohne Unterfipke macpinafe 


Porn nu RN Arm 


IT. Abtheilung. 


Titel an hohe Collegia, Dom:Ca 
vitul , Ritterfchaftliche Corpora 
| uf ſ. w. 





merken, daß die Berichte, Memoria⸗ 


| 3: diefer Abtheilung if gleich anfatge y zu R 


le und Bittſchriften an diejenigen hoͤ⸗ 
heren Landes - und Juſtitz⸗ Collegia, aus web 


chen-im Namen des regierenden tandes herrn, Hr u 
| | en 


N 
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Cober beffen Vormundes) reſcribirt und vers 
wird, jedesmal den Tirel an beſagten Landes“ 
beren, ( oder deffen Vormund) zur Aufichrife ha⸗ 
ben muͤſſen; nur pflege ‚man gerne unten Iintep, 
Hand mit anzumerken, zu wae für einem von 
ſolchen Eollegiis die Sache gelangen folle. ° 
"Sind aber die Titel an die Collegia felbft zu 
fteffen, fo muß man ſich darnach richten, von. 
welcherley Stande die Haͤupter und Glieder der. 
ſelben find, und was für Haupt⸗ Charactere bey . 
Auen an angegeben. werden muͤſſen. 
nfebung des Standes koͤnnen in einem | 
Kohn "Eollegio Drölaten, ‘oder Dombären, 
‘ Grafen, Freyherren, Edelleute, ingleichen 
buͤrgerliche geheimde oder andere Raͤthe 
und Beyſitʒer vorkommen. Traͤfe es nun zu, 
daß ein ſolches Collegium Beyſitzer aus allen Dies 


| ſeen Ständen in fi) faßte, fo wäre der Tieel am 


dafielbe nad) hergebrachter Räng - Ordnung alfo 
abzufaffen: | 
Den Hochwuͤrdigen wegen der Prälaten _- 
oder Domberren) Hochgebornen ( wegen ber 
Grafen,) Reichs» Srep- (wegen der Freyherren) 


= Hochwohlgebornen ‚wegen der Edelleute 


Wohlgebornen (wegen der buͤrgerl. Geheimden 
oder anderer wirklichen Raͤthe) Hoch · Edelge⸗ 
bohrnen, Hoch⸗Edlen, Deft . und Hochge. 


Aahrten (wegen der graduirten oder gelehrten Bey · 
ugzer )u, ſ. w 


Meinen gnädigen und hochgebietenden (oder hoch⸗ 
ernten Oecen und Patronen. EEE 
— Gemei. | 


= — oo oe — Tan Hilden on — 
er 273 ru 


by 
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Bemeiniglih hat aber ein Collegium niche 
juft Benfiger aus allen angegebenen Claſſen; als« 
. denn läßt man die Titulatur der fehlenden Claſſe 

weg; 3. E. es wäre fein Graf in einem Collegio, 
fo bleibe der Titel Hochgeboren weg, u. ſ. w. 
. Hat es hingegen einen Minifter zum Chef, fo ge» 
buͤhrt ihm noch der Titel Hochpteislich. 
u In Anfehung der in der Aufichrift an ein Col⸗ 
eegium namentlich anzugebenden Charactere fomme 
es lediglich auf die Obfervanz an; benn fe heiße 
es z. E. in Titeln an Landes. Regierungen 
. gemeiniglich:: | 
Sr. Königl. Majeftät ( Churfürftl. oder Hoch⸗ 
fürftt. Durchl.) zu. zu Dero Sandesregierung 
In N. hochverordneten Herren Eanzler, Bice-Cauge 
fer und Raͤthen. 

- Ben andern Eollegiis hingegen ſetzt man 
etwa: Hochverordneten Herren Präfidenten ( Di- 
rectori) Bice » Präfibenten ( Vice - Diredtorj ) und 
Raͤthen ac. 
Schluͤßlich iſt noch zu merken, daß alle Titel 

an hohe Collegia deutſch abzufaſſen ſind, es 
wären denn etwa, ſelbſt franzoͤſiſche Judicia, z. E. 
Das Franzoͤſiſche Obergericht in Berlin ıc. 


An die Reichs⸗Verſammlung zu Ne 
gensburg. 
Den Hochwuͤrdigen, Hochgebornen, Hoch⸗ und 
Wohlgebornen, auch Wohl, und⸗ Hochedelgebor⸗ 
nen, Hochedlen, Geſtrengen, Veſt⸗ und in 
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lahrten des heil. Roͤm. Reiche: geſammter Chur⸗ 
fuͤrſten, Fuͤrſten und Staͤnde, bey fuͤrwaͤhrender 
allgemeiner Reichs⸗ Werfammlung zu. Regens⸗ 
burg bevollmaͤchtigten Herren Raͤthen, Both⸗ 
ſchaftern und Geſandten. Meinen anibigen, 


hoͤchſt · und hochgeehrteſten Herren. 


An das Evangeliſche Corpus baſelbſt. 
Dem Hoch⸗ und Wohlgebornen, auch Hoch⸗ 
Eelgebornen , Hoch» Evelgeftreugen, Beft ı und. 
Bochgelahrten bes Heil. Roͤm. Reichs Evangeli⸗ 
ſcher Churfuͤrſten, Fuͤrſten und Stände auf fürs. 
waͤhrendem Reichstage zu Regensburg gevolle 
maͤchtigten hoͤchſt⸗ und hochanſehrilichen fuͤrtreffli⸗ 
chen Herren Raͤthen, othſchaſtern und Geſand⸗ 
ten, Meinen, gnaͤdigen, bochgeneigten, ‚auch: 
hochgeehrteſten ‚Herren, | 
Anm. Unter dem Worte Evangeliſchen werden die 
Reformirten mit begriffen; will man aber an 
ker Evangel. Lurhertfchen Stände Comitial⸗Ge⸗· 
en allein etwas richten, fo feßt man: Dee 
ugſpurgiſchen Confeßion zagerbanee Churfuͤe⸗ 





ſten, Särften und Staͤnde ꝛtc. 


An das Kaiferlihe und Reichs Sammer: 
- Bericht zu Wetzlar. | 
Dem Hochgebornet, Hoch · und Wohlgebore 
‚MER, auch Hochwohlgebornen, Geſtrengen, Belle 
und Hochgelehrten, des Hochpreißl. Kaiferl, und. 
des Heil. Röm. Reichs Cammer-Gerkhts In Mehr 
Uhr Bf und bochoerotdueten Herren Tanner: 
Ri Ihrer, 
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Praͤſftdenten und Affeſſoren. Meinen 


Michier 
gnaͤdigen und hochgeehrteſten x 


Anm. An don Kaiſerl. Keichsa Kofeasb zu Alien 
muß alled unter dem Titel an Ihro Rim, Kai 
feel. Majeſtat ſelbſt übergeben werben, wie fol» 
der oben ©. 1. f. angegeben iſt. 

An eine Sreis Werſammlung. 


Denen Hochwuͤrdig⸗ und Hochgebornen, wie 


and Reis. Brey —— 


nen, Geſtrengen, Veſt⸗ und Hochgelohrten, bes 
heiligen Roͤm. Reichs Churfuͤrſten, Fürften und 
Ständen des hochloͤbl. N. N. Kreiſes bey annoch 
fortwäßsenber Kreis » ‚Berfammlung } um 
verordneten und hochanſehulichen —* Rath 


en, 
BSothſchaftern und Geſandten. Meinen gnäbk. 


gen und Hochgeehrteſten Herren. | 
Kim. An die Schwätifhe Leis / Verſaumlung 
bleibe dad Wort Churfürften weg, weil * is 
Keane Krriſe fein Stand von detgle cen Wirte 


On’sin hohes Dom -Eopituf , worisnen 


Fuͤrſtl. oder Graf. x. Perſonen find, 

Denen Hochwuͤrdigſt · Durchlauchtigſten, Hoch⸗ 

ae gebornen/ wie auch Hochmohl⸗ 

Herren n Den» Hrobſte, Di? Dochant 

im Dim Capitul: Der Hohen Erz⸗Bli⸗ 

cu ( oder DIR. ) Sftftsfiche gu * kals 
om Rhein, Salzburg, Strasburg 20) _ 

—— ea —— 


au 





! 


Aum. ) In Aufſchriften an weibliche hobe Bor: 
—5 — werben bie männlichen Titel in ‚weibliche. 
ndelt 

* 9) Bifleber ein Dom» Copisal allein are Adelichen, 
ſo beige die Aufſchrift: Den Hochwuͤrdigen, 
Pochwobhlgebornen Herren, Herren Dom ı Probe 
ſte rc. Sind aber zuglekb börgerliche dartanın, 
fo feet man mach Hochmohlgebornen; Hoch⸗ 
Ebhrwuͤrdigen, Wohlgebornen und: Hochedelge⸗ 
bornen auch Hochgelahrten Herren Dom» Probfte, 
Dechante, Seniori, Copitularen. (Canonicis) 
und Vicarien des hohen freyen Suites (oder 
des Dom-Eapituls ) zu N. 


An das Dom: Capitul zu Drop. 

Den Hochwuͤrdigſt· Hoch - und Wohlgebor⸗ 
nen, Hochwuͤrdig⸗Wohlgebornen, Wohl» Edelgen 

bornen, Wohl» Edlen und Kr Herren, 

‚Herren Probfte, Dechante, und gefammten $öbt. 

und allezeit getreuen Capitul des hohen Dom⸗ 


Stifts (oder der Koͤnigl. Hauptkirche) bey St. 


Beit ob dem Koͤnigl. Prager Schloſſe. Menen 
gnoͤdigen Herren. 

Anm. 1) An ein Cloſter welches aus FFIR, 
und börgerlichein. Seanenzimmen heſteht J— 
man: Din Hochwuͤrdigen/ Hochehr⸗ und Hoͤ 

wævohlehrwuͤrdigen, —S an — 

n u ti orin) Herrn Pro 

— —————— And Fonventualtunen: des Klo⸗ 
ers zu MR. Meiner guädigen Frau, Sräukind 
. und Dhchfigrehetefien fungfern. . : . , 

2) An ein bärgerl. Manns⸗Klofter, heißt es: Den 

Hohmwürdigen, Hochehr » und Hochwohlerwuͤr⸗ 
- ‚den, auch ut "und HOochedelgeb en 
er iv dd 
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Heirn an, (Prior) Dechant uud Conventua⸗ 
3 x. Meinen doͤchſt/ und vochgerbrteften Her⸗ 


An das Erzbiſchoͤfliche Prager Conſiſtorium. 


- Den: Hochwuͤrdigen, Wohl⸗Edelgeſtrengen 


| und Hochgelehrten Herren, Herrn Vicario in Spi. 
ritualibus Generali und Officiali, dann einem ge⸗ 


ſammten Erzbifchöflichen Eonfiftorio zu Prag. 
Meinen gnädigen Herrn. 


| An das größere Lands Recht in Boͤheim. 


gebornen Freyherren, 
tern, Wohl⸗Edelgeſtrengen und Hochgefehrtenbeye 
der Rechte Doctoren, Ihro Kaiſ. Konigl. Apoſto⸗ 


An ein hochloͤbl. Koiſerl. Koͤnigl. groͤßeres 


Land⸗Recht im Koͤnigreiche Bobeim, Ihro € 


cellenzien und Gnaden. 


An das Kaiſerl. Konigl. AppellationdTrie 


bunal od dem Prager Schloß, 


Den Hoch · und Deore Grafen, Wohle 
oh! Edelgebornen Rit⸗ 


| liſchen Majeſtaͤt Wohlverordneten Herren, Herren 


;  BPröfidenten, Vice Präfidenten, und Appellations⸗ 


Märchen ab dem Königl. Prager Schloſſe. 


Deinen gnaͤdig⸗ und großgünftigen hochge⸗ 
bietenden Herren. 


oder * 
Kae ein oe. Kaiſerl. König. Appeflarioite 


 "Terbunal ob dem Koͤnigl. Prager: Schloffee - 


Be Epeefiengien aA Onuben. 


- 
. 


An 
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Aun dos Amt der Koͤnigl. Land Tafel. 

Dreſn Wohl » Edelgebornen und Heſtren y 

. Mietern, Ihro Kaiferl. Koͤnigl. Apoſtol. Majeſtoͤt 

Märchen und Herren Unter-Amtleuten bey bit Kös 
nigt, Sandrafel im Königreice Wöhelm: Mer 
nen x. u | W 


Din das Koͤnigl. Preuß, Staats-Miniſte⸗ 
rium und General-Directorium zu Berlin · 
Den Hochwuͤrdigen, Hoch⸗ und Hochwohlge⸗ 
bornen, Sr. Koͤnigl. Majeſtat in Preuſſen hoͤchſt⸗ 
derdedneten Herren wirklichen Geheimen Staats⸗ 
"und Kriege» Raͤthen, Bice-Prüfidenten und diri⸗ 
u girnden Miniftris-bey dem General Obersäinanze 
‚  Rriegs.und Domainen « Directorio. Meiner 
gnädigne- Ä 0 


.. 


J 


A Leurs Excellences Meſſeigneurs les. Com. 
feillers prives adiaels d’Etat et de Guerre, Vice- 

- . Brefidents et Minifires du Diredtoire - General 
des Financet et des Domaines de Sa Majefts ie 
N Roj de Pru e&c. ' von . | 

: Yn die Koͤnigl. "Preuß: Kriege-und Domai⸗ 
2 nen⸗Cammer inMagbebug 
Den Hochmohlund Hochedelgebohrnen, Veſt⸗ 
un Bochgdlaßrten ; König. Preußiſchen zu der 
IM eg8-und Domainen-Canımer bes Hapghums 
0 agdeburg bochvererdneren Seren Pyäfibenten, _ 
‘ . Du . - - J - — 


, 


2.7 
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Dirscniren , Ober. Forſtmeiſter, Kriegesamd Dos 
mainen-Rächen. Meinen ıc. 


An die Königl. Preuß: Regierung in 
Magdeburg. In 
Den Hoch-und Wohl - auch Hochedelgebehw 
sen, Weft-und Hochgelahrten, Gr. Kägigl Mia 
jeät in Preußen zu der Regierung des Herzog. 
thums Magdeburg hochverordneten Herren Prä- 
fdenten, Directori und Raͤthen. Meinen gnaͤ⸗ 
-  Oigen und hochgeehrteften. ve, ZN 
An das Dom. Capitul zu Ragdeburg. 
Den Hochwuͤrdigſten, Durchlauchtigften, Hoch⸗ 
würdigen, Hochwohlgebornen Herren, Herren 
- Domprobfl, Domdechant, Senlorn und geſamm 
ten Dom» Capituf der Primar - Erzbifchöfflichee 
Kirche zus Magdeburg. Meinen ıc, | | 


[; 


- Andas Konlgl. Preuß. Conſtſtortum 
daft. 


Den Hochwohl⸗ und Hochedelgebornen/ Hoch⸗ 
ehrwuͤrdigen, Veſt und Hochgelahrten, Koͤnigt. 
reuß· zum. hochloͤblichen Conſiſtorio zu Mage 
burg hochverordneten Herten Praͤſidenten, KR 
then und Affefforen. Menmm. 


An das ranzdſiſche Ober ⸗Directorium 
— su Berlin. 


> A Sgp.Excelläncb ot Meffienre le Brefideng, 
les Confeillera privga et lea Cogfeillers du grand 





Direcloito. krangaia «co, un" RFLl 
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An das Franzoſ ſche Obe ‚Berichte: 

dafeiöfl. - J 

A Son Excellenge et Meflieprs % Chef u le J 

. Prefident, les Direeteurs et les Conieillers de la 
| Juflice fuperieure frangoile kec. 


An bus Franjoͤſiſche Unter⸗ arte 
zu Berlin. 
‚A Meflieurs Mellieurs le Juge et les Adel. | 
feurs de la Juflice ordinsire frangoife de Berlin, . 


a0 das 5 Beanjöfige Dr Ober. Eonfikastum gi 


n\ Son Excellence Monfieor le Pref dene et 
u Mefleum les Confeillers du Confitoire Super 
sieur Erangois de Berlin, = 


An das Frarzoſiche Unter: Eonfirerium 
daſelbſt. | 

ER \ Meflisurs les Pafleurs , Anciens’et.Diacres 

I äu Confi Noire ordinaire frangois de RB... 


N 2 . 
| An das Koͤnigl. Groͤßbritanniſche ocheime 
Raths— Collegium zu Hannover. u 


Ihro Excellenzen, den Hoch. Hoch⸗ und Wohle 
Hochwohlgebornen Königl, Grchbriränni- 


J J * 2 Churfuͤrſtl. Braunſchweig· Luͤneburgi⸗ 


des; Regierung Möchverordimren (.oder . 

Berhbetcauten ) Serren. geheimen Raͤthen ic. Mei⸗ 
wen onadigen und bechgebletenden Herren 

Bu 2a. 





_ 
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An die Koͤnigl. Kriegs: Canzley daſelbſt. 
Ihro Excellenzen, den Hoch. Hoch und Wohl⸗ 
auch Hochwohlgebornen Koͤnigl. Großbritanni⸗ 
ſchen zur Churfuͤrſtl. Braunſchweig⸗ Luneburgl⸗ 
ſchen Kriegs⸗Canzley zu Hannover hochverordne⸗ 


‚sen Herren Geheimen⸗ Geheimen Kriegs⸗und 


Kriegs » Räthen ıc, Meinen guädigen und hoch⸗ 
gebietenden xc. | 

- An die König. Cammer su Hannover 
Den Hoch⸗ und Hodywohl » auch Wohlgebons 
nm, Veſt⸗ und Hochgelahreen, Sr. Koͤnigl. Mas 


jeſt. in Großbritannien zu Dero Churfürftl. Braune 


fchweig » $üneb. Sammer zu Hannover hochver⸗ 
ordneten Herren Sammer. Präfidenten, Geheimen« 


und Geheimen Sammer:aud) Cammer⸗ Raͤthen ıc. 


Meinen gnädigen und hochgebietenden ıc, 
An eine der Königl. Sroßbrit. und Churf. 
Braunſchw. Juſtitz⸗Canzeleyen. 


Den Hochwohl · und Wohlgebornen, Hochedb- 


len Veſt⸗ und Hochgelahrten Koͤnigl. Großbritan⸗ 
niſchen und Churfuͤrſtl. Braunſchweig · Luͤneburgi⸗ 


| ſchen zur hochloͤblichen Fuftig-Eanziey au Hanno⸗ 


ver ( Zelle ) hochverordneten Herren Directori, 
Geheimen und Juſtitz⸗Raͤthen ze. Meinen Höchft 


.. (Hoäy) zuehrenden Herren. 


An das Koͤnigl. und Ehurf. Oder  Appellas 
.  tionid» Öerichte zu Zelle. 
Den Hochwohl : Wohl · und Hochenelgebornen,. 


Belt» und Hochgelaheten Koͤnigl. Großbritann. 
Be En 7° Ge 5 





6 Ditnlar Vuch. 


und Churf. Braumſchweig⸗ LNneburgiſchen gun | 
ber » Appellariong » Gerichte zu Zelle hochvrrord⸗ 
neten Herren Präfidenten, Bice-Präfidenten, und . 


Ober · Appellations Raͤthen. 
Melnen gnaͤdigen Herren. 


| An das Königl. und Churf, Eonfit {nm . 


ni zu Haunover. 

. Den Hoch⸗ und Hochwohlgebornen, Hochwuͤr⸗ 
dig, Hochedelgebornen, Hochedlen, Veſt⸗ und 
VHochqelahrten, Koͤnigl. Großbritanniſchen zum 
Churfurſtl. Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen hochloͤb⸗ 

lichen Conſiſtorio zu Hannover hochverordneten 
Herren Geh. Rache und Praͤſidenten, Conſiſto⸗ 
rial⸗ und Kirchen · Raͤthen. Meinen gnaͤdigen hoch⸗ 
gebietenden und hochgeehrteſten sc. 


An das Hofgerichte zu Hannover. 


Den Hochwohl⸗ Wohl⸗ und Dee entre 


Vet und Hochgelahrten, Königl. Großbritanni« 


fchen zum Churfl. Braunfchmeig » $üneburgifcheg ' 
-Dofgerichte zu Hannover. Hochverordneten Herren 
Höfeichter, Rächen und Hofgerichts-Afjefloren ve. 


. 


Meinen hochgeehrteften Herren. | 
An das Hofgerichte zu Stade: . 


m — U E53 


we ea een 


Be 


ww uw MN 


a u u 


Den Hochgebörnen,. Hochwohl⸗ und Wohlger 


bornen, Zönigl, Großbritannifehen und Churſuͤrſtl. 
Braunſchweig · Laueburgiſchen zum Hofgerichte der 
Herzogthuͤmer Bremen und Verden Hochverord⸗ 


+ 


neten geheimen Rathe, Kegierungs-Rächen, Lanze ⸗ 
lege 


_ 


Ä 
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Sep + Dirertori, Juſtitz⸗ Raͤthen unb Aſſeſſoribus. 
Meinen guödigen , hochgebletenden und bochge- 
 neigten Herren. 

An ‘ein Land-Gerichte 

Den Hochwohlgeboruen, . Wohlgebornen, 
Veſt⸗ und Hochgelahrten zu dem (gemeinſchaftl. 
oder Fuͤrſtl. N.) Landgerichte Hochverordneten 
ſeren Landrichter, (Land-Canzler, Vice - Sande 
Canzler,) Raͤthen und Aſſeſſoren etc. 


Anm. Alſo auch au ein —— eine Ober⸗ 
—— s Regierung , cin Ober⸗Amtsgerichte, nur 

ba bey Ichsern die Ehargen anders lauten, und 

E: beym Ober » Amisgerichte geſetzt wird: 

Vochverordneten deren (Ober⸗ Amtshauptman⸗ 

ne, Dber oder fand» Droften Ober⸗Amtmanne, 


(Amtmanne) Annsſchreiber ( Amtsverwalter) x e | 


An die Chur · Mapnzifhe Regierung 
E zu Erfurt. | 
- Den Hodipürdigen Reichsſrey⸗ PROFI 
bornen, Wohl und Hoch⸗Edelgebornen, Veitunp 
Hochgelahrten, zur Chur-Maynzifchen Regierung 
in Erfurt. hochverordneten Herren Statthalter und 
Praͤſidenten, auch Regierungs⸗Raͤthen. 
Meinen gnaͤdigen und hochgeehrteſten x. 


An die Churfuͤrſtl. Saͤchſ. hoͤchſten Inſtan⸗ 
zien und Collegia. 
An alle — Collegia, welche Im Namen 
Er. Churſ. Du reſcribiren und erpedie 
5 — ren, 


. 


3 Sr General⸗ Haupt ⸗ Caſſa. 
4) Das geb. Kriegs? Raths · olegiunn. 


8 Trirular⸗Buch. 


ven, muß duch die Auſſchrift lediglich an 


mu gedachte Se. Ehurf. Durchl. geritee 


ſeyn ⸗ ſo wie ſolche oben S. 233 angegeben 
worden iſt. 
Es ſind aber dieſe im Namen des Sanbesgerrn 


reſcribirende Inſtanzien und Colegia nament⸗ 
lich folgende: | — 


u) Das geheime Cabinet. 


2) Das Hochpreißl. geheime | Eonflium, oter . 
Evangeliſch⸗ Utheriſche geh. Bachs Cole | 


gium. . 


Das Cammer + Collegium. 
6): Die Landesregierung · Er 
7). Das. Appellationg, Gerichte, Ä 9 
9 Das Dber-Steuer-Collegium. 
9) Der Kirchen- Rath. 
10) Die Landes⸗Oeconomie⸗ Manufackur ⸗ und 
Commercien⸗Deputation. 


5 2) Das Berg. Gemarh. 


Anten linker Hand am Ende oflege m man, wie 
ſchon oben erinnere worden, gern mit anzu⸗ 
merken, zu was für einem ber erwähnten ho⸗ 
8 Eoflegiorum die Sache eigentlich gelane 


gen ſolle, 3. E. zum bochreeſi. Gehei· 


men Conſilio zu 


Auf Berichte an dieſe hoͤchſten Colegia pflege 
| auch weht nur "gebt zu werden: oa 8 
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Fa Fi 


u An 

—* Churfuiſ Durchlancht zu Som 
Ä unterthaͤnigſter Bericht,‘ 
Commers Sachen.] | 
6.4. Sachen. [ Dresden 
| Herr ſchaftl. 1 


Mn die Ober: Rechnungs « Deputation 
F zu Dresden. 


Den Reichs » Grey « Hochmohl »- Wohl» und 
Hoch) » Edelgebernen, Wet - und Hodhgelahrten 
Baren, Er. Ehurf. Durchl. zu Sachſen zu Dero 

ber » Rechnungs » Deputation Hochverorbneten 
Herrn Directori und Raͤthen. Meinen gnädigen 
und hochzuehrenden Herren. 


An das Ober Conſi ſtorium zu Dretden. 


Den Hochwohlgeboenen, Hochwuͤrdigen, Wohl⸗ 
gebornen, Beft-und Hochgelahrten Herren, bes 
Churfuͤrſil. Saͤchſ. Ober » Confifterli zu Dresden 
hochverordneten Herren Präfidenten und Närhen, 


x. Meinen gnaͤdigen und hochgebietenden ve 
tm. 


% 


Anm Den denjenigen Baden, in welchen dad 
Hber » Conſiſtorium zu Dredven als Kirchen 
Bath handelt, wird, wie ſchon gedacht, die Auf⸗ 
— unmistelbar an, ©. Ehurfuͤrſil. Dur. 
ge 





‚846 Zirular⸗Buch. 
an bie Policey - Commißion in Dresden. 

Den Hochwohl⸗ Wohl⸗ und Hoch⸗ Edelgebor⸗ 
- nen Herren, Er; Churfuͤrſti. Durchl zu Sachſen 
zu Dero Policen » Commißlon in Dresden hody 


verordnetem Herren Commiſſarien. . Meinen nie 
digen und hochzuehrenden Herren. 


Aun das Ober⸗Hof⸗ Gerichte zu Leipzig. 
Den Hochwohl⸗ und Hochedelgebornen, Veſt⸗ 
wid; Hochgelahrten Herren, Sr. Churfuͤrſtl. 
Durchl. zu Sachſen zum hochloͤblichen Ober. Hofe 
Gerichte zu Leipzig hochverordneten Herren Ober. 
Hof: Richter und Beyſitzern. einen guibigen 
. und bochgeebeteften Herren. | 


An das Eonfi ſiorium zu einig. 


den Hochwuͤrdigen, Maenificis, Hochebel⸗ 
gebornen und Hochgelahrten rren, des Chur. 
fürftt..Sächf. Hodhiöbt. Confiftoril zu seipaig boch⸗ 
verordneten Herren Aſſeſſoribus. 


Meinen hoͤchſt und hochzuehrenden herren. J 


Un das Ober. Poſt⸗ Amt zu Leipzig. 


Den Hoch · Edelgebornen Veſtrund Hochgelechr⸗ 
fen. Herren Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen 
zu Dero Ober⸗Poſt: Amte In Leipzig hochbeſtall- 


ken Herrn Ober. Poſt· Aints Direcrori und HBber · 


— Pot Eommiffarien. Meinen — —- 
| nn An 


A 





} 
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En den Schöppenftuhl zu Pelpzig. 


Den Hochedelgebornen Veit: und Hochqelahr⸗ 
fen Herren; des Churfuͤrſtl. Saͤchf. loͤbl. ESchoͤp⸗ 


penſtuhls zu Leipzig hochverordneten Herren Sen 


piori und Aflelloribus, Meinen hoͤchſt und hoch⸗ 
zuehrenden Herten. nd 
Anm. Alfo auch am den Schoͤppenſtubl zu Wirren) 
berg, nur daß da anflaft Seniori und Aflefterüs 


bus, Do&toribus und Aſſeſſoribus gefeger wird. . 


Bin das Hof. Gerichte zu Wittenberg. 


... Den Hochmwohl: und Hochedelgebornen, Veſt. 


wid Hochgelahrten, zum Churfürftt. Saͤchſiſchen 
Hof · Gerichte zu Wittenberg hochverordneten Here 


ten Hofrichter und Beyſitzern. "Meinen griädigen 


nd hochgeehrteften Herten, » . 
An Das Conſiſtorium zu Wittenberg. 
Den Magnifisis, Hoch⸗ und Ho. Ehrwürs 


 Üigen, Sochedelgebornen, Hoch. Edlen, Vet-und 


beten, Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht zu 
Sachſen zu Dero Eonfiftorto in Wittenberg hoch⸗ 
Verordneten Herren Direetori und Affeffoten, 
Meinen hochzuehrenden 2c. | 


An das Dom-Stift Meißen, 
Det Hochwuͤrdigen, Hoch » und Hochwohlge⸗ 
bornen, auch Hochgeiahrten Herren, Herren Dom⸗ 
bfie, Domdechante, Seniori, und Domhetren 


is Geben und freyen Deomſtiſts Meißen. + 1 
———— 


EIN 
\ 
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auch Hoch Ehrwuͤrdigen Herren, Sr. Churfuͤrſil. 


1a. " Zitular- Buche | 
a bie Meißniſche Stifts Regieruung 
in Wurzen. 


Den Hohvoh Wohl · und Bochebegebone 
Herren, Sr. Ehurfürftl. Durchl. zu Sachlen zu 
Dero Meißniſchen Stifte - Regierung in Wuryen 
bochverordneten Herren Hauptmanne, Eanzlek_ . 


und Raͤthen. Meinen gnädigen und bochseehr⸗ 
teſten Herren. 


An das St uni. 


\ Den Hochwuͤrdigen, Hochgebornen, Hoch⸗ 
wohl und Hoch-Edelgebornen Herren, Herrn Probe 


ſte, Dechante und Canonicis des Stifte Wurzen. 


.\ . Meinen gnädigen und bochzuehrenben Herren. 
An das Stifte . Conſi iſtorium zu Warzen: 


Den Hochwohh⸗ und Hoch +» Edefgebarnen, 


Durchl. zu Sachfen zu Dero Meißnifchen Stifte. . 
Confiftorio zu Wurzen hochverordneten. Herten: - 


Nähen und Aſſeſſoren. Meinen ꝛ .  - ; 


An das Dom; Stift Merfeburg, 9*F 
Wie an das Domſtift Meißen. Ba 


- au das St; — Commer · 


ollegium. * 


ä “ Den Boden Hochgebornen;, Hechwohe 
und Hochedelgebornen, zum Churfuͤrſti. Sachß/⸗ 


Seife: Merſchariſchen Kama Ebel“ Hech ⸗ 
verorb · 
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verordneten Herren, Herren Directori und Naͤ⸗ 
then. Meinen gnaͤdigen und hochgebietenden 
Herren. 


An die Stifts⸗Regierung zu Merſeburg. 
Den Hochwuͤrdigen, Hochwohl und Wohlge⸗ 


bornen zur Churfürfil. Saͤchſ. Stifts⸗Regierung 


in Merſeburg hochverordneten Herren, Herren 
Canzler, Exifts-und Regierungs⸗ Raͤthen. 
Meinen gnaͤdigen x. 


. An das Stifts: Eonfiftorium zu Merſeburg 


Den Hochwuͤrbigen, Hochwohl⸗und Wohlge⸗ 


bornen, auch Hoch⸗Ehrwuͤrdigen und Hochgelahr- "u 


tn, zum Churfürftl. Saͤchſ. Stiftes - Eonfiftorio in 
Merfeburg hochverordnneten Herren, Herren Praͤ⸗ 


Mensen, Raͤthen und Affefforen, , Meinen ıc, 


Anm. An das Dom⸗Stift —— Stift Zeig, 
und bie Ylaumburg- Zeitziſchen Stifte» Cellegia 
zu Moritzbutg an der Elſter werben die Titel 
auf Ahnliche Art‘ eingerichtet, als z. €. 


An die Stifts⸗ Regierung zu Zeitz. 

Den Hochwuͤrdigen, Hochwohl⸗ und Wohlge⸗ 
bornen, zu Sr. Churf. Durchl. zu Sachſen Stift⸗ 
Naumburgiſchen Regierung hochverorbneten Her⸗ 
ten Praͤſidenten, 5 zangier und Rathen zu Morit 
burg an der Eiſter. 


Un bie Ober Aufficht zu Schleuſingen. 


Den Hodwehl- und —— Du f * | 


S 


1440 DTitular⸗Buch.· 
Sachſen in die gefuͤrſtete Graſſchaſt Henneberg 
Echleuſingiſchen Antheils hochverordneten Herrn 
Ober⸗Aufſeher und Raͤthen. Meinen gnaͤdigen 
und hochgeehrteſten Heren. U 
An die Fürftt, Saͤchſ. Regierung ya 
Weimar. 
Den Hochwohl⸗ und Wohlgeboenen, auch Hoch⸗ 


Edelgebornen Veſt⸗und Hochgelahrten zur Hoch 


fuͤrſtl. Saͤchſ. hochloͤblichen Landes ⸗ Regierumg in 
Weimar zur Wilhelmsburg hochverordneten 
Herrn Praͤſidenten, Geheimen Hof: und Regie⸗ 

rungs⸗Raͤthen, auch Affefforen, Meinnm. 

. Anm. An das Ober» Eonfiftorium in Weimar heißt 
es nur: Den — Sochverordneten Herren Präfie 
denten, Rätben und Aftefforen des Shrfll. bach» - 

— Ober⸗ Conſiſtori in Weimar zur Wilhelms⸗⸗ 

Zei ee . 
. 90, die Sürft. Sccfifhe Regierung 
7 | zu Gotha. , . . 

Den Hochwohl⸗ und Wohlgebornen, auch 
Hocedelgebernein, Veftzund Hochgelahrten, zur 
Hochfuͤrſtl. Saͤchfiſchen hochloͤblichen Landeslegie· 
rung zum Friedenſtein hochverordneten Herren 
Canzler, Bire Congler Bepeimen Regieruigee: | 

He und ZusügMärhen, mich Affeffore. . Mei: 


nen gnädigen und hochgebierenden Herren m: ..:: 


Au das FÜR Cannuer Ollegium vapi, 


Den Hochwohieund Wohlgebornen, Weit-und 
———— zum Geoff, Sup. msn: 
9— Dur | — 6 -, 


— 


— — —— 


— —, — —— — — — — 
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| Collegio pi Friedenſtein hochverordneken Herren 


Praͤſidenten Geheimen Cammer » und Sammer“ 
Raͤthen. Meinen x 


an das Fuͤrſtl. Saͤchſ. gemtnfgai Hofe 
gerichte in Jena. | 

Den Hochwohl⸗ - und Hochedelgebornen, Welt: 

amd Höchgelahrten, Hochfuͤrſtl. Sächfifchen zum 

geſammten Hofgerichte in Jena hochverordneten 


Herren Hofrichter und Benfigern, 


Meinen gnäbigen etc. 


- An die Fuͤrſtl. Anhaltifche Regierung 
zu Coͤthen. 

Den Hochwohl · und —ãùS Hoch⸗ 

—* Veft und Hochgelahrten, zu der Hochfuͤrſt 

hich-Anhalt- Coͤtheniſchen Sandesregierung hochver⸗ 

ordneten Herren Geheimen Rathe, (oder auch Die 


rectori) und Hofraͤrhen. Meinen x. 


Anm. An die Fuͤrſil. Anhalt-Deſſauiſche Rräier. 
rung beißt es hinten haus: Herren Proͤſidenten, 
Dirertori und RXdaͤthen; und an bie Fuͤrſtl. Her 
burgiſche Regierung — Herren Beh. Rabe 
Lanze, Diredori and Raͤthen; an die She 
—— in Zerbit, chverordneten Zerren 

Tanyler, Dia: Camier, x cben und Aſſeſſoren 


An das Fuͤrſtl. Anhalt Zerbſtiſche Land⸗ 
gerichte zu Jevern. | | 


en Hochwohl⸗ mb Wohlgebornen, Hochtdel— 
geboren i und Socgelabtten ’ Hochſurſtuch a . 


“ % 
— IX u \ 
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haltiſchen zum, Sandgerichte ing Jevern verordneten 


hochzuehrenden Herren. | 
Anuxr. Die Kin, Preuß, Stiftsbauptimanner in 


Herren Präfident, Landrichter, Raͤthen und Aſ⸗ 
fefferibus. Meinen hochgeehrteſten u- - 


Zn Zur 


i Pindie Stifts - Regierung in Quedlinburg. | 


Den Hochwohlgebornen, auch Wohl⸗ und Hoch⸗ 


ebelgebornen, Veſt⸗ und Hochgelahrten, Ihro 
Knigl. Hoheit der Prinzeßin in Preuſſen, Reichs⸗ 


Fuͤrſtin und Aeblißin zu Quedlinburg hochbetrau⸗ 
tem Oh Rathe, und zu Hoͤchſtderbſelben Hoch⸗ 


fuͤrſtlich Quedlinburgiſchen Stiftsregierung hoch⸗ 
verordneten Herren Directori, Raͤthen und Aſſeſ⸗ 
foribug. Meinen gnaͤdigen, hochgedietenden und — 


Quedlinburg iſt hiervon wohl zu unterſcheiden, \ 
und wird da der Titel jedegmal an den Koͤnigl. 


Stiftshauptmann ſelbſt gerichtet. 0007 


9— An. eine Fuͤrſtl. Schwarzburgiſche | i 


Regierung. 


fuͤrſtl. Schwarzburgiſchen zur Regierung zu. N. 


und Raͤthen. Meinen x. 


N. 


Anm. An dad Conſiſtorium in Rudolſtadt fegt 


\ “ 


\ „x . 
Des Hochwohl · und Hochedelgebornen, Hoch⸗ 
eblen, Veſt⸗und Hochgelahrten Herten, Hoch⸗ 


bochverordneten Herren Canzler, (Vice⸗Canzler) 


Kar : — hochverordneten ‚Herren Präfidenten, 
3 Athen und Affefloren des Eonfifforii zu Rudol⸗ 


— 
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An eine Graf, Regierung: 
Den Hochedelgebornen ( oder wenn adefiche 


| daben: den Hochwohlgebornen) Veit - und Hoch⸗ 


gelahrten, Hochgrafl, N. zur Regierung zu RN. 
bechverordneten Herren Canzley - Diredori und 
Rathen ꝛc. Meinen ic. . 


Anm: An tie Graͤfl. Stolberg Kegierung in Wien 
nigerode beißt es hinten naus: — Canʒ⸗ 
ler, Directori und Kaͤthen. 


| An die unmittelbare Reiche: Ritterſchaft. 


Den Meichs freyhochwohlgebornen Freyherren 
Herren Directori, Hauptleuten, Näshen und Aus« 
ſchuß des heil. Roͤm. Reichs unmittelbarer frenen 
Reichs. Ritterſchaft NN. (Schwaben, Franken ze.) 


Meinen gnädigen Herten. nn 


an den Burggrafen und die Burgmanner | 


zu Friedberg. 
Den Reichs Srep » Hochwohl und Wohlge⸗ 


bornen Herren, Herren "Vurdgrafen, Waumeis “ 


fern und Regiments: Burgmännern zur Kuriſerl. 
und des heil, Roͤm. Reichs Burg⸗ Friedberg 
Meinen gnaͤdigen x. Herren, 


Anm. An das Bailerh. Burg; Stiedbeegifche Con» - 


ſiſtorium ſetzt man: — Jam K. Burg Aries berg 
Conſiſtorio hochverordneten Herren Directori, Raͤ⸗ 
den and Ar 
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348 Titular⸗Buch. 
An ven Magiſtrat einer freyen Reich⸗· · 
u Ä Stadt. 
Den Magificix, Hochedelgebornen, auch 
Hochedlen, Veſt ⸗ und Hochgelahrten, Ad und, 
Wohlweiſen, zu der Kaifert, freyen ReichsStadt 
N. body -und wohlverordneten Herten Buͤrgermei⸗ 
fter und Rath (Pflegern, Buͤrgermeiſtern und 
Kar) Melnen großgünftig, hochgeneigt und hoch⸗ 
geehrten Herren. EEE 


Cm 1) Wat ie in Ste hed/ da hbe 


man HYochmoblgebornen voran.  " 
2) In Srankfurt am Mayn beißt e8: — Berren, 
hochanſebnichen reſpective Kaiſerl. wirkl. Xa⸗ 
"ben, Herren Stade Schultbeiſſen, Buͤrgermiei⸗ 
ſiern und Rarbe des H R. R. freyen und Wabl⸗ 
BSGradt Frankfurt am Mayn. ee 


3) In eilbromm fetzt man: gerren Siadiſchult⸗ 
hriftn, Anwald uͤnd Richtern des 5. R. Reichs 
SBSGtadt · heilbronn. BE Ze 
¶ In Regensburg helft es · — Seeren, Caͤmmerer 
und Ratbe des 5. R. R. freyen Keichsfiadt Re- 
gensburg. J u .. 
) Ga Friedberg: — Yareren, Burgermeiſter, 
Schunheiſſen und Schoͤffen der Raiferl. und des 
RR Stadt Sriedberg in der Wetterau. 
An die Land » Stände des Churfuͤrſtenth. 
Sachſen, an Ritterſchaft und Städten, 


Den Hochwuͤrdi en, Hochgebornen, Hohe: 

und Wohlgebornen; dyedelgebornen, Hoch : und 

Wbohledlen, Doc)» und. Wehlgelahrten Herren/ zu 
— einem 
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einem elgemeinen Landtage in dem S hurfürften- 
ehume Sachſen anweſenben Herren Ständen an 
Hirterfchaft und Sröten. Meinen gnaͤdigen 
wid x. 

Anm, 1) Au den Eugen Ausſchuß feht man nach 
dem Worte Woblgelahrten: der Ebur-. Sachfen 
Erd⸗Marſchalle und andern Herren Dircctoribus 
und Affeſſorivus des Iöhlihen Engern Ausſchaſ⸗ 
fſes von der Ritterſchaft und Staͤdten. 


) Ya die Landıe- Deputizgen, beißt ed: Hochver⸗ 
ordneten Herren kLandes-Deputurten des Chur⸗ 
fuͤrſtentdums Sochſen unh macotpothtier Lande. 


—————— —RXV 








IV. Abkheilung 
Titel hoher und niederer Kriege 
2 Ei und Hof « Benin. 
| uberhaupt. 

ey Abfaſſung der Titel an hohe und niebere 
\ ige. Eivif- und Hofbeiente hat man 

auf folgende Puncte vornehmlich Ach⸗ | 

| dung au geben: yo s 

on We Standes ein jeder feines Geburt —* fe. 
| ob es ein FSuͤrſt, Graf, Freyherr Bdelmann, 
ober Buͤrgerlicher ac. damit man beſonders im 


Deutſchen deu Anfang des vun waaco geboͤe 


tig eintichte: 
Zr s. >} 


- 
, % .. 
‘ 
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82) Fuget man die Herrſchaften ober She, vor. 
"Denen -fich jemand, fehrgibet,, gleich nach -dem Bu 
ſchlechtonamen Hinzu; Alsdenn wud - .. :' 

5 Die Eharge, welche er bedienet, geſetzet; beflge: 
jemand ‚deren mehr, al$ eine, fo wird die vor⸗ 

“ Arbincge an alezeit der geringern vorgelegt, wildes 
sau | 

9 von den Ritter, Orden site, mit welchen, dar J 
fern jemand dergleichen hat, der Titel beſchloſſen 
wird. 

Eine Anleitung wie man den itel: Wohle 
geboren, Sorbedelgeboren, und alt übrige nach, ;, 

fetzigem Weltgebranche diefem oder jenem beyjus - ° 

kegeh babe, finder man In den Brieffiellern, ſo. 
wie Eheophilt Anweiſung gun Briefigpreiben &. 
7: 8. u. f. davon handelt, 

6 Im Deut ſchen werden bey vornehi n Chargen 
folgende Beywoͤrter gebraucht: Hoͤchſt oder 

RBochbetraut/ Hoͤchſt⸗ oder Hochbeſtallt, Hoch⸗ 

verordnet, Woblbeſtalit, 5. E. Hochbetrauter 
wirtl. Sch. Kath, Hochbeſtallter Genzrat Lieus 

tenant Hochverordneter Kirchen⸗ und Sber-Eon- ‘ 
fi ſtorial⸗ Rath, Wohlbeſtallter Creis⸗Amtmann ꝛc. 


*. F jemand in den Dienſten des Kaiſerl Koͤnigl. 

Sofes zu Wien, fo fetzt man im Franz. de Leurpt 

“ Majefles Imp. Roi. et Apoflel. Steht er in auf 

Raiſerl. Dienſten, fo heißt es: de Sa- Majeſtæ 
‚ (HImperiale) I Imperatrice de toutes les Ruffies ; Fur 
- in Rönigl Dienfien, de Sa Majefle de Ride N. 
in Chuxfurſtl. Dienſten, de. Som. Altejle Serenif: 
. fine Electeur de N, Cober.de Son Alte[fe. Ele - 
« orale de N.)in Süerftl.Dienften, de,Sam Altea 
. „serenöfftune. Menfeigueur le Duc ( oder de Prince, 
‚de N. in Graft. Dienſten, de Son Exeniieuce de. 
— 4 me . Monfsigneur. ie ‚Come de N. a 


4 Ti . 
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Ad) Titel an Kriegsbediente. 


Darunter koͤnnen vornehmlich Fuͤrſten, Gra⸗ 
fen und Freyherren mir ſeyn. An dieſe muͤſſen 
die Titel ihrer hohen Geburt, die man aus der 
erſten und zwoten Abtheilung die ſes Buches erler⸗ 
nen kann, vorangeſetzt, und ihre Rriegsbedie. 


mungen ſodann hinten angehangen werden. 


an einen Öeneral: Feld. Varſchall wenn 
| er ein Fuͤrſt iſt. 


Dem Durchlauchtigſlen Fuͤrſten und Seren, 


Herrn N. (hier wird der. ganze Fürftt. Haus-Tie 


tel eingeruͤcket) Sr. Rom. Kaiſerl. Majeſtaͤt (oder 


Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt in M.) hoͤchſt⸗(oder hoch⸗) 
beſtalltem Generale Feb» Morfchalle x. 


An einen Öcheral » Feld⸗ „Marſchall, wenn | 


Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und m. 


A Son Akteffe Sereniffime Monfeigneur N. 
Due de N. General-Feld-Marechal des Armées 
(der de l’Armee ) de Sa Majefle Imperiale ( oder 
de Sa-Majelld Roiale) de N. 


er ein Graf iſt. 


Dem Hodhgebernen Grafen und Heren, Herrn 
N. Grafen von N. Sr. Roͤm. Kaiſerl. Majeftär- 


’ 


(sder Sr. Kön. Majeſtaͤt m N.) hödhft- ( oder 
hoch») Befialleem General⸗ Feld⸗Marſchalle. Mei 
| nem gnaͤdigſten Herrn. 


se U ASon 


Fu 


2 Tuxuhar Buch. 


A Sau Excellence Monſeigneur kobder auch 
nur Monſienr) le Comte de N. General - Feld- 


Marech:1 des Arındes (ner de YArınes) de Sa. 


Majelld c. ur 
Arm. Der Fire an einen On. beld⸗ meeſchol 


oder commandirenden General einer Armee witd 


in allen Angelegenherten, ſo Commando⸗Sachen 


betreffen, beuptiächlichgebraucht : Zu Beſorgung 
der Militar · Jufiitz - Sachen iſt gemeinigtich ein 


beſonderes General⸗ Reiega » Gerichte beſtellt. 


Admiral oder Schoutbynacht. 
Dem Hochgebornen ꝛc. Cober welcher Titel 


is fonft nach feinem Stande gebührer) Gr. Kö⸗ 
ug Majeſtaͤt zu N. Cder Herren General⸗ -Staas R 
Nten ber vereinigten Miederlande ) hochbeſtaltem N 


Adıniral (Bice- Adwmiral ꝛc.) 


A Son Excellenee Mondieur deN, Admiral ° 
€ Vice-Adıniral, Contre- Admiral ) des forcesna- 
voles de Sa Maj, le Roi de N! (de Leurs Hautes, - 


Rusffances les Etats Genoraux des Brovincen unieh - 
‚dor Paip- Bas . 


an einen 


Biere Roi, Gererat· Copltaine, Vice. ‚Roh, 
Ci General. 


Statthalter einer Provinz , General’ Beine. . 


Genera 


Be 


neue, ouvstacur- General, der Commetauto 


“an 


‘ | . 


An einen Admiral, Wice: Admirak, Eontre- 5 


Alſo auch unter den ohielden Aberungen | 


- 1 Fi " ‘ J J J Y 
un 7 En | Com. 


a \ Wothelung. 151 


Conmandirender General einer Armee, Com- 
—8 General des troupes de S. &c. 

General - Admiral, Admiral General. 

Feld-Marſchall, Fekl- Marechal, 

General der Covallerie, General de Cavallerie, 

General der Infanterie, General d'Infante- 
rie, 

General: Feld. Zeugmeifter, Obriſter haus⸗ 
und Land-Zeugmeilter, General oder Grand- 
Maitre d”Artillerie, (NR. ein Raif. KRoͤn. Benes 
zal Geld Zeugmeiſter, wird im Iron; Genergl 
d’Intanterie titulirt.) 

General» $eutenant, Licutenant » General de 
Cavallerie oder d’ Infanterie, 

General = Sieutenant zur See, Lieutenant. Ger 
noral des Forces (Arımees ) navales, 

Gguverneur (einer Stadt ober Feſtung) Gou- 
verneur de Ja ville( oder de la Farterefle) de N, 

Er iſt zugleich Chef der Gouvernements. 
Re Goichte 

Praͤfident des Geh. Kriegs· Raths « Gollegil, - 
 Prefident du Confeil priv de Gueire, 

Pige-Präfident des Geh. Kriegsraths Collegii, 
Vico- Preßdent du &c, 
> General: Major, oder General: Feld ⸗Wacht⸗ 
meifter, ‚Major - General, oder beym Franzoͤſiſchen 
Kriege. Eat, Marechal de Camp des Arınees, - 

rabanten⸗(Hartſchier⸗ ader auch Schweiger». 
oder. Garbehaupfmenn, Capitaine de la Garde: 
| boder) de la Coinpagnie des Trabanın, (des Garden | 
| Sue 9 oder des Accieres.) 
| K5 Em 
| 





N 
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Eonimendant, (einer Stadt oder Feſtung) Com- 
mendant de la Vihe (de la Fortereſſe) de. N! 
©eneral« ingenieur, Ingenieur- General: | 
©: ‚neral » Quarfiermeifter, ‚Marechal » General - 
des Logis des Troupes de N. 
General: Kriegs: Commiſſarius, gJntendant einer 
Armee, Commiſſaire Gencral de Guerte, in· 
tendant de Parinee. 2 
Geheimer Kriegs . Rath; : Confeiller‘ priv‘ de“ 
. Guerre. 
' Wirkficher Kriegs Rath, conleiler du Coneil 
de, Guerre. J 
Abmiralitaͤts⸗ Rath, Confeilleg & Admirautd, . 
Brigadier, ‚Brigadier. N 
Inſpector ber Infanterie, Infpedieur. dinfante- 


rie. Par Wr 


— der Eavallerie, Infpedteur de. Cavälterie. 


Anm. Der Titel Excellenz gehet bey dem glitart — 
der meiſten Staaten kaum bis auf die Seneral⸗ >, 
Lieutenants inclufive, 


Aun einen Obriſten, der ein eignes Digi 
ment hat. © - | 
Dem Hohmohlgebornen Herrn, Seren N.. 
‚von N. (Erb⸗ sehn und Gerichts Herrn auf N.) 
Ihro Roͤm. Kaiferl. Majeftär, (ober, Er. Koönigl. 
Majeſtaͤt, oder auch Sr. Churfuͤrſtl. Durchl.) hoch ⸗ 
beſtalltem Obriſten und Chef-über ein Regiment, 
(oder Innhaber eines - Regiments) zu Diebe, 
(Dragoner, oder u Fuß.. I 
Meinem gnaͤdigen ee W 
Kae A Mon-- 


\ 
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A Monfieur Monſieur de N. (Seigncurde N.) 

Colonel d’un Regiment Cavallerie { Dragons ober 

dinfanterie) de Sa Majefle Imperiale ( ober 

Koi de N. ober auch de Son Altefle Eledturale 
N) . 0. 


Aunm. Man ſagt auch Regiments » Inbabee. Colo- 
“  nel-Proprietaire d’un Regunen. in Dbr:fter 
und Commandeur eined Regiments wird im - 
Sranzöfiichen. Colonel - Commendant du Regi- 

# ment N. au-fervice &c. titulirt. An einenantern , 
Obriften, der Fein Xegiment bat, fett man hoch⸗ 
beſtalltem Dbriften unter dem Regimente ic. 
Franz. Colanel d’infanterie (de Cavalkrie ) du, 
‚Regiment de N. au fervice de &e. (oder Obriften 

der Armee, Colonel de I’ Armee oder des Armées.) 

Ein Obxriſier eines Schweiztr « Regimengs u Koͤn. 
Franz Dienften : Colonel;d’an Regiment Suife 

au Iervice de Sa Majefte tres · Chreticnne. 


Ohbriſter von dem ingenieur.» Corps, Colonel du 
: Corps des Ingenieurs de &c. 

| . Oberjeugimeifter, Premier. Mgitre -d’Artillerie, 

(de P’Arfenal.-) . | — — 
General. Adjutant, Aide de Camp General oder 
uRoi, 200000 ‚ 

| Cemmardeur zur. See, Commandeur des forces 
| — .. 


navales. 


. Anm. Wenn Perſonen von buͤrgerlichen Stande 
eine.der vorherſtehenden hoͤchſten und hohen 
Kriegs⸗Chargen bekleiden, fo kann man ihnen 
den Titel Hochwoblgeboren beplegen ; den uͤbri⸗ 
gen Staabs: und Ober⸗Officiers von ee 
/ \ | N. 1: Wu 


” 


\ * 
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chem Herkommen gebdrei teowen der Thet 
Wohlgeboren. | | 


- An einen Dbrift; eientenant.- 
Dem Hochwohlgebornen Heren, Herrn N. von 
N, Sr. ıc. hochbeſtalltem Obriſt Licutenante des 

N. Inf. (Eav. oder Drag.) Regiments, 


A Monf, Monfieur deN, Lieutenant: Colonel 
d'Infanterie du Regiment de N. au ſervice de&c, 
(oder Lieutenant-CGolonel de Cavallerie du Regi- 
ment des. Dragons de. N. au fervice &e.). 


Aum. 1) Iſt er Commandeur eines Regiments, ſo 
ſetzt man: Licutęnant· Colonel et Commandeur. 
du Regiment de N, An Titufar » Obrift: Lieute 
nants fehrelbe man nur: Lientenant- Colonel de 
+" Cavallerie (d’ Infanterie) au fervice de S. Ke. 


3) Der Commandeur eines Regiments if. sugleich , 

Chef tes Xegiments⸗ Kriegs» Berichtes, und wird 
die Aufichrift alsdenn an Ihn gerichtet , gder man. 
ſetzt auch: An das Churfürftl. Fächl. Ibro den - 


‚ Peinzen TE. Durchl. Infanterie (Enualkrie:) Res . 
— Zreg Berichte (mo bag Grande.“ J 


uartier iſt. 
Exercitien- Meiſter, Infpedeur de. Pexercicn' 
dd'nſanterie ( de Ja Cavallerie} de &c. 
Eommandeur- Capitaine zur Ser, Commandeur«“ 
J— des forces navales, 


An einen General: Audifeur, 


Der MWohlgebornen (oder Hochedelgebornen) 
Rn und Hochgelaheten am j Herrn N. Er. 


Koͤnigl. | 


x 
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Koͤnigl Majeſtaͤt in N. (oder Sr. Churf. Durch⸗ 


laucht zu N.) bochbeſtalltem General » Auditeur. 


Meinem ꝛc. 
A Monſieur Monfieur N. Auditeur · Geikral 


de l’Armee ( oder Chef de la Juflice militaire ) 
de N. &c. 


Anm. Der. Titel an einen General » Aubieent gilt 
alich in Aug: legenpeiten, welche an die General⸗ 
Kricas⸗ Gerichte einer Armee gelangen ſollen, 
es waͤre denn, daß der commandirende General 

auch zugleich die Juſtitz⸗ Sachen der Armee mit 
in Perſon dirigitte, oder ein andrer General als 
Director dabey angeſteuůt ware 


u Kriegsrath, Conſeiller de Guerre. 


Beneral : Auditeur, Lieutenant, Lieutenant + Au- 
diteur- General. 
General⸗ Geroaltiger, G Grand Prevöt de'’Armet, 


An einen Major oder Obrif. Wacht. 

| meilter. 

Dim Hochwohlgebornen Wohigelornen) 
Herrn NR, von N. Er. Koͤnigl. Maj. ( Chur ⸗oder 
Hochfuͤrſtl. Durchl.) Hochbeſtalltem Obriſtwacht⸗ 
meiſter (Major) des Regiments N. 

Franz. Major du Regiment de N, au fervice 
‚de &c, Oder: Major de Cavallerie: (d’iInfante- 
rie, ) de Parmée de &c. | 
Kreis «Commiffarins, Marke r Commaſſatiue, 

Comiilfaire du Cetcle de N. oder Commiſſairo 

put ia Marche des tFoupes au Cerele de N. 

2 nu 0 Jandese 
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Landes Commiſſarius, Commilhirerde la pro- 
vince de N.. 


"Kreis: Direetor, Direcleur dü Cercle de N. 
‚Sligel- Adjutant, Aide de Camp du Roi de N. 


(oder du Commendant General, des Armdes > 


: de &e, 


| Gonvernements.Abjutant, Aide-Majnr du ßou- 


verneur de la ville( oder fortereſſe de N.)- 


. Platz⸗ Major, Major de Place (oder de la For" | 


J téreſſe) de N. 
Stadt · Major, Major de la Ville de N. 


See Capitaine, Capiraine des forces nevales 
oder d’un Vaiſſeau de guerre au fervice &c. - 


Sad: Copitaine, Capieine du Yacht-et des Gom- 
doles de °. ©: 


An einen Ritimeiſter oder Hauptmann, 

| Dem Hocmohlgehornen C Wohlgebornen ) 

Heren N. von N. Ihro Koͤnigl. Majeftär (Chur⸗ 
oder Hochfuͤrſtl. Durchl.) von M. bey dem hoch⸗ 
1661. N. Regimente zu Pferde (Dragoner oder zu 


Ruß) wohlbeſtalltem Rittmeiſter (oder Sauptman J 


ne.) Meinem ꝛc. 


A Monſieur Monſien de N. Capitsine de Ca. 
vallerie (oder de Dragons, oder d’Infanterie )au 


Regiment de M. le’ General ‘(le Colonel) de N. | 


au ſervice de S. M. le Roi &c, 


Jngenleur + Hauptmann ‚ Captain au Corp de 2 


Ingenicur. 
l 


Ale. 
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Artillerie · Hauptmann, Zeug · Hauptmann, Ca- 
pitaine d’Artillerie, ( oder d’une Compagnie 
de Canoniers, ). 

Fuͤſil fier - Hauptmann, Capitaine d’une Compag: 
nie de Fuhliers, 

Brigade- Major, Major de Brigade. 

Etaabs - Nittmeifter, Staabs -» Hauptmann, 
Staabs »Capitain, Capitaine en fecohd. 

Tapitain · Lieutenant, Lieutenant - Capitaine da 
Regiment de N. au fervice de &c. 

Dberzeugwärter , Sous- Intendant de l’Arlenal, 


An einen Ober : Kriegs» Commiffartum, 


Dem Wohlgebornen (oder Hochedelgebornen) 
Seren, Heren N. Ihro Koͤnigl. Majeft. (oder 
Ihro Ehurf. Durchl.) zu N. hochbeſtalltem Ober 
Kriegs-Commiſſario. Meinemꝛc. 


A Monfieug Monſieur N. de N. Premier-Com- 
miſſaire de Guerre de S. M. R. oder de S. A. 


Electorale de N. 


.- 


— 


General Kriegs» » Zahlmeifter, TreTorier - Gend. 
ral de Guesre (oder de la Caiffe de Guerre. ) 

General =. Proviant « Meifter, Maitre - General 
des Vivres, 

General » Wagenmeifter, Wagnemaitre.- Gend- 

‚ zal au fervice &c. (oder Maitre des ‚charrois 
de PArtillerie. 

Hber - Zeuermerfsmielfter f Premier. Maiır des‘ 
ferx d’Arülice. 


An 


Bi | Zenlar Bud 


An einen Lieutenant. 


Dem Hochwohblgebornen Herrn, Ber R. von 


Sn. Sec bechwoßlbeftalltem Premier-( Second») 
"Heurenante unter dem N. Infant. (oder Cavall. ) 
Kegimente, Meinem gnd: gen und bochgeshrter 

fen Herrn. Ä 
A Monſi ent Monfieur de N. Lientenane > ine 


fanterie, ( de Cavallerie‘, de Dragons, des Hu 
fards) au Regiment de N. au. fervice de Ru 


Ober: $fentenant f Prewieut · Lieutenant. u \ 
Unter: Lieutenant, Sous-Lieutenant. 


-— 


[4 


Ober: = Adjutant, Aide de Camp de Son Bxcch 


lence Mr. le Gencral de N.' 


General, Quartierrneifter > Hieutenant; Wanien. 


| Maitte Lieutenant. General. 

Aojutant, Wachrmeifter » Hieutenant, Aide » Ma. 

.. Jjort € Aide de Camp) du Regiment de N. { ge: 
meinuiglich find die Adjutanten zuglekh Heures 

hants, daher man biefen Character vorhero ai. 

feßen bat.) - 

wu Unter» Aofuran , Sous« Aide» Maſor. 

Plab Adjutant, Aide -Major de la ville de N 

“(de la Fortereife de N.) 

Neral« Sraabs » Quarttermeifter, , Matechal 

des logis pour PEtat- Maſor WArmee de N. 


Anw An. ‚bürgerliche Perſonen, welche eine 2 
nseberfkebenden Chargen — X N mai 
Dem in Hoqhetelzebornen A ven ra 


’ 


f - 


vo. 
N ‘ 
._ \ ® . - B . 
% iv . 
Me - fi ri 
“ - . D ” “ 
j . . . x _ (Era: 
‚ \ 622 —— ss 
. v . ’ oo . 
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‚ x ‚ 
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An einen Cornet oder Faͤhndrich. 


Dem Hochwohlgebornen ( Wohtgebornen ) 
Herrn, Deren N. vn. Er. ic. wohlbeſtalltem 
Cornet (Faͤhndrich) unter dem loͤbl. Regimente 
von MM. 


A Monlteur Monfieur de N. Cornette (En- 
fügne ) de a Compagnie de Mr. le Capitaine 
de N. du Regiment de N, au fervice de &c. 


Huffaren: Öfficier, Officier des Huffarde, 
Stüd- Sjunfer, Enfeigne d’Artillerie. 


An einen Feld · Probſt oder General. 
Staabs Prediger, 


Dem Hod) - Ehrwürdigen und Hochgelahrten 
Herrn, Herrin N. Sr. ıc. hochverordnetem Feld» 
Probfte, [General - Staabs . Prediger) und In⸗ 
fpettor aller Garniſon und Feldprediger x. Melr 
nem hochgeehrteſten ıc. | 

A Monfien? Monlieur N. Premier- Aumonier 


d’ Arınde. (oder Prevöt des Aumoniers de PAr- 
mec) de &c. 


- Afo auch (mit dem Titel wochwebichrw. 
und Wohlehrw.) an einen 
Garniſon⸗ Prediger, Aumonier (Paſteur) de 1 
Garnifon- de N. 


Feld⸗ Prediger, Aumonier An. Regiment de N. 
au ſervice &c. 


‘ - + 2 * 
| $ | A 
4 


’ 
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Anm. Ein geld. Kriegs⸗ Confiftorium beſteht ind 
gemein aus einem dazu commandirten Obriſten 

und zwey Gubalternen , Dfficiere, nebft dem Feld⸗ 
a und ein oder zwey der aͤlteſten Feldpre⸗ 
er. 


An einen General. Stande: Medicum. 
Dem Hochedelgebornen J Hochgelahrten und‘ 
- Hocherfahrnen Herrn, Herrn N. Sr. Maj. uM. _ 
hochbeſtalltem General» Staabs: Mebic bey Dero 
Armee c. Meinem x. 


A Monfieur Monfieur N. Medeein - General 
d’Armee et Diredteur des hofpitaux militaires, &c. 


| Alfo auch unter weniger Veraͤnderung an einen 
General - Feld - Mebicus, Medecin et ‚premier 
Infpecteur des hofpktaux aınbulants de !’ Ar- 
mẽée de N. 
General Staabs » Ehirurgus; ‚Chirargien- Major 
' de l’Arınee de N. 
Lazareth⸗ Commiffarius, (Feld - lazareth Inſpe⸗ 
ter) Commiſſaire (tafpedtsur) des s hofpitaux 
pour P Armee de N. | 


An einen Geheimen Kriegs. Secretarium. 

Dem Hoch⸗Edelgebornen (Hoch⸗Edlen) Veſt · 
und Hochgelahrten (Hochachtbaren) Herrn, Hern 
RR, Sr. x. wohlbeſtalltem Geheimen Kriegs⸗Se⸗ 
etetario. Meinem inſonders hochgeehrteſten Herrn. 


A Monfieur Monſieut N. Secretaire prive du | 
Conieil de guerre de S. an 
| Alſo 





w -———————— 
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Alſo auch an einen 

Hof⸗Kriegs⸗ Raths⸗ Agent in Wien, Agent da 
Confeil (upreme de guerre de Sa Maj. Imp. 
Roi. et-Apoltolique. 


‚Kriegs » Commiffarius, Commiflaire de guerre, 


Dber » Proviant » Commiffarius, Grand - Commik- 
faire de vivres. 
Beneral - Kriegs » Eaßirer, Caiflier General de 


guert e. 


Kriegs» Zahlmeifter, Treforier de guerre, | 
Kriegs - Baumeifter, Architecte de Fortifications, 
Kriegs» Secretarius, Secretaire du Confeil de 


guerre,. 
General Kriegs -Bertchts-Sreretarfus, Secretaire 
du tribunatfunreme de Jıflice de Parınde de N. 
Kriegs Commiffariats » Secretarius, Secretaire 
du Commilflariat de guerre, 
Gaeral « Staabs - Serretarius, Secretaire des 
Commandeinents pour !’E’at- Major d’Arınde 
‘de N. oder auch Secretaire du Generalat de N. 


‚Artillerie » Sceretarius j Secretaire d’Artillerie et 


de l’Arlenal de N. pour Son &c. | 

Equipage. Commiffarius, Commiflaire des equi« 
 pagesdelArındede&c, _ . 

Gsuvernements ⸗ Secretarius, Secretaite du Gou- 
vernement de N. 

geld » Kriegs» Caßirer, Tréſorier de la caifle de 


Guerre pour PArmee ( Caiflier de l’extraordi« 


naire de guerre.) 


Feld · Poſtmeiſter, Maitre des Polles de, !’Arınde | 


de,N. 


> 
⸗ 


5 ‚Obere 
\ ’ oo. 


P 
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Ober· Aubiteur, € Regiments. Schultheiß, ) Pre- 

“ mier-Auditeur du Generalat ( du Gouverne- 
ment) de N. 

 Barnifong » Medicus, (mir dem Titel hocher⸗ 

faahrner) Medecin de la Garnifon de N. 

‚ Pufter- Gecrstarius, Secretaire pour les revues _ 
de P’Infpedteur- General d’Infanterie (oder de 
Cavallerie) de N, 

Ober · Quartiermeifter, . ( Marechsl ) premier 
Maitre des Logis du Regiment de N. au fer» 
vice de&. 

. Regiments: Quartiermeiſter, Marechal des Lo» 

gzis et Trẽſorier du Regiment de N. au fervies, 

de&e . 

‚ Oder: Feibfcheerer, Chirurgjen - Major du Gou- 

vernement du Generalat (ober du Regiment ) 
deN . \ 


An eine Auditeur 


Dem Hochedlen Großachtbaren und Rechts⸗ 
Hochgelahrten Herrn, Herrn N. Sr. Koͤnigl. 
Maj. (oder Sr. Churf. Durchl.) zu N. wohlbe⸗ 
ſtalltem Auditeur bey dem loͤbl. Regimente von N. 


A Monſieur Monſieur N. Auditeur du Regi« 
_ ‚ment.de N. au fervice de &c. 


"Stanbe. Secretarius, Siaabs · Fourier) Ser 

taire du Regiment deN, U 

Seltungsbau » Prediger, Miniftre du St, Evangi- . 

le et Predicateut de Peglie du Fellungsbau de. 
la ville de N. | 
ae 
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Giefferey ⸗Inſpector, Infpedteur de la Fonderie 


d’Artillerie. 


Unter- Feuerwerksmeiſter, Sous- Maitre pour les. 
feux -d’artifice. 


| Pulvermühlen- Anfpecter, tafpedleur des mon.» 


lins, a poudre. 


An einen Proviant: Commiſſarium. 
Dem Hochedlen (Hochwohledlen) und Groß⸗ 


achtbaren Herrn, Herrn N. Sr. ıc. wohlbeſtall-⸗ 


tem Proviant⸗ Commiſſario bey Dero Armee ıc. 


A Monſieur Monfieur N. Commiiflaire des - 


wiures Pour l’Armee de &c. 
- Alſo auch an einen 
‚Geb. Kriegs: Kegiftrater, Regifisatenr du Con. 


feil prive de Guerre, 


General⸗Krie ige: «Zahl «Amts « Erpebite, Expedie ö 
r . 


teur de la Trelorerie Generale de Guerre. 


. General = Staahs. Regiſtrator, Regiftrateur des 


sammandements paur l’Arınde( oder du Gene. 
ralat ) de N. 


Ober» Zeug: Schreiber, Premier ( Clerc) Gref- 


-fier du Bureau de l’Arfenal de N. 


 Proviant- Amts: Verwalter, Proviont Verwal. 
ter, Adiminiftrateur des vivres du Magafın. 


EN. 


General « Kriege » Gerichts « «Kegifratn, € oder 


Actuarius) Regifirateyr (Adtuajre) d u tribu⸗ 


nal {upreme, de Juflise pout l’Armee deN. _ 
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Proviant » Amts s Regiſtrator, , Regiftntent de 
Adıniniflration des vivres, | 

Geh. Kriegs - Expeditor, Expediteur du Conkeil, | 
prive de Guerte. 

Sch. Kriegs « Canzellifte, Copifte du Confeil 
prive de Guerre. - 

Ghenerat» Kriegs » Caflenfchreiber, Greflier du Bul 
reau de la Caiffe de Querre. 

General» Kriegs Zchl= Amts » Eopifte, Copifle 
de la Treforerie Generale de Guerre, 

©eneral Kriegs. Commiffariats - Copifte, Copi- 
fte de la Commillion Generale de Guerre. | 

Gouvernements-⸗Cancelliſte, Copille du Gouver- 

nement de la ville de N. 

Feſtungsbauſchreiber, Greflierdu bureaupour le R 
Fortiheatipn et les bätimens militaires de la - 

viille de N. 

Kriegs-Rechnunga⸗-Calculator, Eopifte, Cal- \ 
culateur, ( Copifte au departenient) . des- 

comptes du Confeil prive de Guerre. 
en. Sfaabs » Canzellifte, Commando . Schrei⸗ 

* ber, Greflier pur les Commendeinents ‚de 
PArmee deN. 

_ Mufter> Schreiber, Greffier pour jes revues de 
Pinfpetteur. General d’Infanterie (oder de Ca. - . 
vallerie, 

Gefhirr » Schreiber, Equipage» Schreiber, Gref. Ä 
fier pour les Equipages: 

 Eommiffariats - Schreiber, Crefher au buzesm 

du Commiflariat de Guerre. 
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Seh. Kriegs - Raths⸗ Sourier ‚ Fourier ( oder 
Huifhier) duConfeil prive de Guerre. 
 Regiments- Seldfcheerer,, Chirurgien- Major da 
> en: de N. au fervice &c. 
iments- Tambour, Tambour - Major du Re. 
J giiment Infanterie de N. au fervice &c. 
'  Etaabs -Fourier, Staabs. Quartiermeifter, Fou- 
rier de PEtat- Major du Regiment de N, 
Etaabs -Eopifte, Copiflede Etat Major &c. 
Eupernumerar » Copifte, Copifte {urnumeraire. 
u Acceſſiſt, Acceſſiſſe. 
Caſernen⸗Inſpector, Infpedteur des Cafernes. 
Seftungs ⸗ Ehirurgus, Chirurgien de la Garni- 
ſon de la Forterefle de N. 
Prodiant · Officier, Oflicier au depantoment de? 
vivres pour l’Arınde de N, 
Geh. Kriegs- Kanzley- Diener, Valet de la Chan- 
celerie-( oder Huiflier) du Conkil ptive, de 
Guerre. 


An einen Compagnie- Feldſcheerer. 


Dem Wohledlen Vorachtbaren und Kunſter⸗ 
fahrnen Herrn, Herrn N. beſtalltem Feldſcheerer 





vom hochloͤbl. N. Regimente zu N. 


A A Monfteur Monſieur N. Chirurgien de la 
 . Compagnie de Monfieur le Capitaine de N. du 
Regiment de N. au fervice &c. 


Alſo auch an einen Feld⸗ A ker, an 
| Apochecaire d’ Arınde, Pe 2. „ 


\ 


[ug & 
F 


bey des Herrn Hauptmanns von N. Compagnie, | 


. 
- 
4 ‚ . 
x 
x 
D ... 
- * v 








x ‚ 
e 


Feldwebel, Preinier „ Sergeant, 
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An einen Frey - Corporal, "Fahnen » oder — 
Standarten: Junker, : Bu 

Dem Wohlgebornen (oder, wenn en Bürger" 
lich, Hochwohi⸗Edlen) Herin, Heren N. wohlbe 
ſtallteni Frey Corporal ( Fahnen » oder. Standäre 
fen-“funfer ) unter des Heren Hauptmanns Ritte. 
- meifters) von N. Compägnie ben dem bochlöbl. 


N. Regimente zu Fuß (gu Pferde oder Drogoner,) 


A Mönfieur Monfieur N. Porte- Enfeigue . 
(Porte · Etendasr) de la Coinpagnie de Monk 
ke Capiteine de N, du Regiment de N. 


“ 


Affe, auch an einen 


Condueteur, Condudteur zu Corps des Inge- 


nieurs. 
Adel. ( oder Bürger.) Cadet, Cadet au Regiment 
. de M. le General de N. &c, 


" Folgende werden im Deutſchen n nur r Eole und 
Vorachtbare titulirt: | 
‚Sergeant, WBachtmeifter, Kortmefter, 1 ‚Ser. 

geant, Chef:de file, i 
Stadt» Wachtmeiſter, Sergeant de 1a ville de N 
Fourier, Mufterfchreiber, Quartiermeifter, Fon 
- tier, Marechal-des Logis ° = 
Küftwmeifter ‚ Capitaine d’armes. — 
Gefreyter, Corporal appointe. -- 

. Beugmärter, -Garde - Arkenal oder Garde . Ms. . 

ac des Munition 2 x 

. Cyrporal, — 
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Corporaſ, Eorporal an Regiment de Mr.-de N, 
dans la Compagnie de Mr. le Capitaine de 

M. au fervico &c. 

Haurbeifte, Hautboifte, 

Ingenieur, Ingenieur. 

Seuerwerker, üchfenmeifter, Conflabler, Ca 
nonier. 

"Moufquetier , Mousquetalre, 


- " Bourier« Schüße, Aide'. Fourier, 


Provlantbeder, Commißbecker, Boulanger pour 
le pain n de munition. 

Marfetender, Vivandier tres renomme & la faite 
de Armee de N, 


-B) Titel der Eivil «Bedienten. 


An einen Adgefandten vom erſten Range, 

Dem Hochgebornen C Hoch - und. Wohlgebore 
ven) Heren, Herrn N. Roͤm. Kaiſerl. Majeftaͤt 
(Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt in N. oder Sr. Chur⸗ 


fuͤtſtl. Durchl. zu N.) hochbetrautem Bothſchaf. 
ter (Abgeſandten) am N, Hofe ıc. 


A-Son Excellence Monfeigneur de N, Am- 


. bafladeur ( extraordinaire ) de Sa Maj. Imperiale 


(Roiale de N. oder de Son Aleile Eledtorale ‚de 
N.) a la Cour de N. 


Päbftlicher Nuncius, Nance Apofiligue oder 
de Sa Sainterd. 
Aufferorbentlicher Abgefandter vom zweyten Kan 
gr: ‚Envoye Extraordinaire, 
i 5 . Gevoll⸗ 


8 
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Bevotmiächfige Minifter, Möhifie plenipoten- 


tiairxo. 





Reſident, Miniſtre Refident, (ober nur Reſi- 


dent.) 


| Eonful, Conful. . >. 
Ahm. Im Deutſchen fegt. man an einen galſen 


m 


Sefldenten : Dem —— — Zern, 
Seren VN. von V. . Maje⸗ 


ſtaͤt bochbeftalltim Reſi Sorten is ero und des | 


+ % R. Reichs freyen Stadt X7. 


„An den Reichs Vice. Canzler zu Wien. 
S. den Titel des Fürften Colloredo S. 72. 


An den Kaiſerl. Principal⸗ Eommifartas - 
zu Regensburg. 0 
Siehe den Titel des  Sürften: von Thurn und 
Taxis ©. 64.. 


An den Kaiſerl. Eon- Commiſſarium zu 
Regensburg. 
Dem Hoch⸗ und Wohlgebohrnen Reichs » Frey⸗ 
gen Herrn Conrad Ludwig, Freyherrn von 
and zu Lehrbach, Ihro Roͤm. Kaiſerl. auch zu 
Hungarn und Boͤheim Koͤnigl. Apoſtol. Majeſtä⸗ 
ten wirklichen Geh. Rathe und hoͤchſtbeſtalltem 
Eon» Commiſſario bey fuͤrwaͤhrendem allgemeinen 
Beichstage zu Regensburg: | 
| Meinem gnadigften ꝛc. 


* 


en) 


q 


#"A Son Excellence Monfieur le Baron de- 


Lehrbach, Sonfeiller prive adtuel et Con.Com- 
‚wiflaire 
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zmiflaire à: la diette de Regeusbourg de Sa Mojeſl⸗ 
Imperiale &c, 


An einen Reichstags⸗ Gefandten in 
— Regensburg. 

Dem Hoc» und Wohlgebohrnen Herrn, Herrn 
N. von N. Ihro N. hochanſehnlich beſtalltem Geg 
ſandten auf fuͤrwaͤhrendem allgemeinen Reichstage 
zu Regensburg. Meinem gnaͤdigen x, 


A Son Excellence Monſieur de N. Ambaſſa- 
deur( oder wenn es ein Fuͤrſtl. Gefantter, Mini 
fire plenipotentiaire) à la Diette de Regeusbourg 
de &c. u 


. An den Reiche : Hofrathss Prafidenten. 
Dem Hoch » und Wohlgebohrnen Freyherrn 
Herrn Johann Hugo, des H. Roͤm. Reichs 
Sreyherrn von Hagen, zur Motten, Ihre 
Roͤm. Kaiſerl. auch Kaiſerl. Koͤnigl. Apoſt. Maj. 
wirkl. Geh. Rathe, Caͤmmerer, Reichs, Confe⸗ 
renz⸗Miniſter und Reichs » Hofraths Obriſten 
Praͤſidentennn. | 
u . Meinem ıc. J | 
2 A Son Excellence Monf, le Baron de Hagen - 
aur Motten, &c, Confeiller prive actuel Mini- 
ſflrre des Conferences et Prefident du Confeil Au- - 
ligue Imperial de Sa Majefte Imperiale &c, 

. An einen Reichs-Hofrath. 
Dem Hochgehbornen ( Hoc und Wohlgebors 
ven ) Grafen (Reichs⸗Freyherrn) und Seren, per Ä 
ze Ä von 


. 
⸗⸗ X 


. - 


=" Anden Reichs: Cammer + Richter zu 
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| R. von N. Er. Köm. Kaiſerl. Majeftaͤt und des 
heit. Reim. Reichs hochbeſtalltem wirklichen Reiches 


Hofrathe. Meigem-ic,, ; 


A Son Excellence Monfieur le Comte( le 


Barpn) de N. Cönfeiller du Confeil Imperial , 
Aulique de Sa Majeſté Imperiale do. .. 
Reichs » Hofrarhs « Agent, Agent, du Confeil 


Aulique Imperial a Vignne, 


3 


Meglar: 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrrt 
Stanz, des heil, Roͤm. Reichs Grafen Spaur 
von Pflaum und, Waloͤr, Herrn zu Burgftell, 

inkel und Pirſchheim ıc. der Fürftl, Grafihaft 
Tyrol Erb» Schenken, Sr. Roͤm. Kaiſerl. Majee 


oͤchſt Dero und des heil. Roͤm. Reichs Cammers 


—5* Geh. Rathe und Caͤmmerer, atzch Aller— 


Richter zu Wetzlar ıc, Meinem gnaͤdigen 2% 


A Son Excellence Monfeigneur le Camte de . 


flice du Saint Empire &c. 


Pr 


An einen Reichs⸗ Corner. Gerlchts · Prär 


fidenten zu Wetzlar. 


- Spaur &c. Ju 7 de la Chambre fupreme de.Ju- — 


Dem Sehgebornen Oraen Reiche Brnber) 1 


und Herrn, Herrn N. von N, Ihro Roͤm. Kaiſ. 
Majeſt. zu Dero und des heil, Roͤm. Reiche Cams 
ner» Gerichte zu Wetzlar hoͤchſtverordnetem Kern 
Praͤſidenten. Meinem gnädigen ic, | 


4 


8 
J 
‘ # + 
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A Son Excellence Monteur N. de N. Preli- 
dent de la Chambre fupreme de Juflice du Saint 
Empire et de Sa Mzjefle linperiale desRomains. 


Anmm. 1) An einen Reiche-Cammer-Beeichtns Afich 
 efann cin Auswärtiger fegen: A Sen Excel- 
lence Monfieur de N. Aflefleur de la Chambre 
fopreme de Juftice du Saim Empire et de S. M. 
L3 Werzlar. In der Statt MWeslar ſelbft iſt 
sur der Titel iv Gnaden oder Ihto Zochwobi⸗ 

geb. Bnaden uͤblich. 

3) An einen Reichs: Cammer : Beridnte : Drocuras 
toresm (oder Agenten) ſetzt man: Dim Hoch⸗ 
e&delgebornen (oder Hochedien) und Hochgeighre 
ten ıc. Gr. ıc. bochbeftafleem Teiche» Kanımers 
Berichts Mrocuratori. Meinem hochgeehrteſten 
x. Kranz. Procureur ( Agent ) de ls Chambre 
fapreme de Juftice du St. Empire et de 8. M.L 
4 Wetzlar. _ 


An einen Gtoß · Canzler. 
Dem Hoch · und Wohlgebornen Heren, Herrn 
N. von R. Ihro Koͤnigl. Maj. in N. hochbetrau⸗ 
tem Groß» Canzler. Meinen .guädigen ıc. 
A A SonExcellence Monfeigneur de N. Grand» 
Chancelier de Sa Majefle Roiale de N. | 


Woywode, Palatin. . 
Premier » Minifter, Premier - Minifire d’Etat 
.. de&e. ' | 

Siegelbewahrer, Garde de Sceaux. 
Reichs « Schagmeifter,. Grand - Trelorier du 
Koyaume de N. | 


⸗ 
7 
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An einen Staats - Minifter.. 

Dem Hoc - und Wohlgebornen Herrn, Herrg 
N. von. Er. ıc. hochberrautem Staats. Minis 
fir. Meinem gnädigftn. ' E 

‚ A Son Excellence Monfeigueur de N. Mi- | 
niftre d’Etat de &c. | en 
\ Alfo an einen nn 
Geheimen Cabinets - Minifter, Miniſtre du Ca- 

binet, a — 
Conferenz » Minifter, Geh, Conferenz ⸗Rath, 
WMiniſtre des Conferences, W 


Wirkl. Geh. Staats⸗und Kriege-Minifter, Geh. 
Staats » Kath, Miniftre prive.adtuel d’Etat 


. et de Guerre., nn 
Geh. Staats » und Yuftig » Minifter, Minifire . 

prive d'Etat et de Jüllica | 
. Staats. Eeeretariys, Secretaire d’Etat. 


An einen wirkt. Geh. Rath. 
Dem Hoch⸗ und Wohlgebornen Herrn, Herrn 
Neæon D. Ihro Roͤm. Kaiſ. auch Kaif, Koͤnigl. 
Apoſtol. Maj. Maj. (Koͤnigl. Maj. Churf. oder 
Hochfuͤrſtl. Durchl.) hochbetrautem wirkt, Gehei⸗ 
men. Rathe. Meinem gnaͤdigen c,.  - >. 

A A Son Excellenee Monfeigneur de N. Con» 
feiller prive adtuel'de Sa Majelld'Imperiale( Ro- 
jale öber de Son: Altefle Sereniflime !’Eledteur 
de. N, oder Monleigueur le Duc deN.). 
I | Anm. 


— 
* 
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Anm. Iſt er Sch. und Hofrath neben einander, 


fo kann man auch fügen; Confeiller anx Cons 
jeilg intime et de Regence. An einen Titular⸗ 
Geb. Ratb läßt man die Excellenʒ weg, und ſetzt 
‚wur: Eonfeiller prive de &c, 


An den. Statthalter zu Erfurt. 


Dem Hochwuͤrdigen und Hochmohlgebornen 
Herrn, Herrn Carl Theodor Anton Maris, 
des heil. Roͤm. Reichs Freyherrn von Dulberg, 
“ Lämmerern zu Worms, des Erz » hoben Dome 
fifts za Maynz, auch Derer Domflitter zu Würze 
burg und Worms Capiularherrn, Sr. Ehurfürfil. 
Gnaden zu Maynz hochbetrautem wirft, Geheis 
men Rathe und Statthalter :zu Erfurt. 
Meinem gnädigen ıc, 


A Son Excellence Monficur le Baron de Dal« 
berg, Chanofne des eglifes catbedrales de Mayen- 


ce,de Wurzbourgjer de Worms Confeiller pri- 


ve adtuel et Gouverneur de la ville et. du Diftriek 
d’Erfort pour S. A. Eledtorale de Mayence &c. 


Sber- Statthalter, General» Gouverneur, Go. 
VErneur- General. 
- An einen Prafidenten. 


Dem Hochwohlgebornen Herrn, Herrn N. von 
N. Sr. Koͤnigl. Maj. in N, (oder Sr, Chur⸗ 


fürftt. Durchl. zu N. bochverorbnetem Praͤſiden⸗ 


ten des hochloͤbl. N. Collegii (Gerichts). 
A Monlieur Monfieur de N, Prefident du Col, 
ige de N: de Sa Majefle (8 4. Sme), de N.‘ 
.. Obe 


— 


inte Bud , 
176 „, Chef - Preident, Grand: Ps, 


Delle ah Hof. Cammer- ) Peäfttene, 
——* Ja Chambre. des Financet. ” 
: * eat» » Canzler, Chancelier de la 
Canzlet⸗ 
R Rn er, Chaneclier de la Cout. 
Bei ja Del, Prefdent de la Regenes 
pp etations auch Dber s Ypellations n Gerichte: 
; Prafident, Pıefident :du College (Tribunal) 
" deg A Appels. 

Hber · Steuer » Director ,, Direteyr da College 
des Steyres, 

Ober · Eonfiteial Dräftdent, Prefident du Grand. 

Conliſloire. I 
Confiftorlal: Praͤſident, Prefi dent du Confiloire, 
Director der Eommercien, Deputation, Direteur 
gde la Deputation pour le Commerce. - 
"Berg-emadhs » Director, Dicecteut du Colle- 
ge des mines imetalliques, - 

Ober. Amts Präfident, Prefident de !Ober-Amt, 

Vite-Präfident, Vice - Prelident. 

Vice» Cammer»Präfident, Vice. Pre dent de la 

Chambre des Financet. 

Wiee«Canzler,. Vice-Chancelier de la Regenen 
2, Vice» Ober» Steuer » Dirertor, Vice. Diredteur 
— vdu Collego des Steures, 

Dice DPräfibent des Ober Eonfiftorii, Vice Pike 
- fideht. du Grand ConGlloires - 


BE Ba - 





| 
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Ober⸗ -Hofrichter, Juge (et Préeſident) dela Couer 


Peovinciale Supreme de Jullice, - 
Sofeicter, Joge de la Cour Provinciale de Ju. . 


ice» Ober Suede, Juge aflıflant delaCour Ä 
Provinciale Supreme de Juftice. 

Landrichter, Landgerichts » Präfident, Juge et 
Chef de laCour Provinciale de Juftice, 


An einen buͤrgerl. Canzley: Directorem. 
Dem Wohlgebornen hınd Hochgelahrten Herrn, 
Herrn M. Ihro N. hochverordnetem Canzley⸗Di⸗ 
rectori. Meinem hochgeehrteſten Herrn ıc. 
A Monſieur Monſieur N. Direcleur de la 
Ohancelerie de N. 


Alſo auch an einen 
$ehns» Director, Diredteur des Affairen Feode 
les oder des Fieft, 
Cammer : Director, Diredteur de la Chambre 
des Finances. 
Eonfiftorial : Director, Diredeur du Conſiſtoire. 
Banco⸗Direttor, Directeur de la Banque. 
Kber » Director, Premier. Diredteur. 


An einen Landeshauptmann. 


Dem -Hochwohlgebörnen Herrn, Herrn N. von 
N. Ihro N. hochbeſtallten Sandshauptmanne ıc, 


- Meinem ynädigen ic. 


A Monfieur Monßeur N. Capiraine ( Gouvets 


neur oder Surintendant‘ de la province de N 
Al 


‚! 
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Alfo auch an einen 


Landvoigt, Großvoigt, Ober: Sand» Droft, Ober⸗ 


6‘ 


bauptmann, Grand- Senechal de Ja Province 
deN. (oder Grand- „ Droflart, auch Grand- Bail- 


u des baillages.) 
Stifts⸗Hauptmann, Capitaine de l’Evech&. 
EStifts⸗Canzler, Chancelier de laı regence de 


‚FEveche de N. 
$and- Droft, (Droſt) Sendchal ( Droflart).de la 
- Prowince deN. 


Kreis⸗ Hauptmann, Capitaine du Cercle deN. 


Ober-⸗Aufſeher, Surintendant, Grend- Intendant. 


Ober⸗ Deich: ( Dyk⸗) Gräfe, Teichgräfe, premier 


\: Intendant des digues de la Provinte deN, | 

Amts: Hauptmann, Intendant du Raillage (oder. 
de la Cour de Juflice ) de N. . 

Ober⸗Burgvoigt, (eines Stiftes) Grand - Cha- 


noine et Burgvogt (Grand- Intendant de rue. — 


tel) de Pegliſe cathedrale de N. 


An einen Geheimen: Aßiſtenz⸗ Rath. 
Dem Hochwohlgebornen (oder Wohlgebornen, 


wenn er bürgerlichen. Standes Hit) Herrn, Herrn 


Ihro N. hochbeſtalltem Geheimen - Aßi⸗ 
Fr Rache. Meinem gnaͤdigen Chochgebieten« 


. den) und. hochgeehrteſten Herrn. 


. A Monfieur Monfieur N. N. Confeiller all, . 
Bant prive au Cabinet de &c j 


Alfoauch an-einen _ 


| . oc Bang Darf, Conleiller prive des Fioan 
N . | .. u Beh 


4 
% > 
- 
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"Geh. Kejegs: und Domainen » Rath, Confeiller 


priv€ de Guerre et des Pommines, 


- „Beh. Kriegs-Rath, Conleiller prive adtuel du 


Conleil de guerre. .. 
"Geh. Cammer- Karh, Eonfeiller prive de la 
‚ Chambre des Finaaces, ’ 

:Ober Land⸗ Forftmeifter, Grand » Maitre Pro- 
vincial des forets. " 
Sandjägermeifter, Grand. Maitre des chafles et 
. des forets de la province de N. - 
"Ober Land⸗Fiſchmeiſter, Intendant-General des 
_ Pöcheries dads les provinces de S. &c. 
‘Ober = Forft s und Wildmeiſter, Grand - Maitce 
des for&ts et deJa Venailon. 
"Beh. Hofrath, Beh. Regierungs : Rath, Cote . 
leiller prive de la Cour öder de la Regence. 
Geh. Juſtitz⸗ Rath, Confeiller prive de la Juflic® 
Tonferenz = Rath, Conleiller des Conferences 
. d’Etat. . | 
‚Geb. Legations-Rath, Confeiller prive d'Ambal. 
. fade, 
Landes⸗Aelteſter, Ancien du Pays. 
Stiftsverwefer, Cloſtervoigt, Intendant et Ad- 
miniftrateur des biens du Couvent Noble de . 


- "N, ober-Advoeat et premier Moderateur diz - 


Couvent dN. 0 
Ausreiter, (im Küneburgifchen) Intendant et Die 
ecteur des biens eccleliafligues du monaftere 

-de N, — oe 
Obervorſteher einer adel, Stiftung, Grand-Direr 

. &eur de la noble fondation de N 
ae Ma landes⸗ 


- 
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Sanbesbefilter, Landes- Beflallter du Margaras- J 
viat de la Haute (oder la Baſſe) Luſace. 


An einen Adel. oder bürgerlichen Kath, wel 
cher von einem Eollegio benennet wird. .- 


- Dem Hohmwohlgebornen ( Wohlgebornen und ' 
= Hochgelabrten) Heren, Herrn N. N. Ihro N. 
hochbeftalleem N. Karhe: Meinenr gnädigen- 
(oder hochgeehrteſten) Herrn. 


A Monſieur Monſieur N. Confeiller du Cal; 
lege &c. | 
Aiſo auch an einenn 
Cabinets Rath, Conſeiller du Cabinet. 
Cammer⸗Rath, Hof: Cammer - Kath, Confeil- 
ler de Ja Chambre des Financcs (oder desDo- 
inaines.') 
Sand. Cammer⸗ Kath, Confeiller provincial de 
la Chambre des Finances. 
Sitifts⸗-Cammer-Rath, Confeiller. de la Cham . 
bre des Finances de P’Eveche de N, . 
‚Hof-und Juſtitien⸗ Rath , Confeiller de la Cour 
de Juflice, 
Titular-Hofrath, Confeiller de Ja Cout, u 
| Stifts Regierungs⸗ Rath, Confeiller de la Re. J 
gence de !’Eveche de N. | 
— Regierungs⸗ Rath, Conſeiller de }a Regence. u 
Appellations - Rath Conaleiller du College (gber 
du Tribunal‘) des Appels. | . 
+ Aesis- Rath, Confeiller des Accifes generales.) | 
Stnanz Rath, Confeillee d des Finances. 


V 77 Finanze 


or 


“W. Abtheilung. ot 


Sinanz- Apiftenz- Kath, Eonfeiller aſſiſtant des 

- finances, 0 

Geheimer » Cabinets« Secretarius, Secretaire pri- 
ve du Cabinet. 

Geheimer » Referendarius, Referendaire privg 
(oder Referendaire intime) au Conleil priv, 

Ober -« Steuer ı Einnehmer, Premier Keceveur 
des Steures (oder des Tailles. } 

Steuer⸗ Rath, Conleiller des Steures ( Tailles.) 


Echag - Rath, Confeiller de la Chambre du _ 


Tréſor de la Province deN. 
Ober; Rechnungs= Rath, Canfeiller de la Depu 
tation Supreme des Comptes. 


Hber- Eonfifterial. Rath, Conleiller du Grand, | 


Costifloire, 
Eonfiftorial- Rath, Gonfeiller da Confiftoire, 
Kammer- Aßiftenz- Rath, Confeiller aflıftant de 
la Chambre des Financeg, 
Cammer· Commißions Rath, Confeiller des Com« 
miffions de la Chambre des Finances, 
Erifis-Rath, Confeiller de PEveche. 


. Ober - Aınts Regierungs⸗Rat h, Ober⸗Gerichts. 


Math, Conleiller de la fupreme Cour de Ju. 
ice de laprovincede N. - Ä 
Kriegs » und Domainen « Rath, Confeillee de 
- Guerre et des Domaines, | 
Sammer = &ertchrs Rath, Confeiller de la Oham- 
bre de Juflice (oder du Tribunal) de N, 


" Juftice criminelle. 


MM 3 Pupillen⸗ 


.  Keimindt-Rach, Confeiller de ia Ckambre de 


d 


182 Zitufae Buche 
Pupilin. oder Vormundſchafts⸗Rath, Confeilter:- 
du College pour l’adminiflration des tutéles. 
Jÿſtitz⸗ Rath, Confeiller de Jufice, - rn 
Mevifions : Nat, Conleiller de Reviß ion. 
ö Kloſter · Rath , Coneiller. du College pour: jes 
‘ monalleres deN. 
Donmfirchen: Narhı Canfeiller de Pe P eglile sahen | 
drale (oder du Haut- Chapitre) de N. 
- Schul, Rath, Confeiller du College Äcndemi- 
que © 
Wuͤchums⸗ Rath, Confeiller-du Dousise.. Bau 
Ober: Amts» Canzler, Chancelier de !Ober-Amt, _ 
Ober-Amts-Rath, Conleiller de POber- Amt. | 
Apts Rath, Conleiller du.Baillage, | Ä 
Eanzley-Rath, Confeiller de la Chancelerie, 
Bau · Rath, Conleiller de la Diredion des ba- ’ 
‚tmens,  - . 
Sagd: Rath, Confeiller des’Chaffes, 
Hoſt⸗Rath, Conleiller des Polles, 
Grenz-Rath, .Confeiller pour les limites, 
Amtshauptmann, Intendant du baillage- de N. 
der des baillages du Cercle de N, | 


Desgleichen an folgende Raͤthe und Affeffores: - 
Legations. Rath, Confeiller d'Ambaſſade. 
Aßiſtenz⸗Rath, "Confeiller aſſiſtant. 
Eenmidiens . Rath, Conſeiller des Commik-, 

10n8. 
Commercien. Rath, Confeiller de Commerce, FE 
gand-Rarh, Confeiller provincial, -  : Aus 

hate damen, Depute des Etatsde &o. . 
Regier 


/ 
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Kegierungs · Aſſeſſor „Aſſeſſeur de la Regence. 
Appellat. Gerichts⸗ Aſſeſſor, Afleflsar du Colle- 

. ge des Appels. 
Ä Oberhofgerichts - Affeffor, Affeffeur de la Cour 
‘ provinciale fupreine de Juflice, 
| Sofgerichts » Affeffor, Aflefleur üe la Cour pro- 


vincjale de Juftice. 


- fein Afeffor,- Affelfeur du Confftoire 


— Yofaukan „Auditor, Aſſeſſeur ecoutant.. 
Kath - und Hber - Voigt, Confeiller et Grand. 
Raillif. 
Ober⸗Aufſeher der Floͤßen, Surintendant (oder 
auch nur Intendant) des fleuves (radeaux oder 
du flottage des bois.) 
Centgraf, Juge criminel. 
Lgations⸗Secretarius, Secretaire d'Ambaſſade. 
Anm. 1) Bey denen von einem Collegio blos be⸗ 
nennten Titular⸗Raͤthen fallen die Worte da 
Confeil oder du College &e. weg. 
2) An eine Raͤthin egt man: A Madame, Madante 
la Confeillere &c, ob es gleich, wie ſchon oben. 
gedacht worden, nicht gut franzoͤſiſch It. Eine 
verwittwete Raͤthin wird Dowairiere (Veuve) 
du feu Confeiller &e, titulirt. Ä 


An einen ber: Land- Baumeifter. 

Dem Hocedelgebornen und Hochgelahrten 
Heren, Herrn N. Ihro N. hochverordnetem Ober 
Send. : Baumeifter, j 

.AMMonſieur Monfieur‘N. Architee - Gene 


ral (Intendant General’) des Bätiinens de.&e. 
| Ma... Bau⸗ 





_ 
% 
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Bau» Director, Diredteur ‚latendant) des Br. 


timens, 


. fand » Baumeifter ‚ Premier « Architeäe, .oder . 


- Intendant des Bätimens des provinces, | 

General- ».gand =» Meffer, Dber-fand = Feldmeſſer, 
Geometre - General, 
* Ober» $oots, Premier - Melereur den eaux. 
Hof Baumeifter, Architocte de la Caur. 
Ober⸗ Bau: Comniiffarius, Premier Commiflai« 

re pour, les Bätimens &c. 


Streffen » Comiffarius, Wege - Commiffarius,. 
Commiſſaire· Architecte des chemins public i 


. € chauffees, j \ 


Bau ⸗Secretarius, Secretaire 4 bureau paur 


les Bätimens. 


Pier Bau.» Amts » Zahfmeifee. Treforier au. 


Bureau des Bätimens, 


wohene werden nur Hoch. Edle aber Hecwohl. 
Edle titulirt. 


Waſſer⸗ Joſpego ‚ Infpedteur ( Architedie) des. 


fontaines 


Mühlen» Inſpector, Mühlen» Voigt, often 


( Adwminiftrateur ) des Moulins, 
Baumeiſter, _Architedte, 


Bau = Infpector, - Bau» Sommiffackus) Inten» . 
dant ( Infpedteur oder Commiflaire ) des Biti- 


mens, 


Straßenbau » Inſpeetor, Strafen’ = Auſſeher, 


Infpedtsur pour Varchitedture des chemins 
pub blien 


_ 


1 Bau⸗ | 
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Sauverwalter, Directeur (Controllenr) des 
Bätimens. oo 
Hof » Baufchreiber, Greflier du bureau pour leg 

Bätimens de la Cour. 


fand» Baufchreiber, Greflier pour les Bätimens ' 


dans les provjnces, 


Echanz · Bauſchreiber, Greflier pour les FortiJ 


fications militaires, 


Baufchreiber , Greffier du bureau pour les Bätie 


- mens oder Ecrivain des Bätunens, 


An einen Renth⸗Cammermeiſter. 
Dem Wohlgebornen (Hochedelgebornen) und 
Großachtbaren (auch Hochgelahrten, wenn er ſtu⸗ 
dirt hat) Herr Herrn N. Ihro N. wohlverord⸗ 

netem Renth- Cammermeiſter. Meinem ıc. 


A Monfieor Monfieur N. Maitre ( oder Tre» 
forier „ General ) de la Chambre des Revenus 
de &c. 
“ Alſo auch an einen 
 Kanzleg» Verwalter, Diredteur pour les expedi« 

tions de la Chancelerie &c. ! 
Ober: Floß⸗Inſpector, Intendant (premier In- 
ſpecteur) des fleuves ( radeaux oben des bois 


ns, ) 77. 
Ober⸗Floß ⸗ Commiffarius, premier Commiflaire 
des fleuves ( ober des bois flottans.) 


Deich «Gräfe, Infpedteur des digues ( chauffdes.) 


fand -Renthmeifter, General- Empfänger ; Rece- 
veuc-General des Revenus du pals. . 
u ME, Vice⸗ 


N 


\ 


s 
— — — — — € —— 
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Rice, Sand » Rentgmeife, Vice Recevenr Ge 


neral des Revenus du pais. 
Geh. Finanz⸗ Secretarius, Secretaire prive Ger 
. Finances. _ 


Geh. Finanz Buchhalter, "Maitre .des comptes 


des Finance, 
Oeneral» Finanz · Caßirer, Caiflier- -General(Tre- 
'forier- General) des Finances. ° 
Landſchaftlicher-Renthmeiſter, Schaß- Einnefmer, 
Receveür- -General des revenus de la province 


de N. 


— Sandfchäfticher Buchhalter, Teneur des livres 


pour les. revemus de la province de N. 


| and. Syndicus, Syndic des etats proviociaux 


du Duchèé de N, 


® 
| Cammer- Berwalter, Adıniniflrateur de 1sCham- 


bre des Finances. - 

Cammer » Secretarius, Secretaire de h Cham- 
‘bre des Finances. 

Jagd- und Floß Secretarius, Secretaire de 1a 
Chambre des Firiances au Departement de la. 
. Chaffe et des Fleuves, . 

Kenth- Rechnungs-⸗ Secretarius, Secretaire des \ 
Comptes pour la Chambre des Revenus. . 

Renth⸗Cammer-⸗-Caßirer, Caiflier de la Cham- 
bre. des Revenvs. Ä 


Banco. Coinmiſſarius, Commiſaire de ia 


Banque, 
- . Desgleiheraneinen. : - 
Cammer· Confulent, Confulent de la Chambre | 
des Fi inancen. | u 
Gammers 
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Cammer⸗ Commiſſarius , Commiſſalre de la 
Chambro des Finances, 
Geleits-Commiſſarius, Commifleire des pea- 
. ges du Cercle de N, | 
tand » Accis = Commiffarius, Commiſſairo de la 
Land - Accife, 


Sand» Commiffarius, Commillaire de la Provin- 
codeN. 


Grenz» Commiffarius, Commiflaire pour les le 


mites, 
Policey⸗Commiſſarius, Commiſſaire pour taPolice, 
Commiflarius loci, Comniiflaire ordinaire dela 
vilede N. 
Sloß » Eommiffarius, Commiflaire des flenve 
(radeaux oder des bois flottans.) 


Folgende werben nach Befinden auch nur Hoch- 


Edle oder Hochwohledle tituliret, als: 


. Kammer: Regiftrator, Regiftrateur de la Cham- 
"bre des Finances. 


Cammer-Procurator, Procureur de la Cham- 


bre des Finances, Ä 
Finanz » Procurator, Procureur des fioancen 
pour la.General- Haupt - Cafla, 
Cammerſchreiber, Greffier de la Chambre. 
Renth⸗Cammerſchreiber, Greffier de la Cham- 
bre des Revenus. 
Finanz » Calculator, Galculatsur des comptes 
des finances. | 
Rench : Cammer » Calewlator, Calculateue des 
Cormptes d de la Chambre des Revenus. - . 
on Sammer: 


u 
2 
IE") . 


3 


—* 
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Canimer Reviſor, Revifeur de la Chambre &e. 
Cammet: Canzellift, Copifte (Chancelliſte) de 
la Chamhre des Finances, 
Cammer - Conductene, Condudteur des Bätimene | 
de la Chambre des Finances, | 
Cammer : Senfal, Courtier pour la chambre des 
Finarices, | “ 
Floßmeiſter, oder Floßverwalter, Adminiſtrateur 
“des ſieuves (radeaux oder bois flottans.) 
Froßſchreiber, Greffier pour les feuves (ober 12. 
deaux)deN.., 
Holzderwalter ‚ Premier: Commis aux bois. - 


An einen Ober: Poft: ‚Director, 
Dem Hocedelgebornen und Syochgelahrten 


Herrn, Herrn N. Ihro M. hochbeftalltem Obere · 


Poſt⸗ Directori. Meinem hochzuebrendenze. 


A Monfieur Monſieur N. Premier · Diredteue 
. des Paftes de &c, 


Alſo auch an einen on 
Ober: Poſt⸗ Commiffarius, Commiflaire FM pres 
- ımier bur&au des Poſtes. | 
Ober⸗ Poſt⸗ Secretarius, Secretaire du premier 
“bureau des Poftes. < 
Odber. Poft: Caßirer, Caiflier du premier huret 
des Poſtes. 
- Aber Poſtmeiſter, Premier «Maitre des Poflen.. 
Ober⸗ Poft - « Verwalter, Preimier - Commis au 
“premier bureau des Poltes. 


Ser Herrn N. Sr. Koͤnigl. Majeſt. Ehur⸗ 
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Anm. Der Titel Hochgelahrt gilt auch hier nur am 
Perfonen, welche ſtudirt haben: andre erhalten 
dafuͤr Großachtbar oder Hochachtbar. 


An einen Hof⸗Poſtmeiſter. 
Dem Hochedlen und- Großachtbaren Herrn, 


- Harn N. Ihro N. wohibeftalitem Hof = Poſt⸗ 


meifter. 
A Monſieur Monfieur N, Maitre des Poftes 
pour la Cour. 
Alto aud) an einen 
Poll Seeretatius, Secretaire du bureau de Po- 


Yoftmeifter i in einer anſehnlichen Stadt, Maitre 


de Pofte de &c. 


Folgende werden Hochwohledle oder Wohiedle 
titulirt: 


Poſthalter, Poſiſtallverwalter „Pourvoyeur des 


Poftes. . 


Bothenmeiſter, Maitre de lexpedition des co» 


ches et des ıneflagers. 
Poſt, Einnehmer, Receveur au bureau de Polte, 
Hof-Poftfchreiber, Greflier du bureau des Po« 
ftes de la Cour. 
Poftfchreiber, Greffier au bureau de Pofle, 


Doft- ‚Pad: und Waagemelfter, C ommis et Pefeur 


au Magaſin des Polles. 


An einen Geheimen Secretarium. 
Dem Hochebelgebornen- und Hochgelahrten 


fürftl, 


mu 


7 


% 


igo  Titulars Bud. 
fuͤrſtl. oder Hochfürftl, Durchl.) zu N. wohlbe⸗ 
ſtalltem Geh. Secretario. Meinem ic... 

A Monfieur Monfieur N. Secretaire prive’ 
de Sa Mujeſt (Son Altefle Electorale oder des. 
a. S. Monfeigaeur le Duc over le Prince) de N 


Nach vorftehendem titulirt man auch einen 


Cabinets · Secretarius, Secretaire du Cabinet.  . 
Depechen⸗ Seeretarius, Secretaire prive ‚des de = 
peches de &c., | 
Megierungs » Sectetarius , Secretgire de l Re- 

gence, 
A Secretarius, Secresre des afaires {eo 
ales. 
Canzley. Bothenmeiſter, Bothenmeiſier eines Cola | 
legü, Chef des Meſſagers ( Maitre des Depe. 
ches) de la Chancelerie, du College &c. . 
Appellations - Gerichts » Serretarius, Secreteire 
du College des Appels. 
Acten⸗Inſpector, — des Ades, | 
Ober -Steuer- Buchhalter, premier Maitre des 
Comptes du College des Steures( oder Tailles.) 
Oher Steuer - Caßirer, premier Caiffier du Col« | 
lege des Steures (oder Tailles,) 
Eteuer- Secretariug , Secretaire du College des 
. Steures \ 
Dber » Steuer » Regiftrator, Regitrateur du Colk. 
lege des Steures. 
Archivarius, Archivaire 
Ober · Steuer: -Procurator, premieur Procureur 
du au College dos Steuren. u 
' on Kreide 5 


Po 


— 


EN 


ı 
⸗ 
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Freis Steuer » Einnehmer, Receveur- General 


des Steures.du Cercle de N. ’ 

Hıcis: Secretarius, Secretaire des Accifes Gene 
rales.. 

Accis⸗ Rechnungs Secretarius, Secretaire des 
Comptes du College des Accifes Generales. 


Ober - Rechnungs » Synfpector, Infpedteur des. 


Comptes de la Deputation des Comptes. 
Ober» Rechnungs »Secretarius, Secretaire de la 
\ Deputation des Cpinptes. 
Der » Eonfiftorial » Secretarius, Secketaire 'du 
Grand Confiftoire. 


Eonfiieriat . Sectetarius, Secreteire du Confi- 1- 


ftoire. . 

Protonotarius „ Protonotaire (du Grand - Conſi- 
fleire, de la Cour Supreme de Juflice, oder 
. du Confifkoire. ) 


Ober: Confifterial- ⸗Caßirer, Caiſſier ( ober Tre- 


forier) du Grand - Confifloire. 
Forſt⸗ Secretarius, Secretaire pour les forets, - 
Kreishauptmannfcaftl. Secretarius, Secretaire 
de !’Intendance’du Cercle deN. 


Folgende werben nadı Befinden auch nur Hech⸗ u 


edle oder Hochwohledle tituliret, als: 


Geh. Sinanz» Regiſtrator, Regiftrateur de la Di- 


redtion des Finances. 


Canzley » Refifttator, Regifirateur de la Chan- 


celerie. 


Wpelations Regiſtrator Regiſirateur du Col 


lege des Äppels, 


Kechnungsfüßre, Rendant, 1 Dreileur des compte. 


ere 


— 
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Ober⸗ Rechnmgs ‚ Craminater, Examinsteue 
des @omptes a la Deputation ſupreme de⸗ 3 


Comptes. 
Oh. Finanz: Rechnungs » Eraminator, Finanze 


Eraminator, Examinateur des: Comptes pour 


des Finances. 

Beh. Finanz » Canzelliſte, Chancellile prive, 
- (Greffier ) des Finances. 

Eteuer» Calculator, Ober : Steuer » Calculator, 
Calculateur des Comptes du. College des 
Steures. 

Steuer : Eryebitor ‚ Sber » Steuer Erpebitor, 
ur Espediteur des Comptes du College des Streu 


Stempil. Faetor, Facteur du papier timbre poug 
les provinces de N.. 

Steuer » Procurator, Procnfeur du College des 
Steures. 

Stäuer. Kevifor, Revileur des Steures, 

Steuer » Einnehmer, Receveur des Steures. 


u Eanzellift, Copilte oder Greflier de la Chance«. 


lerie. 
Einnehmer ber Intraden, Receveur des | revenun 
publiques. 


Canzelley· Aufwwärter, Huiflier de la Chaneelerio | 


"An einen Ober : Commiſſarium. 
Dem Hochedelgebornen und Hochgelahrten 


⸗ 


Heren, Herrn A Ihro N. wohlbeſtelteim Obere 


Commiſſario: ꝛc. 
re on 2 A Mon. 


Ed m 
\ e 
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A Monſieur Monſieur N, Premier - Com. 
aniiſaire (Gtand- Commiſſaire) de &c. 
Alſo auch an einen | 
Dber » Xecis · Commiffarlus, Peeinier-Commillel- 
ve des Aociſes generales, 
Accis. Commiffarius, Commillaire des Acoifes 
generale, - 
Accis- Inſpector, Infpedtenr des Accifes gene 
. rales. 
Eo » Infpeetor,- Infpecleur adjoint des Aceifes 
generajes. . 
General⸗ Accis⸗ Cafirer, Caiflier · General des 
Acciles generales, 


Accis- Procurator, Prosureur des Acciles gene 


rales, 


Accis Kegiftrator, General» Xccis Regiſtrator, 


Regiſtrateur des Acciſes generales. 


Accis⸗Coleulator, General = Accis » Calculator, 


Caleulateur (des Comptes) des Acciles gene 
rales. | Ä | 
Der - Aceis- Einnehmer, Premier- Receveur des 


Aeceiſes geherales. - ® 


Sand » Aecis · Ober Einnehmer, Premier · Rece 
veur de la Land » Accife, 


Zolgende werben nach Befinden Hochedle, auch 
nur Hochwohledle oder Wohledle rirulirer: 


Accis⸗ Einnehmer, Receveur des Accifes, 


Accels⸗ Aßiſtenz⸗Einnehmer, Receveur aflıftant | 


‚ ‚des Accifes generales. | . 
I Gegem⸗ | 


EZ 





. 
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BGegenſchreiber, Controlleur. 


| 


Geleitsmann, Geleits- Einnehmer, Recsvenr des 


Geleits«€ ‚Schreiber, Controlleur des peages. 

Zoll⸗Verwalter, Infpedteur de la Doüane. 

Zoll. Verwalter auf dem $aride, oder Zoll « Ein- 
nehmer, Doiianier de Village, nr 

$icent = Einnehmer, Receveur de Licente. 


Stempel» Papier, Einnehmer ‚ Receveur du pa- 


pier timbrẽ. 
‚Zoäfehreiber, Grefhier de la Doüane. 
Zoflbereuter , Controlleur de la Doüane. 
Glas-⸗Factor, Fadeur- Marchand - Verrier. 


An einen Ober⸗Salz⸗Inſpector. | 
Dem Hochedlen und Großachtbaren Herrn, - 


‚Herrn N. Ihro N. hochbeftalltem Ober- Salze 


Inſpectori zu N. Meinem x. 
A Monfieur Monfieur N. Premier· Ialpecteur 


des Magalins de Sel a N. de &c. 


Aljo auch an einen 


Saj- Gräfe$Directeur et Juge des SalinesdeN. 


Ober > » Salz » Sactor oder, Salz - Commiffarlus, 
Commiflaire des Magafıns de Sel. | 


Sau Salt - Gaßirer, Caiflier du. bureau des Ä 


ns de Sel. 


Satz a: Bar, Fadteur (oder Commis) des Sa- 


lines, 


. Salg-Berwalter, Adminifirateur des Salisies. - 


. \ Salz 
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Salz⸗Niederlags verwalter, Adininiſſrateur du 
Magaſin de Sel à N. 


Salzſchreiber, Greffier du bureau des Salines 
deN. - 


Salz. Sieent «Bereuter,, Sergeant pour le licente 


de Sel. 
C) Titel an Hof · Bediente. 
Ay einen Öber- Hof: Marfchall. 


Denm Hochgebornen (oder Kydızund Wohl⸗ 


gebornen) Herrn, Herrn N. von N. Sr. Koͤn. 


Maj. (Churfuͤrſtl. oder Hochfuͤrſtl. Durchl. zu MR.) 


hoͤchſtbeſtalltein Ober⸗Hof⸗Marſchalle. Meinem 


gnaͤdigen und hochgebietenden Herrn. 


A Son Excellence Monlieur de N. Grand- 
Marechal de la Cour de Sa Maj. le Roi, (de Son 
Alteffe Eledtorale oder Serenifline) deN. 


Alſo werden auch titulire, ein 


Ober/Hofmeiſter, Grand. Mai're de la Mailon 


de &c. Grand- Maitre de la Cour. 
: Ober » Cammerberr, Hber » Cämmerer , "Grand- 
Chambellan. 


Erſter Hofmarfchall, Preinier - Marechal de la 
.c 


our. | 
Dber «Stallmeifter, Grand- Ecuyer, 
Dber- Hofjägermeifter, Grand,-Veneur. 


An eine Obrift · Hofmeiſterin. 
Der Hochgebornen (oder nur Hoc) und Wohle 
gebornen I Frauen, Grauen N. Ihro Königl. Maj. 
u Rz ¶Ihro 


= 
- 


"4 


v 
’ 
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(Ihxro Hoheit, Ihro Durchl.) der Konigin( m. i 


‚nigl. Pringefin, Churfürftin, Fürftin oder Drins 
zeßin ) zu N. bochbeftallter Obriſthoſmeiſterin. 
Meiner gnaͤdigen ꝛc. 


A Son Excellence Madame de N. Grande. u 
Maitreffe ( Grande - Gouvernante) de la Maiſon 


(oder premiere, Dame @bonnear‘) de’S, M. la 
Reine S. A. PElectiice oder la Princefle ) de N. 


Alſo auch an eine 
Zedulein ⸗Hofmeiſterin, Gouvernante des Damen 
:de,la Cour ( ober d’honneur. ) 


BL _ En | 


.: Yya eines Prinzen, (‘oder einer Prinzeßin Geu- | 


vernante ( Aye ) de Monfeigneur le jeune 
. Prince (Madaıne la jeune Princeffe JN.deN. 


Zutrritts * Dame, Putz Dame, Dame d’ Au | 


 touf. ' 


. An einen Ober: guchenmeiſſer. 


Dem Hochwohlgebornen Herten, Herrn N. ‚von 
N. Erb. tehn und Gerichtsheren auf N Er. ꝛc. 


hochbeſtalltem Ober - Kuͤchenmeiſter. | Deinem 


gnädigen ꝛc. 


A Monſieur Monfeur de N. Seigneur- de.N. 
Grand. Maitre de la Guifine de &e, ° N 


Alſo auch. an einen 


. Der Schenk, Grand- Echanfon.. 
Ober sBalfenmeifter, Grand -Fauconier.. 


Schweitzer⸗ Heuprmann Capitaine de la Garde 


Suiſſe. 


Tamm 
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Eimmerer, Ober - Kleider Verwahrer, Grand- 
Maitre de la Garderobe. 

Dber-Cammer - Junker, Premier - Gentilhaomme . 
de a Chambre. . 

©eneral= Poftmeifter, Grand-Maitre des Poſſes. 

. Bice- Ober. Stallmeifter, Vice Grand . Ecuyer. 

Hof.» Marfchall, Marechal de la Cour. 

Haus» Marfhall, Marechal et Surintendant des ' 
Chateaux des jardins, des Palais et des. an- 
tres Maifons de Plaiſance. 

Directeur des Plaiſirs, Directeur des Plaifirs. 

Schloßhauptmann, Capitaine (Surintendant ) 
du Chateau oder Chatelain. 

Eb- Cämmerer, ( Erb» Tägermeifter , Erb⸗Mar⸗ 
| ‚ Erb « Stalfmeifter „ Erb⸗Truchſeß,) 

Chambellan ‚ (Veneur, Marechal, Ecuyer, 

Pannetier ) hereditaire. _ 

Erbmarſchall⸗Amts⸗Verweſer, Vicaire de la 

Fondtion du Marechal hereditaire de N, 

Canmmerherr, Caͤmmerer, Chambellan. 

EStallmeiſter, Fcuyer. 

Reife «Marfchall, Marechal pour les voyagen - 


" Reife» Stallmeifter, Esuyer pour les voyages. 


Eeremonien» Meifter, Maitre des ceremonies. 


Anein Sammer: Frauke: - 

Der Hochwohlgebornen Fräulein, Fräulein N. 

von N. Ihro N hochbeſtallter Cammer⸗ Ftaͤulein. 

Meiner guädigen c. 1 
„AMademoiſelle Mademoifelle de N. ‚Dame 

de la Clef de &c. | 


RM 


7 21111725007 Ko 
Alſo and) an eine 
Hof-Dame, Dame d’konneur de &e. 
Orfellfepafts. Dame, Dame de Compagnie. 
Anm. Manche fegen auch bier arflatt Mademois . 


felle lieber la Freule deN. welches nrdoch nicht 
nachzuahmen iſt. 


An einen Eammers Junker. nn 
Dem Hochwohlgebornen Heren, Herrn N. von 
A. Erb -$ehn- und Gerichtsherrn auf N. Er. ic. 
hochbeſtalltem ( wohlbeſtalltem) Eammer: Junker. 

Meinem gnaͤdigen ıc. | - 


A.Monfeur Monteur de N. Seignenr de N 
:  Gentilhomme de la Chambre ( oder Chevalier 
dhonneur) de &c. | IJ 
. Alſo auch an einen — 
Jagd-Junker, Gentilhomine de la Chaſſie.. 


Hof⸗Junker, Hof- Eavalier‘, Gentilhomme de 
Ja.Cour (oder Ecuyer d’honnenr.) 


I 


Stoall; Junker, Gentilhomme Cordinaire,) de | 


. Eeufies. | 
Adel. Hofmeifter bey jungen Prinzen, Untere: 
Hoſmeiſter, Gouverneur, (Sous Gonvetneury‘ 
de Mefleigneufs les Princes de N.. | 
Gefellihafts "Tavalier,-Menin. 
Truchſeß, Porte- plat, Panẽtier. | 


An einen Ober⸗ Hofprediher. | 
Dem Hochwuͤrdigen in Gott andaͤchtigen und 
wg Sem, Herrn N· der heil. Schrift 
boch⸗ 
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hochberuͤhmten Doctori, Ihro N. hochverordne⸗ 
tem Ober⸗Hofprediger, (Kirdyen-und Confifloriale ' 
Rathe.) Meinem hochgeehrteften ıc. . 
A Sa Magnificence Monfieur le Dodteur N. 
Grand - Aummönier (Premier - Predicateur) de la 


Conr, ( Confeiller pour les sflaires ecclefiafliques 
et du Confilloire.) 


Anm. 1) Iſt er zugleich Beichtoater , fo febtman 


folche Würde mit bey, Frauz. Confefleur. | 
a) HE er nicht Doctor Theologise, fo ſetzt man 
nur: Dem 0chwuͤrdigen und Hochgelabeten ır. 
Diefer fegtere Titel gehörct auch für einen 
Hofprediger, aumonier (Predicateur) de la Cour. 
Hef Caplan, Diacre de la Cour. 
Kabinets- Prediger, Miniftre du Saint Evangile 
et Chapelain de Son Altefle Roiale (oder Sere- 
niſſime) deN. 
Schloß⸗Prediger, Predicateur et Diacre de la 
chapelle du chateau de N. on 


An einen Cathol. Beichtvater eincd großen 
| Harn. 

Dem Hochwuͤrdigen in Gott anbächtigen und 
Hochgelahrten Herrn, Herrn N. der heil. Schrift 
hochberuͤhmten Doctort und Ihro ꝛc. zu N. hoch⸗ 
verordnetem (hochbetrautem) Beichtvater. 


Meinen ıc. | 
Au tres Reverend Reverend Pere.N. (Pere) 


" Confeffeur de &c. 


. N 4 Pater 


200 | Zitular Buch. 


Pater » Euperior ; bere Superieur der Diäcres | 


(ober Chapelains ) de &c. 


| | | Pater: Guardian, (Pater - Prior, Decor) Pere, | - 


Gpardien (Pere „Prieur, Recleur. ) 


An einen Ober: Eand_Meinmeite 
Dem Woplgebornen Herrn, Harn NR. Er, ꝛc 


— 


| Hochwohlbeſtalltem Ober⸗Land⸗ Beinmeifter, 


Meinem hochgeehrteften ıc, 


A Manfieur Manfieur N, premict Itendärit 
- dos.caves de &e. 


Alſo auch“ an einen 
Buͤrgerl. Hofmeifter ben Prinzen. oder vornefimen 
Reichs: Grafen, Gouverneur (oder Sous-Gau» 
verneur ) de Meſſeigneurs les Princes (des 
Comtes) de N. 

Pagen - » Hofmeifter, Gauverneur de Meflieurs les’ 
Ppges de &c. .( Hat er den Rang nach den Nie 


then, fo heißts im. Deurfchen nur: Dem 


_ Hoch Edelgebornen undHochgelsbrren x.) 
Dber, Bereuter, Preinier- Maitre_de Manege. 
_ El nei, Marechal des Logis de 
“ Ja Caour | 


An einen Leib» Medicum 


Dem Wohlgebornen (Hochedelgebornen Bd 
gelahrten und Hocherfahrnen Heren, Herrn N 


Ibhbro N. hochverordnetem Leib⸗· Medico und dee | 
Arzneykunſt bechrerühmten Deetori. Meinem m 


N » 
- — AMon. u 


—W 
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* KManßenr Monfisar le Docleur N. Mede- 
ein du Coxps (oder Premier- Medecin) de &c. 


Gemeiniglich Haben die Leib, Medici zugleich eis 


nen Mathis» Character, daher man aladınn- 
: €, feget: Hochbeſtalltem Hofratbe und 
Seib⸗ Medico, auch xc. 
An einen Bereuter. 
Dem Hochedelgebornen und Großachtbaren 


F Herrn N. Sr. x. wegibeflalltem Bereu· 


Meinem x. 
A Monfieue Monfieur N, Maitre de Manege 


de &o. . 


Alfo auch an einen 
Chur ⸗ oder Fuͤrſtl. Informator, Inftrudteur (In- 
formateur) de Meſſeigneurs les Princes de N. 


Fuͤrſtl. Ober« Bibliothecarius, Premier . Biblio. 


thecaire de Son Altefle &c 
ber: Capellmeiſter, Premier» Majtre de Muß- 
que de la chapelle. 
Geh. Caͤmmerirer, Chambrier priv aber Maitre. 
de la Garderobe, 


Ober⸗ Wildmeiſter, Premier Garde · Chaſſe. 


Ober· Jagd» Commiflariug , Premier - Commif 
faire pour la Chafle, 


An einen Ober: Hof- Meſhel m 


. Serretarium. 
Dem Hoch · Edelgebornen (ober Hoc: Edlen) 


and orwßechitaren — Herrn N. Ihro x. 


wohl⸗ 





‚90° ° en 


wehlbeſtaltem Ober ⸗Hof⸗ Marſchall⸗ Amte⸗ 
Secretario. Meinem hochgeehrteſten zu ' :- . 
A Monfieur Monfieur N. Secretaire du tribums 
nal du Grand- Marechal de la.Coutr de. N 
ze Alſo auch an einen | 
| Ober: Caͤmmerey⸗ Secretarius, geeretaite au de- z 
partement' (burcau) du Grand- Chambellan. 
Haus: Marfchall- Amts» Secretarlus, Secretaire 
du bureau pour les Chateaux . Falal et: Mat 
: fons de plailauce, : .-: | 
Hofwirthſchafts⸗ Serretarius, Secretaire de Yo. - 
conomie de la Cour. , 
Ssof. Secretarius, Secretaire de'la Cour.“ 
Vicee Hofe Secretariug ‚Vice - Secretaire de la 
Gour, 


| Stall» s Secretarius , 'Secretaire du bureau des u 


Eeuries de la Cour. 
Jagd: Seceretarius, Secretaire du ‚bureau ponr- Ä 
la chaſſe. 
Hof. Medicus, Medecin de la Cour. 
Bibliothecarius, Bibliothecäire. 
Capell⸗Meiſter, (Director) Maitre (Dire@enr) u 
de Muſique de la Chapelle. 
Concert: Meifter, Maitre des Concerts, Premier. 
Muficien de la Chambre. ° 
Kirchen - Compofiteur ‚, Maitre- Compokteur de 
Mulfique de la chapelle. 
Qämmerirer, .Maitre de la Garderobe, "ober 
Chambrier (Garderobier. ) | 
Fee ‚ Maitre- Veneur ober Maitre de. Ä 


Chal e | 
En 


IV. Abtheilung. 203° 


Forſtmeiſter, Maitre des forets. . 
Pirſchmeiſter, Wildmeifter,, Garde - Chaffe, 
- Salfenmeifler, Maitre de la Fauconnerie, 
Jagd « Zeugmeifter,: Maitre des equipages de la 
chaſſe. F 
Süchenmeifter, Maitre de la Cniſine. 
MWeinmeifter, Kellermeiſter, Maitre de la Cave, ! 
Reife» Kellermeifter, Maitre de la Cave pour Ics 
‚ voyages. - | er 
Hoftheater » Baumeifter, Architedte du theatre - 
de la Cour. | 
Hof » Proviartt » Verwalter, Adminiftrateue des’ 
vivres de-la Cour, | ‘ 
$einwanbmeifter, Maitre (ober-Chef) de lingerie, > 
Unter Bibliothecarius, Sous - Bibliothecaire, 


An einen Hof ⸗Commiſſarium. 
Dem Hochedlen (Hochwohledlen) und Große: 
achtbaren Herrn, Herrn N. Sr. ze, wohlbeftaff. 
Sn Hof: Commiffarie. Meinem hochgechrreften 
frrn, 


. A Monfieur Monfieur N.’ Commiffaire de la 
Cordd&. | | | 


Alſo auch an einen 
Cammer⸗-Fourier, Fourier de la chambre. 
Hof-FHourier, Fourier de la Cour. 

Dber» Haushofmeifter, Haushofmeifter, premier ‚ 


> Maitre d’hötel, Maitre d’hotel. 


% 


Cammerdiener bey Hofe, Homme de Chambre 


x 


Comm 


Cammerdiener ohne Dienfkeifung, Hanne de- 
chambre honoraire, - . . 
‘ Geheimen » Samımerfchreiber, Greflier prive du 
. buresu du Grand-Chambellan. - 
Dber » Cämmereh » Gaßirer., Cäiflier du bureau 
"du Grand. Chambellan. . 5 
‘Gaßirer bey den Leibrenten, Caifier du buresu 
. des Toutines, 
Haus» Marfchäll« Amts « Caßirer, Caiffier du 
bureau pour lea Chetcaux, Palaig et Maifane. 
4 de Dlaifance. . 
: Gamer : Zahimeiſter, Trelatier ds Ia Chem. 


Hof Renthmeifter , Hof- Zahimeiſter, Sf. Caf 
ſirer, Treforier (Caiffier) de la Couc, . 
Hofwikthſchafts. Caßirer, Caiflier pour ’Oeco. 
nomie de la Cour, - 
Reiſe⸗Hof⸗Caßirer, Caiffier pou les voyaget 
doe la Cour. | 
Oberhof -Marfchall «Amts» Copifte, Copifle du. 
Grand- Marechal de la Cour, 


An einen Pagen oder Edelknaben. 
Dem Hochwohlgebornen Herrn, Herrn N. BN 
von N. Ihro ꝛc. wohlbeſtalltem Pagen Edelkna⸗ 
| ben.) Meinem hochgeehrteſten ıc. 
A Monfieur Monfieur de N. Page de «&c. 
| agb. Poge, Page de la Chafle. u 
Leib⸗Page, Cammer- Page, Page du Corps (Pa- Ä 
J gs de la chambre,) Gargon de chambre, 
Silber- Pose, ‚Page de. Närgenterie a 
u 


® 
‘ - - 
28 
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7 eine Cammerfrau oder Cammerdiene⸗ 
rin bey Hofe. 

Der Wohlgebornen (oder, wenn fie abelicher 
Geburt ift, Hochmohlgebornen) Frau, Frau 
(Fraͤulein oder Mademoifche) RR. Ihro ꝛc. wohl 
beſtallten Cammerfrau (Cammerdienerin.) 
Meiner hochgeehrteflen ıc. 


A Madame Madame ( Mademoilelle) N. (de 
N.) Dame ( oder Femme) de Chambre, (File 
de Chambre) de.&c. 


. Anm. Jachfichende erbalten nach Velinden nur die 
Titel, Sochedelgebobene Bochedl oder Hoch⸗ 
wohledle: 

Cammer⸗Jungfer an einem Fürftl. Hofe, Fi Fille 
de chambre de-Son Altefle Serenifiime Ma- 
dame la &c. 

Spitzenputzerin, Leib⸗Kroͤſerinn, Nettoyeule des 
dentelles. 

$eibwäßcherin, Blanchifleufe du Corps ( oder de 
‚la Cour.) 

Leibnaͤtherin, Conturiere de la Cour, 

Bettmeifterin, Bettfrau, Intendante des lits et 
des menbles (Garde-Meuble.) 

Garde» Damies, Garde - Dames. 

Mund · Köchin, Cuifmiere ordinsire de &u . 
Fraͤulein⸗Maͤdchen, Sfungfern «Mädchen, Fille 

de chambre des Dames Demoilelles) de la 

Cour. ———— 


fr 





006 u 
. &tneinen Schloß: „oder Palais Inſpeetdr. | 

. Dem Hochedfen CHodhmohledlen ) und Große 
achtbaren Herrn, Herrn N. Er. ıc. mohlbeftallten 
ESchloß · (Palais. —ã— ; zuN. Deinem ot: 
geehrteſten Heren, 

A Monſieut Monfieur N, premier Infpedteur 
‘du chateau (du palais oder de Fhötel) de N. 
‚pour RC, 

| Alſo auch an elnen 
Hof⸗ Bettmeiſter, Bettmeiſter, Meublen⸗In⸗ 
ſpectot Garde des lits et € Infpeeteur) des ' 

"  wmeubles du chateau (Palais) de N. 

“ Gatlerie - Inſpector, Inipeeteur de, la Galerie 

deN. . 


— des grürien Gewölbes, Infpedteur du 
..Cabinet verd. . 
Snfpeetr ber: phyſical. und mathemat. Juſtru⸗ 
mente, Inſpecteur des iallrumeniz de Phyfigue 
et de Mathermatique. | 
Gasderoben⸗ Inſpector, laſpecteur de la Garde. 
robe, oder Gärderobier, _ 
| Theater « Inſpectot ‚ Infpeteur dü theatre. de la 
Court, - 
Stutterey ⸗ Anfpecter, ‚ oder Bernalter, Infpe- 
eur du haras. u 
Hof Garten - . Snfpeetor., Infpedteht des jardins - 
‚ :* de-la Cour. 
a Safe, eff, , Grottier 
DE 6 la Cour, 


! 


4 
/ \ » . 
« _ - 0 f | 
’ N 
⸗ Per 
x . . , , J 


An 
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Sf: Fiſchmeiſter, Hof. Fiſch « Lieferante, Liv. 


.rancher.( Livrant) des poiſſons pour. |’ oecono- 

mie de la Cour. 

| ‚Ball: Inſpeccor, Salmeifter; Maitre da jen.de . 

ume. 

Lotterie⸗Inſpector, Infpedleur des Lotteries (oder - 
des Lottos.) . 

Inſtrumenten⸗ Inſpector, laſpecleur des Inſiru- 
ments &e. | 

‚Anfpector Der- Möbel, Cammer, Infpedteur & ala 
Chambre. des modelles.,  - 

Küft- Kammer - Inſpoeetor J lIoſpecteur de la 
chambre aux arıncs, 

Komme. Muſicus, Capell⸗Muſicus, Muſicien 

| de lachambre (ober de Ja chapelle.) . Ä 
Hof⸗ — cus, Hof⸗Pfeifer, Mulicien c Fiffre) 


de laCour. 


Hof · Eonter, Chantro de Peglie (Chapele) d de Ä | 


:, laCas... 
Hof⸗ Organiſt, Organilie de la Cour. 
Cabinet · Mahler, Peintre du Cabinet. I 
Hof⸗Zeichenmeiſter, Deſſinateur de la Com: 
Fethtmeiſter, Maitre des armes. 
Sprachmeiſter, Maitre de langue, 
Balletmeiſter, ‚Zanzmeifter „Maitre de Guſe 
(des ballets.) 
Claviermeiſter, Maitre du clavecin, | Bu 
: Hof» Mathematicus, Mathematicien de la Conr. | 
Hof» Poer, Poäte de laCour.. | | 
ar, G Ges de Ja tour du. chlteau | 


3 


8 . nn . | Ober⸗ 
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Hier, Trompeter, 1 premier Trompeite J 
Hof: Factor, Hof ⸗Livrant, Facteur ¶ ioraat oder 
LLivrancier) de la Cour. 
Spiegel⸗ Factot, Fadteur de la Feige des wi. 
roirs. 
Hof· Jubelirer, Jouaillier de la Coir. . u | 
- Hofinahfer, Peintre de la Cour. Ä 
J KHuͤpferſtecher, Graveur en ie donee 
de &c. | 
Hof⸗ Mechanieus/ Hof: Mafäjinen: Meifter,Me- | 
chanique (Maitre .Mechanique):;de la Cour. 
:Hf- Tapezler, Tapiſſier de la.Cour. . | 
Hof: Bildhauer, Sculpteur de la-Cour; 
Hof und Eabiners» Steinfchneider, Taillew de 
pierres precieufes pour &c. | 
Gof Gärtner, Jardinier de la Cour. oo: 
Hof⸗ Marmorire „Marbrier de la Cour. 
Hof⸗ Uhrmacher, Horlogier de la Cour. 
Sf » Commöbiant, Comedien de la Cour (auch 
hef des Comediens-de la Cour.) 
Hof. Trompeter , Trompete de ha Codr.. | 
Hof Paucker, Timbalier de la Cooe, 
Jagd ⸗Pfeifer, Jagd⸗ Saurboift, Mulicien cm | 


re) pouf la chaſſe. 


00. An einen Leib - Chiruigum, 


Dem Hochedlen (Hochwohledlen) Brößadip- | 
| . baren und Kunfterfahrnen Herch, Herrn. Syhe 
= ro ꝛc. wohlbeſtalltem Leib⸗Chirurgo · Meinem ꝛc. 


A Monſieur Monſieur N Chisorgien. du 
„Cops de Rn 
u 


J 
| | 


u gern 
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— + Alle an. einen . 
Lib, BZahn · Epirurgus, Chirurgien ordingip de 
- dentsde&c.: - nn .,. en 
$eib Apothefer, Apöthecaire du "Corpe „! 
Hof: Aborpefer ; Apsıhecatre de. W.Gour. . , 3 


Reife« Hof: Apotheker, Apothecaire, ‚pour les vo- 
.. yages de.laCoun. 


Hof: Chieargus nl. Derbi, Chirurgion de 


ı Ja Cout..: 


. Stall» Aporhefer, Apothecaire pour les ecuries, 


Ober⸗Roß Atzt ‚Presmier-Medecin'dechevarx. 

Stall⸗Chiriugus, Chirurgie pour les ecuries 
de la —A 

Sber » Bau » Haus.» Ehieuegus, Chirurgien di 
bureau pour les batimens de a Cour. 


An einen Hof: Jaͤger. 
3 Dem Hochmehldien: ( Wohledien) und Hoch⸗ 
achtbaren Herru, Herrn N. Ihro sc, wohlbeſtali⸗ 
ven Hof⸗ Jaͤge und Wildmeiſter, Meinem te, > 
A Mönfieur Monfieur N. Veneur de ia Cour 
et Gärde Chafle de &c. ' 
Alſe auch aͤn einen. 


Scheine. Steele, reg 


Porte - Arquebuf: e. 


Ober Jaͤger, Ober⸗Foͤeſter, premier Veneng 


(Foretier. ) 


Hägenmeiter‘,Wagutmaltre (ober: Garde” dps 
rofles et chariars,), de la Caur. ee) 
fr Erpeditor, Expediteur de la Cour. 


I,’ 


* 


— 
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Hof Calculator, Calculateur des comptes de la 
- Con, 


Er —— Greffier do Ia Ouſ pour 


Cour, .- : 
But Werft, Maitre du Magafi in des fou- 
rages pour la Cour. 
Hof⸗Marſchall⸗Amts⸗ Eopifte , Copiſie du trĩ- 
bunal du Grand-Marechäl de la Cour. 


| Sof Wirthſchafts « Erpebitor, Expediteur de la 


depenſe de la Cotr.: 


"Hof WirehfigaftsTopife, "Copifle du burean 


4 


de I’Oetonomie de la Caur; ober Ecrivain de 


la depenfe de la Cour, 
Stallſchreiber, Gteflier du burdau pour. des ecu- 
ries de la Cduß- ar. eyteooı 
. Keife-Stallfepreiber , Gretker des scuries pour 
les voyages, - 
agb : Schreiber, - Jagd⸗ Aerrius, Greflier 

(Adunire) dw bureau pour la chaffe. Bu 
Ruͤſt⸗ Carmmer. Schreiber, Greffier de la cham 
bre aux armes.- -- 

Hof: Küchfchreiber, Küchfchreiber, Greffier de 
| cuifine de la Cour, ober auch Controlleur de 
bouche de &c.’ ' 


wid: Beyſchreiber, ‚Ecrivain iiftane des Cab u 


fines. 


Hof. Einkaufer; ; Acheteur (Pourvoyeur) de 4 


Cour. 


Keller? Schteiber, ‚Grefher pour les Caves de Rn 


Cour, Ecrivain de Ja cave, ' 
AULOKR .. ©: n 


. 
—W 


8 | Ba Silber. 
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Silber⸗ Cammerer, Silber « Diener, Garde de | 


I’ Argenterie, 


Eitbe: Shhreiber , Grefier pour PArgenterie 


Gefiier- Schreiber, ‚Grefher pour la vaifelle de 


la Cour: 


&che- Schreiber, Grefhier du. magaſin de char. 
delles de la Cour. 


| Hof: Berrichreiber, Bettſchreiber, Greffier pour 


“les Hits (menb es) de la Cotır. 
Keife- Silberdiener, Garde (Valet) de l’Argen- 
terie des Voyage " 

Tafeldecker, premier couvrier de la table. _ 

Lafeldecker bey ben Pagen, Couvreur de tmble 
“ chez les Pages. 

Mundfchenfe, Sommelier * Echanfon, 

Reiſe Mundfchenf‘, Sonimelier, pour les voyar 


ger, 
. Eammer-Portier, Thürfteher, Porter Hei) 


de la chaınbre. 


“ Sarde- Dame, Garde - Dames. 


Haus-Marfchall « Amts » Fourier,, Fourier du 
bureau pour les chateaux, palais &c. de la 
Cour. 

Eaftellan, Hausvuige; "Eirfeslain, (Concierge, 
Adwminiftrateur) du palais de N. 

Dber» Koch, Hof» Ko, preinier Cuifinier do 


la Cour, 


-Munds Koch, Cuilinier ordinaire. 


Hof« en, Confileur (Confiturier) de Ia 5 


FE " Da | Reiſe⸗ 


Kar” 





I 


* 
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- Keife» Hof: Eondttor, Confileur pour les’ vor 
es de la Cour. 
geht- Gärtner, Garde- Megaſin de vivres pour 
la Cour. 
Rauchmeiſter, Maltre : 3 fuer Ia viande, j 
Ausfpeifer, Aide- Sommelier, > 
gib. Fager, $eib- Schüge, Wochſenſpennen 
‚Pörte- Arquebufe, .. 
feib- oder Eamtmer » Saquay, ' Valet de id (e oder 
Laquais du Corps oder de ‚chambre. 5. 
 Birgereuter, Garde Chäfle, Wade: Fol; z 
‚ Sörfter Forätier. . . u ne » 
alfenier, Fauconjer. * 
aſanen⸗Jaͤger, een Wk, ‘Garde de la 
Faifanerie. on un 
ftaquais, Lagusis de fa Caur. mn 
agenhalter, Heyducke, Heidüque: 5" 
düte, GOULEUE en 
Ib - Kurfcher, Cocker- “Major. ee | 
geb. Pollen, Po ftillen - Major, en 


u 


RN 
/ . . Ve | ’ 
ES ” .. . . . 
.. ’ 3 ’ or. ot nn / ir 
’ .'_ x £ P | 3 . Js‘. nr) . 
v ‘ . 3 
2 ee N. , 
LE ; « D . 
. ee; En Bear BE re 
« “ , „oe 
ws i. . , 2 * ’ . u 
oo 
“ .f , ko rn 24 
* ar’) tr f .? f7 N] 
FG 
N 3. 
d; . r e)) ’ id : re 
od 





‘. 
[2 
D 


v Athen 213 


——— UNITED 


V, Adtheilung 


Titel der merkwuͤrdigſten Kriegs⸗ 

Eivil:und Hof⸗Bedienten des Chur⸗ 
fuͤrſttich · Saͤchſiſchen Hofes, nach 

AMphabet Grdnuns· ori 


An den Cammer Seretaring (Joh. deich⸗ 
nn in 


A: re de ham —8 * — de N A. E. 


de Saxe.. 
u. den Oom ⸗ Süifts. Eyndicus Eu 
Beni.) Acoluh. 


7. A Menfienr Monfieur Hcolsth, Syndie iu 
* de Boudiflin et ‚Confulent en Droit 


0 Lau) 





! 


ne u GE, a 3 | 
2 oudiffin. 9— 
Binden Geh, und Sinn Secretar (Adolph 
Auguſt) Adler. 
3. A Mondeir Monfieur Aaler, Sectetaire 
we et des finances & la General -Haupt - Cafle 
de Son ‚Alelk Sereniflime PEledteur de Saxe. 


— 5 Ze. 





ar Titular⸗Buch: 
An den Finanz: Procurator (Joh. Goit 
| fried) Allich. 


A Monſieur Monſicur Allich, Procüreur pour 
Ipi. finances de:S, A. E. de Saxe. et Fonfulene, 


3 en Droit 


a 
rn — Dresge:' : E 
An ben Cemmerheren Ehriflopf) v’Alton. 
A Monfieur Monlieur d’ Alten, Chambellan 


& Lieutenant; Colonel au Regitnent des Gienär 
- diers du Corps de S. A. E. de Saxe. 


He An den Domheren (Carl euöelph) : 4 
von Alvensleben. ⸗ 
Monfieur Monfieur de Alvenskben, Seig- - 


neur de Zichtau et de Kalbe, Chanolneife:; P 
fe cathedrale de..Merfebourg, 


| Un ben geib: Zahn. Ehirugusg Ent PR 
Andree. 

A Monſieur Monſieur Andrt. Chirurgien Or- 
dinaire de dents de S. A. El. de Saxe. 


Anden Haus. Marſchall⸗ Anis. Serreisire 
(Joh. Geo.) Anger. 

"A Monfieur Monfi eur Anger, Secretaire du 
bureau du Marechal | pour les Chateaux, Maifons 


de’Plaifance, Jardins &c. de Son Altefle S Serenil- 


füne FEldeur de Sa . | 
An 


vo: 
% ZZ x‘ 
‘ 


An den Acten Inſpeetor ( Joh. Friedr.) 
Angermann. 


A "Monlteir Monſieur Anhermann, ie. 


eur des Ades du College dı des ‚Appels ıd ıde S. A 
\ Eledtofale de’ Six, 


An den Gerietaf , Fetmarſchall, Grit 
: . Eugan.son Anbalt- Dean. "5 


Durchlauchtigſten Zürften wub Kern, 


j Pi " Seiedrich. Heinrich Eugen, Fuͤrſten zu 
Anhalt, Herzoge zu Sadjfen, Engern und Weſt⸗ 
“  phalen, Grafen zu Afcanien„’ Herrn zu' Fer 
| Bernburg und Gröbjig, Er. Churfuͤrſtl. Durdl. 

zu Sachſen hochbeſtalltem General <Feldmagfchall, 


berg, Obriſten uͤber ein Regiment zu Pferde, und 
Ritter des Pohln. ppeißen Adlex· Obens Meinem 
gnaͤdigſten Fuͤrſten Ki en. + 


A Son Altefle Sereniflin ime "Mohfeigneur le 


F. AEAbtheilumg. 1 


.r 


 ‚Bouvernenr der Churſtadt und Veftung Witterpe 


Prince Bugene-d’ Anhalt .- Defau &c. General- . 


. Feld - Marechal de PArmée, Gouverneur’ de 


Wittenberg er Chef d'un Regiment de Cuitaf- 


‚ - fiers de Son Alteffe Electorale de Saxe, ‚Cheva- 
lier de l’Ordre de- FAigle blanc’ &c. 


‚an den Gen. Lieutenant und Gen. Inſpr⸗ 
cteur (Fricdrich) Grafen zu Anhalt. 
n Dem Erlauchten Hochgebornen Grafen und 


Herrn, Herrn Friedrich, des Heil, R. Reichs: 


— ‚Grafen zu Bra, € & Ehurfüspt, Dura 


FE 


1 Zu». °8 Sud: 


Enchſen haldhzſtoltnem Gen dot ndeutenancx up 


General = nfpectene deu Tpahgıgerie, auch Chef ei⸗ 
8 Regimente zu Fuß, Ritter bes Kin Preuß. 

rdens pour Ie Merite‘, Meinem gnaͤdigen und 
hochgebietenden Grafen und Herrn. ur 2. 


„A: Son Excollence VUuſtri ſine Monſi eur £ 
Tomte Frederic d Anhalt, Litutehant -" Genéi 
luſpecteur Generähier Chef WonRegiment d’In- 


5 Santerie de $. A: Electorale de Saue, Chewlier 


‚ie FOrdre Roil- Proflien- ‚poünke: anerite, &d). Ä 


an den boßaih Heintg iedn Anoi⸗ | 
Apel. | 
Ey u: Mont ei "Monfieur Mpel, Docteur en 


| Pröit, Conſeiſfer de la: Gour er Aflefleur. du . 


—** flotte: eeeleſiaſtique de Leipzig de.$: Ä. 
ie Saxe, chanbine du hapire de 'Zeiz, So- 
nateur de la villede Leipzig; Fegnent de Tiautz- 


Fcken ce Ermliz. at ale re? A 


Ai ben Sihiietjunifer und Die Sstfind 
Ef al ng aſter von Arnim, , BEE 
- Dem "Sohmshtgebmnen Herrn, Sserau Cart | 
Heinr ich von Aral, Etbe ehnr und Berichte: 
herrn auf Groͤba ꝛc. er. ‚Ehurf. Durdl. zu Sach⸗ 


ſen hochbeſtalltein — hiiner und⸗ agb Junkur, 


auch Oterforſt au iu Anneburg. 


A Monfiewe Monfieur ‚de Amin, Seignöyr Ä 


- de Grocha Ac. Genrilhannde Heitz Chanbr& set 


i Grand- 


4 
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KBisnd-Maitre des fo:cıs et de la Venaiſon de 
Annabeurg.deS, A. E. de Same. , 


sweutroe 


An den Hof: und Anftitien € anzley Se⸗ 
cretar (Joh. Friedr Gottheif) dt nold. 

A Monſi eur Monſieur Arnold, Secretaire de 
la Regence de S; A..E. de Saxe et Socteaire ed- 
point au Departeitienv des affaires feodales. 


Auden Commer⸗C ommiſſ ar. und Amtmann 
C(Chriſtoph Traugott) Arnoip.. 

. A,Monfi.ur Mpabeur Arnold, Commuſſaite 

| ‚de la chambre des Finances et Bai' if du baillage 
de Juterbogk poar , SA. El de Saxc. 

Au den Sammer Eommihiond « % ath 
(Earl, Gotilob) Aſter. 
A Mogfieur Mogfisuc Afler .. Confeiller des 
: Commiions de ‚la Chambre des Fiugnces et 


„Baillif du baillagp. de Ziegenruck_ Bw, S A. 
de dare 
7 


9 2” 


In den Ereie uer / Einnehmer (Sam. | 
werte . Goutlieb ) After, P... | 
A Monfeur Monſteur Aſten, premier Rege- 


des Schock - Steures du Cerele, des Montag- 
"rin de S. A, E. de Saxc· on 


>. . 
’Freyberg, 
5 An 


4 





a Tran 
An den: Abpellationg Kath, (D. Heinrich 


Friedrich Leberecht) Autenriet. 


"A.Monfieur Monſieur Je Docteur Autenrietr, 
Confeiller du College des Appels de Son ‚Alteife 
Elect. de Saxe. 


An den General Major. (Auguf). .ı 
von Baggen. .- 2. 
N Monfieue Monfieur de Baggen, Segen 
‘de Markersdorf, General - Major d’ Infanterie 
de 8. A: Elect. de Saxe. 


An den Secretar. (Carl Emilius) Bankero, 


A Monlieus Monfieyr „Bandero, Secraaice 
de la ‚Garderobe de’ S. A. E. de Saxe. 


Ar den zäß; ⸗ Chirurqus (Otto Friede.) 
Barthels. 
AV Moäfieu Monfieur Barthel, Chirurgien . 
du Cotps'de-S. A. Roiale Monfeigneur le Due 
Charles de Courlande e et de Semgalle. , 


An den Küchenmeifter (Joh. Geo. weh) 
} Baſſemann. 
A Mönfieur Monſieur Bajlemann , Maitre de 
- ‚Cuifine de Son Alteſſe Elect. de Saxe. .: 


Anden. Obriften ( Chriſtian Auguſt Gra⸗ | 


fen von Baſſewitz. 


A Monſieur Monfieur /s Comte de Bofewitz, 


„ Colonel de Cavallerie et Colonel- Commendant 
N da 


7 
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Au Regiment de 'Carabiniers de S. B. El. de 


Saxe. 


in. den Stifts, Regier. Rath zu Zeiß, 
. (Heine. £udw. ) von Bajlıneller. 

A Monfieor Montieur ds Baflincher , Confeil. 
Ier de la Regence er des Condifloire .de PEveché 
de Naumburg Zeitz de Son Altefle Electorale 
de, Saze Chanoine du Chapitre de Zeitz, 


an den Rentmeiſter (Friedrich andreas) 


Baſtineller. 

A4 Monſieur Monũeur Baſtineller, Treforier 
% la Chambre des Finances de leveche deMar- 
‚Jebourg de S. A. E de Saxe. 

a Meifebourg, 


An den General der Infanterie Grafen 
| von Baudiflin. 


"Dem Hochgebornen Grafen und Seren, Hrn 
Zeinrich Chriſtoph, des heil. Roͤm. Reich⸗ 
Grafen von Baudiſſin, Erb⸗Lehn ⸗ und Berichts: 
(Herrn auf Rirdorf, "Tram, Tresdorf, Lammers— 
hagen, Friedeburg, Ranzau ıc. Ritter des Koͤnigl. 

Nor ‚Ordens: vom weißen Adler, Er, Churf. 
Durchl. zu Sachſen hochbeftallten, General der 
Infanterie, Gouverneur und Ober » Commen- 


danten von Dresden, Neuftadt und Königftein ıc, - 


‚Meinem gnädigften Grafen. und Herrn. 
ı A Son Excellence Monfteur le-Comte ds 


Beidiſin, veigaeut d de Rixdorf, de Tram, de 


Tre 
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Tresdorf, de Lamingrshagen . de Friedebourg, | 
de Ranzau &c. General d’Iufanterie et Göuyer» 
neur de Dresde, de Neuftadt et de Koenigftein 
pour S. A. E. de Saxk.,. Chevälier de !'Ondreı de 
l’Aigle blanc. 


Anm. Der deutſchen Sufkeit bebient mau .fich 
auf' Memorialien au —— Big 


. . Berichte zu Dresden. \ af 
An dem Cammerhertn Grafen Eat £ud: 
12. ig yoon Bäudiſſun.. 12 


Pr» Monfieur Monfieur le Comte C. * de Bau- 
‚ Chambellan: et Capitaine du: Regihent 
——eaúù— de S. A. E. de Saxe. ,N; 


An den. Oder ‚Einnehmen (Cart Hänih) 
. Saudi 8. FR J 
re It Mo onfieur audius, preintiek Re- 
ceveur de la Länd - Accife' de Leipzig pour S. 
„A. el ‚de Saze, en 
By h (Leipzig. - | & 


in den Yppeat Jeih D. Heinr. Seitn | 
Auer. 


" gen Magäificence Monfieur le Dod: Bauer, 
—— du College, des Appels, Afföffeur'de ja 
"Court Provincjale Supreme te ‚Juflice de $; A. E, 
de Saxe, Chanoine de Naumbourg’et de Worr- 

zen, Profeffcu ur en Droit et Affefleur de‘ Ia Pa- | 
\ eulte des ICtes a TA cadeinie‘ de Leipzig. 


vB. 


.. . [1 " 

. Fu . N. .. An 
a u . pi . 
x . \ ' . 


Saxo et Medecin tres celebre 


N 
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Sin den Bergrath (D. Joh. Gottl.) Bauer. 


. AMonſjeur Monßeur le Dockeur Jean Golt- 
lob Basar ; Conſciller des Mines de S..A. E. de 


Fu Drösde. ' 


in den Amtmänn Earl With.) Beck. 


. Nonſieur Monſieur Beck, Baillif du bailla- 
ge de Spremberg pour S. A. El. de Saxe _ 


An den Eathol.: Mofprediger. R, D. ( Mate 
thias) Becker. Ze 
A Monfieur Monlieur le trds Reverend Ahbe 


Behr, Predicateut de la Cour de 8. A EI % 
daxe. 


An den Ober⸗ Eonfiforial- Rath (D. Carl 
Friedrich) Behrifch. 
A Monlieur Möntieur le Docteur Behrifch, 
ICte tres excellent, Confeiller ‚du Grand Conli- 
floire de S. A. E. de Saxe. 


‚An den Canmer ;Procurator (Earl Gott. 
re lieb) Behrnauer. 
A Monſieur Monfieur Behrnaner ,, Procureue 


de la chambre des finances au Marggraviat de la 
Balle Luface pour S. A. El. de Saxg. 


An den Hofrath CD. Carl Andr. ) Bel. 


Dem Wohlgebornen Veſt⸗ und Hochgelahrten 
‚ern, Heren Carl Andreas Beh pbeper deh- 


\ 


PP 
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ten Deeteri, Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. Safe 

hochbeftalltem Hofrathe, der Dichrfunft 8 ehtff» 
chen ordentlichen sehrer auf der hohen Schule zu 
seipiäg‘, "der Fraͤnkifchen Nation, des kleinen Fü 
 ften. Collegii und ber philoſophiſchen Facultaͤt See 
niori, ber Univerſitaͤts⸗Bibliothek Directori, der 

Churfuͤrſti. Bayriſchen Societaͤt der. Wiſſenſchaf⸗ 
ten, der gelehrten Geſellſchaften zu Ollmuͤß und 
Roberedo des hiſtoriſchen Inſtituts zu Gottin⸗ 
gen, der Deconemifchen Geſellſchaft und der Fuͤrſtl. 
Jablonowfkiſchen Societät der Wiffenfchpisen zu 
Leipzig Mitglied. Meinem. X, 

"A Monfseur Monfieur ie Docteur Bel, Con- 
feiller de Ja Cour. de S. A. E_de Saxe ,; Prufef- 
feur de Poelie tres celebre et Bibliothecaire de 
PAcademie de Leipzig, Aflocie de plufieurge 

“Academies des Sgiences &c. - 


An den Osriften (Morig) Grafen don 
 .. Vellegarde.. - - oo 

Dem Hochgebornen Gwafen.und Seren, Sen | 
Moritz Grafen von Bellegarde, Sr. Ehurf. 
Durchl. zu Sachſen hochbeitalltem Obriſten und 
Commendanten bey Höchftderofefben Garde dur. ‘ 
Corps, Meinem gnädigen Grafen und Herru. | 


A, ,Son Exsellence Mußriffime, Monheu 
le Comte de Bellegarde „ Colonel —— 
des Gardes du Corps da S. A,El de Saxe. 
Anm. Da die Stelle eines Chef der. —* u 
Corps itzo unbeſetzt iſt: Pr würd.in Jallen, Dad. 





V. Abtheilung. 223 
: "ad bey den Staabsgerichten der Garde du Corpo 
anzubringen iſt, vorſtehender deutſchet Title ge⸗ 
braucht. 
An den Sammer - Junker und Gegenhaͤnd⸗ 
ler (Aug. Adolph) von Below. 
„8 Monfiear Monfieur de Below , Seigneur 
de Grofs- Welka, de Milckwitz &c. Gentilhom- 
me:de:la ‚Chambre et premier Controlleur des 


Finances du Marggraviat de la.Haute Lufac de - 
S. A, El. de Saxe. 


‚An den Stifte. Regier. Rath ( Friedr. 
0 Apolph) von Below. 
A Monfieur Monficur de Below , Confeillee 
de Ia Regence de l’eveche de Merfebourg et Aſ- 
fefleur de 1a Cour Provincisle Supreme de Jufli- 


ce de Leipzig, ‘pour S. A. El. de Saxe. 


Anı den General - Lieutn. und Gen. Inſpe⸗ 
eteur (Ludw. Ernſt) von Benckendorf. 
Dem ochwoͤhlgebornen Herrn, Herrn Lud⸗ 


eig Ernſt von Benckendorf, Sr. Churfürfil. _ 


Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten General, Sieutes 


nante und Generäl: In ſpecteur der Cavallerie, des 


militariſchen St. Heinrich. ‚Ordens Ritter, Mein ' 


| em gnädigen und höchgebietenden Herrn. 


A Monfieur Monlieur de Benckendorf, Lieu« 
tenant · General 'er Anfpedteur General de Caval- 
leria de S, A. El. de;$axe, Chevalier de l’ordre 
ailitsing de Bi. Hang." ln Pr 

en _ R 


1 


24: Werde 


An den Geh. Rath (Joſeph Earl’) Freyherr 
won Bender .. 75 - 

7 A Monfieur Monfieur. le Baron de Binder. 
Seigneur de Zicheplin, Ka Cönhleiller — | 
S. A. Sereniflime Elecdeur de Sax...) | 


An den Legat. Kath (Joh. Earl) Schelle. 
. A Moopfieur Monfieur , Benelle ,- Canfsilfeg 
& Ambaflade et Commilfaire du‘ preinier,burgang 
des Poftes de S. A. E. de Saxe . » IA e& 
nn a Leipzig, 
Hn den Arcis: Rach (Chriftian Gotthilb) 
er Denen, gen | 
. MA Monlieur Monlfieur. Bensegann , Seigneig 
de Eiftertrebnitz, Confeiller .et, ppgmier Cup 
miflaire des Acciles Generales dans les eygchsz 
de Merfebourg et de Naumboutg- Zeitz pour S. 
. Sereniflime et Eletarale: do Saxe‘ 131 11% 
a. Elflertgebnitz pres Pagau- 
Anden Cammer⸗Commiſſ. Rath (Chriſtian 
0 Goithelf) Berehinn.. = Bst. 
‚. . A Monfieur Monliehr Bomann, Conleil- 
Jer des Commiſſions de la chambre des‘ finances 
er bailfif des baillages de. huhen et.de Zoerbig, 
An den Gen. Sieutnanf und. Gen. Sniper 
teur der Inf. (G. Ar) von Benngknne 
Dem Hochwohlgeboruen Meten, Herra Dub 
ſtav Adolph von Bennigfen; Br mer 
— = rchl. 


— 
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Durchl. zu Sachſen hochbeſtalltem General⸗Lieute⸗ 
nant und General Inſpecteur ber Infanterie, Com⸗ 


mendanten des Adel. Cadetten · Corps und Ritter 
des militar. St. Heinrichs Ordens, Meinem ꝛc. 


A Monfieur Monfieut de Bennigfen, Liente» 


pant, General et Infpedteur- General.d’Infanteries, 


Commendant du noble corps des Tadets et Che- 


valiee ge POrdre militaire de St, Henri, 


Ann: Des dentfihen Fireld bedient man ſich auch 
an.bie Chutf. Saͤchſ. Ober - Rriegsgerichte des 
Aoelihen m Cadetten⸗ Corps zu Neuſtadt bey Dres⸗ 

n. 


| An den Stiftss⸗Canzler (Rud. Ehriftian * 


von Bennigſen. 


A Monfieur Monfieur R.C. da Bennigfen, - 
Chancelier de la Regence de l’eveche de Merſe- 


beurg de $, A, E. de Saxe, 


An den Muͤnz » Caßirer (Joh. Gottfried) 
Berger. 
A Monfieur Monſieur Berger , Caiſſiet au. 
Comtoir des monnoyes’de S. A. El. de Saxe 
et a Dresde. 


An den Oberkuͤchenmeiſter l Gottlob Erich) 
von Berlepſch. 
A NMonſlieut Monfieur G. E. ue Rerlepſcho 


deigneur de Grofs et de Klein ° Uhrleben, de- | 


Groflengottern' &c, Grand » Maitre de Cuiline 
nn | 6 de 
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de Sa Majelle feu le Roi de Pologne etl’Eledtene 


de Saxe. 


An den Oder Conſiſtorial » Präfidenten 


von Berlepſch. 


- Dem Hocmwohlgebornen Herrn, Herrn Fried⸗ 


rich Gottlob von Berlepſch, Erb- $ehn - und 
Gerichtsherrn auf Henningsleben, $eißlaux. Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen hochverordneten 
Praͤſidenten des Ober » Confiftorii zu Dresden, 
Meinem gnädigen und hochgebietenden Herrn. 


A Monfieur Monfieur de Berlepfch, Seig- 


neur-de Henningsleben, de Leislan, &c. Preli- 


. dent du Grand - Confifloire de 8. A, El. de Saxe. 


An den Cammerherrn und Kreis⸗Commiſ⸗ 
ſarius (Caſp. Wilh.) von Berlepih. 
A Monſieur Monfieur de Berlepfch,Seigneur 

de Henningsleben, de Leislau, &c. Chambellan et 


Commiflaire de la Marche des troupes au cercle 


de Thuringue pour $. A. El. de Saxe.. 


An den Domherrn und Stift: Rath ( Ye 
| orge Friedrich) von Berlepfh. ° - ° 
A Monfieur Monfieur G. F. de Berlepfih, 

Seignzur de Henningsleben, de Leislau, Chanoi- 


ge du Haut Chapitre de Naumbourg, Confeiller | 


de l’eveche de Naumbourg Zeitz et Infpecteur 
de l’ecole provinciale de Pforta de S. A. E, de. 
Jaxe . u a Leitz. 
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An den Cammerjunfer und Bergrath (Karl: 

Friedr.) von Berlepih. . 
‘ * A Monfieur Monlieur C. . ds Berlpfeh, - 
Seigneur de Welsbach, Gentilhomme de la 
eharnbre et Confeiller du College des mines me 
talliques de S. A. El. de Saxe. E 


An den Liccis⸗Commiſſat ( Gottfried Dethe 

mann) Bernhardi, oo 

A Mon&eur Monlieur Bernhardi, Commif. 

faire des Acciles Generale au cercle des mon. 

tagnes de S. A. E. de Saxe, Senateur de la ville 

de Freyberg-et Affeffeur du College des ICre- 
pour les mines metalliques, 


Anden Amts. Secretar ( Gottlieb Jerem) 
| Bernhauer, zu Goͤrlitz. 
A Monſieur Monfieur Bershauer „ Seeretaire, 


de la Cour de Juflice du cercle de Goetlitz pour 
Sun A. E, de Saxe: | 
Anden Dher :Accid » Sommiffartus (Eat ° 
| Friedr.) von Beifer. 

| A Monſjeur Monlieur ds Befer , premier 
ws Commiflaire et Infpedteur des- Accifes Genera- 
"les dans la Comt& de Mansfeld pour S. A, El, de 
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daxe .& Eisleben, 
An den Bice » Geleits Commiſſar ( Yung. | 
Sigm.) Bellen 0: 


A Monfıieur Mönfieur A. S. Beſſer, Vice 
Commiſſaire des péages et de la Länd- Accife 
au CercleEledtoral pour S. A, E. de Saxa 


I 


og 
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An den Amts · Hauptmann Chriſtian Aug I 
von Beulwitz. 


A Monſieur Monſieur C. A. de Buluita, 


Seigneur de Klofehwitz &c. ancien Intendant 
des baillages du Cerele de Yoigtland de S. A.E, 
de Saxe, 


- Bin den Geh. Kath (Earl Friede, I 
von Beuſt. 


A Monſieur Monſieur C. F. de Beuſt, Con- = 


feiller prive de S. Ä. Eledtorale de Saxe, 


An den Gh. Rath (Friedr. Aug⸗ Ey 
Freyherr von Beuſt. 

A Monſieur Monſieur fe Baron de Beufi 

Seigneur de Berg, de Neufulze, de — &c. 
Conſeiller ptivéẽ de S. A, El. de Saxe 


ä Eilenach. 


An bei Sammer. und Bergrath (Bro. > 
Ä on Beuſt. 

A: Monfieur Mont ieur L. de Beuſt, Confeil» 

ler-privg de Sa Majelte le Roi de Pologne, 

Chambellan , Confeiller des mines er Directeur 


general: des- Salines de Dürrenberg, de Koefen 


et. de Artern de S. A, Sereniffime Y’Eledteur de: 


..*  Saxe, comme auf de larcheväche de Mayence | 


* v 


àa Naumbourg. J 
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An den Cammerherrn (Guſtav Leopold) 


von Beuſt. 
A Monfieur Monfieur G. L de Beuft, Sep. 
5 


ueur de Neuen-Selz etde Zobes, Chambellan 


S. A. E. de Saxe, 


An ben Cauimerherrn ( Carl) von Beuſt. 
A, Monfieur Monlieur C, de Beufl, Chambel- 

lan et Aflefleur de la Deputation: pour POeco- 

nomic les Manufadtures, et I& Commerce de & 


A. E. de Saxe, 


An den Domferen Feiedt. Bi 
Ä von Beuſt. 

A Monfieur Monfieur F. W. de Bauf, Seig. 

eur de Neuenfalz, Chanoine d’eglile erdhpdean 

le de Naumbourg, un ) 


Anden Obriſtlieutn. Ind Kreis Cotiniffi 


€ Hrine. Adolph) wort Beuſt. 


A Monfieur Monfieur A..A, de Beufl,, Seig- 


neur de Kleingers, Lieutenant - Colonel et Com. 
miflaire pour la 
Voigtland, paur S. A, El, de Saxe. 


An den Cammerjunfer. (Earl Caſi ii) 
von Beuſt. | 
A Menfieur Monfieur C. C; di Buß, Selg-. 
neur de Laag - Orka, Geatilbonune. de ia Cham« 
bre de S. A. El. de Saxe. 4 


n3 An 


marche de troupes au cercle de, 
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On hen Kriegs Archiy⸗Secret. Aug Wilde 
’ Jul.) von Ber 

A Monſieur Monfieur de Bex,. Secxetaire des 
Archives du Confeil prive de guerre de S. A.EA,, 
de Saxe. 


An den Ober : Kriege - Eommiffar. cp, | 
ſtian Wilh.) Beyer. — 
A Monſieur Monſieur Beyer, premier Com-. 
miſſaire de guerre ä !expedition. du Commilla- 
lat dü Confe privc de Guerre de S. A. El da 


Saxe. 


a ven Vice‘. Aecis. Commiſſar. Joh. 
Gottlob) Beyer. 

A Monfieur Monſieur Beyer „ Vice. ‚Commil- | 
faire des Accifes generales au cercle des mon" 
tagries pour S. A. El. de Saxe, Conſulent en 
Drei, kfde celebte breyberg. 


| An den Amts Renthderwalter (Geo. Chri 
2". fion) Bepger 
& Monfieur Monſieur Beyer, Adminifrateur 
des revenus et Receveur des Steures du baillage 
au Cercle de Leinzig pour | S. A. El. de Saxe. 


An den: Dofeatht Joh. Ludw. )Bianconi. 
A. Monfieur Monſieur Bianconi, Conſeiller 

de.la Cour, Medèein ordinalre et Miniſtre Re- 

Ddent de‘$. A. E. de Saxe a Ja Cour de Rome. 
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An den Eammer » Commiff. Kath (Joh. 
Ä Alerander) Biel.“ 
A Monfieur Monfieur Hielita, Seigrieur de ' 
Malsdorf, Confeiller des commiflions de Ja 
‚chambre des Finances et Baillif du baillage de 
Lieben werda. | 


An den Hofrichter (Gottlob Heine. ) 
von Birkholz. u 

A Monfieur Monfhieur ds Birkholtz, Seigneur 
de Stechau &c. Grand- Juge de la Cour provin- 
eĩsle de Juflice-de Wittenberg, Confeiller pro» 
wincial de Ja Chambre des Finances et premier 
Receveur des Steures de S. A. E, de Saxe. 


Anden Commerjunfer und Ober - Auficher 
(Wild, Heinr.) von Bukholz 

A Monfieur de Birkholtz, Seigneur de Ste- 

chau, Gestilhomme de la Chambre et Inten- 

dant adjoint,des fleuves (radeaux) ‚de Eller et 

. de Weifleritz pour S. A. El. de Saxe. 

Anden Cammerjunfer (Cart Friedrich) 

| von Birkholz. 

A Monſieur Monfieur C. Es de Birkholtz, 

Gentilhomme de la chanıbre do A. El. de Saxe. 


An den Hofgerichts-Affeffort Gottlob. Leop.) 
oe 
A Mönlieur .Monfieur de Birkholtz, Seig- 
reur de Schwarzenbourg, Aflefleur de la Cour 

”, | 4. de 
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Provinciale de Jullice de Wittenberg poue 8 a 
E. de Saxe. 


An den Amtmann zu Hapn ( Gottlob 
Friedrich) Birnbaum. 
AMonſieur Monſient Hirnbaum, Baillif des 
baillages de Hayn et de Moritzbourg pour S. A. 
E. de Saxe. . = 


An den Sammer Commißions· Rath ( Gott 
lieb Friedr.) Bleymuͤller. 
A Monſieur Monſieur Bleymüller „ Conſeillet 
des Commiffiuns de la Chambre des Finances 
et Baillif do Kühndorf et de Benshaufen de S. A, 


t 


El. de Saxe, . J 
MAn den Sammer Commißions⸗Rath 
Bluͤmner © ⸗ 
VDexm Hochedelgebornen Veſt⸗/und Hochgekahr⸗ 
en Herrn, Herrſi Johann Gottfried Dllims 
ner; Erb⸗ tim und Serichreheren auf Frobburg, 
Pouch ıc. Sr"Ehnifürftt. Durcht. zu Sachſen 
hochheſtagten Sammer» Genmißiong: Rathe und 
Kreis-Amtmanne zu Leipzig, auch Kreis. Tran | 
Steuer und Ju offen, Einnäfimer und Floß-Kof 
firer daſelbſt. dad bochgeehrfeften u. . 
' A Monfieur Monfieur Blümusr „.Seigneur de 
Rrondurg erde Pouch &c. Vonſeiſet der Coms 
miſſions de la Chambre des Finances et Baillif 
| su Ballage do Cercle de Leipzig de SA.El,de 


"a 
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Ein den Obriſten der Juf. (Heinr. Adolph) 
von Boblick. 
A A Monfienr Monſieur de Boblich, Colonel. 
Commendant du Regiment Infanterie de Mr. le 
General - Major Lecoq au fervice de S. A, El, de 
axe. 


Un den Geh. Kath ( Ouo George) 
von Bo, 
| A Monfi jeur Monfieur de Bock, Conke ller 
pri‘ de S. A, El. de Saxe. Ä 


‚An den Prof, ( Beni. Gottlieb korenz) u 
"Boden , in Wittenberg. Zu 

. A Monfieur..Monfieue Boden, Profeffeur ;or 
dinaire tres celebre en Paöfie de l’Univerfite de 
"Wittenberg, :Allocie de plulieurer Academia 
qdes Sciences. 


Anden Sammerheren (Chriſtoph Aug.Lebr.) 
don Bodenhaufen, | 

A Monfieur Monlieur de Bedenhaufen, Seig- 

neur de Rrandis, de Radis, de Wülfingerada, 

de Sellflaedt, de Alt-et de Neu. Koktiz, Chany | 

bellan de S. A.E. de Saxe et Depütd adjoint pous 

Ja Steuer - Credit -Cafle. 


- . Anden Hof⸗ un re Earl) 
oͤgehold. 
- » K.Monfleor Monlieur Bosgehold , Treförier 
| de la Cour de $, A. Roiale feue Madame l’Eleı 
@rice Douairiere de Saxe. — 
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An den Hofrath und Hitteriodraphum (Ich. = 


Gottlob ) Böhme 
- Dem, Wohlgebprnen Beft «und Hochgelahr⸗ 
ten, Herrn, Herrn Johann Gottlob Böhme, 
Erb- sen = und Gerichtsherrn "auf Gohlis, Gr. 
Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten 
Hofrathe und Hiſtoriographo, der. Geſchichte oͤf⸗ 
fentlichen ordentlichen Lehrer auf der hohen Schule 


„ge Leipzig, der Churfuͤrſtlichen Stipendiaten 


Ephoro, der Academie Decemviro, des großen 


Fuͤrſten · Collegii Seniori, der Gefilffchafe der . 


ecader zu Rom‘, der Ycademie zu Pefaro, des 
hiſtoriſchen Inſtituts zu Göttirigen, der Geſell⸗ 
ſchaſe der freyen Kuͤnſte zu Leipzig, ber Geſell⸗ 
ſchaft der Wiſſenſchaften zu Duisburg, der Ehum 
Maynziſches Acaͤbemie der: Wiſſenſchaften zu TEE. 
furt, der lateiniſchen und deutſchen Geſellſchaft zu 
Jena Mitgliede. Meinem ꝛeẽcc. , 

A Monfieur Monſieur Böhme, Seigneur de 
Gohlis, Confeiller de la Cour et Hifloriographe 
de S. A. Sereniflime‘!’Eledeur de Saxe, Profef- 
. Teur de l’hifloite tres celebre à l’Academie de 


Lripig et Alocie de plufeures Academich de} 


' An den Hofrath⸗ und Stadtrichter D.. | 
_ George Gottlieb) Böiner: ' 


: AM 
Confeilker gut M.nfieu:: le _Dokteur Boerner, 


& 


et du College a Cour,. Alleffeur da Conkilloire 


des ICres echwrins de Leipzig dä 
7*. S.A. 
J f “ ’ ' 
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S. A. R de Saxe, Juge et Senateur de Is ville de- 
Leipzig. 
An ben. Eommißiond- Kath und Amtmann 
(Earl Chriſtian) Boͤſchen. 
A. Monſieur Monficur Boeſcken, Conſeiller 


des Commiſſions etlbaillif du baillage de Lauch... 
ficdt deS. A. E. deSaxe. 


An den Regier. Ah Joh. Immanuel ) 


A Monfeur Monfeur Bosffel, Confeiller de 
la }Regegce et du Confilloire de Schleulingen. 
pour S. A, E. de Saxe. 


‚An den Mojor und Kreis s Commiſſarius 


(Carl Gottlob) von Bolberitz. 
A! Monſieur Montieur de Bolberitz, Seigneur 


‘ de Deuben, Major. d’Armede et Cormmiffaire 


pour la Marche des troupes du cercle de Thu- 
Tingue pour S. A, E. de Saxe. 


An den wirkl. Geh. Rath Grafen (Joſeph) 
von Bolza. 

A Son Excellence Monfieur le Comte de 
Bolza , Seigneur de Kofmanos &c. Confeiller: 
prive adtuel de Sa Majefle feu le Roi Augufte III.‘ 
de Pologne et de Son Alteſſe Rledtorale de Saxe. 


An den Cammerherrn ( Aug. Wilh. ) 
von Bomsdorf. 
A Monfieur Monfieur de Bomsdorff, Cham... 


Me. lo 


bellan et Major du Regiment Infanterie de, 


‘ 


’ 


. N ’ - 
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Mr. te Gen. Major Lecoy au’ fervice de S.A.. 
El. de Saxe. 
An den Geh. Cammer ‚Kath Hiob Ehrie 
ſtian) von Bomsdorf. 

A Monfi eur-Monfizur de Bumsdorf, Con- 
feiller p prive de la Chambre des Finanses ct Con- 
feiller du Confeil des Mines metalliques de S. A. 
E. de Saxe, Commiflaire de la Camıner- Credie= 


Caffe et Comwiflire, de Police de la ville de 
* Deresde, 


An den Hof⸗Poſt— Secretaire Bi Chris 
..ftoph ) Bonnard., Eu 

A Monfieur Mopfieur Bonnard, Seireiaire 

et Cöntrölleur du büreäu des Poſtes "de ld Cour 


de V A. F. de Saxe BE ä Diende. B 
Au den Geh. Kriege: Kath (: Dite Sans) 
vor Borcke. 


A. Monfieur Monſicur O. 4. de Bardedoal“ 
feiller priv du Cordeil de Guorre de S. A. Sme 
. Eilledtenr de Saxe, Comauiflaire pour lg Camimerr 
- Credit. Cafle et: premier. Depute au Gallege. dee 
Medecins et des Chirurgiens,. id 


a den Hof: und Juſtitz Rath( ib” 
7° Heine) von Born, ' 

A Monfieur Monfieur de Born, ‚Seigneur, de 

_ Wildenborn et de Sucksdarf, Confeillet de la. 

Gau, gt t.de Jolie de S. A. El, de Saxeı 

An 
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din den Hofmarſchall und Cammerherrn 


(Adolph Heinr.) Boſe zu Nickern. 

A Monſieur Monſieur A. H. de Boſe, Seig- 
neur de Nickern er de Ober- Frankenleben, Ma- 
rechal de la Cour de S. A. Roiale feue Madame 
fEledrice Douairiere de Saxe, Chambelkın de 
$. A. Electorale de Saxe, et Chanoine de l’eglife 
cathedrale de Merfebougg, 


Bi den Cammerherrn ( Friedr. Aug.) Bofe, 


A Monfieur Monlieur F. A. de Bofi, Cham- 


bellan de S. A. E. de Saxe. 


An den Cammerherrn Grafen (Friedrich 
Wilh. Aug. Earl) von Bofe. . 

A Monfieur Monfieur Comte de Hoſe, Seig- 
sieur de Netzichkau, de Gamig, de Neu- Schön- 
fels &c, Chambellan et Envoyé Extraordinaire 
de S. A. Elect. deSaxe & la Cour Roiale de Suede, 


An den Cammerherrn (Adolph kuͤdw. Ehris 


ſtoph) Boſe Jun. 
A Monſieur Monfieur 4. L. C. de Bofe, Cham- 


bellan de S. A, E. de Saxe et Capitaine d'Infante- 
“tie au fervice de Sa Majeſté tres Chretienne. 


An den Cammerjunker (Friedr. Ernſt) Boſe. 


A Monſieur Monſieur de Bofe, Seigneur de 
Franckleben &c. Gentilhomme de la Chainbre 


de,S, A, E, de Saxe; a 


— \ . An 
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Anden Regier. Aſſeſſor (Carl Mori) Boͤſe. | 


A Monfieur Monfieur de Bofe, Affeffeur de la. 


Regence Eledtorale de Dresde pour $, A. E. de 
Saxe. 


an den Prof. Nedic. zu Leipzig (D. Einf 


07 


Gottlob ) Boſe. 


A Monfieur Monfieur le Do@eir Bofs, Pro- 
feſſeur ordinaire tres celebre de l’Anatomie ee | 


de Chirurgie a Univerfite de Leipzig, Medecin 
de 1a ville de Leipzig. 


1} v4 


an den Poftcommiflar. (Chriſtian Ludw.) 


| Borberg in Leipzig. | 
A Monſi eur Monßeur Boxberg , Commiflai- 


re des Pofles de S. A. El, de Saxe et Admodia- | 


teur des revenus de l’expedition des Gazettes. 


An den- Sammerjunfer und Oberforſtmeifſter | 


(Geo. Henr.) von Bräuned. 


“ A Monfieur Monfieyr de Braeuneck, Gentil- | 
homme de laChambre et Grand- Maitre des fo- 


rôts et de la venaifon de’Schleitau pour S. A. E. 


de Saxe. 


An die Regier. Affeffores (Carl Stiedeich) 
von Brand, und ( Heinrich Friedrich 
0 Earl) Brand von Lindau, 
Wie an den Regier. Affeffor von Boſe. 
N An 
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Hu den Kreis: Hauptmann (Ehriſtoph Eh⸗ 
renfried) von Brandenſtein. 
AMonſieur Monſieur de Brandısflein , Seig- 


neur de Rahnis &c. Capitaine (Intendant) da 


Cercle de Neufladt de S. A, E. de Saye. 


An den Cammerjunker (Johann Wilhelm). 


von Brandenftein. 


A A Monfieur Moniieur J. W.de Branden- 


fin, Seigneur de Croelpa, de Moos, de Sach- 
fenvorwerk , Gentilhomme de la Chambre et 
Capitaine d’Infanterie de S. A. E. de Saxe. 


H . . , , , ‘ R 

An den Eammerjunfer (Joh. Aug. Wilh.) 
von Brandenftein. | 

A Monfieur Monfieur $. A. V. de Brandm- 


fein, Gentilhomme de la Chambre de S. A, EL 
de Saxe. 


An den Stifte: Eammer Rath ¶Danns 
Gottlob) von Braun. 
A Monfi ıeur Monſieur de Braun, Conleillee 
de la Chambre desfinancesde ’eveche de Naum- 
böurg Zeitz pour $. A. EL de Saxe. 


An den Amtshauptmann ( Tobias. Ehren | 


fried) von Braun. 
„A Monfieur Monlieur de Braus, Intendant 


des baillages de S. A, E. de Saxe et Admodiateur 


des revenus du bailiage: de Querfgurt. I 4 
' n 


_ 


20° Titular Buch. 
An ben Tapifaine und Stifts-Cammrermek 
ſter (Joh. Heine.) Braune 


- A Monfieur Monfieur Brnune, Capitalne | 


dinfanterie et Trelorier de Ja Chambre des Fr 
nances de Peveché de Merfebourg pour 8. A. Er 


de Saxe, | -  & Mereboung J 
An den Stadt⸗ Major (Cart Sigism.) 


von. Brauſchitzſch, zu Dresden. 
A Monlieur Monfieur de Branfihitz/ch, Ca. 
pitaine et Major de la ville de Dresde. | 


An den Superint, zu Oſchatz (Joh. ent, 


Friedrich) von Brauſe. 


A Nonfieur Monſieut ds Braufe, Sutioten- 
dant ecclefiaftique et premier Pafleur du Diocefe 
de Ofchatz. 


An den Capitain· und Viee ⸗Geleits⸗ Come 


miſſar. (Joh. Friede. Ernft) v. Brawe. 
A Monfieur Monſieur de Bontoe, Capitaine 
dlofanterie et Vice Commiſſaire des p£ages et- 


de la Land. Accife du Cerele de Thutingue pouf | 


S. A, El de Saxe, 


An den Cammer⸗Secretarius Chriſtian 
| Ernſt) Brehme. | 
* A Moönfiewe Monfieur Brehme, Setretoite de 
la Chambre- des Fi inances de $ As E. de Saxeı 


1. 2 | . An 
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An den erſten Hof» Marfchall von - 
Breitenbauch. 
Dem Hochwohlgebornen Herrn, Herrn Mel⸗ 
chiot Heinrich von Breitenbauch, Erb-tehn« 
‘und Gerichtsheren auf Taubenheim ıc. Sr. Churf. 
Durchl. zu Sachſen bo chbeſtallten erften Hofa 
Darfhale, Deinem 8 digen und bochgebieten· 


A Son Excellence Mont eur de Breitenbanch, 
Seigneur de Taubenheim &c. premier Mare. 
Shal de la Cour de S. A. Sme PEſectcur de Saxe, 


Anm. Manche bebienen fich diees Titels auch an 
das Churf. Ober » Hof. Martchall- Amt: doch 
fegen andre licher: Au Das Churfuͤrſti. Sächf 
Er Dbex » Sof» Miackball- ame in Diebe 


An den Seh. Legat. Rath ( Gran) 
.,.. tentann. » 


Ä-Monicur Monti jeur Brentaho, Confeilles 


| * d’Anıbeflade er Miniflre Refident de S. A, 


El..de Saxe a Hambourg. 


‚Un den Ober · Amts: und Conſiſtor. Rat 


(Ehpriftign Friede; ). Brefcius. 
A, Monſieur Manfieur Brefaus, Confeiller 


de la Regence et du Confifleire da Margpraviat 


de la Ba Lulace, pour} A. E. de Saure 
. & Lubben : 


.— Q & 
s.'» 
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"An Len Commiſſ. Rath und-Bite : Ober 
Poſtm. (Earl Ehrenfr.) Breſcius. 

A Monſieur Monſieur Breſtiut, Confeiller 


des Cömmiflions et Maitre adjoint du 'preniier 
Bureau des Poftes pour ja Haute Lufsce de S. A. 


E: de Saxe | = a ‚ Bouditlin, 
An den Amtshanpfmann (Earl Victor Ang. J Ä 
E . „von Broitzen. . 


A Monfi eur Monfieor de Broitzen, Seigneur 
de Ebersbach, de Groöfl Kraufche, Ye Sieben 
hufen, -de Cunnersdvrf, ; &cs -.latendant des 
— du Cercle de Meilen de 8, — de 

xe i 


[123 


An dene Sommer € mmifae (Can Sotfios) 


0 


ee CBruͤckner. yon tl 


A Monte jeur Monfieur Brilchner, Commillai- 
' ge’üs:laChalnbre.des fmances kt Gaiffter du Be 
unier: hureau des Poftes de. S. A..E. de Säxe : 
a, Leipzig... 


Anden Eommerheten (Fricdr Philipp Yoon 
| >. Det Wrggen.:r) 
n Ä Monfier Monfieur de Brngisen; Chamßel- 


hey 
% 


'. Jan de S. A. Elertorale de Saxe et de 8; —RE 


le Monfeigneur le Duo Chirlesde Courlande et . 
de Semgalle, | ; 


a | ' | . An 


V-Abtheilung: 24% 


An den wirkt. Geh. Rath Grafen. Hanng 
Morig) von Bruͤhl. 

6 ww‘ Son Exoellence Monfieur le Comte H: M. 

dde Brühl; Seigueur de Martinskirch , de Altbek- 

geru; de Brottewifz, de Langenrieth; Eonfelller 


intime actuel et Envoye Extraordiuaire de Sc 
Alt, EL de Saxe & la ‚Tour du Roi de la Grande 
‚Bretagne L Londres, 


An den Genural Lieutenant Grafen (Earl) 
| von Brüfl. 
(+ A Soh Excellente Monſieur le Comte Charlis 
de Brühl, Lieuteraut General de Cavallerie et 
Coinmendant drı. Regiment .des Carabiniers au 
Service de $.A.E de Saxs, Chevalier de rordee 
de l' aigle blang. | 


An den Eammerherrn und Obriſten Grafen 
(Albrecht Heinr.) von Brühl. 

“A Monfiene. Mönfienr le Comte A, He 
Brühl ; Chambellan-st Colönel » Commendant 
du Regiment Infanterie de S. A, S. Mr. le Prince 
Maximilien de, Saxe au lervice de S. A. E, dq 
Saze, Chevalier, de l’Ordre de Sr. Jean de Malte; ° 


‚Anden Cammerherrn Grafen Hanns 
‚Mor ) von Bruͤhl. 

A Monfieur Monfeur . le Cumte H. M, de 
Brill, Selgneur de Seyfeisdort &, Chambellan, 
des ArEk de $axeı | 

Da On 


/ 


m | Titular Buß, 


An den Cammer⸗ Commißions · Rath Di 
Gottlob) Bucher. 
A Monlieur Monfieur. Bacher, Seigneor de 


" Nofehkowitz &e. Confeiller des Commiflions de 
“ Ja Chambre des Finances de S. A. El. de Saxe: 


Binden Stifte: Br (D. Earl Aug. ) 
cher. 


A Monßeur NMonſievr le Docteur Bucher, 
byndie du. Haut --Chapitre de Meilfen &: = 


' An ben Cammerheren, Grafen ( Heinx.) 
von Buͤnau zu Noͤtniz. S, 


4 Monfieur Monfieur le Comte de Büna, 


. Seigneur de. Noetnitz &e.: Chambellen actuel et 
Lieutenant. Colonel de Cavallerie de LI. MM. 
Imp. Roi. et Apoftoligue comme aufli Chambel, 
an de S. A. El. de Saxe, | 


An den Sch. Finanz⸗ Roth ( Kup.) von 
Buͤnau. 
A Monfieur Monfieur de Binan, geigaeur: 36 


Bancnllein, &c. Confeiller prive des finances à la 
General Haupt· Cafla de S. A.E. de Saxe. 


An den Commer - Junker Gtafen Hein⸗ 
rich) von Buͤnau, zu Domſen. 

A Monſieur Monſieur fe Comte H. de. Bilman, 
Seigucar de ‚Domfen, Gentilhomme dela Cham- 


1 55 
ag» „/ wg: v —4 


v; abtheünmz 248 
E Interident des baillaget et Protocollant de la‘ 


Glannbeo des Finances de S. A. El deSaxe, - 


An den Major und Markh » Tommiffer: 
- Guͤnther) von Bılnan. 


A Monte "Monfieur G. de Buvau, Seigneur 
a Birka, Major et Coinmiſſaice pour ia Marche, 
dis troupes gu JPeveche de Naumboug Zeiz 
pour. 2 „Ede Saxe. | 


En den Hof: ‚Cafe ( emot Brienii 


A Monfieur a Bam. Caifl er de 5 
Cour de Leurs Alteſſet vereniſimen I’Eledteut et 
Felseiich de Saxe. 


An den Oberauffeher nad. Eartmerberen, 
(Chriſtoph Gottlob) van Burgsdorf. 

A Monfieur Monfieor de, Burgsdorf, —* 
— (oder Intendant General} de la Comt& 
de Mansfeld et Chambellan de 5. A, She I’ Elec. 
«eur de Saxe, 


„An den Cammerherrn und Sch. Deferene 


dar. ( Friebr. Adolph} von Burgodorf. 


‚A Monfiegr:Monfieur di Bargsdorf, Chan} 
bellan ordinaire, Confeiller du College des Ap- 
els et Referendaire prive au Confeil prive de $; 
be E de Sax, 


RI. 


246. DTitnlar/ Buch⸗ 


Ar den Domheryn und Prof P. Nurſcher. 
Dem Hochwirdigen in Gott anbächtigen.usid) 
Hechgelahrten Herrn, Herrn „Johann Sriedrich 
Beiſcher, Der hell.‘ Schrife Doetori und gwehe 
sen öffentlichen ordenstichen "Sehresiünif; der hohen 
Schule zu ber bes hohen Stifts zu Say 
Domberen, der —55 — antun he K 
‚ Ber Academie zu’ Lipzig Decemoirg, der Poln 
Jen Nation Seniori, des großen. SürfiznEofer 
gü Kolfegiaten, ber Bon —— 
ge DVendiſchen Prediger» 
ng BR —* der Geſe ſchaft ver ſcehen 
infte Mitgliede, J 


19 .. Meinen Höchäteßrenden Hecin... . en Eu 
A Sa Magnificence Monfieur Te. Dodeur Buss 
dert Chanoine de le cashedralg.de Meifle 
felleur ordinafte tal Habe de‘ TA 
. mieHe- Keipeig, &c.? 


ende General; Lieutenant“(diug. Sen, 

2: Ste, Kar)) Grafen von Gallenberg. x. 

4 Son Excellence Illuſtriſſimo le Comte A: 

R. C. de Callenber, g. Seigneur de Wertelingen 

de Julinichaulen Got Lieutenant - Genera) de Car 
vallenig;et Chamkellan de S. A. E,:de.Saxe, : 


Binon Cammerherrn, Grafen von Eallens 
Ä berg, zu Muskap.. 
Dem Hochgebornen Grafen und Herin, Herrg 

Gerz Heinrich Alerander, —9*— Kim 

= | F Reichs 





Lad 


bien: | RT 


Heide Geſt aon. Cällesbeng Erbherrn der 


freyen Standesherrſchaft Mutkari, auf Wertefirk 
‚gen, Weſtheim, Altlichei Jemlitz, Mergeotf 
und Neudorf zc. Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sach 
en hochbeſtollien Camm̃dtheren ic, Zu 
A Son Excellence Mlulttlinte Monſieur le 
vom G. H. A. de, Collsubirg , Seigneur de la 
„ApMuskau, de g Wstelingau, dc um- 

En des m. SLACEI, de Sa axeʒ ae ST GT -. vn 


Mn den Dir: vehm —— Joh. Geotge) | 
u A — —— Gaagler, centeiller it 
Inſpedeut des Compies 3 a Deputatioh pienp 
Nds corhptes de'S; A’E: Ge Saxe.- 


en ‚And den. Bholotherat Carl Ehriſtian 
Can zler. BF Le Bu 

aMg hfieor - Mont eur ‚Canzler., Büloıhean 
vedes 1. „ER :'de: ‚Saxe. E az 

che 4 
zur den Landzhnuptmagn: (Carl Wih 
ν3 von Carlowitz. 

* Monte! Monlieur de Entlewitz, Cheva- 
her. du. Saint Empire; Seigneur de :Strega, de 
Ohozn,. &c, „Landeshauptmann _ (Senechal.) du 
Marggravist de ha Bafle Luface, de S. A. El. de 


Saxe.. : ’ .: 


Anden - Canmerherrn Chan Adolph) 


von Carlowitz zu Stoͤſſitz. 
A Montieur, Monßeur H. A de Carkwitz, 
Seigneir de Stodiltz '&c. Chambellan, promier 


Q46 | Rece- 


248 Tirular » Buß. | 
Recævrur des. Sienres au Cereledo · Meiſſen & 
Jufpedtcar de llecade provinciate et Blediorale de 
Maiflen pour $..A.Sosenililme PElecteutde Saxe, — 


An den Cammerherrn und Kreishauptmann 
, 1.LGeorge Heinr.) don Earlowig auf 
a Roͤhrsdorf. J u 
Dein Hochwohlgebornen Herrk, Herrn Bess, 
g Seinvich g —— des Er ee 
Reichs Ritter, Erhe Lehn⸗ und Gerkftshern a | 
Roͤhrsdorf, Wendiſchpaulsdorf x. Sr. Churf. 
Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten Commerheren, 
Kreis hauptmanne des Meißniſchen Kreiſes, wirk⸗ 
w Ober Steuer⸗ Einnehmer, auch Deputir⸗ 
ten zu der Landes⸗Oeconomie⸗ Mannfactur “und 
Cörmmereientd} inglelchen der Ober⸗ Neihnlings» 
Deputation, Meindm gnädigen Herrn. 
A Monfieor Monlicur.G., H, de Usrlowitz, 
Chevalier du Saint Empire, Seigneurde Rochr: 
dörf, de Wepdiföhaulsdorf &c. Chambeilan 
Capitaine du Cercle de Meiffen et premierRe- 
cevgur des Steures au College des Steures de S: 
A. Eledtorale de Saxe, &c. | 


An den Cammerjunfke "und Oberforſtmei⸗ 

fer (Carl Rud.) von Carlowitz. 

A Mondieur Monſieur C M. dr Corlawitg, 

Gemilhomme de la Chambre et Grand - Maitre 

des foröis et de lavenaifon.de Auerbach, de Schoe- 
neck et de Plauen paur S. A. El. de Saxc, 

An 


a 


v. Mtheilung. 24959 

X &n den Mai r und Kreis: Commiffär - 
(Hanne ug.) von Carlomis.- 
A Monfieur Monfieur de Carlowitz, Seigneur 
‚Se Schwarzbach,, Major d’Arinde et Commiffaire . 


pour la ımarche des traupesau cercle de ‚Neu. 
Stadt de $. A. El..de Saxe. 


| Ai der den —— und Majorats 
3 ns Carl Aug) von Catlowitz. 
A — jeur Monfieur Jj. C. A. de Carlowitz, 
eur de, Grofs : Hartmannsdorf, de Liebe 
Me t, &c. Cominiffaire adjoint pour la marche 
Fi —— au Circle des Montagats de S.A. El, 
e Saxe. 


An, den General. ‚Major ( Ernſt Friedrich) 
von Catlsbueg. 

A Manfieur Monfieur de Carlsburg , Seig- 
nert de Sundhaufen, Major - General et Chef 
an Regiment-Infasteric au lervice de S. A. El. 
‚de Saxe, Chevalier de l’Ordre. militaice du 8. 


— den isprofeffor (Johann ) Caſanova. 
A Monſie jeur Monfieur Cafanova, Profesleur 
de peinture Pſcademie des Arts et Diredteur 
| defa cademie de peinture, de fculpture etdegra | 
vare.de Dresde pour S. A. El, de Saxe.. 
An den Berg: ‚Eommißione- Rath(Joh. $ 
Wilh.) pentier. 
‚A Monbeur Monſicur Charpestier , Conlell. 
| Jen des Commuillions et Allkffeur de 'Ober-Berg. 
De Amt 


so, Fitunn- Be 
Aıpt do Freyberg, „Profelleur,de hi tadeiꝑ des 


mines mealigie pour $. A.-El. de Spxe 
a Freybeig, 


an den Hofroth nnd Drvimariud zu: Be 
tenberg. D- Ehfabenius, lan, 


’ achfen Me 
zn 
dafeföit gi Lei 
j Directai Plan: 7 


A Monfieur Monfieür le:Dodteur, —5 
(hf de’ Tahır; :bitellenr de Couy Pin-. 
"vinciale de Jette: ot Nœcteut du Conſiſtoire 
-gcdehiäftiguer:de Wittenberg ponr'S.A! IE de 
Sax ; Obyon de la re etopremiar 
„Profeßleok en ‚Droits & ‚I&dademior: de-MNineo- 








berg &c.. iu; „Steben 25 
apa Eesaione- Hahıf En) 
m . Elaunere - .., 


u‘ "Möpfieue Mondiens:, Claud Confeiller 
"W’Ambaflgde de, 8.A. El. de Saxt.... u uud Rh 


an den: Kriegs Secrekarr Sriede: SS, ) 
2 Elauder. EI 

A MonfieorManlieid Chir; Sceretsire de 

-Güerie er-Acecfhfle an, Departement \nilitsire 
du Cabinet pcivẽ de SiAcElnde Same. nt 

Au 





V. Abtheilung. 251. 

Anden Appell. Rash (CD. I. Auguſt) 
Cleemann. 

A, Monſjieur ‚Menfienr.te.. Dodent Clesmans, 


Couſaillęr des Appels et onfeiller protucollane 
au — 2 — des’ Appels —8 A. E. de Saxe. 


Sonia a 3 | 
Bir ew dem. Pa Rath Eiapder, -- 


8: Roch ( Chriftion, Berk 
A Kin Hit) —— 2 
onhevur Monneur, de Chi Con- 

| pe enbaltsde ec Hall perkehr dch‘ Fra pfes à 
3a Deputation Supreme de Compter du 9: KL E. - 


dapyen:. 7 vi To ale tan. wet, 
Au den Drop Tyan Auduſt) Elodius 
el v_. in Lopdg: “2 al) 
ArMonfieur. ‚Mönfleor Cladias;' tres — 
Profefleur ordigaife An Philofophie à Vniverſi- 
td de "Leipzig; et, Alacie‘ de —* Academies 


des Scieonces. ‚cr ia mu, A j 
| gi ‚den Ober⸗ Rechn. — (Sm, 
Benj.) Cörnet.-, 


A Monfienr Monfieut‘Cberner , preinier K- 
grefase.de:la Depusiion Suptemo sen, onpies 
Ihnen ©. ER 

Su van. 


- - * 
1 in 
le \ 


⸗ 


452 Ttular Buch. | 
- An. ben Lemtmann ja’ Wii Di; 
Friedr. Wilh. Coith. 


A Moönfteu sur Monfieur le Do&tenr Coith. Ba, 
ie du "bailloge ‘de Wielenbourg, de S. A, EL de 


Saxe. 


am vei Si en ji "Sonne ( Womn 
| Eudwig) Cotta. 
Wien ben Amtırlanni Sierbäui & 2 E 


Ze ; 5 ap, Syröte. CH, egtifiäh) 


ramer. 
Ä ..Moaficar Mpnfieur —2* —* dA 
Chapitrg de, Zeitz,,. eab warn: 9p Geo sul lsik. 


‚en den Hof - und Auftitien s Rath; 6. | 


2 [” Sam) Exauger. 5, 447 
ä A Monbieur Mopfigtit Orltziger , Confeillee 
de; Ia.Coun et de Jufliae de 5:.A-Elide Sur 


Un ben, Muͤngmeiſter Sep. ‚Craft, Croli. 
A Monfieur Monſieor Croll, Maitee des Mast. 
noyes de S. A. El de Saxe.. 


Ein dert Sammer : Kath (Srorge —E 
Eruſius. a 


A Monk ieur Mänfısar Crofins, Seigneötd® 
Sahlis, &c. Confeilier de la Chambte des Fmmam 
ce deS, A. El. de Saxe. 

An 


— 


- 


iju Sachſen Hochbeftaftren 


m... 


ven: 23 
An ven Hofrat und Ober 3 Bibliothec. 
.  ( Eheikian Gotthold) Erufius. 
A Monlieur Monfieur Crafus , Confeiller de 
la Cuur et premier Bibliothecaire de S. A. E. de 
Sage. mn 
an den Anstmanı in Reffn aa Fricdt. ) 

Erufiss. 


Be ar dem Amtmann Birnbaum ©. 292 ; 
| fr den Oder: Nechn. Secretar. (Joh. Bott 


20 Fee) Dabel, . .... :: 
Wie an den Ober: —e— —2 


2er, ©. 251. \ 


An den Amtm. (ch. Sortiiö) Du 
in organ, 
Wie an ven Amtmana Blrubgum ©. 272. - 


An den Geh. Rath, Grafen von Dallwitz. 


Dem Hochwuͤrdigen und Hochgebornen Herrn, 
Seren: Johann Friedrich Earl, des H. R. R. 
Brafen von Dallwin, Erb⸗Lehn ⸗ und Gerichts. 
herrn auf Koͤnigswarthe, Caßlau, Hermsdorf, 
Obper⸗ und Nieder⸗Lockwitz ꝛc. Er. Churf. Durchl. 

Ge Sr und der ho⸗ 
hen Stiftskirche zu Meiſſen Domdechanten, auch 
seiefl. ‚Appell Kath, Deinem gnaͤdigen Orafen 


A * Excellence Kererendiffme Mönfieng 


u ke Comte L. F. C. de Dalkwitz, Seigneur de. 


, | | Kocnigs- 
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Koenigswättba, de Cuſalau, de Hermadorf. de 
Lock yitz &e Co eillot prive: Doyen. de! eglife 
oathedrale de Meiflen .et Confeiller du College 
des Aypols d de. A. E, de Saxe. F ER 


An den Cammerjunker ( Joh. Carl Mar.) 


C. Arafen von Datwitz. 


A Monfieur MonßGeur le Comte J. C. M. ‘de 
Dallwitz'; Seigneur-de Herinsdarf &c. Gentil- 
bomme de la Chambre de S A. E. de daxe. 2 


‚an den Cammer Zahimeiſter Eouss) 
"2 Mambricoue. 


A A Monfeur Mohlfieur Dambricour , Trefosäck 
de:la chambre:de 3.:A, doreniſſume Mr, Is Brigce 
Charles Maxinilien ‚de Saze.,; 


An den · Capitaine und Geleits⸗ Tommiſſar. 


CSGhaottlob Friedr.) Dankwardt. 
a Monfieut Monheur Donchwardt , :Capltai- 


ne d’Infanterie et Comwillsice des peagesret Ja 


la-Lend- Acciſe du cercie Electoral de :S.: A Eu 


de Saxre. FR 
An den Vice: Geltiel gieitis Zoinaſi 
(Chriſtian) Dagvorf- 


AMonſieur: Monſieuarł Rafsdarfs: Vie E 
 forier et Caillier General de la Caiſſe de auecre 
. de. S:A: El. de Saxe. De 


Le ea N a .* u. 2 21 


a wo . x ie 
‘ “ A be Din 
. . 2 
. X 


PR 
’ 
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An den Bibliorherar (Carl Bit, )- 
Daßdorf. - 
Wie an den Bißliorhecar, Canjler ©. 247» 


An den Prof. D. Joh. Aug.) Darhe 
A Monfieur Monfieur le Dodteur Dathe, 
"Theologien tres illuſtre et Profeſſeur ordineire 
des langues orientaux à łVniverſitẽ te de Leipzig. 


An den Sceretar. ( Carl Gottfried) Dathe. 
| A Monfieur Monlicur Daths, Seigneur de 
Rargk, preinier Secretaire de la Deputation pour 


l’Oeopnomie, les Momiſactures et le, Comgnerge 
de S. A. E. de Saxe. 


* Anden Hof⸗Fourier ( Joh. Heinr.) 
Davercho. 
A Monſieur Monſieur Daverco, Four de 
kCour de S. A, El, de Saxe. 


An ben Hofrath uͤnd Feib⸗ Mmaicum 
Demiani. 


Dem Wehu cbee Hochgelahrten und Hoch⸗ 
tfohrnen Herrn, Herrn Chriſtian —— De⸗ 
miani, der — Doctori, Se.. Chur⸗ 
fürfet, Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten Döfearhe 
md Leib⸗ Medico.“ Meinem hochgeebrteften ıc. 

"A Monfieur Mönficur le Docteut Demiani, 
ConfeitF de la Cour et Medeein du Corps de 
5 8 Snae PEledeur de Saxe. > cz * 

n 










26 Titular Bu 
An den Rreis. Amtmann zu Wintenbegz 
(Gottlob Traugott) Dietrich. 
A Moufiene Monfieur ‘Dietrich, Baillif du 


Cercle Eledtoral et du‘ baillage de Wittenberg 
de S. A, El. de Saxe. or 


An den Prof. und Maitee des Moralez 
(Joh. Wolfe. ) Dietrich). x 


A Monfieuc Monſieur Dietrich, Profefleur «6 
 Maitre des Morales des Pages et. du noble Corps 
des Cadets de S. A. El. de Saxe. ar 


An den Regier. Secretar. (Carl Anton? 

Dittmar. “> 
A Mönfieur Monfieur Dittmar , Secretaire de 
la Regence Eledtorale de S. A. E. de Saxe 


x 


a Dresde. 


ain den Ober » Kriege - Commiſſar. (Ehre | 
ſtian Aug.) Dübner. 
AMonfieor Monfieur Dosbusr, premier Com- >. 


miſſaire de guerre du Confeil pri de gute 
des, A, S..de Saxe. u 


An den Sammer: ‚und agb unter \ diiede⸗ 
Aug.) von Döring. | a 
A Monfßeur Monfieur de Dosring » Seigneue | 


de Bosria &c. Gentillomme de la, Can; et de, 
‚ Chafle de $, 4, EL deSaxe. 


“... . 
i ‘An 
; « . 4 
- J J nl _ . “ » 
. . t u “ , 


j 
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Anden Eccretar. ( Joh. Frjedr.) Döring,; 


A Monlieur Mopfieur Doesi ing, Secretaire 
et Regiftrateur pour les financey a la Geperal- 
Klaupt- Caila de S. A, El. de Saxe, 


- An den Serretar. Card Chriſtian) 
Drechſel. 
A Monfie jeur Montieur Drethfel, Seeretaire 
de la General- Haupt- Cafla au Departement des 
Accifes generales de S. A. El de Saxe. . 


An den Amtöverweler (Franz. Sriedn) - 
Drobiſch, in Ehemnitz. 
A Manfieue Monſieur Drobifch, Adminifirae. 
teur da baillagge de Chemnitz de S. * EL de 
Saxe, 


An den Eammer ‚Kath ( Frans) Duboſe 
A Monſieur Monſieur Duboſt, Conſeillot da 

Ja Chambre des Finances de S. · Ac E. de Saxe et, 

Marchand trðs celebre - - &-Leipzig, - 


Anden Secretar.( David) Dubuy. 
A Monfieur Moalieur Dabuy, Secretaire et 
Greflier de la Caifle et de ı Chatoulle de S, A. _ 
El. de Saxe, Ri 


Anden Berg: egegin Joh. Chriſtian) 
uckewitz. 
A NMonſi eur Monfieur Durkewitz, Secretaire 
du College de m inines metalligues de S. A. E de, 


Sixe, _. 
| R | 9 


FE itular·Buch. 
An ver General *Major (Alexis Chebolier) 
Zu Duhamel. 
"A" Mönfieur Mopnfieur Je Chevalier Dahamel; 


Major - Generaf de Civallerie de SA EI. de 
Saxe,ifühevalier de ‚’OrdreMitlitaire, de St. Henri. 


An den Obriſten ( Joh. Heine.) v. Dürfeldt. 

A. Monfieur Monlieur: de Durfsldt, Seigneur, 
de: Stocklaufen, Colonel - Commendant du Re= 
giment Cuiraffiers de S. A. S. Mr. le General- 
Feld. Mar&chal, RfingerEugene da Anhalt, Def. 
Sau au fervice.de. S.A. ‚El. de Saxe, 


&n den Commißions - Rath (Carl Senn), 
Ebelt. 


A Monſicur Monfieur Lbelt, Confeiller des” 
Gaminilhons de S. X. El. de Saxe et Conſulent- 


ea Nodit fort renomiuẽ -a Dresde, 
An den Hof- und Juſtit. Rath (Carl Wilh. J: 
von Eberitein. 


A Manfi eur Monileur de Eberfein, Confeil- 
ler de ta Cour de fullice et Aſſeſſeur de la De. 
—* pour ’Oecomomie;les Manufactures $; 

Commerce de S. A. EL de Saxe. 


Ci: der Prof. (Joh. Jacob) Ebert zu 
Wittenberg. 


"A Monfieus Monfieur Ebert, IR celebrePro- 
{elle ordinaite en Mathematique à a !’Üniverf 


m; « .. te 
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(€ de Witrehbetz et Allacie de plufleurs Acade- 


mies de Sciences. 


din den Doͤfrath und Gen. Accis. Zonmiſ 
(Geo. Gottfried) Eckhardt, .: 


| u Monlept ‚Monfieur Fefhardt;, —— 


our'et A illaire des Accifes Generaleg 
au ‚Cercle Eledloral de S A. EI. de Saxe 


à Schweinitz, ' 3 


An den Compisknt Kath Trans Friedr) 


Eckhardt. 


. 14 Mtu Monlieie‘ Erkhardt , Seigneut.da 


Bonau , de Gofeck, Gonfeiller des Coinmiſſions 
de$. A. El. de Saxe 
nn [3 Weilfenfels,. 
Mn ben Hofratg ( Dominicıs) von | 
Ehrlinger. 


F I: 
. 


„A Möpfiene Monfj eur Ehrlinger d’ Ehrential, 


| —* de la Cour!de S. A. El. de Saxe et ci- 


deyanı Trelorier priv de 8, A. Roiale feue Mar 
ine | Electries Hoðairiere de Saxe, 


[ 

An ben egat. Kath (Joh. Anton‘) 

7.27 van Ehrlinger 

A Monfisus Moafitur Ehrlinger d° Ehrenthal, 

— d’Amhaffadeset Repiurateur · du Cabi- 

IMt.priva, au Depaptompnt- des Archives de s a. 
de Jaxg;.;: Er Bar VER . 


ee Ra u | da 


\ 


» . 


‘ 


z60Ditular-Vuch. 


An den Geh. Caͤmmerier (Joſenh) 
von Ehrlingee. 
‚A Monfieur Monfieur Ehrligger d’ Ehrent 
itre de la Garderobe et Homme Fed 
de S. A. E: de Saxe. 


Un den Steuer / Catdit, Eaſſen ‚Buchehe \ 

0, (God) Einert.. 

A Monfie eur Monfieut Einert , Maitre” des 
Comptes (oder Teneur des livres) de la Steuer- 
 Eredie- Calle de, AR de. Särnz.u ul? 

ä Leipzig. | 
An don Cabinets. Miniſtet/ Sofa son 
 Einfiedel. 

A San Excellence Monſieur le Comte * —* 
Pedel, Seigneur de Reibersdorf, de Seidenberg, 
.de —D de Dornhengersdor ie „ge.Pber- 
weigsdorf, de Doerfel, de Luppa, de Ober-Ul- 
lersdorf, de Sommeran, de Gersdorf, de Boch- 
fichen, de Saathayn, de Knau, de Bahren’& 


Minifire du Cabinet et Chambellan de$.A.Elec- 
“ terale de Saxe, Chanoine de !’eglife Cathedralg 


de Merfebourg et t Chevalier de POrdre de Saint? 
Jean rs nn. Ä 
An den wirkt. Se Kath und ‚Dber- Steuer; 
\ pr Dirertor Grafen von Einſiedel. 
em Hochwuͤrdigen und Hocdgebornd Grafen 
—*** Heren Detlev Earl, des il: Roͤm, 
Zeiche Grafen von Keinfiede, Erb ten und, - 
Gerichts⸗ | 


ve . 661 
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Meinem guaͤdigen Grafen und Herrn. 


A Bon Dxcellence Monfietr le Comte Detixo 
Chorles:de Euſiedil, Seigneurde Wolekenbou 8 
‚de Ehrenberg, de Kaufungen, deBräeunisdarf, de 
Saathayti er de Mückenberg &t; Confeiller privß 
adtuel et Diredteur-General des Steuresde S.A. El 
de-Sexe ; "Chafatwele Veglife.cachrdtale deNQr- 
febourg., Eleyalipe de l’Opdre de St. Jean de 
Jernlaleın, et Commaadeur nomuine fur la Com 


- 


menderie de.Lagpw &c, al 


Yun in j u a 
TR den Cammerherrn (Hanns Aug) " 
: . ; er gi von Einfiedel, . ll 


A Monfieur Monheut a⸗ Einfödgl , Champel- 

* Jän et Capilaide Auf Regiırient de Gignadiern dp 

Torps de S. A Ende Sax. 0 hy 

Yı ®. Ip Zune VE 7 
An Ben Amtshauptmann (Curt dilerander) 

von Einſiedel. 

. Tr Aa 

. A -Monllear Monfieur de Eiifisdet . Intendant 
‚des baillages.de S. A. El. de'Saxe, 


R3Aun 


\ 


\ 


a Thyglar -Buch. 


— den Stifts. Negier: Rath Hanns > 

Heinr.) van Elterkeitte:.. - ..; 

A Monfieur-Monlieur de Eiterkin, Confeils 
Jer de la Kegense et du Conälloire de. !eveche 
‚de.Meiflen a Wourzen pour S, AuEl. de dSaxe- 


J den Cabinets⸗ Minifer, f Freyherrn 
von Ende. | 
A Son Exeelfence Monßeur le Bdrön de’ ade, 
Seigneur de Alt Jefsnitz, de Trinum, de Raktzich, 
de Deutfchenhohra. et de Ober -Eula, Minifrg | 
du Cabinet prive et.Conleiller piive.adtuel de.S, 
A. El. de Saxs, Quꝛaacelien en. VOrdre- de ot 
Henri &c., . ag 


- Anden Appellot: Gerichtes Praͤſi iventen, 


35 1 (Ag. Friedr.) Freyh von Ende. 
1 AMonfieüir Mönfieur fe Baron A: Fide ind 


Seigneur de Rehmsdorf etde Crmizichen, Pr. 


‚ Sident du College des Appels de sh: P:de Saxe. 


An den Stifts⸗Cammer ‚Kath (Earl 
Bernh.) von Ende. - 


. a Monfieür Monlieur C. B. de Ende, Con; 


feiller de la Chämbre des Finances. de 'PEvech 

de Merfebou:g et Aflefleur de la Cour Supreme 

As. Juflice .de, pe de S.,4, El. de Saxe ın 
2 Merſebourg. * 


An ben. Amtmoann Theod. Adolph) engel 
| in Borna. 

ie an ben Ammam Birnbaum ©, 23 Mn u 
> in 


Dun Fe ⏑ — — — —— ⏑ —1 


N 


‚N. Abtheilung. N 
An den Sorfifor. Protonstar. (Joh 


lieb Friedr.) Erdmann. 
‚ A Monfieur Monfieur Zrumenn, ICte tris 
"selebre et Protonotaire du Confifloire Eledtörale 
"du Marggtaviat de la Bifle Luface de S. A. E.'de 
Saxe _ àaà Lübben.’ 


An dei-Dorhern und Prof. ( DIE. 
Augün I: Einefti. 

‚da SzMagnifisence Menfieur. le Docteum Er- 

nefi, Seigneur de Kahınsdorf et de Bierlten, 
1Pröfckigr en’ Theologie us. telebee‘ 3 Höm- 

mie de Leipzigs-Chänuine du Chapitre de Meiſ- 
Sen,. Afleflenr du Confifloire de Leipzig 
8 A.El, de Sixe, et Aflocie de plufires Acp 
„deinies de ‚Scienges 


Au ven Prof. Hug. Rip) Einepi 
a. zu Ceipzig,, 

? 5a Magnifidenee. Monheur Aynelli,tr&s ö&- 
lebre Profęſſeny ordinairg en l’Eloquence a l’Uni- 
‚verfit_ de. Leipzig, et Aſſocie. do:la Societe des 
rien Anıfau Prince Jablonowsky &e..... » s 

An dr Hof⸗ Wirthſchafts⸗ Secretar. 

N "Budo. Imman.) Ernſt. "- 
„.&.Monfigur.-Moaficur Eruſt, Seoretajre 3e 
POscönöinie’de la Cour’de S:’A. E. de Saxe. 


An den Cammer Eſrn (Paul Kup.) 


A Mönfieur Monfieur Efchte‘, Coaiſſier de 1a 
Chanibre des Finänces’ de S. A. El. de Saxe. 


:; R4 An 









a  Fitular: Buch. | 
din den Geh. Legat. Rath € Aug, Fran.) 

. .. . von Eſſen. 

A. Monſieur Monſieur de Eſſen, Conſeiller 
„prive d’Ambaflade et Miniſtre Refident ala Cour 
Roiale de Pulogne pour S. A. El.de Saxe, 


an den Buperint;m Piena ·(Doh · Auge) 
Eſſenius. U 


2* 


de Saxe premier Profeſſeur de J’Academie ‘de 
PAlytitelue: © 0. 1%0Direide, 

Au den Gen Maior (Geo Rus) Teich. 

A -Münfiesr Mönfleur Farfth, Seigneur do 

<&arsdorf, Maidr-Gengral d’Iafäniterie‘; Quärtief- 

Maitre General et Colonel’: Cörhiniendant du 
Eorps.des Ingertiauts de S. A. Ex. de Saxb æt Che- 

| valier de POrdre anilisaire de St, Henri, N. 


At den Regite und Conſiſt. Sectetär. Aug) 
- A Monfieur' Mon&eür heiſtkol, Secretaire de 
„ia Regence, des aflaires feodales et du Conſi- 
Noir de Schleufngen paur SA El de Saxen 
* | Au 


N 


V. Ubtheilung. 65 
An den Obriſten ¶ Wolf Chriſtoph Friebr. ) 
vvon Felgenhauer. 
A AMonſieur Monfiene de helgrnhanteb olo- 
Jel Commendant du Regiment d’inFanteri de 


Mr. le General - Lieutenant Baron de Riedeſel u 
‚Jervice dp S. Aı El, de Saxe. 


An den Süutor ber Poreelfain: Manufactus 
(Philipp Aug.) Teller. 


-:A ‚Monfeue Menfieor Faller, |Padleur A m 
Fhriqe de Porcelaine de S. A El, de Saxo. 
.. à „Meillen. . 


ur den —E Rath don Falbee. 


BDem Hochwohlgebornen Herrn; Hefth Fried⸗ 
u Milbelm.; von, Sörber , Ge, Gänefüchll, 

urihl. zu Sachſen hochbeftaliten Sch. "Raihe, 
bi Directori ber Landes » Deconomie - Manus 


-»en 
—8 N 


4 


factur⸗ und Commecien⸗Deputation unb Ai wirkl. 
Behelmen Kartei anch Cammer - und Ber ra⸗ 

ehe ıc. Meinem gnaͤdigen und bene vumtn 

Km, , wei splatrtn on DER. 


A Monfı eur Mänhdir'uds Ferber, Confeille 
Pebads, "Wice‘- Directeun: de 34 Dopuntioh. pour 
Oeconome, les nanufadturesier'lasannmerde, 
le Being de.}a chambre des; ‚finances et 
önleiller du College’des Mmides incte !iquei de 
Ss A Eledtarale de Saze. 


Y 


N i v 
J 
- dis 0. ‘“. —— 


R 8. An 


266 FAituſar; Bud. 
: Mae Hofrath und Geb: Reftrandane 
| (Wolfg. oh Ferber. 
A Monſient Monſient Ferber.,.Confejller de 


h Cour de.Jyflice et Referondairg.prive,dy Cog- 
‚feil priv de;$, A. E da daxe. .;.., * 


ud ıA 


An den Berg: Commiſſ Kart) Aug. Con· 
dag, ſtantin) von Ferberd op 
4 "Monfizer Monſour de Lerber "& nfeil ler 
des Cormmiflions et Aſſe ſſear *— FOber- -Berg- 
Amt’de Freyberg pour. A EL de Si, Oha- 
noihd de Wa ouraen. Lunch L a —— 


Au den Guperint. Erdm. Wilh.) 

Berufe 

4. ‚Biene Suyerint. von Brauſe S. 20. 
An der Geoupverneinentg Secretar⸗ Eel 


2Thriſtian] Ferber. 
A Monkeur. Monfieur ‚Ferber ,. Seereisice, du 
" Gonverneiment “ Ievills, de. ‚Drende pour 8.9. 
„ieh de Same. : 2 Kr, —8 
An den Ober: ‚Steuer. Archine, canbr. | 
END ee. 
’ ‚Aukkonfieut. Mönäleur Eincke‘ —5 
‚Lonllaga.des: Steuzes.de, A El. He Bare 


a Ken Dfppeft: Rat, CD.Fr.öng: Si 
YA“ Monfieur "Monligye Filther,, Conkeilßge e 
du College des A ppels, Allefleur de laCour Pro- 


2 27 vinciale 


J 


Ba ne Ze 


‚N: Abtbeilung. 269 


vincial& de Juflice et de la Facult€ des .ICtes de 
Wittenberg, Profeffeur res celebegen Droit 3 
V’Academie de Wittenberg. F 


An den Ober » Rechn. Infpector (. Joh. 
Steph.) Fizeaur. 
A Monfieur Monfieur Fizeaux,. premier In« 
ſpecleur des CQumptes & la Deputaticn dcr come 


tes pour S. A, El. de Saxe. 


— den Untalian (Geo. Gottlieb) Flachẽ, 
Wie an den —* Birnbaum, S. 231. 
au den Cammat · Commiſſ Rath und Amt— 
mann in Soran (Carl Friedr.) Fleck. 

Wie an den Eamnier , Commiſſ Kar After 
© 217, ° 
Adn der Ober. Steuer ⸗ MPrecurator und 
Buͤrgerm. (D. CEhriſtian Friedr.) 


rer YTıın „licher: ° ZT Gun 
JIIM Monfieor Modfsur le Docteur Alifihid, 


Procureur du. College des· Steuret de SE. de 


Soaxe, Bourguemaitre de la,ville deDBiädte; :ı. 


Arm Genen. Majrt und Vlee⸗ Kriegs⸗ 


Raths Praͤſid.⸗(CEhriſtonh /Friedr.) 
von Flemming. 


22 Monlienr Monſieut de Fleming, Seigneur 


A Grolten „Ma px Ganeral d Iaſamexie et Vins- 
Pgelid ent 


- 


EA WB 1179 .119. 90 


Prefiidedt du Confeil prive ‘de guerit ds 8 KW, 
Sıne TEl&Röur de Saxe, Chevälier de POrdie il- 
litaire de St. Henri, - 


A den Cammer Seetelor Gregfri Lche⸗ 
seht) Sferinimg. 


Die an den Camini Sorel, Keane 
€ 213, * 


Amn den Geb Commer Kath, (Bar Res 
bert) Freyherrn von Fleticher. . 
A. Monfieur Monfeur- le. Baron „de Firtfhher , 
Seigneur de Rurckersdorf „. de Nieder- ‚Sohlen 
ds Lafgen Bürckersdörf, Le’ Vgplaau ſonei 
Scharftendesg‘, ‚Confeiber privgde. Ja Cbathbre 
day Finanees et Gonfejller.du College, rungen 


meialliques e S. A. El. de Saxe. sin > 
i An tra Jugeil. ——— 
BE 1331536 Forchheim ... or S 


A Monfieur Monſieur —S Major et 
‚BDirelteyr. de’ Academie du Venis de & A EL ° 
de Saxe ot Allellsgr. de: Yltendanen- des: bäl- 
mensch... ISSN Zu ER? 


in den Cobiete: Miniſter und iR. 
Rory Jolerh a Serien 


IR Son Büvalleiioe. Monfeui leBaron Ede 
Fan „Minätlse/du Cahinde eg —8 gan 
actoel 


. qe S. A, E. de Saxe, Conmandeur de 
rdre de St. Jean de Malte à Sun Colmar, 
Mulhouſe, Schwaebifch-Hall, Affelteach, Schleu- 


+3 


fingen er Weiflenfee. " | 
Aun den Schweitzerhaupimann ( Joh Joſeph) 


‚3. Frepheren von Forell. 
Dem Hoch⸗ und Wohlgebornen Herrn, Herrn 
Jebann Joſeph, des H. R. Meihs Frevyerru 
yon. Sorell, Sr. Churf. Durchi. gu Sachſen 
hochhel gllten Hauptmann von der Ehhweigegar: 
de und Obriften der Infanterie, | 
... Meinem:guäbigen ıc, 


“ & Moußeur Monfieur le Baron 7. J. de For 
sell, ‚Capitaine ‚de la Garde. des cent’ Suifles et - 
Colönel dinfantcrie de S. A. El. de Saxe, 


⸗ 


Arnnm. Des heurfchen Titels bedient man fich end 
Polka die loͤbl Gerichte der Gchwuitzer · Binede... 
An den Cammmerjunker (Phllipp) von, . 
. ;1:) 7) u 
- "A Moönfieur Monfieur de Forell, Gentilhom- _ 
me de la chambre de 5. A. E. de Saxe. | 
Ya den Major (Egid. Gorhef) 
ne | 


f 


u. Frante. u 

u A Monfjeur Monfieur Frankt,, Major au 
Corps des Ingenieurs et Afleffeor de PIntendan. 
eu des bätimens militaires de S, A. E de Saxe. 


u — | An | 


wo - Tienlar/ Bid: 
An den Baran asien. Kath ( PO 
Franke. 


A "Moni eur Monſieur Francke, Confe Hier 
aflıflant des finances et premier Admini(tcateuc 


du Magalin de‘S, A EL:de Saxn-, ’ a Leipzig 


An den Dottor und Ptof:( Hein. Sortlieh) 
0 Franke 


A Möhlenk Montieur le Dodteur Pre 
Comte du’ "Palais Imperial, Profefleur de Möra} 
le, de Politique et du Droit‘ ‚poblic a YäAcademid 


de Leipzig, zu 
An den Bereuter (Georg Siegm.) Stanfe, 


A Mopfieur Mönfieur Franke, Maitre de Ma- 
—* ä rAcademie des Cadets noblet de S. A: EL. 


de Saxe u “ Dresde. 
An den Sher ‚end: geiomefer  Ehrüfn 
Adolph) Franke. nn 


A A eur Monfieur Franke, " Geometre- 
General et Greflier pour les bätimens des BFO- 
vinces de S, A. El de Saxe. 


An den: —— (Carl Voltian) 


‚A, Mopfi ieur Monſieur Franke, — 
tenr;.d’Oge nomie de l’ecole provinciale et Ele“, 
ctorale * orte, de S.A. Sıne. PElecteur de Saxc.., 


x 
BE An 
” . . 
° 


. j) 


BER nie En > En EEE 
. 


‘de Trofine’&c. Cohlti 


v. Abthöluing- SIE 


Antsen Cammer · Rah Chriſtlan Gottlob) 
Frege 

A Mönfieur Monfieur C. G. ‚Frege, seigneur 

Her de la Chäinbre' des 

Finangst de SA. El. de Saxe, Senateur- Edile 

la ville- de ep ei Neſchaqa- Banquier 


tres celebre. .. 


An den Come: Kuhn Die)" _ 
Frenzius. 
A: Monſieur ——— Frenzxiue Cönfeiller. 
de la Chambre des Finapces et du Oaktegz des 


mines metalliques, preinjer Commiſſaire des poa- 
ges ei de la Land Assike dans les provincen de 
8. A. El, de Saxe. 


An den Hofrath CD. Imman. Sortis) 


Freyberg. 4. 
j A Moofeur Monfieur le. Dodteur Fraßerg, 


' ICte tresexoellent, Conſeiller de la Cour et Con- 


ſulent adjoint de la chambre des Ainauces de 8. 
&.Bl. de daxe 


en den Rent⸗ Rechnunge⸗ Secretaire 
(Sam. Aug.) Freyberg. 
A Monſieur Monlieur. Freyberg., Sectetaire 


. des. Comptes de la Chaınbre des Revenus.de S. 
A. El. de Saxe. | 


— 


. . 
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2% Tinker de 


An:dey Aa: Compiler Carl 
Friedr. IFrepſtein. 
quſieut Monfieur F * 
— — we bufeaü ı des Pelle —— 
de Se... .....& Leipzig. 


An den Cammerheren (Carl Ag. Yerenßersn, 
von Sriefe, Sen. 07° 


„Konten. Monlienr.ic Rapom-C, A.dı Ne- 
ambellan de & A Ek de Saxt. 


On den Cammerherrn (eb: Beorge Fiedt.) 
Freyherrn von Briefe, auf Roͤtha. 

A Monfieur Montieur le Baron J. Q F de 
—** Beigneur de Roetha,'de Ramme 1bourg,, 2 
&c. Chambellan et. Affelleur de la Cour Provins” 


| —— fe Jußiee da ð. A. El. de Saxq 


Anden Canzler, Freyherrn von Fritſch. 
Dem Hoch· und Wohlgebornen Heren; Herrn 
Carl Aposbam, Freyherrn von Fritſch, Erb⸗ 
Lehn⸗ und Gerächtspereri auf Mautitz, Sr. Churf. 
Durchl; zu Sachen hochbetrauten Ganzler bey. 
| Hoͤchſideroſelben Landesregierung in Dresden, 
Mitten dos Kön. Pol. St. Etanislaus-Gedens, 
Meinem gnaͤdigen und hochgebietenden Herrn. 


e A Monſieur le Baron de Frit/ch, Chandeller 
de la:Ragence de Dresde: pour S, A. El. de Saxe, 
Chevalier de l’Ordre.de Saint Stanislas, Scig-. . 
ueur de Mautitz &e, . 

U, a An J 


w⸗ 


v. auche inog. ke | 


An dan Generol⸗ Anditen Fritſche 
* ‚Dem MWohlgebornen Veſt· und Rechts — 
lahrten Herrn, Herrn Johann Gottfried Sure: 
ehe Sr. Ehurfürftl. Durchl. zu Sachſen bey, 


| Dero Armee hochbeſtallten General « Auditeur. 


Meinem boehgeehrteſten x. Dr 


"A Monfieur Monfieut eur Fritfche, Audireuf. 2 
ndral de PArmee a E, de Saze. “it 


m von CH un a © ho Be Berka 
Aubiteur⸗ —5 
3 3 De GR: 

* den —— und Ober⸗ ——— 


- (Earl Friedr. Benj.) von Froͤden 
, A Monlieur Monlcut de Frocdn, ul 
’Acti at Intendant € Capitajn V’Arfenal. 
de Dresde de $, A —— Bd 

An den -Ceh- Eämungriner ( Joſerb) 
an „rohe 


' Diem ver @4. Cärnerfrei Einen, ©: 


M ven Des Binıts Deh Bester 


Saxc., 


Mich Seiede.) Froſch. Ä 
A Mönfurt Monlieit Avöfck, Secretiite da 
la Regenae:de jhültico et des aflaires- föodales dus“ 
Marggraviat de da Dale ‚Lafdeo pour 8. A. El. de- 


—2 


.».e 068 
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— 
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® 
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. 
“= Du BE 


IL ZRäları Bud. 


An den Prof. CEHrtRlich- BencbitT Funke, 


A Monfieur Monfieur ‚Füncke, tes etlebre 
Profefleur ordineire en- Ehrlaye de ‚Wniveriie, 


Ze de Leipzig, “ N 


Anden Cammerjunfer uno Ober / dorſtmei⸗ 
ſter ( Hanns Adoiph Heinr.) van Gablenz. 
A Monfieur Monßeur $,: HA. de Goblenx, 
Gentilhomme de la Chämbre et Grand - Maitre 


dos Forkts et de’ha Vensifon de Kin Je:S. A, 
Ime ‚PElddteur de Saxe; 


Bin den Tammerzunten(Joh Moff. —* 
lob) von Gablenz. 
Alonſieur Monſicht J. M. E. * teiban⸗ | 


[7 


Send hosume, de la’ Chanhre‘ de 8: —— ‚de . 


en. 
Ki — * und Sup arsch, ot 
lieb) don Gaͤrtner. 


A\Monßeur Mönfleuf 4. U. Ge GSeimr. 
nen de la Cour er do Yaflice et Confeiller 
—— la Neputation de Iecooomia. es 
manufactures et du commerce de S.A. E. de Saxar 


Res Br. N ee 


‚A:Monfen. — Raroui des nrtäub 





Re 
= Sram ‚de Kanim de Confeilldr ‚prius..de'Sa!”. 


efie }e Roi de Ealagne et de.8 4: Elude. Sur. 
2°, Chevalier de ‚Oxdre de Saint Aune. 


NE | J An 


| 


| 


PIE u 


PERE: — und: —* 


Advoc. ( DiVJac. THE) Gandlitz. 
se rMdnher Monſteur Guedkbi; Dodleur et 
Soolsicht eh Didi !trds celebre ; Beniateur deik 
ville. de Leipäig/Advocat de: 14 Goin Provinicib 
Supresme«de Jafice et du Conũſioire de Leipzig. 


ER Den Da ‚Prediger: — on 


Eisen Beni. 





N Monfeur Pre ei Guthaben et 


Diacre,de In Connie. 8. A. El, desSusei :; 3 
9% Dieidari 


ein den Eamute: Attiſten BAR ahrnia 
Friedt.) Gaißler. | 
3.‘ A Monhetir‘ Monfieur .‚Geifster ; Cosfetller - 
effifant & la chambre:des Finances et-Secretaire . 
ds Jufice-Ide · la Regence dalexech€ de Mesfes 
bpurg paur S A. El. de Saxe, . 


An den Restor in Schulpfietaic: Mi Uhr 
Gotifried) Geißler. 

A Monlisur Monſieur Geiſcler, Redtenn de. 
jecole illuſtre Eledtoralpet pravibeinl a * 


Rforʒa pres Naumbonrgg. a 
An den Vice, Geleits a | 
7° fan glei ) Pi en. * 


A Monfieer. Mohlfieur Geifiler 
iniffaire des peages et de.la — 
cle Ae Meillen pour $ 8* EI, de Sa 


\ - 


Bam e 


2% BEE 


Ae den Comntzions Roth ( Cheiſtlich EN 
regott) Gellert. 
A Monfieur Monfieur Gallen, Gonfeller des 


 Commilliogs et preinier Integdant des fonderice 


andligucn ed forgn da Sun E. HeiSexe 
Ereyberg. | 

dt. (M. Criſtian Eppei} 
nei ’ in —— 


ı A Mohliebr. Mönfieur Gehſet, Sorhirendeng 
occlefiaftigne: et premier Pafleun Ar Divcela:4 
Anakberg. 





Baer Di; Ben an CA 


Y 


2:4 Monfieus en Gebfil,; Baitlif' Adiöine 


Adminiſtrateut Otconomie de l'esole brovilaa 
ciale EleAorale des. At B. doiSone “ a 
Grimma.“ 


Bin 6 ern Eye Br 


© A Meonkieur Mönfletr Georgi, ‚Secretaire‘ pri- 
vs ChMcletie He S: A: Roiale: Monfeignedg 


- de Duc Charles de Courkiiide et'de Bemgalie. 


An be⸗ et mei sin. Gil 
VDem Hoch. und Wohlgebornen Herrn; He 


eEat!l aa von SPAR, ©. Spurfir 


22 Durchl. 





v. Mtheuung. PIE 
"4 


Duschl. zu Sachſen hochbetrautem Cabinecz ABI-- 
niſter, Stasi Secretaire is Muitair. Angelegen⸗ 
iten, wirklichen General der :ıfanterie, Chef des 
ngenieur⸗ Coyps, wie auch. Directeur ſaͤmmtli⸗ 
Fortificafiong und Militair⸗Gebaͤude xc. 
Meinem guädigen und hochgebietenden Sera, . 
A Son Excellence Monſieur de Gerfsdorff, Mi 
pifire-du Oabinet,. Secretairg d Etat pour les af, | 
falten militeires,; General d’Infanseriß, Chef dy 
Corps des Ingenieurs et Diredteur des Foytii 
fications et des Bätimens Militaires de S. A. Sme 
KEloedeurdasaxe. ' .:. * 207 
Anm. Des deutſchen Stseld * man ſich auch 
u —— au das Pa Miteai · Trans, 


An den: Cammerheren und Ober. Borfnaeh 
ſter (Earl Ehrenreich) von —** 

A Monſieus ſieur C. F. de Ger/sdorff, öei- 
neur de Hermsdorf , de Guteborn, de Schwarz- 
ch, &c, Chatibellan et Grand-Majtrd des Fö- 

veis'et de Ja Venhifon de Dresde, de Senftenbe 





er dee Hoyerswerda pour 6. A.El.deSaxe. ° 


. ed .4Zsl! 


an den Cammerherrn und Landes⸗ Aisch 
(Zope Einſt) son Gerßdorff. 


A Monßeur Monleur JE. da Gerfi 
*8* de Lautiz, de — ei if 


‚ witz, Chambellen de 8. A: E} de Saxe er pre- 


mier Ancier dü’Puys ( Landes -Acdtefier) au Cer- 
ee de Goeslitz de S. A. El de Saxe. rn 
s; a 


k 
\ \ - .e® 
\ . 


9 


2 la 

An ˖ ben: Cammerherrn Grafen: (Eodipb 

Rico) von Gerßdorff. 

N‘ Son Excellence Monfieur JeComts de Ger Ä 
drf, Seigneur de. Baruth, — Mickt 
Dadhen, Oberer Nieder - Oelil , Förftgen, Ei 
bach &c. Chambellan et Envoye Extraordinzire 
de S. A. E. de Saxe & la Cour Roiate FEfpafhe, 
Chanoine de- -Feglife, cathedrale. de Merfebouri 
Chevalier des —8 de St. Jean’ et du lion‘ Pat 





hatie. DL De Zu) 
An dem Eandes. Aelteſten eoh. Sottiob.} 
ne 2 m right Gerßporfle : .. mu 


# &Monfieur 'Monlieur de Gerjofff, Seig 
neur de Techritz, de Gloſſeti &t. Länder: Ael. 
tafter (-Ancieniäi Pays’) ati carrie de Noꝛdliiſs 
de. & A. El. Us Hhaxe. ah 


“ “ At den Cammerjunfer eco Auguſt) 

2,0, von, Gerßdorff. s 
" A Monlieue Monlieur C. A. sd, Corfsdonf 
u Seigneur de Groe :ditz, de Kortoitz ex.ge Braufke 
Xc. Gentilbomme de la Chambre, & S: a. E. de 
Bike BEE TH een 3 
An den Appellat: —** Affehot \ Aug. 

- Rudolph) von Gerßdorff 
4 Monfieur, Mopficur ⸗ Gerfsdorß , alel 
8 Ku College des ‚Appels:de.$, A. El. de 
a De 


‘ . 2 LE .. 
. J nd sad ., por f ” . 
. Y I . . n 
a - ob ⸗2* 
” . 
D . „' 
\ Sn 
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Dem Wohlgebernen Hochgelahrten und Hoch⸗ 
sefahrnen Herrn, Herrn Carl Philipp Geßner, 
der Arzneykunſt Doctori, Er. Churf. Durchl. zu 
Sachſen hochbeſtallten Hofrathe, $eib » Mebdico, 
des Sanitaͤts  Collegli Directori und zu dem Cole 
legio Medico.Chirurgico hochverordneten Depus 
tato, Meinem. ° . 2 
A Monfiege Monũeut le.Dofteur Ge/fsmer, 
Confeiller de la Cuur et Medecin du Corps de 
S. A. El. de Saxe, Diredtcur du College de San- 
te et Dopute pour je College de Medecins erde 
Chirurgie, en 


- A den Obriften und Kreis Divektok 
7 KCheiftian)oonYeufan. ” 
A Monfieur Monfieur C. ds Geufas, Colo- 
nel d’Armeo Diecteur pour la marche destron: 
s. au cercle de Querfourt et Grand - Maitre des 
Foren et de la Venaifon en T'huringue pour 8. 
A, El. de Saxe. 


"An den Hofoerichts Aſſe ſor (Ehrifoh 
Ernſt) von: Giebig. | 


A Mönfienre Monfieur de Globig, Seigneur 
de Schoenewslde, de Grauwinkel, Affefleur de 
la Cour Prowiaciale de Killice de Wittenberg et 
premier Receveur des Steures ay Cercle Elech 
de S. A. Es de Saxc. 


4a 
. ' \ 
SS4 An 


20. Mila Bu 5 
An ven Appellat.: Gerichts⸗ Affe (Hanns: 
Ernſt) von Giobig. 


Wie an den Appellat, Beide. he un 
Gerßdorff, S. 278. DE 


Yin den Geh Cammet Zahftmeifter ( gene 
Glowackj. | 
X "Monfleur‘ 'Monfieur Glgwack , Treforier 

—* de ja’ Chambrg de S. A. 8. Meim⸗ Be 
ice de Sax. j 


Anden Camimerherrn (Ceo. And u. | 
RE von Goͤrne. 

Ä A :Monlew, Mönfieu de Grm; Se 

de Wefenig,'.de-Doebeltitz , de oc * 
—28 de $: A. E de Saxpı, eg 


An ven Cammerherrn Bart Heim. Soße 
” Wilh Brafen von Schiitz genannt 
Goͤrz. Bu: 
“A Monfieur Monfieur le Eömte de Gum 
Chambellan et Envoye Extraordinaire de 5.4. 
E de Saxe a la Chur Roisie de Dauemark, 


An den Amtmann zu Sangenfaia,( Shrifien 
Gottlied Eohegecht) Güfhel. . : 
;_& Monfieur- Monſfieur Goeſthal, Baillif du 
J de Langenfalze pour 8. A El. de Saxe. 
re an 


yo 


B .r 1. 


N} 
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ii den Amtsverwoltet EIS. Cheiſtian 


Gottlieb Y Säge, zu’ Sußf . 
A Monfieur Monleur Gonzr; Adminifire 
Bew. Ba reveptg du bailage. de Suhl de S. A. Ek 


An di Gaidnernale ( Joh. Pau) Ghtze 


in Waldheim. 

A Monfieur Moaſieur Gostze, Intendant et 
Adminifirateur de’ la grande Mailon de corre. 
Aion engen petros des. A. El.deSaxg :. . 

oe a Waldheim. 


Yin’ den Senirat Major , ( Chrifkian Bill. 
„bald ).won. Goldader.” | 


A Monfieir Monfieur ds Goldarker , Major 
General et Chef d’un, Regiment d de Dragons de 
B: A. El de Saxe | Mr u Weyda, 


an den. Geh. Rath (Cari Gottlob) 
von Goidſtein. 


we an den K7 Rath von Beuft S. 228. 


„An den Spriften i pon Goüde. J 
En Sochwohlgehernen 4 Herrn, Herrn 


Deter 
| * 3 von Gonde, Sr. Churfuͤrſti, Durchl. zu 


achfen hochbeſtallten Obeiſten ber - Yifanterie 
und Commanbenr‘ dee Kib.-Birenadier » Garde, 


—— des militanifchen Sit: Benni « Drdens, _ 


Meinem gnäbigml und hochgehietcydon rec: 


UOTE -7 5 AMon- 


* 


22. Sul Such. 
A Monfieur Monfieur. de. Gonde, Coloneb 
Commendant du Regiment Grenadiers du Corps 


de S, A. El. de Saxe,. Chevalier de ‚FOrdee Mie 
| litaire de St. Henti. 


Br Rector der Fuͤrſtenſchule in Meiſſen 
280 enn Chniſorhd Gottiede, 
A’ Monſteur Monſieur Gottleber, Redeur 
| a —* Aljafire provinciale et Eledorale 

ä Mböoiſſen. 


an ben Ober· Conſ ſt. Rath Cafpr Gedin) 
6Geottſchalck. 

A, Monfienr Monligur. Gott ſchalck. Sei neug 
des bains de Radeberg, Confeiller du & aid 
Confiftoire de S. A.S. TFledteur de Saxe, Com- 
Thiffatre ! pour, la Police de la ville de Dresie. _ | 


A den Amtmann zu Gruͤnhayn (Epeifion u 
Chriſtoph) Gottſchald. | 
Wie an den Amtmann Goͤtſchel. Se. 


An var Ober⸗ Steuer Secretajre (Ehre 
ſtian Friede. ) Srabener. 
A Mönfieur Monfteur @rabener ,""Sectetaire 
| Au Coläge des Steures < de S. A. E. de Saxc- 


u ein dan. Hofroth und Archibar. (D. Lan 
Graͤfe. 


t 
ih I, e.. Far 


IN onſivu⸗ Monfieur: le Dodenr Grasft,. 
Oonfälls.de la Cöuf de: Juflion comme aufli 


a 7 J Archi- | 


1 J 


vr Wetheilung. 237 
Archigeice pt Referendsire privd au Confeil pri- 
ve de S. A. El. de Saxe. 
Un den Vice⸗ Land: Renthmeiſter (Eric 
rich Dovid) Srahl.. . 


onber. onheur Grahl, Vice- „Rocevenre 
el de lach sübre des revents de S. A. El; 


‚de Naxe. 


Anden Conſiſtor. Protonot. Friedr. Wil Bu 
Ana Ss heim) Grebel. 
A Monfieur Monfieur Gribil, Protonataire, 
* ‚Copfißoire 98 Winenberg pour S. A. El, de 
* a Wirtenberg: 


A ben Ober Hhöfgerichts: "Al. (D. Aug. 
Sriedr Sigm.) Green. 

A Monſieur Monſieurt le Docteur Grem, Ab 
ſeſux. de ls:Coüur Provineiale Supreme de.Jufti- 
ce etde la Facultd des ICtes comme aufli Sena- 
teyzde la ville de Leipzig, deS. A. EL de Saxe, 

‚Anden Cammerherrn (Earl Sein. Eenſt) 
von Grießheim. 

vA Monhenr Momfieur- aa Griefiheie, ‚Choms 


| beifzn et Confeiller prive $ de guerre de "SA EI 


de Saxe, 


| Anden Stifts Cammer Raih Abo. Conr, 


Heine.) von Örießheim, 

A Monſieur Monſieur de Gris/iheim , Confeil- 
erde la chambre des ſinances de T’eveche de Mer- 
jeboung pour S,A. El. de Saze . J 

n 


24. Fituiar Bi 


Anden Hofbrauverwalter Grohmann. 
A Monſieur Monſieur Grokmann, Maitre· 


Brafleur' et Adminiſtrateur de la reißlerie deie 


Cour pour 8. A El. da Saxe. 
An ven Geh. Kriege: Rath (Sen. — 


Großmann. 

A ‚Mopfieur Monleur Grofßseeen, Confejlleg. 
privd de guerre, Secretaire.prive du Cobiner'aur 
Departement des affäires ı mi itahtes % Ss. A EL 
de Saxe. ' 


An den Sencha Najer car. Gotioßf | 

don Gruͤnherge en 

A Mönfienr Monfieur da 2, Majors 
General: de Cavallerie de‘ S. A. El. de Saxc, 1 


An den Geh Sectetar. (ee 6 Gertieh) t u 
BGruͤnewal 
4 Aomiout Moofieur Grünewald, —&8 
r privs et Regikateur - ‚de‘ Cabiast iu 
A. El, de Saxre. | 
An: dei Cammer Seeretore Gonfr Ans 
manuel) Grundig — 
Wie an den ‚Fammer .. Secretaire Beehmẽ. 
.240. © 
An dem Superint. zu Feeyberg (M Chris 
ſtian GSottlob) Grundig.— 
"Bir au den Superint. nen Brauſt Pr 
. n 


/ . u - N 


„A El de Sax: —9* 


V. Abtheilung. 28; 

An den Appelkar. Secretaire Friedeich Com 
rad) Grundmann. - 

. A Mon&eur-Monfieur Grundmans , Secretai- 


ze du College des Appel de S. A. Sme PEleeteur 
des  _..... 


Mn den Major. und Straßen: Bau s Com- 
niſſar. (George Abrah.) Günther. 
A Monfeur Modfieur Güstkir , Major d’In- 


Saprerie ot Comuuũſſaire Archiredte pour les che 
std) publics des provintes do S. A.El. de Saxe. 


Binden Eammer. Eommißions. Kath (Job, 
\ Chriſtian) Guͤnther. 

9 ‘x Monfieur Mönfitur Günther , Confeiller 
de Commiflloi. de li Chaimbredos Finances et 
Sycroreire de la Regence pour le Cercle de Mil- 
mie de & A. Ei. de Saxe- . 


An den Seh. Finanz» Rechn. Sxeretair 
(Chriſtian) Guͤnther. 
A Monfieur Monti jeur Günther) premier Se- 


3 


sretaire prive des compi&s de.la Cailie Generale 


des Finances de S. A.EL de Saxe. \ 
An den Geh. "Senztaie(C (Eat Gottlob)" 
Bunt | 


A Monheuc Menfieur. Guutho, "Seoretaire 
prive et + Regifinumur * — eizr⸗ de. $, 


an 


365 VTitular · Buchh. 
Anden Finanz» Secretaire ( Ehriſtlaft Aum 
+. Günther. 


A Motfleur Monflieur C. "A: @dhther Age 
eretaire de la Caille Generale det finshäer HM | 
partement des Accifes geneiales de S. A E. d 
Sax ;: Tr reg on 

An den: Commißions⸗Math( oh. Fried⸗ 
| ft. nah) Guͤrtler. —* m A _ 

- .A Monflent Monbeur-Gertkr, Conleiikk 
des Commifhöns, Commillsirg er preihier Mails 
tre des Comptes de. la Caiffe dElcampte, dep 


9 f} t 


Caffen-Billers des. A: El.deSäxe, 


a . 4 et » ).3 ge um. . | 
Anden Anumann (D. Caſp. Chriſtian) 

A Monſien? Monfleur Gutbler, Seigueur-de 
Plothe , Dodteur eu Droit, -Batthif‘ du: ballage ds 
lecole —— et Electorale de-Bforta gppr 

S. A. El. de'Saxe. . u n — * 

de. re j 
. Ann. An felgen Sohn, den abjung. Amtm.Sieg⸗ 
Ä and ——— fe man: gar nd 
*ſoint du Baillage de Pforta &c. ® gi ) 
ni. an sed nl 

u er re Frepherry v 
en * Mi ; itſchmide No u 
Dem Reichs» Frey» Hochwohlgeboriien Herin, 

Seen EbeifeianBoccheif, de Bet —2 — 
Freyherrn von Surſcheid; Erb, Sehn und Geg 

richtsherrn auf Klein» · Woimsdorf ec. Cr: eu 
— uͤrſtl. 


 Sttedes Con 


N En aa 7 — 


Sehnid; 


U , Ab 


rt. "ge, zu Sachſen Kochbetrahfen Tynfe⸗ 


zenf-IMktifter:, wirflichen Geheimen Rathe, und 
der Ober - Rechnangd » Depuadion Directori ꝛc. 
er Meinem;geödigenin- PS EEE N Er SE 
A Sou — Mohie eur % Hi de Fut. 
Shmid, Seigneut d& Klein: Wohmsdorf. Miniy 
—— ‚Cönleiller prive, atüel Ay 
Confeil privd et Diredteur de la Dephcitioh' fd: 
preme. den Gampieg. de 8. A: EFiectoralẽ da Sy 


An. den Sof + und Juſtihe Rath Freh exrn 
EChtiſtian Friedt.) von Sutfpmb.’ 


"A Mönfienr Moyfi ieur le Baron [ef E, ‚de dur 
— Cönfeiller Er laCour de Juftice et Com- 
nlillhiie de Police Wille de’Divsde pour Ss 
B.5L, de Suxe, Da er vie, 


f. nen Appellat. Kath und Geh 9— 
I „dat. (Bones nl — ie 
Gurtſchmid. 


Confeiller der Appel Refere 
wedaCönfeil priusärA d.de Ia Depuiadon 
poui Oeaonomie, les manufactures et be: edm· 
miera.de & A Eli .BoSaneg ©, 0220’ 


An den Otmtsnerwet (2306 Euſh ſHaeſe 

Au Monleuf © Monfleur "Haofe ,“ Ädiniiifice- 
du’ belle We Augefuüberug 2 SA.’EL". 
de Saxei«< u PR | 


5 k Maut Monffeut le Barori G: A Gut: 
ndaite pfi= 





, 


\ 
a Jitunlar ud 
Un den. Dbets Amts: Bier, röftbentenum 
' Eonfiter Director, ( Ferdin. Marie). : 
von Haberkorn. 
A "Monfieur Monfieur ds ——— „Säig- 
neue de. Sellendorf et de Schoeneiche, Vice- 


IT) 


"Prefident de la ‚Regence « et Diredteur du EN 


oirc da Marggreviat de la Bao Lulapa de S 
EL de Saxe' - I ERRERE u) | 


iM ven Ober-Aıhtb Kirk ( Hanns dern 


* ‚.ngpd, Moritz) von Haherfora. 

A MAoßeur onfieur.:3,-#, M. de, Haber- 
korn, Conleiller de Ober Auit du Marggrayiat 
de ie BRuiſ- Luſaco de:S. A. El. de Jaxe. 


Sm den Architeei. (Joh haul) Hebefng 


A Monfieur Monfieur Haberfang‘, —XRXX 
de l’Assdeinie de PArchiteclure dę. Duesde, iS 


‚Ntedie ei cademil, de peinttite et ärchite 


18 Læipri. 
An vun. cretat ve Ganitats a 
iſtian Heinrich) Haͤml. 


BANN 2 Monfies\ Kisenil,; Donna 


Medscige; Sespetsico. du College de Sanıkki Krog 


ſecteur du College paus ledMedeeins ktiles Chin 


un 28 MEI de Sun, r ‚en un Res 


‚An ben Geh. Regipigt, (og Sen.) Hdgel. 
A, on ur Monkeu: Hose, —— 
prive u Tonſẽ il prive de 8. A. El. de ovax· 


J 


— 


— 


forèts et de la Venailon de Schleufingen. po 
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An den Cammerjunker und ber -Forfimele 
ſter (Friedr. Aug.) von Haͤſeler. 


A Monfieur Monſieur de Haeſelir, Seigneur \ 


de Cloftcr ; Heister, de Goeknitz &c, Gentik. 
homme de la Chambre et Grand . Maitre ‚dee. 


SI A. EI. de Saxe.. 


Anden Cammerherrn und Major (Chriftian 
J -Heiur.) von Haͤußler. 
A Monlieur Monſieur de Hacuſiler, Cham. 
bellan et Mujor du Regiment Infanterie de SA, 
R. Monfeigaeue le Prince Xavier de Pol»gne er 
de Saxe au Service de S. A. E. de Saxe, Cheva« 
lier de !’Ordre wilitaire de St, Henrf, ' 


.. 


An den Cammerherrn und Obriſten (Cart 
Gottlob). von Haͤußler. | 
A Monfieur Monfieur G. G...de Hasufsler, 


Chambellan de S, A. El. de Saxe et Lieutenante 
Colonel au fervice de Sa Majefl& Tres- Chre- 


tienne, 


Freyherrn von Hagen. 
A Monfieur’Monfieur le Baron de Hasen, 


de Saxeı-- -- 


v - 


” Gönfeiller dr College det Appels de $, A, El, 


x Sm 


290 Titular-⸗Buch. 
Arnn ben Kriegs « Secretar. (Chriſtian Inte. 


manuel) Hahn. _ 


A Monfeur Monfieur Hahn, Secretaire du. 
rre zu departement de guerre. du Cabinet 
priv deS. A. El. de Saxe. | 


Aun den Accis: Commiſſar. (Joh. Gotthard) 
’ A Monfieur Monfeur Hallbauer, Commif-- 


‚  Saire des Accifes Generales au Cercle de Leipzig, 
de 8. A. El. de Saxe- . j 2 , Rochlitz, 


Anden geiftl. Inſpeetor in Schul ‚Pforte: 
(M. oh. Chriſtian) Hand. - 
A Monfieur Monfieur ‚Hand ‚; Infpedteur et 
premier Pafteur de Peglife de Schul - Pforta de 
SA.E:deSaxe. — — 
An den Artillerie-Secretaire Joh. Gott- 
lob) Hannemann. | Ä 
—A Monſieur Monſieur Honnemann, Sectetairo 
dxrtillerie pour PArſenal de Dresde de S. A. E. 
de Saxe. — 
Au den Obriſten der Inf. Wolf Reinhard) 
nn von Hartitzſch. 
A Monfieur Monfieur de Hartitæſch, Colo- 
nel - Coimmendant du Regiment. Infanterie de. 
? Eledkeur au fervice de S. A. El. de Saxe. 


ei | Eu | An 





v.Athelung 4591 
An ben Obriſt⸗Lieutn. und Kreis⸗ Comanif. 
ſarius (Jul. Friede.) von Hartitzſch. 
A4 Monßeyr-Monlieur FF. de Hartitz/ih, 
Beignenr‘ de, Tiegrn, Lieutegant - Colonel d’in.. 


fanterie et Cönmillaire adjeint du cercle de Leipr 
zig pour S: A, El. de Saxe. 


An den Cammerjunfer { Friedr. Geo.) von 
he Hartitzſch. 

A Monſieut Monfieur F. G. ds Hertitzlih, 
Gentilhomme de la Chambre et’ Lieutenant d’In- 
Tanterie au Regiment du Prince Charles de Sa- 
ze au ſervice de S. A. El. de Saxe. 


De Zr Gr) 


| An den Cammerjunfer ( Ernf George) von 


| Hartitzſch. 
A Monſieur Masß eur E.G. de !Hartitzfch, 
Gentilhomme .de la Chambre et Capitaine do 


Cavallerie du. Regiment Carabiniers au fervica 
de 5. A, El. de Saxe. . 


Anden Oft, Amts. Regier. Rath (Score 
ge Wolf Erafın.) von Hartitzſch. 
A. Monſiæur Monſieur de Hartitzfch, seig⸗ 
neur de Terpt, Confeiller de la Regenee da 
Marggraviatde a Baffe Luface deS. A, El, de Saxe. 


An den Amtshauptmann ( Geo. Adolph) 

5 3m bo Hartitzſeh. 

- A Monliesr. Monlieur. G. A. de Hartitzjch, 

Seigneur de Ober » et. de Nieder . Staucha, de 
Ta Stau= 


* 


* 


An den Hofgerichts: Affeffor (Adolph Gun. 


292 DTitular de 


Srechitz &c: Interidänt. des baillages du Cerdib 
de Meiflen de S. A,El.de Saxa. 


An don Uecis⸗Secretaire und Stegiftrator 


(Joh. Wilh. ) Hartmann. 


A Monſieur Monſieur Hartmann x ‚Secretaire 


et Regiftrateur des Accifes generales& a la Gıiffe . 


generale deS. A EI de Saxe. iu" 


ther) von Haugwitz. 
A Monſieur Monlieur de Haugıwitz, feigneur 


de Rothe-Marck, Affeffeur de ia Cour Rroyin- 


Baxe: 


An den Cammer: Commißtone: Rath (Chr 


ſtidn Aug.) Hauſchilb. 
A Monfieur Monſieur le Docteur Haufchild, 


ciale de Juftice de Wittenberg de s. A El. de 


Confeiller des Commiflions et Tonfulent de 1a 


Chambre des Finances de $. A. El. de Sax&, 


Hg den Hof⸗ Medicus (D. Carl gebe)” 
Hauswald. 


A Monſieur Monficur le Dodteur ‚Hausöhld, 


Medecin de‘la Cour de8S. A. El. de‘ Saze, - 


pin ben Hof. Commiſſor. Geotge Bean] 
Hauſtem. 
A Monfeur Mohfieur Haufkin, Commiffaire 
de la Coür à la fabri ique de-Porcelleine, de Meil- 
den a pour $ A: El. de Sax -. - 3 24 


Pa 
| Lo 9— An 
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in den Hofrath(Joh. Gottfr.) Haymann. 


A Monſieur Monſieur Hoymann, Conſeiller 
qe la Cour et Afleffeur de la Depunmtion pour 
l’'Oeconomie, leg Manufadures et le Commete⸗ 
de S. A. E. de Saxe. 


An den Cammer⸗Secretaire (Eon Sieht, 
Heerwagen. 


Wie an ben Cammer⸗Sec. Brehme, © 0. 


| An den Hofrath( Joh. Martin) Heimbach 
A Monſieur Monfieur Heimbach, Confeiller 
deila Cour et Adjdior de P’lmendance Generale 
de la Comte datanuſela pour S. A. El. de Saxe 
:.7 0, ,%&:: Eisleben, 


se den ch Kartrer: Rath op Heinecken 
* —e— er 
einr. non Heinecken. bes eichs Ritte 
Genand Sr. 8 — ik: Peleh’ NAuquſti if 
. aud) Sr. — Lhurfuͤrſtl. Durchl. zu 
Sachſen chbeftallten Geheimen Cammer. Rathe 
and imtuenne in Schllehen Erb: Sehn.und: Ge⸗ 
aichraperrsuauif.. Mut Döberns _Mufstan. und 
Klein: Sauer 10. Meinem gnäbigen und: 26x ı 


— :& Moe. Mönkier de Hoineifst). —— 

| de Alt-Doebern, de Muck war et de Klein-Jauer, 

Gonfeiller privede le. Chambre des Eiyancgs d 

d, El. de Saxe — da baillagı a Schlie} m 

\ s Tine, Er 2 ch FI POS Ra & 7] ia 
& ‘> j X 


[\ \ 


An ven Holroth (Erdmann Siglsmunv . 


4 Tuular-Buch. 


Heinſius. 


u‘ Monfie eur Monſieor Heinfins ; -Confefller de 
r Cour de S. A: Ede. Saxe, et „Chaiteelier de ia 
Regence de Sarau. 


Or den Regier. Secret, (Eheſt. Feine 


« 


Heinſius. 
„.1& Monfieur Monſieur Hamfu-, Seöfetäite de 
h ‚Regence Eledorale, de, Dresde de er A, vero 
niſume PEledeur de Saxe. ” 


& den Carimer Eommißiong: Rath oh 
 „Cheiftlen) Heuner ... 


A Monfleur Monfieur Heinze , Conkeiller des J 


Commiſſions de laChambre des finances, de S. A. 
Fl, de Saxe et "Adıninilirateur’ des Yerenus de ia 


Brocurätie da Chapitrede Zeitz.“ 5 


Vn den Def Mepicns, (D. So En 


[17 PER RAN LFEr Heiſe. DEE Bu 
ti ir Monfie eer Moönheu le Dodteur Hafı, Mol 


"dein kei fa Court Membre du College deiSsnre 
.  eniPhyfielen du heilluge « de :Diresdu. de: SA: Ek 


de: Sax; malte 08 Sr ira 
| aw den Hoſ⸗ Seite nk Bot) | 
ai! Ach Helbig. hl, 


ze 2 Mohfchf Mol neur ans Fgieretkirg & 


ur de 8. —— eure Duc Char- 
Icy.de Coutlande et de dSemzal-. 0 


’ - 


on N — 
⸗ ⸗ 


An 


v. Abtheiling. 295 

An den Geh. Secretar. ( Friedr. Imman.) 
Helbing. Ä | 

A Monſieur Monfieor, Helbing, Seoretaire 


‚prive et Secretaire des Finances ö a la Caille Gene- 
le de S. A. El. de Saxe. 


An den Appellat. Rath und Hofrichter (Carl 
Gottlob) von Heldreich. | 

A Monſieur Monfieur de Heldreich, Seigneur 

de Kotitz, de Beilwitz, Confeiller des Appels et 

Juge de la Cour:de Juflico.du Marggravias de la 


Flaute. Luface deS.A.El. de Saxe. . : x 
An den Cammerheren ( Joh. Heine.) ' 
von Hellvorf. . 


A Monfienr Monfieur de Helldorf, Seigneur 
‚de Groeft,.de Lehmigen, deDrosdorf, deSt.: OR 
rich, deStgebnitz et de Schwerflaedt; Chambel- 
lan deS, A. E. de Saxe, ‚Chagtre et Chanpine 
Relident. du Haut- Chapitre. de M: :febourg. ' 


An ben Ameeauptmain (Epriftian Beier. ) 
A Mönfie eur Monfieu eur 7 Eelmotdi, Seignieur 


.d RRY wurf;. ‚Intendant dep, haillages au, Cor 
| Cie de Thüringue er Caprnine de. Cavallerie de 
S. A, El, „de Saze, ' 


A den. $ riegsrath (Einf Gotilob eg 
43 Monſieur: Monſieur Hennig‘, : Conleil. 
ler de Guerre et.Infpecteur des Coniptos à. dMo 

T4 Depu- 


—— 


96 Titular⸗Buch. 
Deputation ſupreme des Comptes de S. A. Eh _ 


de Saxe. 
An den Oberhofprediger D. Hermann. 


"Dem Hochwuͤrdigen in Gott ont ächtigen und 
Hochgelahrten Herrn, Heren Johann ottfrie 
Hevmann, der hell. Schrift Doctori, Sr. Chur⸗ 
fuͤrſtl. Durchl. u’ Sachſen hochverordneten Ober⸗ 
hofprediger, . Kirchen = und Dber.. Conſiſtorial- 
Mathe. Meinen... 
"A Sa Magnifioenes⸗ Monſieur ie Dodteor Her. 
snann , (Grand --Aumönier) premier Predicateur 
de,la ‚Loyr, Gonfeiller d’eglile et du Grang. Con- 
ſiſidixe de. A. Sme I Elecleur de Saxe 
à Dresde. 


FR den Dberhofgerichtd. PR (D. Ehre 
Ä ‚Rian Gottfried) Hermann. - 
A ‚Monfieuf Monficur le Dodeur Hermann, 
Aſſeffeur de la Cour Provinciale fupreme de Ju- 
fica et· de Car IB. Juflice pourda Baſſ Iſacqe dp 
S. A. El. de Saxe, Chanoine de ‚Waurzen Juge et 
Senateur de la ville de Leipzig. "2 ‚Leipzig. 


An den Eamiier-Alifieny: Kath (36H, 3% 
= yarlas) Hamann, 
A Monfi eur Monfteur Hermann, Confe ler | 
it dla Cihanidite des ihanſes et. Premier 
—* du Magalın. de-Sel de Diaede; pour 5. 
Al. .de. R Fe Br ER 
— | 2% ZZ In 
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‚SU den Ober Aurtd, Secretan GSarl Goty⸗ 
fried) Herrmann. 


A Monbeur Monfenr, Herruas,, Serrpaire 
de !’Ober- Amt du cercle de Bouditlin au Maıg- 
graviat de la Hautg kLußce pout S. A,El, de. Sazg. 


Un den Stift: Regier. Kath (D. Ebiiſtan 
Mich. Hetold. BB ., n.. 
A Nonſienr Monfieur : le —e Herold, 


Oonlaller de la — de Feuich6 de Mer. 


feböurg de S. A, El 
Hinten Amtmaͤm L Chriſtoph Hahn!) Hert⸗ 
wig) in Finſterwalde. 
Wie an den Anitmann Goͤſchel/ S. Ig0. 


"Un den Ehurfliftt: Beichtvater Ast Herz. 
Dem Hochwuͤrdigen in Gott andaͤchtigen und 
Hochgelahrten Hk, Bern Franciſcus Herʒ, 
eVicario Generali Apoſtolieo und Sr. Churfuͤrſtl. 
Durchl. za Sachſen hochbetrauten Wiqhevaret. 

( ni MAnem ze er 37 7 

A Monfieur Monflauc. PAbbe az. Vicaire 
Era a ‚Apmlioligns at Konfefleur dg. ð. A. El. 


Saxe. 
E dei Sc. Cäimeriret ( Matth voſ) 
u Her zinger. Bu 
ghe an dem ‚Geh. Sämmeret Eorkige, 


' * 7 


rt; Fa .D 


ü fi he Be J u Mae U Ss — 2 TI { 
3 v 55 An 


srde 


a Re 
An den Land: Comiter- Rath ( Fed DI 


ritz) von Heßler. 
A’ Klonfieur Mohfteur: de Heftler , Seigneur 


-de Vitzenbourg, de Branderode &e. Conleiller 
-provincial de la Chanıbre des Finauces de S. * 


| E de Sa 


9 den Verg⸗ Karl Sieh. Win Sun, 
AA Monſteur 'Monfhleur ‚Hrun, :Confejlleg des 
„mifies: et Diretlteur des Salines de Durrenberg, 
_ de Koelen et de Artern]de.& A. El. de Saxe. 


An den -Amtmamı ( Sohgan Carl) Hug, 
Wiecan,den Amtmann Sifhel, S. 2800. 


J Ba ORT Cammerjyunker und Oberaufii 
(Phil. Chriſtoph ). bon der hee 


en Monlieur Monfieur von: der Heyde, Gon- 


tilbomnig de_la Chamhre et Intendant des. hofs 
flottann: de: VEllter- de 8..A. E. de Saxg, izle) 


An den Appellotiong Rath O. Earl Beim.) 
Heydendeicht 157 2 
em an den —* Ruth uenit, 2 18. 


| hen, Sufts - Megierungd Rat 
an. “ Heine.) PR na * 2; 


A. Monk jeur. MonfieWr He eydenreich, Confeil: 
‚ler‘ —8 Regence-et du Gonliltoide de PEweche ° 
\ „ge Naumbourg- enge S. A. El. de Saze; DZ 
An | 





— 


v 
! 


d 
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An den Regierungs. Rath (Adolph Heinr.) | 


Heydenreich. 
A Monfieur Monfieur Heydenrsich, Confeil- 


‚ ler de la Regence et dwGonfilloire de Schleuſin- 


gen pour Son Alt. Elect. de Saxe, 


An den Superint. in Dahniel(M, Bi, 
Heine, ) Heydenreich. 
Wie an den Superint. von Brauſe, S. 240. 


An den Ober-Conſiſt. Seeretar. (308. 


op. Heinr.) Heyder. 


"Ä'Monfieur Monfieut Heyder , Secreiüire du 


Grand- Confiftoire deS. A. El. de Saxe. 
An den Henihe Sammermeißter. hriſtopb 


Heinr.) Heymann. 

Mopſheup Monſieur Heumonn,. -T reforler- 
Gelierel de la Chambre des Finander‘de $. A. El. 
de Saxe. | - 
In. den Krei, Steuer. Einnehmen T Joh, 

Geoͤrge) Hehmann. 


N Monfeur Monfiepr Heymann , premier 
Reeiveur des Pfkänig': et Pertonen -Steutey ku 


Cercle de Leipeig :de.S. a E da Saxe 


ER ur a ; Leipzig 
inden Cammerh. und Viet Ben pe 


mann (Earl Wilh. Benno) von Hehnitz. 


:: A Monfitor Moalsur de Henita, Ssigpeur 
de ‚Groitich, Chambellan, Sous » Intendant des 
Hr _ inines 


300 Ditular Buche 
mines, metalliques et Aſſeſſeut de l’Ober, Bee 
mt de Freyberg comine auffi de la Deputation 


oyr |. — les Manufadfures.ct k Cpın- 
* S. AE de Saxe, 9 nn J 


an den Hauptm; und Gekiss. ⸗ Commifon. 
5 CHh Friedt) ROM ur 2 
F Monſis Nonſieur Heyaita,. Cipisine et 

Toinmifläire des pages ct de la Land. A au 

cerele des wrontagucs de . A. E. de ix 


sd DE EV Dur * F A Schneekprg:2 
An den Hedi, Secitin, (Chriſſian 
art) Hickſch. 


A Monfieur Ans Hichfch, "Secretaire des 2 
Comipies_ tes: Aceiles Bedeciloe de: 8 A, Eude 


Saxe, _ R 


An Beh oſhenmeiſter Elton Sch.) 
Hiep 


A Monfieur Monſieur lbe Maitro a Per 
pedktiont des cöches, des tifigenges- et des ırle 
fagers deS, A.E de‘ Saxe . 1/8 Leipzig, 


‚Un don? Aka. zu Woltenftein (esse 
Ä Friear.) Hubert.. ur 
Wie M dei Amtmann Goͤſchel, S. 280. 


on dert: Odtiften-[% —— Saat ? 

A Motfitit Monfear- Hiller, "Oolonel:!Qöh- 

Iengant —— — de G.. A; Eh. de 
Erio Kirsten, eosuscdunst, ‚Foeyberg,. 
—W N 


v. Abtheilung. soi 
Ain den Prof. zu Wittenberg (Joh. Friedr.) 
Hiller. | 


© A Monfieue Moniieur Hilkr, tr&s celebre 
Profefleur ordinaire en eloquence 3 l’Univerfitd 
de Wittenberz et Allocie de plufleures Acade- 
mies. des fcieners. j 


Anden General. Superint. (D. Joh. Friede.) 
Hirt. 

A A Sa Magnificence Monfieur le Dodteur Hirt, 
Surintendant- General:dts eglifes du Cercle Ele- 
ctoral et de la Diotefe de Wittenberg. Aflelleur 
gu. Confifloire. de Wittenberg et Profefleur en 

heologie % PAcademie de Wittenberg. " 


m den Hof⸗ Baumciſter (Gottlob Aug.) 
Hoͤlzer. 
A Monfieur Monfieur Hoelzer, Architecte 
die la Cour et Aflocie de ’Academie de Archite: 
Aure de Dresde. 


An den Leib» Chirurg. ( George Sigm. ) 
Softung 
4 Monſieur Monſicur Hofkunz , Chirargien 
du Corpsde S. A. El. de Saxe. 


An ven Berg⸗Rechn. Secretar. Oster 
Sigism.) Hofmann, | 
‚„& Monfieur Monfitur Hofmann ,_. Secretaire 
pour Pexamination des comptes au Coll ege d des 
mines iietalliguei de S.A. EI. de Irre, i a 
n 


N 


x 


R 


An den Stifts⸗S 
n den Siſts 


N . 12. 


302°  Tituler:- Bucher. . 


An den Serretar. und Geh. Finam Meg 


ſtrat. (Aug. Gottfried) Hofmann. 


. . A Monfieur Monfieur Hofmann; Secr’täire _ 


æt Regifiratent privé des finances à la Caifle-Gey 


‚ nerale.de S.A. El. de Saxe. 7 al 
An 


den Oberzehnder (Joh. George) 
75. Hofmann. RR on ut RS 


. A Monfieur Monfieur „Hofmann, premier _ 
Treſorier des dimes des ‚revenus des mines me- 
. talliques dans. [Ober - Gebürge de S. A. El de 


Saxe . .,. ‚a St. Annaberg, ., 


pndie.. (Joh. Heim. | 
j Hofmann. ° u 
\ A Monſieur Monfieur Hofmann , Syndie der 
chapitre de Wourzen „ a Wourzen. 


, An den Geh. Kath und Geſandten auf dem 
NReichs⸗Tage Freyherrn von Hohenthal. -, 


‚ Dem Hoch und Wohlgebornen Herrn, Herru 
Deter Friedrich, des heil. Nom. Reichs, Frens 
beren von Hohenthal, Erb - Lehn⸗ und Gerichts« 


herrn auf Kayna ıc. Sr; Churf. Durchl. zu Sach⸗ 
fen hochbetrauten Geh. Rathe, und bey fuͤrwaͤhe 


senden allgemeinen Reichstage zu Regenſpurg Be⸗ 
vollmaͤchtigten und Evangeliſchen Divectorla-Ce« 
ſandten. Meinem gnaͤdigen ꝛc. 


"A Son Excellence Monleur le Baron dı Ho- 


benihal, Seigheur de Kayna &c. Confeiller inti- 
ve -_.n. nn dla not we cd u 


me 


— 


4 
I 


— 


V. Abtheilung. 903 
ieret.Minjfire plenjpotsmisice à la Diete et pour 


le Directoite du Corps de Proteſtans à Regen- 
fpourg deS.A, El. de Saxe. | Ä 


An den Vice⸗ Prafipenten, Freyh. (Peter): 
“on son Hohenthal. 
A Monlfieur Monlieur le Baron de Hohenthal, 

“ Seigneur.de Dpebemiitz, de Falkenberg ,.&c. 

‚ Chevalier de ’Orgre.de St. Alexandre -Newsky, 
Vice- Preiident du Grand - Confiflaire.de S. A. 
El. de Saxe. nm \ we 0 


Anden Geh. Stiftd. Cammer · Nath/Frey⸗ 
bern (Joh. Zac.) von Hohenthal. 

" A Monlieur Monſſleur le Barori Iron Teyueri 

de Hohenthal „ Seigneur de Doelkau, de Hohen-. 

. peiesnirz „.de.Prifteblich, de Grund, de Alt-Ran- 

| fiaedt, de Koetfchlitz-et de Güntherädorf, &c. 

. 


Confeiller prive.de’Ja Chembre des Financer et 
premier Conſeiller de la.Chanbre_des,;Fiuasces 
de lavech€ de. Merfebourg pour: S, A, El. de 
Saxe, Chanoine dy.Chapitre de Zeitz, - 


An den Hof⸗ und Auflit. Kath ( Peter Earl 
Wilh.) Freyh. von Hohenthal, . 

' A Monfieur Monfieur- le Baron P. C. G, de: 
Hobenthal „. Coufeiller de la Cour de Juflice et 
de ia Regence-Eledorale de Dresde de S. A. EL, 
de Saxeıı 0. 


gr fae a ! ‚ « ‚ . . ve —* 


⸗ 


Dt 


204 \ Titular⸗ Buch. 
An den Geleits -Fommmifer, (Carl Aug) 
Dr N aftlın Hl apfel, J v | 
A Monfieur Monfieur Holzapfel, Cofnmiß’ 
ſre oh⸗ — de la· kant; —— Gesclep: 
'de Leipzig de Neufladt et de Ugigtland pour S. 
A. El. de Saxe “0... aPegau, 
PR re ITS Be Fr 
An den Höfrath. und Drdinariem: >. > 
- Sem Hohidürdigen Wohlgebornen Welt = und _ 
Mechts-Hochgelahrten Herrn, Herrn Earl Ferdi⸗ 
nand Hommel, Erb. Lehn zung Gerichtsheuse - 
auf Zween. Naundorf, Groß⸗ Zſchepa und Que⸗ 
ſitz, beyder Rechte — ver Decretalium or⸗ 
deutlichen Profeſſori auf der hohen Schule zutchps 
zig, des: hohen Stifts zu Mergebürg Domhektm' 
“ Er. Churfuͤrſtk Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten⸗ 
Hof und Fuflitien-Rarhe, des Oberhofgerichts 
zu Leipzig Beyſitzer, der Aeademie daſelbſt De⸗⸗ 
cemdirv der uriften -Farultär Decano und, Ors ; 
dinarid „idee: Chur » Bayeriſcheu, wie auch der 
Fuͤrſtl. Jabtonowskiſchen Eöckdrät der Wiffene: 
ſchaſten und der Geſellſchaft der freyen Künfte zu 
Lipʒig Miegliebe. Meinem höchgeehrteſten ice: - 
A Sa Magnificence Monfietir le Dodteur Hom.’ 
mel „Seighetr de Zween'::Nauridorf, de Groſs- 
Zfchepa,'de:Quefitz, Chanoine.de Leglife-cas\ 
thedrale de: Merfebourg, Conſeiller. do la Court. 
et Aſſeſſeur de la Cour Provinciale’ Supreme des 
- Juftice de S. A. El, de Saxe , Doyen de ia Faculte 
* | * — 


51 


w 
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X 
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X. Adtheileang. 308. 
des exet pᷣremier Profeſſeur en Droit à NAcas 
demie de Leipzig &c. Ri 
‚An den Vice» Canzler ( George Wi.),. 
77 don Hopfgarten. 

A Monſieur Monlieur de Hopfgarten , Sejge 

“ senf de Mulverfledt, de Beicha, &c. Vice-Chann 

gelier de la Regence Electorale de Dresde, Cha- 

noine des egliles cathedrales de Meiffen, de Mer» 

febourg et de Naunibourg, preinier Commiffsire 
de Police pout la ville de Dresde de SA, El, de - 


Sax e. 


An den Cammerherrn und Geh. Kriegsrath 

(EChrhſtian Friedr.) von Hopfgarten. 

A Monſieur Monfieur ©. F. de Hopfgarten, 
Seigneurde Mulverfiedt, Chainbellan Confeil- 
‚ler privé de Guerte et premier Receveur dee 
Steures au College des Steures de S,.A. El, de. 
Sa 000 . u 

An beh Cammerherrn und Hauptmann ”  ' 

- (oh. Ernft) von Hopfgarten, 

A Monfieur Monſieur J. E. ds Hopfgarten, 
Chambellan et Capitaine du Regiment d’Infan., 
terie de S. A: Roiale feue Madame ’Eleätrice 
Douairiere de Saxe au ſervice de S A, El, de 
Faxe. Bu 7;* — — 

An den Tammerherrn und Oberforſtmeiſter 

Friedr. Wilh.) von Hopfgarten. 
un Alonfieut Monlicur ds Hopfgarten, Seig- 
neur Zemubehen, Cchaunbellan Gras Mira. 
dd es 


niit eiein En En > Een Bin _ rec 
— u ee . 


v 


” : / 
a 
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des: Mrẽu et de la venaiſon de S. A, El. de 
Saae | a Grullenbourg. 


Au den Appellat. Kath (Ludw. Ferbin. ) 
von Hopfgarten. | 
1: an den Appellas. Kath von Hagen, S. 289. 


| ein den Eammer : und Jagd Junfer von 
| Hopfgarten. _ 
'* A. Monſienr Monfiene Charler Sigismund de 


‚Hopfgarten, Geniilhomme de la Chambre « etde 
Chafle de S. A, El, de Saxe. 


An den Obrift. Pienenant-von 1 der Artillerie 
(Joh. Hortfried) Dane 
A Monlieur Mödfieur Hoyer ‚ Lientenant-. 
Colonel du Cofps. d’ Artillerie et Direddeur de 
Læcole d’Artillerie:de S. A. El. de Saxe. 


‚ An den Eapitaine und Rentmeiſter (Ehri- 
ſſtian Friedlieb) Hoyer . x 

A Monfieur Monleur. Hoyer ,' Capitaine. et 

‘ premier Receveur des revenus de la Chambre 

des Finances de Peveche de Naumboufg - Zeitz 

Pour S. A, El. de Saxe. 


An den nik! Geh. Kath Gotthelf oh) . 
" "Grafen von Hoym, 

A Sen Excellence Monſieur leComte de- Hoym, 
Seigagur.de Droyflig,; de Schlawehtitz, de Gtei- 
na, de-[ ‚halwitz,. de Nebra, derSkölen,.de Loe-' 

er bichau, 
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 Bichati, de Guteborn &c. Confeiller privd adtukl 


et Diredeur de Ja Chambre-des Finances de #E- 


‚veche de Naumbourg- Zeitz de S. A.El. de Saxe. 
j An die Fraͤulein Hofmeiſterin ( Gottlich) 


Gräfin von Hrezan. 
A Son Exexllence Madame la Comtefle Day- 


niriete de Arezan, nee Comtefle de Colonns 


de Fels, .Gouvernante des Dames de la Coyr-de 
$. A. S. Madame P’Eledtrice de Saxe, 


- den Sammer » Commiſſ. Rath (Joeh. 


Gottfr.) Huͤbel. 

N Monſienr Monfieur Häübel, Seigueur de 
Altfrancken. Confeiller des Commiflions de la 
-Chambre des Financcs de S. A. El, de Saxe, 


An den Hofrath (Friedr.) Huͤbſch. 
A Monſieur Monfieur Hübfch, Cunſeiller de 
la Con et Charge, d’Aflaires de SA. El. de Sıxe 
A Conſſantinople. 


an den ee ind Juſtitz⸗ Math ( Hanns 


Hein Bug.) von Huͤnerbein. 
Wie an den Hoſrath Freyberrn don bobenthel⸗ | 
Mn den Hof Poſt · Secretar. Ehriſtian 
. Bottlob) Hinter. 

A +Moaflenr Mönfieur Aürter, Beeretaire er‘ 
Resrem au Burcayı d den Poftes he ia Cour de S 
A. E. ‚de ran ‚4 .. 

» a. De 





25. Tiular- Buch. 


Un den Floß Commiſſarium Carl. So 
lob) Hungar. = 
A'Monfi eur Monfieur Hungar', Commilite 
- .et Maitre des bois flottan⸗ de. la Weifferitz de $. 
“A. E. de Saxe. ’ we "Dresde. 


An den ‚Geh. und. Finanz · Secretaire Joh. 
Gottfried) Hunger. 
Ä Monfieur Monfieur Hunger, ‚Secretaire 
* et des Finances à la Caifle Generale de 8. 3 
‚El. de Saxe,. 


An den Berg: Nechn. Gatehlater (Sare 
Earl) Bunger. 
A Monfieur Monfieur G. C. Hunger , Calcıy 


lateur des Comptes du College des ınines meral- 


| liques de S. A. El. de saxe, 

An den Geh; und Finanz: Siaztir. (DE 
u George) Hufler 
Wie oben an den Geh. Serretar, ‚Hunger. Er 


Am den Hof · Caßirer (Ehriſtian) Huth⸗ | 


ſtei ner, 


A Monfi euf Monſieur Hathfleiner, Keillee 


de la Caifle de la Cour de S. A. El. de Saxe. 


An den Cammer⸗ Erxebit: &aflen: Ealculator | 


(3op: Gottfr.) Jacohi. 
7 & Moſſieut, Monſieur Facobi, Calculateur 
des comptes de la’ unmer- Credi elle et.en 
. Non fonction 


— * 


an __ ._. 2.2 ._,_ Ha. Fi 


v: Ablheilung. 398. 
fendion du Tencor des livres pour les’ Clin. ’ 
Billet de S. A. El. de Saxs. 


din den Geh, Regiſtrator (Friede. Danlel 
| Jacoby. 
Wie an den Geh. Regiſttat. Hänel, ©, 288. 


An den Hof. und Derg- Kath (D, Johann 
Friede. With.) Jahn. 

A Monfieur Monlieur le Dudteur Jahn, Con» 
Seller de la Cour et du College des Mines metsk- , 
liques Medecin ordinaite Meınbre du College de 

" Sante et Ca: Infpedteur de l’Apoticairgrie de a 
Cour de S, A. Sıne l’Eledeur de Saxe. n 


An den Ober» Amts : Canzler Erin 
Friedr. Jacob) Janus. 
IA Monfieur Manfi jeur J/anur, Chancelier‘ de? 


POber: Amt du Marggraviat de ia Haute Lufäce ’ 
‚de S. A: El. de Saxe a Bondiffin; ° " 


an dert Cammer- ‚Ser. (oh. Sigiem. y 
Jenzſch. u 
Wie an. den Cammer Sersstar, Yaaman, 

’ E. 2ı 3. 
Uin den Landes —B — 
u von Jugenhof. 
. A. Monfisur Monſieur de Ingenhof, Seigneur 
de Deutlich « Paulsdorf, &c. Cominilliite pro- 
3 | vincial _ 
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‘ 
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vingäk du. Marggrasiat de. Ja Haute -Duface un $ 
cercle de Goerlitz pour & A, El. de Saxe. 


An den Kegiers RE N of et) 


[I Zn 


mi 
Wie an ben Regler. Seen, Heinfius, ©. 294. 


Wie an ben gitmann Goͤſchel, S. 280. 


| An den Sof Fourier Joh. Zac.) Zunge 


nickel. 


Wi⸗ an den Hof⸗ Fourier Darerto S. 255% _ 


A ben Geh, Sieger (Ehritian Wilh.) 
von Ju 

A Monf eur Manliedr de Fuß,"Seigneur de . 

- Gaufchnitz et de Stentz, Confeiller prive du 


An den Amtinann zu Müßlberg, (Augufin Bu 
ae :;! thelf ) Irſchhanſen. 


Conkeil prive de Guetro de S. A. El. de Saxe, Se- 


cretaire del ‚Drdre militaire de St. Henri. - 


J den Seh. Eogationd. Math doh. Cölen, 


in) Juſt. 


we 


wo 


-A Monh eur Monlieur Infi, Conleiller prive 2° 


Khımburlsde et'Secretaire privẽ du Cabinet prive, 
de S. A. Sme PElecteur de Saxe, 


Ihr dem Legat. Rath (Rip, Aüg.) Juſt. 
A Monfieur Möhfisur Iuſt “Confeiller d’Am- 


baſſado & la Cour Roisie de Suede te pour SA.EL | 


de 1 
7 2 ; An 


I— - 


4 


u J . Zr sr 


, Yin:den Dtifts⸗Negier. Secret. und Confie 
Protonodar. ( Ehriſtian Aug.) Juſt. 
4 Menfrepg..Monfenr Inf',-Seeretaine de la. 
M Regencs; et Protonoteire duCoyfilloirg de)’ ar 
che de, Merfehaurg pont . A. El. de Sayy:z .. 


An den Ky — —* 
A Monſi N ve ri Baithf duCc 
de Voietlohd et du Baillige da Schwärzenbe 
——— ara? En 
| An den Kreis „Amts in Thüringen, 
-- (Eorlekin Aug) Juſt, ya Teumſtaͤor. 


A Monſaeur-dluoſięus Aid, Hailhf du asrclel 
de Ehniagueget du bangen Tennftaädt-deb 


SCA.El de Saxe.. _, ERNEDER 


An ven Sram. Sale eekridion 

„Friede, ) Kallert.4 

wWie ün Dem, Repier. Saat. Heinfüs, ©. Apr 
u Mn. den ber, —— * Chriſian) 


‚gl br in Lei Aq 7 
** A "Mönfi Monfi icur ki; * pieinier gl " 
n * 


cereur de la Land. Akcife a El. de Saxe 
| 5. a. au ww. e * ‚Leipzig u 
om ven Sue; her — Chiiz 


fian Aug. } Karthauß. 
AA: Mob ser Mönkeur Korthlif ;Secnätnire 
de h Regence de: Peveche de Meilen a Wgpr- - 
zen poue A.E. de Soxe? 

Ua An 


N: 


/ 


MENS Ligreth ty Kayſer. 


gr. Ani Buch 

an bei Diener, Einen Hama 
. HM). Kon Karuaf, . 

2 4 —* Monſieur de Kärröft, Seigneur 


deßoifßen, de Dralinsdorf , preinier' Receveuf 
des Steures paut les’ Efats de’ la Haſſe Laiface: 


ei ben Krim ’ Skeretar, 4 ig: Sum} Ä 


J Kartaß. ° 
Die an ig Sonia Döring, ©. 057% 


An ben Geh, Fegationd Ba leE R Beine) 
nt Re: 
A Mönßeuf Moglisur Kaudirkachy! Cönkil. 


let: priud d'Anboſſade er Premier. ‚Bibltocheceire | 
‚ SA, ELdE Sie a.Beipzig, : > 


An den Stener⸗ Credit: fl (Zraugett, 


ut)ye 


fieur Mühfieut Ka AR flier de Aa | 
—8* Re Er: Ba I 


GRAY a2) ar eig 


a en Gamnkeefüntet RT D.C Ä 
a ,. bäw),von, ——— 
AManſix 2 -Monfieur de Kayferling , Gentil 
hop ne de ja Shambre. et Rene 

ie det; A. EI. UdS: x, | 


HT 
Ana Ufo — den Sosimerimnder Auch; 


u 


Frepbeten von Ra ayferling 4 a: Licutencut 


tet Inf Werten kece 


v ° 
6 . *24 
4 . “ 0‘ 


Ua 





when 3r7 


| —— Hafger: Affen. ( D. Jacob 


Friedr.) Kees. 
A Mohfieut Manlleur le Dodiese Ken, Srig- 
ꝓeur de Zorbicker, &c. Aflsfleun de la. Cour Sud 
preme de Juſtice et du Confifieige. de Leipzigt 
comme auflı de la Cour Provinciale de Juflice. 
dur: Marggraviat de Ja Bafle Lafaie} köyr S. A. El 


de Saxe. J 


Anden. Cabimet Secieiat Gorhenahen 

ſiian) Keilhoſz. 0... .A 

am an-den. Samnzr, . Se. Ale 
213 


u De Berner &prifian: geicde. 
KR Mepfrue Manliur Kılkr Adnleiftreteub 
des rexeriux.chy buillage de“ bechie beaero⸗ de 


 Pforta de S. A, El. de Sams; 


ara Amsdertzeſer D. Ze Rräuget * 
Bu : Kerärer., ‚zu Eaußnitz. 

.. 2 Monhienr Mobiieur le Dudeur-Klusir. Ad. 
nißradzur dhrhailtäge( derkaufenitz pour S. Ai EI } 
Ge:Suxe,, Gesinicht: ‚en Drait ı tros celehre"; ' 

via dern, :%: Diesde,, | 


At’ den roter ei Amts: —— 


(€ hriſtian Draugott) Kemter. 
A Muoateur ‚Mounleur Kent: ätmbüllre- 


teur de baillage.de la Procuratie de Meiflen pour’ 
G. A. El. de Saxe. . a Meilen. 


— Us; Ä un 
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An ven Amtmann in Guben ( Heinr. Ang. 
Erdmann) Keſſel. 

A. Molear Monfieur Krfel, baillifr du bail- 

lage de Gouben et Adminillratenr du Magafın de 

fela Goubenspmun’S. A. El. de Scxe. 


An naeh / und Din; ;  Secretaite Cher 
an Heinr.) Seitner. ER 

A _Monfıieu Monfieur Lettner, premier Se- 

ereiniedtah!. ege< des mines‘ "tieralliques dos. 

A. El. de Saxe. &. le 


EEE Landes: Aelteſten sr 
Gottlob) von viefentpeiten, | | 

(.KMeonfiehl: Mdnhe —— 

neur de Werda, &c meh Armee de 8. * 

de: Saxdles Landles Aclteflen (addendipays Ydu 

MarggratistdeJkHaüte kufacead scroleie. Goath | 

litz de S. A. El. de Saxe at . nebare.d 


An den oſ und lthiverſtats · Syndicane 
(D. Joh. pam; Gottlieb) Kind. 

A Moafidus: -Monfieucde Dofleur And, Pro- 
faflente irds excelleht-ch> Drpit,. Avacat de .ları 
Cour Supreme -de Jıftideret.da Oomfilloire de. 
Leipzig, Syndic de P Academie de Leipzig. 


| Damian u ACH J 
| r — 
A Monſieur —8 Kirfch, — AL 





ſiſtant et-premier ‚Secreraire ;prive des Finanges‘, 


ala Calle Generale‘ de * A. El, de Se 
An 


2a near ⏑. ⏑0 ET —— 


.2— —— —0* 
a 
. 
. 
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Anden Cn it Commiſſar. us) 


lemm. 


‚A Monfieur Monßeur Klemm, Commiflai- , 


re des Accifes generales au cercle de Neufladt er 
du Voigtland e S. A. E. de Saxe. 


An den Ober Si jege Commiſſarium (Ehri 
ſtian Gabr.) Klingemanm. " 

A Monfieur Monfieur Klngemann, premier 
Commiflaire de Guerre et Coitrolleur de la ire- 
förerie generale de Guerre deS. A. El, de Saxe. 


Anden Geh. Cabinets· Regiſtrator (Carl 
Chriſtian) Klingnef. 
A Monfieur Monfieur Klinguer, Regiflrateur 
des Archives du Cabinet prive de 8. a. El. do 
Saxe. 


Anden Minz- » Öuardein (Chriſtian' Friede.) 
nauſt. 


A Monfieur Monkeur Änauf', Ellöyous des ° 
"monnoyes de S. A: El. de Soxe. 


An den Ober » Bereuther (Joh. Mori) , 


Knauth. 
A Monfieur Montieur Kuauth , Premier Mai- 
tr&.de Manege de S. A. Sme PElecteur de Saxe. 


An den Cammerjunfer ( Gottlob Ernſt 
Ferdin.) von Knoch. 


A Monſicur Monſieur de Knoch, Gentilhom. 


mc de la chambre de S, A. El. de Saxe 


4 


"MN x 
N 
vw ‘ 


I} . - 


A Ditular · Buch. 


An den Laudbaumẽeẽſter Joh· Sr y. 
Knoͤbel. 

u‘ Monſieur "Möhfieur Auochtel, Architete 

Provineial et Sous. Intendanz dis bätimens de; S. u 

A. El. de Saxe, 43 


| And den gehen und Der: Poftverivalet”- 


. 
” bl 
— — — 


I oh. Friedr.) Knoll. 


A Monfitur Moslieur Änoll, Confeiller de 1a, 
Cour et Adininiltrateuc du prenfier bureau dee.» 
Pofts des A El, de daxe Der | Leipzig. 


Br den Commer. i Eommiffar (Sofilös 
„ Benjamin) Soden: es 


v 


u A, Monfı ieng :Monhieur,.Äpber x. Commiflzirer, 


de la Chambre des Finances et Adminiftrateup - 
de POecanamigde | ecole provingiale Elsdarale, 


"Meit en. WB * —E . 


An den Stifter Regier. Rath Carl Heint. 


Ferdin.) Koch. 
A Monfieyr Monfieur Kock, Seignonr de Leu 


u lit? &c. Cönfeilter de la Regenice de l'eveche de. 


Meiffen ; A Wourren pour S.A. El. de Saxe, . , 


an den Spnbie und Katheheren{ Di Car? | 


6: Gottlob) Koch. 
A A Monfieur Monfieur le Dodeur Koch; Syn- 


dig es Senateur de la ville de Leipzig cornıng auſſi 


alleſſeur duCollege des ICtes echevins de — 
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Anden General. Kriegs» Zahlmeifier € Chris 
ftign Friede.) Koͤgel. | 
A Monſieut Monfieur Koegel, TrefotienGe- 


nerel de la Caiſſe de guerre de S. A. El. de Saxe. 
An den Cammer Comnmiißions Rath (Joh, 


A Monſieur Monſieur Koehlau , Confeiller des 


- Commillions de la Chainbre des Finances de S. 


A. El. de ze o 2 Wourzeo, 


An den Acid Rath(Joh. Michael) 
Koͤhler. en 
A Monfieur Monficur Koehler „ Confeiller des 
Acciles Generales at Comnmillaire de Ja Cammer- 
‚Credit- Cafe de S. A. El. de Saxe. 


| An den Oder: Conſiſt. Kath (D. Joh. Chri⸗ | 


on ſtian) Kößler, | 
Wie an den Ober. Eonfiftorial- Kath Behrifchy,. 
©. 221. | Ä | | 
An ven Ober» Ban Amts: Secretar. (GR 
‚ prge Gottlob) Köhler. 
.A Mönfieur Monfieur Koehler,, Secretaire de 


- 


- V’Ober-Bau-Aınt de S. A. El, de Saxe. 


An den Inſpector I Joh. Golttfr. ). Koͤhler. 
. ‚A Monſieur Monlieur Koeller, Infpedteur du 

Salon des infiruments de Phylique et de Mathe- 

matique pour S, A. El. de Saxe. PR 
oo: \ — | iz 


& x 
ı 


N 
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-An don Hoſrita· Verwalter (Thettebh 
| Aug.) Köhler. 

A Monfieur Monfieur Koekler ,. Adıninifira«- 
.teur de l’Höpital de Dresde pour S. A. El.de Sazk. 


‚Anden Direeteurdes Plaiſi ĩrs (Friedt. Aug. 
| Chriſtian) von König 
A Monfieur Monfieur de Koenig, Diredteur 
. des Plaifirs et de Ja Mufique de la Chapelle de S. 
A. E. de Saxe, Chevalier de }Ordre v St. Sta- 


nislas. 
an ben Kreis Stener. Einnehmer (Ioeh. 
Chriſtoph) Koͤnitzer. 


‘A Monfi eur Monfieur Koenitzer, premier Bu 


Receveur.de la Tranklteuer au Cercle de Meiſſen 


pous SA.EldeSıxc,  .  & Presde. 
An den Stalimeiſter (Hamus Hein ) von 
Koͤnneritz. | 


A Monfieur Monfieur de Koenmwritz , Ecuyer 


Colonel de S. A. E. de Saxe. 
an. den Cammerjunker (Hanne Bi). 


- von Rönneriß, 
Wie an den Cammerjunker von Knoch, &5 31 5. 


An den Superint. zu Leipzig, D. Koͤrner. 


Dem Magnifico Hochwuͤrdigen und Hochge⸗ 
—* Sen, Herrn vobann Gotefried a 


Iotendant du havas de Merfebourg et Lieutenant- J 


v1 we | “ 


zn 2 zn 


Tr — ee Rn — 


\ “ t 
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ner, der heil. Schrift Doctori, des Stiſts zu Zeig 


Eanonico, der Theologie brirten öffentl. ordenth 
Sehrer auf der hohen Schule zu Leipzig, der thed⸗ 
logiſchen Facultaͤt daſelbſt, wie auch des Ehurf.. 


Saͤchſ. Conſiſtorii u Leipzig Affeffori, der Kirche 


zu St. Thomas Paftori und der Seipziger Didces 


Ouperintendenten. 
Meinem hochzuehrenden Herrn. 


A SaMagnificence Monfieur le Dodteur Aom= 
er; Chanoine du chepitre de Zeitz, Allefleur du 
Confiftoire de LeipzigdeS. A. E. de Saxe, premier 
Pafleur et Surintendant eccleliaflique du diorele 
de Leipzig, Profefleur tres celsbre en Theolo- 


‚gie a PU niverfir€ de Leipzig. 


An den Finanz Buchhalter (Joh. Friedr.) 
wu Körner. . Ä 
A Monlieur Monfieur .Korrner, Teneui des 


livres à la Caifle Generale des Finances de S. A. 


E. de Saxe. 


An den Cammerheren, und Ober -Forfimeis 
ſter (Joh. Aug.) von. Koͤtteritz. 
A Monſieur Mohfieur de Koetteritz, Ckam- 


bellan et Graud-Maitre des forets et de la venai« 
fon de Weiffenfels pour S. A. El. de Saxe, 


An den Oder - Jagvr- Commiffar. ( Joh. 


Chriſtian) Kohlſchuͤtter. 

A Monſieur Monſicur Koklſchütter, premier 
Conunflfire-pour la viaſſe et Adminiſtrateur der 
a maga- 


N 


| 20 Zitular ⸗Buch. 
magafin des vivres de a Sour ge 5%: "EEE - 


Saxe. : : 


| din den Hof; Sour (€ (Er ame), 


. Wie an den Hof⸗ Fa Darerko, Er 24 
An den Ober⸗Auditeur Kotſch. 


Dem Hochedelgebornen Belt. und —28 — | 


ten Herrn, Herrn Chriſtian Moricz 


Sr. Thurfarſi. Durchl. zu Sachſen bey "Dis | 


Haupt - Zeughaus > Kerillerie- Berichten zu Diese 
ben hochbeſtallten Ober - Auditeur. Meinem x." 


A Monfieur Monfi eur Kotfch, —S Au- 
diteur du hureau de Juftice de PAr 


de de S, A..E. de Saxe, 


Au den Vice- a Seren (309. ang ) 
Krackow. 


A Monſieur Monſieur Krach, Secteraire . 
de la Cour (a Pexpedition du Grand- Marechalat 


de la Cour) de S. A. El. de Saxe, 
Ay den Geh. Regiſtrat. (Ernſt Gottlieb) 
Kraͤmer. | 


Wie an den Geh. Kegifkrar. Haͤnel, S. 288. 
An den Accis. Ealcufat. ( Chriſtian Gottlob) 


Kramer. 
‚A Monfieur Monlieur Kramer, Caleulatene 
a Acciles Generales de S, A. El. de. Saxe. I 


J | An 


l deDren‘ 





| 
| 
| 


TE Tr 


Ä ve er 


An den Series /Aſſeſor ulibd Ptof 17: 


GGeorge Friedro) Krauß. 
Monſieur Monfieur le Dofeur Kraufs, A. 
fefleur de la Gonr:' Provincial de duſlice et du 
Oonſiſtoire de Wittenberg: pout S. . EL de Sa. 
xe, Profefleur en Droit et Aſſeſſeur de la Fæul.“ 
te des ICtes à l’Academie de Wittenberg, - Pr 
Ar den Hof iund Juſtit. Karh CD, Chip 
ſtian Federecht) Kredel. 


| ‚A Monfiger Monſieut le Docteur Krebel, Con- 


ſeiller de la Cour de Juflice de S. A. El de Saxe, 
e(Gönfeiller depute pour la Depufaliön fupreme 
des Comptes. .. 
An den ecretar. und Ober» Conſſſt. Caßi· 
. ver CGottlob Friedr.) Krebel. 
A Monfieur Monſieur Ärebel, Secretaire et 
Oaiſſier du Grand-Confiltoire de $. A. El.deSaxe. J 


Artden Rector zii Srimma CM 2305. Tob.)“ 
ee ” 


Woie · an ben: Rectov da. Gortieber, S. a2. 
An den Amtmar in Barbh 


n Barby ( Chriſtian 

J Geitliet) Krebs —7 u ; 

Wie an den Amtmann Goͤſchel, ©: 280. 
Ay ven Den, Eonfihi:Cnijeliten CEorl⸗ 
Mont Ehriftian)itwess... 

A. nie er. Mentieor Krehe, » opille dera 
Chänceterie © u Grand - Ren S. A. El. 
u " 


= 
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Ar dan Gef, Serretar. «Earl Gettfeid). 
| a. Kreiſchmar. 
YA Monßeur. Mottfieur Kuet/elemar , Secretei- 
Y ‚prive et Chiffreur du ‚Cobdiner prive au depat- “ 


tement des Affaires ——— de S. A. EL de 
Saxc. BL 2 ZT 


‚Anden Baer. Secretaice ( Grin Salt, 
0 lieb)" Kreifchnar, , 


Wienn den Regier. Secretar. Heinftus, ©: 294. 


An ben. Ober Auditeur (Gottlob T Theode) 
Krippendorff. 
A Monſieut Mhnfieur Krippendorf, premice 


Auditeur de la Garde du: Corps de S. A. Eleciota- 
le.de Saxe. 


an den Ober konddoumeher ie aus 
Krüubſacius. 


A Monſieur Monfieur Nrubhſcciut, pretuſer 
Arghitedle provincjal' er, Proßefleur :de | A 


mie de l’Architeciure de. N. Eh, de Saxe 
‚, Iresde..:, 


An den —E ——— — * 
| Sigism.) Kruͤger. 


Wie au ‚dem Accis · Re n Seiler, it 
S. 309% 6 u er. | 
Br. 


Vrrdeheilung. 823 
un ben Stifts⸗Su perint. CM. Friedr. 


Gotthelf) Kuhn. 

A Monſieur Monfieur Kuhn, Aſſeſſeur da 
Conßoire de leveché de Meiflen à' Wourzen, 
premier Pafteur et Surintendant ecclefiaflique des 

iocefe de Wourzen. ' 


An den Amtmann zu Ecdeberga ( Chrie 


fioph Trier ) Kuhn. - ----- 
Wie an den Amtmann Goͤſchel, & 28: rt... 


Mn den Geleſts Commiſſar. (Zoh. Erin 
‚fan ) Kuhn. . 

"Ä Monfigor- Monliur Kuhn, Commifhire, 

des s peages et, de Lend- Accife ay egecle de Thu⸗ 

ringue dk, 8 A.El.deSaxe ...:,. a Coelleda,. 


An den Ober: Conſiſt. I Soest. Carl Eon 


Wie an den Ohm: Sf Preretar. Heyder, 
G. 299. 2 2 Br 


An den Tommer- Peoeireise ¶ Come Chrũ 


ſtoph) Kuͤhnhardt. 
A | Mönflein/ Monlichr Kühnhardt. R Procureuf 
de la Chamnbre des Finances de S. A. E. de Saxo 
& Coufwlent enDralt tös celebr# " & Drexde, 


An den Sch, Kanmer « Nah und PC 
meiſter zu Leiphig, D. Kuͤtner. -- 

. Der Hochwuͤrdigen Wehlgebornen Val» md’ 
Ned Hochgelahrten Km a 


TS 


N 


— 


zey ¶ Titular Bach.⸗ 


— 


⸗ 
.* ® 


vabelm Büftner, Erb. Sepn,» und; Gerichde⸗ 
herrn auf Paunsdorf, beyder Nechte Doctori, 
Br rfuͤrſtl. Durchl. zu Sachfen hochbeſtallten 
eb. Sammer» Rathe, Affeffori.des Dber- Hole 
achte und des Confıfloris zu Seipgig, des Gifte 
urzen Dechante, der Stadt Leipzig erſten Bürg . 
germeifter und Vorxſteher der Kirche zu St. Thos 
wiod Jay) des Schöppenflußts dafelbf Wepfiger: 
einem hgchzuehrenden Herm. :. . 
. A Mosfidbr .Monlieur..le Dodeur: Küflner, 





 Seigneur de Raunsdorf, Conſeillet prive. de la 


Ohambre des Finances, "Afleffeur de la Cour 


Provinciale fupreme de Juffice, du Confifpire et - 


du College des. ICtes echevins de Eeipzig de S, 
A. El. de Saxe, Doyen' du ‚Chapitre de Wout- 


a ‘ 1 


en, Bourgemaitre de la Ville de Leipzig." 


Un den Steuer «Kath ( Ehriltian Aug, J 
Kunze. 7—575 

A Monfieur Monſieur Kuniæ⸗ Confeiller e. 
premier Secretaire du College des St ures de & 


s 


E 
As El da.Bage, "nn nn 


. Zu 42 4. 4 
An den Amrehaupkmann ded Fuͤrſtenthugis 
u ‚Garlib, von Kpanı....- . :.n 


- Dem, Soc) geboren Hermmu Herrn Ernſt | 
Auguft Rudern von Ryau,.St, Churfſuͤrſtl. | 


| Michi, zu Sachſen hochbeſtallten Amt baduptman⸗ 
‚ne bes Fuͤrſtenthumẽ Goͤrlitz, Er.‘ ehnzund Ge 
ehrricanf Bießmannsderf, Sriebergdurf und 


4 


Dennapalbers. Meinem guöbigenic  . . ; 
4.4 A Mon- 


DE 5 
* LE 


| 


y mn 


re dei Adcifes gerfenaled ah 
de Leipzig Four 8% Sbrehtffiune rElecteũt 
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: A Monlieue Monhenr de Kyas, Seigneur’de - 


Giesmannsdorf, de Friedersdorf, de Hayaewal- 
de_&c. ‚Senechal et Chef de la Cour de Joflicz 
Yu Peiliäipaute deGöecrlitz pour S. A. El. de Saxr. 


Anden General. Major (Geo.) de Lahinal. 
A Monfieur Monßeur ‚de Lackinal, Majot} 
General, d’Infauterie de $, A. El. de Saxa et D. 


recleur de la Cour de $. A Roiale Monlaigac 
gall e. 


Ie Duc Charles de Courlande et de Sem 


an Veh diccis erh far, (Joh. Sarl,) 


Dia Marfeur —8 7 AT Commf 
berklec de — 
Saxe à Mihlbei®. 


un den Anerman zu Sir 
Je. irigjBongbein,. 


77 Bieter Kama Goͤſchel, S. ii A 


An dei Seh. Finonß Raih { Atlebijd hi 
mann Carl) von £angenan. ... 2 21, 
Monfieur Mopfieur.de Langenau, Confil 

ker ae dA Fidnmdik Kr Skereteire priekatı Ca- 
wi priv@ de S. A. Elxidß Raxe. 


Niven Seiten. — — Verühird 
ngenau. 
A Mödheir Monlieut gi Lafgenas, Cefojef 


Commendant du regnen Infanterie de 


WG de 





v 
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I6Geheral. Major.de Carlbgurg w ſervot de s 
&. Bl, de Saxcı DER We u re. 


E\E den Gcho Rath und bethefeii 
.. (Than) Lasnmewsky. 


Kr A Monfieur- Monfieur de’ Loſniciti, Con- 
. Teller‘ peive de & A. E de Säxe et Gönverneur 


de IS, A,$& Monlelgueur le Peigce Maximilied 


de Sazeı Ä 


Br den Ober · Sand. Forſweiſer (Carl. 
Ludw. voh-Laßperg. 

A ‚Monfieur Monfenr. de La/ıberg, Grand. 

alte 'Provincia! ‚des, Forets, ‚de.S.: A, El, gd 

P39:Cpmme aulli Grand -Maitre des foren et % 


a venaifon de Torgau, 


3 


—* Cammerhexpn und DirerSiriunp 
fter ( Matthias. Aug: ).yon Lattorf. 
A Monfieur Monfieur r Lütterf, Seiggeur 
38 — hapbelan et Grand ‚ Maitre des 
erde la Venailon dElbenau de s. A. El. 
de Saxe. 





. Anden Baia Ber ren, Ku.) 


" 43 
4 Mönficur Moni. eur —e filter de 


X Coör efancten Bailtif du Cefcle Thurin- 
ger et du — de —— de A, Eb ge 


’ Br r 1: . .7 I 
[2 


. 4 .. wo 
. . N 
| Br \ ’ N 
? Te _ . . 
Ey 


en gaf 


Kr den Ober Stier - East Rh 
Gottft.) Laurid):" 7 ; 

A Monfieur‘Monfieur Laurick, Giß 

fer des Tranck- Stetu ei au College Ti upreme den 

Stenres de 5. A. El: de Saxe. 


| And d Come U mmuißiond. Kat g 
n en * ) ns, je} 


Ä kan ten Umng- Conmif Dash. Ale 
&. 217... rar PLEESO TRIER Bue rRE Dr SE ET 


' um: [0 —— —— (Boca 

J Veber.) Echlai 

1Wie an ‚dem Cammer Seeuns Vielun 
e. 240% on 5 


Bin den Sm Woht: 3 Ann.) eu 
0. gen de Von; £ecogn.; . 

| * Monlieur Monkienrzdg, og. KlajorsGe- 

rl et Chef d’un Regiment gfanrerie deS. A, 


. 7 Poeben F 


Bin ven —8 2epufbeitge. und Anıter 
veriwalter Gottlob Ehrenfr.) Lederer. 


(en Nonſſeur Monkeur —E kt beitete 
‚d’Oeconomie de la chambre des finances et Ad-; 
meinifiratean. des revenus:cu: bäillage ı dei Matiız- 
 Noerg pong &:Auhl, deSsue.: 


wor. wDer.Duü.s 


. . . 
7 - 
— 
ip J 2 
- = + 
- 








23 Aicular · Buch. 
On hen Pau »MRarkhal: Amts⸗ Kafirap 
( Eark-Krkar, ), Cehagann.. 

aA, Monfiaur Monfieur Lehmann „ Caiflier.de 
65 iffe du Marechal ponr les chatenux maiſquß 
e pläfdnce erjardigs de S..A. El, de Saxe, 


An „Deu Landeshauptmannſch. Caßiret 


‚221% 


Budißin (oh: Ehriſtoph) Lehmam. ki} 


„AMonlienz Mönfleur Lihmam, Caiflı des 


edeh- Yändeshauptinanndchafi ur 5 
€; 


gravia de la Haute-Luface de S. A. El. de Sex 


_- — mn 


nden Cvmmvut · Werlchts. diſſe ſoe cchnue 


Chriſtoph):vhn Eeipʒiger. 
—IX— 
je Wildenau, Afleffeur de la Supreme Chambep 
de Juſſice du St. Ein, ire et de S. M. pe n 
' Wisst, poiu Bon.djt.. E. de Sex ’ 


Anden —— ee m 
Fa nt eipörgpr. 


‚do Moni gur "Monfi icur de Leipziger 1 Chang 
— an deS,A. El. de Saxe et ancien Keoyer u 


——— Plectti 
pic x 


R®; in BERN ar, 7 


| Ay Ö6 Me —— Aug.) 


4} 19 2IIA8 oh ei t ing Lo... 08 . 


-s A Monbeut. Manier »iri/fchisgy. Beiknter 
de Caden etde Prabbkwnz, Cdniller pwing duo 
baflade de S. A. E.de Saxe. - 


nf iR An 


— 


Kor örilung. 229 
en m. zu Langenſahza CM, Cati 
nr en Hay Leiching, 4 
Bias den Ewerim. venBraufe G. 240. 
"An den Sch. Seiretaire (Geo Heine.) 
Leonhardt. 


Ä 5 A 'Monfie, eur 'Monfeur Leonhardt , veeretaire 
pri J er Regiftrateur du Confeil prive de SAEL 
⁊* axe. .. J 





eh VeriHnf:$ Sutter. Marſchal (Erdmann 
ae „DL... 
TA fonfieor Monfi eur. Lercke, Lientenang 
84 mee et MMtre da Magaſin des —— de 
la Cour de S, A. Er ‚ge Sare 
ER a Droide: 


she: dar — * ER Ösutfr ).Keöfe. 
„J AMEoFRir naeh: Zeiße ;:ttäd aelebre Pro. 


feleur d' —— et de Phiſtoire naurelle à 


it ——— 
&s feiehic Ya ma 
Sur amarharnann Seeefeupenan 
0 ( Ant. ) von Ekeubnitz i 
. RR Monlkeur Minfih: du’ Deußnabz;, Beigmeut 
\ de Rackith pt de -Müschenbernsdurf, Chambel- 
Es lan ej Gapitaine ds Uereie leciope] de S.. A El 
ie Saxe, nn 
2 en, .. An 


23.27.37 
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Anden Stifts Cammer⸗ RB Aug. Eprie 
ftoph Friede: J von Leutſch. 
‚A: Mönfiöwe Monkleut:äie Arat/üh ; Conleiller 


de}la Chambre des finances de Peveche de Mei 
febourg.de $. A. El. de. vaxe *— 


ee den Kegier. Behr (Bricht. Aug.) 
"von Keut ch.. | 
wWi⸗ an den Kegier, Afeflor don DS 8.238, 


an en Geh Seonn vun 6) 
ae 


A Mon ieur Moniic eui de eher, Seigneur de 
Geisdörf! Co Cohleilter es de Be de S. ee 
Bine RElediäur Saxe, * de 


An den Hof „and Surik, Kath ölug. Go 
arp) Lenfer. 


"A Möne EI ee Lefif, "Conkiifiide 
Ja Cgur.de.Juflice au Cabiget puine — a⸗ EI. 


Je Saxe. lan. 3 SIRUEL at 
An’ dich’ Cammerbieee of Kaufal), 
von Liebenan. 


:4 Monfieur:Moflfieuf de Liedensis 
ion de 8. A. Ehe. Sana \ .i: . , 


Om ben Vice⸗Geleits⸗Coemmiſſar⸗ 2% 
Chriſtoph Heinr) Liebezeit. 

A Monf ieur Monſieut Fidaætit "Vice. Com- 

mjflaire des pöogee sid de la Land. Aciſe datũ Ita 


Ä ‚cercles ' 





u Viſtotheuung. 33T 


escles Un! Leipräg de Neufladı et ‚deVeigchnd _ 


j es AE de Sam; :... 4 Regan. 


“da den Vict. Comtier- Drhfofnn 
 Eindemann. .. " 


: Dem Wohlgebohenen —— —— hem, 
—* Carl Ferdinand Lindemann / Er. Chun⸗ 


fuͤrſti. Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten Wick. 


Eammer.Praͤſ denten und Berg-Gemads. Dirk 
Pr ‚ ) —8 Fe zu der · Cammet 

redit⸗Caſſe. einem· b Staeehereilen und 
hochgebietenden Herru. 


.52 


A. Monſieur Mohfjeur Lindemann, Vies «Pre. | 


Adent de Ja-Chanıbre’ des Finances- Dircdeir da 
College des Mines metalliques et premier Com- 


Ä ee de ia wanR: - Credit - J de A. L 


Si den Sof: und Irait. Rath —X 


.. derbin.) Bindemann. 
Bi an den Hofraih Creuziger, S. 252. 


Bi den Commlßlonsrath Lehin diug. y” 
- ..,. ‚2indemann. . Hem 
*4 Moni eur Monficur Lindemann, » Conleil 


ter .des’Comimiflions et premier Redeveur- den 
Licenserde ſel ar Mufiogie de S. A. Ei.de Saxo 


we -% ‚Frephourg 


14 


— 0 an 


f 
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Din den wirkl. Geh. Nash — 
Grafen von Lindenau 


geboxnen. HGrafen und Herrn, 

— ttlieb, —— heil. nun Am Om 
fen von Lindenait, Eib. < Sehe» und Gerichtsherrn 
auf Machermac. Sr. Churfuͤrſtk Durcht zu Sach · 
en hochhecrauten wirklichen Geheimen Rythe und 

Dber - Stoflmeifter, Ritter des Ruſſ. Kaiſerlß. 
St. Alexander Newskyh⸗ Ordens, ‚Meinein, and 
digen Grafen und Herren. ER 


CA Son£xcellencs Mönfeuf le Cora de Li 


denau , Seigneur de Machern &c. Conleillerpri-. 
ne pflaehet Grand - Ecuyer de S. A, Sine Ele. 


Ateur de Saxe, Chuyaler de | rordre de St. Ale- 
. Anadra- Newsky.. tn MER Pe er 


Ar den Cammerherrn und Stall meſter 
(Friede. Gotthard) von Lindenaü. 
e.1:A& -Mbdflietir. Modfieir. E: G. de Linenad, 


Chambellan: Ecugten et: Intendant des haras de 


| u Torgau £ Ra de 8. ‚A. El. de Saut· 


% gen Eammerheren ( Carl pin —8 — 
ET Spafen von Lindenan. 
Die anden Cammerherrnv. liebenau, S. ‚330 


nk den Obriſtlieuin und Kreis Comiriffey. 
2: 1.:(Wolf Gottlob) van Cindenau. 
A Möfidur Monfieur de Lindenau , Seigneur 
de FPolzen, Lieutenant - Colonel ’Infanterie et 
Com- 


Ei 





Bu 


a v. Abthellung. 833 


Cosinnlflzire pour la matche des troupes an Cer. 





V pP} 


S 


cle Eled}oral de S. A. El. de Saxe. 


| Biden Amtd- Hauptmänn ( Adam Friedr.) 


von Lindenau. 

_ A.Monfieur Manlicur de Linda, Seigneue 
de Tackau, Intendant des baillages de S. A. EI. 
de Säxc, et Depute des etats du Cercle de Thu- 
zngen pour la Steuer - Credit - Caſſe. 


An den Obriſten ( Anton Franz Hermann) 
von Lindt. 

AMonfi eur Monfieur d4 Lindt, Colonel:Com- 

smendatit du Regiment Infanterie de S. R.feue 


Madame l’Eledtrice Duuairiere de Saxe au (eruie. 
ce de S. A, El. deSaxe a Leipzig. 


‚Anden Superint. (M. Joh. Theoder) 


£ingft, in Torgau: . 


A Monheur Motifteur Lingke, Suridtendane! 


esclefiaftique et premier Paſtour du Bioenie de 
Torgau. 


Anden Kecid, Kakh (Eat Shrifian) Linke 
A Moafieur Monfizur Linke, Confeiller des 


. Kseifes gencrales: de‘S,. A. El. de Saxe.er ComJ- 


miflaire de la Canımer- Credit- Cafle. 


"Un den Prof. (Phil. Dan.)Lippert. 


A Mönfieur MonliturZippert , Profefleur des 
antiques ’a l’Acadeniie A Art de S. A. El. de. 


Saxe .. 2. Dresde. . 
—— An 








’ 
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334 Zitstaendud. 
Au den Sammer: Seeretaire (Joh. Sottieh) 
2 £ippold.- - ‚also 
Wie gn pen Eammer-Sear. Ack. tımasn, SG 


a den Amtmann zu Lauterſtein Johann 
Gottftied) Lippold, in Zoͤbuitz. 
‚Wie, an.den Amtmann Böfchel, . ©. 289. , 


Mu den Obriftlieutn. und. Unter‘ Eomwen- 


banten ( Hanns Sign.) von Lochagu. 
A Monſiour Monfienr. de Lochau, Lieutenant. 
Colonel d’tnfanterie et Saus - Commmendennde 
la fortereflg de Koenigflein de S. A, El, de, Saxe,. 


| An den Amtshauptmann (Carl Ernft) Jon“ 


Lo ' 


der Lochau. 
(KiMönfieur Monſieur de Lochau ; —— 
de Roitzfch, Intendant des baillages da Cercle 
"Eledtoral deS. A. E. de Saxs. 


An den Geh. und Lehns⸗ Seeretaire (Cote 


[ob Benedict) Lohmann. 
- A Monheür Monſteur Lörhmann , Seorefalle: 
prive et Setaetaixe de la Regsnce au Departement 
dası aſſaices fendales de S. A Sme l’ Electeut den 


Saxe. ee ed _ Te. 


An den Aecis⸗ Batı Diretoe (Sam. Xoue 

: A Mboſienr Monſiem Locke, Diredteut vet 

Aschiteäle des batimensbouk: les AncifeiGenere 
les de 5. Al I. de Saxeı % 
—* An 


— 


⸗ 


V⸗ Abtheilung. 335: 
An den Sch, Rath (Otto Ferdin.) 6 
von koͤben. u 

A Monßeut᷑ Mouficur ds Loeben,. Confeiljer } 


‘ 


% * 


prive daS. A. E. de Saxe, Chevalier. de l’Ordre 
de St. Jean et. Conyuandcur ‚dehignd à la Com- 
manderie de Supplingbourg, - ... __ 


An den Cämmerfectnn Wolf Chriſt. Albr.) 
von Loͤben. 


{A Monſient Mönfieut de Loeben, Seigneur de: 
Mengelsdorf, de. Biehig, &c. Chambeilan de $, 
. A Eledi. de Saye. on 1“ 


On den Hofrat und Leib. Medicug (D,... 
Ä Gotthoid Ernſt) Loͤber. 
Wie an ken Hofrath Demianl, S. 255.; 


ain den Ober Conſiſtor. Rath (D. Valentin 
Bu - Ernft) Loͤſcher. +. 
| ne an den Ober - Eonfiftor. Rath. Behriſch, 
a . Conſi— Bebriſch⸗ 


An, den wirkl. Geh. Rath und Erbmarſchall 
oo Grafen pon £öfer.  . 
‚Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Hein” 

Chriſtian Friedrich, des Hell, Rom: Reſchs 

Grafen von 2öfer, Erb - Lehn » und Gerihese! 

bern. auf: Reinharz, Eisden ıc. Sr. Churfuͤrſtk. 

Durchl. zu Sachſen hochbetrauten wirkiſchen Ges > - 

I heimen Rathe und Obor⸗Steuer ·Einnehmer, auch 

| | der 
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der Chur Bächten Erb’: Marſchelle Milnim 
gnaͤdigen Grafen und Herrn. 

"A Son Excelfence Monfieur le Cowte di -Loe- - 
fer; Seigneurde Reinbarz, de Cloeden &c;Con-\ . ' 
ſeiher priv actueb et premier Receyenr des Steu-’ 
res au College des Steures de‘ S. A. Ef. de Saxe;' 
Marechal ‚heroditaire. des Etats de I Elect. de: 
vaxb. r 


An den Gammerjunfer ( ers cadoic 
Grafen von Loͤſe. 
A Monfieur‘ Moniieur le Comte M. L. de RN 
fer, Gentilhomipe de la Chambre et Major..dy 
Regiment ‚Infanterie de Mr. !e Prince de Sakd 
Gotha au ferick de S. A. El. de Saxe.. 


An den Regier. Serretar. (Earl Eprifian), 
t —8 mein, Eoͤſer. u. . Be ij 
' ie an ben rRegiet. Beer. Heinſi ius, ©. 2 29% 


Di den Cabinets Miniſter und Staats. 
Secretaire, Grafen vom Loß. | 


Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Kern’ ’ 

Johann Adolph, des H. Roͤm. Reichs Brafen 
vom Aoß, Erb- sehn» und Gerichesheren auf 
Helfen R Dibernhau, Naundorf und Raun⸗ 

hoff, Sr. Chyrfünftl. Durchl. zu Sachſen hochbe⸗ 
trguten Cabinets. Miniſter und Staats⸗Secre⸗ 
talre des Domeſtique Departements, Meinem.. 
adbigen ‚Grafen vnd hochgebietenden Herrn. 4. 
A Son 


— 
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A Son Excellence Monfieur le Corte de Lo 

Selgneurfde Hirfchflein, de Olbernhau, &c. Mi- 

niftre du Cabinet prive et Secretaire d’Etatas De- 

partement des affaires domeftiques de S:A. El. 

de Saxxe. 

an ben Antaann Voh. Earl) von eibece 
zu Wurzen. 

Wie an den Amtmam Bienbaum, ©. 232. | 
An den Cammerhern Lidw. Gottiovb 
Brafen von Luͤttichau. 

A Monſieur Monſieur le Comte de Lũttichau, 
Seigneur de Dober ſchuta, de Briefing et de Weiß; 

fig, Chambellan de S. A, EI, de Saxe. 
An den Obriſtlieutn. und Gouvernements⸗ 
„abint: (Carl Aug.) von Cürticheu, 
A. Monſicur Monfieur de Laittichau, Liente- 
-.nant » Colonel d’Infanterie et Aide - - Major du 
, Gouverneur de Dresde au [ervice de S, A. Sere. 

sufiime }Rledteur de Saxe, 
An den Obriſtlieutn. und Kreis Eommif: 
fartnd (Magn. Hein.) v. Fürtichau. 
A- Monteur Monfieur de Lüttichau,, Seigneue - 
de Potfchappel &c. Lieutenant-Colonel et Com- 
wilſſaire qu ‚gerele de Misnie de S. A. El.de Saxe, 

On den Amtshauptmann ( Ehriftian Friedt. 
Curt) von Luͤttichau. . 

A Monfitut Monfieur ds Lättichos, Seigneur 
de Taufchg, &c. Intendant des baillages de Ss A, 
El. ‚de Saxe. u — 

9. MM 
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An den Cammerherrn (Chriſtian em) 
Grafen zu Eynar 
A Monfieur Monfieur le Comte ds 
Chanmibellasi de S. A. EI. de Saxe et Cheva al 
l’Ordre de St. Jean, 


‚An den Cammer⸗C alculat. (Joh. Conrad) | 
Mangelsdorff. | \ 
A Monfieur Monfieur Mangelsdorf; Calce- 


lateur des comptes a la Camıner- Credit- Calls j 
de S. A. El, de Saxc, 


An den Kreis : Hauptmann ( Geo. € Chri⸗ 
ſtoph) von Mangold. 

A Monſieur Monfieur de Mangold, voigneur 
de Schildbach &c. Capitaine du Cercle de Voigt- 


land de S. A. El. de Saxe et Amodisteur di bail- 
lage de Voigtsberg. E 


An den Amtshauptmann (Chriftian Aug.) | 
von. Mandold. . 


A Monfieur Monlieur de Mangold, Intendant 
des baillages et Amnodiateur adjoint des revenus 


* 


du baillage de Voigisberg. 
An den Policey » Fifcal (Chriſtian Aug. N) 
arbach. 


A Monfi ieur Monſieur Marbach, Fılcal de la 


Commiflion de Police pour la vle de Dresde et 
' Confulent en ‚Droit . Ä R Dröede, 





| v.. Atheilung, 339 
An den Oher· Cammerherrn und wirklichen 
Geh. Rath ( Eamillo-)-Grafen 
- A Son Excellence Monfieur ld Comte Mar | 
disi, Seigneur de Ober=et de Nieder-Lichtenau, 
. &c. Grand- Chambellan Confeiller prive actuei 
<t Grand · Maitro de la Garderobe de S. A. S 
PEledeur de Saxe, Directeur-Goneräl de PAcz 
 demie des Arts ct de la Fabrique de Porcellaine,' 
Chevalier des Ordres de St. Andre de Ruflie et 
de St. Etienne de Toſcane. ler 


An den Ober⸗ Steuer » Buchhalter ( Adanz 
: BGottfr.) Marcus, 
“A Monfieur Mohfieur Martus, premier Mai.’ 
tre des, Comptes du College des Steures de S. A. 
El. de Saxe, | 0 


‚Anden Ober « Steuer » Secretaire ( Cart 
| Gottlob) Marcys. 
 Bie an’ den Obet » Steuer ⸗Seer. Grabener, 

. 2852. . 
7 - Arbie Aebtißin zu Marienftern. 
A Madame Madame Claire, Abbeile du Cou- 
vent de-Marienflern pres de Camens dans ie 
HauteLulace | 


An die Mebtißin zu Marienthal: ' 
A Madame Madame Anaflafit, Abbelle du. 
‘Couvent- de Marienthal pres dOfleitg dans le 

| “Haute Luſace. Fe rue 

* 555 — , Y a . Din. 


“ / 


go Tirular · Bucht 


Din den Geh. Cammer · Rath WÜR, &&: 
0896) Mar 
A Monfeur Monfieur de Mar/ihdil, s Confeil« 
- Jer privé de la Chambre des Finances et Confeil- 
- ler Hu College des Mines metallignes de S. A: Bl. 
de Sa, ° 


An ven Stift. Regier. Rath ( Carl Ic.) 

Marſchall. — 
Wie an. gen Suſts· Regier. Dar von Eatein, u 
© 262. j 


‚An den Ce b Rath Carl Bilg,) Marten. 
' A “Mon jeur Monſieur. Martens , "Confeiller 
d’Ambaffade et Charge d’Affaires de S. A.S. PEIe-- 
"eur de 'Saxe en Hollande, Kefident des, les 
"Hanfeatiques Yla Hay 


An dimn Obei — Iuſpector ep. 
" Friede.) Martiud. 
‚Wie an. ben ber» Rechn, Safpete — 
S 267... 


"An den. Geh. und Finanß —— 
ſtian Gottlob) Matthdu. 4 
Wie an dan Geb. und Finanz + Se. Dune, 
S 308. 
An DmaBice Accis ‚Ermmifen.( 6, 
Friede,) Matthaͤ. 
3 u ah Menkieur Monlieur J. F. Matthaei, vite- 
Commiſſaire des Acle— gene —— 
ur Mag: 


— 





v abtheuun. I 
Afrgret iat de ia Belle. —RR A; El. deı 
Saxe ‚ & Forfla- 


"Bin den. Piecid:: Eoineifjan: (Bgm. Imt 
man.) Mattheſius. 

: A Monfieuf Monſienr Meithefer, Commiſ- 
hie des Aceiles Genersles.et Vioe--Cammifleir® 
dæ pönges et do eiLand - Accile au cerchz des 
. mpntagnes ( des.A, El deSaze. à St Annabeıg, 


‚an den Land - Syndicus Chei Zian Goit⸗ 


fried) Meißuer,. . 
„A — Monſieur Meifmer ; Syndic des 
graviat de la- Haute. Lufsce 
erde de — de:S: A. Edo Inxe., 


Din dem Kreis. Amtmann in en 
Paul) Deiner 
A onſtein Mönfieur Maiſur, Bajttif gie ii 
Cercle des Montagnes et du baillage de Freyberg 
des.a.Elideste 20 ori 
An den Hofrath (Friebe. Otto) Menke. 
A Monfieur Monſieur Meische —— 
la Cour de S. A, Serenifhiime }’Eledieur de 


Gonbaieat.derJaChanbre ’de:S. 
Di: Charles de Gourland et egal re 


i Din deu Hoſrach and Geh Heferent. hehe. 


ſtian Aug.) Menius. 125 

4 Monfkur:Monlieur Merips;; Seigamırda 
Ober. Nefla, Confeiller de la Gour «e Rdfeh 
Br 9 3 " rendaire 


I 


u. 





M 


3 Ttular⸗Burcch? 
rehdafe mine dd Ennfeil puvw⸗ de Sic: Bi 


Saxo. Re 
din den ESuperint in: Ehnnit (De Goet· 
tieb) Merckel. 


A Monſieur Monñeur Mercket, Docteur en 
Theologie trös.oelebre, Surintendant ecckefiafti2 
Er et premier; Pafleur du Noceſe de Chempiez, 


"An den gef. Medici D. Cut Helm.) j 
3 Meuder. - 3 22 


Wie am engel Medicus Hauswald, S. 292. 


In ben Berg » Commißiond « Kath (Sb 
Gaottfried) Meybach. 
nA Mopfleur’ Monſiour Meybash ; cColallet 
des Commiflions des mines metalliques et Aflef. 
Er 1Obep Berg: -Amt de Freylerg de $. A. 
| | ;) 
in) den es un Sinn Secetalre (Joh 
Gottlob) Meyler. ä Fr Kr 
gie an "den &c. und Sinang Ger. Hunger. 
&.308 due. 
Anden ir Sof-Sißtnt Yan abolh 
| Ä von Metzradt. 
4 Monßent Monfieur de Mözrudt, Seignalt 
de Plieskowitz, &c. Juge-adjoint de la Cour de 
Juftice du — de la laute Lulsce de S. 
A. Bi do Sas ei — 
An 
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Sn ten Landes - Commiflar. ( Eafp. Rud. 
Gottlob) von Mehradt. 

. A Monfeur.Monfieur de Metzradt, Seigneur 
de Drehfa 'Commiflire peovincial du Marggra 
viat de la Haute-Lulace au cercle de Boudiflia 

SA. El. de Saxe. 


| An den Amtshauptmann (Lebr. Sortle6) 


von Metfch. 

A Monfieur Monfieur de Metfeh, Seigneur 
de Reichenbach, de Friefen &c. Intendant ‚des 
baillages au Cercle de Veigttand de S. A. El. de 
Saxe et Deputé des Etars du Cescle de Voigtland 
pour la Stener-Credit- Caffe. 


An den Amtshauptmann ( Earl Gottlob 
£edr.) von Merkh. 
A Monfieur Monfieur de Met/ch, Intendant 
des baillages au cercle de Leipzig de S. A, El. de 


Saxe. 


An die Aya (Maria Claudia) Graͤfin 
Miaczinska. 


A Son’ Excellence Madame la Comtefle Miac- 


zinska, nee Comtefle de Kollowrash &c. Gou- 
vernanta. de S. A. Sereniflime Madame la Prin- 
cefle Marie Anne de Saxe. 


An den Ober Amts⸗ Rath (Friede. kebe.) 


Michaelis. 
4 Monſieur Monlieur Michaelis, Conkiller 


' de l’Ober - Aınt et de la Regence du Marggres 


9 4 viat 
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vint.de-1a Bafle Lulace pour S. A, s rAarer Me 5 


Saxe, 


An den Cammerherrn Friedr. Sigien, } 
von Miltig 
A Monfieur Monfieur PS. de Mikitz, Seig- 
neur de Schenckenberg &c. Chambellan de S, 
Alt. Sereniffime PEledteur de Saxe, Chevalier de 
l’Ogdre du lion-Patatin. 


- An den Obtiſten (Hanns —RX 
von Minkwitz. 

A Monfieur Monßeur de Minkwitz, Colonel. 
Commendant du Regiment Chevaux Legers de 
S. A. R. Mr, le Dut Albert de Saxe- Tefchen nu 
fervice de S. A, Sereniflime PElecteur de Saxe. 


An den Cond- Cammerrath Worit Aug; ) 
‘von Minfwie. 
' A Monfieur Monfieur. de Minkieitz , Confeil- 


ler provincial de la Chambre des finances er de 


— 


la Chambre de l’eveche de Nauimbourg-- Zeitz au 


fervice de 8. A El. de Saxe. . 


Sn den Hofrat Hohe Aug. ) Montanus. 


A Monſieut Monfieur le Dodteur Montonus, 
Confeiller de la Cour et Medecin ordinaire de 


SAR. Monfeigneur‘ le Duc Charles’de Cour- 


s 


. made, Arrugien du Carpe de S.A. E. de Saxe. 


An 


- 
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an den Ober⸗Rechn. Commiſſar. eSsinen 
VE Gottlieb). Morgenftern, | 


‚, A Monfieur Monlieur Morgenflern, premier 


Coinmiflaire du Confeil prive de guerre au de. 
partement desCompies ds S. A. S. l'Elodeur de 


Saxe. 
An den Prof, c Sam, Friedr. Nathan); 


a Mond 1... 
A Monfcur Mon&eur ‚Morss,; tbs- celebrd 


Profellsur ordinaire de la „anguc recque et. lati. | 
ro eeur extraon 


ne a P’Acadenrie ‘de Leipzig, 
dinaireen Theologie &e, . 


- Yin den wirklichen Geh. Kath und Onip. 


hofmeifter (Leo) Grafen Moszinsky. 

A Son Excellence Monfieur le Comte Moss 
zinski, Conleiller privé actuel et Grand - Maitre 
de la Maiſon de S.:A. S. Madame V’Eledtricejde 
Saxe, an fertice de 5. A, Eleclorale de Saxe, Che- 
valier de’l’Ordre de: ‚laigle blanc. 


en ven Dder · Rechn. Infpector (Fricer. 
Aug.) Muͤldener. 
Wie an den Ober⸗ Dee Snfpeetor Zizeaur, 


©: 267. 


An den Geh. Kriegs. Kat und Bürgers 
"meifter zu Leipzig, D. Muͤller. 
Dem Wohlgebornen Veſt⸗ und Rechts · Hoch⸗ 


gelahtten Herrn, Heien Carl Mubelm Müller, 
9 I done 


V 


\ 


- Bourguemaitre et A 


An den Geh. Secretar. ( Friede. Gottiob) 


„6. TitularBuch? | 
beyder Nechte Doctor, St. Churf. Durdy. ge 


Sachſen hachbeftaflten Geheimen Kriegsrarhe, 
ber Stabt leipzig dritten Buͤrgermeiſter, des daſi⸗ 
den Schöppenftuhls Benfiger‘, der Neuen Kirche 
und der Rarhs- Bibliothek Vorſteher ꝛc. 
Meinem ꝛch. .. 
KR Monfieur, Monfieur je Dodieur Müller, 
Cohfeitler privd de gechte de S: A: E. de Sawe, 


. ar: 0004 un! „T 
An den Kriegsrath und Gen. Staabs;Se⸗ 


cretar. (Wild, Gotthelf) Muͤler. 
A. Monſieur Monfeur Miller, Confeiller 
- aduel de guerre et Secretaire à la Chancelerie 
de P’Etat, Major - General d’ Armee de S. A. El. 


deSaxe! : à Dresde, 


An den Conſiſtor. Aſſeſſor und Supeeint, | 
in Schlenfingen,(M. Joh. Gottgetreu) 


Muller, 


R A, Monfieur Monfieur Möller, Alfefkege A. 


Conliftöire et Surintendant ecclefiaffique du Dio- 
cele et du College illuftre de Schleufingen, ‚., | 


& Pe | ee 
A Monſieur Monfieur. Müller „ Secretaire pri- 
ve et. Regificateur du Cabinet prive au depaete- 


ment des affaires militaires de S. A. El. de Saxe. 


\ “ . j | An . 
x 
x , \ 


nn 


! 
J 


effeur du College des ICtes 
Echevins de la ville.de Leipaig. m ko 
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An ben Eamer-Coumifar (Jah. Friedr.) 


- A Monßeur Monfieur J. F. Müller, Com- 
miffaire dela Chambre des Financen. ‚premier Re- 
ceveur du p£age et. Actuairc de Ja Land- Accife 
pour S. A. El, de Saxo à Leipzig, 


Shen Garuiſon · iur Ah Trouooth 


‚A Mopfieur ek —— Minifire du 
Saint Evangile et Pafteur de la Garnilon de Dresde, 


Din den Amtmann ( oh. Gottlieb) Ric; 
Ä su Frauenftein. 
Wie an den Amtmann Goͤſchel, S. 280. 


An den Cammerherrn (Adolph Friedr. 
Wilh.) von Nauendorf. 

Wie an ben Cammerherrn von $tebenau, S. 3 30. 

An ven Accis· Secretaire (Chriſtian Friedr.) 
Naumann. 

3: A'Monlieur Monfieur C. F Naumann, Secre- 
taire ot Agent des-Acciles Generales. Grefhier du 
bureau des Pofles de la Cour pour S. A. El. de 
Saxe, J 


‚An den Capellmeiſter (Joh. Amadeus) 
Naumann. 
A Monfi ieur Monfieur Naumann, Maitre de 
Mufique de laChapelle de.S. A.S.l’Eledt. de Sue 
DE — Q 


r 
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A Mohlieun Monfieur Neizfch, Bath du bäil- 
Jage de Altenberg et Receveur des dimes des re- 
venug des ınineb meralliques de ‚Altenberg pour 
S. A.El.de Saze. 


En den Eammerherrii und Dier- Fertmel 
ſter (Carl Rud. Yon Neisihüg. 


4 Monfeug Moafjeur de Miſaſhits Chaln-, 


bellan et Grand - Maitre des foreıs et de ta ve⸗ 
. allen de Vevrcheide Nauımbeurg- Zen pub | 


A.El.de Saxe. no " 


ga 54” 


| „An er Eommierheren Sieb. em) 


Freyherrn von Neſſelrode, genannt 
Hugenpott. 
Wie un den Cammerherrn von Lebenau. S. ‚990. 


An den Gallerie⸗ Inſpector OEATEIOHTRE 
NMeſtler. 


A Monßeur Monfieur Neſtler, ——— 
Galerie des eſtewpes de S. A. E. de Saxe. 


Ari der Abt zu Nüenjelle. J 
Dem Hochwuͤrdigen und Hochwohl gebornen 
Herrn, Edmund, des beit. item Fe 
Abte und Herrn des Fuͤrſti. freyen Stiftes und 
Ktofiere Neuenzelle in ber Ricrerlaaſt. 
Meinem. gudbigen wer... te. DT 
A VSon 


An den Amtmoann zu Altenberg (Joh Heiat: 
Me izſch. 1 ⸗ 


\# 


- dd. 


teen ET — Ir 1 Ten N. - 


® 


v. Abtheilung. 349 


€: A Son Excellence Reverendifline Monlieur 
Edmond, Prélat et Abbe de Neyenzelle &c. 


‚Anden Hof: Wirthfchafts: Caßirer (Joh. 
Chriſtian Gottlob) Neuhahn. J 
A Monſieur Monlieur Nenhahn, Caifher et 


"Tontrolleur pour economie de la Cour de 8. 
A. EI. de Saxce. 


Arn den Sriegd: Serretar, (Joh. Leop.) 
— Neumann. 
A Monfieus Monfieur Neumanu, Secretaire 
Au .Confeil privd de guerre au depertement du 
Commiflariat des vivres pour l’arınds de S. A. El. 
de Saxe. . ' | 


An den Cammerh. und Appellations Math 
( Earl Albr.) von Nimptſch. 


.. 4 Monfieur Monfieur ds Nimpt/ch, Seignenf _ 
"de Pefterwitz et de Rofsthal, Chambellan et 
Confeiller du College des Appels de S. A. E. de 
Bae, Ä | 


% 


- 


An den Cammerjunker ( Friedr. Hugo) 


Baron von Nimptſch. 

A Monfieur Monfieur le Baron de Nimpt/th, 
(Gentithomme'de la Chambre et Lieutenant des 
Gardes du Corps de S. A. El. de Saxe. 


ir;e 
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Aunn den Gen. Auditeur Lieutn. (Soß: Dan .) 
Nitſche. 
A Monſieur Monfieur Nit/che, Lieutenant- 
, Auditeur-General de Parınde deS, A.S. r Eledeur 
de Saxe. 
, Anm. Der deutfche Titel an den Hertn Gen. Lient⸗ 
nant Freyherr von Riedeſel, nebſt dem an d 
Gen. Auditeur Fritſche odet Een. Auditeur⸗Lie 
Nitſche, koͤnnen auch gebraucht werden, in Sas 
chen, die an das Churfuͤrſtl. General» —2 
richt gehören. 
An den Ober⸗ Cemmerey Schreiber (Earl 
2. Bottlieb) Nitſche. 
+ A Monüeur Monlfieur Nit/che / Greflier:a.’ex- 
edition du Grand- Chambellsn et du Grand- 
38 de ta ‘Garderobe de S. A. El. de Saxe. : 


An den-Bice » Ober » Steuer » Buchhalter 
(Earl Gottlob) Noa. 
A Monſieut Monfieur Noa, Teneur des live 
| res et Secretaire du College des Steures de $, A. 
El. de Saxe. 


An den Cammerherrn und Stallm. (Woif 
„Hartw. Ferdin.) von Noſtitz. 
A Monfieur Monfieur de Noſtita, Chambels 
lan et Ecuyer de S. A, El. de Saxe. 


An den Cammerherrn (Joh. Carl adolphd 
von Noſtitz. 
A Monlieur Monfieur de Kofi, Seigneur de 
Ruppersdorf, j Chambellan de S I Ar El. de 2 
n 


A 


— 7— 
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An / den Eammerheren (Ich. Aug. Gottlob) 
| von Noſtitz Jaͤnkendorf. | 

A Monfieur Monfieur 9. A. G. ds Nofitz 

et de Jarnkendorf, Seigueur de Kreckwitz, de’ 
“ Roehrsdorf, de Littingen &c.Chambellan et Gen- 
Glhomıne de la Caiffe de S, A. Sme l’Elefteur de 
Saxe. ° ' 


An den Hof- und Juſtit. Rath ( Joh. Aug. 
Ernſt) von Noſtitz⸗ Drzewiecky. 

A Monſieur Monſieur ds Nofitz- Drzwwieaky, 

Conleiller de la Cour de Juflice et Aſſeſſeut de 

la Deputation pour POeconomie, les Manufa-. 

Eures et le Commerce de S. A. El. de Saxe. 


Anden Gegenhändfer und Amtshauptmann 
(Joh. Gottlob Erdm.) von Noſtitz. 


A Manſieur Monfieur de Nofitz, Seigneuxr 
‘de Ober-Ruppersdorf et de Ober- Oderwitz pre- 
znier Controlleur adjoint des Finances de la Hau- 
te Luface et Intendant des Baillages de S. A, El, 
deSaxe. | 


An den Landes⸗Commiſſar. (Morig Wilh.) 
von Noſtitz. 

A Monſieur Monfieur de Noſtits, Seigneur 
de Ober - Uhna\et de Loeſchau, Commiflaire. 
provineial du Marggraviat de la Haufe Luface 
au cerele de Boudiflin de S. A. El. de Saxe. 
— An 


‘ 


x 
N 
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An den Biſchof un an ( Mowiaus 3 


Den Hochwuͤrdigen Wohlgebornen und Hoch 
gẽlahrten Heren, Herrn Martinus Nuckh Bir. 
Br: von Eifamen, Adminiftratori ecclefi allich 
et Decano der eremten Kirche St. Petri zu Bun 
diſſin, des Sungfräufichen Stiftes S. Mariae Mag- 


dalenae de poenitentia zu Lauban Praepofito und 


daſigen. Kloftars Viſitatori perpetuõ. uno: 


A:Son Excellence Reverendiflime Mönfeue 


Nuckh,, Eveque de Cifamen Doyen de leglife.de 
S. Pierre & Boudiflin et Prenöt du. Courent do 
filles.de Lauban &c. ... - . 


‚An ben Sber Buchhalter (Ridenig) 
ER Dberrei. 
A Moofenr Manfieur Oberreit , Maitre der 


qomptes et teneur.des livres de laCaifle generale - 


des Finances de S. A. Eledtorale de Saze. 


An ben Cammerherrn (Joh Gregor.) 
oͤ Byrn. 


Wie an Sean von Uebenau, S 3 30. 
In den Eanimet + Kath ( David Seien. ) 


Oehler. 

IR Monſienr Monſieur Oekler, Seignenr. da 
Eranckenhaufen, Confeiller de la chambre des 
finances.de S,A, El. de Saxe, 'Margehand ı et En· 
treprenneur des u fabriquen tres selebre, 


« 


. | An 


„f 


- 
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An den Cammerjunker ( Tarl Ludw. ) 
von Derzen. 
*  A,Monfieur Monfieur de Oerzen , Gentilhom- 
me de la chambre et Major des Gardes du Corps 
de S.A. El. de Saxe. 


Oinden Regier. Sure. ‚(Cheifioph Eudm.) 


Wie an den Regler. Serr. Heinſius, S. 294 


An den Prof. (Adam Friedr.) Oeſer. 

A Monſieur Monſieur Oeſer, Profefleur de- 
PAcademis des Aru de Dresde, iPeintre de la 
Cour et Diredteur de l’Academie de peinture et 
d’architedure a Leipzig pour S. A, El. de Saxe. 


An den Ober » en ( Joh. Friedr. ) 


A Monfieur Monfieur ö Feral, ptemier Re» 
Ceveur des dimes des revenus des mines metalli» 
ques deS.A.E\deSxe à Ereyberg. 


Binden Brocuratar- Amtöfchreiber (Friede 
Traugott) Opitz, in Meißen. 
A Nonſieur Monſieor Opitz, Greffier et Adı 


miniſirateut des Revenus du baillage de la Pro» 
curatie de Meillen de S, A. El. de Saxe, _ 


Anden Landjaͤgermeiſter Hanns Ehrifioph) 
von Oppel. | 

A Mondievr Moniieur de Oppel, Grand-Maitr® 
Provincial de Chafle des cercles de Milnie , des’ 
0.8 | Mon 
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Montagnes, du Voigtland et de Neuftadt,- Grand. 
Maitre des foreıs et de }a Venailon de Cunnen- 
dorf pour S. A. EL de Saxe. 


An den Appellat. Rath (Aug. Wilh. J 
von Oppen. 
Wie an den Appellat. Rath Baron-von "Hagen, 
©. 289. 


Ar ben Regier. Secretaire ( Heinr. Aug. > 
Dffenfeiterr 
Bie an den Regier. Sec. Heinfius, ©. 294. 


An den Berghauptmann (Carl Eugen ) 
Poabſt von Ohain. 

A Monfieur Monlieur Pabf d’ Ohain ‚Capi- 
taine des mines meralliques et Sous- Directeur 
de ’Ober- Berg Amt de Freyberg de S. A. A 

. de Saxe. 


An den Hofgerichts Affeffor und Prof. zu | 
Wittenberg (D. Mart. Gottlieb )Pauli. 
Wie an den Hofgerichts = Aſſeſſor D. Kraus, 

©. 321. Ä 


J in ben Accid « Rechn. Secretar. (Friede. 


Wilh.) Peckhold. 
Wie an den —* Seer. Hickſch, S. 300. 


An den Kreis. Commiſſar. (Friedp. Theod.) 
von Peterkowsky. 

A Monfieur Monlieur ds Peterkoucki, Seig- 

neur de eyersberg, Commilire pour la ehe 


0) 
/ 
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„she des troupes au Cerele des Montagnes de 8. 
"A.El.deSaxe 


An den Arccid: Commiſſar. (Dan. Friedr.) 
- u ... Peters. EEE 
A Monfieur MonGeur Peters, Commillire 


des Accileı Generales .de S. A. El. de Suxe et 
Confulent en Droit tres celebre a Dresde.. 


» Zn den ef Mpotbeter (ob: Chriſtian) 
| ehrt: . 
A Monfieur Monfteur Petri, Apoticaice de 


"Ja Cout et Membre du College de Sante de S. A. 
“El. de’ Saxe, Zu 


Un den Ober - Amts - Vice⸗Canzler (Carl 
Ehtenreich) Petſchke. . 
A Monſieur Monfieur Petſchke, Vice. Chan- 


celivr de POber-· Amt de Boadiſſin pour S. A, EI, 
-deSee . 0 0 


An den Geh Legat. Kath (Joh. Sigism.) 
J von Petzold. 
A Monſieur Monfieur de Petzold, Confeiller 
‚prive d'Anibaſſade er Miniſire Refident à 1aC NT. 
Iımperiale et: Roiale de Vienne de, S, A. El. de 
Saxe, ne J u J u 
An den Ohee Aufſeher und Hofldger (Clem. 
DE Guſtap) Pegold. © 
>; A Monfieut: Monfieur: Parzold, premier In- 
ſpecteur de la Galerie d'armes Venen "de'ia 
‘ 33 ‚c 


ps mn 7 





I. 


\ " . 


{ 


rd 


3% Aikoiae Bu, J 


Cout et Porte - arquebufe de S. LK El. de “ 


- Saxe. 


("An den Anıfniainn ( Carl Adam) Pesfc 


— A Monfleur Montjeur Pıtzfch, Baillif du bail- 
Aage de Mutzichen de S. A. El. deSıxe 
à Werinsdorf. 


‘ An den Ca: Major (Nicol. Reinhold) 
| von Pfeiliger. 


A Monfieur Monfieur.ds Pfeilitzer, dit Frank, u 


“Major - General d’Infanterie et Commendant de 
la ville de Neuftadt - Dresde de S, A. El. de Sa- 
yxe,, ‚Chevalier de l’Ordre militaire de.S. Flenri, 


an ben Cammerherrn (Wilh. Sigism. 
Jul. ) von Pflug. 


— — Mn. 


Ä Monfieür Monfieur ds’ Pfiup , Seigneur de . 
Strehla, de Trebnitz et. de Zfchepa, Chambel- 


. \lan et Gentilhoname de 3a Chafle de SA. El... 


de Saxe. : 


An den Eammeriunfe und Oberforfimeifige | 
—— (Aug. Ferdin.) Pflug. 


A _ Monfieur. Monfieur A. F. de. Pflug, Gen. 


‚sihomime. die la Chambre et: Grand - Mäftre.des | 
for&ts et de la venaifon de Sorau, de Triebel et 


‚de ‚Chriftiauftadt pout 5. A. Serenifite PEI- 
‚eur ı de Saxc. on 


PS _ Bu AM 





v Abtheiſungz. 357. 
an dea Eommerjuhfe und Oberforſtmeiſter 


(Earl Griede.) Pflig 
A Monfieur Monfieur C. F. de. Pag. 
neur de Ehrenhayn, Gentilhomme de la * 


| bre. et Grand. Maitec des foren.£ ‚ei de la Venaiſoii 


u J 2 Sie benlehn. 


An den Cammer und Jagdiunker (ug. 
. BSGigm.) Pflug. 


. A Monſienr Monfieur 4. 5. N hrDfug, Gen 
tilhomme de la chambee et de Challe de S. A} 


El. de Saxe, - 


An den ——— Guf. Lebt y 
. . von 

A Monlieus Monfieur de Pisl, Grand. Mais 
tre 1 Monhen de..chafle du El, Ha 


‚des cercles de Thuringno et do Leipzig comme 


| ya) Grand „Maine ‚des: Forhug et: Je-Ig Ven⸗eiſos 


obrilugk de S. A. El. de Saxe, 


An den Legat. Rath (CarlLudw.) Piani. 
.. A Monfieut MonGeur Fieni.der Plant, Com 
feiller d’Ambafla de S. A, Eled. de Säxe et cis 


T 


devant Secretaire priv de S. A. Roiale len Max. 


dene Frl Mun6 Dansiriere_ de: Ban : 


un ben Prem. Lieutn. und Ouartiereife 


(Vorl Friedr. Benj.) Pietſch. 
iA Mouſieut· Monſieur Pirifih, Lieisiehe r 
Maitre des logis et velsde eu Corps: des ng 


en 3- aicurs 


358 il ‚Sud. 


Hieuts, comme auffi decretaice au' prenier Bus 
reau pour les Eortificationis et les batimens mili- 


zsires de 6. A. El. de daxe. hen 
un den Hof. Ned: (D. Dwelian sun) 
Pitſchel. 


A Monſitur Monſieur le Docteur Auſilæl I 
Medecin. de la Cour Merndre dy College deSan- 
2£ es % bolexe de Medecine et. do 
Chirurgie . ... er: ‚Dresde. ;- | 


An, ben able ( GSoithelf Si; il, Aug.) 
u u Be ri, Mitetlein.⸗ Ba! 


A Monfjeur Monfi eur „Pitterloin, Auditeur 


je di ‚noble Corps’ des Cadeis et I 1a Cärde de 


Cent Schiffes de'S. Ar El. de Sage: 


Sch m SLR BE 


run Dean, Sun Drff. eo) —— | 


Hr onficut Morkhieur pus, Woher en 
NMæedecmse er Däyen de ia- Faculid des Medseins. 
a P’Academie de Leipzig‘ pour ð. ſ. — de Saxe —X 


din den Eagarı Secretar. (öl; — 


m 353 wir Plop,,, : 2 ER — * gt 2 
| A Monfienf Mopßeur Alas. Setrefalrz d’Am- 
| —5 et Clere des Archivegrdy.. cahinot prive 


de SALE. de Se. A wrigalalan. $7 
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Anden Stiftshauptmann (Joach. Sigism.) 


‚von Ploͤtz. 
A Monfieur Monſicur de Ploctz, Capitaine de 
Peveche de Meil en a Wourzen pour S. A. El.‘ 
de Saxe. “ 


An den Tanmerherrn und Oder» Forſtmei⸗ 
ter (Joh. Adolph) von Ploͤtz. 

A Monfieur Monfieur de Ploetz, Chambel- 
lan et Grand: Maitre des forets er de la venajlon: 
de l’svech@ de Merſebourg et des baillages de De- 
litfch, de Zoerbig et de Bitterfeld pour S, A.El. 
de Saxe, 


An den Obriſten (Cart Chriſtoph Caͤſar) 


von Ploͤtz. 
A Monfieur Monſieur de Plotz, Colonel’ 
d’Infanterie et Capitaine - Lieutenant du noble 


“ Corps des Cadets de S. A. El. de Saxe. 


An den Cammerherrn (Ludwig Carl) 
von Poͤllnitz. 

A Monſieur Monlieur de Posllnitz, Seigneur, 

de Benndorf &c. Chambellan et Capitaine du 

cercie de Leipzig de S. A. El. de Saxe, Deputd 


des etats du Corcle de Leipzig pour la Steuer- 


Credit- Caſſe. 


An den Cammerjunker und Oberforſtmeiſter 
C(Aug. Sigism.) von Poͤllnitz. 
A Monfieur Monfieur de Poellnita, Gentl« 


nhomme de la Chambre et Grand - Maitre des 


34 Forets 


Y 
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Forets et de la Venaifon de Wichopen de S. A. 


El. de Saxe. 


/ 


An den Major - und Dagen Hofmeiſter 


(Aug. Carl Heinr.) voii Poͤllnitz. 


A Monfieur-Monfieur da Poellnitz, Major. 


d’Infanterie et Gouverneur des Pages de S. A. Eh’ 
de Saxe. 


An den Ober· Kriege: Commiſſar Beier, 


Lebr.) Poͤnitz. 


A NMonſieut Monſieur Poenitz, premier Com. 
miffaice de guerre du Conleil prive ‚de guerte de “ 


& A. El. de Saxe. 


Anden Cammer · Commiſſ. Rath (m, chei⸗ 


J ſtian Wilh.) Poͤppelmann. 


A. Monfieur Monfieur le Docteur Poeppel: 
mann, Conleiller des Commiſſtons de la chaun 
bre des Finances et Maitre du preinier bureau 


| 2 des Pofles pour. la Haute Luface de S. A. El. de 


Saxe | | Boudiffin, 


Anden Verg· Rath (D. Carl Wilh IJ 
Poͤrner. 


A Monſieur Monſieur lo Docteur Porner, 


Conſeiller des mines et Commiſſaire de la fabri- 
= de poreelleine d de. Meiſſen peut de$, —8 El 


Sara 


N 


\ 
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An den Caßirer (Joh. Friedr.) Pohle, . 
A Monfieur Monfieur Pohls, Caillier de la 
General - Brand - Calle et des revenus pour les _ 
- grandes Mailons des Pauvres de S. A. Sı reniflime 
-V’Electeur de Saxe, 
F 
h 
7 


An den Geh. Rath Joh. Chriſtoph) von 
.Ponickau auf Pomſen. . 
A Monfieur Monlieur ds Pomickau , Seigneur 


de Pomfen, de Naunhof,-d’Albrechtihayn, de 
Seiffertshayn &c. Confeiller prive de S.A.Lledt; 


de Saxe, Chanoine-Refident de Peglife cahe- 


drale de Merfebourg, 


An den Geh. Rath und VBice-Stiftd.Haupt. 

. maun (Joh. Friedr. ) von Ponickau 

auf Belgershayn. 

A MonbGeur Monſieur ds Ponickay , Seignour 
de Belgershayn, de Koehrau, de Baalsdorf et 
de Hirichfeld, Confeiller prive, Vice. Capitsine 

de keveche de Meiflen a Wourzen et premier 
Recoveür des Stetires su Cercle. de Leipzig de 
Son Altefle Sereniſſimo FElecteur de Saze, 


An den Stifte: Canzler zu Zeitz (Joh Dietr.) 
von Ponickau.:. 
A Manfeur Monfieuf de Ponickau, Seigneur 


de Pohle, &c. Chancelier de laRegence da l’eve- 
che de Naumbourg · Zeitz pour S. A. Elde 


Saxę. nf ur re 





362 DTitular⸗ Su. 


i an dei Ober. Berghauptm. (Adam Fried). 


von Ponickau. 


A Mönfieur Monſieur A. F. de Pomickau; pre- 
mier Capitaine des Mines metalliques et Dire- 
- &eur de l’Ober- Berg „Amt de F Freyberg di des 8. A. 

Fl. de Saxe. 


em ben Geh. Kriegs. Kath Goh. Kg, > 
von Ponidan 0" 


A Monfieur Monſieut de Ponickau, —F 


ler Lat de gitrre de S: A A. EL de Saxe 
I a Dresde. © 


an den Ohriſten und Gen. Adjut, ( | Joh. 
J Eryſt) von’ Poſern. 

A: Xoun eür, Monſieur de Pofern, lben 
de Gensdorf, "Colonel de Cavallerie et Aide de 
Camp Gendräl: de :S, A. » Seteniflime !Eledieur 
de Saxe. 


> An den Eesat. Kath ( Sof, Moritz) Praſſe 


A Monſietr Monſieur Praſſe, Conſeillor 
d Ambaſſade 468; A. El: ‚de Saxo tn 
1.7 | en Dresde.. 
a Sin den Cammerherrn und —— 
.(Thim Heinr. Adolph) von Preuß. 

A Monſięur Monſienr de Preuſe, Chanibel: 
—* Grand- Maitre des forets'et. de. la venai- 
fon de.Liebenwerda Pour SA. EL de Saxe..: 


u | An 


- 
. 
ru. — — — — ——— 


GO Zn 37 — — 


— 
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An den Jagd⸗ und Floß⸗ Secretar. (Joh. 
Ang.) Puitrich. 


A Monſieur Monfieur Pıttrich, Sethetkire de, 
la chambre des finances au departement de la 


halle <t des flenvesghe i S. A El. de ſSaxq. 


An den Krieps-Rarh 4 Joh. Friede.) 
oe SRMENEEe - un 2 
A Monfieur "Monfieur Querner ,„ Conleille 
de Güerre- et Secretaire de l’Etat Mijor. General 
d’ Armee de $. A. El. de Saxe. 


As den &eh. Finany- Kath (George Mat⸗ 
.. thios) von Rachel. 

A Mönfetr Monſieut Rachel de Losomanns- 

„ Confeillerjpriv a ja Caifle Generale des 

Finznces et Commiflaire de Police.de la ville de 

Dresde pour 8. A. Serenilfime PEledteur-de Saxo, 


» An den ei: Bka (op. Shames 2 


-: A ’ sn 1), Y 


* Wii an den ode af —*& 333. 


Din den Cammerherrn (Joſeph Friedrich) 


Srepherun zu Racing. 7°? 
N Monfieur Monfieür‘:)o Baron.de- Racnitz, 
Seiguaur de Ober - otide Nieder-Lackipitz, Cliam- 
Dellan de S. A. El. de Saxe, Chevalier de, POr- 
Are, slet,St. Isar er. Commmartdeur defi 
Comnanderie de Supplingbourg, . 
nY An 


I) 
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un den De Eonfüt. Rath. (D. Joh. 
Chrikoph) Radler. 
:Wie.an- den. Ober » Couß iſt. Veth Behriſch. 
. 22. 24 20. Or 
an berf Bofpreige t Mi Cifia Ehre⸗ 
gott ) Ruſchig.. 
ei an den KHofprätiget Gehe , © 27°. 


ſtian)Raun. 


[4 


A -Monfieur: Mpnfieur le-Dodteur Ran, 4 AL " 


feflewr de’ la Cout Prövihciale Supreme de 
ée et tr&s celabre: Piofsffeur: ektraordinaire en 
_ Direita: WAtademie de Leipzig pour * de 


Baxcelmn 3 3 2 .7 u 


An. den Sestaire Beni, kn : 4 
Rebentroſt. 

Malik eur Monfieur⸗ Rebintrof, Secreinire 

et Regiftrateur de 1a Regence Ele&torale de Dres- 


de au,depar@ment. dena faire fecadalea dee A... 


E de Sage. Bug un 
Be oo nt pS 


\ cin den Cammenheren ob. Wetfdllbreht) 


4 


Freyherrnvon Meshenberg.n: ,. 

r 8 Monfieur Monfitüe:le Baron de. Rechen 
Bei; :Seigneur. de Rerna Sid »Chanrbehan et 
, Gertilbanme de la haiedud. ——— 


9 ·8 vg Iyuo : * send 


An 


FR 


“rd 


>»... 


In den Den « Hofaer, Aſſeſor (D c | 


en a! = 
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An den Cammerjunfer und Stiftsderweſer | 
(Joh. Ehriftian Friedr.) Freyherrn 

| von Rechenderg. 

- A Monfieue Monſieur le Baron 9. C. F. de 

Rethenberg , Seigneur de Schoenberg, de Ober- 

et de Nieder Halbendorf, Gentilhumme de la 


Lhanbre de S. A:El. de Saxe, et Adininifiratenre 
du Couvent noble de Joschinfin dans la Haute 


Lu ace. 


An den Ober— Sof ſt. Rathu und Superint. 
D. Rehkopf. 


Dem moagride Hochwuͤrdigen in Gott andädhe 
tigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann 
Fricdrich Rehkopf, der heil. Schrift Doctori, 
des Churſuͤrſtl. Saͤchſ. Oberconſiſtorii zu Dresden 
Rathe und Aſſeſſori, ber Kirche zum heil. Kreuz, 
in Dresden Paſtori Primario, und der Dresdner, 
Diöces hochverordneten Superintendenten. 

Meinem 2... 


A Sa Magniſicence Monſieur le Docteur Re , 
kopf, Confeiller et Aſſoſſeur du Grand-Conſi- 
Noire de S. A. Electorale de Saxe, Surintendang 
ecelehallique.du Dioceſe de Dresde et premier 


“ Pafleur de la ville de.Dresde. . 


Lin den Amtmann (Koh. Carl Aug) Reit, 
in Torgau. 


wWie an ben Anıtmann Birnbaum, S. 232. 
— | “ an 
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An den Cammerzahlmeiſter (D. Aug. Sie 
ron) Reichel. 

A Moufieur Monfieur le -Dodteur Reichelt, 

Treforier de la chambre de S. A. Roiale Madame 

la Prinecfle Elifabech de Pologne et de -Saxe, Con- 

‚fulent en Deoit très celebre j a Dresde.- 


An den Hofrath und Geh. Referendarius 
CChriſtian Friedr. Aug.) Reinhard. 
Wie an den Hofrath Ferber, S. 266. 


An den Hofrath CD. Ehriſtian Goitfried) 
Reinhardt. 

A Monſieur Monfieur le Docteur Reinhardt, 
’Confeiller de la Cour et Procureut ‘des Cham 
bres des Finances des Evechds de Merfebourg et 
"de Nanmbourg- Zeitz pour S.A. El. de Saxe, Cha- 
'noine Seniepr et Ecolätre du Chapitre de Wone- 
zan. 


| an den Accis— Rath (Friedr. Cora). | 


‚Reinhardt. 


A Monſieur Monfieur Reinhardt , Confeiller | 


-des Accifes et premier .Receveur de la Land. 
.Tranck - et Schock - Steuer du Cerclede Thurin- 
gue pour S. A.El, de Saxe ‘ 


| an beit Sammer Secretar, (Mich, Heine) 


Reinhard. 
we anden Camimer-Gerr. ‚Adermann, © 213. 


An 
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/ 
Anden Protonotarius (Heinr. Kan) 
Reinhard. 


| AMonbeur Monlieur H.C. Reinhard, Pro- 


tonotgire du Conliftvire de Leipzig de S. A. El, 
de Saxe. 


An den Hofrath und Ober⸗ Amtmann zu 
Dresden, D. Reinhold. 


Dem Wohlgebornen Veft-und Rechts⸗ Hoch 
gelahrten Herrn, Herrn Jacob Heinrich Rein» 


hold, beyder. Rechte Docteri, Er. Churfürftt, 


Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten Hofrarhe, Obers 
Amtmanne, und Policey. Commiſſario der Stadt 


Dresden. Meinem hocyeebrteften ıc. 


A Monfieur Monfieur le Docteur Reinhold, 


‚Confeiller de la Cour Baillif du Baillage de Dres- 


de et Commiflaire de Police your la ville de 


Drresde de S. A. Sıne l’Eledteur de Saxc. 


An den Geh. Secretar. (Friede. Gottlob) 
J Reinlaͤnder. | 
- Wie an den Geh. Seer. Iconhard, ©. 329 


An den Cammerherrn und Obriften (Earl 
. Heinz. ). von Reigenftein. Bu 
A:Monfieur Monfieur C. A. de Reitzenflein, 
Chambellan Colonel d’infanterie et Aide de 
Camp General de S, A El. de Saxe. 


I [2 
i 
Ag 
f x 
% 
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An den Cammerheren ( Heiar. Carl) 
von Reitzenſtein. 


. A Monfieur Monfieur H. C. ds Rätzinfieie, 
Chambellan de S. A. EL de Saxe. 


Mn den Ober-Gtener-Eafiter Goh. Friedr.) | 
WMWenner. 
A Monfieur Monfieur Renner, premier Caife 
fier de la Caiſſe Generale des Quatember · Steu- | 
res au College dei Steures de S. A. El. de Saxe, | 


. An den Stempel: Factor (Joh. Heinr.) 

3 entzſch. > 
;: A Monlieur Monfieur Rentz/ch, F adteur da 
S papier timbre de S, A. El. de Saxe. 


An den Dber- Amts ‚Rath und Amtoͤhaupt⸗ v 
mann (Joh Geo. Sigism .) d. Rephun. " 
A Monſieur Monfieur de Rephun, Seigneur 
_ fe Wiederau, Confeiller de la Regence pour la 
aſſe Luface et Intendant des baillages au Cercle 
*. Electoral de S. A: Sme PEledteur de Saxe. 


An den Cammer⸗ Procurator (Chriſtian 
Eudw.) Reut. 
A A Monfienr Monfleur Reut, Procuteur de la 
Chambre des finances au Marggraviat dela Hau- 
| v1 Lylage et Conlulent en Deolt — 
u a Bondifin. | 


I m 


Si den Mefnaſſchal and „Zapmmerhersn, 
¶ Joh Eap..Sont.) Gr, von Rey. 
A Monlieur Mondeur leComie de Rex, Che. 
vealier du Saint Enipie, Seigaeür de Ober et de 
. Nieder .Schoenbrunn, Marechal de la’ Cont et‘ 
| Chambellan de S. A. Serenifline PEledt, de Saxe_ . 
Li 
| 


An den Niederlauſi 18. Condrichter( Sigi, 

Sepfried) von Rexr. n 

UA MonfieirMohfichrde Rot; Seigneur dUL? 

* kro de Paferin et de Pickel, Juge de la Cour Pro» 

vwvinbeiale de Jullice du Marggraviet de la Baſſe Lu. 
ı SsoedeS.A El. de Sexe. ' wuz:. 


| Au den Otuigen (Earl {07 07° | 


A Monfieur Menli * G Rıy, Seigneor.de 
Blanckenhayn; Colonel- Coummendant du Ribi- 
\ ment Cuiraſſiers nomme Electeur au force, 

. de S. A. El. de Saxe. 
An deu Obriſten ( Abraham Gottlob ):> 
| von Mer. 

.. A Mönfieie- Moufisur . G. de Rex, Yaig- 
neur de Heyde, Colonel de Cavallerie er Lieu- 

tenam Colonel’ du Regtinent Cuirafliers ni 
FFlefeur au ſervioe de S. A. El. de Saze, .': 


Bin. ben Cammerjunfer und Major ( grladt. Ä 


Aug.) Rep 

"A Monfieur Monfeur F. A. ds Rux, Gentil.' 

.  Bömme de la Chambre et Major de Gavallerie 
J ae 8S. A. B. de Size, un u 
aa Fu Ei” 





TB 
” din Fhmiheriithter und MWearſch. Com⸗ 
miſſar. URN BE Reu. 
"K Monfieug Moniie ed Br Adi Ri, Säig« 
neur de Audig alt, ‚Mafar, de Cavgllerig et "Coni’ 
miffaire pour m marche des frang ‘dans l’eve- 


ch& de Merlebourg Gentilhoihnie de'la Cham 
bas · da S. A. Ei de Bares ins oa 


- An be Geh. Arien ee Aug.) 


van 


sans on 0 4 
Mählest Menficar! AataſchiiGonſeiller 
privé du Conſeil de guerre de:S.:A. E..deSaxe.} 


Ar kr eyeſan Tr 


yon 

r Y Fr Monte oljeug Monti ieup — 2 — —— ⸗ 
ir egiliratent- du Conleil’ptiye de g Burg, 

Bu ——* PElecleur e Saxe, e 


a —R — —S 


he an Po Magie Seat Keinfint, S 254. 


Ühiden, Eonteren)» Minlßer und ick, Geh. 
Mark. (Andr. Grafen. von Riaucour. 
‚Son Exgellänce: MpAheus Je Komme 
aucour Seigneur de :Gaufligy-de —— 
Golenr, de Klein « auflig, de —— de Gun 
'tbersdorf, de Medewirz, de Zucka „de: Korzlehu 
„witz, de Kroflan, de ‚Brocla, Anis e des —* 
Ice erences 


En; 





Ar g 
Atwantih Obufeiller prive actuel et. ‚Eavbyfl Ein 


Fr aux Cours Eledtor. de Treves et de 
m ad S. A, El.de. ſare chewuiex de 
Fonds dulign Palain, 


An den Chiümer und ( 26 ste) 


A —* Monfieur Richter, C Confiller de 
% chambte dea ſinanges de S. A, El.de 3 
nateur de la ville de lapus et t Marchaud 


re 1: 0. ur 

An den Cammer: —8 Rath und Amtm. 

a ne Richter 
‚Bi. au den Catunier Conimil, Rack Hd, 


©. 217. 


Mn ben Zapp-Ceriter. Ehriſian Sea 
Siegm. ) Richter⸗ 
A Monfieur Monlieur Zichtör, premier 8 
„eretaire de. kaxpedition pour Ia, chaſſe de a 
EL de Saxg, .« 


An den of: s Sao, E Gone) 


A Monfieur Monßeur C. G. Richter, Seero 
æoirede ld Cour de. S. A.Rr "Eee Madaune EEle· 
Acice Dowsirire de 'Saxe, :: 


ir "An 1 den: m, (Aug. Giegm,) bichie 
Su in. Daßme 
vr Wirt. dan Ammann Di Dirabeunn, ale 
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ren Hof a rihe Eseißops) 


- AR Monfieur Monfieur Richter, Greffier à Ver 
podiion des kolle⸗ de la Cour —F S. A. El. de 
& Dresde. . 
"An den Inſpector (Sof. Ant. ) Niedel. 


A Monfeur Monſieur Risdıl,' Infpedteur de 
h Galerie de peinture de S.A. El de Saxe 


| Mn ben General. Lieutnant Freyherrn vom 


Riedeſel. 

"Dem Hoch · und Wohigeboenen Kern, dan 
ext Chriſtian —— von. Riedefel, 
‚er. hurf. Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten Ge⸗ 
neral⸗Lieutnant der Infanterie, Innhaber eines 
Aaegiments zu: Fuß und. Directorfibes General. 
Rriegsgerichtg;;gg: Dresden, Meinem gnäbigen 

und hechgebietenben. Heren. | 


--A.Monfieur Monfieur le Baron Riedefel ds 
Eifaach, Lieutenant- General et Chef’d’un Re- 
u Infanterie comme. aufli Directeur de ‚4a 

F de Jaſſiee pour V’arınee de S. A, El. de 


— Der eche Lin! Tann bit dem an bei 
Gen. —* Hritſche, oder Gen. Auditeur⸗Lient⸗ 
nant Nitſche in Sachen, welche gu den Gen. 


gelangen folder; sig aͤuſſern Aufe 


u ſchriſt gebraucht werden. . Inwendig beißt es: 


och und Wob den, böchfigebietendes 
Kiaunang Briege 


io... \ — — Diss 


| 
| 
| 
| 
| 
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Direetor, wie auch Wobigeborner Veſt⸗ wnib 
— — bochzuverebrender Kar 
Audiseur ve. Ew. Reiche r 
aden und Voobigeb. Herrlichkeit ic. u 


An den Obriſten Friedt. Carl) von 
Riedeſel. J— 
A Monſieur Monfieur ’de Risdıfäl, Coloielk . 
Cominehdant du Regiment Infanterie de Mr. le 
Comte de Anhalt eu ſervice de S. A. El. de Saxe. 


% den Ersu. Kar (Wolfg.) BZrepherro 
von Rieſch. | 
A Monfienr Monfieur te’ Baron de Rigfek, 
| \ Beig igneur de Nefchwitz, &c.:.Confeiller:d’Am- 
J * ade de, AuSerenifline PEledteur de Saxe. 


% den Sammer Commiſſ. Rath und Anke 
mann (Ehriftion Daniel) Roh. 


c A Monfieur Monlieur Roch, Seigneur de Neu- 
Taubenheim, Conieiller'des Commifßlions de la 


-  thambre des financss er baillif des beillages de 


. Frankenberg ı erde Suchfenbourg zo Son B 
Eledt, de Saxe | 


An den Ober: Sonfik Protonotar. 2* 
Friedr.) Roch⸗ J 
A Monli jear Monfieur Rocky‘ Protönotaire de _ 
Grand-Confoire de S.A.El. de Shzxe. nn 
A 2 un on „Ero= 


S Be Tr Eee 75 


= 
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I ven: Amtshouptmanm Cart Betr.) 
Srepheit. bon Rochow. 

A "Monlienr Monfieur ie Baron de’ Röchne, 

Seignsur. de. Nedelchütz et de Klein- Praga, Is- 


tendeng des bäillages ‚au cercle de Meifk.ndg S. 


A. El. de Saxe. 


an den. Cammerberen und Sanbeödiseiet 
(Joh. Rud: Aug.) von Rodewig.-. 
* 4 Monieur Mönfieur ar Rodndit% ‚:Seig 
de Laufske ‚de Tfchorna, Chambellan de S. A, 
Bi.de Saxe et ‚Landes.. Ackteicfdü -Marggta- 
yiat de la Haute Luface at certle de Boudiflın. 


An den Eanfirenz- Miniſter und wirki. Geh. 


Rach« Joh. Heint. Aug.) von Roͤder. 
A Son Exoellenoe Monfieur de Rörder, Min® 


| fire des Conferences et Confeiller intime aduel 


— 


Oonſcĩl privẽ deSöon Aliellt Sereaifine r ke | “ 


cteur de, Saxe.' . Bu os ji. t, 


- au den Cammerherrn — asian. Ense) 
2 von Köder, ”. . 


 AMonficar Monteur de —& Chambei- 8*r 


len de S. A, El, de Saxe, cidenant Ermyer de „ 
S. A.R. feue Madaine HEledrice. Hovatiexe de Ä 


Saxe. 


An den auitshaubtmann RT Bi. | 


Ludw.) von Röder. 
A Montieout: Monfleur di Rocker, Seigueur de 
| Pochl et de Helimsgrun „Imtendant.des poilloges 
au cercle de Voigland de 8 . EL de Saxeı 


ir An 


vs Abtheilunge ” 
Wo don Ar: nf. Catl Pain, )ycn 


‚A Monfieuf on 8 r Röider Intendant, 
der flottages de bois de la Monlde, de Schwar. 
Zenberg et de Schwarzwaffer de S. A. E. de Saxt, 


Anden Geh. Kriegstath (Carl Franz) 
Romanus. 
(Wie dh Beh. Kr. Rarh Retzſch, © 
An den Stallmeifter ( Joh. Ben.) * 
ſenzweig. 

A Monfieur Monlieur Kofsazewei , Eooyer 
et Maitre do Manege pour l’Academie. "do Leip! 
55 & A. El. de Saxe. 

Wer. riedr. ) Noß. 2 
—X AR ae? de laCaifle_ 
„AMon des —* Billeti de S. A. E. de Saxe. 


Un! ben Ober: Prdviant⸗ Commiſſar. (op. 
Wilh.) Rothe. 2. 


A Monlie ieur Manlieur Rothe» premier Com- 


dpæiſſaire des vivrosde l’ArmeedeS, A-El. de Saxe. 
An den Geh. und Finanz + Gecretar. (Hin | 


| Traugott) Rothe, 
Wie an den Geh. Secr. Huſter, S. 308. 


An den Secretan Deine, ori) 


5 othe 
KR Monfient N onheur E ‚Rothe, Secretaird 
‘des Arıhives.de. a Chambre des finanes de-$. 


A. EI. de Sa 


Kg Ai“ WBG An 


\ 476 Aular Bud: 


kin den Kris. Steuer⸗ Ein HR 
| Chriſtoph) Rothe. 
A Monſieur Monfieur 7. C. Rothe, premieg 


7 


Receveur des Schock - et Perfonen - Steures au. 


Cerele de Misnie pour S. A. El. de Saxe 
ä- Dresde;‘ 


ein den Accis⸗ ECommiſut. (adam ai I. 
....Mubland. °— . 
A Monfieur Monfi eur Ruhland ‚- Cominiffe. 


re des Accifes Generales au Marggraviar de la 


Made Lola de}. EL de Saxo 


2 —RX 


| an dem Regler. Seeretar. ( Catt Ente) 
Ruͤger.— 

Die an ben Regier. Secr. Heinſius, S. 2 

u an den Ober Kor Art (George Bil. 

Rumpelt. 


u‘ Monfieur Monfiettr Rumpelt ; Peewid 
Medegin des chevauz de S. A.-Elude-Saxe. : > 


An den General. Prinzen Johann Adelph 
von Sachſen ⸗· Gotha.. 
- A San Alteſſe Sereniſſime 'Mönkeigneuf le 


" Prince Jan Adolfe, Düc de Saxe &c. &c. Ge 
u neral et Chef d’un Regiment ı Infanterie de Son 


"Altefle Electorale de Saxe, Clievalier de POrdr& 
.de VAigle blans — u. 


—2 * 


/ 


An 


— —— 
- 


} 
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On den General s Major (oh. Guſtav) 
Freyherrn von Sacken. 
A Monfieur Mohlienr le Baron de Sastın, Ge 
neral-Major de Cavallerie, Chambellan, Chef 
d’un Regiment de Chevaux - Legers et Minifire 


LE & la Cour Imperiale de Ruflie 
es A. E. de Saxe. 


An den Cammer-» Credit. Coficer (HR. 
Gottlob) Säfftgen. 
A Monfieur Monfieur Sarftges, Caifher de 


j la Cammer · Credit Cafle de S. A. El. de Ssxo 


N Dresde. ’ 


An den aimabaubtmann Edeiſtian Wilh. 
J Sahrer) von Sahr. 
A} Monßeur Monlieur C. W. ds Sahr , Sei 
neur de Koetteritlch, futendant des Baillages da 
Cercle.de Leipzig de&-A. EI. de Saxe. 


An den Domprobſtey· Gerichtsverweſer zu 
Nerſeburg (D. Earl Aug.) a. 
A Monlfieur Monfieur le Dodteur Salzmann, 
Admiailirateur de. Jultice du Grand-Prevöt de 
Peglife carhedyale de Merſebourg et Cönlulent 
en Droit ırey celebre _ & Merfebourg, 


An den@ammerjunfer und Dberforftmeifteg, 
(Joh. George} von Sandersieben. 

A Monlfieur Monlieur ds Sanderslebrn , Gen- 
Hihomme de la Chambre et Grand - Maitre des 
Aas For&ts 


= 


J 


1 
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Foren — 16 la Venaifon de —R Adna 
bogk de S: A. EI, de Saxe. . 


An. den Cammer: Commiſſar. (Eart Br. ) u 


Sandig. 


» A Monfii jeur Monfieur Sasdig , — | 


de la Chambr& des finances de S, A, El,de Sa; 
et Confulent en droit tr&s celebre Deesde. 


Anden Gen, Superint. (m. Fried. Wih,) 
Sartorius. 


A Monkeur Monfieur Sartorius, Dogeur vie 


celebre.ep 'L' "heologie, Surintendant-General et 


Aflefleur du Conffloite eecleſiaſtique du Marks 


— 6 1a Baſſe Lufsch pour, A. El, ide’ 
EEE EEE \ Lübben. 


an den Eammse: Commifl Kork und Amt⸗ 
mann in Stalpen, Wilh Ludw.e) 


Schade. on 


©. 2171 


‚#. 


Friedr.) von Schauroth. 
A Monſieur' Monſteur de Schauroth‘, Selig. 


nqour de Caſohwita &c. Coanfeiller privb er 


Collöge des Appels da 8. A EI. de.Saxe, 'Cha- 


noine- Refident de ds Vgl eathedrale de Napım- 


bourg.:.. 


. 
- . vs ‚ 1 J * 
- . . .r 
\ , . . 7 Hie ” 
, , e 
. \ . : . 
” . " 
2 


8: an ben Sammpe, ⸗ Commiſ. Dar? die, | 


m 


On den Gafeimen Dia. < al. Efeifion 


ET — 


— — — ———* 
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BR" ven Cammerumker (Carl Milß) vom 
.Schauroth.. 


A Monbeur Mönfisur C. V. de Schaurath, 
Gentiliomme de la Chambre de S.: A, EL do 
Saxe... 


| an Beil Amimann Ba eig; ) Scheiben; 


ig· 
Wie an den Amtmann Birnbaum, S. 232. | 


Hin‘ ven: Amtsverweſer (Friedr. Chriſtiqn 
Sotthelf) Scheibnoer, zu Hohenſtein. 
A Monfleur Monficur F. C. G. Scheibner, 
Adwminifirateur de’ Jullice du baillage de Hohn 
dein pour S. A. El. de Saxe. 


In bei Dbrifen fi Philipp Hermann) Ba- 


2, RPMDON Scheiding. - . 

"A Alonßent Mbsdieur. de Scheiding, Colonel. 
 Commusudsat du , Regiment Infanterie de S. A, 
8 Mr. le Prince Oharles de Saxe au Service de 
"Ban ‚Alt. Serenlifime.Eledeus de Saxe 


à Torgau. 


‚ An ‚den Amts, Verwaiter zu Eckartsberga 
(Siebe. Heinr.) Scherzberg. . | 


“ A \ Moafleur Monfieur Sıheraberg,, Admini- 

:Sissteur. des revenus relerves du bai age de Eck- 

senbege pour S, A. E, de Saxe. P 
n 


2 Te 
On den General » Haupt Caßirer⸗· Yo 
Ä Ehriftian ) Scherer. 

- A Mohlieur Monfieur Scharzer , Brentier 


Caifher de la Calſſo Genersledes’finances de SA; 
Serenifl. IFlect. de Saxe. | 3 


An den Stifts, Syndicus zu Naumburg 


. (oh. Ehrikian. Scherer) 
A Monfieur Monfieur Scherzer, Syndic du 
Häut-"Chapitre de Naumbourg. — 
An den Berg: Rah (Joh. Friede:) 
W © u ker . no I} 


A Monfiegt Monfieur. Schguchler „ Confeiller 


du College des mines metalliques de S. A. El. de 


Saxe “0.8 Dresde, F 
An den Gen. Major (Adam Burghard Chris 
| ſtoph) on Schiebel 


A Monſieur Monfieur de Schicbell, Seigneur 
de.Drebkeu, de Steinitz, de Domsdorf, de Gol- 
_ fche, de_Zwitto-, de Weifak, de Wohlau; de 
- " Niedergersdarf, de Dobrig, de Oflel, dePodriz, 
de Talpenberg et de Welcka, Major-Gensral 
de Cavallerie et Aide de Camp General de S. A/ 
El..de Saxe, Chevalier de | 
St Henri. 0.0007” 


- An den Cammerheren und Obriſtlieutnant 
' : (Geo. Theod.) von Schilling. 


> 


”. wa. d ge 
b ’ tr 3 4. — 


Ordre militaire de, 


A Monfieur Monfieur ds Sehilling , Chan: 


bollan et Lieutenaht- Colonel d’ Infanterie deS 


AE 


— 
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* Same ;. Cheralicr de rories militeire 


J 


ar... u . 
{° yon“ 


Un om Eommer . Abifteng Rath of. 


re Fr Schilling. 
A. Monfieur‘ Monlieur Schilling , Confäiller 


aflifiant et Socretaire a la Chambre des Fimances 


de S. A. El. de Saxe, 


Anden Steuer Rechn. Secretar. (Cheiftian 
c Gottfried) Schimpf: 
“ A. Monfieur Monfieur Schinpf, ‚Secretaire 


des eomptes du College fu ceme des. Steures de 
S. A. * de Saxe p 


In don -Osrifklentn, und Marſch-Commiſſ 
( Zoh. Friede.) von Schindler. 
A Monfieur Monfieur de Schindler , Seigneur 


8 — — Lieutenant: Colonel de Cavalle- 


ne Commiſſaire pour la marche des troupes au 


| ‚Cercle de Leipzig de S. A. El. de Saxe, DEE 
- Inden Obriſtlieutn. der Infanterie (Adam 


Anton) von Schindler. 
A Monſieur Monſieur A. A. de Schindler, 
Lieutenant - Colonel d’Infanterie. et Intendant de 
“Pinflitue d’education de orphelins militaires de 
S. Alt. Eledtor. de Saxe ä Annsbourg, 


u 


An den Reegiet. Aſſeſſor( Kir, Adolph) 


Bo Schindler. 
Wie an ben Regler. Aſſeſſor Boſe, S. 238 


# 
w aA 


. 
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Anden Ober - Berg + Amts Ber Id # . 


Freyberg (Joh: Friede.) Sch | 
A Mönfjene Monlieig Schiacke Adıminifitt- - 
teur de Jullice de 1 Ober- Berg Ag: de Freyberg- 


u de S A.El. da Saxe. S 


ein den Ober⸗ Dihermeier nn’ * 
Schirnding . 

ı: De Hodohlgebornen Herrnr.: —— 
Sigismund von Schirnding/ Erb⸗ Lehn⸗ und 
Gerichtsherrn auf Brambach und Schoͤnlind, Sr. 
Churfuͤrſil. Durchl zu Sachſen, bochbeftäitgn 
Dber » Hofjägermeifler, Directert und Ser“ 

fpectori der geſammten Flößen’ in dem Chitrfüre 
Teuttum Sachfer ah Tumapaiten kander⸗ ng 


vo 24 


tr: 
A Monlieur Monteur de Schipndi eur 
‘de Beawnbach et, de Schoenlaud &c. KARA 
‚neur de la Cour Directeur et Surintendant eng 
ral des fleuves dans l’Eleetorat de Saxs et les '$ 
vinces indor pordes de S. A. Sereniffinne Heide 
A: 
An den Cammier ⸗und agb. AItmker Pr 
‚Friede: Carl) von Schiending. 
BR: an den Sammer und Jet ad 


| S. 333. —V . ST u " 
An den —5 — und Ste i 
Mi ud ðc Ernſt) Von ger (hr 
A * anfienr Monſicur de kgd, 


5 A Gehrke, Eieinenant Ögfähstit Ätınee: U dın- 
milſſaire 


— 


' 
’ 
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per lb diivbie· des mroupe⸗ ati’ certlo 


 Elc@nral de $, A. Serehpfiime P’Eledtehr de Faxe. 
 Vrben Bintöhanpfmann (Job; On Heine.) 
2 von Shleget. 





un: be Cr 


= 4 No Sur Monleur de Schle dl Sei neue 
& „A Monti de Kolchba bar, "Intendant des —* 
ges au Cercle de Leipzig de S. A. EL de Saxe. 


a Rath A Diett.) 


— 17, 


chiegyz, Coplei er — de. er 
* SA. Ehör s SR 5. 4*8 * 
gerath 

Be Sr * von — Sl he 
fleur al fieur, de — Sn 


4. 1,8. 


J 


m nn —* —* (Senf Einf) 


2 von Schlieben: -- 3 * 
Wie an den Appellat. Rath Seenfeken,, von. 


, 289. 


iR ven i Geh. Are Di Rath Seht, Sup. y 
” Wie an. den Se, Er * au, S at Le; 


ein . + ia. 8 ir Arme PS - Ir 


— | 
33 Titular Eu. | 
"Un den Berg » Commißidas Rath und 

Berg · Voigt (Joh. Chriſt ian) Schmib. 

A Monſieur Monfieur FC. Schmid," Oopfeiie 
ler des Commilliops ot laſppcenr des Minesme- _ 
talliques en T’huringue Revevanr des dies des 

_revenus des Mines de Sangerhaufen et de'Bor en 
dorf pour S. A. Eled. de Saxre. 
. ze ey urtn gr) bh er. 


| ben Otifts · Supering, (M. Ehrigian 
e SCSruſt) Schmp. 
A Montieur Monfieur Schmidt, Suriätendant 
: seclefüäftigee et Affeffeur du Confiftsire de Per 
ech& de Merfebourg de-S. A, El. de Saxd, pre 
AU | 


\ | Dem Hochedelgebornen Veſtg und Hocha 
) Churffteft. Durchl,’ gu. Sadhfen heeee 


Commißion. Meinem ıc. 

. ( &:Monbeär. Monliens'Schuidder, Conſciliut? 

de guerre premier Auditeur du Gouvernement 
de Dresde et. Commiſſaire pour la ‚Rolige-de 

Dresd& de 8." A. El. deSaxei " " 00, 
n den Amtwonn zu Tautenburg (Gpttfk, 
I Sal Gotthelf) Schmieder. 
A.Monßeut Monfieur Schwisder „ Bailli£rgu 

— de Tintenbaung de S: A. El, de Saxè 

0% Frauenprielsnitz, An 


— 





mu Hm mn — — — 


V. Abtheilung. 8. 

An den Ober⸗ Kriegs « Commiffar, (Gott« 
lieb Weinhard) Schnecke, | 
A Monfieur Monſieur Schnecke; premier Com- 
piflire de guerre er Cpmmiflaire des peages et 


e la Lands Aceike m Cerele de-Misnie pour S 
a. El.de Saxre :“!- a Neuftadt pres Deesde, 


In den diers Eommiffar. (Ernft Larwi) 
.Schneegaß. 

A Monfiest Monfieur Schneigals, Commil 
fire des Aceiſes Generales au Morggraviat de la 
Haute Lufoe pour $ A. Sıne PEledtear de Saxe 

a Camenz. 


An den Cammer » Seetetar. ( Carl Heinr; 
Aldvolph) Schneider, 
Wie an ben Cammer. Secretar. Brehme 5 
240, ' . 
An den ter. Berg s Arts Verwalter 
(Ch riſtian Ehregott) Schneider. 


Si an ben Ober⸗ Berg. Amtsderwolter Schi 
382. 


Anden Geh. Cammer · Rath (Marc) von 


Schnurbein. 
A Monfieur Monſieur de Schnnrbein, Conſeil- 


ler prive de laChambre des Finaaces daS, A. El. 


de Saxe et Marchand - Banquier tres celebre R 
Leipzig et Toethen, 


Be An 
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u An ben Prof. (Joh. Eleazar) Schoͤnau. 


Wie an den Prof. Caſanova, ©. 249, 


An den Conferenz⸗ Miniſter und wirklichen 
Geh. Rath Grafen von Schoͤnberg. 


Dem Hochgebornen Prafen und Herrn, Herrn 
iph Heinrich; bes H. Rim: Reichs Grafen 
von Schdnberg, Erb - Schn und Gerichtsherrn 
auf. Bershelötorf und Nieder = Drtendorf ꝛc. Gr. 
hie. Durchl. zu Sachſen bochbetrauten Con⸗ 
ferenzminiſter und wirklichen Geh. Rathe im Ges 
heimen Conſilio. Meinem gnädigen Grafen und 


bechgebietenben Herrn. 


A Son Excellence, Monfi ieur Je Comte de 
Schoagberg ‚; Seigneur ‚de, Berthelsdorf et de Nie- 
der - Oitendorf, Miniftre des Conferences et 
Conſeiller intime aduel au Confeil prive deS. Ar 


Sereniflime !’Eleeteur de Saxe. 


| Ohr den. wirkl. Sch. Rath und Generel Poſt⸗ 
meiſter (Adam Rud.) von Schoͤnberg. 


14 Son Excellence Monſieur 4. R. de Schoen- 


‘berg , Seigneur de Reichllaedt,, de Purfchenfleiv, 


de. Sayda et de Hellingen, Confeiller priveactuel 


u‘: Majjrc- General des Pofles de S. A. Sme Ele- 
u efeur c 


e Saxe, Chevaljer des Ordres du Danne- 
brog et de St. Jean, 


i.. ‘ . 2 . 


a | 
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? An den Oberſchenken (Otto Chriſtian) 
von Schoͤnberg. 


A Monſieur Monſieur O. C. de Sthoenberg, 
Seigneur de Bornitz &c. Grand-Echanfon de, 


Alt, Sereniffiine PEledteur d Sax. > 
.. Anden Hausmarſchall (Pet. Aug.) von 
: Schänferg, - — 


u.. Dem Hochrohlgebornn Herrn‘, Herrn Peter 
»Auguſt von Schönberg, Sr. Churfuͤrſtlichen 
Durchl. zu Eachſen hochbeſtallien Hausmarſchalle 
und Dber« Aufſeher der Elſterwerder Neugrabene 
und Canal » Flöße ꝛc. Erb + Sehn= und Gerichts« 
herrn auf Schmochtitz, Arasdorf, ‚Spremberg, 
- "Meufalza, Dürrhennersdorf, Schoͤnbach und Lau— 
ba ꝛc. Meinem gnaͤdigen :c, 


A A Mopfieur Monfieur P. A. de Schoenberg, 

Seigneur de Schmochtitz, de Spremberg, de 

\ ‚Neufalze, de Schoenbach, de Durrhennersdorf 

-" .&c. Mare&chal des: Maifons Chateaux et Jardins 

et Swintendant des fleuves de S, A, Serenillime 
Elecleur de.Saxe. - - 5 


Aun den Vice⸗Stener . Director (Carl Aug). 
| voan Schoͤnbetg. 


A Monßenr Monſieur C. A, de Schomberg, 
VSeigneur.de Meineweh, Vice -Ditecteur du Col- 
lege des Steures de Son Altefle Screniflime E- 

teeteur de Saxxe. en 
E ee 7 gg 


7 


\ 


3° Titular: Bud). 


An den Fandeshanptmann und Fammerh, 
(Wolf Chriſtian) vort Schönderg. 
A Monfieur Monfieur de Schoenberg, Seigneur, 


de Weicha, &c. Senechal de la Haute Lufce 


‘et Chambellan de 5. A, El. de Saxe. Br 


An den Amtshauptmann zu Budifſin( Joh. 
Wilh. Traugott) von Schoͤnberg. 
A Monfieur Mooſieur de Schgenberg,Seigneur 
Ge Collın &c. Uapitaine et —— de 
"Ober - Amt du Marggraviat de la Haute-Luface 
wu Cercle de Boudifn et. Confeiller. des Appels 
des. A.Blde Same. i 


An ben Cammerherrn (Kup, Diet.) von 
J Schoͤnberg zu Tammenhayn. 

A Monfieur Monfieur de Sthoenberg, Seigneur 
de Tammenlıayn &c. Chambellän et Cteils- 
Hauptmann de S. A, El..de Saxe. 


an Sammerherrn (Chriſtian Ehrent.) 
von Schönberg zu Wittgensdorff. 

Ä Monfieur Monfieur C. E, ds ‚Schoenberg, 
" Seigneur de Wittgensdorf et de Nieder - Raben- 
Nein? Chambellan et Lieutenant * Colonel de 
Cavällerie de 8, A: El. de Saxe. 


Anden Cammerherrn Hanne Mich. Eubiw.) 
- von, Schönberg auf Wilsdruf. 
* A Monfieur‘ Monfieur 7. M. In de Sch» 
* "Seigacur de Wilsdrouf, "Chainbellan de 

. S. A. 





J 
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S. A. El. de Saxe et Colonel'des Armées de Sa | 


Majeſſè tr&s, chretienne. 


An den Cammerherrn (Heinr. Wilh.) von | 


Schönberg zu Bornig. 


A Monfieur Monfieur Schoenberg, Seigneur 


de Bornitz, Chambellan de S. A. El, de Saxe, 


"An den Cammerherrn (Friedr. Alerander) 
von Schoͤnberg, zu Börnichen. 


. x A Monfiene Monlieur P. A. ds Schoenberg, 
SGeigneur de Boernichen, de Wingendorf, ge 


Wegefarth, Chambellan de S. A, El, de Saxe, 


An den Domberen( Carl Adolph) von 


Schönberg. 


"A Monfieur Monfieur de Schoenberg, Seigneur | 


Chanoine de Peglifo cathedrale de Meiflen' et 
Prevöt de Baudiflin &c. 


- Anden Cammerjunker Curt Adolph Dietr.) 


— von Schoͤnberg. 
A Monfieor Monſieut C. 4. D. de Schoenberg, 


Seigneur de Pfaffrada et de Därnthel, Gentil«. 


homme de la Chambre de S. A, El, de Saxe, : 


- Anden Major und Kreis :Commiffarluß j 


(Alexand. Chriftoph ) von Schönberg. 


, A Monfieur Manfieur A. C. de Schoenberg, 


Seigneur de Doehlen, de Neukirch, de Reins- 


-Ax 


63 " berg ı 
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berg, de Tauckerode, &c. Major de Cavallerie. 
et Commillaire du cercle de Misnie pour S. A: 


En. de Saxe. 


‚An den Amtshauptmann (Ferdin. Ludw.) 
Chriſtian) von Schoͤnberg. 
A Monſieur Monſieur de Sckoenberg, Seig: ' 


neur de Reinsberg, Intendant. des Peg de.. 
S. A. El. de Saxe. 


An den Geh. Kath, Grafen von Shönburg 
Wechſelburg. 

Dem Erlauchten Hochgebornen Grafen und, 
Herrn, Heren Carl Hemrich, des heil. Roͤm. 
Meichs Girafen und Herrn von Schoͤnburg Herrn 
zu Glaucha und Waldenburg, wie auch der nie⸗ 
dern Graſſchaft Hartenſtein und Herrſchaft Lich⸗ 
tenſtein, Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen, 
hochbetrauten Geh. Rathe ıc. Meinem gnädigen 
Grafen und Herrn. i 


A Son Excellence ( Mluftriffi ime) Monfeigheur- 
le Comte de Schasnburg - -Wechfelbourg, Seigaeue Ä 
de Glaucha er de Waldenbourg &c. Conleiller 


'prive de San Altefle Serenjffinne rElecteur de, 
Saxei&c. 0... ' 


An-den Cammerherrn und Hoftath (Carl 
Heinr.) Grafen von Schoͤnburg. 

A Monfieur Monfieur le Comte C. H. de 
Schoenburg » Chambellan et Confeiller de la Cour 
de Juſlico des. A. El. de Saxe. 

An 


v. Abtheklung. | 191 


An den Cammerherrn und Oberforſtmeiſter 
(Joh. Ernſt) Graf von Schoͤnburg. 
A Monſieur Monſieur le Comte J. E. de 
Schoenburg, Chambellan et Grand - Maitre des 
for&ıs et de la venailon de la Coınt€ de Mans- 
feld pourS. A. Sereniflime l’Eledteur de Saxe. 


Anden Cammerh. und Ober. Steuer: Einn. 

(ob Hilmar Adolph) von Schönfeld. 

A Monfieur Monfieur de Schornfeld, Seigneur 
deSchlißs- Locbnitz &c. Chambellan et pren:ier 
Receveur des Sreuresau College des Steures com- 
me auſſi Minilire plenipotentiaire de S. A. El. 
de Saxe a la Cour Roiale.de France, 


An den Cammerherrn und Jagd» Sunfer 
(Geo, Ernit) von Schönfeld.’ 

A Mondeur Monlieur G. E. de Schosnfeld, 
Seigneur de Loebnitz, Cliambellan et Gentilhom- 

me de la chafle de S. A, El. de Saxe. 


An den Renth-Rechn. Secretair ( Chriſtian 
| Gottlob) Schopper. | 
Wie anden Renth⸗Rechn. Secretair Freyberg, 


.271 


An den Ober Hofgerichts - Affeffor (D. Aus 
+ Haft Friede.) Schott. oo. 
A Monfieuc Monſieur le Dodteur Schott, Al: 
Teffeur de la Cour Provinciale Supreme de fuſtice 
| b4 u " 


t 
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ot de la facaltẽ des ICtos de Leiprig comme auf- 
fi Profeffeur tr&s celebre en Droit a ’Acadeınig ' 


de Leipzig pour $. A, Sereniflime l’Eledeur de 
Saxe. 


an den Geh. Reoiſtrat. (Joh. Gotthelf) 
Schramm. - - 


‚Bir on den Geh. Regiſtrat. Haͤnel, S. 298. 


an. den Amtmann (Plug. Heint. ) Schrey, 
Ja Pirna, 
Wie an den Amtmann Birnbaum, ©, 232. 


An den Prof. (Joh. Matthias) Schroͤckh. 
A Sa Magnificence Monſieur Schroeckh, erde’. 
celebre,Profefleur ordinaire de !’Hiltoire a l’aca- 


demie de Wittenberg, et Aflaci& de plufieures 
Socjetes des ſciences. 


An den Suifts· Rath g, Heine.) Schröter. 

A Monfieur Monfieur Schfoeter , Seigneur 
de Helmsadorf, Confeiller de la Regence de PE- | 

“ vecli€ de Meillen à Wourzen paur 8. ARE, de . 


Saxe. 
An den Dber- Eonft ſtorial "Rath (D. 38. 
Paul) Schröter. 
A .Monfienr Monfieur le Dodteur Schrocter., ‚ 


'Seigneur de Walda, Confeiller du Grand -Con« 
“ SRaire de 8. A. E. de daxe. 


— An 


v. Abtheitung. 393 


An den Superint. in Großenhayn (D. Melch. 


Traugott) Schubarth. 
Wie an den Superint. D. Merkel, ©. 342. 


An den Geh. und Finanz Secretair (Joh. 
Gottfr.) Schubarth. 
Wie an den Geh, Serr. Hufter, ©. 308. 


Anden Geh. Cämmerirer ( Wen Johann) 
. Schubauer. 
A Monfieur Monlieur Schubauer ,„ Maitrö de 
la Garderobe et Rendant de la Chatoullo de S. 
A. El. de Saxe, 


“ Anden Seat (Chriſtian Auguſt) 
Schubert. 
A Monfieue Monfieur Sekubert , Secretairo 
e la Deputation pour l’Deconomie les manu- 
faclures et le commerce.de S. A. El. de Saxe. 


An den Accis⸗Commiſſar. (Friede. Wilh.) 


Schuͤtter. 


A Monſſeur Monlieur Schütter, Commiſ.- 
faire des Aceiles Generales au cercle de Thurin- 


J pour S. A,El, de Saxo 


à Sangerhaufen, 


Anden Amtöhauptmann( Jul, Ernſ!) von 
uͤtz. 





N Monfieur Monfieur de Schitz, Seigneur de - 


Erdmagasdarf, latendant des Baillages au Cer« 
3635 dla‘ 


ı 
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‚ cle des Montagnes de S. A. El. de Sage, Depute | 


des etats du Cercle des Montagnes pour Ja Steu- 
er- Credit-Cafle et Aſſocié des plufieures Aca- - 


demies et Societes des Sgavants. ‚ 
An'den Nenthmeifter (Franz Sigismund 
| Wilhelm) Schuß. — 


A Monſieur Monſieur Schütz , Receveur des 
zentes et revenus de la Comte de Mansfeld pour. 
S.A.EL deSaxe - ‘a Eisleben, 


Anden Geh. Kath und Kreishauptmann 

(Levin Friede. ) von der Schulenburg. 

A Monfieur Monfieur de Schulenburg, Seig- 
neur de Burgfcheidungen, de Kirchlcheidungen 
&c. Confeiller prive Capitaine !et premier Rece- 
veur des 'Steures du Cercle de Thufingue de S. 


x 


An den Cammerheren, (Albr. Ludi.) Gra⸗ 


fen von der Schulenburg. 

A Monſieur Monſieur le Comte 4. L. de 
Schulenburg‘,, Seigneur de Rlofterroda, de Blan- ° 
ckenflein et de Delitz, Chambellan de S, A; EI. 
de Saxg, | nn 


An den Cammerheren (Heinr. Morig) von 


der Schulenburg, auf Baumersroda. 


A Monſieur Monſieor de Schulenburg ; 'Seig- 
neur de Baumersroda, Chambellan et Intendant 


u ' des 
\ . 


I. 


ß 


ge © 
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des baillages au cercle de Thuringue pour S. A. 
El. de Saxe. 


(Gebh. Friedr. Eafim.) von der 
Schulenburg. 
A Monfieur Monfieur de Schulenburg, Cham« 


bellan et Grand. Maitre des foréêts et de la vo» 


naiſon de Baerenfels pour S. A.El. de Saxe. 


An den Sammer:Commiff. Rath und Amts 
mann zu Merfeburg(Geo.Phil.) Schulze. 
Wie an den Cammer-Commiff. Rath, After, 


©. 217. 


An den Seh. Sammer: Secretar.( Gottlieb 
Aus.) Schumann, 
A Monfieur Monfieur Schumann, Secretaire 
priv€ de la Chambre des finances de S. A. El. do 
Saxe. . Ä 


An den Schul. : Amtın. zu Meißen Friedr. 
‚Wilh.) Schumann. 
A Monficur Monfieur Schumann, baillif du“ 
baillage de Pecole’provinciale et eledtorale de S. 
A. El, de Saxe a Meiflen, 


An den Eapitaine und Stiftd-Cammermeis 
ſter ( Ehriftian Nico.) Schwarze. | 

A Monfieur Monfieur Schwarze, Capitaine 

@Infanterie Treforier de la Chamıbre des finan- 


An den Cammerherrn und Oberforſtmeiſter 


cos 
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ces et premier Caiſſier des Steures de l’evechsde 
Naumbourg- Zeitz pour S. A, El, de vSaxe. 


An den Prof. Theol. zu Leipzig, (D. Friedt. 


Imman.) Schwartz. 


A Monlieur Monſieur le Dodteur‘ Schwarz, - 


Theologien tros illufire et Profefleur ordinalre 
en Theologie 3 a l’Academie de Leipzig.“ 


= An den Domdechant fu Naumburg( Fried 
Wilh.) von Seebad, 
A Monfieur Monſieur ds Seehach, Seigneur 


de Grofs- Fahner &c, Doyen de Yale cathe⸗ 
drale de Naymbourg, 


< 
4 


— 


En den Cammerherrn- ' Joh. Friede. ) von 


, Ä Seebad, 


A Monfieur Monfieur: de Sesbach, Seigneue. 


de Cammerforft, Chambellän. de S. A, El de: 
vaxe. 


| Un den Ober Hofoerichts Afſe ſor ud 


Prof. (D. Roh, Gottlieb) Seger. 


A Monfieur Monfieur le Docleur Srger, A. 


feffeur de la Cour Provinciale Supreme de Jufti." 


aeec ge S. A. El, de Saxe; Profefleur en Droit ee 


Aſſeſſeur ‚de la- Faculie des, Ic? a racademie 
de Leipzig, Ä 


‘ ’ 
a 
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Sr den Kreishauptmann (Adam Friedr.) 
Senfft von Pilſach. 


A Monfieur Monſieur Senfft de.Pilfach, Seig- 
neur de Zfcheiplitz er de Ober. Schinon , Capi- 


taine du Cercle de Thuringue et premier Inten- _ | 


dant dey radeaux de la Saale pour S.. A. El. de 


Saxe. 


Bin ven Hof-und Juſtit. Rath ( Carı Bodo 
BEE Wilh.) Senfft von Pilfady. | 
Br - A Monfieur Monlieur Senfft de Pilfach, Con» 
Teiller de la Cqur et de Juftice de S. A, El. de 
Saxe. | 
Ari den Amtmann zu Pegau ( Gottlieb 
£ebr.) Sernau, 
Wie an den Amtmantı Bienbaum, S. 23%, 
| Yin den Cammerherrn (Eurt Gorish) 
Grafen von Seydewitz. 
A Monlient Monfjeur le Comte de Seydswitz, 
Seigneur ‚de Kreynitz et de Pülswerde, Cham« 
beflan Lieutenant - Colonel et Commiflaire poue 


h marche destroupef au cercle de Misaie de S 
A. Sereniffime l’Eledteur de Saxe, . 


Anden Hof und Juſtit. Kath (Carl Friedr.) 
0 - von Sepdewmiß. 

ß Wie an den Hofrath Senfft von Pilſach S. 
oben. u 

5 . An 


a \ 


r Type 


erw og 
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An de den Amtöverwalter { Chriſtian Friehse) 
Seyffqrth. 

A Monfeur Monßeur Seuffarth, Adininifira- 

teur des revenus du baillage de Dresde de S..&. 


/ EN de Saxe. N a Diesde. R 


© Anden: Obriſten( Chriſtoph Aug. ) von: 
Senyffert. 


A Monfetir Monſieur de Seyffert, Reigueiae 


Ä “ie Ober»et de Nieder - Pretichendorf, Colonel 


| 


1 


\ 


et Aide de Camp de S. A. R. Mpnfeigneur le 


»Prince Xavier de Pologne et de Saxe au feivice 
de S, A. Eledtrde Saxe. 


% den Sof: N N it. Math ( Joh. hi 
eyffert. 
Wie an ben nn Ereusiger, | ©. 252- » 


m; den O Ober. Fe Gottfr. £uhm.) 


A Monfieur Montfieur Seyffert; ‘premier Mai- 
tre > des koſter de ia Cour de. S. A, El. de Saxe , 
a Dresde, , 

Binden: Secretar. (Joh. Heine.) Seyffert 
Wie an den Secretar. Döring, ©. 257. 


Hl den Appellat. Rath € D. Gottfried St 
| gismund) Seyfried. 


| Wie an den Appellat. Rath Autenriet, ©. 218. 


1— an 


' 





Binden Eammer-Commifl. Rath und Amt- 
- mannzu £eißnig,( Friedr. Aug.) Seyfried. 

- Wie an den Cammer » Comtiff. Rath After, 
9.217... 

An den Dieenep- Gecietar. (Sotıfrie ) 
PP 0. Biegert, - _ 


A Monfevr Monfeur”Siegert Secretäire de 
—** des-revenus-de S. A. E. de Saxe. 


en: den Kriegs— Secretar. ¶ Traugott Be⸗ 
nedict Sinner. 


x 4 Monſieur Monfieur Sinner, Secretaire du 
—8 prive de grerse, de. S. A. El. de Saxeı . 


An den wirkl Geh. Rath, (Friedr. Ludw.) 
1 Grafen zu Solms... 2. 
N Son Excellence( Hufe ;fhe) Monfeigneur 


je Comte de Solms , et de’Tecklenbourg, Seig- 


neur de Munzenberg,, de.Wildenfels, de Sonne«= 
walde, deSschfenfeld &c. Confeiller priv& actuel 
Capitaine prov inclal et du Cercle des Montagnes 
de Son Altefle Eledtorale de Saxe, Chevalier de 
Fördre, de i aigle blauc&c. _ N 


nt, RR. Sächfenfeld pres Schdeeberg, 


An den General der Sufanterie ‚ Grafen iu 
| ESolums. 

| A Son Excellence UloRıif me) Monfeigneue 
le Comp Frederic Chriftofle fe Solms , &c. Ger 


- neral 


iy4 + ) \ 
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neral d’Iifanterie et Commendant de la Forte 


refle.de Koenigitein de S, A. El. de Saxe, Che | 
valier et Commandeur des Ördres Roi, Suedoifes. 


An den Eammerherrn, Gräfen von- Solms 


ı. zu Ruͤckerswalde. 58. 


A Son Excellence (Hinfriffi ine) Monfeigneur 
Je Tomte Chriflofle Erederic Henri de Solmg et 


de’ Teecklenbourg, Seigncur. de Auckergwaldg 


ı&c. Chambellan de S. A. El, de Saxe, 


Arn den Amtshauptmann (Otto sin. ) 
| Grafen zu Solms. 


. Ex Melıetr Monfieur le Comte O. Kc} de G 
Solms 'er de Tecklenbourg, Intendant des: balllad 


es au, cercle des montagnes de S. A, El.de’Saxe, 


An den Min; Segen: Guardein Johann 
2... George) Sontag. 
A.Monbeur Monfieur Sonntag , Controlling 


de Eſſay eur des monnoyes de ð. A. El, de,Saxeı - 


din: den Conſiſtor. Sedretar, Ehrenr. Chri. 
ſtian) Speiſer. 


Bu A Mönfteur Monfieur. Speifer , Secretaire du 
Lopog ire de l'eveche de Naumbourg- Zeitz de 


SA: Hidesixe - a Zeim 


An din- Anitöhaupemanı? (Hanne Crif 
u N Wilh.) von Sperling, 

E23 Onheur Monfieur de Sperling, Sefoneur 

. ve Balgſledt, de Oftramundia et * —7* 


ben, 
J— 


ww wm — = 
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ban, Intendant des baillages de S. A. EI. de 


Saxe. 


| Un den Geh. Finanz - Nat, (Joh. George) 


Spillner. 
A Monfieur Monfienr Spillner , Seigneur de 


Hausdorf, Confehler prive des Finances de $, 


A. E. de Saxe, et Confeiller deput€ pour ia De- 
putation fupreme des comptes. " 


Yin den Amtmann zu Franfendergmit Sach⸗ 


fenburg Aug.) Spillner. 
’ Wie an den Amtmann Bimbaum, S. 272. 


An den Secretar. (Earl Friede.) Spitzner. 
Wie an den Secretar. Schubert, S. 393. 


An den Cammer⸗Credit · Caſſen · Buchhal⸗ 
ter (Joh. Friedr.) Eputh. 
A Monſieur Monfjeur Sputh, Teneur des liv- 
res de la Cammer- Credit-Cafle de 8. A. El. de 
Saxe. 


ein den Domherrn( Friede, Adam ) von 
Stammer. 

u Monfieur Monlfieur de Stammer „ Seigneur 

de Niederkolitz, de Prictirz, de Grofs - Herms-. 

dorf et de Hartinannsdurfl, Chanoiae de ie Teglie 

eatlgdrale de Meilen, 

u .&e An 


r 


“\ 
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An den Obriftfieutn. und Marſch⸗ Commiſſ. 
(Buſſo Adam) von Stammer. 


- A Monfieur Monlieur de Stammer, Seigneur: . 


de Görtsdorf, Lieutenant - Colonel er Commil- 


faire pour.la marche des troupes an Marggraviat 
de la Bafle Luface de S. A. El. de Saxe. 


An den Obriften (Erifpin Friede.) von | 
Stein. . 


Ä' Monfieur Monfieuc de Stein, Colonel- 


Commendant du Regiment Goldacker Chevaux 
legers au fervice de S. A, El. de Saxe. 


An den Amtshauptmann ( Chriſtian Heine.) 


Freyherrn von Stein. ' 
A Monfieur Monlieur le Baron ds Stein, Seig« 


neur de Mielitz, Intendant des Baillages de S. 


A. El. de Saxe. 


An den Ober: Eontrolleur ( Bien) 
Steinauer. 
A Monficur Monfieur Steinauer , premier.‘ 
Controlleur de la fabrique de Lorcellaine de S. 


A. El. de Saxe 4 Meiflen. 


Ant den Cammer-Rath (Gottfr.) Steinbach. 
A Monfieur Monlieur Steinbach, Seigneur 


de Ober. et de Mittelfchreibersdorf, de Wingen- 


dorf &c. Confeiller de la Chambre des finances 
de S. A. Eledt. de Saxe erMarbhatid très renom-- 
me F à Lauban. 

u An 
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An den Kath (Joh. Gottfr.) Steinhäufer, 
A Monfieur Monlieur Steinhaeufer „ Conleil- 


ler de S. A. El. de Saxe et Procureur des Steurce 
au cercle de Voigtland. 


\ Anden Superint. (M. Joh. Gottlob) Stern 
— in Biſchoffswerda. 
Wie an den Superint. von Brauſe, ©. 240. 


An den £egat, Rath (Friede. Wilh.) 
Sternickel. 
Wie an ben Legat. Rath Praſſe, ©. 362. 


an den Kriegs s Commiff. (Leon Gotthard) 
| Stiehler. 

"A Monfieur Monſieur Stichler , Commiflaire 
de guerre & l’expedition pour les Invalides et les 
orphelins militaires de S. A. El. de Saxe. 


An den Regier. Rath zu Schleufingen (Earf 
Aug.) Stockmann. 

Wie an den Regier. Rath Heydenreich, S, 299. 
An den Sina; » Aßiſtenz - Irth Johann 
Chriſtoph) Stoͤlzer. 

Wie an den Fin. Aßiſtenz ⸗Rath Kirſch, S. 314: 


An den Floßmeiſter F Ron (Aug. Ludw.) 


A Monſieur oe hoster.. Adminiſica | 
teur des bois Hortans de la Saale de S. A,El.de 
. Sax Aa Koefen près Nauınbourg. 


Cce2 An 
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An den Cammerherrn ( Joh. Rh; Chri⸗ 
ſtoph) Grofen zu Stollberg: Rosla. 


A. Monfieur.Moofieut le Comte 7.'G. J— 
de Stollberg Rofsla &c. &c. Chambellan de S. A. 


| de Saxe et de S A. Roiale feue Madame IE 
edtrice Douziriere de Saxe. 


um den Berg Rath (op. Friedt.) 
x .. - Steg. 3 


‘A Monfi eur Monfieur Stoy, Confeiller du 


"Collager des minzs merallques de 8. A, El. de 
er 


‚Sriede.) Strang. | 
Wie an den Superint. D. Merkel, S. 342. | 


Binden: Eammer , Secretar. (Joh · Sigm. ” 


Strauch, 
Wie an ben Cammer . Secretar. Ademam, 
©. 215: 
| Ande den Ober— Amts · Rath und d Gegenhaͤnd— 
ler (Earl Ang.) Stüngnen 


Ä A MonSeur- ‚Moni eur Stüntzuer; Gonfeilfer 


.de ’Ober- Amt et de la Rege nce comme aufli 
preinier Cöntrolleur: des finances dir Märggra- 
viat: de la Kalle Luface pour $:; A. EL de Saxc. 


on 
SEE a 
B 3 , . u 
— Dr 
. f 
> 


An den Superint zu Piquen (D. (Seo. 


P) J 
— . 


V Me - 40% 
Binden Srifid.Cimaner Harz ( Ernſt Friebr 
Ehriſtian) Sturz. 
A Monfeer Morfieur Sturz, Confeiler d ) 
m 


ha chanbre des firances de !’evech® de Nau 
bourg- Zeita de S.:A; El. de Saxe.! 


An den Cablnets· Miniſter nid Staats⸗ 
Secretaire (Heine. Gottlieb) ven 
SGStutterheim. 77 


A Son Excellenck Monfieur de Stutterheim 


Miniſtre de Cabinet, Seerstaine diRrat dirigenuß | 
le Departement des aflaires etrangereg at Gene- 
ral - Major. de Cavallerie de. —* Sereniflune 
Elect. de Saxe &c, Chevalier f ‚Pordre de * 
Andie Rc. 


Anden Ober- Amts Kegien Pe d sc 
2, Wilh. Gar) yon Stutterheing, 

"A M.nfienn Moafeur. ‚de heim , Seis 
neur de. Ogrofe et de, Bollfchwyz, Preliden E 
Ja Regence’pour la Bälle Lufate et Cham bella 
de $. er El. de Sac, Chevalich de ’Oidie de 
Aigle rouge. 

An den Obriſten (Ernff Gotitob) von“ 
ve Stutterheim. 
A Monfieur Monleür de Stutiirheim, J —52 


Rel. Commendaat du Regiment In anterje di 


$. A. S:’Mr. le Prince Antoingd de Säxe au 
18. A. El, de Size “ 2 Hayn 


N: 0 edegy, An 


SD 
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An den Ober: Amts. Regier. Rath (Otto 
Ehrenr.) von Stutterheim. 
AMonſieur Monfieur ds Stutterheim, Conteil- 
leg. ge P’Ober-Amt et de la Regence du Marg- 
graviat de la Balle Luſace de S. A. El. de Saxes 


Anden Hof ·Secretar. (Carl Augı) Spabe; 


A ‚Monficur. Monfieur Suabe, premier. Se 
cretaire de la Cour et du Grand - Marechalat de 
ia Cour de S. A. Eledi. de Saxe. . 


Bin den Caramer: Commiſſ. Rath und Amt: Ä 


mann (Lorenz Henning ) Sucke. 
“A Monfieur.Monfi eur Sucke, Seigneur de 
Welckau, Cönfeiller desCommiffions de Cham- 
bre des finances et'baillif du bailage deDelitzich 
ᷓ S. A. El. de Sage. . | 
Pin den‘ Cimmerherin und Heieftalmeier 
0 töteph.) Ewinarſtj. 
A Monfieur Montieur Söinar/kj, Chambel- 


Jan et Ecuyer pour Jes voyages ı de SA. El. (de 
Suxe, Chevalier de ! ordre de 5. Jean de Malthe, 


An ben Arien ¶dhriſtian David) yon 


DOW. a 


4 Monfieur. Fe: jeyr .de: Sydow., Golopel« 
Commendant du Regiment Infanterie de SA, 
R. Monf. le Princę Clement, de Pologae et de 


. Saxe au fervice de S.A. El. de Saxe ; 
" ä "Laogenl alza. ” 
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An den Geheimen Caͤmmerirer (Hein) 


Taddel. 


A Monfieur Monſieur Taddil, Seigneur de 
Gruna, Maitre de la Garderobe ct Inſpecteur du 
"Cabinet verd de raretds precieufes de S. A. El.de 

Saxe. .. . ‚ 


Anden Oberauffehe zu Schleufingen( hei 
flian Aug. ) von Taubenheim. 


A Monſieur Monfieur de Tanbenhrim, Surin- 
tendant de la Regence et du Confifloire deSchleu- . 
fingen de S.A. El. de Saxe. 


Anden Hofrath und Sch. Referend. Hanns 
| Ernft) oon Teubern. 
Wie an den Hofrarh, Ferber, ©. 966. 


. „Un den Appellat. Kath ( Ehrikian Wilh.) 


von Theler. 


A Monfieur Monfieur de Theler , Seigneur 
de Jahna &c. Confeiller du College des Appel⸗ 
de S. A. S. PElecteur de Saxe. 


An den Geh. Rath (Otto Moriß) von 


Thielau. 


A Monfieur Monũeur de Thielas, Seigneur 
deHirfchfeld &c. Confeiller prive Creis-Hanpt- 
mann et premier Confeillerjdu College des Ap« 
pol de S A. Bl. de Saxe- 


4.7. M 


\ J 
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Aln den Cammerherrn (Goithelf Friedr.) | er 
| von Thielau. 


A Monfieur Monfieur, ds Thiclau, Seigneur 
de Leuben, Chambellan de S. A.S. EI. de Saxe. 


An den Sammerjunfer (Rud. Traugott) 
| von Thielau. j 


Wie an den Cammerjunker von Oerzen, S. 25 3. \ 


5 Um den Amtshauptmann (Carl Gottlieb } 
Ä + von Thielau. 
A Monfieur Monlieur de Thiclau, Seigneur 


‚de Latpertswalde, Intendant des vaillagen de S. 
A. S. LEI. de Saxe, . 


Anden Steuer: Secretar. (Aug. Gottiitb) 
Thieie. 


A Monſieur Monficur Thiel, Secretaire ot. :. 
"Vice -Regiltrareur du College fupreme des Sem 
‚res de. S. A. 8. Electorale, de Saxe. | " 


ein den Ober⸗Rechn. Rath (Joh. Friedt. 

Thielmann. u 

Wie an ben Ober.» Rech. Rath Canzfer, S. — 

247. 

in den Cammer  Commiff.. Kath und Amts | 

‚mann zu. Sangerhaufen Chriſtoph | 
Wilh. ) Thoͤlden. 

Bie anden m Cam, Commiſſ. Rech Aſter, S. 217. 

| An 


N 


Vin 208 
An den 2 Dim Bienen Eohire ( Eil⸗Friedt.) 


AXMonſieur Mäsilieur Thomar, premüdr Caiſ- 
Her de la Cie: generale des: Schock - Steire - 
au Collage: dee Steures de 5; A, EL:de_Saxe.. : 


am den Artıtöhauptmann ( Aug. Epriftiah 
pp: 5 von Thümen. :: wir 
A. Monf eur Monteur de Trümen, Seigneur 
-da Graefendorf, Intendant des baillsyes'et Gonı- 
-millaire pour la. marche. des troupes au cercio 
de Jüterbogk pour 8, A. El. de. Saxe. 


An den: Geh. Rath und Qbriſchofmeiſter 
(Franz Xav.) Freyh. von Thurn, 
A Son Excellence Munſioure Baron: de kurs 
* ds Valſaſina, Confeillor privede'S: A; El. de 
. "Säaxe et-Grand.- Maitte de la Coup de S. A. S. le 
Prince Antoine: de. Saxe; Chexalie de’ rordæ 
u lionPalatia..— ur 


. san: 2 \ 


An den Cammer. Kommiff Rech und Amt. 
manu zu Säleuftngen @ Eben) 


== 8 an den: Bamer —* —2 a, 
217. 
An vn Ober Conſtft. Regirauer BR 
ſtoph Friebe; ) Tillner. | 
x Monſisur Monſieur Ziliner;, Begilireteur 
du Grand: Conſiſtoira de: S. A. :EL.de Bageı : \ 
ü 0 € c > "gn 
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"Din den Dr Kriegs⸗ Commiff; (Joh 
David) Tiſcher. 
A Monfieur Monlieur Tifchtr, premiet Com- 
miffeire de: guerre & l’expedition da Commiffa- 
' riat du Conleil privd de guerre de S., A E. de 


Fa 
| An den amtmann du Set, (Joh. Car y 
Tiſcher. 


A_ Monfi ieur Monũeur Tifcher, Baillif et Re- 


ceveur des Steures du Baillage de ’Eveche de 
Naumbourg & Zeitz de S. A. EL de Saxe. 


. Yin ven Gallerie ‚Anfpector (D. Carl Heinr.) 
Titius. 

A Monfi eur Monfieur Titiss, Dodeur. en 
Medecine trös selebre, Infpeftcur de la Galerie 
‚des Sciences, et du Cabinet de phyfique et des 
mineraux de S. A, S, l’Eledteur de Saxe. 


An den Prof. in Wittenberg( oh. Daniel) 
AIitius. 0 


A Monfſſieur Monſieur Titiur, wes celebre Pro- 
feſſeur ordinaire en:Phyfique à PAcademie de 
Wittenberg et Aſſociẽ de plufieures focietes des 
fciences, 


Oh ben Probſt (D. Earl Ehriftian) - 
. Tittmann. 


"A Sa Mägnificence Monfieur leDodteur Titt- | 
mans... heolögien us illuſire et Profefleur or 


 dinaire 





| 
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dimdre en Theologie à P’Academie de Witten- 
berg Prevätde l’eglile de tous les Saints ec Affel- 
ſeur du Contiltoire de S. A. El. de Saxo 

i a Wittenberg. 


Dun den Platz Major (Hanns Carl Heinr.) 
von Trautzſchen. 
AMonfſieur Monſieut de Trautz/chen, Major 


d’Argaee et de la, Forterefle de Diesde de S. A. 
EFI. de Saxe. Fu 


an den Hof «und Juftit Kath (D. Eart- 
| Friedr.) Treitſchke. 
Wier an den Hofrath Creugiger, ©. 252. 


An den Cammerhertn ( Ernſt Adam Levin) 
don: Treyden. 
‚A Monſieur Vonſieur de N reyden, Seigneur 


PN Wiefenbewrg.-de. Mahlsdort &c. Chanıbel, 
lan de S. A. El. de Saxe. 


(An den Acid Math CEngel Frieder). - 
ER: 3: || 7) | 

. A Monlieur Monficur Triebel, Confeiller et 

| - Cominiffaire des Accifes generales de la ville de 

Dresde pour 8. A. E. de Saxe, 


Pin d den. Ober Accis · Commiſſar. zu Leis 
Ft Aup. Lebr.) Triedel, z 
. ; A Monfieur Monfieur Triebel, Comte du Pa- 

Ar Sale Imperia ‚ premier Coumiſſaire et iahe 
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- des Acciles Generales de. la villa da eipeigpoib 
S. ALS; PElectour de Sage. Ä 


An Den Appellations⸗ Rath (p. Esrt 
Friedr.) Trier. 

- 4A Monfieur Montieur le Domeur Trier, Schge 
neur de Glücksbrounn, Conleiller des Appels de 
S. A. E. de Saxe et Vice - „ Bourguemaitre dela 
Ville de Leipzig. 


"Anden Hofrath (D, Dan. Wilh. ) Teiller 
A. Monlieur Montieur lo Docteur Trillrq 
Conſeiller de la Cour de S. A. El. de Saxe et 
premier Profefleur en Medecine | a FAcademie 
de Wittenberg, , 


 Ün den: Amtshauptmann (Earl Friedr.) 
| . von Troski. 
A Monfieir Montieur de Trorki, Intendant 
des:baillages au Ceicle Eledtoral de 5 I: B- ge 


 Saxe. 


Anden Obriten der Eadall (Zeh · Fridr) 
von Truͤtzſchler. 

: A Monti igur-Munlieur J. #4 Tyftzfchler de. 
Jalcheuſtein Colonel - Commengagt: du. .Regia . 
. ment Chevaux Legers deMr le Baron de Sacken | 
au Service de S. A. S. bElecleur de Saxe. - 


An den Eammerjunker ui Bee 


. .. Chriſtian —— rüglhler, 

„. A Mönfieur‘ Monſieur —* nis/ 7 
Falanani: 6 GSentilivame⸗ a: en sfbre‘‘ 
| Grande, 


, 


Sn 
. 
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rand- Maitre des Forets et de la Venailon de 
Colditz de S. A. El. de Saxe. 


An den Secretar. und Sammer » Procurak, 
- (Earl Gottfr.) Tzſchocke. 

A Monfi eur Monfieur Tz/chorke, Procureur 
dr la Chambre des Finances et Secretaire de la _ 
Commiflion !de Police pour la ville de Dresde 
de S. A. El. de Saxe. 


| an den Och. Cammer- Rath ( Otto Bernd.) 
I Verdion. 
A Monſieur Monſieur Verdion, Conſeiller 
prive de la chamıbre des finances de S? A. E. do 
Saxe. x 


An den Probiantverwolter (Earl Aug. J 
I Berlohren. Ä 
- A Monfieur Monlieur Verlohren, Admini« 
Arsteur du Magalın des vivres de Dresde pou£ 
J’Arınde de S, A El, de Saxe, - 


An den Vice⸗Accis⸗Commiſſar. Earl 
Gottfr.) Betr. 
A Monfieur Monlieur Yitter , Vice - Com«. 


miffäice des Äccifes generales au cercle de Mi- g 
‚die deS. A. S. E. de Saxe a Heizberg, ' 


. An den Conſiſt. Prafidenten von Uffel. 


Dem Hochwohlgebornen Herrn, Herrn Card 
Anguſt von Uffel, Erb - sehn « und Gerichts» 






— 


| 


herrn \ 


| | 
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herrn auf Truͤnzig ic, Sr. Churfuͤrſtl, Durchl. ſa 
Sachſen hochbeſtallten Praͤſidenten des Stifte 
Conſiſtorii zu Zeig und erſten Stifts⸗Rathe da⸗ 
ſelbſt, des hoben Domſtifts Naumburg: Subfer 
niori und Canonico Reſtdenti. Meinem ꝛc. 
4 
A Monſieur Monfieur de Uffel, Seigneur de 
Trünzig &c. Prefsdent du Confiftoire et premieg . 
Conleiller de PEvech€® et de la Regence: de 
Naumbourg-Zeitz pour S. Alt E, de Saxe, Cha, - 
noine Refident de PEgliſe Cäthedrale de’ Naum- 
bourg. 


inden Domherrn und Cammerjunker Chri⸗ 
ſtian Heinr. Aug.) von life, - - 


A Monſieur Monſieur C. A 4. de Ufol, 
Seigneur de Ottenhauſen, Chanoine Capitulaire 
de l’eglife cathedrale de Naumbourg, Gentilhom- 
‚ me de la Chambre et. Intendant des baillages de 
S. A. El. de Saxe. 


An den Land - Cammer » Rath ( Friebr. 
57, Wilh.) von Uichteritz. 
-. A Monfieur Monlieur de Uichteritz, Seigneue: 
de Kuhna, de Wendilch - Oflig,.de Crobnisg, et : 
de Thielitz, Confeiller provincial de la Cham- 
bre des Finances de S. A. E. de Saxe, Chevalier . 
del’Ordee de St, Jean -. 2. J 


x 
“ 3 .ıryen 
' vu ıt » .. 2 u 344 


An 
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An den Geheimen Rath (Victor Carl ) 
von Vieth. 

- A Monfleur Monſieur de Pieth, Confeillee 


ive et premier Confeiller prive des Finances & a 
Ta Caifle Generale de S, A. El. de Saxe. 


An den Kriegs : Rath, und Eerem. Meilten 
(30. Jul.) von Vieth. 

A Monfieur Monlieur de Yieth, Couleiller 

de Guerre Secretaire prive et Archivaire du Ca- 


binet priv& comme auſſi Maitre des Ceremonics 
de’S. A. El. de Saxe. 


Yin den Oberaufſeher (Ferdin. Caſi inte) 
"von Bietinghof. 


Anmonſi eur Monfieur de Vietinghof dit Scherl, 
Sur-Intendant des bois flottans de l’Elbe de la 


- Weifleritz et de Blumenau pour & A.El. de Saxo. 


| 
| 
Ä 


An den Hof - und Zuftit. Canzley Secret, | 
(eo. Ludw.) Viol, 


Wie an den Regier. Secr. Heinſi ĩus, S. 294. 


An den General: £ieutn. und Gouv. (oh, 
Friede. ) Graf Vitzthum v. Eckſtaͤdt. 

A Monſieur Monlieur le Comte J. F.ds Vitz, 
thum ds Echſtaedt, Seigneur de Woelckau, de 
Reibnitz, de Nenhaus, de Tiefenfee , de Sau- 
fediiz, de Petersrode, de Stoernithal &e, Lieu- 
tenant- General de Cavallerie et Gouverneur de la 
ville de Leipzig de S. A.-El, de Saxe. - . 

| | Ä Am 
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An den Sen: LientnChriſtarh Keine) 
Vitzthum von, Eckſtaͤdt. 

A Monſieur Munfieur C. H. Vitathum de Ech- 

Rasdt , Lieutenant - General de Cavallerie de S. 

A. El, de. Saxe. > 


an denPienie 3 Commiſer.( Chritian IHREN | 
Ullnann. 
A Monfie eur Monlienr Ullmanm, — 
re "des Accifes- Generales au cerele des mõn 


nes de S. A. El. de. ‚Saxe a Wiefentha). 


An den Cammer⸗Rath (D. Albinus Ent): u 
{ 11 [17 To ee Pr u 
"A Monfi eur Monfieur le Dodeur Mriti, Con 


feiller de. la Chambre des Finances de S. 2. Eh 


de Saxe et Confulent en Droit a Drei en 
An den Crgarione Kath (Eboifian So 
eb) Unger. - | 


Wie an: den —* Kath Praſſe, S. z62. 


An den Cammerherrn (Aug. Eonfantin) - 
‚ „von Unruh. 

A Mönfi eur Monlieut AC.dı Unruh, ‘Chains 

bellan et Major &infanterie de S. A.Ek de Saxe. 


An den. wirt. Geh. Math ( Guſtav Geotged. 
von Woͤtkerſahm. 

A Son Exeellauce Munfieur. de Voclkerfahm, 
Eontsiller ‚prive adtuel’et Chambelian de $, A, Eh, 
de, Saxe, Chevalier de; F Qtde ge Danehrag, gi F 
5 ar \ n 


_ 


= 


Y 
I. 


Pi & la Caiſſe Generale des Aittancos des 


x. Abthelung. Ag 
im den Fium Rechn. Secretar. ( eh: 
Heine.) Voland. 

A Maonſiour Monſieur Yoland, Seotetairse des 


ai 8. Electeut de-Saxe. F 
en den Stall Gerenaite (Carl —8 


Volhart. 9*F 


A Mönfie ehr "Moof ebr Vollkart;, "premier 3% 
cietaire du bureau pour les ecuries de S$.A. EL 


de Saxe 


a ' Dresde' 


din den Serretär. u. Geh.J la ori 


(Chriſtian Eonr, ) W 


ichtet. — 


Wie an den Sreretar. Düring, ©. 257. 


An den Inſpector (Joh. Friedr.) Bade: | 


A Monfieup Monfieur #77 arker, Infpedteut 
de la Galerie des Statues antiques et moderne 
de S. A. El. „de daxe. 


% ben Sch. Commer · Rath (D. Andreas) 


2,* 


agner. 


“x Monfiei iehr "Mönfie jeur le Docteur Wagner, 


Confeillerprive de da Chambre des Finance 
A vColleg edes Mines metalliques pt 


_Conleiller 


-dela Deputation pour (’Deconomie les Manufa- 


Üeces: et Je Canipieree de 8. X Pl. de Saxe.? 2. 


an den Ami. 0 Wäiffenfee Gottft. „Wagner, 


“ku sh 


Wie je age a pr S. a 


bo 
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Anden Waflerbau. Commiffer, ( Polycarp 
7 Sam.) Wagner, 

"A Monfieur.Monlieur Wagner, Comimiflaire- 

Architedte des eaux et.diguesde S,A. El, de Saxt, 


An ben Stadt: Phyſ. (D. Som. Aug)” 
{ Wagner. ... 

A Monſieur Monfieur W agner, Docteur res 
eelebre en Medecine et; Phyſicien de 1a ville de 
Dresde, Meimbre de College de Sanıd de 8. A; 
EI. de Saxe. " 


An den viel, Seh. Kath und Vice: ‚Dir 
tor Grafen von Wallwitz. g 
Dem Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn 


George Keinhärd, des’ heil-R: Reichs Gðrafen 


von Walwitzʒ, Sr. Churfuͤrſtl. Dart. zu Sadıe 


en hochbefrautem wirklichen Geh. Rathe, Vice⸗ 


irectori ben der General - Haupt » Cafla, Erb» 


gehn „und "Gerichtgheren auf Schieifershayn, - 


Schmorfa und Wiefe, Nittern des ‚Ehunpfälg. 
loͤwen⸗ Ordens, Meinem ⁊c. ©. 

A Son Excellence Monſieur le Comte de Ww alle 
witz, Confeiller.prive adtuel et Vice + Directeur 
de 1a Cafe Generäle de S. A. El. de Saxe, Seig- 
heur de Schweiketshayn, de Schniorke, de Wie- 


fe, Cheyalier' de. Pordre du Lion Paladin. . i 
Binden Geh. Kriegs Rath oh, Gar Gott⸗ 
led ) von Walther und Croneck. 


"a Monlieur Moniieur de Walther, Confeil: 


ler ‚pure de Büerre er,Syadic des vtats du Marg- 


graviat ' 
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graviat de la Baſſe Luſace de S. Alt. Eledi. de 
Saxe. 


An den’ Geh. Kriegs» Secretar. (Friedr. 
. Herrmann) Walther. 
A Monſieur Monfieur Walther, Secretsire 
rive du Confeil priv€ de guerre a Pexpedition 
"pour les Invalides et les Orphelins militafred de 
S. A. El. de Saxe et Secreteire du College des 
Medecins et des chirurgiens. 


An den Ober -Hofrichter ( Adam Friedr.) 
von Watzdorf. 

A Monfieur Monſieur de Watzdorf,, Seigo 
‚neur de Kaufchwitz &c, ancien Grand - Juge % Ä 
la Cour Proyinciale fupreme de Juflice à Leip- 

zig poar $; A: El, de Saxe. | 


‚An den Cammerherrn (Adam Friedr. Aug.) 
Ä von Wagporf. 


1 > > ie EEE Zn En 


‚ A Monliear Monſieur de Waizdorf, Seigneur 
"de ‘Sylira, de Wiefenbourg &c. Chambellan et 

Conſeillet du College des Appels de S, A. El, de 
‚Saxeı. 


An den. Kreis Commiſſ. ( Gottlob Aug.) 
von Watzdorf. | 

| A Mönfieur Monfieur de Wattsdorf, Seigneur 
.de Joelsnitz, Commiflaire pour la marche' des 
‚troupet au Cercle do Voigtland de S. A. EI. de 
axe. — Ss 


6) .. - . 
ob 
€ 2 ß 
[4 . 
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An den Amtshauptwann ( Chriſtian Hein.) 
von Wapdorf. 
‚A Monfieur Monlieur C. H. de, Watzdof. 
„Beigheur deHohenölfen et de Schlöfsberga, Inteh- 


dant des baillages et premier Receveur des Steu- 


«ses au Gercle.de Neuftadt de S. A, El..de Saxe. " 


Eu ben Amtmann zu Rohhlitz (Benj. Sat 


wald) Weidlich. 
Wie an den Amtmann Birnbaum, S. 232 


en den Hofzund Zuftit. Camley Secxetar. 
(Chriſtian Friedr.) Weinli 


. Wie an den Regier. Secretar. Heinſius, ©. 294. 2 


Sn zu Dier » Bau + Amts: Zahlmeifter 
,- (Cheiftian Traugott) Weinlig. 
A Monfieur Monfieur Weinlig, Trelorier et 


| | " (Reendant de la Taiffe deT'Ober - ‚Bau - Amtde S, - 


A. El. de Saxe. 
Art den Commiſſ. Rath und Amrmann zu 
Zwickau (Earl Leop.) Weiſe. 
Wie an den Commiſſ. Kath Böfchen, S. 238. 


e den Keem ee Chriſtian | 


Felir) Weiſe. 

Monbeur Monheur Iꝰtiſe, ‚premier Recen 
„eur. des Quatembre- Steures du Cercle.de Leip- 
eig. et de la Trank-Steuer. de ia Ville. de bein 

. zig pour S, AEl, de Saxe, 
t.. .. S. w | An 
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Un den Sammer Commiſſ. Rath (Jar. 
Heime.) Weiß. 
"A Monfieht. Monfienr W rifs, Confeiller des 
Coremiflions de la Chambre ‚des Finances Regi- 
ſtrateur ‚pfive des archives prives er Caiflier-Ren-. 


. dant de la F ieilch- Steuer- Gaifle deS. A‚E. de Saxr, 


Anden Eand Rentmeiſter (Joh. riet.) | 
. DEE Weiſſe. 
A Monfteur Monſi eurJFeijfe, bremier Maitre 
deck Comptes et Receveur-General de la Cham: 
bre des revenus de $. A. E. de Saxe. 


©, "Binden Hofrath Melk. 
Dem Woßlgebornen Belt - und Hochgelahrten 


| Herrn, rin Wolfgang George Melk, Ers :. 


EHurfürftl. Durchl. zu Sadfm hochbeſtallteñ 
Hofratheund Ober = Poſtamts⸗Directori zu deip · 
zig. Meinem hochgeehrteſten Herrn. 

A Monfieur: Monſieur Weick, Conf:illar de 
la Cour et Diredteur du premier bureau des Po- 


flespour S. A. El. de Saxe  a’Leipzig. 


An ben. Ober· Poft : Amts » Direct, Ai 
"(Ho Carl Rud.) Welk. . 


A | Monfienr Monfienr Walk, Ditecteur ads 


joint du premier bureau des Pofles de S. A. El. 
de ars. | 


r Leipzig. 


— 
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An den Kreis Amtmann zu Meiſſen(Carl 
Wolfg. Mar.) Well. 
A Monfieur Monleur C. W. M. Wiek, Bail- 


üt du baillage du Cercle de Meiſſen pour S. A, 
El. de Sao ‘a Meiflen.. 


| An den’ Superint. in Zwickau (M. Joh. 


Gottfr.) Weller.  - 
Wie an ben Superint. von Brauſe, S. 240. 


An den Weis: Commifr. (Ehrenfr. Aug.) | 


Wend. 


A Monſe eur - Monfi eur W end, Commiſſaire 
des Acciſes generales au Cercle de Misnie pour 
S. A. El. de Saxe 100,03 Pirak. 


An den Schulamtmann (Earl eprifoph) 


Wend. 


A Monfi jeur Monfieur 7 end, ‚Baillif et Adı 


miniftrateur.des Revenus et d’Oeconomie de PE- 


— ML m — — — ———— — — — — — — — 


cole Provinciale de Grimma pour $.A.E. de Saxe. | 


a den Hofrath (D. Adolph Chriſtian) 
Monfieur Monfieur le Doacur W sudler, 
Canfeiller de la Cour de S. A. El. de Saxe, ICte 


tres excellent, Juge et Senateur de la ville de 
Leipzig. i 


Binden Geh, Legat. Kath Augufi) Wendt. | 


Wie an den u * Rap I ©. 3, 
n 


u ne Zn DE FE En 
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An den Prof zu —— (Friedr. Aug. Wilh.) 
enk. 


A Monfi eur Monſieur JYeuk, trèt celebre Pro- 
$efleur ordinaireen Philofophie A ’Academie de 
Leipzig de S. A, Ei, de Saxe. 


Anden Geh. Secretar. (C hriſtian Gotthold) 
Wenzel. 


Wie an ber Geh. Seer. Grünewald, S. 248. 


An den Ober - Steuer - Einnehmer (oh. 
| Earl) von Werder. 
A Monheur Monficur de Wırder , Seigneur 


de Rofsbach, premier Receveuz des Steures au 
College des Steures deS. A.El. de Saxc. 


| An ven Superint. zu Dohriluck (D. I 


Gottlob) Werner, | 
Wie an den Superint. D. Merkel, ©. 342: 


An den wirkl. Sch. Kath (Jacob Friebe 
| mann) Grafen von Werthen: 


A Son Excellence Monfieur le Comte J. F. 
de Werthern, Erb- Cammer » Thürhüter du St, 
Empire „Seigaeur deEytra, de Maufitz de Grolg 
Neuhsufen, de Neunbeiligen &c. Confeiller priv 
adtuel de S. A, El. de Saxe, Chevalier de l!’Or- . 
dre de Faigle blanc, ä 


EEE De 
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| , 
An den Ober⸗Hofrichter (Hanns Adolph 
Erdmann) Freyh. von Werthern. 

A Monſieur Monficar'le Baron de IVertharn, 
Seigneur de Wiehe, de Bachra, de Allerflaede 
&c. Erb-Cammer- Thürhüter du Saint Eınpire, 
Grand - Juge de la Cour Provinciale Supreme de 


Juflice de & Alt. El. de Saxe et Adminiſtrateur 


du Couvent et d’ecale Evangeligue de Dondorf, 


n den Eonferenz- Minifter (Philidp Carl) 


Srepheren von Weſſenberg. 


A'son Excellence Monfieur de Wejfenberg, 
Baron de Ampringen, Miniftre des Conferen- 


. ces Confeiller prive adiael de S. A: El. de Saxk,. 


Chevalier de POrdre du lion Palatin, 


An den Cammerjunfer und Amtshauptm. 
- (Rolf Abr. Lebr.) von Wendenbad). : 
A Monfieur Monfieur de Wrydenbach, Gen- 


tilboımme-de Ja chambre et Intendent des bailla- 
.. ges de$, A. El. de Saxe, 


An die Obriſchofmeiſterin „Baroneſſe von 


Wetzel. 


Frauen Maxia 


Der Hochwohlgebornen Frauen, 
Jo 


x 


ſepha, verwittweter Frey⸗ 


Frau von Wegel geborner. Freyin von Weſſen- 


berg zu Ampgringen, Ihro Durshlqucht der Churz 


fürfiin zu Sachſen hochbeſtallter Ohriſthofmeiſter 


rig tc. Meiner anaͤdigen Frauen. 
ot — nr oo " A Son 


-] 


| 
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- "A ‚St Fxdellenee Madame Id Baronne aa 
W etzel, nee Barunne de Weflsnherg et de Am- 

priagen, Gouvosnaate de la ınailon de Son Al. 
telfe Sereniffime Malame l’Eledirice de Sam 
Dame de l'ordre de la Croix gtpilge. .. 


An den Stifte Regier. —* ai 
(Rud. Ang.) von Wichmannshaufen. 


: & Monfieur Monlieur R. A. dr Wichmäuns- 
haufen, Confeilter ‘de la Regetice:et du Confi- 


* Roire de "’Eupch6 de Merebaurg , pore. S.A.EL 


‘de Saxd 8 Tebourg. 


An den Berg⸗ Kath Joh. Georg) von 
Wichmannshauſen. 
A Monfieur Monfieür 3. G. He Wichmannr- 
haufen, Confeiller des Mines metalliquet er Af- 
feſex de Ober ‚Berg “Amt deS. A. El. de Saxe 
ns, By Freyberg, 

Inden Superim. di Delitſch (Rud Friedr. 
3.6. von Michmannshauſen. 

Wie an den Superint. von Braufe, S. 24 


U den Aofgeriehtss Affeffor —— | 


Steph.) Wieſand. 
3 KR Monkeur Monſieut le Dodeus Nieſand, 
Aflefleur de la Cour Profinciale de Juflice et de 


la. Eacultd des ICtes de Wittenberg, Profefleur 
‚rtasglobre. en.Droitä | "Academie.de Wittenberg. 


Dds An 
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Un den Beh: Rath (Ehriſtian Eadı, Gu⸗ u 


ur ſtav) Freyherrn von⸗AVieſe. 
A Mönlieur Monſi ieur "46 Baron de Wii, 


Confeiller privg ide’ S.' A. El. de Saxe Chevalier _ 


de Fordre da ſion Palatin. 


Din den ‚Eornterhert De n Ci Eur: 2 von 


A Manfienr Monfieur A Hilce, Seigneut de 
Volkragnshaufen, Chambeltgn.deS. A.El. de daxx 
An’ den Doriherrn (Moritz Ferdin.) von 

Wide 
A Maoßeur.: Monfieu'de Wilke, Seigudur 


de Liebsdorf „ıGChraoine.de l’ sglife cathedrale de 


Meıfebaur Ei Deputs, adjaint pour la ‚Steuer: 
 Credit-Cafle. , Pe 


An den: Hegier. Affe Friedee Bi, 
N Ludw.) von Wilde 


Wir an don Regier. Bikfl. var Befe, © 338. 
An den Amtshauptmann (E Ernft Aug.) 
von Wilcke. 


| A Monfieur -Monfisur: de Wilcke, Intendase 
des baillagss de S. A. El, de Saxe. | 


un den Gtiftdr.® uperint. zu Zeit (M. Aug. 


- fer Wildes 
j\ Mönfeur Monfieur Mi ichs, Sur eiene 
—— et Allelſeur du-Confiftoire de Te. 


—P Fa GEBEN veche 


m 


! 


/ 
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vechè de Naumbonzg.- Zeitz de S.Als-Bledt. de 


‚Saxe, 


An den Seh. Legations ⸗Rath (Joſeph) 
on Wilczinsky. | 
A Monſieur Monfieur V ilcxinch, Conſeil- 


ler privé d'Ambaſſade de S. A. El. de Saxe et 


Treſorier prive de la chambre de Sa Majelle la 
feue Reine Marie Jofephe de Pologne . 
a Dresde, 


{ 
Pin den Gen. Staabs Ehirurgus (Joh, . 
— Chriſtoph) Wilde. 
A Monſieur Monfieur Wilde, Chirurgien- 
General d’Arınde de S. A. El.de Saxe et Pro. 
fefleur au College des Medecins et des‘ chirur- 
giens a Dresde, 


Din den Appellationd - Kath (D. Chriftian 
Friedr.) Wiliſch. 


. Wie an den Appellar. Rath Autenriet, S. 218. 


An den Domherrn und Vice » Oberhofrich, 
ter (Aug. Sigism.) aus dem Winkels 


A A Monfieur Monlieur aus dem M inkEL, Cha- 


noine Refident de Pegliſo cathedrale de Merfe- 
bourg, Juge adjeint de .la.Cour Provinciale Su- 


preme ds Juflice de Leipzig ‘et Affefleur de la 


Regence et du Confiftoire de l’eveche de Mer- 
febourg pour S, A, El. de Saxc, 4 
| | N 


⸗ 
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An den Appellat. Kar D. Winkler. 

Dem Wohlgebornen Beft und Rechts: Hochges 
lahrten Seren, Bären Curi Goktfried Mintler, 
beyder Rechte Docteri, Sr. Churf. Durchl. ee 
fen hochbeftallten wirklichen Appellarions » athe, 
des Schoͤppenſtuhls in Leipzig Benfigern , zweyien 
Buͤrgermeiſt er der Stadt Leipzig, Der Kirche um 
Schuͤle zu St. Nicolai Verſteher, wie auch der 
5* Geſellſchaft der freyen Kuͤnſte Mirglede. 
Meinem hochzuehrenden Herrn. 


A_Manffene Monfieur le Dodteor #7: Akte | 
. Confeiller du,College’des Appels de S. A. El. 
de Saxe, Allelleur du College des ICtes echeyins ° 
‚deli pzig et Bourguemaitre de lavilledeLeipzig, 


An ben Hofrath Chriſtian Gottfr. )Winkler, 
24auf Wehlitz. | 
A Monſievr Monfieug Winkler, Seigneur de. 2 

Wehlitz; Tohfeiller de la Eonr de SA El, de | 


. Haze, 


An den Appellat. Ser. Secreiar, hi 
Chriſtian) Winkler. 
Rn an. ben Appellat. Seeretar. Grundmann, | 
. 285» * 


Un den Stifts Sond, Joh Morig adolrh | 
Ä Winter. | 

A Monleur Monũcor Winter, Syadic u | 
Havt: Chopitre de wei sathedrale de Merle 


- bau, 
An 





* 
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-Bhr den Obriſtlieutn. und Commendanten 


. (Adam Eraft‘) von Winzingerode, 


A Monfieur Monfieur de inzingerode. Lieu- 
“tenänt- Colonel et Commendant de la conpag- 
‚nie des Invalides & Waldhein pouf $. A. El de 


An den Commiſſ. Rath und Lehn: Seite, 


Joh. Ehrift. Memil) Wirling. 


A »Monfieur Mönfieur U irſng; Cänfeiller 
des Commilions et Secretaire de ja Regence et 
des affaires feodales de l’eveche de Naunbourge 


"* ZeitzpoufS. A.El. deSaxe ° . .. d,Zeitz.: “ 


An den Cammerherrn (Aug. Hieron. ) von 
Wißendorff. --- - 
Die an den Cammerh. von Kebenau, S. 330. 


Au den Cammer : Kath ( Heinr. Arnold ) 
von Witzleben. 

{», A Münfieur Monfteur de Witzleben, Seigaeue 

F Wolmerftedt, Confeiller de la Chambre des . 

Finances’de, l’eveche de Naumbourg- Zeitz deS. 

A. El.de Saze, ee 


An den Domdechant von Wolffersdorf. 


Dem Hohmärdigen und Hochwohlgebornen 
gren, Dertn Carl Bronhard von: Wolffere⸗ 
rf, Erb⸗Lehn und Gerichtsheren auf Altfdyere 


bigr SR Sareın und Wehlis, ber, beben 
Stifts⸗ 


ne 


— 


a7 Dulav Mnch 
“u den öinpellet. | en Chriſtias DU 


r - Wie an. den Kppefa. Koıh Kntemiet, S — 
Pin den Canihter · Commiſſ. Rath und Ang 


„wann zu Hippo aa GFriedr. Dei] 3 


> Bieten Can» Gomnif Hp A, 
e. 217: ni 


se den General⸗ Mejor( Eon deinr * 


von Zanthier. 
A Monlicor Monfeur :de Zanthier, General 


Major infanterie de 5. A, El..de Saxe 
9 Drende. 


un den Geh. Reth (aAhn F Ferdin.) Grafen 


von Zeh. 


-A San Excellence Manfieur le Comte ode Eck: 


eigneur deKreypirkch, -Confeiller privd er Dire: 
eteur de a Chambre des Fitamoes de Pevehe de 
Merfeboutg de S. A, ‘El. ‘de. Saxe, Prevöt du 


, Chapitteide Wourzen, Doyen du Chapitee de ° 


Zehz, Ehievalier de Pordre, du tion Palatin. * ; 
..Qn den Domprobſt (Chriftian denind 


‚von Zedtwiß... . 2.7.2 .2- 


CA Moneur) Monfkar- de Zedtwite, Preodk. de 
Peglile cathedrale de Meiffen et Chambellan de 
S, A, El. de Saxe, 1 Cheralier de Pordee de Psiglo 
zong°. 


f} ya “ 0 rs * 
Zu. du 
IJ 
J N 
‘ 
. 
[3 
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. 7 An den Stift : Raums.  Cammer - Rath 
+ (Friede, Chriſtian) von Zedtwig.- - '-: 
‚ ” A Moofieur Monfieurzde ‚Zedtwite, Confeil;: 

ler de la Chambre des Finances de Peveche de 


Naumbourg - Zeitz et Intendant, des bailloges au 
cerele de T'huringue pour S. A. ‚El. de Saxe. 


An dem Stift ·Merſeb. Negierungs Fat: 
(Heim. Berdin.) von Zedtwitz. 

A. Momieur Monſieur de Zednditz; Conleil- 
ler de la Regence et:du Confiflölre de Poveche 
de Merfebourg, Aſſeſſeur de ia Cour Proviaciale - 
Supreme de Juflice de Leipzig pour S. A. El: de 
Saxe. : 9,1 


224 


An ven Geh. Rath (Adolph Alepanden)' 
Freyherrn von Zehmen. . 
NN Monfeur Monfieur le Baron, [3 Zehn)” 
Confeiller privd et Maitre des tequeies de S, A, 
El; de Saxe Drisdes“ | 


N 
‚Arden Domherrn zu Merſcburg Earl... 
J ——— von Zehmen. | 
g. A Monfienr Monfieur de Zehmen, Chanaine. 
| de Peglife cathedrale de Merſeboutg. 


erde Hof· und — Zath deadech 
Zr Menfienn en de Zehen, Seighie" 


| de Grmpäigy d de Goedelise, „dd Semachiie, de 
| _ Ee Schleiniiz, 


34: Zurlar uhr 


Säb}einitzet. de Petzfchwitz, Confelllerdela Con | 


et de Juftice de S,A.5. E). de Saxe. 


| Anden Stifte-Eammer- Rath( Ieh ecde. 


Zachar.) Zeideler. 

“A Monfieur. Monfieur Zeidehr, Confeiller 
de la.Chamibre des Finances de J’eveche de Mer- ' 
Sgbourg et Secretaire de P’Intendance proviaciale 
de la Haute Luface de S. A. El. de Sax. A 


An den Prof. (D. Joh. Ernſt) Zeiher. 


A Mönfieur Monfieur le Docleur Zeiher, trde 
celedre Profeflenr ardinaire de: Mathematique. & . 
I’ Asademie de Wittenberg, premier Infpe&eurdu : 
'Salon desInftrumentsde mathernatique et de phy- : 


fique et du Cabinet des eucjohitgs ardficielles de 
S. AiEl.’de Saxe. 


* den Ober « Conſi ft. Regiſtrat. Cheihion 


Heinr. Valerius) Zeis. 


pie on ben Ober - Eonfit. Kegiftrat, Tillner, 


S. 409 


An pen Cammer⸗ und Jagdjunker (Joh. 


Gen. Adolph) von Zengg: 


Wie an den Cammerjunker von Sihiending, 


©. 382. 


An den Conſiſt. Rath und Landes ⸗Aeiteſten 


(Earl Sigism.) von Zeſchau. 
A Monfieur Monſieur de Ze/chay , Seignenr 
de  Garrenohen, Landen Aelıefieg: ‚du; Gergle de “ 


ar ; ‚Luckau, Ä 


te rn EEE un sch 
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Auekau, Confeiller du Conſiſſoire et Aſſeſſeupde 


la Cour Provinciale de Juſſice pour la’ Baſſe Lu- 
ſace de S. A. El. de Saxe. 


uAn den Hof· und Juſtit. Rath( Joh. Birk. 
Sigism.) von Zeſchau. 


..:. Wie an den Hoſrath Creuziger, ©. 252. - 


An den Obriſten (Hanns Gottlob) von 
i en Zetzſchwitz. ir 
A Monſieur Monfieur de Zetzfihwiiz ,. Colo- 
‚nel- Commendant du Regiment Chevaux Legers 
de S A.:R. Monfeigneur le Duc Charles de Cour- 
lande au fervice'de S. A. El. de-Saxe, 
On den Geheimen Kriegsrath und Kloſter⸗ 
Voigt (Carl Heine.) von Zetzſchwit 
bo — ut a » 
A Monfiesie Monfieur ds Zeizfchwitz; Seig- 
neur de Pieskowitz &c: Confeiller. priv@ de guer- 
re ei Interlaht'da Couvent de Marienflern'' die 
S.A.ELdeBikai lan" 


4 
oo 


| An den BondegeRallten ( Carl Heine, von 


„mn: WM ob PL io chwitz. Dee » 
A Monſiebr Mönfiepr C. H. de Zetefihwitz,' 


Seigneur de Taußenheim, Landes. BeRallter d 


Marggtavlat de la Haute Luface pour S. A. El. 
die Saxef: -- vi, 


R ee Au 


4 


ww ru 


2 


A 


#6 tar. Bub. 


‚Anden Land» Sammer-Rafh (Fo, Ferdin. 
Aug.) von Ziegenhird. 
A Monſieur Monfi jeur de Ziegenhird, Seigneur 
de-Liebfchwitz , - - Eonfeiller proyincial da-ie 
“Chambie des Finances de S, A. El. de Saxe. 


ein den Amtshauptmann Chriſtian Ehren⸗ 
‚fie‘ Anton) von Biegefar. 
“ 4 Monfi euf Monfieut. de’ Zirgefar , Inten- 
dant des baillagen“ au serele des montagoer de 8. 
A. Bl. da Sate. 


Dn den Major und se. Zeigt. (er 


Friedr. Traugott ). von Ziegler. 


A.Monlı eur Morrfieur de, Ziegler: Et. 
aim, Seig eur. de Nieder: ‚Rudelsdorf, ir 
d’infanterie’&e S. A. E. de Saxe et Intendant du 


| Konvent de Marienthal dans IyHaute Luface. 


In den Dormprobſt und Conſiſt. Yraſtd. ie | 


Derfeburg ( Reichardt Gottiieb y. 
von Zint. .. 
X Moirluk"Monfieur X Zink; "Seignent'de 
Stafsfurth , de. Olmanichen, de Witzfchers- 


‚gorf et de Gartenfiedt, Prevätgt Chamoine Reſi- 


5 de? eglile ‚cathedrale de Merfebourg, Con» 

gF de 1a, or ence et Prefident du Confifloire 
« — — pour S.. dr HL de 
axe. 


11:7 0 2 Am. 





V. Abtheilung. 477. 


An den Cammerherrn und Obrißen (Tag, 
Eraſm.) Grafen von Zingendorf. 
A Monlieur Monfieur fe Corte de Linxen- 
‚dorf et de Pottendorf, Grahd-Veneur hereditai« 
re de la Bafle Autriche, Chasnbellan et Colonel. 
Commendant du Regiment d’infanterie de S. A, 
R. Monf. le Prince Xavier de Pologne et de Saxe 
au fervice de S, A. EL de Saxe | 
a: Naumbourg, 


An den Cammerh. Obriften und Gen. Adf. . 
- (Friede, Aug.) Grafen von Zingendorf. 

A Moafieur Monfeur le Coimte Frederis Au- 
gufle de Zinzendorf et ds Pottendorf, Seigneur 
de Gavernitz et deKlein-Schoenberg &c, Grand, 
Veneur hereditsire de la Bafle Autriche, Cham: 
bellan - Colonel Aide de Camp et Envoye Extra. 
ordimire à la Cqur-Roiale de Pruſſe de S. A. EI 
de Saxe. | . 
An den Ober⸗Kriegs ⸗ Commiffar, George 
Friedr.) Zirkel. 

A Monſieur Monlieur Zirkel, premier Com- 
miflaice de guerre du Gonfeil privd do guerre au 


: .. . departement des vivses pour l’Arınde de $. A, 


El. de Soxe. | | | 
An den Stiftgrath (Heine. Adolph Sigm.) 
\ >. von Zobel, N 


A Monfßeur Monfieur de Zabel, Seigneur de. 
* Groeppendorf &c. Conleiller',de l’evechd de 
'Meiflen & la Regenge de Wourzen de &.A.EL . 

Ee3 An 


\ 
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An den Gerieral-- Accis s Cafirer Joh Fir 
Friedr.) Zocher. . | 


A Monfieur Monfieur Zocher , premier Caif- 
Ber des Acciles Generales de S. A. El. ‚de Saxe. > 


Ar den Domberrn und Ober- Hofoerichts⸗ 
Aſſeſſor (D. Friede. Gottlieb) Zoller. 

A Monſieur Monſieur le Dodteur Zoller, Cha- 
!noine de Feglife cathedrale de Merfebourg, Aſ- 
{öffeur de la CourProvinciale Supreme de Juflice 
de S. A. El. de Saxe, Profefleur très celebre en 
Droit et Allsfleur. Senieur de la Faculte des ICtes 
ä PAcademie de Leipzig. . 


An den Hofbaumeiſter (Simon Got) 


. Zug. 
4 Monfur Monfieur Zugk, Architedte: de I 
Cour de 8. A. El. de Saxe. | 


urwurnnunN 
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ie Adelicher und Srirgerlicer 
Bergbeamten und anderer dahin 
gehöriger Perfonen, 


An einen Ober -Berg- Hauptmann. 


85 Hochwohlgebornen Herrn, Herrn N. Sr. 
Koͤnigl. Rexenitt in N. (oder St, Chur 
fuͤrſtl. 





I 


En Ge 
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fuͤrſti. Durchl. zu N.) hochbeftnliten:-Dber.: Ders 
Hauptmaim. Meinem gnädigen.ıc, u 

A Monfieur Monfieur de N. Capitaine ( Sur. 
intendagt) ( General des Mines metalliques de 
Sa &c. 

Alfo auch an einen 
Beneral-Berg» Eommiffarius, Commillaire-Ge- 
 neral,des Mioe⸗ metalliques. 

Derg- Hauptmann, premier Capitaine (Interfs 
dant) des Mines "metalliques, 

Vice. Berg⸗ Hauptmann, Sous - Intendant des 

“ Mines metalliques. 


Ober. Berg- Amts» Director, Diredteur de PIn- 


tendance Generale des Mines (ober de l’Ober- 
“ Berg- Amt) deN. 


u ein das Ehurf. Saͤchſ. Ober s Berg. Amt 


zu Freyberg. 

Den Hochwohlgebornen, Hochedelgebornen, 
Hoch/ und Wohledlen, Hoch⸗ und Rechts ⸗Wohl⸗ 
gelahrten, auch Bergwerfs-Hocherfahrnen Herren, 
Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen hochbeſtallten 
Herrn Ober - Berg - Hauptmanne, Berg⸗ Haupt⸗ 
manue, Berg-Rätden, Berg- Commißiong-Rä- 


then und Ober» Berg⸗ Amts Aſſeſſoren. 


Meinen anaͤdigen und Hochzuehrenden Herren, 


An einen Graͤſtichen Berg Director. 
Dem Hochedelgebornen Herrn, Herrn, N. Ihr⸗ 
»Sochgräflidyen Gnaden zu N. ‚ pochoetoröneten 
arg Dirt, Meinen ꝛc. 
Ees: ° - AMon- 


\ Berg: Kath, Confeiller des Mines metälligues, 


! 


go Zitular- Bu 
MMonſßeur Monſieur N. Direleur des: Mi- 
nes ınetalliquesde Son Excellence ( IHuftriffine)“ 
Manfeigneur le Comte de N. u 
Alſo auch an einen Bürgerlichen . 


, „miflions de Plntendance Generale des Mines 
"metalliques. | 

ber - Berg « Amts: Affeffor, Aſſeſſeur de ’Ober- 

. Berg. Amt (oder de Plntendance Generale des 
mines metzlligues,) - nn 

ers Berg Amts « Verwalter, Adminificateur 
‚de la Juflice de !’Ober-Berg- Amt deN. . 

Derg«Secretaire, Secretaire du College des mi- 

_ nes metalliques (oder Secretaire des mines.) 


Ä 
Berg: Gommißions. Rath, Conteiller. des Com- 
Generat · Muͤnz · Guardein, Elayeur General des | 

| 


: Mennoyes.. | mn . 
- Münz-Secretaite, Secretaire au Departement des 


, Moanoyes, | oo. 

Berg⸗ Neduungs « Serretoire!; Secretsire des 
Camptes du College des mines metalliques.. 

Ober « Zehendner · und Austheiler, premier Rece- 


.. des mines metalliques, nn 
Berg. Commifferiug, Berg · Voigt, Commillsire 


„des Mines metalliques, 
Berg» Medicus, Derg-und Huͤtten⸗Phyſicus, 
Medecin ( Pirybicien.) ‚pour les: ouvriers des - 
‘x Mines metalligues et des Fanderieei. 
Dber « Kpüttenverweiter, premier Intendant des 
Fondenies etdes Forgen. , .....” 
Ar Eon | An 


vour et Diſtribute ur des Dimes des Revenus 


‘ \ 
⸗ 


— 


i. ghtheilung. pre 


* An einen Berg⸗Inſpector 
Pi (oder:audı Oochrbeigchornen) 
Ham, Herrn N Ihro — Onaden’zu N. 
:Yetorbneten Berg: ⸗· Inſpectori. Meine x. 
A. Mönfienr Monfieur N. Infpefteus des Mi- 
nes metalligues, 
, Eben 6 werben tiruliet ein 
‚Dir. tten · Ralter, premier Controllsor des 
: -Fönderies et des Forges, 
Ober . Hütten Vorſteher, Haren In peetor, 
Rer-Huctenmeiſter, premier I alpeeteur des 
Fonderies et des Forges, 
Dber - Hütten Amss-Affeffor, Alleleur de rober. 
Hũten⸗Anit. 
Vehenbuer, Recerear des Dimes des Revenus 


. Fi mineg 


hier: Zehendner, Söns-- Rocereur des Dimes 


| des revenus des Mines 
Riny: Eoramtffär , Münz: Bacter, Commiſlaie 
* " KFadeüir) pour les Mamoyes. 
. Ming: Meifter, -Maitie des Mönnoyes.' 
Muͤnz⸗Guardein, Eflayeur des Monnoyes. 
Segen · Guarben, Juge- Gärde de la monnoye. 
Rn Controtleur/ Controlleur au departement 
Ves Moniis yes. 

Berg⸗ Gemachs⸗ Kegiftrotor, Reglistem du 


BA des mines metallique, 
An ein Churſaͤchſ. Berg Amt. 
nme Eoten ( dien ober 
rn 


ah on ei; | Dede 


) 
— 0... 
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Rechtswohlgelahrten umd' Bergmerks - Wohlere 
fahren Herren Bergmeiftern, Vice ⸗Bergmei⸗ 
ſtern, und übrigen Beyſitzern des Churſuͤrſil. 
Saͤchſiſchen wohlloͤbl. Berg» Amtes zu. N. Meinen 
Hochgeehrteften Herten, ' 
An einen Bergmeiſter. 
Dem KEdlen ( Hochwohledlen ober Hochedley) 
Herrn, Herrn N. Ihro N. verorbneten Vergmei- 
Fer zu N. Meinem hechgeehrieſten ꝛc. 2 
A Monlieur Monfieyr N. Maitre der Mines 
metalliques. ö 


a5! 


5 


Alſo auch an einen 


Vice⸗-Bergmeiſter, Maitre aſſiſtant des ı misıes 


Ä inetalliques. 


Hütten» Raiter, Controlleur. (Garde) des Fog-. 


deries. 


Ober » Einfohrer, premier Controlleur des Minen. 


Berg- Guarbein, EllayeurdesMines motalliguen 
Berg: Syndicus, Syndic des Mines.. : . 
Huͤttenmeiſter, Maitre de la Fonderic, 2 
Hüttenverwalter, Intendant de la Fonderie... y 
Dber»Factor, Grand-Fadteir de la Fonderie.. | 


Zehend⸗Gegenſchreiber, Controlleur des Pimes 


des Revenus des Mines metalliqueg, _ . ,.,...2 
Dber . Gefchiprner, premier Jur& des Mipes, 
Schichtmeiſter, Controlleur des Mine, 
Markſcheider, Meſoreur des Mines,. Geomätre, 

. fonterrain,.. 


7 
no. Bonweißer, arciiteſte dee mine. Do 
oo.“ | Edel. | 
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Edelgeftein „ Inſpeetor, Infpecteur det pierres 
precieules.. 
Pochverwalter, Infpedteur des Machines pour 
concaffer les metaux. j 
RKobald⸗ Inſpector, Infpedteur des Mines de 
tt admie. 5 | ot 
Berg: Richter, Juge pour les mines metalliques. 


An einen Berg- Eanzelliften. 
- Dem Hocmohledlen ( oder Wohledlen) und 
Sroßachtbaren Herrn, Herrn N. Ihro N. zu N, 
wohlbeſtallten Berg. Canzelliften. Meinem xc. 
| . A Monlieur Monſieur N, Copifte (oder Gref- 
| fier de la Chancelerie) du College des Mines 
ınetalliques. 
u Eben fo werben fitulirt ein 
Der.» Berg: Amtsfchreiber, Ober» Berg » Amts» 
Copiſte, Greflicr ( Copifle) de l’Intendance 
Generale des Mines. “ 
i Berg⸗Rechnungs Revifor, Revileur desComptes 
pour les mines. | ‘ 
| Bergſchreiber, Greffier (clerc) pour les Mines. 
Hürftenfihreiber, Greffier (clerc) pour la Fon- 
R deriedeN.  . 
Zehendenſchreiber, Greffier pour les Dimes des 
Revenus des Mines metalliques. | 
Muͤnzſchreiber, Grefier au Departement des 
Monnoyes. 
Hütten: Factor, Hammer » Verwalter, Hammer⸗ 
Inſpector, Facteur (Inſpecteur) de.la Fon- 
BEE Zr 


der ie. 7 
Eiſen⸗ 





| 
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Eiſenhammer⸗ Sactor, Facteur des F | 
Factoreyſchreiber „Greffier (Clerc) de Fall ' 
. rerie de ia Fonderie de N, 
Blaufarben - Werfs » Factor, Facteur des Mine; 
de cadınie. 
Soiger huͤtten · Factor, Fadeur de la Saigerhötte 
EN: „5 »." 
‚An einen Medailleur. | 
Dem’ Hochmößtedfen (oder Wohleblen) und 
Kınflertagerien Heram Herrn N, berühmten Me 
dailleur Se: N. Durchl. ( Gnaden) zu N. 
A Monfjeur Mönfieur N, Medailleur de Son &tei 
. ober Graveur General dez mannoyes etmedailles. 


Alſo au an einen Ä 
Stempelfihneider, Graveur des Eflampes pour ei 
Monnoxvyes. 

Mappenfchneider, Graveur des Eflampes ' pour 
les Armioiries.: . | 

Kurnſtmeiſter, Berg « Mechanicus, Mechanique 
des imines metalliques, 

Berg · Chirurgus, Chirurgien pour le⸗ ourriers 

des mines. 


An einen Berg: Geſchwornen. 
Dem Wohledlen und Vorachtbaren Herrn; 
Herrn N. bey Ihro N. Bergwerke zu N. wohlbe⸗ 
ſtallten Beſchwornen. Meinem x. 


A Monteur Monfieur N. Jure des Mines de‘ 

N. pourS$, Alt, Serenidime (oder So Son Excellence 

. Mr. le e Comte) de N. | | 
Atfo 


· — 
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— Alſo anch an einen " ' 
©teiget, premier Mineur des Mines, _ 


Doc - Steiger, Premier Ouvrier pour concafler 
les metaux. 


, Eflayeur des metaux, 


- 


Be + An einen Foͤrmer. 


Dem. Bi. «.(Ehrenveften und Runftreichen 
Herrn, Herrn, N. Er. N. zu N. verordneten Göre 


‚mer. 


Stanz. Tailleur des former, 


Ebenermaßen an einen . 
Schmelzer i in einer Eifenhütte, Fondeu de Fon. 
derie de fer... : 

Drathzieher, Faileuc des Filets de fer. : 
Dlafebalgmacher, F aifeur de Soufflew. 


‚ „segterer wird aud) Kunfterfahrnep titulirt. . 


An einen Bergmann, 
- Dem Ehrſamen und Acıtbaren N. Bergmann 


" "N. Meinem vielgünftigen Freunde, 


... Stang. Ouvrier aux Mines(Mineur). 


1 2 vıl. Abs 
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Titel an Univerſitaͤten, geiftliche 

Corpora, graduirte Perſonen, Kirchen⸗ 

und Schullehrer, angehende Gelehr⸗ 

te, und ſo witrr. 
An eine Univerfität. . 


| ı: Magnifico Hochwuͤrdigen Hochehrwuͤrdiĩ⸗ 


u — un — — — — — — — — 


gen: Wohl⸗ und Hochedeigebornen Hoched⸗ 


len Veſt⸗ und Hochgelahrten auch Hocher⸗ 
fahrnen Herren Rectori, ( oder Pro - Rectori 


Profefloribus und Dodtoribus der Hochlöbf,. Une 


verſitaͤt zu N. Meinen infonders hochgeehrteſten 


Herren. 


A Mefheurs Mefheurs le-Redteur (ober Pros 


recteur) et les Profefleurs de l’Univerfite de N, 


Anm. Añ eine Academic dee Wiſſenſchaften oder 
Kuͤnſte fegt man ganz furz: A l’AcademieRoiale 
(Elc&torale) des fciences (des arts &c.) aN. An 
eine. Societaͤt dee Wiſſenſchaften: A la Societe 
Roiale ( Ele&torale ) des fciences a N. An die 
Academie dee Naturforſcher: A l’Academie Ims 
periale des Curieux de la Nature. An eine Kit 

‚ters Academie: Academie (Royale oder Electo- 
. ale) de Geitilshommes,. u 


- . + \ 

“ . B . 
— An 
x . , - \ . 

De 25 2. * 
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0.55, QM die Univerſitaͤt zu Leiprig < : _ 

| Den Magnificis Hochwuͤrdigen Hochehrmürdie 

gen Hachedelgebornen Hocheblen Veſt⸗ und Hoch⸗ 

gelahrsen , auch Hocherſahrnen Herren, Herren, 

Rectori Magnifico, Magifteisund andern Docto- 

zibus der hochloͤblichen Univerſitaͤt zu Seipzig. 

. Meinen infonders hochgerärreften Herren, 

Bey denen Eonciliis wird ber vorſtehende Tiref 
7° nme folgender: Geſtalt geändert. 
Yn das Concilium nationale magnum. 
.:2c. Herren Rectork und der vier wohllöblichen. 

Dationen der Univerfität Leipzig Herren Seniori⸗ 

‚ bus. und Aſſeſſoribus x. 0 

| An das Concilium nationale perpetuum, 

x. Herren Rectort und Aflefforibus des Con- 
‚ ei perpetuider hochlöblichen Univerfitär'zu seipe 
sig. u | 
An dad Concilium Profefforum.. 
. 20 Herren Rectori und fämmtlichen Profefforis 
bus der Hochlöblicyen Univerfität zu Seipzig. 


: An das Concilium Decemvirale. 
2c. Herren Rectori und Decemviris der hoch⸗ 


—— — — 


loͤblichen Univerſitaͤt zu Leipzig. 

An das Concilium Decanale. 
x Herren Kectori und Decanis der hochlöbli⸗ 
‚ Genlininerfisär zu Leizg. An 


+ 


. 





L 


2 Te / 
_ An die Sheologfche Facutär Fü kelpzig 
Den Magnifieis Hochwuͤrdĩgen Socdefieniäbie, 


gen in Gott andaͤchtigen und-Meochgelähtten: Her: 
Am, ‚Herren Decano, Seniori und. übrigen: Do⸗ 


ctorbus ber wopiäblichen Zheolegiſchen t acultaͤt 
auf der Unlberataͤt zu Lelpjig .·. 
Meinen inſenders ochzueßrenden Seren 


Hin die Juriſten Farultat 1 Leipzig. 
Den. Hochwuͤrdigen Nagnifieie — 


onen Veſt⸗ und Sochgelahrten, Der erren⸗ —2 


dinario, Senioti un Andeiht Woctörit She A 
* riften» Zacuftät in der Univerfitäd Leiphig. nn 
Meinen hochgeehrteften Herren imd Patronen.” 
Anm. Auf andern Univerffeäten als Eelaugin 
‚= Jena, u. ff: beiht eds Decano Seniqri, Doeto⸗ 
— 


und Aſpſſorihus Der. hochloͤblich 
— Faculıde ja X. vr ee 


An die Mebiclniſche Facultat zu ana. 
Den Magnifiris Hochedelgebornen Hochedlen 


und Hochgelahrten auch Hocherfahrnen Herren 
Herren Decano, Seviori und a Doeto⸗ 









ribus der wohttöblichen Medltin ſchen —* auf 
bp Univerſitaͤt zu Lipzis. Deinen hochgeehree⸗ 
fen - and 
Anm.. — a. Eölegkain 
4% eu, Franz eg ( Can) 
ci medeeins(at Ch Siirergien) inglel 
"Collegium, College sis Hide St Fe 


Bin, 





N 
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An die Philoſophiſche Faeunaͤt zu Lelpzig. 


" Den Maguifieis —— 83 
Weſt und Hochgeinhrien Herren, Herrn 
und andern Ptofeſſorihus der Philoſophi 






vccct auf der Uhlwerfipäe zu ı&rinzig. — ꝛtt 


"es be Bitfnen Bene dan 
Aa biloſop en Fat t etzet 
den ochehewardigen Dowedegevor⸗ 


a) "Die Bete. Commißion zu Leipzig beſteht. ale⸗ 
mal and einem Conumifferto von ivegen der Unfe 
verfisit, Cie. dem Hofrath D. Bel,) und au 
einem Commiſario von wegen des Rathes 
malch wird der Ehrel au ˖ nurbenannten je 
Bd, Er: E. Mamriſen Korb Dr’ EHenR 
Keipsig ‚gerichtet. 


An die Unlverſitaͤt im Riktenberg. vu} 
Den Magnifieo —— Hochedelgrẽ 


bornen Hoͤchedlen Veſt und lahrten auch 


J 
I 


cherfahenen, Herren —8 oetöribus und | 
eöfefforibjs der bochlöbli—hen Univspfirär Y 
Senken Meinen inſonders bochzuehrende 
Herren. 


An die Rbesiogife Be Zatultat zu Bitten: 


Den Maguiſicis Hochehrwuͤrdigen Hochedel e⸗ 
bornen und — Herren D Der 
ho, Senlori und übrigen Doctoribus ber wohl⸗ 
 Yblichhen &hropalfihen Farultaͤt auf ber Umverſu 
tät gu Wi teanbeig, ‚Meinen inſonders we 
ehrteften Herren· | 

8 An 


1 





450. Ditutar Buch 


| An die Juriſten Facultaͤt daſelbſ. 

: Den Hochedelgebornen Hochedlen Veſt und 
SHochgelahrten:. Herren, Herren] Ordinario, und; 
äbrigen Doctoren und Arfefforen ber wohlloͤblichen 
Auriften-Facuktät'auf ber Unlvcrſta u Witte 
berg. Meinen ac 


An die Mediciniſche und buhobhilthe | 
Facultaͤt daſelbſt. 


‚ge on ven Kibaig- J 


arıda 


er Magnifiis. Hochedelgebornen aldlen 
Pe und Hochtgelahrten Herren, Herren Prö-Res 
etori, Direetori und fämmtlichen Peofefloridus 
der Königl.. Preußiſchen Friedrichs AUnvezſtaät 
—— Hall. Meinen Kir 


er A die Juriſten Facultaͤt zu Halle 

on Deu Maguificis‘ Hochedlen Veſt und Hochge⸗ 
(dprten Herren „Herren Ordinarid, Derano unb 
andern VDoctorlbus der loͤblichen ⸗ Juriſten Facul⸗ 
raͤt auf der Koͤnigl. Preuß. Friedrichs - Univerfitäe 
zu: Halle. Meinen imondere hochgeehrteſten Her· 


ren und Patronen. 5 


"An die STüriflen’ Focunat zü Goͤttingen. | 
: Den Wohl « und Hochedelgebornen, Rechts. 


Epihgelahrten. und Hoch anſehnlichen Herren Decas 
vp und übrigen Profeſſoren der hochloͤblichen Ju⸗ 


e 
en 33 


riſten Veculiũ auf der Koͤnigl. hrelbritanviſch 


Me Ar 
IR 11 BL 4. 00100 7779 Braunſchweig⸗ Simeburgifchen 
Georg Muguft: Univerficäe zu Goͤttingen. 
o.. Meinen inisuders hochgeehrteſten Herren. 
An einen Univerſitats⸗Canzler. - ° 
Dem Wohfgebornen (oder wenn er boy del, 
dem Hochwohlgebernen) und Hochgelahrten Seren, 
‚Deren N. der Unkverfitäe zu N. hochanſehnlichen 
- ‚Fansler. Meinem hoͤchſtgeehrteſſen und hoehge⸗ 
ietenden Herrn. Br 
- A Sa Magnificence, Monfieur N. Chancelier 
Be Pllnwertitd de N: - ee 
Anm. Hat ee andere Vedlenungen, fo meiden fie 
Eu Dinjugefüge a 
‚An einen Profeflorem "Theologiae, weicher 
In; Musleich Doctor mit. vecyen 
Dem. Magnifico Hochwürdigen in Gore andach. 
Kigen und Hachgelahrten Seren, Herrn M. der hein 
ligen Schrift Doctori wie auch derfelben oͤffentli⸗ 


‚hen opbentlichen Sehrer ( Profeflori Publico ‚Ordi= 


nario) anf der Univerfität zu N. und der Theẽdlo⸗ 
giſchen Farultaͤt daſelbſt Beyſchzer. Meinen hochk 
prteften Herrn. a 2 rd 
zu ER SEGELT Montene N WoAeir et Piofel“ 
feur tros ceſtbte en Theologie” l’Acadenıie 
ya ed Rene ef 
Yin einem Dottorem Theologiae ‚der ſonft 
2 In feiner Bedienung, ſtehet. 
Dem Hothrstirdlgen IN’ Bott andächtigen‘ und. 
Hochgelahreen Herrn; * HN der heiligen 


a Zitular · Buch. 
‚Schrift Doctor c Meinem bochseebrteſten 


+ Herrn. 


A Monßeur Monfieur N. Dotteue N celebre 
en "Theologie &c. Ä 


Un einen Licentiatum -Theologise, 
Dem Hochehrwuͤrdigen Foheärbaren md 
* Hochaelahrten Herrn, Herd M. der heiligen 
Schrift Hitentiare, Meinem hochgeehrteſten bs 
k m 


‚A Monlieur MonlieurN. Licentie ide celebee 
en Theologie &c. 


An einen Do@torem und Profeiförem Juris, 


Dem Hochedelgebornen Veſt und Rechts · Hoch⸗ 
guchenn Heren, Herrn N. beyder Rethte Doctori 
and berfelben Öffentlichen vrdentlichen dehrer Pro» 
feiſori publico ordinario) auf ber Univerfiräe‘ zu 

N. Meinem de. 


"A Monhieur Monfieur N, Dofleur et Brofel | 


eur tres celebre en Droit i a PAeadeninie deN.. 


An einen Dodorem Juris, der: fonft fein | 
BE Ehre malt hefleideh no | 
“Dem Hochedelgebornen QWeft > unb Rechte 
—— Herrn, Herrn N beyder Rechte 
er 


A Monßeur Moafiei ehr N. Dodteur en Deoi et 
ja tres * ent. 


J A 


u 


vu. A— 453 


Alſo au 
Affeffor einer- Juriften. —* Alleffeur de la 
Facuke des [Ctes de N 


An einen Licentiatum Juris 
Dem Hochedlen und Hochgelahrten Herrn 
Ham. bender echte Licentiato. Meinem ıc. ’ 


A Monfeur Monlieur N, Licenti£ tres tenam- 
me en Dr oit. 


An ‚einen Profefforem. Medicinae, 


Dem Hochedelgebornen Hochgelahrten und 
Hocherfahrnen Herrn, Herrn N. der AÄrzneykunſt 
Doctori und öffentlichen ordentlichen Lehrer Pro. 
feffor; publico ord.) auf der Univerfitäg zu N.. 

A Monfieur Monfieur N, Dodeur et Profel« 
feur tr&s sacellent en Medecine à raenemis 


An einen Land. Phyſicum. 
- Dem Hocheblen Hochgelahrten unit Hocherfahr⸗ 
nen Herrn, Herrn M, der Arzenenfunft Doctor 
und Ihro Nwohlbeſtallten fand · Phyſicoh. > 
A Monſient Monſieur N, Nocteur très celebre 
en Medecine et Phyficien ( dber Medecin) ardi« 
uaire de la pravince de N. poue Son &c. 


Alſo werden auch titolirt ein 

Stadt Phyſicus, Meicinä + Practicus: Mede 
- cm acdinaire de la ville de N. 

KT ‚ Medecin erdinsire du baillage 
VA.. .. 

nn & ts. Ann, 


.ı 
V ‘ 


454 Titular⸗Buch. 
Anm. An eine Doctorin fehreiben viele: A Mads- 
fne Madame la Doltereffie N. nee de N, ob ek 


{don , wie. mebrmalen erwaͤhnet worden, nicht 
accurat franzoͤſiſch iſt. | Ä 


Au äinen Profefforem Philoſophiae. 
Dem Hochedelgebornen und. Hochgelahrten 

Herrn, Herrn N. der Weltweisheit oͤffentlichen 

ordentlichen Lehrer auf der Untverficae N. 


A Monfieur Monfieur N. Profefleur tr%s ce 

lebre en Philoföphle A.’ Academic de N, 
Alſo aud) an einen Profeſſor. 

ver Beredſamkeit, d’Eloquence 
Der Gefchichte oder Hiftorie, d’Hifloire, . 
Der Natur⸗Lehre oder Phyſik, de Phyſiquo. 
der Mathematif, des Marbematiques, ' 
der Dicptkanft.-de Poäfie, 
ber Moral und Politik, de Morale et de Politi- 

que —— | 
ber Decgmanate und: Sameral Zöfinfchaften, dOe- 
conomie er de ſeience des Finances. 1 
ber Mahler · Bildhauer⸗ und Bau· Academie, Pro» 
feſſeur de, PAcadeınie de peinnure de ſculpturo 


.9 


et d'architechure u 

Ehren. Mitglied einer Arademie, Membre honoy 

raire de PAcademie (Socieie) des Tciences &c, 
Hifteriographus, Hiſtoriographe. | 
Anm. 1) Wenn ein Profeffor Recoe oder Pro⸗Re⸗ 
ctor Dee Academie gervefen iſt, fo gebuͤhrt ihm 

der. Jitel: Wem Wiagnifico ie. Franz. ASa Mag 

nificence, Monlicur_ &c. wenn cr gleich das aca- 

\ Fr | \ demiſche 


N 


Vil. Ubrheilimg. 4% 


demiſche Rectorat oder Prorecterat nicht mehr 
verwaltet. 

2) Au cinen Profeforem Extraosdinsrium ſetzt 

man iss Deutſchenn: Dem «“ochedelgebornen und 
Szochgelahrsen, Herrn IT. II. Dep Gottesgelabr⸗ 
heit (beyder Rechte, Der Arzneykunſt, ode dee 
Weltweisheit) Öffentlichen Lebrer auf der Unis 
verfürde a N. Zranı. Profefleus en Theologie 

(en Droit, en Medecine oder en Philofophie)& . 
V’Academie de N. 


| An einen Magiſfer. 
Dem Hochwohledlen und Hochwohlgelahrten 
Seren, Herrn N. der Weltweisheit Magifter :c.. 
A Monfieur Monfieur N: Maitre en Philofo« 
phie {( oder es Arte) tr&s celebre. n 


Anm. 1) An einen Magiſtrum legeniem, der. auf 
UUnniverſuaten Collegia liefet, feßet man: Dem 
syochedien und Gochgelaberen «Kern, Herrn IT, 

dee Weltweisbeit beruͤbmten Maegifire auf dee 
Unioerſttaͤt za V. Stanz. Maitre er Dofreur tere 

„ .eslebre en Philofophie a PAcsdemie de N. _ R 
3) Zu Wittenberh iſt jeder Magiſter legens gemei⸗ 
niglich zugleich mir Adqjundtur, oder Beyſitzer 
der Pbiliopbifiben Facultaͤt. Franz. Aqjoint 
tet Aſſeſſeur] de la Paculté des Phitofophes 2 
Wittenberg’ - - DE ) 
9) Ein'Bacenlawrens, welcher in diefer'oder jener 
KFaecultaͤt kraft feiner Wuͤrde Die erfic Stufe * 
oetor erlangt bat, heißt im Franzoͤſiſcheu: Ba; 

‚ . shelier en "Theologie (en Medecine oder en Phi- 
.... lofophie) unter den Jurtiſten Bingegeu wird er 
beyder Xechte Eandidas titulit et, Franz. Condidat 
en Moit. Bon diefen acadenuſchen Baecäläureis 
er) find jedoch dit Baccalaurei (oder unterſten Colle. 
a rs gen) 


N 


436 Ritulav: Bud, 
I een an wancheh Schelen wohl im unterfihels 
en. 
” 4) An einen elehrten aberbavri der obne Amt 
lebt, ſetzt man: Sfavant trös renommé vder 


Homıne de jettree, und an chien arhungeftpreie 
ber: Gezenien, 


An einen Studioſum. 


Dem Wohledelgebornen (oder Wohledlen) und 
—— gem, Heren N. der N. Defleh 


ſenen. 
— A Monfieur Monſieur N. Erudient en &r. 2 


Alſo an einen Studenten. . 


der Gottesgelahrheit oder zheulegh⸗ Eidiant e 2 . 


. Theologie, 

her Mechtsgelehrfamkelt‘, en Drökt., 

Ger Arzneykunſt, en Modecine. Ba 
der Weltweisheit, en Philofophia.. aloe 


An das geiftiche Miniferium einer Stadt. 


Den Hochwuͤrdigen Hoc · und Wohlehrwürbie 
gen Groß» und Hochachtbaren Hoch ⸗ und Wohls- 
gelahrten Herren, Herren Superintenbenten ‚( Se- 
niori gder Paflari ‚Primario) Archidigeonis und 
Diacenis E. Hochehrwuͤrdigen vagiuiden Mini⸗ 
ſterii zu N. Meinem ꝛc. | 

Hm Alſo auch an ein Armen Dieectoriam mie 


Einfcbaltung der Fitelt..Gochealen und 
Dh, War, Dinsigiss general. des nd. 


ur’ j 
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VI. Abtheilung. 457 
„. Yn einen Kirchen» Kath. 

Dem Hochwuͤrdigen ( oder wenn er weltlichen 
Standes it, dem Wohlgebomen) und Hochge⸗ 
lahrten Herrn, Herrn N, Ihro N. Hochbeftallten 
Kirchen» Kathe, Meinem ıc. - 

A Monfieur Monfieur N. Confeiller pour les 
offaires eccleliaftiques ober Conſeiller d’eglife 
(auch ecclefisftique }, 

. Alſo auch an einen 

. —— Kirchen Inſpecdor, Inſpecteur. General 
dar eglil, es de ac 


An einen General-Superintendenten. 

Dem Hochwuͤrdigen in Gott eräcrigen 
Hochgelahrten Herrn, Herrn N. Ihro N . boche 
verordneten General» Superintendenten zu 7}, 

. A Monfieur Monfieur N. Suriatendant Gen« 
el des egliſes 8 N. 


Aſo auch an einen 
” ren Segen, Abbe de rabbeye 


on einen Superintendenten oder Specials 
Superintendenten, | 
: Dem Hochehrwuͤrdigen und Hochgelahrten 
Sem, Herrn N. Wohlverordneten Superinten - 
- "denten .( oder Special » Superintendenten) der 
GStade und Dioͤees N. 
>: A Monfieur Monſieur N, Suriateadant ecele. 


I bee Diocdie deN. .. 
= JE Alſo 





458 Titular⸗ Buch. 
Alſo werden auch ritulire ein 
Stifts- Superintendens, Surintendant ecelobaft. 
que des egliles.de leveche de N. 
Geiſticher fpecter, Infpedtenr des egliles du 
.diocefe 
Sand » Anfpector, , Sand- Kirchen ⸗ Inſpector, Infpe- 
&eur des eglifes’du pays de S. A. S. &. 
Gymnaſi archa, , lüfpedteur du Callege ‚acddemi- 
que &c. 
Adjunctus ‚Adjoint’de la Surintendence Eecle- 
fiaffique de N. 
Ober. Pfarrer, Ober. Prediger, Haupt - Daftor, 
Paftor Primarius Premier Pafleur de N. 
Senior eines geiftl, Minifterii, Doyen des Mini- 
T ſres du Saint Evangile de la ville de N. 
Paſtor, Paſteur. 
Schul-Inſpector, Scholarcha, Infpedteur des ° 
® ecoles (oder de l’ecole) de la ville deN. 
Compaſtor, .Miniftre ſecond du St. Evangile, ode 
Pafteur fecond, ä PEglife de N. | 
Ari. Diacdnus, Archi. Discre. 


An einen Diaconum (Caplan, Site) ie u 

u Eandoprediger. : "rS 
Dem Hochwohlehrwuͤrdigen und Hochwohle 
lahrten Heren, Herrn M. wohtnerbienten DRiafono 
(Caplan, Helfer oder Pfarrherrn der chriflichen ⸗ 
meinde) zu N. Meinem hochgeehrteſten ze; "ı »3 
A Monfieur Monfieur N. Miniſſre de l Pau. 
le de. Dieu (obder du Saint Evangite) et Diacte de . 
Eglie a Neober auch Diacre de da Ville dq be u 

| fo 


‘ 





vi. Abtheilung. 459 

7 He wird auch titulirt ein ° 

S Gefandfchafts. oder Segations- Prediger, Predica- 
geur (Aumonier) de l’Aunbaflade ( Legation.) 

Subftitutuß, Palteur adjoint ( Diacre adjoint.) 

Beichtvater, Confoflionaire. 

Prediger reformirter'Xeligion, Minißfre du Saint 
Evangile et Pafteur de Peglife reformede de N, 

Collaborator, Catechete, Coadjuteur ( Adjoint ) 
du Miniflere de St. Evangile a N. 


. An einen Director eines Gymnaſii. 
Dem Hodjedelgebornen Hochachtbaren und 
Hochgelahrten Herrn, Herrn Mi: des Gymnafi il. 
Yuftris zu N. hochverordneten Directori ꝛc. Mei⸗ 
nem hochgeehrteſten ıc. 

.-: A Monfieur Monfieur N. Diredteur du Colle 
geilluflredeN. | 


Anm. 1) Iſt ed ein Gymnalium academicum, und 
u 7 der Directot auf felbigem zugleich Doctor und 
Profeflor Theologiae, fo-k&t man: Dem och» 
:  zwohsaigen 16 der beil. Schrift Daftori und des 
ı. Gymmafıi Academici, z3 V. bochanfebniichen Dir 
redlori und Theolgiae Profeflori publico. Franji. 
A Menfieur Monteur N. Dudteur en Theologie 
⁊et Directeur Ad College illuftre de N. 

3) Die Rectores der Churſaͤchſ. Fuͤrſten⸗ od 

Aandfhulen, werden auf gleiche Weiſe titulivet. 


‚An-einen Rector einer lateiniſche 
Schule. 

Dem Hochedlen (ober in großen Staͤdten, dem 

Hochedelgebornen) und Hochgelahrten Ga 

ii. errn 


J 


. 


450°  Titufar: Bruck 


Heren N. (wem er Magifter iſt) ber Weltweis 
beit Migitlro. und dee lateiniſchen Stadı- ( oder 


Dom) Schule: zu N. hochverdienten Keclori, | 


Meinem ꝛc. 
A Monſieur Monſieur N. Maitre ‚des Arts et 


Redteur du College de la Ville ( ober de Feglift 


cathedrale‘) de N. 


An einen Courector oder Sub Con⸗ 
rector. 7 
Dem Hochedlen Großachtbaren und Hoche· 
lahrten Her, Herrn N, der Schule (oder deg 
Spmnafil) zu N. treuverdienten Conrectori (oder 
Sub- Conrectgri.) Meinem hochgeehrteſten ıc. 


A, Monſieur Monfieue N, Conredeur (‚Saus- 


Conrecteur) dy Callege ( du Pedagags illatiee, 


oder de Ecole ) de la Ville de N. R 


An einen Rector einer’ Trivtal Schule. 


Dem Hochwohledlen Großachtbaren und Hohl. 
gelahrten Herrn, Herrn N, wohlverdienten Mecori 


der Schule zu N. Meinem . 


A Monſieur Monfieur N Redteit de“ PEeole. 
de Ia Ville dN KumeE 


Alſo auch an einen 


Cantor, C "hantre de Peglife deN, et Collegue de 


l’ecole de la Ville de N. 


Eantor veformirter Religion, © Charume de de rexiu | 


velorınd nee à N 
An 


PR 2 
nn 
> - 
“ 
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An einen unteren Schul ˖ Collegen. 
Dem Wohledlen Großachtbaren und Wohlge⸗ 
dahrten Herrn, Herrn N. wohlverdimten Collegen 
der Stadtſchule In N 
„Sranz. Coltegue de PEcole de la Ville de N. 
Aſo auch an einen 
Or ganift, Ofganille. 
Ä — oder —2 dacriſlain de PEglife de N; 
Tpüener ‚ Garde de la tour &c. 


. An einen Candidatum Theologiae. 


"Dem Wohledlen, (auch wohl Hochwohledlen) 


und Wohlgelahrten Herrn, Herrn N. des heiligen 
Predigt⸗Amts (der Gottesgelahrheit Candidato 
Meinem ꝛc. 
rang. Candidat du St. miniſtere 
17° Alfo wird anch titulirt ein 
Nofmeifter bey einer jungen Geäflichen ober Abdel 
Herrſchaft, Gouverneut des jeunes Comtes 
(Meflieurs) de !N 
Inſormator, — de Mr de N. (‚oder In» 
lſicucleur des jeunes gens ) 
Unter - Lehrer bey der Zeichen. Academie, Som-In. 
:; Arndteur Hl’ Acsdemie.'de peintuue. 
Anm: DR weiblichen Huffeberinnen zut Erziehung 
& jmger Gtairded » Perfonen beyderley Geſchlechts 


find gemeiniglich Franzoͤſinnen von Geburk, und 
werden Gouvernante titulirt. 


An einen Schmimer einer droßen Schule. 
A Monfieur Monfieur N. Etudiant' en belles 
lettres (oder en Philologie: ) 


\. 


Fi .n0 2 An \ 
"ep vs. / * 
[3 


\ 
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| An einch Dorf. Schrimeiſter. 


Dem Wohlehrenveſten undVorachtbaren 5 


Herrn N. wohlvorordneten Schuldiener in 
Meinem vielgeehrten Freunde. 


Franz. Maitre de PEcole au Village & N. 


An einen Kicchenvater, oder Altariſten. 


Dem Wohlehrenveſten und Fuͤrſichtigen RR 
angefehenen Bürger (Inwohner) und Kirchpater 
(Altariften ) in N. Meinem geehrten ‚guten 
Freunde. ” 

4 


' Stang, | Ayiien ie rexin⸗ de N... nt n 


Anm. 1) Die Anelens der teamoſeben RR: | 
sen Bemeinden find gemeiniglich. die angejehene 


Ben Slider berfelben, und werden dabero. * 
A ; Bochedelgeborne oder ñochedle 5. ‚Fb 
tulirt. 


y) In Stãbeen fi die Rirchen · und Kofi kon 


fieber FO Mat gu leich mit Katbeberren, 


U: Naih welcher hoͤhern Würde’auch ihre Tuulatur 
abzufaſſen iſt. Im Franzoſiſchen titulirt men fe 
et 200) Anciche: de Veglite de N. 
9) An einen Sofpisal « Vorſt · her bden late 
pe. walten, fege: Adminiftreteur de F’bögital de "N, 


paißen. des. apbelas de N. 


(GE X 
.. oo. .,r 


N 
\ 
* r 


4’, . 


und an einen Wayſenvaier, Pere nourzisjer ea. 


a 
« >» . 
N 
' ua eo. Ä 
- u. dor .. 4. . 
p “ 24 
4J vol, Ab⸗ 
©. 1“ * 
® 
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vmi. Abtbeilung 

Site Bürgerlicher Obrigkeits⸗Per⸗ 
ſonen, Stade » Räthe, u. f w. 


An einen Amtimann. 
ey: Hochedeigebornen (oder auf? nur Hoch⸗ 








edlen) und Hochgelahrten Seren]. Herrn 
M. Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt in N. (Chut⸗ 
fürſtl. Durchl. zu N.) hochbeſtallten Anrmanne 
" N. Meinem hochgeehrteſten Hertn. 
onfkıw’Menfipr N. "Raillif ‚Ay. Baillagg 
de N. de Sa Majefie de N. (oder. de Son Altefle 
Eledtorale deN). . 
| Alſo an einen 
Die. Amtınant, Grond»Beili; aber Baillif ie 
premier baillage. 
Kreis Amtmanv, Beillif. du eerel⸗ de N... 
Berichts. Amtmann, Auflig - Apıtmann Fr Bil 
de juftige du baillage de N, _ j 


Au dad} a Sanerden ‚ang 


delgeboi ſt und J 
—— er * de! „8 Sohpiage 


Amte Treffurt hoch peyordueten Herren Veamt 
en —— wem J * 


| Su \ "m. 


} 


[dd 


⸗ „ug 
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Anni iD —5 Amt IR bet aunurmo ſen ofchen 
ER Chur » Sachſen und ‚seiten ge⸗ 


9 gr 1, Ar kr ran: Din —5* — = 
t er ebslyeborpen und Hochedlen Her | 
600 hrärkL Durchl. zu N. zu Dec | 
hr, ie Amse bochverordneten Hetru Ober 

meiſter, Raͤthen und Übrigen hoeſtbeblenten. 
Meinen gnaͤytgen K J | 


8 ein Niederes Amts⸗ Bericht, — 
Vochedelgebornen und: Horhgeiohrten, 

| * ‚I Amen: Gericht hochverordneten Herren 
Amgmanpe ( Ober » Voigt) und Amtoſcheeber 
(Amtsverwalter.) Ma og 


eneinen Fuͤeſtlichen vdor Deſtichen (Cani⸗ 
= je) Amtmann. "> 

Dem Hochedlen und Hochgelahrten Her, 

Herrn 2 Ihro PR gorh ** 
dhochgraͤft. HWaden) von M wohtheſtaltren 

manne. Meinem?e. n 

A Monſieur Monſieut N. Bath du — J 

de SM 8. Monſeigneur le Due de N, (oder de 


Son Excellence Mr. le Gointe de N) 7, 
ü Kan Aiſo auch an.chien - . u 
mis— Verweſer oder Ars» Verwalter, Adiniof 


ftrateur du Baillage de N. I 
Amts. Adjunetüs, Balllıf adjolat da baillage de | 


Amts Renitpsermalter,_ Kaniätateue de Re 
— voran du bailæe de —W 2* 
J e Ha. 


0 


! 
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— 1) Im Deutfcheh ft tman auch: Se. Roͤn. 
Boheit. oder Hychfuͤrſtl. Dutdıl. des Primen V. 
—* El. m Er ocean Aämtmenne 30 Y7. odee 
—S—— Canzley· Auumanne zu 
— vum . 

* Die Pacht. Innbaber ber Arnper, Fühlen "ge | 
. meinigiich zugleich Den Charatter eines An iR 
* mannß, Amtsverwalters u. ſ. to. nach welchen 
‚man fich In den Litein an dieſelben richten: muß‘ 

— man hingegen an einen bloßen Pachter, Die 
in mamben Prodiuzen nuch Amlnasıe ‚enennet 

vwird, zu fpreiben bat, dar lolgei sochter unten 
Anwel fung. 


⸗ .. . 
e- An den Kath einer Stadt, 

„Den Hoch · und Wohledlen, Hoch· und Groß⸗ 
achtbaren Hoch und Wohlgelaheren- auch Hoch⸗ 


and Wohlweiſen Herren, Seren Pürgermeiftern - 


und Räthe der Stade M. Meinen ıc, 


Anma Biden aber geboene von Adel oder Düteis 
wi mit im Raths-Colleqio, ſo heißt es: Der; 
Bochwoblgebornen, wWoblaeboraen vder auch 
Boche delgebornen mo. J 


A Meflieurs Meflicurs les Bonrgeemähre et 


Senn de Ja Ville de N. 


| en din den Kath. zu Leipzig. | 
‚Den. Magaificis Hochedetge bornen Hoche imd 


Wehledien Veſten Hoch⸗ und Wohlgelahrten wies 


anch Hoch ⸗ und Wohlweiſen Herren Bürgermeis 
ſtern und uͤbrigen Vornehmen des Rachs der Chur⸗ 
fuͤrſtl. ee Handels. Stadt Leipzig. Mei⸗ 
nen hochgeehrteſten iv, | 

ns b Gg. AMeſ- u 


J 


466. Titular⸗Buch. 
A Meſſieurs Meſſieurs les Bourguemsitzef‘. et 
Senateurs de.la Ville deLeipig a ‘Leipzig, u 


+ Anden Rath zu Dresden, | 
och⸗ und Wohledten Velten Hoc) » und . 
* ng auch Fan Herren 
Bürgermeiftern und Rathe ber Ehurfürftl. Saͤch⸗ 
ſiſchen Reſidenz Stadt Dresden. Meinen ıc. 


An den Rath zu Freyberg. 
"Den Hoch -und Wohledfen Hoc » und Große 
achtbaren Hod) - und Wohlgelahrren Hoch“ und 
Wohlweiſen Herren, Herren Bürgermeiftern und 
Rathmannen der Churfürftl. Sächfifchen und al⸗ 
ten frenen Bergſtadt Freyberg. Meinen m. 


An die Stadt- Gerichte zu Leipzig. 


‚Den Hochedelgebornen Hocheblen Veften Hoch⸗ 
gelahrten und Hochmeifen Herren, Herrn Stadte 
Richter und Herren Benfigern der wohlloͤbl. Stade 
Gerichte zu Leipzig. Meinen inſonders hochge⸗ 
ebrteften Herten. _ = 

. An die Eand. Stube daſelbſt. 

Den Hochedelgebornen Hochedlen Veſt⸗ und 
Hochgelahrten auch Hodysund Wohlweiſen Her- 
ren, E. Hochedlen und Hochweiſen Raths der 
Stadt Leipzig zu Dero Jand » und Ritterguͤthern 
| mwohlverordneren Herren Deputisten: Meinen 
... Mmimbesı, . . on 


‚ 
* Fi ‘er . . 
. . “ 
An 
. 
kom . 
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An die Vormundſchafts⸗ Otube daſelbſt. 


x. E. Hochedlen und Hochweiſen Rarhs dee 
Stadt Leipzig zu den Vormumdſchafts Sachen 
qꝓxohlverordyeten Herren Deputirten. Meinen x. 


An das Handels ⸗Gerichte daſelbſt. 
x. E. Hochedlen und Hochweifen Raths bee 


Stode Leipzig ‚gu Dero Handels · Gerichte wohe 
—————— Deputirten. Meinen befon« 
ders hochgeehrteſten Herren. U 
“ Anm. Der Anfang ded Titels an diefe beyde letzte 
re Stuben wird eben fo, wie bep —— 
Die kand· Stube abgefaßt. 


An die Stadt Gerichte zu Dresden, 
* Den Hochrblen Hochachtbaren Rechtswohlge⸗ 
Yabrten und Hochweiſen Herrn, Herren Stadte 
Richter, Vice Srabt « Richter und Beyſitzer €. 
wohlloͤbl. Stabt + Gerichts zu Dresven (oder Her⸗ 
von Stadt: Gerichten gu Dresden. . 
‚ Anm. In bie Stade » Berichte zu Kleufinde vey 
Dresden jeht man: Denen zc. "errm deren 
 &tadr: Richree und Beyſttzer SE. wobliäblichen 
Stadt⸗Strichts Zu Yleuftadt bey Dresden (vdet 
Bverren Stadee Gerichten zu ıc) ©. 
An die Vormundſchafts. Deputirten des 
As Rah u Dreeden. 
u Den Hochtblen etc. (wie bey den Stadtgerich 


sen.) Herren, Herren E. Hochedlen und Hochwei⸗ 
G52 fen 


⸗ 


— 


48 Titaları Bund; 
fen Raths Depntirten zu Den Vormund ſchafts And 
"Erbrpeilungs » Sachen zu Dresden, _ | 
An den Rath der Altſtadt Eisleben. -, 
Den Hochedlen Veſt und Hocgelahrten auch 
Hoch» und Wohlweilen Herren,. Herrn Stadt 
voigte, Richter und ur der Aitſtadt Eisleben. 
Meinen hochgeehrteſten Herren. W 
- Anden Rath einer kleinen Char. Sacht, 
>) 1) Su En 
Den Wohledlen Großachtbaren Rechts: Wohl 
elahrten und Wohlweiſen, Herren Buͤrgerneiſter 
oder Richter) und Mach der Churfürfik Saͤchſ. 
(Berge) Stadt N. Meinen infonders xc.- 
Anm. Be Commipionen ) da ein Etadt⸗ Rab mit 
. einem Superintendenten oder. Churfuͤrſtl Amt⸗ 
manne Con » Commiſſarius ift, werben beyde 
= zen Range gemäß, vorangefeßrt. Go heißt. 
3. E. an den Superintendent und Raih ya Drabi 
. ‚De. oo nn... BER 
in Commißions· Sachen. ——— 
Den Hochwuͤrdigen, Magnifico, Hoch : Ind 
Wohledlen, Veſten, Hoch und Rechts Wohlges 
laptten ‚auf Hochweiſen Herten, Herren D. Jos 
bantı Stiedrich KrbFopf; Ehurk.Eächf Sber- 
Eonfiftorial»Rarhe auch hochverordneten Paftori 
 Primbiie HE Suderintendenten, ſowohl · Herren 
Buͤrgermeiſter und Rath dee. Churfuͤrſtl. 
Sàchſ. Reſidenʒ Bam Dracden. Meinen 
hochgehrteſten Det. > nude... 
ei Br Bu Annm. 


4 
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% 
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Anm. Auf aͤhnliche Weiſe wird in Commißions⸗ 
Gachen des Herrn Höfrasbe und Ober Ames 
manns D. Rıinbolde oben ©. 367. bepaebrach⸗ 
ser Titel mir dem Titel des Rabe za Dresden 
verbuuden. 


An einen Buͤrgermeiſter. 


Anm. Hier bat man ſich ibeils nach der Beſthaf. 


fenbeit und dem Anſehen der Erädte, mo jemand 


‚Das PFürgermeifleremt verwaltet, gu richten; 


theils aber vornehmlich daranf zu feben, ob ein 
ſolcher Buͤrgermeiſter aus einem adelichen oder 
fonft anfemlichen Geſchlechte berſtamme, ob er 
mit Königl’en Chur » und Fuͤrſtlichen bohen 
Rathsbedienungen begnadiget ſey, oder fonfl dem 
Gradum Doctotis oder Licentisei Juria beſite, 
wornach man alsdenn die Titularur, wie oben 
gerieten worden, linzurichten dat. Ein gleiches 
fe ben andern. otrigfeislichen Perſonen ebenfalls 
-, wohl in Acht zu nehmer, &o beißt z. E. der Tits 
geb an einen Buͤrgermeiſter in einer anſehulichen 
tadt 


. Dem Hochedlen Velten gochachtbaren und 
Rechtswohlgelahrten auch Hochweiſen Herrn, 


Herrn N. wohlverdienten Buͤrgermeiſter der Stade 

M. Meinem hochgeehrteſten Herrn. | 
Alſo auch an einen . 

Broeonful, Breconlul, Br 

+ An einen Bürgermeifter in Dresden füge 

man noch ben: und des Bruͤcken⸗ (oder Leub⸗ 

niger· oder Hoſpital ) Amts zu Dresden Ders 


Walter. Meinem x. « 


A einen Buͤrgermeiſter einer kleinen Segde 


ehet man: 
ie ö Gg3  ., Dem 


7 1 


wm . Litnlar- Bud: 

Denm Wohiedlen Veſten und Rechtswohlge⸗ 
lahrten auch Wehlweiſen Herrn, Herrn N. wohl⸗ 
verordneten Bürgermeifter Der Stade N. Mei⸗ 
nem Ic. 


Eu ber Bürgermeifter kein Gelchete, ſo heiße 


Den Wehlchrenveften Wohlachtbaren und 
Wohlweiſen Herm, Herrn M. wohlverordneten 
Buͤrgermeiſtern der Stadt N. 

A Monfieur Monfieur N. Bourguemaitre del 
Ville deN 
| Alſso au an einen | 
Säit. Schultheiß, Prevöt -- Maire ( ober pre» 

wmier Magillrat) de la Villede N — 


Vice⸗Buͤrgermeiſter, Vice „Bourgueimaitre. 
Baumeiſter, Edile et Senateur de la Ville de N. 


An einen Stadt « Sipndicum, 


Dem Hochedlen und Hochgelahrten Herens 
Heren N. Vornehdien Rechtsgelehrten und wohl« 
verordneten Syndico ber Stadt N. Meinem boch· 
geehrteſten ꝛc. 

A Monfieur Monfi eur N. ICte ude (avant et 
Syndic de in Ville: de &c. 


Alſo auth an einen, 
Eifs-Epndics, Kloſter⸗ Shndicus, — du 
MIN de N. ober du Cauront des Religien- 


€ N, k | 
An 


⸗ 
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An einen Stadtrichter oder Stadtvoigt. 
Dem Hochedlen (oder nach Befinden auch nur 
Hochwohledlen ) und Rechts· Hochgelahrten Herrn, 
Herrn N. wohlverordneten Stadt⸗Richter ( Stade. 
voigt) bey denen Stadt⸗Gerichten zu N. 
’ A Monfieur Monfieur N. Juge de. la Ville 
eN. | 


Gerihts-Schufthei, Stadt · Schulze, Joge cr 
\ minel de la vilte de N. 


An einen Stadt: oder Kathe Eimmerr, 
Dem Hochedlen ( Hochwohledlen) Großachtba⸗ 
ren und Wohlweiſen Herrn, Herrn N E, Edl. 
und Hochweiſen Raths der Stadt N. wohloererd 
neten Caͤmmerer. Meinem ꝛc. 


A Monſieur Monſieur N, Adminiftrateur. des 

Revenus du Senat de la Ville deN. , 

Anm. An "einen Obee » Cammerer, bergletdhen ed 
:in manchen Städten einen oder zwey giebt, ſetzt 
: mans premier Adminiſtrateur des Revenus de la 

ville deN. An einen Ober⸗Schoß⸗ Herrn heißt 
ee: Ober - Schoß- Heır du Magllzet de la ville 
EN. Ä 


An einen Rathsherrn in einer große 
tadt, u 
: Dem Hochedlen Hochachtbaren und Hochgelahr⸗ 
ten Herrn, Herrn N. Vornehmen des Raths du 


N. Meinens hochgeehrteften Herrn, 
. A Monafeur Monſieur N. Senateur de la vie 


de N. . 
— 3 | An 


4 


' 
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An einen Rathsherrn oder Rathsverwand⸗ 


ten an einer kleiren Stadt. 


Dem Wohledien und Wohlweiſen (oder wenu 
er ein Handwerksmann iſt? Dem Wohlehrenve⸗ 


ſten und Vorachtbaren) Herrn, Herrn M. wohl · 


an ehnlichen Rathsverwandten zu N. 


An einen Comitem Palatinum, oder Kaiſerl 
Hof: Pfalzgrafen. 
Dem Hochedelgebornen Veſt und Hochgelahr⸗ 
ten Herrn, Herra, N. Sr, Roͤm. Kaiferl. Maje⸗ 
fkaͤt hochverordnefen Pfalz und Hofsrafen, auch 
Vornehmen ıc. Meinem hochgeehrteſten Herrn. 
A Monfieur Monfieur N. Comte du Palais Im« 
perial &c, | 


L 


An einen Rechts— Co fen, Adoocaten 


oder Juris ract icum. 

Dem Hochedlen und" Rechtswohlgelahrken 

Heren, Heren N. berühmten Rechts Conſulenten 
(oder Advocato) zu N. Meinem ꝛxc. 

Franz. Conſulent en Droit oder Avasıı, irde 


renommẽ. 
AAlſo auch an einen. 
Anwald, Procurator, Fracureur. 
Hofgeriches. Anmald, Procureur ordinaire de la 
Cour de Juflice de N.. 


Anm. Hat aber ein Juris Pra&icus den Gradum 
Doctoris, oder die Stelle eines Advocati bev eis 
‚wem Kandesberrlichen Collegio, ſo ſetzt n. 

* ‘ . , ” . m 


” 
“m 


RA — - 


— — — or 


————— ——— — ⏑ — 
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Dem ⸗Haochedelgebornen (Hochedich) und do 
gelabrten zc als z3. E. an einen 
‚Deias- Corner, Gries Abvogat, Pencureer 
. ordinaire de la Ch’ınbre de Juflice ga Saint 
Empire de Wetzlar, 
Hof» Advocat, Avocat de la Cour. 


Regierungs » Advocat, Avocat de la Regertce, 
Conſiſtorial⸗ Advocat, Avacat du Conlifloire, 


"Amts · Advocat Avocat du Raillage, 
Advocatac Fifi, Fiſcal, Avocat du Ei, oder 


Fiſcal. 


Hof · Fiſcal Fifcal de la Coon 


an einen Gerichts » Director, Gerichts Ver⸗ 


walter Juſtitiarium oder Schoͤſſer. 
Dem Hoachedlen und Rechts + Wohlgelahrten 


Herrn, Herm N. Hochadelih » (Herrlich) N, 


wohlbeſtallten Berichte » Verwalter au N. Meis 
nem hochgeehrteſten Herrn. 

A Monfieur Manfieur N. Confulent en Droite 
a Juflicier ) Dirocteur de la Juflice de N. pour 


r, 


An‘ Des deutſchen Titels bedient man ſich Inde | 


\ gemein, wenn bey Adrlichen, oder andern bercits 
chen Berichten eines Ritterguthes etwas anzu⸗ 
bringen iſt; ingleichen wenn ein Superintendens 
und die Adel. oder Herrl Gerichte eines 

in geiſtlichen Angelegenheiten zuſammen 
mißion haben. Außerdem ſetzt man auch: In | 
E. Zochwuͤrdigen Domcapituls des hoben freyen 
Stifts R. Gerichte * u oder an dit ‚Kochadel. 
* R. Gerichte zu An 


74 2Titular⸗Buch 
I ‘Sn einen Stadtſchreiber. 
Dem Hochwohledlen Großachtbaren und Reches⸗ 
Wohlgelahrten Herrn Herrn N. wohlverordneten 
Stadtſchreiber zu N. einem hochgeehrteſten 


Herrn. 
A Moadieur Monfieur N, Greflier de la ville 


deN. 


Anm. In großen Städten, wo der. Titel Oben 
Stadiſchreiber gewoͤhnlich if, f.gt man: Dem 


. 
— — — — 


KBocjedlen ꝛc. und. Franz. premier Giefhier de la - 


ville de N. 


Au einen Gerichts Schöppen. J 
Dem Hochwohledlen Großachtbaren und Wohl. 
weifen Herrn, Herrn M. bey den toblichen Gerich⸗ 
ten ber Stade N. wohlbeitallten Scabine; Mei. 
nem ꝛc. 
A Monſieur Monſi eur N. Echevin (duSent) 
de la ville de N. | 
AAlſs auch an einen 


Ober, Schöppen Echreiber, premier Greffier & 
Ja Chambre de Juflice de la ville de N 


Ober · Actuarius, premier Actuaire. 
An einen Berichte ‚Schreiber ober Gerichte 
Actuarium. 


u Dem Bechwohlenten und Rechtswohlgelahrten 
Herrn, Herrn N. wohlbeſtallten Gerichtsſchreiber 
(oder Actuario) bey ven (Grade -) Gerichten zu. 
Meinem hechseehrteſten Her... 

Dr Er 


7 
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Srany. Grefäier ( oder Adunire) de la Juflice 
de la Ville &c.. 
= Alſo auch an einen 
Dem- Eapituls « Voigt, Domfirchenvoigt, Ad- 
minifirateur des (terres) revenus du Chapi- - 
-  tre (de l'eglile cathedrale) de N 
Buͤcher⸗Inſpector, Inſpecteur des libres à la Com- 
miſſion pour les libraires. 
Schoͤppenſchreiber, Greflier du College des ICtea ‘ 
. echevins de N. 
Am, Foſſiter, Caiſſier des Revenus du baillage 


| Kanne Ketwarlus, Adusire du baillage deN. 
Univerfitäts- Actuarius, Adtuaire de l’Univerfits 
eN, 
Handelsgerichts » Mctwarius, Adtusire de la cham- 
hbra de Juflice pour les affaires de commısce, 
—— Greffier de la Depu- 
tation pour les pupilles 
Land⸗Schreiber, Grefier de Juflice pour les vil. 
lages du Senat: de N. ( oder in einem anbern 
Verſtande: Treforier he la province.de N.) 
Landrichter, Amts » Sandrichter, Amts « Voigt, Js 
ge (des villaget) du baillage!de N. 
Amts. Vice -Sandrichter, Juge afliftant € des villa» 
ges) du baillage de N. 
Gerichts - Motariug, Notsire-de la chambre de 
Juftice de la ville de N. 
Aeten- Inſpector und Commißiong » Schreiber, In: 
, fpedteur des Ades et ‚Greffier ‚pour les Com- . 


‚flo de hlage de u 
. An 


476 Titular⸗Buch. _ 
.. An einen Rotarium. 7 


- Dem Wohledlen und Rechts⸗ Wohlgelabreed | 
Heren, Herrn N. Ihro Roͤm. Kaiferl. Majeftät - 
öffentlichen geſchwornen Notario. Meinem ⁊c. | 

Alſo auch an einen 
Amts» Regiſtrator, Regifirateur de baillage de N, 
Staotfchreitieren  Regiftrator, Kegiftrateur au des 
Ä parteınent du Greflier de lavilledeN . 

Amts⸗Copiſten, Greffier du baillagedeN, 
©: adtichreiberen « Eopiflen, Copife: au burcau da 

Grefher de la ville. - - 

Vormundfchafts » Kopift, Pupillen — Schreiber, 

Copifte de la Deputation paur les pupilles da 
- SentdeN, 
| Eequefträtiong. Kommißions: Conif, Copille de 

la Commilfion’de Sequefiration, 
Arccfift; Acceflifte, | | 


An einen Amtäfhreiseng 


Dem Wohledlen und Großachtbaren Harn 
Herrn N. wohlbeſtallten Amtsſchreiber zu N. 

Sranz. Grefhier da'baillage do N. | 

:  Alfe.werden aud) eieufier ein ; 

Ober. «Güter « Befchauen, premier Vihtateur, 
" Güter. Beſtaͤdter, Güter - Reltaedter et Sous · Re- 
cevenr de la Land.Acciſe. 
Auctionator, Proclamator, Auctions: Direeter, Dit - 

recteur des encans puhlics, Proclamateur, 
Biltrer, Wein Bilirer, Jaugeur! kugeur de vin.. 
Gen. Acciss Thorſchreiber, Commis à la Parté de 
N. bon les Acciles Generale? \- 


\ - Feſtungs⸗ 


Wer: Abtheiſung. ar 
Feſtu s. Thorfihrääben, Commis 31a Porte poue 
‘4: :4e: Gbuvernengent de la ville deN. - 


Raths-Thorſchreiber, Commis & 1a porte de N, 


Ben le Senat: de N. 
Thorſchreiber, Commis- yr porte de N: 
Zertiſchteider, Grefier du bureau pout les or 
e N. 
Koorafäreiber, Coihmte au Mageiin aobx oder 
Adnaniftrateut du bid, 
—2 — Gechier pour: les pealhervrn⸗ N 
Wangrmeifter;, Peleur. - . 
Zöllner, Commis de gebellen à la.porte de N. 
Soregrie » Eimehner, Recevent de. la Lotterie- 
(Roiale, oder de la ville) deN. - 
Kalte, , Dopilke oder Homme) dee Chance: 
| erie 
| Agent, Agent. , . 
| Qilterfhreiber, Ecrivain des billete pour les Lo 
, geinehtg des Soldats. 
Haus: Dffirler, Officiant, Officier de’ Ja Mailen! 
‚»de-Son-Excellence&c; (Oder Mr ‚de N::). 2 a 
Markabirner, Huiflier: du Senat de la ville de N. 
Markmeiſter, Surveillant du Marche. 
Penſioniſt, benßbnaite 3 Ä 32 
An einen Pachter. 4 
Dem Wohlehrenveſten und Vorachtbaren Cu 
weilen fest man Wphledlen uud Hochachtbaren/ 
Heren, Herrn N. ohlangeſehenen Pachtinhaber 
des Fuͤrſilichen (adelichen) Guths zu N. 
‚dran, Fermier ( oder Amodiateur) de POeco- 


2 de N. | 
u | Dede 


‘ 


48. itular⸗Buch / 
Desgleichen an einen2 
Verwoiter, Meyer, Oecondmus, Adminifiratent 
. de ’Oeconomie, . 
Brau Verwalter, Sofßräuvermaitr Maitre: 
Braffeur‘(de la Cour.) .. 
Viertelsmeiſter, Maitre au quartier de N: de ia \ 
ville de N. (Quartenier.) 
‚gehnrichter , Erbrichter eines- Dorfs, Juge. herer 
ditäire (feodal) du Village (duSenat)deN 
Viſi itator, Güter ⸗Beſchauer, Beſucher, Viſitateur. 
Ausreiter, Sergeant au Service du- Baillage (du \ 
Senat)deN | 
Herrendiener, Laquah, Bedienter , Domeligue,” 
Laquais. 
Dolicey: Ausreiter, Landreiter, Sergeant‘ Archer y 
dePolice. 


An einen gemeinen Dorfrichter. 
"Dem Ehrenveſten und Wohlaeachteen N N. 
verordneten Richter zu N. 


Ann. Eben fo wird ein Sschöppe emeß Dorfes, ° 
welcher auch Kandfihöppe an manchen Din 
heiße, tituliret; ingleichen em —  _ 


Brieftraͤger, Porteur de lettres. 


Rothe, Meilager, EEE —I— 
[ 
een ' . 


2 ee: ro 


———— 


IX. Abtheilung. 


Titel an Kaufleute, Künftler, Hand» 
werfer, nabe Berwandte, und 
desgleichen. 


An einen Kaufmann... 


em’ Hochedlen (oder Hochwohledlen) und 
Großachtbaren Herrn, Herrn N. vorneh⸗ 
men Rauf. und Handelsmanne zu N. Meinem dc. 
A Monfieur Monfieuc N, Marchand irds Tee ' 
nom à N. 


‚Anm. 1): An eine Kaufmanns Ser; welche füe 
(id) eine Handlung befisst, fchreibt man: .\ Ma- 
ı dame Madame N. Marchande bien renommse. 
8) An Kauflente welche in ‚Compagnie ſtehen, beißt 
‚der Branzdfifche Titel! A Mellieurs Mefheurs 
N. et N, Marchands tr&s renommes, oder A 
Meſſieurs Meſſieurs N. N. et Competric· Mar 
: shands &c 





Alſo auch an einen Bu 
Wechsler, Banquirer, Marchand Banquier, 
Galanterie · Yaͤndler, Matchand bijoutiet. 
Gold⸗ und Silber» Spritzenhaͤndler, 'Marchand de 
»Dentelles d’or et. d’argent Pe 
Seidenhaͤndler „Marchand de Soye. | 
Wollbaͤudier, Marchand deLains, u: -.- 
Br — ed 





AR. Zteufar BR! 
‚Matchandde cafe 0-7 
Tuchhaͤndler, Marchand Drapir. __ 
Buchhaͤndlet Marchää#Librsire. 7 
Rauchh aͤndler, "Märchand Pelletier. * 
lee» Marchand-de Vin. 1-7; 
Seinwand ändfer, Marchand ‚de Toiles, Lingen 
Weißkramer, Marchand Lingen ° ‘ :+-- 
Eifenhändler, Marchand de ferc 
Glashaͤndler, Marchand Verrier. 
Papierhaͤndier. Marchänd en päpier. 
Pferdehändler, Roßtaͤuſcher, Maquignon. . N 
Juwelirer, Marchand jousnicth. 7 
Kornhaͤndier, Getraldehaͤndler, Marchand de 
rains. 
Shfhänbter, Marchand de poiffons, : 
Specerenhändler, Wuͤrzkraͤmer oder Materiafift, 
« Marchand -Epicier ‚oder Droguifte. . * 
Kramer, Cramer, Marchand Mercien 
Mräckter, Couttier. 


din die⸗ Handlungs; ‚Deptiticte zu Lehg 
Den Hoͤchedlen Groͤßachtbaren und Wohlfuͤr⸗ 
nehmen‘, ber fämmtlichen loͤblichen Kaufmann-⸗ 
ſchaft zu Leipzig hochanſehnlichen Herren Sand“ 
lungs Deputirten. 


An eine Cramer: mine. | 
. een Kocheblen ( oder Hochwohledlen ) Sroß 
achtbaren und Wohlfuͤrnehmen. der ſaͤmmtlichen 
Cramer⸗ Innung zu N, wohlvervrdneten Herten > 
Zu eanymelen und Beyſihzern. 
Cramer⸗ 


52 * . 


* 
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Kramfemeiſter, Aucien des marchands-mertiers, 
Gildemeiſter der Kauf Site f Prewöt des mar» 
‚hands, u... welad,n 


an 5 utunge ud: | 


«in , %o,_ 


— 5 


A "Monfieur Mönß eut F eaeue de livres 
de Mr. Ip Marchtid N. RN. Zu 


"up auch FF 
irver, Eramiipetr,, Comm au: bon 
reah de Mr. N. Marchand fies renowmmk. aN. 
odet Gardım de bautsgue.....? *: 
Peovifie einer;Blporpele, —* ds PApochio. 
crairxerie. Be PP 


EAn/ einen Vachdruckern 


⸗ Dem Weblven Großachtbaren uf Maffbe⸗ 
ruͤhmten Herrn, Herrn N, vornebmen Vathetue 


I 


cked Iu Wick: Io. ie 


Sranz. Imprimeur C oder. Maute mathe a 


gie) tr&s renomıne. EIER DEE 


Aiſo ühch: on Aare: — F 
Kapfer ſtecher/ Grhbeir en tallle gonee.. 
Petſchier ».dder Pitfäjierflehher, Graveur iu eb 


cheu· 
2,t2.Te® „or 


433. Fitular+ Bud. 


Münz » und Eifenfchneider, Gravenf u 
'-payes et.eflampes pour les Medailles, : 
Supferdruder, Imprimeur en taille douce, 


An einen Barbier oder Wundarzt. 


Dem Wohledlen Großachtbaren und Kunſter⸗ 
fahrnen Herrn, Herrn R, vornehmen Barbiem 
mb Wundarzte zu I. 


‚San. Barbier et : Chinifgien tits Kenia | 
Alſo auch, an einen “ 


u Sr 
Stadt «Chirurgus, Chirurgien .de la Ville. 
Apotheker, Apothicaite. .* 


ß 


Zahn⸗Chirurgus, Sahn · Arzt/ Chirurgen de } 


‚ dentss.. ::.. 
Augen- - Arzt, Oculiſt PR Operatenr et Oeülife.- 


Boader, Baigneur,. Etuvite oder Maitre Som. | 


| Diſtillirer, Diſtillateur. 


Auf aͤhnliche Weiſe werden amh.ehaulirt ein 
Senspfeile, Stademuſicus, Muh cien dein 
„Mil 
Kunfipfeier, Huf icus, —* 1 Mfg 
Pfeifer, Fiffe. 
NMorenſchreiber, Nouſte 


wer. ı 1 


Bereiter, Ecuyer, piqueur. J 

Vorfechter, PrevöK[Ce Salo d Arme. 
Vortaͤnzer, .Prevöt de Sale de Hanſe. 

Vorſchneidar, Ecuyer anchant. 
Hochzeitbitter, Pricur de nöces.. 

beichenbitter, F Prieur pour | les eutetreinen® " 

N J En. Mecha 


ya V 





| Cafe: Schenk, — de.Cafie, Colfetier, 


d 
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Mechanieus, Mecanique oder Fabricateur d’In- 


ſtruments. 


Br Ußtmadher, Balancier ‚de poi borlo. 


Ahrmaiher, Horlogar. ” v“ 
Sauteniſt, Joueur de Lut, oo 
Comodiant, Comddien, - ' “ v 
Leſchenſpicler 'Joueur de Gobelets; - , 


Bildhauer, Tailleur Slmages, Scufptene oben 
Statuaire, -* ” !r 

Mopellmeifter, —* de moules, de forme 

Mahler, Pejırtre- 

Minianır Mahler, Peintre en miniature. 

Orgelmacher, Facteur d'orgnes. 


Tapezier, Tapetinmarher, Tapillior. 


Wappenſchneider, ———— 

oder Tailleur de pietre: — 
Balanteries Arbeiter, Bijoutier. . 
Goldſchmied, Golbarbeiter, Orlevre, : + - 
Pr lager, : Ha d’or. 

old « Drathjlghen, Tireut dot. 
Silberärbeiter, Ärgentier, 
Gold⸗ Silher⸗ oder Seidenitider, Beodenn, 
Petlenſticker, Brodeur en Perles, 
Eonditor, Zacbebecker, Confifeur, oder Cenn 
turier. J 
Bratenmeiſtet / Vochoch Meitre Rotillent, 
Koch, Cuilinfer; ” | 
Bey⸗Koch, Aide de Cuifine, 
Weinſchent, ‚Cabaretier, Tavetnier. 


Gef 





% 


i 


‚Fuhrmann, Kärner, Voiturier,, Charretier. 
Garkoch, Rotifleur oder Gatgorier. | 


486  Titulae Bouch. 


giccher, Pächenr, "Boiffonier, J 
Fleiſchhauer, Metzger, Schlaͤchter, Boucher. — 


... ..4 


Gaͤrtner, Jardiier. er 
Gerber, "Tanneur.: - Be: 

Glaſer, Vitrier. a. nn 
Glasſchneider, Yalllehr de Verren. — 


Glockengießer, Fondeur de Claches. 
Giab⸗ ober. Hufſchmidt, Mardehal, oder Mare- 


chal ferranit, 
Guͤrtler, Ceinturier. | 
Gyyſer, Plätrier. ' " 


‚Hafner oder Töpfer, P Potier. 


en, Troͤdier, Rovendeur, Fippien 
uthmacher, Chapelier. | 


Huchflaffirer, Garnifeur de Chapeaux, Be 


Kamm Mader, Peigneur. En 
Kannen oder Binngießer , Potier Fetsin. | 
Kartenmacher, C.artier. | 
Kleinſchmidt, Schloͤſſer, Sertutie. 


Klempner, Batteur en fer blanc, Ferblantieg, - \ 


Knopfmacher, Bontonnier. 
Rorbmacher, Corbeiller, Vannier. 
Kupferfchmied, Chaudrönnier, : 


Kuͤrſchner, Pelletier, Foureur. or 


$ederbereiter, Courtoyer. 
$einweber, Tiſſeran. 


- Kichtgießßer, Kchtzieher, Chandelier. | 


Lohgerber, Tanneur. 
Mäurer, Magermeifter, Moon Maitre Mason; 
Ä Meffer 


— 
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Mefieriehmite, Coutelier. " 
Müller, Meunier oder Maitre Meunier. . 
Munbbeder, Boulanger pour la table, " 
Nadler, Epiuglier oder Aigeillier. 

Nagelſchmidt, Cloutier. 

Oelſchlaͤger, Delmüller,. Hoiier 

Orgeltreter, Balkentreter, Soufleur d'orgue. 

Papiermacher, Papiermälter, Papetier. 

Paruckenmacher, Peruquier. 

Pergamentmacher, Parcheminier. 

Pulvermüller, Faileor de poudre a canon, Pon- 

raer 

Reitknecht, Palefrenier. | 

Rademacher, Seeliinadher ‚sder Wagner, Char 
ron. 

Riemer, Ceinturier, 

Rothgießer, Fondeur de Cie 

Salzſieder, Saunier. 

Sammetweber, Velourier. i- - 

Sattler, Sellier. , ' 

Echarfrichter, Bourreau ober‘ Exeeutenr de la 
haute Juflice , oder Maitre des hautes oeuvres 

Schieſerdecker, Couvrear d'ardoiſe. 

Schiffmann zur See, Marinier, Mätelas. 

— — auf fläffen, Bäteler. 
Schirrmeiſter, Maitre des Harnois. ‚* 

Schneider, Tailleur. 

Schemfteinfeger, Eſſenkehrer, Ramoneur de Fr | 


niinde, 


- Schreiner ober Tifchler, Menuifier. 


Schuſier, Cordonnier. . en 
903  Schwary 


A Ran: Buch. 
Schwarzfaͤrber, Teinturier du cin mail: J 7 


Schwerdfeger,  Fourbifleur. | 
Eeidenfärber, Teinturier en ſoye. mu. u . 


Geidenftücer, Bradeur en foye,  - ı "..  : 
Seidenweber, Ouvrieren ſove. %' 
Seifenfieder, Savonnierrr. « 
Sellsr, Gürdier. - U 
Siebmacher, Faifeur de eribleee. 
Spiegelmacher, Miroitier. 


Eporer, Eperonnier. 
Steinmetz, Tailleur de pierxre:.. 
Steuermann, bilote. 
Sticker, Rrodeur. | 
Streumpfwirber; Falfeur de bas,. 
Stücfgießer, Fondeur d Artillerie, Ä 
 Studatur «Arbeiter, Stucateur, BEE 
‚ Teichmeifter, Maitre des ctangs. 

“ Zodtengyäber, Fofloyeur, u ; 
Zuchmader, Napier. 
Zuchfcheerer, Tandeur de Drap. 

VWoergulder, Mortug. 
Wacrsbleicher; Rlanchlſſeur de Gire. | 
Waͤſcherin, Blanchiſſeuſa ader Lavandiere. 
Woarner, ſiehe Rademacher, — 

Walker, Walkmuͤller, Foulon. 

Weber, Tiſſerand. 

Wehmutter, Hebamme, Sage. „Feiime,. 

Meifiterber, Megitlisr. | 

Wollk ammer, Peigneur de Laine, 

Wollenmeber, Ouvrier en Laine,.. : .- a 

Pelz Steumnfi Sehrieonn ‚Bonnetier, E 

e: J 2 Erz Zeug⸗ 


v 





IR. MAT. CARE 
6 \ 
Zengmather, Sergier; Sengen 3 
Ziegelbrenner, Ziegelmeifter, Tuilier, Maitre 
. .Tuilier, nn 9 I * J 
| Sunameife, Maifro - Charpentier, N 
RZuckerbecker, "Coüfitutier. 


Zunftmeiſter, Maitre jurd, 
An eine Handwerks Innung. 


| Den Wohlehrenveſten und Vorachtbaren bey 
er loͤblichen Schneider⸗ (Tiſcher⸗ Seiler ».oder 
Sattler⸗) Innung ‚vorgefegten . Handwerksmel. 
ſtern, Beyſihhern und andern Meiftern, 


“ Meinen vielgeehrteſten Freunden. | 
Ein Alt⸗Geſelle heißt franz. Maitre Garcon, 
in Geſelle, Gatgon. 

Uin eine Bürgers ı Fran, 
Der Wohledfen Vicl-Ehr-und Tugendbelob. 


fen Frauen, Frauen: M, gebornen N. Meiner 
inſonders hochgeehrten Grauen. 


A Madame Madame N. ade N.à N. E 
— Aiſo auch an eine. , 


Ausgeberin , wenn fie verheyrathet iſt, ( dem 
fonft gebuͤhret ie der Titel Jungfer und Mades 
moifelle) Menagere oder Depenficre. | 


Pugmacperin, Cosfleußs des femmen 
Menue | 599 5 | An 





i 


aD Blau 


„ 


Eidam, Serötrgern, mon uts cher Gendre. 


An eine Cammer⸗ Jungfer.· 


VDer Wohledlen Biel-Efr - und —— 


ten Jungfer, Jungſer N, Commerjungfer bey 
Ihro Ercellenz (Jhro Gnaden ).der Frau von N. 


Franz . Fille de Chamlire do. Madas € Made- 


‚moilelle) de N. 


1 un> ;* J 


In eine Sürgers . Tochter . \ 
Der Viel. Ehr = und Tugendbelobten Jungfer, 
Jungfer M. M. Meiner :ꝛꝛ·. 


A Mademoiſe ie, Madeniiteie N: ä N. 


‚An einen Batır. an 
s T. Seren, Ham N. N. wohlangeſehenen 
Buͤrger und N. zu N. Meinem herzzelicbieſten 


a 


Vater. 


e— | 
Franz · "Mon ixd⸗ honord Per, ” F 


Desgleichen ſchreibt moan an einen 


Sohn/ mon troͤs cher Fils. ner 
$Bruber, mon tr&s cher Frere. \ 
Schwager, mon trds Konoré Beau. Frere. 


Beltdr,:mon très eſtimé Coufin. 


Gevatter, mon trös eſtimé Comperẽ. . | 
Ehmann, mon tr&s cher Mari. ' ee 


so. Srien 


‘ 
s 
D) 
| SEE A. . BEER 
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y 
Schwiegervater, mon tr&i honore Beau- Pere. 


h 
v 
| 





4 


Großvater, mon tr&s honore Grand Pere, 


An eine Mutter. 
(3. T.) Frauen Frauen M. geborner N. Mel⸗ 
ner herzgeliebteſten tter. 

A Madame Madame N, née N. ma: trös chero 
Mere. 
Ebenermaßen wird geſchrieben an eine 
Tochter, ma très chere Fille. 

Ehefrau, ma trde chere Femme. 

Wittwe, Veuve de feu Monſieur N, 
Schweſter, ma tr&s chere Soeur. _ 

Muhme ober Baſe, ma tr&s honorde Couſine. 
Schwägerin, ına ıres honoree Belle. Soeur. 
Gevatterin, ma tr&s honorde Commgre. 
Schwiegertochter, ma ır&s chere Belle- Fille, 
Schwiegermutter ‚ mia tr&s honoree Belle. Mere, 
©roßmutter, ma tr&s chere Qrand-Mere, 


Anm. 1) Bey diefen tät angeführten Titeln an Ber» 
wandte bat man übrigens noch zu merken, vafl 
wenn fie auch inwentig ineinem Briefe gebraucht 
worden, fie doch außerlich auf Brief » Auffchrifs 
gen nicht obne Noth anzubringen find, weil man - 

ſich dadurch febr leicht als ber ‚Derfafter eines 

Sriefes kaͤnntlich macht, auch neugierige uud \ 


z . 


AP Titilar Bu 


An eine Cammer⸗ Jungfer· 


u Der Wohledlen Die: Efr - und — 
ten Jungfer, Junsler N, Commerjungfer bey 
Ihro Excellenz (Ihre. Gnaden). der Frau von N. 

Franz . Fille de Chamlire de. Madame {: Made: 
moilele) de N 
et nt | 
| " &n ‚eine Blehere · Tohte. er 
Der Biel. Sir und Tugenbbelobeen Jengla, 
Jungfer M. N. Meiner sc. 


A Nadenoiil, Madewoilelle: x: a N 


as h, 


J 


“in . ‘, 
\ 


‚ An, einen Vater. 

8 T. Herrn, Heren N. N. wohlangeſehenen 
Bürger und N. ‚du N. Mehnem herzaeliebteſſen 
Vater. Don 


Ban Mon ird⸗ horiord Pore, u; — 


Desgleichen ſchreibt man an einen 
Sohn⸗ mon trde eher Fils. nen 
$Bruber, mon tr&s cher Frere. \ 


Schwager, mon tres Konore Beau. Frere. 
Dettör,::mon tr&s-efliind Couſin. . 


Gevatter, mon tr&s eſtimẽ Comperẽ· Br \ 
| Ehmann, mon trös cher Mari. ' 


| Eidam, Schobegerſohn, mon uds cher Gendre. 


ze nn Scrien 


/ 


— — Pas % Yen 


ei 0 
— 


"Her sei Hni i ß a 
eitiiger "Länder, Städte - auch Manns⸗ 





‚und: Frauenzimmer⸗ Namen, welche im 


Vramdfſchen anvers ald m Deptfihen - 


| 
| 
f 


geſchrieben werten... ? 


| * iſt ſchon —* du der Einleitung glnment root 


den, daß Die, Namen Der. Stöpre;. sosiche inf 
N hen ſehr von dem Deutfchen abweichen, . 
g: auf; alten Brdefen, ſouder lich abandufi@chen, * 
* mit dev Poft gehen, genau nendodereigentli ⸗ 
eb Belhattingeie angegeben‘ werden muͤſſen. 
Gegenmärtiges Verzeichniß enthaͤlt eine gie 
Zahl von derglaſchen Namen ; maf merke fich nur 
wegen Der: babe gebranchten Abfürzungen fole 
gendess As bedeiſcet: Abten, Bm, $ 
Pe NE: Geaffchaft, %. Net zogthun, 
36 te Waffetliche ſrehe Reichsſtadt, 

SE Kind Sandfchaft, Rt Stadt. 


IN, Mgler,Alyen, Stu, Kro 
ahen, — "Aix Is ale. Dart la vieifie ‚Mat« 
hapeie RStt 
dolph, Adulpht, Adoffe, a burg, . ‚Altefbourge, 
i — v Stu 
—* Gilles, nn — madene: Aiedee. 
athe; -Agathei . ‚ DE ‚ Yndlig, Amdlie. . 
nefe; Ayneete) 7" " Ambeoflis, Aıgbrolfe: 
Albini 18, Aubin; _ "' 5 Ancona, Ancone,, ©r, 
Albrecht, Albert! n ‚ Yadaluflen, Andalouf ie, 
Mexandtr, Alexaidte. e. u 
Atundria, —*5 Andrea: Andre: —J 
St. I | Unn a 


rt 





Pd 
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Anıta,YAmıe, =. 
Anfpach, Anfpac.St.n F. 


Bafet, Bayle, Bile; St; W 
und Canton. 


Antiochia, Antidche, St. Baſilius Bafile. 


Antonia, Antoinette. 
Ontoninus, Astenin.: 
ntonius, Antoine. 
ntwerpen, aAnvers, St. 
Arabien, l’Arabie, 2. 
Aragonien, —* 2. 
Arnold, Arnaud. 
Urnolph Atndulphe. F 
Uſchaffenburg;, Alchaffen · 
bung, St. 
Affotien PAſſyrie, 2. 


— * Auguftin, 
| ut, Augufte Aug 


—* Awctli 
reiius Aurele. 
Aurich, Aurig, St. 


. 3. 
Baader, ade en "Souabe; 


Gaben. Bad e Pr Autriche. 
Erin Heſterrrich 

Baden In berSchforlz, Bade 
en Suiſſe, et. raffch: 

Valdnihus, audouin. 
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Be 17 
vollſtaͤndiges Deutſches und 
Franzoͤſiſches 


Titular · Buch, 


in welchem 


die Titel der regierenden Haͤupter in 
Europa, hoher Staats⸗ und Landes⸗Colle⸗ 
gien, Kriege: Eipil: imd Hof-Bedienten, auch 
uͤbriger Stände beyderley Geſchlechtẽ, 
befonhere aber derer 
in den 


euer, Saͤchſeſchen kaden 
dermalen ehenden u 
merkwuͤrdigſten Perſonen 
| auglihruch enthalten find, 
Ä Bi it ———— mas “ 


. Leipzig, u. .. 
20 Johenn Goltftled Möller, 1778 | 
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Die erfte Abteilung. 


on einem Briefe tikerhaupf, und def 
en engen Giga 7 > 


gu en 
Vorerinnerung, welche zur Abſicht dieſes Buches 
sehören. . un 


sa B or 


Bir Gaben nichtig, biefem Werke 
eine Reipe. vom Rechtfertigungen 
beraus zu feßen, warum man es 
ſo, und niche anders eingeriheus 

ö Ehe wir. zu der. Ausarks 
tung ber Briefe ſelbſt fommen, wird man pier 
eine nörhige Anweifung finden, was man beyeineng 
jeden Briefe zu beobachtenhet, und darauf fols 
gen bie Driefarten ſelbſt. Wlan wird bey jebe⸗ 
nenen Art auch allemal ui kleine Vorerinnerung 

vor⸗ 


u; 


, J ⸗ 
| Ä 
⸗ ‚ ‘ 
a Auweifung 
. a3 
“ - 


voraus geſchickt finden ‚ um ben Leſer einen Ge 


ſchmack davon benzubringer, wenn er bergleichen 
Briefe zu fchreiben hat, und wornach er fie eins 
‚richten kann. Es finder ſich zugleich ein, oder 


meprere Erempel dabey, und man bat foldege . 


waͤhlet, bie man vor die beften gehalten Bar, fo 
man finden fönnen, und weiche zum Theil den 
VBeyfall der beften Kenner erhalten haben. Auf 
alle Faͤlle iſt es nicht moͤglich Beyſpiele zu geben. 
Was für ein Band würde biejes werden, und 
wieviel unzählige Gelegenheiten hat man nich; 
Veiefe zu fehreiben. Kein Briefiteller ift in der 
Abſicht geſchrieben; dem -Uingeübten eine Mühe 
zu erfparen, felbft einen Brief zu fchreiben, und 


- deswegen bey einem norfommendem Fall zu bem 
.  Briefbuche zu laufen und ein Erempel daraus zu 


Kolen, Dos.et ‚auf feinen Zuftand anwenden kann, 


— 


. 
— — — —— — — — 


und das alsdenn gleichſam mit Haaren darzu ge 


zogen iſt, wenn er auch verſchiedene Ausdruͤcke 
andert. Dieſes iſt die Abſicht eines Briefſtel⸗ 


lers nicht, ſondern man ſoll nach ſeinen Muſtern 
lernen, einen guten Brief entwerfen, und des⸗ 
wegen find ſeine Beyſpiele verhanden. Man 
nehme zum Exempel ein Gluͤckwuͤnſchungsſchrei⸗ 


ben; wie piele unzählige Faͤlle kommen nichk, 
Ba ich Gelegenheit. habe, ein bergleichen Gchreir 


ben zu verfertigen, davon der Baiefſteller nichts. 
wilſen⸗ kann. Gnug, man ſiehet hier Beyſpiele, 
>" wie ein dergleichen Schreiben ausſchen muß, und 
aus dieſer Urſache heißt Diefes auch blos eine An⸗ 
weiſung zum 


“ 
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Briefſchreiben NdJal der Nu⸗ 
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gen wurde auch nicht fo allgemein.fenn, wenn 


berafeschen Bücher auch alle mögliche Arten von 
Briefen liefern Lönnten.. Niemand würde fich 
bemühen, einen ‘Brief fchreiben zu lernen, fone 
"dern allemal feinen Tröfter hervor ſuchen. Wie 
kommen jur Sache felbfi. Ä 


| Was ein Brief fd. 
: Ein Brief ift eine ſchriftlich abgefaßte Unters 


redung, welche man mit einem Abwefenden hält, . 


und ihm dadurch feine Gedanken mitteilt, Oder, 


wieder gelehrte Weiſe fagt: Die Rede eines | 


Abmeſenden an einen Abweſenden 

. 6% 

Br Bon der Einrichtung. eines Briefes. 
Man tcheile die Briefe insgemein natch Ihrem. 


Innhalte in verſchiedene Arten ein. Allein, 


wenn man fie wuͤrklich in Anſehung ihres. Inn⸗ 
halts in gewiſſe Klaffen bringen will ſo wuͤrde 
man mit Ihrer Eintheltung niemals fertig wer⸗ 
Ber. ‚Die Angelegenheit, in .meichem mar. 


Brieſe ſchreiben muß, find zu fehr verfhieden; 


—. 
- . 


man weiß ja, was für unterfchiedene Fälle im ge⸗ 
meinen eben vorforminen, Deren Innhalt man 


unmöglich. ale unter bie Klaffen bringen Bann. 
weiche ‘bie Brieffteller von. Briefen ehedem ges 
mache: haben. Die Perſonen, an melche man 


1 
\ ‚ 


% 


_ BVeiefe ſchreibt, ‚find auch. nicht eineriepa bald, 
ee 5 BE "||; Zu 


4. Anweifung 
| ſthreiben Geringere an Vomnerr Ver⸗echm 
an Geringere; bald ſchreibt man Briefe an ſei⸗ 
nes Gleichen; Obrigfeiten an Unterthanen, und 
diefe wiederum .an jene. Was für Eintheilun 
ge würden men, wenn man- biefe alle 

in ein“befonderes Fach ſetzen -wellte, und body 
müßte es geſchehen, wofern man fie nach ihrem. _ 
Innhalte gehörig eintheilen wid. Wir wollen 
bier bey ber bisherigen Eincheilung bleiben, daher 
wir die Briefe, ihrem Innhalte —* „in Siack . 
— Bin Emp ankſagungs Zins” 
itt » Empteblunge = gemifchte 
mb gefchäftliche Schreiben und dergieihen 
- mehr unterſcheiden. Aus dem Antwortefchreie . 
ben kann man feine befondere Klaſſen mehen, 
ſondern es richtet.fich allemal nach dem Innhalte 
des Briefes, worauf es fich beziehet. Wir wol⸗ 
. Ien aber Hiermit nicht fagen,. als. menn es feine - _ 
andere Arten von “riefen mehr gäbe; fonbern _ 
dieſes find nur die gewoͤhnlichſten von allen übr 
gm Cs —— wie geſagt, hundert Faͤlle im 
menſchlichen Lehen vor, in welchen man Briefe 
zu ſchreiben hat, und welche man in feine von den be⸗ 
fagten Arten von Briefen fegen kann, man wolle 
6%“ —— umter. bie geſchattliche Schreiben 
Eu re 


— u 5 
Bon den Theilen eines ie Aberhaupt. 
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Wir kommen zum Briefe fehft.. Wenn wir 


| u einen et ſar cen wein; ‚fo möflen wir uns 
an“ 


| der Sache felbft; 4) in bem Befchiuffe 
des Briefes; 5) in ber Unterſchrift des 
Namens, Orts, und Monasstags und Jahrs, 


“ und endlich 6) in der Auffcheife des äufferften 
Titels. Man wird aber auch an gehörigen Orte 


dasjenige mit einfchalten, was zum äufferlichen ' 


Wohiſtande eines Briefes beſonders gehört. 


6. 4. 
.Von den inwendigen Titel eined Briefes. 
Das erſte, wenn wir einen Brief ſchreiben, iſt 


der inwendige Titel desjenigen, an den man 


ſchreibt, ober bie fogenannte Courtoiſie, welche 
im zwey ober. drey Zellen auf ber erften Seite 
Des Briefes oben an gefeßet, und von demfelben, 


Bis zum Aufange des DBriefes ſelbſt, ein leerer 


Ran gelaffen wird. Je Hhoͤhern Standes num 
derjenige iſt, an den wir fchreiben, deſto mehr 
Raum läßt man auch zwifchen dem Titel und 
Dem YAnfange des Briefes. Auf der linken 
Seite und unten wird es allemal gnug fern, 
wenn man-.ohngefähr zwey gute Singer breit 
lag käße, Iſt Die Perfon, an bieich fehreibe, 


Fehr vornehm, fo iſt es gnug, wenn auf die erſte 
" Seite bes Briefes nur etmann drey ober vier 

Zeilen von der Materie des Wriefes kommen; . : 
En EEE . 5 Ge berifft 


4 


! 


t 


Een 


betrifft der Brief eine Perfön, die Mar vornihe 
mer alsich, doch nicht von allzuhohem Stande 


ift, fo könnte man obngefähr auf der Hälfte der 


©eite anfangen. Gelangt der Brief aber an 


meines Gleichen und an Perfonen vem mitttern 
Stande, fo brautht man nicht mehr, ale etwa 
zwey queer Finger zwiſchen dem Titel und dem 
Anfange des Briefes zu laſſen; in gefchäfftlichen 
und Handlungsbriefen aber wird hierauf gar nicht 


geſehen, weil man bier das Papier ſchonen muß, 


wen man zumal viel Briefe zuſammen packet, 
um das Porto zu erſparen. Man pfleget auch 
Die erſte Zeile des oberſten Titels, ingleichen, fo 
oft Derfelbe im “Briefe wiederholet wird, wie auch 


"Pronomina, Zr, Sie, Ihnen, Dero ıc. mit - 


Canzeley, Das andere aber alles im Briefe mit 


ETurrentſchriſt zu fchreiben. Doc muß man auch 


hier auf die Perſon ſehen, an die man ſchreibtʒ 


Denn an meines Gleichen, oder geringere, brauche 


man diefes nicht, ondern da iſt ein grofier Buch⸗ 
‚ftebe ſchon anug. Iſt fie aber ſehr vornehn und 
von hohem Abel aber fürfitichen Standes, fo gilt 
Die obige Regel. Wo es moͤglich iſt, und es bie 


Reinigkeit der deutfchen Conftruction leidet, fo 
ſſetze man die Wörter, bie uns angehen, als: ich, 


‚ „mein, mich, mir und dergleichen, denen, fo die⸗ 


‚ferrigen anyehen,. an bie man -fchreibt , nicht vor, 


2 :fonbrie nad), welches oft durch eine kleine Aen⸗ 
derung ohne Zwang geſchehen Fam, z. E, Ich 


wo. Hochedlen melden, anſtatt, Ew. 


u muß 
“ Sochedlen meide sch. hiermit; allein die Prono- 


. 
P 
j 


Bu. A 74 — — — 
v 1 


gum Briefſchreiben. 7 


7 Anis (0 fh aufm, Begisen; Küng alpuſe 


‚erlaubt bie beutfche Sprache nicht leicht, ſondern 
es verberbt bie Schreibart. 


% 


5 Mit der. Zitylatıre ift es heut zu Tage ‚eine 


ſehr verworsene Sache; bie Titel find feit einiger 


Zeit fo Hoch geſtiegen, baß man faſt nit weiß, 
‚ste man es machen foll, Damit mar, zumal bey 
“ eiteln und ſtelzen Gemuͤthern, hierinn nicht verg 
ſtoſſe. Auf die Verdienſte darf man hierinnen 
Freylich nicht allemal feben, ſondern bloß auf ben 
Rang und Stand. Manmuß fich hierbey nach 
ber Gewohnheit ber Zeit richten. Den man vor 
dieſem Veſt Ehrenveſt, Edlen, u. ſ. w. nenns 
te, titulirt man jetzo Hochedel, Hochedelge⸗ 
bohren, u. ſ. w. Die Klugheit erfordert, daß 
man ſich auch hier nach den Gemuͤthern der Men⸗ 
Fchen richte. Manchen iſt an dem Titel viel ges 
Jegeh, daher fie glauben, daß ihnen etwas an ih⸗ 
ger Ehre entzogen mürbe, weny nur eine Kleinige 
elt im Titel verfehen iſt, und ein Brief gefällt 
Ihnen oft darum nicht, weil man fie nicht sun 
geehret; der Stolz will allzuviel gefhmeihel " .. 
ſeyn. Manchem iſt an diefem äufferfichen Ge⸗ 
praͤnge gar nichts gelegen, aber wie viele Ver⸗ 
nuͤnftige trifft man hierinn an. Es waͤre zu 
‚wünfchen, daß man im Deutſchen in bieſem Stuͤcke 
ven Franzoſen nachzuahmen gefucht hätte, die mit 
ihrem Sire, ober Monfieur, Madame, u. ſ. w. alled 
ſagen, was wir Deutſche oft miteiherhalben Seite _ 
wicht: ausfullen koͤmen. Das Beygefügte Ti 
Iorbuch wird zu ben Fire eine genaue und —* Be 
EP EEE ‚ _ ? — — N⸗ 
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Rändige Anweiſung geben; im Nothfall aber 
kunnte man ſich mit felgender Anleitung behelfen, 
Dem Kaiſer giebt man folgenden Titul: As 
lerdurchlauchtigſter, Großmaͤchtigſter und 


anüberwindlichfter Kaiſer, allergnadig⸗· 


ee Kaiſer und Herr! | 


An Koͤnigl. Perfonen: fchreibt man Allee \ 
durchlauchtigſter, Großmächtigftee Ai 


- pig, Alleranddigfter Adnig und Here! 


Den Pabſt titulirt man: Allerheiligſtet, | 


Alerbochwärdigfter und Aller durchlauch⸗ 
tigfter Vater und Zur! 0 


u Beöt giebt man ben Titel, wenn fie aus ſürſth. 


— 


ebluͤte find: Zebwärdigfter und Dusche 


byrtäsft, ( 


aus Königl. Gebluͤte ſind, erhalten wohl gar ben 


Titel Allerdürchlauchtigfter, . wie ſolches auß 
. dem Benfpiele des Bicchoffs von Osnabruͤgg zu | 


. erſehen iſt. — oc VE: 
2. An Ehurfürften, Herzoge, und. Zürften mel 
Üben Standes wird geſchrieben: Durchiaude 

tigſter Churfuͤrſt, (Herzog, ; oder FSuͤrſt) 


Gnädigftre. Sörft-und-. Heer, Churfürfm 


a 
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| u heiſſen auch Eriaucht. 


*F hdem Docdori Theoloꝶgiae, ingleichen Generals 
Superintendenten, Dberhofprebigern und Bine · 
‚ germeiftern in Reichs- und andern vornehmen 


u. ————— yon 
‘ 


zum Brieſſchreiben. 9 
Verſonen Graͤflichen Standes und vornehme 


Froate haben folgenden Litul: 


bobrnet Graf, Gnaͤdigſter Brafund Herrl 
KReichegrafen aus’ altem Geſchlechte 





Meichs : Srenherren redet man an: Reiche | 


gro Sochwohlgebehrner Herr, Bnädiger 


A dv von Adel hei 
ieh dich, Enloiger 


Ser! An gemeine von Adel aber eigentiich mr 


ohlgebohrner. 
An einen Abt, General⸗ Euperintentenden, | 


“ vornehmen Doßorem Theologiae lautet es alfo: 
- Sochwärdiger, in Gott andiichtiger und 
gochgelabeter Yert Bochgeẽhrteſter 


heologiae, und andere vor⸗ 
2 —* und Doctores auf Univerſitaͤ⸗ 
ten, wenn fie das Rectorat, oder Prorectorat ver⸗ 


woltet haben, erhalten auch den Titel: Magni⸗ 


ficenz; man giebt dieſes Praͤdicat aber auch je 


Staͤdten und Reſidenzen. 


Special. ‚Superintenbenten, Infpetores, Br nr 


Rares Primatii, ingleichen Archidisconi in groffen 


‚Städten heiffen: Sy chebrwuͤrdiger und Hochs 
„ gelabeter dert, Anchgeebreefter Aerr. 


‚Bey einem Archidiacono, Discono und an⸗ 


- dem Prien Suiten id es. Br 3 \ - 


I. . Aweiſpng 


ehrwuͤrdiger, Hochwohlgelahrter Herr, 
BGorhzuehrender Here! - . : W 
Paſtores auf dim Lande nennt man auch Hoch⸗ 
zoohlerwürdige,, Hochwohlgelahrte, oder 
MWobhlerwürdige, Wohlgelahrte. 
Vornehmen Kriege. Civil und Hofbedienten, 
‚welche. aufs wenigſte wuͤrklichen Geheimen Ratho⸗⸗ 
ober General · Lieutenants Rang haben, giebt man 
das Ehrenwort Bprcellens. . - 
Gelehrte bürgerlichen Standes, welche in bes 
- hen Bebienungen bey Hofe ober vornehmen Acıtı> 
tern ſtehen, heifien: Woblgebobene, Hoch⸗ 
‚ edelgebahrne, Sochedle. Gelehrte mittlern 
Standes, Studenten, anfehnliche Kaufleute, und 
‚ berühmte Kuͤnſtler werden Hochedel, Hoch⸗ 
wohledle ꝛc. ⁊ c. genennet; geringere aber 
Wopledle, oder auch nur Edle. Handwerkes . 
leute, beiffen: Woblebrenvefte, Voracht⸗ 
‚bare, Ehrſame, und Achtbare, oder Wohl⸗ 
Beachte, und Suͤrſichtigegee. 
Einen Baner nenne man den Arbeitſamen. 


Das Frauenzimmer hat den Titel nach dem 
Range ihrer Maͤnner oder Eltern. Auſſer daß 
die geiſtliche ditulatur, alz Hochwuͤrdige, Hoch⸗ 

ehrwuͤrdige 2c. ꝛc. weggelaſſen wird, wofern 
fie nicht wirklich geiſtliche Bedienungen haben, 
als Aebtißin, Peiorin, und dergleichen. Ferner 
die gelehrten Präbicate, als Hochgelahrte, w. 

- £f. Haben ihre. Aelsern oder Männer:geiftliche 
Bedienungen, ſo legt man z. E. anflast Hoch⸗ 
ehrwuͤr dige; das Pradtcat Mfoblgsbobens; 
: ” } 


r ‘ 
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Zochedelgevohrne u. J. w. dem Fraftuuimmge 
Geo, und richtet man ſich hier nach dem Titel, 
weicher dem Manne zukommen würde, wenn er 
auſſer ber geiſtlichen Bedienung lebte. . 
Am Eonterte eines Briefes redet man eimen 

alſo an: Ew. Zrcellens, Ew. Hocyedelge 

bobrnen ⁊c. ⁊? c. 

Man bike ſich, zu Anfang des Briefes den 
Titel, oder die fogenannte Courtoiſie, Franzöfifch 
zu machen, oder auch Damit zu fchlieffen, dieſes iſt 
bios auf den Äufferften Auffchriften bes Briefes 
‚üblich. Bey Frauenzimmern, für welche es’fich 
ſchickt, gienge es noch eher an, das Wort Mad 
me oder Mademioifellebengubehalten; anftart Monk 
Pre aber Ana Mein Herr u. eben f 
Schön. 


Ü 


6. 6. 
Ben dem Eingangs: oder Vorhereitunge⸗ 
Cowmpl iment. 


Bi kommen nunmehr zu dem Eingande: 
"ober Dorbereitungs:Coinplimente, unb die 
fes ift eben dasjenige, was man ſonſt die fogen 
nannte Formular initialem nennet, welches in ei. 
- "nem guten Wunfche, Erfmbigung des Wohler 
gehens, Vorſtellung der Nothwendigkeit des 
Schreibens und dergleichen beſtehet, und nach 
dem heutigen Geſchmack fo Pürz als nur immer 
. möglich eingerichtet, auch nach) Gelegenheit wohl 
"gar ausgeluffen, und mit dem Vorträge: fa 
angefangen wird, welches beſonders in Briefen 


% 


Auweiſung 
am gute Freunde, In geſchaͤftlichen and geſellſchaft⸗ 


lichen Schreiben u. d. g. gefcheben kann. - An 


Vornehme erfordert es die Klugheit, ams gleich 


Anfangs mit einem kurzen und artigen Compli- 


ment, das ſich allemal zu dem Innhalte des Brie⸗ 


fes ſchicken muß, einzuſchmeicheln, und welches 


man alsdenn mit dem Vortrage geſchickt ver⸗ 


bindet. Dieſes Compliment ſoll eine Empfeh⸗ 


lung ſeyn, daher muß man bie, allgemeinen und 
abgeſchmackten Formeln vermeiden. Mann kann 


alte und allgemeine Gedanken doch auf eine neue - 
und geſchickte Art ausdrüden, daß fie das erſte 
Anſehen ganz verliebren; beffen Verſtand aber 
nur nicht ganz feichte iſt, wird auch leicht etmas . 


vreues finden koͤnnen. Beſonders muß man auch 
des andern Gemuͤthsart zu erforfchen fuchen, und 


alſo das Eompliment fo einrichten, daß man Ihn. 
deſto eher einnehme. In verdrüflichen und bee 
truͤbten Briefen, die den andern zu einem gefähte 


lichen Affect bringen Finnen, iſt es hoͤchſt noͤthig, 


dem Innhalte des Briefes einen gefchickten Eine - 


gang voran zu fegen, damit man das-Gemüthe 
gleihfam vorbereite, um bie traurige ober ver⸗ 
druͤßliche Sache, die Ich jegt vortragen will, mit 
Gelaſſenheit anzuhören. Man muß aud) nicht 


alguweitlaͤuftig in Complimenten ſeyn, wofern . 


der ganze Brief nicht etwa ein bloſſes Compli⸗ 


ment ſeyn ſoll; ſondern je kuͤrzer und witziger es 


Aſt, deſto angenehmer iſt es, Witz und Verſtand 


wird ihm ein Anſehen geben. Man nehme ſich 
eber ja in Acht, daß man in feinem Eomplimen- 


J 
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tiren nicht ‚übertrieben, ſchwuͤlſtig und unnatuͤr⸗ 
lich wird, daß man oft feibfi .nicht weiß, was 
. man mit feinen hochtrabenden Ausdruͤcken fogen 
will; doch muß man auch nicht gar ins kriechen⸗ 
de fallen, die Mittelftraffe iſt jederzeit die befte. 


So viel von dem Eingange eines DBriefes. Wir . 
.  fommen nunmehro auf den Vortrag. 


6. 7. 
Vvon dem Vortrage in einem Briefe. 


Der Vortrag derjenigen Sache, welche ich 
mit dem Abweſenden zu handeln habe, ift das 
Hauptwerk des ganzen Briefes. fchreibe 
entiseder um einer einzigen Angelegenheit willen, 
und da heißt der Innhalt einfach, oder ich habe 
. mehrere Sachen zugleich vorzutragen, welches 

bey gemifchten Schreiben gefchiehet, und dann 
heißt der Vortrag Doppelt oder vielfach. Die 
Berbindung deu, Vortrags. mit dem Coraplinene | 
muß narärlich und. überainftinimend ſeyn. 
Braucht aber Deswegen nicht, daß man aus em 

ganzen Briefe eine einzige Periode made. Wie ° 
verdruͤßlich leſen ſich dergleichen Briefe, die ſich 
zit einem gleichwie anfangen,-ımd in einem 
Taone eine Halbe Seite fortgehen, bis endlich das 
Aungſt gehoffte alfo erfolgt, und dann wieber eine 


"Halbe Seite vollgefchmiert ift, bis endlich bas gta 


woͤhnliche li en Be den Brief endiget. Kann 
man denn nſatzen öfters mit 
da # wm Müfe neue —* machen, bie 


ganz Be 


— 
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ganz unigezwungen auf einander ig: em: | 


pel davon wird man in.der Folge ſehen. In dem. 
doppelten oder vielfachen Vortrage beſleißige 
man ſich einer guten Ordnung, das wichtigſte 


ſagt man zuerſt, und alsdenn das. geriugere. 
Man fuche die Sachen ohne Zwang zu verbins 
den, welche. Berbindungsart im Durchlefen ger. 
ſchiekter Briefe genau auzumerfen, und nachzu⸗ 


ahmen ifl. Kaufleute, und andere, die.viel zu 
ſchreiben haben, entwerfen ihre Sache auf diefe 
Art; fie machen mehrentheils jedesmab einen 


neuen Abſatz, wo fie was neues jagen wollen, 
Denn Sachen, von ganz verſchiedener Art laſſen 


‚fich nicht leicht durch Verbindungswoͤrter an ein⸗ 
ander haͤngen, wenn es nicht gezwungen ausſehen 
ſoll, und da wird es, wie geſagt, am beſten ſehyny, 
ycde Sache mit einen befondern Abfoge anzufan ⸗ 


gen: Ben dem allen gewoͤ ne man fich bey Zei. 


ten an, feine Sachen deutlich vorzurragen, yamie 


Ber audere. verſteht, was man baben. will; 
alle Zweydeutigkeit zu vermeiden,: Alte, —* 


beauchte Redensarten und Wörter, verbanne 


man gänzlich. Daher man auch alle auslaͤndiſche, 


.  Iatelnifche und franzöfifche Woͤrter, auſſer denen, 
welche:fo zu fagen das Bürgerrecht Schon erlangt 
haben, behutfam vermeiden muß, Denn unſere 
deutſche Sprache hat einen ſolchen Borkash an 


guten Redensarten, en man Hemer Berbülfe 


5 | wicht noͤthig hat. .... 


VDer rechte Gebrauch ver Unserfheibun ar 
6m geböven auch seen —* 


2 
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belhafte, grobe und ſchaͤndllche Ausdruͤtke fchiden 
Ach fuͤr ein erbares Gemuͤth noch weniger; und’ 
wäre mam. auch genoͤthiget, ſchaͤndliche Begeben⸗ 
‚Seiten oder Sachen vorzutragen, fo ſuche man 
Wvboch fosche Ausbruͤcke, welche eine Ehrerbiening! 
vor die Perfon, an bie man ſchreibt, anzeige, und 
damit man nicht’ zugleich verrathe, welch Geiſtes 
Kind man ſey. Die Höflichkeit aber muß durch⸗ 
gaͤngig herrſchen. Noch iſt zu erinnern, daß 
man die Perioden nicht alle von gleicher Laͤnge 
mache, fondern fo abwechfele, damit ſich Die Ans 
nebmlichkeit in der. Schreibart nicht verliere: 
Jedoch, diefes;; und eine gute Wertigkeit in der 
Screibart zu erlangen gehört in die Redekunſt, 
wozu man eigentlidy Feine Anweiſung in. einem 
Briefſteller geben kann. Dis wäre es alfo, mas 
man von dem Vortrag ober Innhalt des Brie⸗ 
fes mit wenigen has fagen koͤnnen. 


8. 8. 3 


u. ‚Mon,bein Veſchluſſe eines Beicfes. i 


JDen Beſthluß eines Briefes macht man gen 
meiniglich mie einem Wunſche, Empfehlung, Er⸗ 
biethumg u. ſ. w. und iſt ebenfalls. nichts andere 
als ein Compliment, welches ſich zur: dent: Anfan⸗ 
ge, und dem Vortrag ſchicket. Er muß fans; 
hHdflich und ungezwungen ſeyn, damit Yrdan eben⸗ 
18 wie bey dem Eingangs. Cempliment, gefalle. 
Wider das Ungezwungene verſtoͤßt mar gemei⸗ 
wiglich am meiſten, BB ma hasve wohne : 
0 i ffuͤr 
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fchön, venn man. zum Eremdelauf biefe Are | 


* Dieſelben werden durch Erfüllung 


dieſer Bitte unendlich verbinden Deto 


horſamen Diener, da es doch nach ber deut» 






eborfamen Diener unendlich verbinden. 
—81. natuͤrlich und ungezwungen klingt es hinge⸗ 


beſtandiger Hochachtung Dero geborſa⸗ 
mer Diener. Man braucht auch dm Schluß 


nicht fo genau durch ein Verbindungewoͤrtgen mit 


dem Innhalte Des. Brieſes zu verfnäpfen, 
a 

- Mom ber Unterſchrift eines Briefed, 
Beyh bee Unterſchrift wiederhohle ich zuerſt 


den Titel oder die Courtoiſie, welche ich beym 


Anfange des Briefes gebraucht habe, und ſetze 


Ihm nach einem wenigen Abſtande der Materie in 


zwey oder drey Zeilen. Alsdenn ſolqget bie fo 


gemeine Submiß ion, "als 'gebsrfamfler, 
Dienawilgſter, ergebenfer, u.-f. w. gleich 


über meinem, Namen pur. rechten Sand, aber in 


einer gersäffen Enrfeenung von dem Titel. Mau. 
wuß auch dieſe nach dem Range der Perfon, au‘ 


Die ber Brief gerichtet. iſt, abmeffen, denn weng 
Suhmißlon beife ergebenſter Diener zu: 36 


- 


Hier muß: man, beſenders feinin. Re | 


Ze | 


Eonftruetion beiffen muß: Diefelben wer« 
den Dusch Zrfüllung dieſer Biere Dero . 


Hochedel nenne, fo waͤrde du 


n nicht, wenn ich ſage: Ich verharre mie . 
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WMatßhe ziehen; uns enblich ſtehet mein Name 
jzugleich darunter, den man aber nicht mit latels 
niſchen Buchſtaben, denn dies lieſſe affectire, ober 
gar in einer fremden Sprache ſchreiben darf, die⸗ 
ſes koͤnnte leicht zu Irrungen Anlaß geben; 
gum Srempel, wenn einer Becker hieffe, und 
wollte fich etwan lateiniſch Piflor oder Piflorius 
nennen, melches befonders in gerichtlichen Brie⸗ 
fen, Memorialen, Suppliquen ze nicht flatt fine 
ben wiirde, fo koͤnnten oft nachrbeilige Folgen 
daraus entftehen. Der Name. muß auch völlig 
‚ausgefchrieben werben; ‚an gute Freunde aber 
gehet es an, ben bloffen Zunamen, und an Ael⸗ 
sern und Geſchwiſter den Vornamen allein zu 
fegen. Je vornehmer nun die Perfon iſt, deſto 
tiefer fegt man feinen Namen hinunter; und da 
muß man denn den Brief allemal fo einzurichten 
ſuchm, daß auf die Seite, wo der Titel hinkommt, 
nicht zu viel von Dem Innhalte des Brieſes felbfb 
ſtehe, drey oder vier Zeilen würden gnug ſeyn. 
Man merfe hier. nochüberhaupt, daß man Briefe 
“ an vornehme Perfonen, wo möglich fo einrichten 
muß, daß fie nicht leichte mehr, als hächftens die 


| zweyte Geite einnehmen; die Sachen wären 


denn allzumeifläuftig;. wovon wir hier nicht res 
Den, fondern es iſt nur zu verfiehen, wenn man 


inen Brief opne Roth verlängert, denn Dadurch 


wird man unangenehm und verdrüßlih,. Sei⸗ 
nen Character muß man niemals unter den Nas 
men in der Unterſchrift fegen, es wäre benn, daß 
bem andern daran. gelegen wäre, «6 zu wiſſen, 

Bf 
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ſenſi aber verraͤth man feinen Stolz. | Biewel⸗ 
len muß man auch ſeine Wohnung bezeichnen, 
. oder wohin ſonſt der Brief zu addreßiren iſt, wo⸗ 


fern man etwan beiorgte, daß er. fonft in andere 
Hände kommen möchte. Oft bedienen ſich eis 


nige in der Unterfohrift des Ausdrucs: Ehren⸗ 


ergebenfter, in allen Ehren sugethaner, 
u. d. g. Diefes ift unüberlege und abgeſchmackt. 
Geſchieht es an Frauenzimmer, fü. würde mar 
ſie dadurch beleidigen, denn welche wird wohl von 


fich denken laſſen, daß fie uns etwas wieder bie | 


Ehre und Tugend zumuthen werde. 


$.o. 0.0.07 


Bon der Bemerkung des Orts, Monatstages und 


Jahres u. f w. in einem Briefen 


"Das Datum in einem Briefe, ober der Ort, 
Monstetag und das Jahr, wo und wenn der _ 
Brief gefthrieben worden, ift wohl zu bemerfin, 


und wird diefes gemeiniglich unten zur linken 
Hand, dem Namen gegen über, aber ein wenig 


Höher, gefege. Wer mit vielen Verrichtungen 
überbäuft ift, und an feines Gleichen und gute - 


Bekannte fchreibt, pfleget auch wohl das Datum; 


‘den Ort und das Jahr, damit .es nicht ver. 


geſſen werbe, auf bie erſte Seite des Brieſes, 


"soeben zur rechten Hand über den Titel zu feßen. 
Beſonders gefchieher diefes in Raufmannsbriefen,. 
. welchen viel daran gelegen ift: Die Zeit zu wiffen,. 
wenn der Brief abgegangen iſt. Wenn man 
aber an Gönner und Perfonen hoͤhern Standes 

Bz —— E ſchreibt, 
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ſchreibt, darf man dieſe Freyheit nicht brauchen, 
"Auch, läuft es in diefem Fall wider ven Wohl⸗ 
ſtand, wenn man das gewöhnliche Raztim, oder 
in Zil, unter dem Briefe anhängt. Dein fols 
che Briefe müffen billig vorher mit Fleiß ent 


 "worfen werden, ehe man fie ins Reine fchreibt, 


Demit man nicht mit Ausftreichen und Ausradi⸗ 


ren feine Nachläßigfeit oder wenige Achtung ver⸗ 
zathe. Das mppr. oder manu propria, in einem 


‚defonbern Zuge, ift auch unndıhig, ausgenommen _ 
in Handlungsbriefen- kann es gar fügli und 


/ 


zwar mit groffem Mugen beybehalten werben. 
Denn jeder Kaufmann hat gemeiniglic) einen ein 
gen erwählten Zug, woran man lelcht feine Briefe 
erfennen kann, welchen er an den Namen an« 
hänge , und worauf die andern fehr aufmerkſam 
find. Erinnert man fich, wenn der Brief ſchon 
gefchloffen iſt, einer Sache, die wir zu berichten 
Yergeffen haben, fo bat man an Bekannte und 


s 


Perſonen geringern Standes die Freyheit, folthes 


mit kurzen Worten unter den Datum ober auf 
die gegenüberftebende Seite mir Vorzeichnung 
. ber Buchſtaben P. S. welches Poft-Scriptum, oder 


M, ©. Nachſchrift, Bedeuter, zu feßen. Ans _ 


Standrs-Perfonen hingegen, oder an Fuͤrſteth, 
"Darf man fich diefer Freyheit nicht bedienen, ſon⸗ 
Dern da nimmt man einen befondern halben Bor 
gen, ſchreibt ohen das Wort: Inſerat, unter. 
thaͤnigſtes Inſerat, sc. c. und berichtet auf 


ſoſlchem, was noch zu fehreiben nöthig geweſen iſt. 
Den Titel braucht man eben sicht zu soleberholen,; 
Fa ee  : 5 BEE Er Seen 72 | 75 
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Von der Brechung und Zuſammenlegung der 
Briefe. 
.. Die Brechung und Zuſammenlegung bes 
Briefes kann man beſſer von andern Briefen abe 
fehen, und aus ber Uebung erlernt werden, ats 
sine Beſchreibung ‚davon geben. Hauptſaͤchlich 


äft hierbey zu merfen: daß je groͤſſer der Titel 


und bie Perſon ift, an welche man ſchreibt, je= 
gröffer muß aud) der. Brief gebrochen werden. 

inige haben die Gewohnheit, daß fie ihre Briefe 
auf eine ſehr Fünftliche Art unter einander bre⸗ 


chen, und verwirren, fo, daß man bey deffen Er⸗ 


Öffnung, eine Weile zubringt, ehe man ihn aus 


einander wickeln fann, oder wohl gar zerreißt. 


Diefes muß man gänzlich) vernieiden, wenn maß 
zumal an Patronen fchreibt, weiche wegen ihrer 
Geſchaͤffte nicht allemal Zeit haben, ſich mit un 
fern Tändeleyen abzugeben, Man made fie 
durch dergleichen Spielwerfe * ehe fie 


noch den Innhalt, der bisweilen ohnedem nicht 


- Hllemal angenehm iſt, erfahren koͤnnen. 

An hohe Perfonen wirb demnach der Briefin 
Detap zufammen gelegt, weil man an foldhe auf 
einen ganzen Bogen in orbinair , oder auch klein 


KFolio ſchreibt; an geringere bedienet man fich ei» 


nes. Halben Bogens in Quartformat, wozu man 
gemeiniglich das ordinaire Briefpapier hat. Hrut 
zu Tage macht man gemeiniglich um alte Briefe, 
die man an-Peyfonen fchreibt welcho man vor. an 
deen diſtinguirt, oder wenn man ben Brief auf 


allen . - 
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allen Seiten voll geſchrieben hat, einen Umſchlag, 


oder ſogenanntes Czuvert. Man nimmt naͤm⸗ 
lich nach der Groͤſſe des Briefes einen halben Bo⸗ 
gen oder Quartblatt rein Papier, das aber nicht 
etwan beffer ift, als das zum Briefe felbft, legt 
folches überzwerch, daß die Spigen des Papieres 


. an, dem Ort, mo das Siegel aufgedrudt wird, 


jufammen treffen, wo es fehlet, fehneidet man et 


‚ mit der Scheere zurechte, damit es nicht zinfelicht, 


fondern fein glatt und ordentlich werde, fiegelt den 


Brief hinein, und machet Die Auffehrift darauf, 


Diefes läßt füch aber beſſer mit ben Händen zei⸗ 


I gen, als befchreiben. Dergleichen Umfchläge 


nd aud) zugleich fehr vortheilhaftig, benn erftlich 
Tann Eein Meugieriger ven Innhalt bes Briefe - 


ſp leichte entdecken, zweytens kann man mehrere 


als einen Brief zuſammenpacken, und enblich lei⸗ 
bet der Brief durch das Schieben und Reiben 
nicht fo leicht Gefahr, weswegen man auch, wenn 
der Brief weit gehen foll, einen doppelten Um⸗ 


ſchlag mit.einer neuen Auffhrift um den Brief 


made, Wenn man eine Schrift an fürftliche 


‚Derfonen, in Kanzeleyen, Aemter und an Obrige 


Briten übergiebt, fo. muß der Tieel nuf den Bogen 


- bes Schreibens ſelbſt zu ſtehen kommen, weilman 


folche Schriften nicht allemal verfiegelt, und fia 


gemeiniglich durch Mittelsperfonen übergeben 


läße; folglich brauche man in biefem Balle kein - 
Couvert. | Ä 
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. 12. 5—— 
Von der Aufſchrift oder dem auswendigen Titel | 


eines Briefes. 


Der auswendige Titel eines Briefes muß mit 
dem innern uͤbereinkommen, und nicht hoͤher oder 
niedriger abgefaßt werden. Da man aber inn⸗ 


wendig im Vocativo redet, fo richtet man hier 
den Titel im Dativo ein. Es hiefle z. E. inwene 


dig Aochedler Herr, fo muß es. nun heiffen 
Dem Hochedlen ıc. ıc. Es ift aber die: Aufs 


ſchrift entweder vollftändig, eder kurz gemacht, 
Bey” einer vollftändigen Auffchrift wiederhns 


. Set man den inwendigen Titel, welcher beym An⸗ 


fange des Briefes gehraucht worden, mit Beys 
fügung aller Aemter desjenigen, an welgen wir ” 


ſchreiben. Die kurze Auffchrift läßt die meis 
ften Chrentitel weg, und fege bloß den Namen, 
deſſen, an den der Brief .gerichtee ift, mit den 
Ehrenwörsern Excellenz, Monfeigneur, Monfieur. 
 Jungfer. Ä 
u Zu unterft der Yuffchrift wird rechter Hand 
"bie Stade oder Dre, mo der anzutreffen ift, an 
welchen ich fchreibe, gefegt. Iſt es eine Stadt, 


Madame, Mademoiſelle, oder deutſch Her ı Stau, 


weiche mehrere gleiches Namens hat, fo fegt man - 
dem Unterſchied darzu, als Baaden in Schwa⸗ 


‘ben, Bade en Suabe, Baden in der Schweis, 
‘ Bade en Fuiſſe, Baden in ®efterreich, Bade en 


Autriche, grankfurt ander Odet, Franefort für _ 
I Oder, Ssantfust an, Mayn, Francfort fur le 
a 7 | 2 | Mein, ' 


⸗ 


_ 


- 
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Mein; &c. - Iſt es aber ein Darf ſo iſt es ad⸗ 


thig, daß man zugleich die naͤchſte Stadt bemerke 3 


als Lindenau bey Leipzig u. d. g. Man 
nehme hier zugleich in Acht, a man befonders 
die Sunamen, unb bie Tamen der, Derter und. 
Staͤdte in franiäfifhen Auffchriften nach ber 


dentfchen Schreibart unverändert laffe, wenn bes - - 


fenders die deutfchen Namen im Franzoͤſiſchen 
allzuverändert Flingen, damit bey der Beftellung 


‚eines Briefeg Feine Unrichtigfeit- entſtehe. Wenn 
man 3. €, den deutſchen Gefchlechts » Namen 


Walther in frangöfifchen Diteln fchreiben follte, 
fo darf man nicht etwann Gautier dafür ſetzen; 
ober ich hätte die Stadt Zweybruͤcken, fo wuͤr⸗ 
de es undeutlich. wenn ih Deuzronts fehreiben 


‚wollte. Man muß bey den äuffern Aufichrifter 


überhaupt wohl in Acht nehmen, baß ber: Titek 


amd bie Perfon, an welche der Brief. gelangen 


fol, fo angegeben werde, damit fie erfragt wer« 


-_ den fönne; denn wie lächerlich würde «es. ſeyn, 


und wie mmoguch koͤnnte ein Brief beſtellt wer⸗ 


den, wenn man z. E. ſchreiben wollte: Diefer- 


Brief zu kommen, an die Soldaten: Sran 
in Leipzig, wie ſich diefes Veyſpiel ohnlaͤngſt 


zugetragen hat. Es iſt einmal die Mode, daß 
man die Auffchrift eines Briefes meiſt Franzoͤſiſch 


macht, weil man, nach Gewohnheit dieſer Epras . 
che, die Titel fehr kurz ausdruͤcken kann, aber auf 
Briefen an fehr hohe Perfonen thut man diefes - 


nicht leicht. An fehr geringe Leute würde es aud) 
= nicht Iaffen, einen frernſchen Titel zu made 


Br; 
\ 


4, Anweiſung | 
Es wäre zwar freylich bee deutſchen Sprache ge» 
möffer, auf deutſchen Briefen auch alle Titel 
ohne Unterfchieb deutfch zu fehreiben; doch, wer 
: Bann .biefes. ändern. Man zeigt auf der Auf⸗ 
fehrift niche gerne zugleich an, daß bie Perfon, as 


welche ber Brief gehöret, mit unsnahe verwandt 


- fen, denn ber Vorwitz treibt bisweilen andere an, 
wenn fie von: auffen fehen, von wen der Brief 


kommt, den Brief defto eher zu erbrechen. Man 
fest auch niche Teiche die Vornamen auf den Ti⸗ 


‚ sel, wofern man nicht weiß, daß noch nichrere 
Perfonen gleihen Namen führen. . Auf Briefen 
an ledige Perfonen iſt es aber doch manchmal 
noͤthig, wenn zumal: mehrere Gefchwifter find, 
damit fie nicht in unrechte Hände gerarhen. Bey 


’ | 


verbeyrateten Frauenzimmer fegt man auch Ihe - 
ren eignen. Gefchlechtsnamen bey; iſt es eine 


- Bitte, fo zeige man auch diefes gerne an; benn 
man fann Bisweilennicht behutſam genug verfahe 
ren, Damit der Briefgehörig beftelle werde, wenn 
zumal Sachen von Wichtigfelt in felbigem enthals 

ten find, auch Wechſel oder Geld beygelegt wären. 


$ 2 


Von noch einigen Bemerkungen, welche auf den 


auswendigen Titeln zu ſtehen kommen. 


Zar linken Hand unter ber Aufſchrift werden - 


noch unterfchiebene Umftände, welche zu befonber 
rer Nachricht dienen follen „bemerket, als: 
7) Iſt die Perfon, an welche man fchreibt, 
| nicht fogar befannt, zumal in groffen Städten, 


x 


a. a 4 » * 
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= {6 bezeichnet man jur Machriche des Vriefträgers 


oder Bothen bie Gaſſe, das Haus, ja auch das 


Stockwerk, worinn fie wohnet. 


2.) Schicket man nebft dem “Briefe etwas in 
einem Päctgen, Kifte, Faͤßggen oder anderem Ber 


-  Hältniffe, fo muß man diefesebenfalls in der Aufs 


ſchrift des Briefes unten linfer Hand bemerken, ° | 
auch wohl, wie folches mit Buchflaben oder ſonſt 
geseichne fen, benachrichtigen. Wofern Geld 


in dem Briefe, oder dabey befindlich, ingleichen 


echfelbriefe oder Pretiofa, fo muß man den 
Werth genau darauf bemerfen, damit man 
ſich nicht die groffe Strafe zuziehe, welche denje⸗ 
nigen in der Saͤchſ. Poſt⸗Ordnung bedrohet, 
welche hierdurch einen Betrug zu begehen ſuͤchen, 
und dadurch einige Grofchen Poftgeld zu erfpaten, 
Die Briefe klebt man nicht leicht auf die Paz 
guete, man fiehet dieſes auch auf der Poſt niche 


gerne. Wenn man eben feinen befondern Brief 


zu einem Paquete geben will, fo fann man and) 


nur ein Quartblatt-» Papier jufammen legen und 


-.. den Titel nebft: dem Paquete darauf bemerken, 


— , 


ohne es zu ſiegeln. Man fehe aber bierben, an 


wer das Paquet gelangen fol. 


3.) Hat man den ‘Brief auf ber Poſt bezahle, 


fo giebt man folches durch das Woͤrigen Franco | 


ober Fr.-zu erfennen, 
4.) Gebet ber Brief weit, und mon bejafie 


ihn nicht durchaus, welches gemeiniglich geſchiehet) 
wenn der Brief durch anderer Herren Land durch 


J oder mehr Beet » rer man ann 
85 rt 


1 i 
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Ort daben, bis wohin das Porto eig gemacht 
worden iſt. Will man aber das Poftgeld Durchs 
“aus bezahlen, welches bisweilen gefchehen kann; 


fo, fegt man. Franco par tout, oder Fr. durch⸗ 


aus: zumal wenn man beſorgt, daß eine unge⸗ 


treue Hand, durch die man den Brief auf die 


- Port fdriefet, zu dem bipffen Worte Franco den 
Ott ſchreiben möchte, wohin fonft das Porto be, 
zahlt wird. An vornehme Perfonen muß man 
den ‘Brief frey machen, ober lieber an jemans 
den anders einfchlieflen, daß er übergeben werde. - 
An gute Freunde, oder wenn man jemanden eine 
- Eommißion aufträgt, erfordert es die Höflichkeit, 


5.) Schlieſſet man den Brief in einen andern 
ein, geben ſolches die Worte par Couvert, oder 


durch Einſchluß zu erkennen. Beſtellet man aber 
den Brief durch einen bekannten Freund, welcher 


kein Bothenlohn fordern wird, fo ſetzt man auf 
„den rief par Ami, par Occafion, durch einen 
Sreupd, ober durch Getegenbeit. 


6) Das auf. vielen Briefen vorfommende - 
Cito, cito, citiffime, iſt ghaͤnzlich uͤberfluͤßig. Die . 


Poſtẽen richten fi) darnach nicht, und ein jeher 
Poftbedienter weiß ohnedis fhon, was feines 


. , Amtes ift; denn wern man den Brief zu gehös 


riger Stunde auf die Poft bringet, und niche et⸗ 


wan unterwegs eine Hindrung im Poſtlauf vor⸗ 


9— talk, fo Bleibe ber Brief nice leicht liegen. 


.. f P « . 
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rathen will. Man bat über 
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Einige noͤthige Erinnerungen, weiche zu dem aAuſſer⸗ 
lichen Wohlſtande beym Briefſchreiben 
gehoͤren. FP 


Es iſt noͤthig, noch verſchiedenes wegen bes 
äufferlichen Wohlſtandes zu. erinnern, den man 
bey einem zierlihen Briefe zu beobachten hat, 
wofern man nicht ein. nachläßiges Gemuͤth vers 

haupt zu merken, 
daß man ein ſauber und gutes Papier und gute 


ſchlage, oder unleſerlich werde; die Zuͤge der 


“ "Buchftaben, fo gut man kann, deutlich und zer, 


lich mahle und genau in Acht nehme, daß der 

Brief ja nicht beſchmutzet werde, und ja nicht den 

- Brief gar unbefihnitten, wenn e8 auch an einen 

Br Freund wäre, forefchice f foll anders unfer 
chreiben gefällig ſeyn. 


Beym Schreiben bediene man fich lieber eines 


Söfchblattes als-des Sandes, oder laffe bie bes - 
fhriebene Seite vorher trocken werben. Denn 
es läuft wider den Wohlftand, wenn man dem 


andern, zumal einem Gönner, einen Brief voll 
Sand zufchict, der ihn ben der. Eröffnung wohl 
gar in. die Augen fpringt. Man muß aber. ja iu 
der Eif mit Sand fireuen, fo wähle man nicht 


Hierzu eine leimichte und. ſtaubichte Erde, und 


xeibe ihn Auch vorher wieder ad ehe man den 


-_ 


Brief zuſaminen legt. | 


, 4 


v 
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- Dinte erwähle, damit die Schrift nitht burn . _ 
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Noch etwas baben wir von der Siegelung 


eines. Briefes zu melden, Man bebienet fich inss 
‚geineln Des rothen Siegellads, und mon fehe zu, ° 
dag man ben Brief niche mit ſchlechten Zeuge 
verklebe, damit er nicht fobald von felbft aufgehe, 
woraus öfters, wenn er zumal durch Einſchluß 
ankommt, aroffe Zieiftigfeiten entfliehen. Au 
vornehme Perfonen 'muß man fid) der. ſogenann⸗ 
ten Dblaten durchaus nicht bedienen, fonbern nur _ 
an gute Sreunde und bey Billets. Des ſchwar⸗ 
zen oder Trauet-Siegelladts muß man fih in eig⸗ 


“ner Trauer, wenn man vornehmen Perfonen.. 
—* enthalten; in Condolenz ⸗·Schreiben an 


ohe Perſonen aber, bedient man ſich deſſelben, 
wenn man auch keine eigene Trauer hat, des 
Wohlſtandes wegen allemal. Wenn man ein 
Couvert ſiegelt, ſo ſehe man zu, daß das Siegel 


"alle vier Spitzen faſſe, damit niemanb- ben Brief 
aufiöfen fann. In ordentlich gebrochenen Briee 


- fen muß die Aufdruͤckung fo gefchehen, daß alle 
mal das Perfchaft gegen die breite Seite und 


nicht gegen den untern fchmälern Salz aufrehts 


ſtehe, wie man denn auch alsdenn bey allen Brie« 
fen die Auffcheife fo ſchreiben muß, daß das Pete 
ſchaft und die Auffchrife beyde zugleich aufwärts 


ſehen. Man bediene fid) auch allemal eines or« 


dentlichen Perfchafts, und nicht etwan eines Stuͤck 
. Geldes oder dergleichen zur Siegelung, dieſes 
iebt Gelegenheit zur Neugierde den Brief zu er⸗ 


9 ffüen. Wähle man ſich ſelbſt ein eigen Pet⸗ 


| . fait, worauf aber nicht etwa laͤcherliche Sachen 


gefloe 
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veſtochen ſind, ſondern etwan der erſte Buchſtobe 


des Namens in einem Schilde, welches beſſer iſt, 
dis. ein verzogener Name, weil dergleichen nicht 


gerne in gerichtlichen Sachen angenommen wer⸗ 


den, ferner eine wohl ausgefonnene Devife mit 
den einzeln Namen Buchftaben, oderein Wapen, 
worauf aber fa Eein offener Selm befindlich,, wo⸗ 
Fern uns‘ nicht die Geburt, oder eine beſondere 


Erlaubniß verſtattet, dergleichen Adeliche Vor⸗ 


zuͤge zu gebrauchen; denn es verraͤth dis ſonſt 
Einfalt oder Hochmuth. en 


0077777777773: 7008 


Die zweyhte Abtheilung. 


Von der Ausarbeitung eines Briefes 
W ſelbſt. | 


5. 15. 


Won der Kintheilung des Innhaltes eines jeden 


Briefes. 






ſagt haben, iſt noch nicht hinlaͤnglich, ei⸗ 
nen geſchickten Brief verfertigen zu ler · 
nen. Wir wollen daher dasjenige, was zur Aus- 
arbeitung eines Briefes ſelbſt gehöret mir wenigen 


I IL: was wir bisher von einem Briefe ge⸗ 


vortragen. Wir find nicht willens, nach dem ges 


zwungenen Formulare, der alten Vrieffteller unfere 
Leſer einen Briefzufchreiben, unterrichten ; ſondern 
vielmehr zeigen, / wie man nach dem neueften Ber - 


ſchmacke 


— — » ww Dan €. I —7 
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30 Anmveiſwg 
ſchma einen Brief, zu verfertigen gar. Dame 


wvir abet nicht den Vorwurf haben, als wenn wet 


die Einrichtung der Alten verwerfen, oder ſie gar 


den Wiſſenſchaften hat ſich frehlich ſeit einiger 
Zelt geändert und verbeſſert, daher wir lieber dem 
peuern als alten folgen muͤſſen. Wenn man an 
wemanden ſchreiben will, ſo muß ich wiſſen, 1.) 


J zu. ſchreiben habe, und x an. wen, ber | 


rief gerichtet werden ſoll. 


⸗ — 


En ich ſchreiben wil 1 6 Sin i m -, 


alfo, 


u J Was denn die Sache fo. von welcher 


„ich ſchreiben will; dieſes wird das Haupt⸗ 


ne > Kabeln wollten, fo wollen mir bier nad) ihrem Bey⸗ 
* ſpiele eine Anweiſung geben. Der Geſchmack in. 


“ 
an — — —— — — 


werk oder Confequens- genennet. Her ⸗· 


nach ſuche ch 
u =) Die Urſache, Connexio, warum ich von 


dieſer Sache an andere ſchrelbe. Alsdenn 


beſume ich mich 


3.) Was die Saegenheit, Andecedens, ſes 
‘= welche mich veranlaſſet, dieſen Brief an den 
andern abgehen zu lafien. 


23 € Es liegt ein Frauenzimmer keant, ſchreibt 
deswegen an ihre gute Freundin in Leipzig: Sie 


u ‚möchte ihr 8. Ellen‘ Zaffet nach beygelegter 
Probe vor intiegende 6. Thle, einkaufen, und mie 
der er md hufhe aberſchicen. . & 


- r - 
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© tmäre denn nun, wäh Her gewoͤhnijchen 
Art, der Vortrag des Briefes alſo einzurichten : 
Ich frage: 
1.) Was iſt das Zauptwerk oder die Sa⸗ 


che, wovon ich ſchreiben ſoll? Antwort: 
„Ich wollte gerne 8. Ellen Taffet haben.n 


2.) Was iſt die Urſache, warum ich ſolches 

der gůten Freundin ſchreibe? Antwort: - 

- 4 %ch bin frank und kann alfo nicht feiber reifen 
und ben Taffet einfaufen.„ 


. 3.) Was ift bie Gelegenheit, A weiche mi 
veranlaffet,. ſolches dieſer Freundin zu fchreis 
- ben? Antwort: Ä 
Bi ich weiß, daß fle den Einfouf gut verfte 
en -. Bi 
Die Einrichtung kehre man um ‚ve wuͤrde fr 
Vortrag bes Briefes alſo lauten: 
Antecedens, die Gelegenheit. Dero Erfah⸗ 
renheit i im Einkauf iſt mir wohl bekannt: 


Connexio, die Urſache, weil ich nun durch 
Krankheit, Leipzig zu beſuͤchen und ſelber 
einzukaufen, derhindert werde; J 


Conſequens, das Hauptwerk: So bitte ich, 
Sie wollen fd gütig ſeyn und für inliegende 
. 6. Thlr. 8: Ellen Doppeltaffet nad) bey: 
— gelegter Probe einfaufen und mit mit der 
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“ LandEuefche überfchicken. —2 
Hieraus entſtehet nun folgender Be na allen 
feinen ae Bm. 2... 
. a * In 
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er | anweing 
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| wohl, 
Bochseehrte Frau 

Werthgeſchaste greundin, . 

Eugente · comrlanent 
Se nehmen nicht ungütig/ def mit bier 


fen Schreiben and einer Meinen Dit BE 


te Ibnen beſchwerlich fale. i 
| N De Vortrag nad. obiger Eingang. 


N, .? Antecedens, Die Gelegenheit: - 


Dero ausnehihende Erfaßrenkeit, wie in - 
andern Haushalgiugsfachen , Plſo ſonder⸗ 
lich im R mir durch viele Pro⸗ 
: ben wohl bekannt . on 


on e %) Corineixio , "Die Ua ‚che: 2 


Da ich nun bey tindm - haiben Jahre ber 
immer kraͤnklich geweſen, und "mit auch 
2 Jjeg6 noch ſo ſchwach befinde, daB ich nicht 
“wohl auffer dem. Bette dauern, gefchmeige 
7.7 denn $eipgig ſelbſt beſuchen, und das nörhige 
einkaufen kann; 


u 'o Sonfequen ; Dos Bonpiwerk oder die 
er eitte; Sie glich ſo guͤig fern und vo. 
5 „ Ategende 6. ao 8. Ein Bone Auf 


Cı - 


”n . 
” ‘ 


wo. 
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u nad beygelegter Probe kaufen, „ mb mit 
mit der randkutſche aberſchicen. 


u n Schluß: Compliment. 
Ich werde mich auf alle Weiſe hemihen, 
Ihnen ipiederum gefällige Dienſte zu et 
' welfen, und mit aler ergeben bexelgen, Zu 
daß Ich fey DEE Ba 


B Die Uneenfeprie: 
‚ Deiner Wohledlen 


 Keibgerpereten Frauen, nn 
 Berthgefäriern greundin WO 


Steubig, rn 
deien 30. 2-7 msn 
Eee 7 — N 


J FJedermann void hehe ſchem daß dleſer chf | 
. über. älle maßen gezwungen if, Was brauche 
man das altbärerifhe Ansecedens, Connexio -- . 
und Confequens. Die gezwungene Ordnung, 
welche van bisher ee —e— — 
gegeden, mar rief nach einem gersife : 
—— aan mi, iſt ganz wider bie: 
Malur eines Wriefes. Wenn man dieſer ein⸗ 
- Mal eingenrägten — ſo wird gewiß 
der Brief alle fine Schön * "Das Se, das 
‚ Mndesuangins) das Maturuiche werliepren,. E. 
u pi ein Sepräg we einem anbern es ws. 
— wer 


— 


34... 9er. 
wer. redet aber mit einem andern muͤndlich auf 


dergleichen Art? Dec muß man pugleich dieſes 


hemerken , daß, da der “Brief einer Rede fehr na» 


kommt, man auch hler-in etwas von einem: 


| —X8 Gefpräch abgehen muß. Mai ſchrei⸗ 
"pe fo, wie man denkt, wenn man richtig denkt; 


y 


man binde ſich an dieſe aͤngſtliche Ordnung nicht, 


ſoͤndern fo, wie ein Gedanke aus dem andern fießt. 
Man betrachte die Sache, von der man ſchreibt, 
und’ wähle folche Ausdruͤcke, die fich darzu ſchicken, 
und bie der, andere verftehts daher man das Poͤ- 


“a 


beihafte vermeiden muß. oz 


ir wollen ſehen, ab wit den / dorhetgohenden 
Brief etwas anders einkleiden koͤnnen, und doch 


eben das ſagen / was jener enthaͤlt. 


Ser befonbere Freundſchaft gegen mich erlaube. 


es mie fchon, Ihnen einen Eleineri Auftrag‘ 


zu ehun, ohne daß fie Darüber böfe werden. : Ich 


wieig Sie verflehen die Handlung, und ich kanm 


mith auf fie veriaſſen. Erweiſen Sie mir alſo 


den. Gefallen, : für: inliegende 6,:&hlr. 8. Ellen: 
Doppeltaffet nach bengelegter Probe einzufanfen,. 


und, mit der Landkutſche zu überfhidden. Meine: 
Unpaͤßlichkeit halt mid) ſchon ein ‚halbes Jahr 


zurück ; meine Freunde In Seipgig zu beſuchen und 


meine: Gefehöfte felbfE auszurichten „ und. jeßt: hen? 


finde ich nich fo ſchwach, baß ich das Bette hüten, 


‚muß. · ¶ Fordern Sie alles pon mir,n ich werde 
Amen alle wuͤgliche Gegenalenſte erzeigen· . dest 


+ 
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| ‚ben Sie wohl, und.beffer als ich. Ih Bleibe 


ESo vie von. ber Sache, dig man ſchrelben 
will. . a 


. , ”. j * 
$ 16 '. 


* Won der Schreibart ia den Briefen üͤberhauyt. 
. n — 2 


N ‚ .. 


“ Dan hat ferner bey Ausarbeitung eines Brie⸗ 


Ein Brief ift entweder. an vornehmere, - aber an 


meines Gleichen, oder an geringere gerichtet, 
Schreibt man an vornehme Perfonen, fo muͤſſen 


-aud) die Ausprüde und die Schreibart nad) ih⸗ 
rem &haracter eingerichtet werben, naͤmlich, de⸗ 


moͤthig und pirerbietig, aber nicht fclanifb nah : 


gezwungen; ſchreibt man an qute Fkeunde un 


pfindung der Freundſchaft reden; man blei 


feines Gleichen, fo läßt man fein Herz nab Ep - 
bey Höflıch und befcheiden, doch rebet.män frever, 





als ‘wenn man, mit einem Vornehmen ſyricht. 
— muß man niemals die Grenzen ð 


ohlſtandes überfchreiteh, und darauf ſeben ig 


was vor einer Verbindung 


ich mit dem andern 


werde.’ Miederg Perfauch fan mign furz dub) 
beſcheiden, und’ dabey deutlich, was .nıan zu fageı 
dat, ohne daß mian fih allzu th Se 


fees auf die Schreibatt felbft Achenng ju geben,. - 


und da muß ich denn fehen, an wen man ſchreibt. 


sand efiban ſeine Achtmg „die man sph pnek 
3343 
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0 dringen ». denn fo be Gi 
wieder Antworlön darauft 


6. Amweifung. 
Aberall die Klugheit zu Ratbe, fo wird man alle - 
mal gefällig ſchreiben. Wie man eine gute 

Schreibart erlangen HE, dazu giebt die Redekunſt 
Anleitung genug; hier iſt nur noch zu bemerfen, 
daß eine fleißige $efung —F Briefe das meiſte 
thut, ſich geſchickt angdrüden zu lernen. 
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Von dem Antwortſchreiben. 
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AL.“ ng: U J 
as Antwortſchreiben richtet ſich alle⸗ 
3% mal nach dem’ Innhalte des empfangen 
EE nen Driefes. Beſtehet dieſer nun. aus 
ölel Thellen, fo kann mian daſſelbe Stuͤck vor 
Stuͤck beantworten, damit man nichts vergeffe, - 
warum uns der andere gefchrieben hat, Man 
(hfoeife dabey nicht aus, ſondern bleibe bey der . 
Sache ſelbſt, und dasjenige, mas man noch auffera 
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nns gu den übrigen Atten von Briefen wender; 


es würde alſo zum Erempel ben einem Glide 


wunſch, oder Bepleidſchreihen hir Antwort eig 
‚ Danffagungsichreiben enthalten. : Bey einem 
Bittſchreiben hingegen verfpriche man in der Ant⸗ 
‚wort entweder die Bitte zu erfüllen, ober man 
ſchlaͤgt fie ab; oder man ſucht firh,'genn. man big 
Bade für nachteilig anfieher, oder ſich nicht 
gern damit verwirren will, auf eine geſchickte und 
hoͤfliche Art aus den Sache zu ziehen, ahne deu 
Schein einer Undienſtfertigkeit zu haben. Der 
koͤmmt man ein Geſchenk, fo ruͤhmt man daſſelbe 
auf eine befcheidene-Arr, und: ſtattet ſeinen Dank 
ab, u. ſ.f. 3. E. Es häre mid sin güter 


Freund in einem Compliment/Schreiben feiner 


Freundſchaft perfichert ,. und: babey zu einer Dar 
förderung Gluͤck gewünfchet „ - „Die aber noch nicht 


Zeſchehen wäre, fo fönnte die Antwort folgende 


ſeyn. | 


Bochʒuehrender Gere, 


D 


x 


fen, als wenn ich Ihnen fage, daß ih wünfde 


ſie zu verdienen. Fahren Sie mit. iprer Gewo⸗ 
7 genheit-gegen mich fort, ich bitte. Sie datum, un 
ich werde dieſe Bitte um deſto öfterer nmiederhon - . 


len, weil ich fonft kein Mittel Habe, Sie zu uͤber⸗ 
fuͤhren, wie hoch. ich Ihrr Freunſchaft ichäßes 





ner 
vor = 
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Aber was ſoll ich ouf Kun Eiclwunſch zu mei⸗ 
BE Ze 3. N 


um VByieſſchrriben. 87 


Ch verficheen mich Ihrer Freundſchaft ud 
ich weiß für dieſe Ehre nicht dankbarer zu 


J 


ner Beſbederung antworten? Ich habe noch kei· 
ne erhalten. Doch mein Schickfſal man über 
mich befdyloffen Haben, was es will, und mir eine 
Berſorgung in Ihrer Vaterſtadt geben, oder nicht: 
fo Habe ich doch Urfache, Ihnen den verbindlich» 
Ren Dank zu ſagen, daß Sie an meinem no 
ungewiſſen Güde zum Voraus Theil nehmen, 
es if Vergnügen. gnug fürmih, daß Sie mir 
es vor andern gönnen, und dos Sie mir, wenn 
dd) es erhalten follte, durch Ihren Umgang noch 
khägberer machen werden. Ich bin x. ꝛc. 
Oder ich hätte einen Brief erhäften, darin in mie 
‚ ber andere einen’ Todesfall berichtet und zugleich 
einen Troſt von mir gebeten hätte, und davon ich 
Hin die Antwort eine geranme Zeit ſchuldig ges 
| (ide wäre, ſo wuͤrde ſich dieſe Autwei drauf 
ſchick en. u 


Hochzuehrender Herr und Sreund, 


ch bin Ihnen ſehr lange eine Antwort ſchul⸗ 

dig. Was denken Sie von mir? Ich koͤnn⸗ 

se mich weirtäuftig entfehuldigen, und unter vies 

fen Sinterhiffen eine weite Reife nad) Nieder⸗ 

fachfen anführen; aber ich will es lieber Ihrer . 
Freundſchaft überlaffen, mir meine Sangweiligfeit - 

auf Trea und Glauben zu vergeben. Sie haben 


u din Ihreim legten Briefe einen Troft von mir ver⸗ 
langt,und ich will wuͤnſchen, daß Sie ihn jege 


| Biene beten, mn des DIEBE REED 


zurm Vrieſſcheeiten J 5 


‚nen aigerichtet haben mag, was-im Anfan ee 
‚die ftärkiten Gründe nicht yon uns erhalten fühe 
‚nen, Wenn Sie auch noch zuweilen Plagenmäfe. 
Sen; fo bin ich doch zu ſehr Ihr Freund, als daR - 
ich Sie in Ihren gerechten. und äffen Klagen 


iſtoötzren wollte. Mein, verehren Sie immer: * 


mm, ma 
. 


“ rennt nu 


Herz durch Verrübnig' und Sehnſucht, daß‘ 


rer Liebe fo iverth war, und verdienen Sie’ fth ° 
"Daburch eine, das dem verlohrnen glicht. Ih 
wͤmſche und "gönne e3 Ihnen vor vielen“ andern, Ä 


| ‘ und bin mit aller Hochachtung x “ 


. ». 
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ver ge 18. .4 un 
ie eh deſchaſfen frin.miß- 


n. bier Art von Briefen: Kucht man be 
andern fein Vergnügen wegen einer de u 





I digen Degehenhrit zu :bigeigen... 


| rauch. mb kann es ‚hier nicht böftinmenn, 


welcher Gelegenheit jemantı gratuliuen fol, Wer. 


weiß nicht, daß diefes nur: bey freubigen Belegen·⸗· . 


Heiten gefchehen kamm? Und wenn man auch bie 
——— Falle beſtimmen koͤmite, fo ſind 
de mehr 


— ö 
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urheils sfoldhe..Umfähnde dadeh ver ⸗ 
er p Be: manpeaiet grathen bava. A ı] Ge 


40 | Anteiflmg | 
diefe Briefe wie zu den Semslimenfgriiber ges 
„hören, fo mägen fie auch, nach ber Eigenſchaft y 

 - eines Compliments, nicht zu ſchwuͤlſtig, gefünftelt, .° 

oder übertrieben, fondern natürlich feyn. Der 
Ausdrud. und der Wunfh muß der Sade ge . 
maͤß werden. und ferner ein.guter und lebhafter 

WBigz darinnen herrſchen. Man fafle.dergleichen 

Schreiben ſo kurz als moͤglich ab, damit es nicht 
"Be Grenzen eines Compliments verliehre. Sein 
Vergnuͤgen giebt man. auf eine ſolche Art zu gro 
fennen, damit man nicht. den- Schein eines. 
- Schmeichlers habe. Wir wollen fehen, ob wie 
| de Sache buch, Epempe Ale machen Firmen, Ä 





Gläcwänfbung um nouen Japı an. -: 
„. .... dnen vornehmen Goͤnner. Ba 


Wohiedobener Se, 
on  Bomemer Comer 0 


Et iſt nicht das erſtemal, daß ich die Ehra ha⸗ | 

be Ew. Hochwehlgeb, zum neuen ahre zu 

.. weatuliven, und ich bitte:ben Himmel, Das bis . 
x. aiedasiegtemal feyn moͤge, damie ich Ihnen 
noch langemeine Ergebenheit bezeigen, und Sie 
mir noch lange Ihre Gewogenheit ſchenken koͤn 
nen. Ban darf gewiß nicht Ew. Hochwohlge⸗ 
Boten als nr —— —— 
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um Brirciſchneiben. 
"ige thut; man mutß zugleich auf ſehe viele Per· 
fonen Chen die die Ehre haben, Dieklbenju .. 


2 (2 


fkennen: Denn wem iſt wohl Dero gutthätigeg. 
Herz unbekannt? Man follte ſagen, daß 


nur darum leben, um diejenigen, welche in Ihre | 


Buͤtigkeit Hälfe Tuchen, zu verpflichten. J 


: kenne deren viete, welche dieſe Wahrheit mit Ver⸗ 


gnuͤgen bezeugen und bekennen würden, daß Sit 


um dhrer Angelegenheit willen Dero wichtigftd 


Beſchaͤfte oft liegen laffen, die Sie darauf fogat 


zum Machrpeil Ihrer Gefundheie in lagen‘ 
„.  Rachtwachen wieder vorgenommen haben. Ew. 


x 


Wbohlgebohrnen fönnen alfo daraus ursheilen, WO. u 


‚man nicht verbunden iſt, fuͤr eine fo ſchaͤrbare 


Gefundpeit, als die Ihrlge fepn muß, Womche 
ju thun, und ob ich hierinne niche der erfte feyn 


muß, da ich die größte Wirkung Ihrer Wohl⸗ 


J fhat.empfunden habe. Mein, ben fo großen Ver⸗ 


bindlichkeiten darf ich unmsglich diß neue Jahr 


hingegen hal) ohne Ahnen meine Freude zu bes 
Ä —* daß © 


b 


. 


und nmie aufhoͤren zu ſeyn, 
Cr. Wohlgebohruen / 


mn ————— 
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Sie es ınlt fo vollkommener Geſimd · 

heit angefangen Haben; Und wenn ich mir auchh 

icht ſchmeicheln koͤnnte, daß meine Wünfchewirke 
ſam genug wären; fo würde ich fie doch in mi. 
'nem ganzen Lehen für Dero Erpaltung forefigen, . 
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92, Meineh Hochzuehrenden Heu uni, 
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4 Anweiſung ' 
BGluͤckwunſch zu einem Geburtstage. 
Ea mir Ew, Hochedlen die Erlaubniß gege⸗ 
AB ben, Ihnen oͤfters zu ſchreiben, fo chue 9 
Bis jetzo mir deſto groͤſſern Vergnügen, da ich 
huen zu Dero Geburtsfeſte Gluͤck wuͤnſchen 
foan; -Die Erkenntlichkeit, zu welcher ich Ih⸗ 
en für fo viele. Güte verbunden bin, ‚Die Sie jer 
Derzeit für mich gehabt haben, Hält mich zu dieſer 
chuldigkeit an, Ich werbe nie aufhören, dem 
Hoͤchſten zu bitten‘, Ihnen eine Reihe von Jah⸗ 
gen zu ſchenken, Die Sie durchgängig bas Bere 
gnögen-erbliden laſſen, welches Sie an dem heus 
gigen Tage empfinden, . Wie gluͤcklich werde ich 
sdenn ſeyn, wenn ich Dero Gewogenheit bey 
rfuͤllung meiner Wuͤnſche noch ferner genügen 
kann, und wie ſollten fif nicht erfuͤllt werben, dq 
Sieden Segen des Himmels durch Dero Groß⸗ 
winth gegen Jedermann verdienen, Alle Ihre 
Klienten beten einmürhig für Sie, und ich flehe 
den Hoͤchſten ‚befonders um Ders Erhaltung 
a0, ‚Damit ich Ihnen noch ferner mit aller Ehre 
erhietung bezeugen kann, ich fen ic. © 


Gluͤckwunſch an einen Freund 
| | | SUN Och be. =. 
J We Wie ein Vergnoͤgen haben Sie mir doch 
durch die Nachricht von. Ihrer Verbin⸗ 


J Fr 


bang gemmacht. Ich empfinde alles das, mas ein 
und, über" das Blück feines Freundes empfin⸗ 
VON ee ee 


— 
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zum Brieffchreiben. ww 
den kann, Sie find das angenehmſte Days von 
der, Welt, und Ihre liebenamürbige Braut vers 
diene Ihr Herz vollfommen, "Grmüßen Sie bi J 
ſes Gluͤck in einem Wohlergehen, weichen Ur 
Hofnung Ihres Haufes, ja 58 eigenen an | 


zens überfteigers mehr fann i n niche male 


ſchen, als noch diefes, daB meine Wünfihe-efäht 


werden. Machen Sie Ihrem Lorchen im Na⸗ 


men meiner meinen —— und verſichern Sie: 


ſie, daß ich gegen dieſelbe mit eben fo vieler Hech⸗ 


>, Achtung varhorre, als ich Beidebeni ſeyn were eu | 


v 
* 
Yon d 
. 


Dergleichen Screen. 


ie erweiſen mie zu viel Ehre; nsrrheße 
Freundin, mid) ju einem Gafte bey Yhremd 
Bermäßlungsfefte zu erwaͤhlen. Denken Sie 


richt etiwan, daß ich es großmuͤthig abſchlagen fl, 
Mein, ich komme, ich komme gewiß, ich muß ſelbſ 


ein Zeuge Ihres Vergnuͤgens fenn. Ich nehme 


zu viel Antheil an Ihrem Gluͤck, als daß ich mich 
nicht gegenwaͤrtig mit Ihnen freuen follte. Freuen 
Sie ſich denn nicht, mich bey Ihrer Hochzeit zu 
ſſehen? Sch bin es überzeugt, denn Eie find meis - 

. ne allzugute Freunbin,als baß.ich das Gegentheil 


Denken follte. Wie rührend wird es fenn, wenn 
id) se järtliche Umarmungen mit Ihrem Sich“ 
ſten N. fehen werde, wie Sie einander die Bern 


| fiherung Ihrer Siebe und Treue unter unzähligen 
Küffen geben; wie Sie uns das zärtlichfte Paar. 
von der Belt vorſtelen: wie Shre — J 
| ige 


2*8 


7 Belt Seben-Gie Sei 
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wirdige Adtern Thränen der Freude und Zaͤrt⸗ J 
lichkeit vergießen. Ich ſehe dieſes alles fhonim - 


VDeoraus, und mein Herz wallet für freudigen 





Engſindungen daruͤbher. Doc, ich muß es Ih⸗ 





Gaben, hiervon ein Augenzeuge zu ſeyn. Ich muß 
Ihnen den verbundenſten Dank fuͤr Ihre guͤtige 
Einfabung abftatten. Meine Geſchaͤfte rufen 


mich nach N. und ich reife auf Befehl meines 


Heren. Medien Gie.diefe Eneſchui 


biaung Für nüldg an. Es fehmerze mich, ich 
‚ weiß, Sie feben mich gerne. Genüßen Sieden 


des 273 in ungeſtoͤrter Zufrieden⸗ 


Gedenken Sie aber, auch unter Ihren Entzuͤ⸗ 
ungen bisweilen au mich, an Syhren Freund. Ich 
werbe biefes Feſt in: meinem Kerzen unter taus 


hd verſichern Sie Dero Herrn $iebften, und 


em ganzem wertheſten Hauſe meine. Erges 
benheit. Ich bicc. bis 


„3: 
. 
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| ebens gluͤcklich, und fehen - 
Sie die Fruͤchte Ihrer Verbindung einft als 
Greiße in den Scherzen Ihrer ahnlichen Enkel. 


ſend Segenswuͤnſchen begehen. Leben Sie wohl, 


—* 


wei mur geichen, ich fol das Vergnügen nicht. 
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Die fünfte Abteilung... 
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WXxt kommen nimmehro za der zwoten Art 
| von Compfimenebriefen,, nämlich gi. 
| den Condolenz oder ‚Beyleidss 


ſchreiben. Sie find das Gegentheil von den 
Vorher tgebenben „ und enthaften eine Bezeigund 


trüßten Vorfälle des andern. Ihr Ent; 
dem andern Durch eihe gemdliche —5 
nen Schmerz zu lindern oder gar zu benehmen. 


Daher 'mäffen fie beroegtich- und tüßrend feym; 
- Man muß ſolche Bewegungsgründe enge 


ſuchen, die nicht fo allgemein find, oder fie doch 
einkteiben, Daß .fie ale etwas neues: erſchrinen, 
mit fie auch vermögend find, einen Eindruck 
das’ Herz bes Berräbten zu machen. Dabep 
11 man. Po auf die Gemuͤthsart bes andern 
Em Geben, damit man ihn auf der rechen 
Ihe dk e. Bey vornehmen Perſonen zur 


uns zu ge u haben, muß man niemafs bet 


Schein fe als wenn man ihnen vorſchrlebe, 
bondern h Bios:auf ihre eigene Standhaftigkele 
uͤnd Stärke Vekufen ; fa auch niche etwan 
andern De kraͤniß für ungerecht 

oͤder m a befig in ihn Dina; , fondern ihn — 


tleidens uͤber die ungluͤclichen ober 
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und nad zu gwienen ſuchen. Viewellen mug 


man alle Kraͤfte anwenden, den andern in ſeinen 


- Widerwärtigfeiten zu troͤſten, bamit,er nicht in 
einen. ausſchweifenden Affect gerache; «bisweilen 


aber. find folhe Benleidsichreiben bloße Compli- 


miente aus Höflichfeie, oder des Woßlftanbes und 


Ehrerbietung roogen. 3.€. Bey einem Geizigen, 


eyn, alle Quellen des Troftes hervor zuſuchen, es 
wuͤrde gnug ſeyn, durch ein bloßeg Compliment 


ſeine Schulbigkeit zu bezeigen. Endlich ſchließt 


aan mit einem Wunſche, der ſich zu dem Inn⸗ 
halte des Briefes ſchickt. Die Gelegenheiten zu 


| dergleichen Briefen können wieder anzählıch ſeynz 


die man auch hier unmöglich alle berühren Fann, 


oſterben ſeines Sohnes. 


| k Verluſt, den Sie durch den. Tod Ihres 
Harn Sohnes erlitten baden, Führe mi 


mit der — Betruͤbniß· Man mu 
e und ftandhaft fern, ala Sie gnäs 


gwiß fo mei n, ala & 
3 Here, um einen [6 harten Stoß außzubale 


»„. Sie find dach nicht ſo ganz unhekonne mit 
he Hirten, Do Pie nigtolien a 
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‚ der nur auf den Tod feiner Anverwandten mie 
Gehmerzen geboft hatte, um zu einer groſſen Erb» 
ſchaft zu gelangen, würde es nicht angewandt 


u. Bus. Nachahmung koͤnnten folgende Beywiele | 
Bam Ne, ae 
- Eondotengfreiken an einen von Adel; 

wegen 


| 
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Babe, ſich den Fuͤguegen Gottes gu unterwerfen 

Das iſt meine einzige Zußlucht im Ungluͤk ge 
vreſen, umd ieh woͤnſche, gnäbiger Herr, daß Sie 
58 auch-in Ihrer Beiruͤbniß fern möge:‘, Ich 


‚bin uni... 
98. on Br u BEE E 
Perleibefhreisenan einen von Adel , we⸗ 
gen Abſterben ſeiner Gemahlin. 
Hochwohlgebohrner Herr, 
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Vedbre Frau Schweſter, die mir den Tod Ihrer 
liebenswuͤrdigen Gemahlin gemelder Has,“ 
amd die für. Ihre Ruhe mur gar zu hzaͤrtlich Sa 
borgt iſt, hat mir beſohlen, ein Troſtgedicht aij 
Sie aufzuſeten. Wollte Gore, daß Diefes das _ 
Mittel waͤre, Sie zu beruhigen! Aber es ift.eg 
gewiß nicht, und ich bin von der Größe She 
Verluſtes ſo fehr überzeugt, als daß ich Sie auf, 
viächtig ſollte troͤſſen koͤnnen, und Sie ſind zu ba. 
übt, als das Sie meinen Troſt anhören felkten, 
ı Was fol ich, Dich zu kroͤſten 17 
Du klagſt, und ich mil mit Dir Flagen, | 
Dis iſt der beſte Troſt fir. Dih. — J 
. Du weineſt aus grfränktem Serien. er 
7 Ja, weine! Sie verdient ie Shmizen 7: .; 
And ihr erweicht auch mich 
MEer wird nun beine Ruhe lieben / 
BMit Dir fi ijn der Tugend üben? ' rn 
ie Ziie AG Deines: Gluckes freu? ° 
Bit Die Öle Lafl der Sorgen fheilm? "u. | 
Die 100 Du gehfi,:entgegen allem?! -. - Kar ee 
Mit Srenndfhaft, Kpelt und Wolluſt ſeͤn - - ©”, J 
* rn Din 
a Ä u ⸗ 


J “ 
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Nein, ich wi Ihre Thraͤnen niche hinbern; fid. 
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find Liebe, fie find zaͤrtliche Liebe, fie find die 


en Beweiſe von dent Werthe Ihrer feligen 
WGemahlin, und Sie wären Ihrer nicht würdig ge 


wefen , wenn Sie fie weniger beflagen fonnrem _- 


Bedauernswuͤrdiger Freund! Wie. bald haben 
Gie aufgehört, der glüdlichfte Ehemann zu ſeyn! 


n dem erften Jahre Ihrer Ehe verlieren Ste 


"ine Gemahlin, die noch nicht das neunjehnte 


ahr ihres Sehens vollendet hat, die Sie unauss 


-fprechlich fiebte, die das edelite Herz beſaß; ein 
Herz zur Ehre der Tugend und zum Glüd der 
Weit geſchaffen! "Sie verlieren. fie, nachdem fie 
FIhnen einen Soßn gefchenft hat. Mein ganzes 


BZerg weigert fidh, eine Perfon, der ich das längfle 


- Beben verſprochen und gewuͤnſcht habe, die ich noch 


t, mit allem Reize der Schoͤnheit und Anmuth 
Kerl nuͤckt, geſehen habe, don der mich jedes Wort 


entzuͤckt, und zum ftillen Nerehrer ihres Geiftes 


- gentacht Hat; Ja, Betrühter Freund, mein ganzes 
HDerz weigert ſich, dieſe Perſon ſich feist im Garge 
vorzuſtellen. Der Abſchied Ihrer Gemahlin, den 


mir Ihre Frau Schweſter uͤberſchrleben, hat mir 


tauſend — gekoſtet; Alſo muß ich Sie 
nderlaffen?. O Gote, warum habe ich Sie lieb 
nmiffen? Sle Sie machen mirmein Ende ſchwer, 


o ſonſt nichts in der Welt Kan ich Sieden 
„nicht nody ein Jahr befigen? Doch, Herr, nicht 


vomein Will ſondern der Deinige geſchehe⸗e⸗ 


 orelaffen Sie mich· Ich ljebe Eike, ſterbe.“ 
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N nworkommen werben, . 


„Dee nimmt es, dei es und g 
Auch, da, wenn und ber —ãâú,ù — 
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muth für Weichlichkeit an, al fe ßkch 
der Thraͤnen, die der Natur zu 
Rliagen Sie; aber * 
von mir an, und h 
dvicht zu zaͤrtlich nach... io. Een 
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Andem fie uns 


= kg Anweiſung | 

| 8* —— Troſt, mich von dem 

„bie Ä , ‚von dem 
BGorden 


zu erholen, in das mich dieſe Nachricht 









nmeht · Ahr Umgang, fie lehrte us die Tugend, 
ſeibſt die nachakmungswürbigften 

Veyſpiele bavon gab. Beweinen Sie fie Immer 
vecht zäreiich, Sch helfe Ihnen rorinen ;- aber ver⸗ 
geſſen· Sir nur haben die Pflicht nicht, welche‘ 
Sie ſich ſelbſt ſchuldig find. Ihr Herz iſt weiße 






fü. gerahret bin. Sch fon Sle 
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er hot Glie war meine Freundin, ja ich 
Mrrerfie ale meine Mutter: Wie angenehm war. 
ugend, 


genung, DIE Wege des Höchften zuerfennen, und 





Be Religten ſagtes Ihnen, daß ein Herz, weis 


ches die Tugend verehret'hat, endfich ven sch 


- empfängt, welchen allein ihre Verehrer erhalten. 

glaabe, wir werben nicht befier thun, als 
"wenn wir Ihre fellge Frau Mütter in Gedanken 
nach jener Ewigkeit begleiteii, und fieda vor benz 
Throne ihres Trlöfers die Jubellleder anftinmen 


dren. Wir glucklich fehen wir fie da aus den 
Bar ſſen dieſes Pe in ei unausfpreche 


Re Saft verfegt, woher ihnen ber Segen 
altken io, den fie nen noch ficbend 
ee Tin ei ſich; den ie nad Ge 


Im Klagen eitimel Ihr ſtanbhaftes Gemuͤth von’ 


der Betrübniß zurüd. _ Gehen ei, dis if das 


‚ acfrlägttghe Würleiden, % pr Ye 
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Kraurigkeit verfeße, als ich aus felBigein das⸗ 
Aghen Dero geilabtefin 
- fie. Es jitenpgs harten, in don: Aber, * 
nuen Sie ſich hefinden, diejenge za vrrj | 


eiche das. Vergnügen Ihres Lei 
ga ben: ‚Ihrer. über —* —— 











iefe find eben bie — vorhin u on 
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‚ein Andenken mitgebracht hat. 

Lietſter greund, | 


es noth wicht genung, daßz Gie Se. 
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Sie bereichern mich noch 


‚ "Speten regen Finnen. Idr efchenf aber Die 
be mirniche halb fe angenehm fee, wenn es 
nicht von Ihren Händen kaͤme. Uebenswuͤrdi⸗ 

und, machen Sie doch einmal, das ich Sie 

bat Pb kann, daß ich Ioren meinen 
hrer Ankunft mündlich abſtat⸗ 

vo fann, an bad ich n in Der — zeigen kann, | 
wie zaͤrtlich ich Sie liebe." Ich ame Sie ka 
> Ungebuld und perharre Ir. ä. on 


ee Betten fie in ang. u 
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nir es mad Be j A u nad 


— 






doch die freundſchaftliche Art, mit 
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Nas Dekhent fetb werte.den eff 


“sie unter —88* Biden ſtehen ſehen, ohne 


/ 


mich üben bie Gewogenheit desjenigen zuserfreuen, 


dem Ich ihn gu banken habe , und ehne zu wün« 





en, daß ich fie verdienen mag. Je sewifen 

weiß, Daß Gie von mie 
verlangen, ober bern deftemehr wänfihe ich 
mir eine Gelegenheit, erkenmlich zu fon, 
Sonn mn Kine , daß ich menigftens eben —22 
ine Pflicht —— ———— 
‚ ine Gelegenheit weiß ih, und 
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‚wäre! Si koͤmmt gewiß.: Ein Herz wie das 


7 Zeige San bie Freuden ber Liebe nicht 
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- Dee noc nen Sch; nennnt von w 
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: Und angeführt von Dig, und Fühn, Dich vage 
eabmen, 
Dis beften Vaters wärdig fon 


oh dſchaft/ ob 1 
ee 


gerne fihreiben,; Denn warum 8* en fo. 

.. bin. Ich bitte endlich, Ihrer er 
. abrerbfetigfte Compliment zu — — 

I ‚Sri min ſch vn ber fr ie vadleuet — 
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Grund, der einem, ohne Darum ‚gebeten . 


baden eine Summe. Senen dor 
Bag aehofen Bat 


gehen, x u 
arngochgeeheteee dem," · 


| Hochwertheſter Sinn, . 


ie glaub Sie mir nicht mehr. als eb 
FE , und ich 
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| en darum SRER 
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in —E Sande abmeifen laͤßt, iſt 

—* unendlich verpflichtet, daß Sie om fo vle⸗ 

orge befrepet. Die tm Leute befleißl« 
8* ic) auf Künfte, Säwierigfeiten zu — u 





2 Anweifum 
1.) Inwendiger Cie: : 
| . Boßleke, | 
Hochgeehrte Frauu 
.Werthgeſchaste greundin, 
» Eugente · Compliment. 
ie nehmen nicht ungdrig daß mit dies 


8 ſen Schreiben und einer kleinen Bits 5 


te Ihnen beſchwerlich falle. | 
| 9) Der Vortrag nad) obiger Eiupelung, 
Br 9 Antecedens, Die Gelegenheit: - 


Dero ausnehmende Erfahrenpeit,, tole in - 


andern Haushalſugsſachen, Yalfo ſonder⸗ 


lich im Einkaufe, Eſt mir dur viele Po . 


| : ben wohl bekannt. * 
Eu Be b) Comexio, Die uUrſache: 


Da ich nun bey einem batben Fähre be 


immer kraͤnklich geweſen, und nit) auch 
ijetzo noch fo ſchwach befinde, daß ich nicht 


a 5. wohl auffer dem. Bette dauern, geſchweige 
7 denn Seipzig ſelbſt befuchen, und das nörhige 


* ‚einkaufen kann; 


\ ? Sefegum, Dos Sonpuwert oder die 
E ei, Sie welen fo gürig ſeyn und vor 


— ‚. Inliegenpe 6. — 8. Ein Dopde Safe 
u, fa 2. nach 
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nach beygelegter Probe kaufen, und mie 
mir der Landkurfehe überfchichen. 


N Schuß: Compliment. 


Ich werde mich auf alle Weiſe bemuͤhen, . 
Ibhbnen imiederum gefällige Dienfte zu ers 

35 und mit aller Erzebenhen bergen, | 
a 


Ä s) Die Unterſchrit 


Meiner Wohledlen 
Bochgeehrteſten Frauen, 
Werthgeſchaͤtzten Freundin 
Skeudi; 


den 30. Seph. \ | \ u „ergebenfte 
us 1 764. nn - MM 
Federmann void teiche ſehen, daß bleſer rief 


. über alle maßen gezwungen iſt. Was braucht 


| 
| 
— 


man das altväteriſche Antecedens, Connexio 
und Confequens Die gezwungene Ordnung, 
welche man bisher im der meiſten Beieffteflern.- 
gegeben, wie man einen Brief nach einem gewiſ⸗ 
gen Formular abſaſſen muͤſſe, iſt ganz wider die 
Matur eines Briefes. Wenn man dieſer eine 
Mol eingeprägten Ordnung folge, ſo wird gewiß 
der Brief alle feine Schönheit, das Freye, Das u 
VUngezwemngere; das Matoͤrliche verllehren. Ein. 

echt pn ein Sefpräh ai Are andern — Zu 
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" wer rebet aber mit- einem andern muinblich auf 


dergleichen Art? Doch muß man pugleich dieſes 
bemerken, daß, da ber “Brief einer Rede fehr na» 


fommt, man and) hler in etwas von einem 
* mündlichen Gefpräch abgehen muß. Man fchreie 


be fo, wie man denkt, wenn man richtig denkt; 
man binde ſich an dieſe ängftliche Ordnung nicht, 
fondern fo, wie ein Gedanke ausdem andern fließt. 
Man betrachte Die Sache, von der man ſchreibt, 
und wähle folche Ausdruͤcke, die fi) darzu ſchicken, 


und die der, andere verftcht; daher man das Pb- - 


beihafte vermeiden muß. 


Wir wollt fehen, ab wir den. vorhergehenden 
Brief etmas anders einfleiden koͤnnen, und boch 


- eben das fagen ; was jener enthält. - - 


. Sir befondere Freundſchaft gegen mich e lau he 


| es mir ſchon, Ihnen einen kleinen Auftrag 

zu thun, ohne daß ſie daruͤber boͤſe werden. Ich 
wei Sie verſtehen die Handſung, -und ich kann 
mitch auf fie verlaſſen. Erweiſen Sie mir alſo 


den. Gefallen, für. inllegende 6..Chhr. 8, Elm: 


Doppeltaffet nach bengelegter Probe einzukaufen, 


und, mit der Landkutſche zu uͤherſchicken. Meine: . 


Unpaͤßlichkeit hält mic ſchon ein halbes Jahr 
zuruͤck, meine Freunde In Leiptig zu Defuchen tan, 
‚meine: Deſch aͤfte ſelbſt auszurichten, und jegt ber: 
finde ich mich fo ſchwach, daß ich das Bette huͤten 
‚muß. Fordern Sie alles yon mir, ich werde 
men alle waͤgliche Begesttlenfte egeigen. der 

taten. in min ci 


te 


. 
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‚ben Sie woßl, und.beffer als ich. Ich Bleibe 
Hero zc. ic. 
| —8 viel von der Sache, je man färben 


I 16, . 
Von der Schreibart in den Briefen Aberbanpt. * 


Man hat ferner ben Ausarbeitung eines Briee 


fes auf die Schreibart ſelbſt Achtung zu geben, - 


und da muß ich denn fehen, an wen man ſchreibt. 
Ein ‘Brief ift entweder an vornehmere, . aber an 
meines Gleichen, oder an geringere gerichtet, 
Schreibt man an vornehme Perfonen, fo müffen 
.aud) die Ausprüde und die Schreibart nad) ih⸗ 
rem Eharacter eingerichtet werben, naͤmlich, de⸗ 
müthig und ghrerbietig, aber nicht ſclaviſch ug 
ezwungen; fcpreibt man an gute Fkeunde um 
‚feines Gleichen, fo läßt man fein Herz nach Era 
pfindung der Freundſchaft reden; ; ‚man "bleibe p 
bey Höflich und beſcheiden, doch redet män frever 
als wenn man mit einem Vornehmen ſpricht, 
an Scherz; muß man niemals die Grenzen de _ 
ohlſtandes überfchreiteh, und barauf heben, if 
was vor einer Verbindung id) mit. bem ehe 


werde. * Niedern Perſonen ſagg man Furz Inte 
beſcheiden, und‘ haben, deutlich, aan, 59* 

dat, ohne daß man ſich allzu vertrqulich macht, 

und efivan feine Achtiing, die man. wph Ihn 


fordern Pine — Ki zer nehmt E 


me 1 jr 
su 


u Ze: DER e.V 


(a Genafisuperft Naeh bin. Iw ſoll eu 
Se Ab deba Troſt, mich von dem 
. —* 2 * das mich dieſe Nachricht 
gefeger hatGlie war meine Freundin, ja ich 










a nicht: * VUmgang fie lehrte uns die ugend, 
u ferbft die nachahmungstwärbigftet 
Beweinen Sie fie Immer 
Ihnen weinen; abet vers 


toig find. Ihr Herz iſt weiße 
Wie Religion Jagd Ihnen, daß ein Herz, 


. ‚ches die Tugend verehret hat, endlich den pe u 


Ä he weichen allein ihre Verehrer erhalten. 
wir 73 tticht beffer thun, als 

3* * wei felige Stau Mütter in Gedanken 
nach jener Ewigkeit begleiten, und fieda vor dem 


Throns ihres Erloͤſers die Jubellleder anſtimmen 
Pen. Wir sihchtich fehen wir fie da aus den - 
biefes Lebens in eine unausſprech⸗ 


zn he Erhafar voreke woher ihnen der ©: 
alkein na ir, den fie inet noch Reben 
erbar. Zaſſen Sie ſich; rufen Sie nach fo dies 


fen Klagen eiihmal hr fihntigaften Gemath von 


he —— 1 Sn 


wegen Ka am. RE bin wel 2 2 78 
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**— die Sicht nicht, weſche 


pe 


etermie ale heine Butter: Wie angenehrt war “ 


. nn die A be Höchften zu erkennen, a 


e 


Kochʒuehrender Here, : 
Se verßchern mid Ihrer Freundſchaft, udd 

N ich meiß für dieſe Ehre nicht Dankbarer zu 
ſeyn, als wenn ich Ihnen fage, daß ich wuͤnſche 


⸗ 


es würde qlſo zum Erempel bey einem Gluͤck⸗ 
wunſch, oder Bepyleidſchreiben die Antwort ein 


‚ Danffagungsfchreiben enthalten. Bey einem 


Bittſchreiben hingegen verſpricht man in der Ant⸗ 


‚wort entweder die Bitte zu erfuͤllin; ober man 


fchlägt fie ab; oder man ſucht ſich, yenn man big 


Sache für nachtheilig anfieher, oder fich nicht 


gern damit verwirren will, auf eine geſchickte und 


re 


ſeyn. 


t 
NS 


x 


fie ju verdienen. Kahren Sie mit. ihrer Gewo⸗ 


gendheit gegen mich fort,ich bitte Sie datum, un 
äch werde dieſe Bitte um deſto oͤfterer mieverhon 
len, weil ich ſonſt kein Mittel habe, Sie zu über# 
fuͤhren, wie hoch ich Ihre Freunſchaftſchaͤtze 
Aber was ſoll 


au gen Gmelwunſch zu mei⸗ 


— 
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| ung zu den übrigen Arten won Briefen. wenden; 


one 





ner Beförderung Antworten? Ich habe noch fein .- 
ne erhalten. Doch mein Schickfal man über 

mich befdjloffen haben, was es will, und mir eine 
Ber ſorgung in Ihrer Vaterſtadt geben, oderniche: 
fo habe ich doc) Urſache, Ihnen den verbindlich» 
en Dank zu ſagen, daß Sie an meinem noch 

imgemiffen Glüde zum Voraus Theil nehmen, 
es it Vergnügen gnug fürmih, daß Sie mir 
es vor andern gönnen, und das Sie mir, wenn 
ſch es. erhalten ſollte, Durch Ihren Umgang noch 

fchägbarer machen werden. Ich bin sc. ıc. 

Li [) x ‘ r ı ı 


Oder ich haͤtte einen Brief erhalten, darin mie 
‚ der andere einen’ Todesfall berichtet und zugleidh 
einen Troit von mir gebeten hätte, und davon ich 
ihm die Antwort dine geranme Zeit ſchuldig ges 
‚ blieben wäre, fo würde ſich dieſe Antwort drauf 
ſchicken.. 


Hochzuehrender Herr und Freund, 


ch bin Ihnen ſehr lange eine Antwort ſchul⸗ 
dig. Was denken Sie von mir? Ich koͤnn⸗ 

ge mich weitlaͤuftig entſchuldigen, und unter vie⸗ 
len Hinterhiffen eine weite Reife nadı Nieder« 
ſachſen anführen; aber ich will es lieber Ihrer 


= Breundfchaft überlaffen, mir meine Sangweiligfeit | 


auf Trem und Glauben zu wergeben. Sie haben 
‚ In Yhrenr legten Briefe einen Troſt von mir ver⸗ 
langt,“ und ich will wuͤrſchen, daß Sie ihn jeßt 
uicht mehr bedurfenund daß bie Zeit vu Pr 
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Ihnen ansgerichtet haben mag, was im Anfange 


die ftärkiten Gründe nicht von ung erhalten £ 
nen. - Wenn Ste auch noch zuweilen klagen mäß 


fen; fo bin id) doch zu fehr Ihr Freund, als daß 


ich Sie in Ihren gerechten. und fäffen Klagen 


:ftößren wollte. Mein, verehremn Sie immer * 


Herz durch Betruͤbniß und Sehnſucht, daß 


rer tiebe fo werth war, und verdienen Sie 


"Dadurch eine, Das dem verlohrnen gleicht. a 


"wünfche und "gönne e8 Ihnen vor vielen andern, 
und bin mir aller Hochachtung sc. .. 


ee | 


E 245. Die vierte Abtheilung. 


Von dem ——a— 


ve ge 18. 
Wie es beſchaffen ſeyn * 

n dieſer Art von Briefen Kucht man dem 
andern fein Vergnügen wegen einer freue 
"digen Degebenheit zu bejeigen. Me 

ran. und kann es hier nicht beſtimmen, Sy 
weleher Gelegenheit jemand gratuliren ſoll, Wer 
weiß nicht, daß dieſes nur bey freudigen Belegen 
Kelten gefchehen kaͤnn7? Und wenn man auch bie 
gewoͤhnlichſten: Fälte beſtimmen koͤnnte, fo Tind 
Dead; mehrtntheits ſolche Umſtuͤnde dabey vers 





Taapft „ bie. man: —— stark dm. 8* — 
echt dieſe 


ei 
‚ Diefe Briefe mie zu den Complimentſchreiben ges 
hoͤren, fo muͤſſen fie auch, nach der Eigenſchaft 
- eines Compliments, nicht au ſchwuͤlſtig, gefünftelt, 
odger übertrieben, fondern natürlich fen. Der 
Ausdrud. und der Wunſch muß der Sache ges 
mäß werden und ferner ein guter und lebhafter 
Bitg dariımen herrfchen, Men fafle. dergleichen 
Schreiben fo kurz als möglich ab, Damit eg nicht . 
die Grenzen eines Compliments verliehre. Sein 
‚ Vergnügen giebt man. auf eine folche Art zu r⸗ 
fennen, damit man nicht den- Schein einge: 
Schmeichlers habe. Wir wollen fehen, ob wir 
die Sache durch, Erempel flärer machen koͤnnen. 


Gluͤckwuͤnſchung zum neuen Japr an. - 
.. einen vornehmen Goͤnner. 
Bohlgebohrner Herr, 
WVornehmer Gomer 
E⸗ iſt nicht das erſtemal, daß ich bie Era ha⸗ 
Wr be Em. Hochwohlgeb. zum neuen Sabre zu 
. "geatulicen, und ich bitte:ben Dinsmel, das bis . 
nuicht das fegtemal fenn möge, damie ich Zhnen 


nooch lange meine Ergebenheitbejeigen, und Sie 
mir noch fange Ihre Gewogenheit fehenfen Füns 


nen. Man darf gewiß niche Ew. Hochwohlee 
vohenen —— wenn man ſolche ur 





um Britſhreiben. 4 
ſche thut; man muß zugleich auf ſehr viele Per-· 
ſonen ſehen, die die Ehre Haben, Dieſelben zu 
kennen: Denn wem iſt wohl —— 
Her; unbekannt? Man ſollie fagen, daß Sie 
nur barum feben, um diejenigen, welche In Ihrer 
Guͤtigkeit Hülfe fuchen, zu verpflichten. Ich 
kenne deren viele, welche diefe Wahrheit mit Bere _ 
gnuͤgen bezeugen und befennen würden, daß Sit 
um ihrer Angelegenheit willen Dero wichtigfte 
Vefchäfte oft liegen laffen, die Eie darauf fogat 
zum Nachtheil Ihrer Gefundheie in’ larıgen 
.Nachtwachen wieder vorgenommen haben, Ew. 
Wbohlgebohrnen fönnen alfo daraus uriheilen, cb 
“man nicht verbunden iR, für eine fo ſchaͤtbare 
-Gefundheit, als die Ihrige ſeyn muß, Winfche 
ju thun, und ob ich hierinne nicht der erfte feyn 
: maß, da ich die größte Wirkung Ihrer Wohle 
khat empfunden habe. ein, ben fo großen Vers 
bindlichkeiten darf ich unmoͤglich DIE neue Jahr 
hingehen Jaffen, ohne Ihnen meine Freude zu bes 
eigen, daß Sie es ınlt ſo vollkommener Gefinde 
bei angefangen Haben; Und wenn ich mir auch 
nicht ſchmeicheln koͤnnte, daß meine Wuͤnſche wirke 
ſaam genug waͤren; fo wuͤrde ich fie doch inmele 
‚nem ganzen feben für Dero Erhaltung fortfegen, 


uund nie aufhoͤren zu ſen,, . 
Er Wohlgebohruenn 
8 2. Meines Hochzuehrenden Herru und 
vooxnehmen Goͤnners. 
en gehorſamſter ie 
3 er ae Zu PR Bus, u rt wu. era IN, ⸗ 
| Bu I .:€5 Gluͤck 


Ai > “ — — 


Re Anweiſung : \ I 
u Gluͤkwunſch zu einem Geburtstage. | 


a mir Ew, Hocheblen die Erlaubniß gege 
L ben, Ihnen öfters zu ſchreiben, fo chue ich ' 
Dis jetzo mir befto geöffern Vergnügen, da id 
Ihren zu Dero Geburtsfefte Gluͤck wuͤnſchen 
fann, Die Erkenntlichkeit, zu welcher ich Ih⸗ 
en für fo viele Güte verbunden bin, die Sie jer 
Derzeit für mich gehabt haben, Hält mich zu Diefer 
chufdigfeit an. Ich werbe nie aufhören, dem 
Hoͤchſten zu bitten, Ihnen eine Reihe von Jah⸗ 
ren zu —— Sie uechaängig das Ver⸗ 
gnügen erbliden laffen, welches Sie an dem heus 
Sigen Zage empfinden. Wie gluͤcklich werdeid 
— , wenn ich Dero Gewogenheit bey | 
rfüllung ‚meiner Wuͤnſche noch ferner genügen 
kann, und mie ſollten fif nicht erfüllt werben, da 
Sieden Segen des Himmels durch Dero Große 
wuth gegen Jedermann verdienen, Alle Ihre 
Klienten beten einmürhig für Sie, "und ich flehe 
ben Hoͤchſten befonders um Ders Erhaltung 
en, damit ich Ihnen noch Ferner mit aller Ehr⸗ 
erhietung bezeugen kann, ih. ſey ꝛc..ꝛc. 
Gluͤckwunſch an einen Freund 
zun. Hochzeit. WUDTL 
— ab für ein Verguügen haben Sie mir doch 
RR durch die Nachricht von Ybrer Verbin 
. bang gertiacht. - Ich empfinde alles. Das, mas ein 
Senn, Über das Glück feine Zreundes empfin⸗ 
IR SIE Te SEE Ye EEE "den 


zum Briefſchreiben. 5 
den kann, Sie find das angenehmſte Pass von 
der, Welt, und Ihre liebenswürdige Braut vers 


diene Ihr Sserz vollfommen, Biber Sie die⸗ 


ſes Gluͤck in einem Fein ‚ wedes U 
Hofnung Ihres Haufes, ja en eigenen am 
zens überfteigers mehr fann 2 Ihnen niche ml 


fchen, als ned diefes, daß meine Wünfche erfüllt — 


werden. Machen Sie ihrem Sorchen im Ras 
men meiner meinen Empfehl, und verfichern Gig 
fie, daß ich gegen diefelbe RN eben fo wieler Seche 


achtung verharre, als ich Zeitlebens ſeyn werde 1cı | 


Dergleichen Scräten. | F 


ie erweifen mir zu viel Ehre, 
& Freundin, mich a Je 0 Sem 
Vermaͤhlungsfeſte zu ermählen. Denken Sig 


wicht etwan, daß ich es großmuͤthig abfchlagen foll. 
Mein, ich komme, ich komme gewiß, ich muß ſelbſſ 


ein Zeuge Ihres Vergnuͤgens ſeyn. Ich nehme 
zu viel Antheil an Ihrem Gluͤck, als daß ich mid) 


nicht gegenwaͤrtig mit Ihnen freuen follte. Freuen 
Sie ſich denn nicht, mich bey Ihrer Hochzeit zu 
ſehen? Ich bin es überzeugt, denn Sie find mes _ 
ne allzugute Freundin, als baf.ich das Gegentheil 


Denken follte. Wie rührend wird es fenn, wenn 
ich Ihre zärtlihe Umarmungen mit Ihrem lieb⸗ 
fien N. fehen werde, wie Sie einander die Ber 
fiherung Ihrer $iebe und Treue unter unzähligen 
Küffen geben; wie Sie uns das zärtlichfte Paar 


von der belt vorſtelen: wie Ibre Verehrugen | 
' cn | würdige 


— 





wörbige Aeltern Thränen der Srende und Zaͤrt. 
lichkeit vergießen.- ch ſehe dieſes alles ſchon im 
Woraus, und mein Her; wallet für freubigen 
Omıpfindungen Darüber. Doch, ih muß es Ih · 
wer nur geſtehen, ich fol das Bergnügen nicht. 









haben, hiervon ein Yugemjruge zu ſeyn. Ihmuß 


Vnen den verbundenſten Dank für Ihre guͤtige 


Einladung abſtatten. Meine Geſchaͤfte rufien 


mich nach 9; und ich reiſe auf Befehl meines 


gnaͤdigen Herrn. Mehmen Sie dieſe Entſchul⸗ 


digung für gültig an. Es ſchmerzt mich; ich 


‚ weiß, Sie feben mich gerne. Genüßen Sieden 2 | 


Gegen des Himmels, in ungeltärter Zufrieden. 
Beit, Seben-@ie Zeitlebens gfücttidh, und ſehen 


Si⸗ die Früchte Ihrer Verbindung einft als‘ 
Greiße in ben Scherzen Ihrer aͤhnlichen Enkel. 


Gedenken Sie aber auch unter Ihren Entzuͤ⸗ 


cungen bisweilen au mich, an Ihren Freund. Ich 


werde dieſes Feſt in meinem Herzen unter taus 


ſend Segenswuͤnſchen begehen. Leben Sie wohl, 


—* ichern Sie Dero Herrn Liebſten, und 
— a erhal Daufe meine Erge⸗ 





uns zu 
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. Die fünfte Abtheilung. 
9. 19. 5 
Was dabey su berbachten. 


ir kommen nimmehro zu der zwoten Art 
von Complimentbrieſen, nämlich gu 
den Londolenz « sder Beyleids⸗ 


fehreiben. ie find das Gegentheil von dem 
Vorhergehenden, und enthalten eine Bexʒeigung 


urnſers Mitleidens uͤber die ungluͤcklichen oder bee . 


trübten Vorfälle des andern. Ihr Enbjmwe 
IR, dem andern durch eine grümbliche Tröftung 
ven Schmerz zu lindern oder gar zu benehmen. 
Daher 3 en fie beweglich und ruͤhrend ſeyn. 
Man muß ſolche Bewegungsgruͤnde anzubringen 
ſuchen, die nicht ſo allgemein ſind, oder ſie doch 
einkteiden, daß ſie als etwas neues erſcheinen, Das 
“nie fie audh vermögend find, einen Eindruc Mi 
das’ Serz bes Beiruͤbten zu machen. -Daben 
1uß man wohl auf die Gemuͤtheart des andern 
Em chtung geben, damit man ihn auf der rechen 
elte ang e. Bey vornehmen Perſonen, oͤſe 
iethen haben, muß man niemafs ben 
Schein abeh, als nimm man ihnen vorſchrlebe, 
 fonbern fich Bios: auf ihre eigene Standhaftigkele 
{ind Stärke berufen ; R: aud) nicht etwan „DR 
andern Beciabniß für ungerecht er 
ober, m beftig in Ihn Weingen , fondern ihn nah 
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ad ¶ aAxuweiſung 


Mein, ich soil Ihee Tränen miche hinhern; fd. 


Find Siebe, fie find zärtliche Siebe, fie find die 


Beweiſe von dem Werthe Ihrer fetigen J 


Wemahlin, und Sie waͤren ihrer nicht wuͤrdig ge⸗ 
weſen, wenn Sie fie weniger beflagen koͤnnten. 
Bedauernswürdiger Fremd! Wie bald haben 


J © aufgehört, der glüdlichfie Ehemann zu fenn! 
n 


dem erften Jahre Ihrer Ehe verlieren Ste 


ine Gemoßlin, die noch nicht das neunzehree 


Jahr ihreg Lebens vollendet hat, die Ste unaus⸗ 
fpredjlich fiebte, die das edelite Herz befoh; ein 


Herz zur Ehre der Tugend und zum Gluͤck der 


eit gefchaffen! "Sie verlieren fie, nachdem fie 


Ihnen einen Sohn geſchenkt hat. Wein ganzes 
Derg weigert ſich, eine Perſon, der ich das langſte 
LELeben verſprochen und gewuͤnſcht habe, die ich noch 
vor wenig Wochen in der Bluͤthe der Gefundse - 
heit, mit allem Reize der Schoͤnheit und Anmuthh 
Feſchendat, gefehen habe, don der mich jedes Wort 
entzuͤckt, und zum flillen Verehrer ihres Geiftes 


acht Hat; Ja, betruͤbter Freund, mein ganzes 


- gemten | | 
Snerg weigert fich, dieſe Perfon.fich fe iin Carge 


vorzuftellen, Der Abfchieb Ihrer Gemahlin, den 
mir Ihre drau Schwerter überfchtieben, hat mie 


tauſend Thränen gekoſtet; „Alſo muß ich gi u Ä 


nverlaſſen? O Sant, warum habe ich Sie lieb 
ꝓmuͤſſen? Sie Ste machen mirmeiti Ende ſchwer 


iche in Der Welt + >’ Kanih Gledem 
„nicht noch ein Jaht befisen? Doch, Herr, nicht 


„mein Wille, fondern der Deinige gefkhehel r 4 s 
nVerlaſſen & mich. Ich liebe Eile, ich 
u TASTER er : 
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Er ſehr werden Gie mich da⸗ 


durch verbindlich machen, Ihnen alles, zu Ger 
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68 war der ſrohe Tag 


u bunden, Ans ——— einem wohlgeſtalten 
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4 ww herzlich erfreuen. Ce di Raper unfere 
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. of, welches heute (morg ©. in unferee 
‚Kirche volzogen werden fo. Adein zu Dee. u 
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fordert, und zu dieſer groſſen Dienftgefä 
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San 7 * werben Be I 
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"nd Vaweiſungg 


San — AR tan bin. Sch ſoll Ste 
Troſt, mich von dem 
Garda meter , Kr das mich diefe Nachricht 
Ge. mar meine Freundin, ja ich 
—* als chen Butter. Wie angenehm war 
nicht Ahr Umgang, ſie lehrte uns bie Tugend, 
pen fie uns Ribit die nachahmungswuͤrdigſten 
Wenfpiele davon gab. Beweinen Sie fie immer 
woche zarcch, ich helfe Ihnen reinen ;. aber ver⸗ 
geſſen Ele. nur Haben die Pflicht niche , welche 
Cie ſich iſelbſt ſchuldig find. he Herz iſt weiße 
genung, die Wege des Hoͤchſten zu erkennen, und, 
72 Religten lagt es Ihnen, daß ein Herz, wi 
ches die Tugend verehret hat, endlich den Lohn 
Ä he , ‚welchen allein ihre Verehrer erhalten. 
Ich ala wir werben nicht beffer thun, als 
wenn wir —** ſellge Frau Mütter in Gedanken 
nach jener Ewigkeit begleiten, und fieda vor dem 
T ron tes Trlöfers die Yubellieder anftitumen 
Wir gluͤcklich fehen wir fie da aus den - 
prängni dieſes Sehens in eine unausſprech⸗ 
| * Fe — woher ihnen der ed 
fie Ihnen ned) ſterbend 
BL he eufen Sie nach ſo Vie 
nhaftes Gemäth von 
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Ä ders an VBonner,; mit Wrhütfamdeh ve en 
In e werben. Wan zeigt nämlich auf- ot bed 
Pe idene Art,’ feine eigent oder des andern N Ä 
Eigenſchaften, Borjäge, Verdienſte, u. d. 
Mur hire nian fi ‚für een übertilebeneng 
Selbſtiobe, wodurch man’ feine har und 
Hochmuth "Serrärhen wuͤrde; mah ſich 
uch nicht fat wa / — bebe te ie "Min ” 


eifroße | . a 
elle dd an \ Bu 
a % * | un 

Sn Mer Eifel: tn impfen 1} 
ſchreiben. el 


Br n, ta unter bie Jun 
„ut Arten dee 413 nett . 
weilen macht man einem nur ein bloßes di N 
ment, erfundiget — feines Befindens und ae — 
ppfielet N * reundſchaft, und da eißt 2 
J PA ein ſchreiven. ‚Die € mpfe [ung | 
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. Die fehlte Abrheitung . 
Von dem Danffagungsßpeeiben. 
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die Wohlthar, oder das Ber 
auf eine e Art, man nimmt ſich 
I in Ace, bamit man-nicht den Schein eines 
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Kur an reiben 
x — * * eben an d 


ein Andenken migebeoche he, 
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theatre Fr en Buch | 
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u nk iſt mir ſehr angenehm | 
S Seth 1 min ir At nie ei ST 
nmir es sweqhe Bee iſt mir ng —* 
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Geſchenk ſelb 
nme unter mein Biden ſteben ehem. ee 
mich; über —8 derjenigen zu erfee 







en, u Die Sie 

verlangen, oder a , Seflomeie * ich 
mir eine Eelegenheit, erkenntlich 

su zeigen, daß ich wenigſtens eben ſo gar⸗ 

ine Pflicht beobachte ale Gietine Brepaebige 

eie ausdben, . Eine Gelegenheit weiß ih, und 





+ Wie mir aud) die fiebfie IR, mern fie wur honda . | 
waͤre! Sie koͤmmt gewiß. Ein Herz web 


—— — ber Siche nicht 
= dam. I —8— * ae 

en einer n 
—* ir " 


: Dersinft u duen Con, entf von del⸗ 
Nam 

m Deinen Beyſpiel Ach erkreun, 

u angeführt von Dig, und Fühn, Dich vage 
eben, ae 

er beften Vaters wärbig ſeyn. 


he um de Freundſcha ; ob ich fie gle 
ſchon habe; Behr Briefe, oh 2 en 

gerne fihreiben; denn warum fihreiben. Gie fe. 
. Kdön. Sch bitte endlich, Ihrer Schwe 

| — X Compliment zu machen. Wi bil 
‚ Oi ih ”s vn ber fie verdlenet je : 
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Bi wohl; vecht wohlt Ach bin. mie der auß 
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DanffagungsRüiiten an einen ara 


Ä Sreum, der einem, ohne darum „gebeten 


we Baben , eine. Summe Gelres vom 
. sehboflenbat: 


HBochelier. 2. 
MOochgeeh rteſter Herr, 727 
| HGochwertheſter Gönnen, 


ie glauben;, Kaß Sie mir nichtmehr ala el 
ı me Wohlihat erwiefen, und ich verfichere, 











Die andere, da 

ic ——— a enfch, wie vote 5* | 
znicyaige. _ 
In —— Antwort abweifen laͤßt, HE 
Son unendlich verpflichtät, daſß Sie ihm fo vle⸗ 











. 82. Sorge befreyet. Die meiften Leut⸗ 


gen ſich auf Künfte, Schwierigkeiten zu erfanin, 
Aenindie! pleite, die fie uns Teifken,, 
u Sie verlangen, d 











Aandig vor ihaun demuͤthigen Volle, Arte 
‚ww. Hochedlen verfahren hickinnen nad) eine 
. weit leutſeligern Art. Was mich demnach am 
mueiſten in diefer Sache verpflichten, kommt von 
hart ‚Inzroifchen , fo ſiark auch mei⸗ 
Bindfichfeis ift, fg werde ich dermach wohl 
—* fd glücklich werben, ſolche in ver That 
| —& angenehme Dienſte darpılegen 
und wett nebft banfbarften Abtrage des * ur 


- richtige Werfiderung, ba ih geitiebeng ug ale 
fe Eifer und rrgnägen fig.» u 
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| deegleichen Befegmfet. — | 
Derfenen gerichtet, fo muß man fie mit befonber 


einladen; unter guten Areurnk 
38 man die Ksungm feines Herzens, 
mit Beſcheidenheit un 






| d Hoͤflichkeit reden. 
Beer oe man Ende, a man je 


ledenn die Sruͤnde, als, wegen 
Gelrgen 


einen Scherz anbringen. : Ben ben Seratteh 


wohnheit Werden, und man PR ein ordent - 
liches — , wornach man fie abfaßt, daher. 
Saden mi auch ‚bergteichen noch beybehalten, ob 
wir gleich im übrigen fander neuere Eye Hi: 
wvdhlet haben, Hier find atfo die Beyſpiete. 


eithrief an einen werthen und | 
E * a ne eo 








milb eb wichtiger Worfall Gegegnit ds 
m ed, werke “ 853 Saſe v 
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58 Br Burkiims. E . 
xe, fo Kin überzeugt, daß Siesummirfommen 
warden, aber ich mei nicht, ob ich Br die Chr 


ee Be ber Heirath meines älteften Genes wit me 


. ben « Diefes erwarten darf; 

* aben mid felbft etliche mal merken iefen, 
ie Ihren Freunden licher wirkliche Die 

—F , ols Complimente und Ceremouien erweiſen. 
Indeſſen kann ich Ihnen doch kaum ausdruͤcken, 
mit welchem Verlangen bie Frau⸗ zugleich 
mit mir wuͤnſchet, daß Sie fo guͤtig ſeyn moͤch⸗ 
gan, ſich ben der Vermaͤhlung ihrer Tochter ein⸗ 
Zufindenz und ob fie gleich ſonſt Urſache hat, mit 
ner fo vortheilhaften Heirgth-zufrieben zu fern, 


f wird doch ihre a moollfomsmenfeyn, were . 
Better 


fie in der Verſammlung ihren. Herrn 
nicht ſiehet. Sie kennen ——— 


aimmers, oh fie gleich, aufrichtig zu reden, vichts 
wachheit ihres Geſchlechts haben 


von der Sch 


- ‚würde, wenn fie niemals eĩne unsichtiger Eitekeit 
te; und ich mänfche das eben ſo ſehr bey di⸗⸗ 


Gelegenheit, als fie, Dem obugeachiet un⸗ 


Lerſtehe ichs mich nich, Cie daruͤber zu beunru⸗ 
blaen; aber. Sie können .ofauben, dab fa uns 
alleb ende in die * lie (een tere 


deu, wen Sie 
von woll len. 


Ein anderes Deren: 


mit see ——— 
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abiich wahr ſich der anndiiche Tag, an 


chem ich meine Verbindung mit Der Mer 
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| ‚mein Freund , ‚als daß Sie ar wie . 


uͤck nehmen n. Ko Sie, beilfen 
— ——— durch ——— ber. Freu 
—* enwart vollkogumen machen; 


demi 
ohne Sie kann ich nicht halb ſo veranfigt fen. 


Reine Gaͤſte würden monche verbrüßliche Mie⸗ 


ne non mir befommen, wenn ih Sie nicht dal 
‚unter erblidkte, _ Ich ſage 08 Ihnen nach. eine 


"mal , ich verlaffe mich auf Ihre Zufage, fie ns 


Scherz oder Ernft gemefen feyn, und erwarte 


Sie mit Sehnſucht. Wie verbindlich werben. 
wir Ihnen dadurch werden. Meine liebenswäre - 
Dige ⸗, erwartet Sie mit gleichem Verlan⸗ 

- gen. Kommen —* vr ken Ole 
| wohl. 16. 2W. 
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glich, daß Sie nur einige Stun⸗ 





Freude machen. Wir find alle beyſammen, und 
— * abſcheulich —* Sf en 
* nen Erpreſſen an Sie eb; um 

ven, 


Ren; Sie, mem ni von. un 


Na Ernie, ‚fan Rittmeiſter, iſt aden | | 


ir; ge -D. »+ fommen koͤnnten? Sie wuͤr _ | 
„ben meinen ganzen Haufe eine unbefchreiblihe " 


—* es nicht moͤglich iſt, Sie I un m 


kei * baß Art eines PER Lauf⸗ 


ſich nehmen, da ich denn fuͤr ſolche 
| an — Sets verharren * 


Wanskgndgeietendenn Braut \ 
| ergebenfer de 
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@rlte man ſich act ber varbarfghenden Br 

nmuiare Bebienen möllen, J— wird es ganz leicht 

ſeyn, dieſelben nach ei Umſanden ein we⸗ 
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| | ibert an Bömer, mit Behulfamdeit I | 


et werden. Man zeigt nämlich auf‘ eine bed 
idene Art, feine eigerie oder bes andern gürk 
Eigenſchaften, Worjüge, Berdienfft, u.d. gl. 


NMur Hüte man fich für eh em Übertiiebenen 
" Selbftigbe, wodurch man feine Eitelkejt und 


Höchmurf Yerrärken würde; rat erfe ſich 
auch nicht gut weg, —* Yen te die Di 


kiſtreße. | Ri 

j . “ “ % 2% EN 

Men der Eintheilung⸗ ige But Bi 
ſchreiben. 


en — 


| —*— macht man einem nur ein bloßes Compli⸗ 
ment, erkundiget ſich ſeines Befindens und ame 


pfielet ſich einer reunbſchaft, und ba beißt ee as 


7)y ein chreiben. Die Empfehlungz- 


ſhſhreiben —* aber auch das Anſehen eine 


) Bittſchreibeno befümmen, denn man naͤm · 


Sich einem andern feine ſchriftliche Aufwartung 


macht, und Min erſucht, feinen Worſpruch bey eb 


Bm en für * are r Sucht min: 
abet e u em a —* 
Berge nen © Finca verfertigen il, fi | 
man en 9, 
muß man bergen en. ale man y 

Aufn are eini er Achtung ehe ai 
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. mit” bequemen | 

und empfiehlet: A in bie VGewonenheit feines. 
ners oder Freun 

—* wollen von ſeder Art dieſer Schreiben 


- | wenigſtens ein Exempel beyfuͤgen, wornach man 
Kch bew Verfertig 
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ung Dice Sn ce 


Ä — an en: guten | 
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ent Sie mir F Erlaubniß auch nit. 


geben hätten, an Sie zu ſchreiben, ſo wͤr -· 






u i ſo groß iſt mein Ver⸗ 
3 5* en und Ergeben.. . 

begeigen. Ja, ich bin Ri, daß ich: 

— 26 Da onen Dich Varfigerung nich, 
tig ſeyn — 
u — , en 

Bun: -Neyes vouilı caiſan puurguoi j je Wond eflime?. u 

| Ein), Sie mößtenen meiner Aufrichtigkeit zwel· 
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vor andern Ihr Freund din, und niemal⸗ eöne 
Vergnügen an Ste denken kant Nachdem -ich 
Ihnen Diefes'-gefatz fo dürfte: ich baſd biefen 
Brief fchlieffen, Damit ichs Ihnen nicht noch eins 
mal fage. Doch, ich kann nech: nicht ſchlieſſen. 
Sch muß. erfi fragen, ‚wie Sie teben. — Doc) 
recht wohl? Recht jufrieben und dem Gluͤcke 
made, bas Sie verbieten ?- Ya, ich glaube ts, 
werigſtens weiß Ich nichts, daß ich lieber glauben 


nd hoͤren möchte, Vielleicht bewegt Sie dieſe auf? a 


Tichrige Neugierigkeit, bald am mich zus ſchreiben,/ 
und id) würde Sie recht inftänbig darum bitten / 
wenn ich dieſes "Bergnügen wicht vielmehr Shrek 
eigenen —— als meinen Bicten zu danfen 


hoaben wollte. Wachen Sie mich doch zu Ze 
. vum Vercauen, wenn ich Ihnen in irgend meet . 


Angelegenheit hier in Leipzig Bienen kann F 
werde es mit Freuden chun, und beſtaͤndig mie Ä 
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6. Anweiſunzz 
7 Vicht in-ben Stellung her Elienten, + 
. Uno mit gefeufgten Samplimenten - 
‚ Mit einge Dittſchrift ihm zu drohn⸗ 
. Nein, - ohne Dedication, Ft 
. Und oh ein Lob auf feinen Schu, | 
und ohne meing ihm zu erzaͤhlen. 
Such ih das Gluͤck allienn — 
Mich einem Manne zu empfehlenn 
. Der würdig mar, fo groß zu ſha. 


DE 


Slie wiffen es, ich draͤnge mich gar nicht in die Anti⸗ 
Gambre der Groſſen, und ich weiß nicht, ob ich 
gu blöde, oder zu beſcheiden, oder zu ſtolz bin; aber 
J Gprem Papa möchte ich herzlich gern meine Auf⸗ 
wartung machen. Mir iſt diefes ein Beweis, 
Ba ich ihe aus bioffer Hochachtung zu ſehen ver⸗ 
ienge i weiß miche, ob ass. Ihnen auch ſeyn 
wirb. Freylich waͤre es ein Ungluͤck fuͤr einen 
Mann von groſten Verdienen, wenn alle Leute 
Ihre Hochachtung fo weit treiben wollten. Dochs 
das thut nichts. Das Verlangen, Ihrem gnaͤdigen 
Papa meine Ehrerbietung zu begeigen, iſt zu groß, 
Alg baß mich hieſer Oedanke aufhalten folkte. .. 
wiederhole meine Bitte, und. Habe die Ehre zu 
ſeyn 2c. sc. 000000— 
Abſchiedsſchreiben an einen ſehr wer: 


| : nl J J — y- 
, Ä Me iſt henjenige Tag, weicher mich uin 
| ’ x ⸗—. Ihnen 


0,6 Jhnen teapmen fol. Ich muß wider ei. 


IN. 


- 
— — — — 


J ” 
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ditun gehen. Bey 'dieſem allen trankt michnichse 
mehr, als daß ich nicht mündlich Ihnen mein 


7 fees Lebewohl fagen Bann. Doch mein Schich⸗ 


“pol laͤßt es mit anders zu; daher ich ſchriftlich 


meinen ſchmerzuchen Abichied- nehmen mıß. Ei 
haben bieher ſo vaterlich und treu für mich getors 


an; Sie haben mit auenehmender Guͤtigkeit mein 
Beſtes beobachtet; :ich weiß, daß ich Ihnen vie⸗ 
des wegen meiner Veförderung ja danfen habe; 


 afoheen:Sie ferner fort, mich in, geneigten Ans 


Saufen zu behalten. Ich :fiche den Simmel an, 
Ihren die Bergelung der genoffenen Wohltha⸗ 
sow zu arwiedern; er laffe Sie bis in die ſpaͤeſten 
Sabre vollkommen wohl leben, damit ich Cie 


ruft bey meiner, GOtt gebe} gluͤcklichen Wieder⸗ 


kunſt in aſſem erwünfchtem Wohl umarmen faniz 
heben Sie tauſendmoi weil, und benfen an mh; 


J9 berdarte: I cc.. M 


garbdittſchreiden 9 


Sr Ser, Bu 
: Gphbiger Herr Landrath n 


—* Bradeh —X f a; Ve dihen 


| zu. belohnen, und verlafſenen Verdienften 2 
| 52 daßich Ihnen ohne Biseifehein Ber · 


aͤgen machtu vote, wenn It Ihnen neut des 
fegenbeit darzu gebe, und Deron Großmuch ren. 


pe —* ade Phase 2 
0... 





6 > ging 


unwuͤrdig zu ſeyn ſcheinet. Herr m. bat mich et· 
ſuchet, ihn Ew. Hochwohlgebi. bekannt zu machen 


nd zu ſeiner Empfehlung ein Wort zu rben. 
"Do ich num ſchon weiß, wie geringe meine Ver⸗ 


dienſte find, um meine Fuͤrbitte geltend zu ma⸗ 


chen; fo kann ich doch nicht unhin, mit meindr 


gewoͤhnlichen Aufrichtigkeit leberbringern Diefes 


ein Zeugniß abzulegen, das die Wahrheit von mit 


fordert, unb das feine. wenige Belannıfchaft ber 
“flo nothwendiger macht: Herr N: it ein Meuſch, 


der, fo wiek ich weiß, auf der Univerſitat ftifl um 
‚ Keißig gervefen, fich eine gründliche Gelehrfamfeir 


"erworben, und davon auch verfchiehene feine Pros 


* — — 78 —— 


ben abgeleget hat. Hein Aſeine gute Gemuͤchs⸗ 
aigenſchaften mochen ihn; uoch ſchaͤßbarer. Er 
iſt alder die Gewohnheit der Jugend fromm; tus 
genbhaft, ınb.ımesmüdet in feinen Berufsgefhäfs - 
ten. Ben dem allen hat Ihn.bie: Vorſicht erni 
laſſen gebohren werben (af ‚fo daß ihm feine Unter⸗ 
haltung ſchwer füllt. Er hat äberbam den Feh⸗ 
fer, etwas bloͤd und furchtfam zus ſeyn. Dieſes 
en ihn See atrone zu . die ſi In u 


u . ne Gelegenheit be der —* m 
J — el, ob Gie diefeu Dienft fi 


Belohnung meines Freundes halten, und be 





RR 


eo 


miüfen, ob meine Abbildung von ihm richtig ges 


eoefen fen. Ich glaube zum Pr daß dieſer 
Umſtand ſehr vortheilhaft für ihn ſeyn werde; 


und ich habe die Ehre, in deſer Hoffnung vn 
herren xc. xc. 


— 70.77.2707 RE. 


Die neunte Abteilung. 
Ben den Bittſchreiben. 


Du . oe. 6. 24% . 


Ben der Beſchaffenheit ber Bittfcheiben. 


ir fommen zu einer Gattung von Brie⸗ 
fen, auf deren Ausarbeitung man den 


rößten Fleiß wenden muß, wenn fie - 

been Iwed erreichen ſollen. Denn man ſucht 
in ſelbigen den andern durch gründliche Vorſtel⸗ 
lmgen zu bewegen, uns eine that oder Ge⸗ 
faͤlligkeit zu erweiſen. Man fangt in dergleichen 


Schreiben an, ſein Anllegen ſelbſt bald vorzutra⸗ 
gen, und dann ſetzt man die Gruͤnde, warum 


man ſich eine Erhoͤrung verſpricht. fe Sirtet bittet J 


man ven einem andern eine verbrüßliche Sache, 
bier muß man nun alle Kiugheit anwenden, Pr 


. Buscch einnehinende Ausdrüde. vorher * gewin⸗ 


sen. In geringern Sachen unter guten Freun⸗ 
den braucht man nicht viel Kuuſt, endern man 


ſagt ed gleich zu, was man haben will, wofern es J 
a 2 SEE "Zu 


> 
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| fo si iſt, Idnen auſuwarten, und alsdenn 


W 


J 


— 


go " No. Anweiſung 2 


nicht ebenfalls eine werdrüßliche Sache iſt, und 


beruft ſich bloß auf: feine-gute Freyndſchaft urt 
redliches Gemuͤth, jedermann. zu, dienen. Es 
verſteht ſich von ſelbſt, daß man nicht —* Sa⸗ 
chen bittet, die der andre nicht leiſten kann. IR 


man genöthiger, wegen eines. Verbrechens um 


©nade und um, €: taffung der Strafe zu bitten, 
ſð miß man feinen Fehler oder Verbrechen nicht 
‚ zu bemänteln fuchen, fondern ihn giftehen, ſech 
ſchuldig geben, bereuen, und fich alsdenn bloß auf 
die. Gnade und Großmuth des, .andern berufen, 
Iſt man aber wirklich unſchnidig, ſo muß man 


ſeine Unſchuld mit Beſcheidenheit, und mit einer 


Manier vorzuſtellen ſich bemüfen ; damit man 
dem andern- niche fogleich eine Ungerechtigkeit 
vorwerfe. Diefe Schreibart muß Aberhaupe 
werben und demuͤthig ſeyn. 


5. 25 
E Bon der Eintheilung biefer Schreiben. 


Wenn. ein Binfehreiben an vornehme Derfor 
gen Belangen, . E. an einen König, Fürften,: 
Dbrigfeit. u.d. gl. fo heißt es eine Supplic oder: 


Memorial, und dieſe muß man fo furz ale mr. 
giich abfaſſen. Einige machen hier ben line: 


terſchied daß eine Supplic das: Birtfchreiben 


ſelber fen ‚ ein Memorial ober bie Wiederho⸗ 
fung. ber erfiern Bitte, wofern die. Erfüllung; 


wccht 3 waͤre. Doch, im gemeinen Leben 
— mecht man feine —R ante beyden. 
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Entſchuldigungs Schreiben gehören auch | 
mit zu Mieter Klaſſe; wir wollen aber bey den 


"Derwefefchreiben ein Erempel’davon benfüs 


gen. Nach folgenden Benfpielen‘ kEbunte man 
ſich ohngefaͤhr iin einem Bittſchreiben richten; 
Denm von allen mögliihen Fällen kann man fels 


- ne Mufter darlegen; benn wer weiß eines jeden 


"Anliegen, weswegen er bey einem andern’ etwas 


Ichriftiſch bitten muß.‘ 


Geld, 


Bittſchreiben an einen Vater um 
| un 


‘N 
.. 


ch muß Ihnen einen recht verdruͤßlichen 
m) Brief ſchreiben, lieber Papa, ind ich ſchaͤ⸗ 


"me mid) recht fehr, Daß ich Sie ſchon wieder um 


Geld plagen muß. Allein, Noch hat fein Geſetz, 
des Haben Sie mir oft ſelbſt vorgefagt, und fo 
werben Sie ben genauer Erwägung meiner Um⸗ 
fände vielmehr Mirleiden mit mir haben, als da 
Sie zuͤrnen follten. Bedenken Sienm, mein 
Kleid ift abgetragen, daß ich mich faft ſcheue, je⸗ 
manden unter die Augen zu gehen; mein Bir 

iſt ein. unbefcheidenen Mann, und willden Stus 


‚ benzins durchaus vor der Meffe haben; meine 


Mäfcherin iſt arm, blutarm, und kann nicht läne | 


ger warten, und wer einen nur -anfleht, will Geld 
. Haben. Die armen. Embdenten! jedermann will . 


fich. doch von ihnen bereichern! Nun kann ich 
Ihnen erſt recht glauben, wie Sie mir ehedem 


Rob Univerfitätsiebeg.abgemahlet Haben; ; Allerk 
re Ei nn lieb⸗ 


Anweiſung 


liebſter —8* nehmen Sie ſich meiner or und 
fpringen mie mit sa. Thl. ben. Ichwill recht 
feisla ſtudiren, ich will onen in allem nochfol⸗ 


gen, Damit ich Ihrer würdig werde. . Nun wer 


den Sie es ſchon thun; es iſt immer, als wenn | 
cch Sıe den Brief an mid) und ein groß Paquet 
verſiegeln ſehe. Ich warte. ſehnlich auf Ihre 


Huͤlfe. Machen Sie doch meiner liebſten Ma⸗ 


mia mein gehorlamftes Compliment. * — 


tauſendmal wohl. Ich bleibe be 


Jhr 


ahornntg Eohn 
N. 32 


Vitidreitn an einen auten Seeund Ä 


um ein Darlehn. 


Godhedler, 


Inſonders Boqieheender h Sem, 





m. Hochedlon heben fi) alemal freunbfihaft . | 


o lich gegen mich bewieſen, fo,oft ich Sie um 
eine Gefaͤlligkeit erſucht babe, Laß dadurch mein 


Vertrauen gegen Sie volllymmen geworben If, 


Ans dieſem Grunde nepme ich mir bie Freyheit, | 
‚Em. Hocedien hlerdurch ven inen- Meinen Bote 


ſchuß von 20. T ; be 
Kern eine Meet —* Io Pi 


sen bezahlen. Be d wauxxis —2 — | 


zum Brieſſcheeiben. 
> nt reichen wid. Es iſt Wa, 
— nen ik or —— — uud id 

habe ſchen in dieſer Betrachtung ailerien Jwri 


entſchlieſſen konnte, Ihnen etwas —ã— 
zuzumuthen. Allein das gute Vertrauen kt. Erg, 


don onen, als von einem andern eine abfchiägk 
Denke ich im Stonde zu.fegn, Das Belleßiewmie : 
; ber abzusragen, menn Sie etwa das Belt niche 
laͤnger follten entbehren koͤnnen. Ich will nichts 
"von dee Nerſicherung fagen ; Def Ew: HAh ien 


daß meine Danfbegierde unenblich gro fen; denn. 
ich weiß Daß mir Shre reundfhaft fa ailemag 


zuvor gekommen iſt; und es iſt Ihnen qusb c 
unbefinng, dag mein Herz beſtimmt ift, ©ie be 


fraͤndig Hoch zu fchägen und zu lieben. Ihr 
barre mis aller, Gegsbenheit aka. \ 


u Sundli. 3.0 
| SHochgebehrner Seidhegraf; =. 


ae 


Ghaͤdigſter Graf und Hat, 


\ u | * 
Erxr Gechreicigräf. Eroeftng HR ohne Zumal 
N einberieet worden, daß Dero ——— — 
in | i - = ’ 5 - J J ” % r. 





a  Blniffing : 


Ser. zu R. berelts derſtorben ift, und alſo biffe 


Stelle durch ein ander Subject zu etfegen ‚sem 
wirb. Mun wollte ich wohl gerne um dieſen 
ftranhaften, da Ich mich durch: meine Stus 

Diem .zu®ergleichen Bebienung geſchickt zumachen 

gelacht babe; da aber Em. Hochreichsgraͤfliche 

Erxrellen ſchon ehedem erfläret, wie Sie nieman⸗ 


Sch einen Dienf geben wollten, ber Sie darum 


Site; fo bitte ich aur Diefelben umterrhänt, A, 


ir gnaͤbigſt· zu befehlen, wie ich es anfarigen fol, 


dDieſen Dienft zu erlangen. Fuͤr dieſe ſonderbare 
— werd⸗ ich dankbarlichſt erſterben 


m. > Sobeeiäsget, Ercellenz 


EZ "r - 


u unterthänigfier Diener, J | 


J Sipric an einem groſſen Harn une Ä 


eine Bedienung. 


" Duirchfauchriaßee Fuͤrtt, | 
Gnävigfter, Bir und Herr, 


w. Hochfuͤrſti. Durchl. wird annoch in Hohen 
—* geruben‘, wie Hoͤchſtdenenſeiben 
mein feliger Bater: in die 20. Jahre in’untetihä« 
nigfter Treue zu dienen die Gnade gehabt; und 


daß auch derfelbe bis an feinen Tod in unterihü- , 


Maker: Dahfbarfeit. geruͤhinet, wie Em.. Hoch⸗ 


Bu Fr Dur. lc fin Budbiger Gar 


und 


‚une eiefllkeisen. ws 
rind: Herr genkfen, Wann denn fldger mir 
ui binderbaffenem Sohne die umershünisfte: Bes 


gierde eingepflanged; Ew. Heotbfiefti. Durch: in 
L ‚Deweriph, dazu ohnediß darch 


Dero hohe Gnade mich verbunden weiß, mine 


Dienſte zu widmen: 


ce 
wu. '! 4: . 
f j ‘ 
. er , -_ . ’. 
{ ’ 2 5: . . , ’ .. ſamper Sucht, I.» 
net, . 
on 


amd: da anjetzo das Secrerchiar ben 7 


Hochpreißl. Landesregierung vacaut worden, 
zu deſſen Verwaltung aber, ſoſern Ew. Hoch⸗ 


fuͤrſtl. Durchl. mir dieſelbe guaͤdigſt anver ⸗ 
trauen wollen, nebſt göttlicher Huͤſe, wohl 
fähig zu ſeyn vermeyne; Als ergebe an 


Er. Hochfuͤrſtl. Durchl. Mein unterthaͤnig⸗ 

ſtes Bitten, ſothanes erledigtes Seeretariat 
Fe Hecfinft, Clemenz- mir awdisß zu toi 
. ferien; 


| Welches mit ler ı anterrpäntgfter mb achorfät; 


Beobachtung ber mir obliegenden Pflicht zu 


fer 
verſchulden äuflerften Fleiſſes trachten werde: :{n 
weilte Ehrfurcht lebenslang verharrend 


Dur qlauchtigſter Fuͤrſt, 
Gnaͤdigſter Fuͤrſt und Herr, 


Ew. Hochlürfil Durchl. I 


‚ anterthänigfter, eetugehom 


v* * — 
u. - " 
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Anmerkung, 


Man nehme bey dergleichen Memeriahen in ct, iR 
db maß die rl, wo die Biktg dorgeera · 


u 2 


u 


- 
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⁊ u. ö 2 x - 
30 ‚nr 1. Mnweiſſng 


gen, ein: wenin einziehe bamit es leicht in 
die Augew fehle: .Der Stylux Curie muß num 
« frenlich in dergleichen Schreiben benbehhbiten 
ı erden; man beaudt aber deewegen nice 
gar eiefeäneifeh gi ſchwiben. “ 


⸗ 





Be an einen General um Loß— 


laſſung eines Angeworbenen. u 
voddgebohrner Herr, 


»Ie. Fr 


r Bildon gie Genen, Da 


". Exrecten muß herdurch aherachiſt 
Hagen, daß unter denen, die zu Krieges» 


bienſten foflen- angenammen ‚werbin, auch. met 


Mann, Namens, Johann Ehrlich, ‚begriffen, der 


ein Schneider feiner Profegion if, Wenn num 


bdieſer mein. Mann ein Chur⸗Sachſe von Gen 


burt, ber ſich wr ‚einiger Zeit hierher gewendet, 


| fſeine Nahrung zu treiben, und zwen arme Kin j 


der. Hat, die mit mir an den Bertelftab wuͤrden 


gebracht werben, wofern man ihn zu Kriegsdiens 


fien zwingen wollte: er such bereits febon ar. 
Jahre auf ſich has, und daben ſehr ſchwach und 
daͤnflich iſt, daß Em. Excellenz einen elenden 
Soldaten an ihm haben, oder ihn gar bald durch 


eilnen von Alteration und ungewohnten Strapa⸗ 


yon Befehleunigten Tob verllehren mürben; fo. tras 


ge zu Em. Syreilenz klugen, gerechten uͤnd gottes 
fuͤrchtigen ern | 


bas Be —— 
Sie 


y 


Eu zum Brlefſthreiben. 97 


on wu 


fie werben wegen ang 
Gnade tim meinen: Mann, und dir Erbattmaig 
für mich imd meine Arte Rinder haben, ihn 


6 . , 
r . . = 
. . I.. J x 2 I’ , 6. . - 


fer "Umpääbe: bie 


Hhinwiederum frey zu geben. ' Er har bisher Fein 


Schutzgeld der :Dhrigfiht otdentiich entricheet 


ſich fleißig in feiner Arbeit vnd fromm‘ in feineut 
‚ganzen Lebenswandel aufgefäßtet, und wird die 
Abrige wenige Zeit, Die er noch zu Jeben hat, dem 
ullerhöditien GOet um bas hohe em 
Er. Ereelteng nebft mir eifrigſt anrufen, 
erbarmen fich demnach über vier <ienfe —* 
‚nen, deren. Jamer nicht allogufprechen # En 
verharre hit aller "Demnach 2 


ve: ‚Sogeiehenen ade; 
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= Die: zehnte Abtheilung. 
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erfteen. Sie —A 
guſaumengeſent ſeyn, nachdem man naͤmlich 
‚sine eder mehrere Gasen zugleich zu berichtes 
Hat: Sind eß Machen,von Wichigkeit, ſo ven 
get man jq keinen· Umſtand,. der zu wiſſen nie 
(big iſt, im uͤbbigen aber. huͤte man. fish vor allen - 


FT und was dabeh in Acht zu nehmen. 


| Dan Jar antienahn, man hät Aber auch 
verdruͤßliche € 
erſterul brauicht ah: Midht, vielUinftänbeiin.mas 


| ne haben AR Dee 
en Ku nl ( Cht mam fehlen: 


‚ugtaeder-. einfach che. 


wandihigen. Außſchweifungen. Dieſes bemerfe 
men fanberlich, wenn man an eigen Gönner etwatz 


gu berichten hat; Den man ohnedem nicht mic Sa⸗ 


den von weniger; Auſmerkſamkeit und mit Kiels 


vwigkeſten in feinen wichtigern Beſchaͤfftigungen 
.. lösen eruß,. Man muß ſich in allen feinen Be⸗ 
richtſchreiben ſo kurz ale woͤglich faſſen; eine gure . 


Ordnung wählen, und nicht alles unter einander 
werde. 


3 : ’e ., . 
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wiesen, domt Bönetsefes“ nihte(@eperfänbtich 


LED. ae 
den. derſchieberen Arten der 4 





achen gu berichten Bey den 


ben, fondern man ergäblet eine Sache Fury her⸗ 


aus, wie fie fich verbal; nad) Arc der hiſtoriſchen 
Schreibart: bey ben Ren gher. bar man." 

, fi ſchon mehr in Acht 

den andern entweder nicht verbrüßlich mache, 


“a nehmei, damit man 
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amd nicht fo gleichzu zu ſagen, wie ſich die Soch⸗ 


verhaͤlt, bis man glaubt, vas des arcrern Gemch 
im einer. ſolchen Faſſung ſey, ehe Folgen die bo⸗ 





truͤbte Nachricht anzuhoͤren. Es gehoͤret eine 


groſſe Geſchicklichkeit darzu, dergleichen Schrei⸗ 
ben zu verfertigen, wenn es ſeinen gehoͤrigen Er⸗ 
folg haben ſollz und man thut beſſer, daß men 
thut beſſer, daß man es einem audern bertrage, 
wenn man bergleichen verdruͤßliche Nachrichten 
geben foll, Um dabey noch mehr Behutfamfeik 


anzuwendan, fa Fann man. dergleichen berväbte‘ 
Schreiben einen andern überreichen laſſen, den 


man vorher von allem genau unterrichtet hat, 
EEE ’ so. . I. 21 


Man koͤnnte zwar von bem verdruͤßlichen 


Schreiben eine beſondere Abtheilung machen/ 


um aber alle Weitläuftigfeiren’ zum vermeiden, ſo 


Aehen wir ſie mit hicher, und technen auch zugleich 
de Mahnſchrteiben darunter. In dieſer letz⸗ 


An Art von Briefen miß man oft viel "Kluge 
beit anwenden, wern man zumal an Perfonen’ 


— 
* 


ſchreibt, die weit uͤber unſern Stand ſind, und 


en man nicht allemal wie einem andern Schula 
begder begegnen kaun, weil fie uns. woßl;öfterd 
auf einer andern Seite mehr ſchaden koͤnnen, ale 
uns die zu fordernde Schuld Nutzen bringet. 
Den bergleichen Perfonen nun muͤſſen dergleichen. 
Schrriben vft daas Anſohen eines Bietſchreibens 
gewinnen, und mit grofiee BVeſcheidenheit a 
Sbt werben, Man kaun foigendes daheim: 


Acht nehmen. Mena ich J. Gina di. 


Bime 


Pr Babe 
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Sunma Geldes ion. Merhfohl nun auf kürze Zeit 


‚oder eine Arbeit verferiget habez 


muß ich Bam ‚andern. meine dringende Worb 


wiſtellen, bie mich bewegt, ihn an beim Abtrüge 
wenmern, ivovon ihn vielleicht feine nöthrmendie 


* Geſchaͤffte abgehalten haben, An meines 


geſchen, oder auch geringere Perſonen, kann ich 


wat ſchon etwas freyer, nur aber sicht grob ſeyn, 
denn burch Höflichkeit richtet man allemal mehs 


aus, vuts mit Udgeflänss .unb wenn man, Fine... 


A. 
> X7 


(ehr geringen Mann beleidiget, fa muß man nun 
miehe Proftitution erwarten, als Don. einem Bor» 


as. Man Fonıl' einen Mapabeief in den 


 Märffhen und nachbrüdlichflen Ausdräden abe 


 faffen, ohne daß er grob wird. In dergleichen 
Gchesiben ſelbſt fege Ich erſt bie Schuldſorde⸗ 


rung völlig Gin, dann die Nothwendigkeit den 


Abfüprung und alsdenn die Mahnung felbft. 


er Schluß kann ein Anerbiechen zu ſernern 


delcz Abepeilung gehören, zur Nachapınung beye 
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ur 


vort . f ; 
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hen eg Krankheit 
ſeines oh. lo 


, on FE J x | . u . J J 
Mw. Hochehrwulcden lieben Ders eugendhaf⸗ 





Sremmdichafe-gegenitwrfelben iſt wiel zum groß, 


ne f 
ale daß ich Ihnen von feinen Definten keine 
un no - : a Nach⸗ 


2 


ben an einen vornehmen 


Dienſten ſeyn. Wir werden Beyſpiele, fo sm 


4 


4 
{ 


Gedichte geben Sollte. - Esift wahe bieſe Nach 
richt fafke = nicht viel angeuehrhes inch, aber * 
muß fie doch ſchreiben, um nicht von 
tadelt gu werden. 
Ecuben 


zum Briefſchreaben. :8ı 











gefellfibaft. id) hen einige Zeit mit een 
gnügen zugehracht habe, überfiel vor 3. Wochen 


| ein fehr higiges Kieber. Man wendete: ſogleich 


alle Mittel an, Die gegendiefe Kranlheit für diene - 


lich gehalten werben, und ich rief die gefihichter . - 


‚ ften Aerzte herbey, die nur im unferer Stadt ber 


ehgme find. ¶Ihrr vorgeſchriebenen Arzeneyan 


:  gparen auch im Anfange fo gluͤctich, daß man - 


| rauth ar der baldigen Geneſung des Kranken bes 





Fo Mio meine peak, da er fahom wisber veblang« 


»: 


= I werde eben. dm, Tangang ek 





—— — u 
in a N) 
Seas , daß ich nr are: Pn 






ſtoſſen wieder 
Yin trauriges Ende davon zu ſchen, Biel 
Mi noch einige Hoffnung Abrig; —* wenn dd) 
Ci. Badnäem beriheen mäßte, daß Dirt 
Siebenswärbige Freund in die ewige X, 
——— eingtgangen wöre; fo glaubte un j 
Haß. Sie fo viel Gründe der Veruneft und Kell 





befigen, Ihte Seele zu befriedigen und me 
—ãAã enchehren. BD ala Dr hof = 








‚Arzt, wolle und Ihnen bey allen Zaͤllen 


u —— en, ‚ die nur allein: das Vor⸗ 


rauen auf ihn wirken fan! An Pfiegumg unb 
—— fit cs dem Kranken nicht, und weni 


vn ar © ** 


| "36 baburc zu ejalen Aöne; — u 
2 Wi Ew. Hochehrw. bald 
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Skat ausPügelicher berichten und beharre mit aler 

Erw. Hochehrwuͤrden . 
I u Io Ih rom 
Ein anderes Berichtſchreiben. 

Mein Hart, | 


ie maͤſſen ſehr eingezogen leben, mein lieder 


Hear N., daß man nichts ehr von Ih⸗ 

‚wen erfährt; Sie muͤſſen an Ihre alten Freun⸗ 
«de gar nicht mehr gedenken, ſonſten wuͤrden Sie 
-fich zum wenigſten biefen.offenbaren, wenn Sie - 
ch auch vor. der Welt verktedden wollten. Wenn 


— — ſind, einige Neui zu erfahren, 


ſo hoͤren Sie nur. Denken Sie einmal: Herr 
MNe, der alte Hageſtolz, iſt ein Braͤutigam. Ein 


Brautigam? werden Sie ſagen; nicht ankers; 
und nach darzu mit ber Mademoiſelle N., einem 


Maͤgdchen von 15 Jahren, und geſtern waren ſie 


erecht vergnuͤgt, ber. Herr Bräutigam begieng ſej⸗ 

Men zwey ‚und funfzigften Geburtstag. Sie 

vwwerden einen Hochzeitbrief befommen, er Bates. 

iſchon gefagt. Laſſen Sie fich niche lange bitgen, 
ich habe mir. vorgenommen, nıle Ihnen recht ⸗ 
"ig gu ſeyn. Aber nehmen Sie fih in Acht, 
. Mifehr.eiferfühtig,. - Diefen Augenblick evhalte 

:lch Briefe min Seipjig, und.jugleich Die Nachricht,“ 


daß Her. DM, von feiner. Reife aus England 


wvilclich gurük gekommen fep. E hei m Rt | 


ä 
. RER 
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ig geſehcn. ¶ Dis ſol es alles ſeyn was er 


feiner Reife zu erzählen weiß. Hören Sie no 
etwas, aber verrathen Eie mich nicht, daß ich 
"ang der Schule geſchwatzet habe, Meine Fran . 


‚wird an Cie ſchrelben, und Sie wegen des Ber. 
fprorhenen mahnen. . Sch fol ihr den Brief enfe 


werfen; aber das thue ich nicht, fie ſoll es fe 


— damit fie ihren Zorn recht ausdruͤcken kann. 
Halten Sie ihr Verfprechen nur immer noch laͤn⸗ 


der zuruͤck, dis Sie ein Dutzend M 


wBochedlier /⸗/7 
Hochdeehrteſter Herr Amtmann, 
Neſelben haben ehemals geneigt geſchienen⸗, 


riefe erhalten haben. Sie hat es mir vertrauk, 
daß jie Sie entieglich anfaffen mürde., ' Plichten 
Sie fich hiernach. Leben Sie wohl und bleiben 


intr gewogen. Ich bin ꝛtc. x. 


MNoch eines dergleichen. 


FS/ ein anſehnlich Guth in unſerer Herrſcha 


. meine Schulbigkäit 


| 


be 


gi erhandeln ; teil denn anjego die N: Erben 


Wieſen in ſehr gutem. Stande, anubey von a 


Anfprüchen fen It, für 3000. Rihlr. zu derkau⸗ 


$ 


fen, ge onen! So abe id} gerhehnt daß rs 
ey, Inen davon Fhuldigh ae 
edachte Er · 


Nachricht zu geben, inzwiſchen aber gedac 
ben auf einen Käufer und deſſelben aidige Arte 





ir 
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t 


das ihrige, Welches an Gebäuden, Aeckern und 


. Wwoge zu bertröften, damit fie pr einem an⸗ 
Nt ay he on fr: 5x“ e "bein u 
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bern einlaffeh möchten. Zu meiden Ende ich 


mie ben Anſchlag ausgebeten, , und Fhnen foldyen - 
hierdurch überfende. . Sofern nun mein Hoch /⸗ 


- "gerhrtefter Herr Amtmann fidy dazu entfchlieffen, 


und vielleicht, um alles woht in Augenſchein * 


‚eine Rei thun beliebe 
— ri will ich wi bie Ehre Ares —*2 Zu⸗ 
praͤthes auf mein Guth erſuchen, und ſodann mie 


urhreren eröffhen, wie begie ich fep, bey a aller | 


Beegenfet zu heiffen _ 
Em Hocheblen 
an agebenſter Die 
Mabnſchreiben. 


w. Andi laffen mir Gerechtigkeit. wie⸗ 


derfahren, wenn Sie glauben, daß ich alle - 


Gei t Denenfelben. ine Er 
ak * Ru * * ee ich 


ch —* weiß, wie gut es in Ders —* | 


aufgehoben fen. Allein da ich mich gegenwärtig 


Ju einem Kauf entſchloſſen habe, ber mir fehr vor 


. — zu ſeyn duͤnket, ‚und deswegen alle ar⸗ 
; jufammen fuchen muß) Auch fogar gen 
Br werde, ala guten Breunden zu borgen, 


dechaien gu gi ger Webrefen - 


gung 





— —— — — — 


J GHochedler, 
Inſonders Hochgeehrteſter Herr, 


mieineni Gemuͤthe gleich 


uuun Briefſchreiben. — 
gung anheim ſtellen, ob es Ihnen gefallen moͤch⸗ 
ce, mir gedachte 100, Rthlr. in Rn von 4. Wo⸗ 


chen wieder zu bezahlen. Ich würde es als eine 


Gefaͤlligkeit anſehen, die mir bey diefen Umftäne 
ben fehr zu Ratten kommt, und bey andern Gele⸗ 

enheiten wieder zu zeigen, daß ich mich der Ge⸗ 
— werth zu machen ſuche, womit Sie 


. mich beehren. Sobald ich meine völlige Ei 
ichtung gemacht habe, und im Stande bin, mit - 


1 Auen biefes Capitals on gu Fre 
ren e nur . | 
graz Kung nid, m 
‚ 9A us 
Gchrung ſey x. x. * | 


Ein anderes dergleichen, 


ollten Denenſelben meine allzu oͤſtern Briefe 
beſchwerlich fallen, fo glauben Sie, daß 
falls nichts mehr entger 
gen ift, ‘als in der bewußten Sache an Sie zu 
ſchreiben. Und ich wollte diefe Poſt von 24. Thl. 
lieber fahren Taffen, denn in einer ſo verdrießlichen 
Affaire mit meinem Freunde zu chun zu haben, 
wenn mich bie Wöfchaffenheit meines jegigen Zus" 
ftandes nice dazu noͤthigte. Doch diefer iſt 


ZIhnen felbft wohl befannt, und Gie wiffen, doß 


ich weber aus Unhoͤflichkeit noch aus einem ME. 
trauen eine Schuld ſerder die ich faſt Ä 
00 Be 3- - ba. 


v 
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halb Jahr her ſicher bey Ihnen geſchaͤzet. Unb 

ch hege auch noch keinen Zweifel, ohngeachtet 
die Meſſe und die 14. Tage hernach, welche Sie 
mir zum letzten Termine zu beftimmen beliebten, 
0 ebenfalls fange verftrihen; worüber 
‚Id mic) aber am meiften zu beſchweren habe, ifl 
dieſes, daß Sie mich fo vielmals, menn Sid 
Ihren Wechfel erhalten, denen Kaufleuten, Wir⸗ 
Chen und andern nachgefeger, die viefleicht niche - 
“Po lange als ich gewartet, oder mehr Profit ÜlS 
an meiner billigen Forderung haben: wodurch 
- ie denn die wenige Achtung ‚gezeigt, die Sie _ 
hierinne für mich tragen. Wenn ich demnad) in 
Diefen Gedanken nicht foll geftärfer, fondern, wie 
sch wünfche, „von Ihrer Freundſchaft wie vor⸗ 
mals überzeugt werben; fo'erfuche ich Diefelben 
hierdurch, einen ermünfchten Entſchluß zu fogen ; 
- Ba ich verfichert bin, daß es ohhe Ihren Nach⸗ 
‚hei geſcbehen kann. Nichts auf der Belt if,  - 
Ras mic mehr dringet, als dieſe Sache, die kei⸗ 
gen weitern Berfchub leidet. Auffer diefem wärs 
Be ich mich um nichts mehr bemühen, als in anz - 
| heßmlichen Fällen zu Dero Vergnügen zu ſeyn 
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WMadhnſchreiben, wegen voräekhöffener‘ 
- Mein Heer, 


© müffen bach gar verreifet geweſen fern, 
weil man Sie bey einigen Tagen her weder 
Vor—⸗ nech Nachmittags zu Syaufe antreffen Lö, 
nen, mie id) denn felbft zu unterfchiebenen malen 
vor Ihrer Stube gekanden, unh eine Viſite ab⸗ 
legen wollen, bie Magd mir aber berichtet, wie 
fie von Monflee N. nichts wüßsg; ober ich 
ſelbiger bis zu Dero Heimkunft diefes Blatt zus 
fielen muͤſſen. Solches nun erinnert Sie der 
2% Thlt., welche Ihnen ſchon vor kacher Zeit gu 
Ihrer Bebürfniß vorgeſtrecket, die Sie mir doch 
in vier Wochen wieder zu bezahlen verſprochen. 
Ich kann mir leichtlich einbilden, daß es wegen 
Gbethaͤuften Verrichtungen, ohne Ihren Vorſatz 
vWergeſſen worden, da ich ſonſt dieſe Peine Sumñ⸗ 
ie fhon laͤngſtens wieder erhalten hätte, ja ich 
gtlaube, daß Sie mir gar einen Verweiß geben, 
baß · ich es nicht eher gefodert. Wellichnun ſelbſt 
nicht eher daran gedacht als jetzo, da mir mein 
Wbeceechſel wider alles Verhoffen auffen geblieben 
und ich Ben Geldes zu unumgaͤnglichen Ausgaben 
benoͤthiget bin: Als ⸗ erſuche meinen Wertheſten 
Freund, Sie wollen mich bey meinem Zuftande 
Nicht ſtecken laſſen, und noch heute, ober laͤngſtens 
worgẽen fruͤh, bie r3. Thir. an mich überfchiden, 
dbie Sie leicht auftteiben Pönnen, wein Sie, wis | 

"W mie Obrigeen Bde ruhe erfehen fr Ich 
| 4 ver⸗⸗ 





a 


9 7 Anweiſung oT “ 
2... Mit Sußemann + s habe ich deninach an 
Eie abgeſandt, in Fracht 8. Thl. für das Schiffe 
- pfund: 1. Kiſte in Badstud) No. 1. gewogen 
5. Shiffpfund ..... | 

Diefe enthaͤlt die verlängte Baaren, Inlie⸗ 
gend ergehet Die Rechnung daruͤber; ben Betrag 
bitte oh nr 2 oe R f. zu ve rgüren 

Sie mit dleſem —* dort 
man fehdben ſeyn. Die Waare ift neu; (höre 


And Bon Dee "Heften Gattung. Ich habe Fhneit 


die ——— angeſetzt, und Sie ſollen ſe⸗ 
berzeit di helle genuͤßen, welche meine ande⸗ 
rre werthen Freunde von mir . Meine Gas - 
- Beique ES. €. in gutem Anfeben. Ich bebiene 
‚einen jebeit redlich . ‚und begnüge mid mit einem? 
u * en Gewinn. 
er nen fren, wble Sie nich bejahle 
Pl Jaar mit 44 p. Cent, Abzug, oder 
— one — beydes gilt mie glei. 
wohl! Erfreuen Sie mich bald mil 
= eg Sie werden jederzeit befinden 
wichem Recht ich mich unterſchreibe u. c. 


'y 


Augſputg den 23. Sept. 17683. 


bodẽehrteſer See, Zr 


ſelb belieben ie 8 mann, RR ‘ 
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oöordentliches eben, ſchaͤndlich durchbraͤchten, A 


> zumWBeieffheeiben.  89- 
aus enefpeingt; nach Beſchaffenheit ber linden - 
de und —33 kann man auch einige Drohun -· 


‚gen mit anhängen. Schreibt man das erſtemal 
in diefer 


„ fe bebiene man fich der, 


"Gelindtgfeit;. und läuft das Verweisſchreiben 
ſeuchtlo⸗ 





J ſchreibe allemal mit Vergnuͤgen an Sie; 


dismoel aber fällt es mir fehr verbrießlich, - 
ie von einer Sache zu benachrichtigen, von der 


ich glaube, daß fie nur die. Bosheit Ihrer beim 
lichen Feinde erbichtet hat, und mobucdh Sie ' 
blos durch ein umfchuldiges Vergnügen Gelegen⸗ 
bei gegeben Haben. Man hat nemlich Ihrem: 
BGoͤnner die üble Meynung hinterbracht, als werm 





Sie die zugewandten Wohlthaten Durch ein un⸗ 





noch. darzu in Schulden fegten, täglich, anſtatt 
bie Collegia abzumarten, die Dörfer befuchten, - 


mb daſelbſt die unanftändigften Nusfchweifungen . 


begiengen. Sie koͤnnen leicht erachten, was 


biefes für einen Eindruck in das Gemuͤth pres 


Sonners gemacht hat, und wie ſehr ich mich ſelbſſ 


über dieſe Nacheiche berübe habe,  Meing - 


Freund⸗ 


. x 
. x 
Al 





Freumnbſchaft gegen Sie befiehlet mir," Ihnen da⸗ 
don Nachricht zu geben, um folche' Maasregein 
ergreifen zu koͤnnen, bie Ihren miſdreichen Goͤn⸗ 
fer das Gegentheil überzeugen, und einen deſto 
ſtaͤrkern Ausbruch) der Tugend an den Tag legen. 
Ich Habe das Vertrauen zu Ihnen, daß Sie ſich 
mit Ernſt bemühen werden, ihre Verfolger zu 
unterdruͤcken, und allen böfen Schein zu meiden. 
. "Sie find son dem Werte Ber Tugend Überzeugt, - | 
‚Sie wiſſen, daß fie der einzige Weg zur Blücdfer - | 
ligkeit ift, und daß folche Safter, wie man Ihnen 
Schuld gegeken, Iher ganze Wohlfahrt umftofe 
ſen. Ein Weiſer waͤhlet allemal das Beſte. 
Nkegen Sie alſo, ich bitte Sie drum, bald einen 
Beweis Ihrer Unſchuld ab, ehe die Bewogenheit 
Ihres Goͤnners des größten Verehrers der Tun 
end, noch mehr zu fehmanfen anfaͤngt . Diefes 
F das einzige ittel wodurch Sie die Gewo⸗ 
u enheit dieſes Herrn aufs neue eriverben koͤnnen. 
In dieſem Vertrauen verharre ich lic 


| Verweisſchreiben daß einer lange nicht 
2... geſchrieben. 


 ERH bin böfe, ohne recht zu wiſſen, ob ihs fen 
a) fell; aber gung, ich bir boͤr. Sieviten, 
 baß die Siebe zuweilen unbiſlig, oft ausfehreeifend, 
und allezeit bey Kleinigkeiten empfindlich ift. Doc) 
wmeine Urſache iſt groß genug ; nur weiß ich nich, 
db fie billig if," Inde ſeen thue ich, alsob lemiht 
‚Weniger billig, al8 groß mdre, "I Hin Jepe böfe 
auf Sie, daß Sie mir fo lange nicht en 
Ev Ze - ee; — aben. 
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zum Briefſchreiben. 53 
. Kaben., Sie kaͤnnen mich durch ein Mittel woie. 
Der gut machen, nemlich wenn Sie mir wenige | 
ftens munmehr oft und recht viel fthreiben. Dies 
fes will ich allein A eine währe Entſchuldigung 
gelten laſſen, die uͤbrigen nehme ich nicht an, ee 
war nicht in R. » = ich hatte viel zu thun, das 


werde ich gar nicht anhören; und ich war krank, 


Bas wolle der Himmel nicht! ch, mein liebſter 
®. »» « lebe auf dem Sande und ergöge mich bis« 
, meilen durch Stubiren, zuweilen auch durch Muͤſ⸗ 
ggang. Beyhdes Habe ich der Ruhe won äffents 
chen Geſchaͤften zu banken, Leben Sie wohl, ' 


Entſchuldigungsſchrelben an einen vor 
| nehmen de 


Gnaͤdiger Herr geheime Rath, . . . 
= Wẽer Em. Excellenz nicht ſo geneigt, zu verw 
? zeihen; fo würde ich am meiſten zu bekla⸗ 
er fenn, da ich ungfücktich genug gewefen bin, 
enenfelßen'zu misfallen, Allen Dero Große 
Muth Hat gegem mich noch nicht aufgehört, und 
dieſes gefdjiehet alfo mit dem größten Bertrauen, 
daß ich meinen Fehier befenne und bereue. Es 
wahr, daß ich ein Verſehen begangen habe, wel⸗ 
ches man an und vor ſich nicht entſchuldigen kann. 
Nur die unſchuldige Abſicht, Die ich dabey ge⸗ 
abt, macht mich vielleicht einer Verzeihung wuͤr⸗ 
ig, und wenn auch dieſes nicht wäre, ſo h 2 
De a Se » Rn ) 





| % f Bu Enweiſunug N S ” 
| k wegen ‚meiner empfinhlichen- Reue 


und, 
ro unerfchöp lichen Guͤtigkeit eine Ver⸗ | 


— en Ä bitte Sie darum inſtaͤn⸗ 
ochgebohrner Herr, und 

Sie u verfichern, daß ich mich cr 

ces Befchents würbiger machen werde. Den 

andern Punct, welcher Em: Ereellenz Unwillen 


gegen mich vergröffern fönnse, fan ich mit ehe. 
‚wer Zufriedenheit berühren, weil mir dabey einie. - 


de zu meiner Entſchuldigung übrig blei⸗ 


Em. Eroelleng laſſen einem jeden gern Ge _ 
Feceigfei miederfahren, und ich hoffe ,daß 
Sie mich losſprechen werden, wenn es J *— 8 


[art folgende Umſtaͤnde zu Pi 


er Zeit, ale Dem gnädige Zufchrift an 3 je | 


gelaufen war, bin ich In gewiſſen Angelegenheiten 
auf etliche Boden nach N. » » gereifet. 


Weil. 
- man zu Haufe in der Wieyuntig daß bie 
fer Screiben.fe wichtig nicht n würde, ‚um. 


jefchiche zu werben: fo Heß man 


B= spa me ner Üieberfunft Hegen, die efne 
a 8 Tage * —8 — als Pi ir vorgo· 
nommen hatte. Em. Erc. werden aus —5 | 


Zufalle geneigt wetheilen, daß i 

— ſey, wenn ich Dero gnäbigen Veſehi ges 
miaß Denenſelben nicht nd meine * 
‚ tung gemadı habe. Es fhmerzet. mich 

and um: beflomehr,. da dieſer Seht eine. 


elegenheit: zu meiner. Beförberung darbiechen 


.. follee, und welche vielleicht nun ſchon verfäumt if; 
* Pre uͤgt mürde ich ſeyn, wenn. Ew. 


.. ‘ 
rt 


Ps 


e6e dielen Des in ‚meinem dar a — 
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ur Briefſcheeiben. os 
AErlchen Herkommens und guten Verhalteno Sub \ 
gnaͤdiger, hochgeneigter und guͤtige Beftrderung 


erapfahlen: ſeyn zu Iaffen, welches ich mit gehor⸗ 


famften und fehuldigften Dienften zu ermiedern 


erbäihig bin. Shpnarum Sepjig, den 28. Auguf, 
u | en 


re ES N. N. 
: EEE SEPP ,; | 
, . ... 
Ä Aßignation. 
.. R — es 


3 SIR mine Ahipnasten ee der au 


hann George B gan Herrn „Johann 5 


lichen 29. Thl. fage zwanzig Thaler zu zahlen, - 
und mir a Conto zu ſetzen. Berlin, Sen 24. Jan. 


— 


As. 
” x . ’ . Br en a . ‘ 
BOder. 


. 
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‚=, me von 30. Thl. ſage dreyßig Thaler 
zu zahlen; mir oe an benen Be Zeit gie 
faͤligen Intereſſen des bey ihm ftehenden Capis 


als abzurechnen, und hiermit zu beiegen, Bei, 
SGoitfried Bimonlis.. | 
Aßignations: Schein um etliche Wan 


den ꝙ. May, 1764. 


ren auezuuehmen. 


- uf mein Conto beiiche Here Conradi Vorjel⸗ 


gern dieſes 6. Ellen grün Tuch a 1. Thl. 16. 
gl. nebſt Ye und allem ubehör, fo gu 


- einem vollkommenen‘ Rleive gehörig, zuzumeſſen, 
Be \ | 6 4 u ‚mir. J 


⸗⸗ 


Woorꝛigem biees-beüche Herr Jonas in. Sum⸗ 
4 
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nick aus dr an folgendes ern wie es 
tlater mache 


| Semi Dantſagunge⸗ Betihe | 


Bitt⸗ und‘ Berichtſchreiben. 


it was für einer betrübren Pflicht muß ich 
Ihren ·a richigen Gluͤckwunſch zu mei 
ner Hochzeit, wofür ich Ihnen den verbundenſten 


Dank abſtatte, erwiedern; ich ſoll Ihnen mein 


Mitleiden uͤber den Tod Ihrer innigſt geliebten 


Frau Liebſte bezeigen. In der That, dieſe Nach⸗ 
acht mich ceqht viedergeſduagen. Ieder⸗ 


mann mußte Sie verehren, dem ihre —8 — 
menden Tugenden bekannt waren, md“ or Ver⸗ 
luſt ift um deko ſchmerzlicher; allein‘, Hochzueh⸗ 


render Herr, zu wan fuͤr einer Gloefeligkeit hat 


r dieſe Tugend verholfen? Itzt erndtet Sie die 
Ars davon, in undusfpeechlichen Maaß. 


muͤthe iſt viel. zu ſtandhaft, als daß es Diefen 


Sacgoß nicht 7 Gelaſſenheit ertragen, ‚und, 
wur auf die Troͤſtungen des Hoͤchſten —8 
Muͤßigen Sie Me einige ugenblick e.von Ihrer 
Mecruͤbniß, und erlauben Mir, Ihnen eine klei· 
‚ne Bitte vorzulegen, deren Erfüllung bey le 
Fabet-., Ich befinne mich, daß ‚ich in Ihrer 


el: — Bihliorhef auch des Pfitzingers 


SE 


 Soeuge» Dank. angetsoffen, werden Sie wohl & . 
ben, und bir dönfelben ja | 
ſen hiſtoriſchen Arbeit gi — J 






daar Wochen erlauben? Sie werben mich de " 
durch zu-allen. Gegendienften hoͤchlich verbinden, 


Den Augenblick erhalte ich von meinem Bruber 


in N. einen Brief, darinnen er mic feinen- Beruf 


zu dem Pfarrbienfte in MR. meldet. ch weiß, 


daß Sie an.unferm Vergnügen allemal Antheik 
‚nehmen, und baher verſchweige ich Ihnen nichtg, 
wodurch ich. auch Ihnen eine fleine Freude erwe⸗ 
‚den kann. Geftern habe ich ehren ießlichen 
Vortritt wegen meiner Puoceßfachen gehaßr , ie 


glaube, daß es zu meinem Veſten wird entſchieden 
‚werben; jegt erwarten wir die Beſehle von Hofe, 
Ich behalte mir vor, die Ihnen noch unbefanye 


ten Umftände mit nächften zu berichten, und 
Bleibe indeffen &. ic, ” ” 


Bon den Kaufmannsbriefen. 
' $. 29. 
Was bey diefer Ust Briefe in Acht zu nehmen. 


| Li die gemifchten Schreiben Bann man, mei⸗ 


‚ud nes Erachtens, wohl mit Recht die Raupe 
‚mannsbriefe rechnen, weil die mehreften haban 


viele Sachen zugleich berichten, und in lauter Puge 
zen Süßen, ‚ohne eine fünftlihe Verbind 


5 
aber deutlich und ordentlich vorgetragen werden. 


Es iſt dieſes eine Arc von-gefchäftlichen Briefen, 


‚weiche ihrer Wichtigkeit Degen einer beſondern 
‚Abhandlung verdienten, Es ift einmal eine ganz 
beſondere Schreibart bisher ger, bie big 
soeilen. ſo dunkel zund fo nerneornen Mt, NR an 
| aum 


ı u. 
> 


96 Anweiſung 
Baum: den Inuhait und die Sachen. derſtehen 
kann, daran doch viel gelegen iſt; man weiß, 


: "le viel auf bie Briefe der Kaufleuse anfomme,, 


und oft ihr ganzes Gluͤck darauf beruhet. Es iſt 
. ‚gu beflagen, daß Anfänger und Lehrlinge in der, 
"Raufmannfchaft wenſg angewieſen werden, einen - 
:Yeutlichen und ordentlichen Brief zu perfertigen, 
"Wie Ternen den Schlendrian mie vieler Mühe, 
und wiſſen oft ſelbſt nicht, was die Kaufmaͤnni⸗ 
(fee rermintrechnici bedeuten, die man doch gar 
feichte meiſtentheils in guten deutſchen Ausbrücen 
geben koͤnnte. Herr May in feinem Verſuch 
‘in Sandlungsbriefen, hat dieſem Uebel abzu⸗ 
“helfen geſucht, und mie führen hier ‚nur . 

u pel daraus an, damit diefer Artidel nie 
- ganz ohne Beyſpiele Übergangen wird. . 


j reipzig den 12. Oct. 1761. | 


Bochgeehrteſter Hat, 
Dyie poor Ballen Seide habe Ih erhalten, 
RI Herr Wahrmanun wird bafr, "mie ver · 
Aecordiret, Vergnugung hun. Die Kiſte mit 
sen Engl. Serümpfen, worauf fie ſich beziehen, 

ſ och nicht erſchienen. Wenn mir Diefelben 
"och eine Kiſte Pfeffer 3 10. Thir. zufenden wol. 


»._.. en; fo wäre'es jeBo hohe Zeit, weil ber. meiſte 


> selibz Doch, bictte ich mir ſelbigen ein -anbermäl 
73 > Ansl@eptemiber gu übermachen ans: —— 


om 


- | \ . » 





"vum Brieibeniöen. w: 


be id weite idea —8 n 
* Pier rd zu B 


Ein anderes, 


odgechruer 


930 erfolgen af En 
Don 9.20, E dem * 


wmwiann N. N. Die, Fracht für, bapbe. Gäde i if | 

mes Ip und wird hier bezahle. 

“-  , Kinltegend befommen Sie bie Rechnung; den | 
Betrag von « > „fiden Sie mir wohl ein, 
Es ift norbiöenbig, „daß Die.non Bier 

| Büther ängegeben erben, * nel es 

werben Sie von dem Fuhrmann hören koͤnnen. 

. Ich würde Ihnen mehr ſchreiben, wenn mel . 

el 

eit beſſer bin. Lehen Sie wahl; 4 naig 
ſch · Mveſhe Sie us zu mn 


"item 4 Sm u ” 





u Dein Kerr = 
u S⸗ mi ini fo See Büren, vo > 
. ich bre Befehle nicht beffer, oe bu dir 
m ſalnngga Erfah derfiben voQgiehen lann " 
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222 Nabe 16 Benin a 


2. Mit Zuhemdnn 
© abgefandt, in Fracht 8; Thl. für das Schiffe 
pfund: 1. Kiſte in Wachstuch No. 1. gewogen 
5, Schiffpfund · nu 
. . Diefe enehält die verlängte Baoren.. Inliee 


gend ergehet die Rechunng daruͤber; ben Betrag 
bitte ich mir 0 hl. zu verguͤten. 


e werden — Verfuch York j 


PR nben ſeyn. Die Woare iſt neu, ſcho⸗ 


—* di 
‚ze wertben Freunde von mir Meine Far - 


- "nd won ber’bäften Gattung. Ich habe Ihnen 


die ‚genauftgn Preife angekegt, und Sie füllen ſe⸗ 
heile genüßen, weiche meine ande⸗ 


2 —*8 Lin guten Ani —8 ‚ Sch; beviene 
| — jeden und begnüge mich mit einem 


— 
| & Me t een Frey, wie Sie mich beiahle 


—* mi Bellen; beydes gilt m | 
Leben Sie wohl! Erfreuen Sie mich ae mil | 

* Befehlen. Sie werden jeberzeit befinden 
weißem Rechi ich mich unterſchrelbe u... 


Ka bin 


' j “. , \ 
. ... J J 
Pr a Se \ e J J 
J “ii, R x . pi - nr \ u 
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Wollen, aar mit 44 p. Cent. Abzug, L — ar 
e 


ö u „Fugfpurg ben 23. Em 1765 


dvochgeehtteſter Ser, . ‚2 


EN iefäben belieben wie den Zußımann, ET 
RS Beiäpt weier — aber J 


BR 


n ig — 


‘ 
- 8 " 


: um ehe CH 
1. Rifte Gieffer, Ä ‘ 

1. Kifte fein Landis, 

1. Faß Treu. Tobac. 


an mich zu fenden und auf Rechmmg zu Fee; 
auch zugleich melden, wie boch det gute Levaute 


. Coffee im Preifle ftehet. 


Daß Faß Virgini Blatt. Loback iſt ndeß = 
eingeliefert worden, und wird Herr Kunze, fan 
beyliegender Apignatton, die Vergmügung t 


. als von deſſen Gewicdeit ich baldige ger 


erwarte. 
Vermurhlich werden neue Heringe angefoms 


men ſeyn, iſt dieſes, fo erſuche Sie, eine halbe Zone - - , 
ne benzufenden. Ich vergüte fie gleich nachdem 
Empfang. ch verharre mit ber Verſicheru ng 


fire zu bleiben zc. X. 
Es iſt noch eine Art von Dritfen abeig, die 
in den bisherigen Ausgaben dieſer Anweifung 
. sum Btieffchreibeh —8 beruͤhrt geblieben ſüch, 


und biefes find & 


— —XRX 


Die breyzehnte Abtheitung. 


Von den Liebesbriefen. 


le fallen blos unter Perforien- beyberley u 
BSeſchleches vor, dadurch man entweber 






w unterhalten nor deber ehe 


⁊ 


die Siebe einer andern zu. ee ode 





0 DE . Anweifung Ze | 
Eomplimente und Höflichleiten fagen. Man fin« | 
det dergleichen in. den meiften Briefſtellern; ale 
lein die mehreften find fo ungereimt, daß man 

nichts, als ſchwuͤlſtige, überseiebene. und Roma⸗ 

' te Ausdräde antrift, und alfo mehr ins 
hächerliche als Angenehme fallen, Man darf 
bier nur das Herz reden laflen, und eine anfläns | 
Dige Schmeicheley, die den Character ber gelieb⸗ 
ten Perſon nicht zuwider iſt, damit es nicht als 
eine Hohnereh aufgenommen wird, nebſt zärtlichen 

— einmiſchen. Der Witz herrſche 
behy ſcherzhaften durchgängig, in ernſthaften aber 

die Empfindung des Herzens, : Alle uͤbertriebe⸗ 

ne. Redensarten find gänzlich- zu vermeiden; fie | 
‚ find nicht natürlich. Anberensmwürbige Sonnen, 
Sterne, u. d. g. ein Frauenzimmer zu nennen, 

öder deri Alabafter ihrer Haͤnde zu kuͤſſen, und | 
Dergfeichen unmasünliche Kebensarteis mehr, find 
gffectiet; noch wibriger dt, wenn man gleich fee 

Hyuheftiger, ober verfchmäheter Siebe ſterben, oder - 
Ich errkorben will. Dan fuche bas Herz eine 
zunehmen, und mache ſich niche durch niedberttähe 
Lae, ſchaͤndliche Augdrüde ei 7 — 
verhaßt, als beliebt. Kegeln laſſen ſich hier fo 
genau nicht be en. Wer von dem Affect 

der siehe beherrſcht wird, witd die Empfindune - 
gen feines Herzens ſchon alfo vorzutragen willen, 
Pay er intmer gefälliger De " MWerliebtenie, 
fer einander tauſend gefäflige Gachen vorzufagen, 
Be SER FE SE an An⸗ | 


u R 


- 
— 
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j Abſtbicd einen Kaufmannodieners. 


zum Brieſſchtelben. | 


Anhang 


von 


Setteln ittungen nd der: 
| ie en ‘ 2 


Wſchieden, Auszuͤgen, Krabt; . 


ger dieſes, Wilhelm Dreyer, von Ina 


OH Endes unterfchriebener betenne, daß Bel 
a) gebürtig, von Michael 1758. bis dahin 
1764: ben mir vor einen Hanbelsjungen gebienet, 


fi) treu, fleißig und unnerdroffen erwiefen, und . 


ſowohl zu Hayfe als in ber Frembe meinen Nur 


“ Men und Vortheil aufs möglichfte in Obacht ges 
Memmen und befördert, meine ihm vertraute Han -· 


delsſchriften, und was ihm fonften unter Händen 


= igersefen, nach ®ebühr geheim gehalten und wohl 


verwahret, auch fich allerdings wie einen from- 


men und ehrlichen Purſchen zukommet, jederzelt 


— ſo Haß ich und alle die Meinigen wohl 


ihm zufrieden gWweſen. Da er nun geſon⸗ 


nen, als Handelediener in der Fremde ein meh⸗ 
'rers-zu verſuchen, und deßwegen eine glaubrodrs 
evige Kundſchaft feines bisher geführten Wan⸗ 


dels von mir gebührend verlanget; fo habe ich 
ſolche zu verweigern feine Urſache gefunden, viel⸗ 
mehr ergebe bey segenmäreige Errpeilung * 
—— BB: ..| 


x 
x 
% 


” 


a. umeifng. 

Piben an afle die, ſo hlermit erſuchee erben, mei 
Dienflliches Bitten, diefem wahren Zeugniffe ge» 
neigten Glauben zu geben, und deſſelben vorges 
meldten Wilhelm Dreyer zu Beförderung feis 
ner Wohlfahrt genieffen zu laſſen. Ich werde 
felches um jebweben nach Gelegenheit willigtt 

verſchulden. Er ſelbſt wird auch folche Siebe une 
| ng mit aller Dienſtfertigkeit zu erkennen 


| ‚wicht ermangeln. Ä 


Zu mehrerer Bekraͤſtigung habe dieſen Abſchies 


eigenhandig unterſchrieben, und mit meinem ge⸗ 


hniichen Handels. Signet bedrucket. So ge 
Küchen, Leipzig, in der Michael⸗Meſſe 1768: 
. du) Br 


2 Jacob Richcer J 
Abſchied eines Bedienten. 


genmach Vorjeiger dieſes, George Philipp u 


Treumann, Herrn Johann Treumanne, 


Gaftgebers.in Hof ebelicher anderer Son, ſich 


ben mir vier Jahr über zur Schreiberey und Aufe 
wartung brauchen laffen, und in folcher Zeit ſich 
alſlemal vienfiferrig, munter, gehorſam und tea 


erwieſen, daß ich mit ihm wohl zufrieden fen 


Eonnen: Nunmehro aber von mir fich auſſer 
- Dienften zu begeben, und auch anderwaͤrts ſein 


Gluͤck zu ſuchen entfchloffen, So habe ihm Hier, 


"  amter nicht enftehen‘, fonbern vielmehr männige 
ch nach Standes. Gebühr erfuchen wollen, obbe ⸗ 
. „fogten. George Philipp Treumann wegen gr = 


en... 2 tt u ee EEE 5 
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zum Brieffcheeiben. 108 
* aeligen Herkommens unh guten Verhaltens ſich 
gnaͤdiger, hochgeneigter und gürger 


empfohlen: ſeyn zu laſſen, —8* ich mit gehor⸗ 
ſamſten und ſchuldigſten Dienſten zu erwledern 


bin. Slgnarem Lipzig, den 18. Auguf, 
12044 | 
du S.). . MR 


Aßignation. F 


f biefe m ation beiteße H 
ap —2* Herrn Seien AH 


ur, 


lichen 29. Thl.fage zwanzig Thaler zu za er = 
a a Cono J — Berlin/ den 24. Jan. 
a] Ä 


Ode: 


Nero ref aa⸗ Herr Jonas in Sum⸗ 


me von. 30. Thl. ſage dreyßig Thaler, 


zu jahlen; mir ſelbige an denen jegiger Zeit ge⸗ 


fälligen Intereſſen des bey ihm ftehenden Goplı 


tals abzurechnen, und’ biermit zu belegen, Beig , 
 Gortfeied Simonio. 
| Aßignations Schein um etliche Waa⸗ | 


— May, 1764. 


ven: guäzunchmen. 


Ä a mein Conto beliche Herr Conradi Vorjel⸗ 





gern dieſes 6. Ellen grün Tuch a ı. Thl. 16. 
gl. nebſt Unterfutter und allem ubehör, fo zu 


| —* Ten m Ba — Br ind 
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⸗ 


kanns 
msn rn. Ya u ge ri \ 
Ben griedeich waidan 


Wauthoeieſßf. 
oh Wopledt, ne 
Sifonbers hoch und vielgeehrteſte 


E iſt Zacr bieſes, ber. gahenen M. N. 
von miir abgefertiget men unter ar 
bernerktem Siena A 
m Kiſte Leinwand, pre ⸗ 26 Thl. 
2*. dito 7) 77 u . Tl, 
—8 65. Thl. 
naher N, au bringen; Wie er num den gewoͤhn⸗ 
4 den Zoll und Mauth zu entrichten verbunden: 
erfuche Dieſelben, den Bere hierunter gfie 
tigſt zu notiren, und übrigens bie Waaren unge 
‚Hinbere paßtren zu laffen, verbleibe dafür je 
. Em. Sodkumd Wohledlen, BEE 


Leipzig, en “ 
„en vr Ä 
> Ze 


| Sa T.e * 2* Aufſheite:⸗ 
"Mauren. 
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leipiig, ben nb 
Sedeeegeeher gr, = 


gan Namen und unter dem-Geleite Qott übers 
—ä durch Fuhrmann M. N. 
aus M. hierunter verzeichnete Ouͤter, weldher, 
wenn fie von iym in rechter Zeit wohl, und wie 
biernach hebungen, geliefert werben, — 
Eh wie hierunten zu erſehen, zu begahlen, unb 
amit laut —— zu verfahren iſt. Weil auch 
bie Güter auf eine 
A m ofen liefern, feine verbatene Straffen zu fah⸗ 
ven, und alle Zoll-und Wegegelder getreulich zu 
“ entrichten; fo werben. bey Unterlaſſung deſſen die 
Herren Zofleinnehmer und Mauchner fich allein 
an bes Fuhrmanns Perfon, Sefchirr und Pferbe 
ji Del, und auch ſonſt ein ‚dedie nicht meßrern 
orſchuf zu thun als mas er bemfelben 
rauen Fi) ‚ auf bie Gater aber feine Abſi 
zu machen haben, Der Hoͤchſte bringe es in 
—— * Base E denſelben eclaſſe, 


TE ige 
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nn Dfters Mefie diefes Jahres, bey. Werpfändung 


106 anweimg 
Aſſeruranz; Schein egufemannd, 


ch Endes unterfchriebener urkunde und beken⸗ 
ne vor mich, meine Erben und Erbnehmen, 

daß ich dato von Herrn Reich, beruͤhmten Kauf 
manne in Braunfhmeig, zur Sabung eropfangen 
7 Kite mit Leinwanb, 1 Faß Toback, 2 Tone 
‚nen. Geringe, 1 Faß Sicckſiſch, welches alles 
‚mit einander mit G. S. 1. 2, 3. 4.5. gezeichnet 
fe, ſolches nad) Leipzig an Herrn Rielgunb zu 
Aberbringen, und Baß öbgebachter Herr Reich bee 
Bracht halber niit: mir auf 24. Thaler einig wor⸗ 
den. Ich verfpreche unter göttlichen Schuß 
und Geleit obiges Guch wohl conditionirt zu uͤbet⸗ 
| bringen, ohne Argliſt und Gefaͤhrde. 
Br Bbaunfärocg, | den 8 Sept. I. 50 
rau RD : 


"sin F rift. . 


gone unterfihr jebener bekenne ermlt, of 
ch. von Herrn M. N. für 70. hl. 6. Sr. 

= An Warren gikauft welche fiebenzig Tha⸗ 
ler ſechs Groſchen Ich ihm ober getreuem In⸗ 

*"Babern dieſer Obligation auf naͤchſt folgende 
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meiner Habe ind Guͤter, zu bezahlen verſpreche. 
pnaum tepsig, ben 1. Ser, 1765. 2 


. a 
| 3 “ N. N. \ 
... . . # } 
. . 
En “ . \ 
\ on . a \ m \ 
x r * 


J x ji D ‘ ” . . a 
-. . ” — J 
zo v 
38 vo. . ‘-. j \ 
8 OL \ — 
en... Er Obli⸗ | 
84 x . FE ‚ * oo. L — 
” J IN ‘ r “ 


zum Briefſchrriben. 107 


Obligation wegen geliehenen Geldes 


Kurs und zu wiſſen, daß ich Endes unterfchriee 
bener zu Erkaufung bes Ritterguts Wolfe» 


- Dorf ein Anlehn von 2000, Thalern gendrhigee 
geweſen, und mit. folche von Seren Willigen, 


‚berühmten, Kaufmanne in Leipziq, auf mein bitte 
—* Anſuchen geliehen worden, wie ich denn fels _. 
bige Gelber heute dato Halb an Franz⸗ Golde, un 


. Salb an Franzoſiſchen Zwepbrittel-Stücken wirfe 


lich ausgezahlet erhalten, und in Empfang ge⸗ 
nommen habe. Als habe zufbrberft den Herrn 
Gläubiger über den Empfang diefer 3000, Thl. 


‚freibe zwey tauſend Thaler in der beftm 


‚Borm Rechtens, und mit Verzicht der Ausflüchte 
Des nicht gezahlten oder empfangnen, oder In mis 


nen aren Mugen nicht verwendeten Geldes 


TE ET a 


— 


quittiren, und daneben verfpeedyen follen, Die ofle 
‚gedachte Summe von 2090. Thl. nicht nur jaͤht⸗ 
Uch um Michael mit 6. pro Ent ehrlich zu ver⸗ 
zinfen, fonbern auch das Capital ſelbſt nach einer 
viertel eh Loskuͤndigung von einem ober dem 
andern Theile Binnen brey Jahten richtig und an 


‚eben ſolchen vorgelichenen Müngferten zu bezah⸗ 


Im. Sollte aber von feinem Theile Die Loskuͤn⸗ 


digung ein Vierteljahr vor der Berfallzeit gefches 
hen, fo fol ſolche Schulbverfchreibung auf anbre 
deep Jahr, und alfo von dren Jahren zu dry - 


en gelten. : Zu mehrer Urkunde habe biefe 


bilgation eigenhändig unterfehrieben und nme - 


meinem adelichem Petſchaft befiegelt, So gern 
ten teipäle, ben: 7 Sept. 1764. 
lin, 5) Audreas v. NR. R. 
Obll⸗ 


4. 


18° . ° Anieifiing 

Odbligation des —— mit 
beygefuͤgter Bürgfchaft. 

Dimas ich Jacob N. in der Raumburge 


| Peter Paul· Meſſe 1759. Herrn Joham 
. Martini, drey hundert Reichsthaler bis 


eter Paul 1760. laut ausgeftellten Wedel 

fſchuldig worden; Mir aber bisher unmögs ⸗ 
lich fallen wolten, gedachten Wechſelbrief einzulde- 
fen; Als habe Johann Martini bittlich dahin 
vwvermocht, erlegtes Sapital bis künftige Pete 
Paul⸗Meſſe des herannahenben Jahres 1761. 


‚gegen landuͤbliche Intereſſen mer annach zu laſſen, 
vderſpreche dahero bey ausdruͤcklicher Verpfaͤn⸗ 
dung meines Vermoͤgens, ſodiel hierzu vonnoͤthen, 
obig? 300. Thaler nebſt bis dahin verfallenem 
——— an ‚per Johann Martini oder 


ibn 


m Fell eben vo w Jacibt N. auf Fünf. | 


8* Paul Meſſe 1761.bas Capital der 


800. Thaler ſamt den Zinſen nicht bezahlen wuͤr⸗ 
she ſo will ich Adam Gutfreund mich zum ſelbſt / 
eſchuldigen Bürgen kraft dieſes couſtituiret hahen, 
annd verſpyreche gleichfalls, hey Verpfaͤndung miele 
nies Vermoͤgens, ſo viel hierzu vonnoͤthen, ermelb⸗ 


te Summa der 300. Thaler Capital ingleichen 
das Interreſffe in gedachter Peter Paul Mae 
. „ıa71, — in ber Zahlwoche nach Wechfel⸗ 


recht. zu bezahlen. Geſtalt eſer Schuideuh 


Feet alenchalben b die e Birfung ein 
” . nn 


r. 


nu... 


0 Quittung. | 
u wansig Thaler Habe ich. Endes benannger - 
mi 


_ intfallenen go. Thaler, ſage 
. " Beicherhalee Sansa ap ——ã—— 
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zum Brieffeeiben. 1eg 
06 Wechlelbrieſes haben fol. Begebe mich bar 


Ger aller rechrlichen Behelfe und Ausflücke, fa . 
fouft ben Bärgen zu gute verordnet find, "Info u 


derheit der Ercußion und Diviſian, als mfg 


der Schuldner zuerſt ongeflagtt, und die Schuld 
unter und getheilet werben. Urkundlich haben 
wir uns beyderſeits eig 


Maumburg den 12. Julii. 171650. 
277 E85) Jacob Rudolph 


\’ 


und unfer gewöhnlich Petfchaft Horgedrudk, & et 


Als Schuldner, : = - 


(LS) Adam Gutfreund 
als Selbſtſchuldnet. 


von Herr Johann Peter Hoͤllmann, berüß, 


een Kaufmanne in Berlin heute dato baar erhals | 


ten. Worüber kraft dieſes ‘gebührend quictiree 
wird. Signatum Leipzig, den 15. Jenner. 176. 


NJohbann IR 


Eine andere. 


J⸗ Endes Unterſchriebener bekenne hlermie 
dag Henn Jacob N. Die. laut Wechſelbtief 
MNMaumburger Heter Paulo Meſſe 1736. ingle⸗ 
(cen laut Obligativn Sub dato Naumburg, ag 





a2. Jul. 1760. in der Peter Paul Mefie a, a 





in 


bundeag 





. 
R 

- 
N __ ii 


ie‘ Anweiſung 
thaler zweyjaͤhrlgen Intereſſen. heute dato rich⸗ 
sig und baar bezahlet hat. Maſſen denn ich ihn 
Bierüber in befter Form Kectens beſtens quittire 
Naumburs, den ia. Jul. 1761. 
"Torph Martini; 


Quittung uͤber abgetragene Zinſen. 


Hier und zwanzig Rihl. Intereſſen von 
| wey taufenb Rthl. Capital, fo um Michael 
2761. 8 fällig, Hat dato Tie. Herr Andreas von 
PR. mir mie Ende unterfchrieberien zu Dank entrich⸗ 
t, worüber hiermit gebüßrend quittixe, keins 

ben 10. Detobt. 176% 


m : N. N. 
Quittung uͤber Capital und Intereſſe. 
achdem der Hochedle Herr Johann Gottfried 
Schulze, Med. Doct. auch: Erb - und Ge⸗ 
richtsherr auf Pöfendorf, bie oo: ich fage ſechs⸗ 
handert Rthl. Capital, welche meiner Frauen 
7 wegen auf dem Kittergurhe Pöfendorf geſtanden, 
| nebR 30. fage drxrßig Rthl. Intereffen, um bie 
Verfallgeit aar —288 und alſo daͤs ganze Ca⸗ 
Vitdl mit den Zinſen vollig abgetragen; ich auch 
> feldhes richtig empfangen, und damit wohl ver⸗ 


gnoͤgt worden, dannenhero ich ber Exception non 


Aumeratae et acceptat pecuniae hiermit renumcle 
ve; Schabe wohlgebachten Herrn Doctor Schul⸗ 
gen daruͤber gebüßrehd quittiren, und ſolche Quito 
eigen Ri meiner he und ihrem Heren Si 


. er 


.., v 
44 





En nn. Lo eure zu ur 0 ET Ten VE 
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zum Weisen. W 


J PR Agenhandig dig ünterſchurtden und beſtegect 


wollen. Beenburg den ag Apilt; iv63 
. .06$.) Eonftantin Sabrecht, J. 1.8. 
Ki s Wer Haberechtin, 


hie 


. sy gig Bälfeeie, als Curator. 

we LE 1207 4 
"Naumburg; den. 5. Huf, Hu 

FR dieſen meinen Sola Wehfelbrief verfpkes 


che, daß ich allbier unterfchriebener Jacob 
Nudoſph Naumburger Peter Paul: Meffe 1758. 


ug 


An Heren Joſeph Martint ober deſſen Commi 


Me Summe‘ von dreyhundert Nepl. zahlen wil 


ben Wereh’ von ihm babe in guten: tüceigen 
Waaren empfangen. ‚Son wir ung 


Jacob Audolph, 
in Naumburg. 


en ſiebt: An mi Sack Rudolph. 


* st. 


Ein anderer. 


us...” .. ‘ Rn Pi 


Seipsig, ben: 2. Jan. 1761, per Rep, 200, Ex. Den 
u Sziersehn Tage Machficht oben abgefegten date 


verfpreche auf dieſen meinen Sola —* 


brief an Heren Simonides eder deſſen Ordr pie | 
bezahlen zweyhandert Reichschaler Speeie ie. - 


% 


* a 


BEFORE u 





er. 








Msn ui; ahee nich —R 
ter Zaplung, und tom nu Gr | 
dece 

[nn Johann —* 


bier in Sola, 


Yuan — 2* —* 8 mich Ida Conradi, 


oc en ee 


| VBraunſchweia ‚ ben 16, May, 1762. pe 8 | 


450, ran. Smepdrittelftüdte. . 
Aw beliebe ber Herr auf biefen. ‚meinen Sols‘ 


Wechſelbtief an Herrn Benedier-Gottfchal . 


oder deſſen Ordre zu begabten Krhl. bundert md 


"ig in Srang Zweydrittels. ‚Den Werth has 
| m allpier empfangen, Der Herr thue 
gute * und elle es a Conto laut Aviſo. 


deeatfurn an der Oder 


J Bonefacius Rindfleiſch. | 


| Der medemige — 
ie Serra, Den ag Sefenfprung, 


| Belek, wenn man dem Ereditor 
Pfand gegeben. 


. 2:2 Wale, bei $. Geht. 1760, Ruf 208, 


Zweydrittelſtuͤck. 


Date über fechs Menats zahle ich auf die⸗ 
don Wechſel an Herrn Olden⸗ 


” feu meinen Soks 
——— vonaoo a 


we 


” 
— la _ 0 — — — — 
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zum Briüuffſthreiben. 113 

ich ſage zwey hundert Rehl. an Zweydrittel⸗ 

. Ftüden, Die Valuca hahe baar empfangen, ver. . 
ſpreche gute Zahlung gegen Auslieferung eines 

verflegelien Eoffres mit unterſchiedenen Sadın | 

- mis meinem Petſchaft verfieget. © . .. .. 
nt 3 Anton Traͤumer. 


EContrackt wegen eine? Jungen, der die 


Kaufmannſchaft lernen will 


KR und zu wiffen, denen es noͤthig, daß zwi⸗ 
(hen Heren Zohann Sreundlichern an einen: 
md Seren Conſtantin Beſſern andern Theile: - 
wegen Annehmung Conrad Beſſers zu einem. 
Handlungsjungen folgentes abgerebet ünd bes 
‚worden, naͤmlich: Es will Here Jo⸗ 
hann Freundlich Heern Eonftantin Beſſers Sohn; 
Conrad, zum Handelsjungen auf 6. Jahr, von“ 


- Michael diefes Jahres an gerechnet, hiermit auf⸗ 


Wed. angenommen haben, denfelben mit Speiſe 
"und Trank der Debuͤhr nach verforgen, und in? - 


feiner Handlung und Gefchäften inns und auffers . 


haib des Honſes nach: eignem Gefallen zur Noshe! 
durft und Mugen gebrauchen, in Eirfaufen und. 


Verkaufen anführen, allenthalben mit gun" 


"Rath, Zucht, Schre und Anweiſung an die Hand 
> Dagegen fOR und will Here Eanftantin.Yap 


anhatten und vermahnen, Daß et feinem Kern: 


5 Spricht dee Vater bey ausdrüdlicher Werpfäne 


2 1 Ze Anweiſung 9— 


vorige alles, max hm ſowehl inn- as  auferfaib 
> Saufes und. ver Handlung anbefohlen wird, bes: 
." len Fleißes in Obacht nehmen, und unverbroffen , 
aucrichten, fo viel an ihm ift, feines Herrn Scha⸗ 
den und Nachtheil auf alle Weiſe und Wege abe. 
werden, und vermehren, unb ohne feines Seren 
Worbewuft und Bewilligung weder früh nody 
it aus dem Kaufe und von feinen Geſchaͤſten 
gehen, auch zu Verhütung alles Argwohns kein 
Geld, «es ſey wenig oder viel, bey ſich tragen, 
ondern was ihm zur Nothdurſt und Kielderin 
gebügret, von feinem Herrn gegen danfbare Be⸗ 
zehlung abfordern,, und durch denſelben bezahlen 
laſſen, und im übrigen alle verführerifche Geſell⸗ 
fchaft meiden, des Spiclens und Saufens, Hofe. 
- ars und kurz aller Untugend ſich gänzlich enthal⸗ | 
ten, und füch allee Gebühr und Schuldigkeit Beer 
- gehalt befleißigen foll, wie es einem cheifilichen,, 
ehrbaren ungen gebühret, Damit feine Herrſchaſt 
mit feinen Dienften, Treue und o wohlanftänbigen | 
Verhalten wohl zufrieden fepn fünne,,. N 
‚Sollte ſicha aber wider alles. Vermuthen be‘ 
finden, doß Conrad biefe Lehe zeit über feinent; 
Seren einige Untreue „ es geſchehe auf was Arc 
und Weiſe es immer wolle, Verwahrloſang und 
Schaden erweifen und zufügen pürbe, fo ver⸗ 






Dung feines TBeranägene, ſolchen Sſhaden zu er⸗ 
fegzen, wie auch alles, was vor dep Sohn Die Zeit, u 
OR 
re ® . 
. wien gut a on. 
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‚zum Brieffihreiden. a5 
Würde auch Konrad vor Endigung diefer wow 
fprochenen 6. Jahre aus feines Herrn Dienftn 
ohne deffen Bewilligung und Vorwiſſen gehe 

ſo ſoll er ſchuldig und gebaiten ſeyn, auf —* 
Jahr, fo lange er In Dienften geweſen, 8 Rthl. 
feinem Herrn, oder deſſen Erben zu bezahlen / 
allermaſſen auch hiervor deſſen Herr: Vater bey 
ausdruͤcklicher Verpfaͤndung feines: Wermögens 
Reben und haften will. a 
Wenn denn biefes mit aflerfeits genugfamen 


Bedacht, Meberlegung und Bewilligung abgeres 


det, angenommen und beichloffen worden, als iſt 
- mit Der Coutrahenten eigenhändiger Unterſchrife 
und Vordrüdung ihrer gewöhnlichen Perichaftd 
‚ Mefer Contrace vollzogen worden, und gelober 
Eontab allem und jedem gehorſamlich nachzufonms 
men. Sig. leipzig, ben 4. Sept. 1760. Ze Zu 
u C(LS.) Jobann Sreundlich, 
ILS. ) Eonftantin Beffer, 


Beßtallung eines Sandelsdienerd. 


Demnach Herr Gottfried Beſſer, Handels⸗ 
| mann allhier, von Daniet Ehrlichen, don 
 Mürnberg gebürtig, erſuchet worden, ihn in * 
‚m Seidenhandlung als einen Diener anzuneh · 
men, als hat er ſolcher Bitte Start gegeben, _ 
‚und wegen ber Beftallung fich base folgendergn 
fkale mie igm verglihen 0. 
 , Rimli, es:writegedachter Danke 2 ei 
Dei Bnsehn: Bepe: Dies nd A 
TE er N . _ J | 


N — 








NT 


uu6 Aunweiſung 
und verbiubet ſich, in ſelbigen drey Jahr, als 


bis Oſtermeſſe 1768. künftig zu Ni a ‚bar 


ya verfpriche Herr Veſſer a gefunden und 
anfen Tagen ‚einen freyen Tifh, Stube. und 
Bette zu nebſt 150. Thl. au einem jähr? 
lichen Salario 

Bleichwie mn Daniel Ehrlich allen mögfis 
den Fleiß und Treue gelober, ſowohl im. Hans 
delsgewolbe, Gchreibeftube, ‚oder da er in Han⸗ 

beisgefchäften verreifen müßte, jederzeit Seren 
Beſſers Beſtes zu beobachten, und ſonderlich die 
Pücer und Rechnungen richtig. zu führen und 
zu verwahren, Alſo willer fich hingegen Kraft 
dieſes bey Werpfändung feines Vermögens ver 
pfuichten, dafern auf unverheften Fall Here _ 
 Deffern durch feine Rachlaͤßigkeit und Untrene 
einiger Schade follse entſtehen, felgen, wie er 
von Herrn Beſſern befcheinigee würde, fördere 
lichſt wieder gut zu machen, und foll Herr Beſ⸗ 
fer ſogleich Macht haben, Ihn alfobald aus feinen _ 
Dieniten zu ftoffen, er aber nicht befuge ſeyn, 
das rüdfländige Salarium, welches font alfe 
halbe Jahre gefälig Fey foll,, zu fordern... -- 


Da auch Daniel Ehrlich ehe die abgerebeten u | 


drey Jahre verfloffen aus feines Herrn Diem 


ſten wider Wiſſen und Willen treten wollte, 10°. : 


obligiret er ſich bey Verpfändung feines Wermö« 


ns 100. Rthl. als eine freywillige Strafe | 


Seren Beſſern zu erlegen, Zu deifen mehren 
* renunciret er allen —* 
n in oompetentine foei litis pen- 
Zn Ofer u ende Brian; —8 


— 





Bisher u — — — 
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2". zam Beieffihreiden. 07 


tungen und Appellationen , und erbietet ſich frens 
willig auf oben gefegte Bälle, und Herrn Beffers 
Anfuchen vor allen und jeden Berichten, auch 
vor zwey und mehrern zugleich Recht zu leiden, auch 
wo er anzutreffen, fo fange in gefaͤngliche Saft 
zu geben, bis Herrn Beſſern alle Anfprüche an 


ihn völlig vergnüget worden, welches alles, nle 


es abgeredet, doppelt zu Pappiere gebracht, umd 
von beyden Theilen eigenhändig unterfchrieben 
und befiegelt worden, Geſchehen £eipzig den 19, 
April 176 16 
(L.S.) Gottfried Beſſer. 

(L.$.) Daniel Ebriich. 


Vollmacht für Herrn A. €. wegen ei 
ner Forderung von Rthl 2640, » 
an den ausgetreten AN. 


ch Unterſchriebener bevollmächtigte Kraft bier 

fes den Herrn % ©. in meinem Nameh 
und an meiner Statt bey dem Austritte des N. 
in allen dem, wag er mir zutraͤglich, oder für 


inich vortheilhaftig ſindet, uneingeſchraͤnkt zu ver⸗ | 
- fahren, DVorjchläge anzunehmen oder zu verwer⸗ 


fen, und kurz alles dasjenige zu chun, mas ich 
bey dieſem Falle In eigener Prrfon gegenwärtig 
würde thun Eönnen, oder thun wollen: Kraft . 


dieſer Vollmacht werde id) feines Namens Uns 


terkhrift ohne Widerrede als meine eigene erken⸗ 


nen, ihn in allem ſchadloß halten, wenn Schaden. 
oder Koſten aus ſtinen für mid) unternehmenden . 


Handlungen wegen meiner Forderung an N.» = 
Be — 923 ent⸗ 
a Ä . Bu 


\ 
’ 


— — 


Ki ee Anmeifung 
Ä eusfächen tm, und was überhaupt dem mehr 
angehängt werden kann. Dieſes alles * 

sch hiermit, damit, bey Vorlegung dieſes ein jed 
meinen bevollmaͤchtigten Herrn. A. C. dafür er⸗ 
kenne, ſeine Beypflichtung oder Verwerfung, 
md feite Unterfchrift als gültig, fo goͤltig als 
Ai * in oder meine eigene Unter⸗ 

ift aunehme. Leipzig ben u... 

ALS INN 


—*X wegen autgenommener Zeuge. | 


$eipyig den 12. April 1762. 


Her Andreas von Billigen. foltz : 
TH ge 


6.80, boneeaurothen Taffet 226. HK 6.132 . 


z.halbe Elle carmoifin rothen Sammet ı « 12je 
9 Ell. bleumouranten Damaftaı (hl. 


| ı8 gl. 1: 18» 
8 EN. piquirter Taffet a 23 gl. 0 21214 
LE. Neffelin a 12 gl. Boos 
s Eu. Bafeina7al. - — — 124 
33 E10. gelben Chagrin a 26 el. 3 — 


2 Eu. braun engi. taken a2 thi. a 39. 20°. 
En, Drapd Or a zthl.aıgf . 9098 


| nel. perliarbnen Taffet a ı FT u — 


El. get (dene Eſpaignen, wiesgee 
ia. 

| yenal, Gaflgre Du — 

* Flo —— J 
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Hderidan ewin⸗ ——2 


zu Briefſcaraben. "sro 





aus wegen au enommener 


Materialien. 


Leipzlg, ben 
"ge Cornelius liebmann fol: 


3 eſe⸗Vebren · sr gJ. 
Zudera7g .. 2: 
E13 Eibeben a ag. 

2 orinthen a 4 gl. 6 
231%: Neisazgl. 6pf. pr 


30, Sch. 176%: 


F I 


a . 


Y,®. 8O ie 


J 4 8 15 — 


— 9 9 U) 


— 5 3. 


2 up. Prukatnkiigen * — 10 — 
pa Th — 


Ausgug eines Handwertemeen 
| - $eipzig, den 1. Gebr. 1765. 


‚2 groffe Kifle-. 


. ine bergleichen etwas kleiner 


43 


2 — 


Eine groffe eichene Schreibe: Coma 


mode mit meßingenen Boſchla 
und S 


6 —* Baderabmen 


a 12 „gl. 6 


ge, 


40 — 


343— 


pf· 
Ame i 48 91. 3 


Jeremia⸗ Bob: 


94 


Mi 


dae Anweiſung c. 
ceaes· —** von dergleichen, welche Ute 
ter Kaufleuten und Handwerkern vorfallen, ans 
führen, iſt niche_ndchig ; man wird daraus 
„Khon zur-Bnüge feben, wie eine Quittung, Deche 
tung , Auszug und dergleichen ju machen, er 
die RR zu ſolchen Schreiben anführen will, 
wird auch im Stand ſeyn, von allem eine ge⸗ 
ware efäutering ju geben, und Nach⸗ 
j ehetungen verein ju it j 


3 





 Deutliher 


Unterricht 


— 
x 
s 


sur deutſchen 


Pe 


oder 


Rechtſchreibetunſt/ 


nach der 
weuelen und beſten Art asefafi | 
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a: 


Ile Or: aphie ober Kecht; 
ſchreibekunſt, iſt zwar fein 
weſentliches hen eines Briefete 

— ſondern fie gel nur zu der aͤu 
ferlichen Zierbe deffelben, eben fo, wie die Ealli« 
graphie, aber Schönfdreibetunf. Beydes ges 
et in bie Schreibeichule, bie Orthographie 


.” ber befonbers In die Sprachlehre. Allein, ein 
Brief verliert vieles von feinem Anfehen, wenn 
diäerinnen die gröbften Fehler begangen werden, 


. 


124. Vunterrit 


nen Furgen Unter von der SEE 
bepgefüge haben. Diefe Lehre num hac theils- 


mit Buchftaben, theils mit Sylben, theils mit 


Wörtern und theils mit ganıen Sägen u - 


* 


thun. Die Vernunft und die Gewohnpeit wer⸗ 
den hier die beſten Lehrmeiſter abgeben, 
Wir fangen von den Buchſtaben an, und 


wollen zufoͤrderſt zeigen, wie bisher in Anſehung 
dieſer ſehr verſtoſſen worden. Hierher gehoͤren 


nun ſondetlich ck, dt, „a, U, nn, fi, ß, 
eh, und tz, unter den m autenden Buchſtaben; 


hen aber wirb man aa, ee, oo, und y antref⸗ 


: unter, den Wocal» oder ſelbſtlautenden Buchflas , Ä 


fen, wider beren Gebrauch am meiſten gehandelt | 


wich, 
Ya, wird nur noch in etlichen wenigen Woͤr⸗ 
tern beybehalten, als: Aal, Baare, Haar, 


‚üusländifchen, bie folches erfordern, alg Aron, 


Baal, Einer, ud. gl. in allen übrigen aber. 


als in Schaf, 2“ wird nur ein einfaches a 


. gefeget, 


in einigen Woͤrtern, wo es wie ein langes e aus⸗ 
em —5 wird, ats in Beere, Heer, Alec, 


Meer, Ser, Seele ꝛc. 


Maaß, Saal, WVarre, ingleichen in den 


"Das doppelte €‘ oder ee behalt ſeine Sienẽ = 


ir: bieibe nur in einigen Wörtern, wo es 


wie ein gesogenes © ausgefprocen wird, und’den 


. Unter fhled von glefchlautenden, aber etwas ans . 
ders bebeugenden Wörterirängeigt, als in Schooß 
(gremium) und Schoß, Ceenfüs) Moor, ein 
ee mb“ Dot, (auvco) a — 


(ſors) 





ENT 
x 


L) 


. zur Rechtichrechetunſt. ans 


(fors) von Ion ‚(fohsens feiner in Moaßz, uber 


/ nicht in Stoß, groß, u. d. 9. weil es ſonſt 
auch in ‚ Srodt, Lieb, und Toy ſich 
finden müßte, on 


Das y kann in den pronominibus mein, 


Dein, ſein, nicht flatt finden, fondern allein in 


dem verbo feyn, (eſſe) ferner im den Sylben 
am Ende, als May, Heucheley, bey, frey, 

drey, ſey, und in ben Wörtern, fo davon her⸗ 
kommen, ingleichen in den Wörtern freyen, 


(ambire puellam) meynen, (putare) zum Un»: 
terfchiede von freuen (gaudere meinen, dem 


pronomine, ingleihen in den Wörtern, fo dus’ 
dem Griechiſchen herkemmen. 


| Das ck wird nach einem Purzen Vocal gefoße;; Ä 
nenn noch ein Vocalbuchſtabe unmittelbar dar 


0. N 


236. : Herde” : 

N Reber ebenfalls nach einen kurzen Wocal 

deppelt, als, wenn, warn, denn, dann, 

Warn, (vie) aber nicht in man, wen, (prono- 

men) den, (pronom.') den, (artic.) u 
Das ß ift das Mittel zwiſchen dem s und 
“und richtet fich mehrentheils nach der Aus⸗ 
rache. Es wird gelinder als das ff; 5. E. be‘ 

r, und ſchaͤrter als das o, als in boͤſe, ausge⸗ 
droͤchen, z. E. groß, muß, beißen, nicht groo, 
mus, beifen oder beiffen, und ſolget gemeinig⸗ 
fi auf einen doppeliautenden Wocalbucftar 

ben. Am Ende ſtehet es in allen Sylben uf 
| ‚ wenn die Wörter eine Vermehrung leiden, | 
gie; Öteichniß ‚davon Bleichniffe, 3eugniß,. | 
davon S:ugniffe, da es denn in ein ſſ ver ⸗ 
Wondelt wid. BE 
ed erh nach einem kurzen Vecal verboppelß,. | 
wenn bas Wort ann verlängert werden, de 
aut, matter, fast, fatter, Blatt, des Blattes. 
. Das tz bleibt ebenfalls nur nach einem kurzen 
- Borat, als been, ſetzen, Sie, Schim, u.d. 
gi. nach einem ſtummen Vuchſtaben ober, und 
nach einem Diphthong, ſtehet nur pin z, als Heiz, 
Ares, Herz, Schesuie € zn 
: "eberhäupe muß man hier auch zugeich anf 
Die Siammwoͤrter fehen, und bie: Ahgeleiteten 
nach ihnen ſchreiben. 8: E. ch fehretbe Bene 
| nen mit einem beppaftän n, alfo muß '&h auch 
Kennaniß mit einem deppeiten n ſchreiben. 
erner hat derjenige, der recht ober orchugre- _ \ 
wwiee ſchreiben wiil darauf zu ſehen, daß er wei⸗ 
 peunb hatte Buchaben, ais bunb:p} ð uand &; 
| = En |) 


7 ” . ' _ a N 
x R 


un zur Rechtſcheeibefunſt. wa 


wi⸗ auch bie gleichlautenden Buchſtab ar dp 
woh 3; ed 6; fph und v; iunb yn ht 
verwechfele, fondern jedem Worte die ihm gehoͤ⸗ 
* ——— zueignen moͤge. Alſo darf man 
eiben 
Puch, ſandern Buch, Dat, fondern Tod, 
Ceib, fonbern Zeit, Aidye — Biche, fon — 
von, uͤnmer — immer, u. f w. 
Wie dern auch die gleichlautenden Mörter 


Durch diefe Buchftaben unterfchieben merdenyals: 
‚fein pranom, . ſeyn verd. 
viel adject. ec fiel. verb, . 
ne adiect. ich leuchte ver... 
Bas daß conjund ' 


er Bub — bis adverb, ee! 
, Die Weidenn. bil. weiden verb, 
‚Deinen on meiden verb. 


denn Be 
de Pop o.fubll, | 
„mal —— Mad ein — z meh | 


aftzeit. 
"al. ein Fiſch, Affe eine Art Pfeiemen, . 
1. weiß an Farbe, weiß flug om Verſiande. 
die Weiſe Art oder — 
wenn man 6 niepergelegt hat, The 
Fgen die Unwahrhelt fagen. 
€ war verb. auxil, wahr, has nit efogen 
iſt, Waagre ber Krämer und Kaufleute. 
‚ ‚hast gezählt Selb, Paar ziven Tauben, , 
Beinen wer die Todten ma 6, 
iene, wovon der Honig r. wird. ⸗ 
m «in Gipangerüfte, _ J wie 


28. Ulnterricht 
” wider sum andern ober öfteemafe, wider 
- zuwider, oder entgegen. Widder ein 
Schafbeck. ee 
Helden Völker, die den wahren Gore nice. 
„erkennen wollen. Heyden wuͤſte und uns. 
gebauete Felder, ingleichen ein groffer Wald, 
Saite von Därmen oder Drath auf mufica 
tiſchen Inſtrumenten. Seite linke oder 
“rechte des menſchlichen Leibes. Seide 
yon Wlirmern geſponnen. nl 
Worauf fih ein ſolcher Unterſchied gründe, 
kann man bey vielen ſolchen Wörtern wicht fas 
gen, fondern muß bios ber Gewohnheit folgen, 
und dergfeichen verfchiedene Wörter durch bie - 
Aufmerkſamkeit und fleißige Lebung erlernen, | 
Ben aridern Wörtern Bingegen ‚welche von ih⸗ 

‚ ron Stammwoͤrtern koͤnnen hergeleitet werden, . 
hat man genau ‘auf das Urfprungsmort zu fehen, 
und das abgeleitete auf Das eigentlichſte nach fol 
dem einzurichten. Alto fehreibe ich nicht fließigg, 

—— „weil es von: Fluß herkommt. 

an fer 

nicht gebreuchlich, ſondern gebraͤuchlich von Brauch - 
‘ss leichten =» leuchten ⸗ feuchte, 
er gelahrt ss gelchrt ne» Lehre, 

und dergleichen. 
ZJedboch, wenn ein Wort, ſo das Weſen eines 


Dhuiges anzeiget, mit feinem Verbo im ſchreiben 


micht uͤbereinkomint; ſo ruͤhret es daher, daß dag 
Verbaom ein Anomalon iſt; und nicht nach gemeie 
ner Art feine Tempera’ ändert Alſo ſaget man 
Fluß, und das Verbum wird doch mit fe, nicht 
— ‚aber 


— —33— —— —* 
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zur Neceſchreitekunſt. m) 


ir mit dem 9 466er? unfen Dief 


Anamalon if, und im — nicht fließere, 
beißk 


ift zu gebendeh im Auſa 
nen ein gro ei ui 





uncte das erſte Wort einen 4 


* Buchladen fat, Ya es IR fogat Im Dein 
braͤuchlich, d —ã— Ser RF 
we Sache anzeigen. (las, nomim —— 


großer Buchſtabe zieret; da Hingegen Die; male | 
she, die Wefchaffenheit erflären, (Tat. nomina add 
je&tiva) ober weiche einen Zufall. berfsiben, et gen _ 

ſchehe durch chin oder leiden, ‚anımerfen, (Tab; | 


derba) wie such alle andere Binber undb Beywoͤr⸗ 
 terchen - (lat, Conunctiones &. Adverbia) mit 
Ianter kleinen Bushflaben gelhrieben werden. 


Aus Buchſtaben X ** weiche, 


ganze Wörter. ausmachen, ick Worrer vers 


fertigen eine Zeile. Nun * triffts nicht ale 
neit, daß die Zeile mit einem ganzen Worte Fin 


geſchloſſen werden, ſondern wenn der Naum zu 


nem ganzen Worte auf die lege gu mige ner 

— dieſes getheilet, und eine-ohet mehrere &y 

Be 
ge y Mi auf ber erſten 

w diem Bein m eymut nalen le 


. Une le : 


— Uchung erlernet. Ex 
gar welche dieſe näglichk 
—ãù˖Y S—— — 
r von. a | 
gem Leſen gebrache, und alfo aͤber. 
; da denn der Schade hievon ſich 
im: Sihreiben deutlich genung zeiget. 
zu Wejällen wollen wit eine allgemein⸗ 
—— —* 
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Hall 


— der Abr⸗ah· am, wurde a 
Alſo auch uͤberzeugen, wenn 
‚Uhr len —8 cheuee ſichs natariich 
bern; uͤb⸗er⸗jeug⸗en will ſich WIDE 
* kann man die laͤngſten ib 
—— ort gan fer Oben, Bi 
* Greinpitt erben wit theilet pa 
| — 
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VDE Bachſtaben, 


| — Im. 3 
when aw⸗ 


dur Nmbeſchreidetunſt. * 


en feicht ‚ un und wu 





. Die sufomm 
wie fie nee Ar | 
kt, 3.€. —— gene = in 
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Bey denen zuſar 
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J Die —— Buchſtaben, fie mogen 

felbflautende (vocaier ) oder —* a 

— ſeyn mäffen nich von einander geriffeh 
werben, . €. Stiefel, dewer, der, lech em 


m —— fteh 


Ke tn bone (mo, * getrennet 





* gemanı — —— 
—— 


Moe. da | Y Ein 


® 
. - 
‚' ’ 
N . S - 
“me: Anterricht 
* va 
wa 


.ı) Ein Ein kein („):Cowens * 


wird geſetzt, wenn eine Heine Abtheilung in ver 


Mebe-beobachtet wird, und doch der ganze Wer 
Hand noch nicht aus MM; als: Bleibe from, 
und halte dich recht, u. fm, Br 


2) Das. Serichlein mit abergelstem 


Puncte Sęmicolon (3) braucht man, wenn 


man zwar eineh richtigen Verſtand aus der Re⸗ 


de faffen fann, doch aber hiefelhe noch nicht geen ⸗ 


Diger ik. 3. E. Ein Ochſe Penner feinen sen, 
mb ein Eſel die Krippe feineg em; q ber 
| ‚Dfraet bernas nice uf * 


.. 
7 
E 


Die Abereinander geſttzten buncte, e, | 


Colon (: , wenn eine neue Rede oder Exempei an⸗ 


geführet-wird; z. E. Der Herr hat geſagt; Ich 


mil dich, nicht. verlaſſen N noch verſaͤumen; Kan | 


Daß wir dirfen mem: ] De ‚Her. Km 
VHeifer. 


25. Der Bauer, Ponkun (: ) wem —* u 


‚einer Rebe, (tat. Periadus) ‚fa einen: willigen 
Verſtand in ſich faſſet, zu Ende gahet, als:- Sieihe 


‚ Komm ,.und.alte dich vet; denn ſolchen wiede 
zuleht wohl gehen. ei gt .. u sie 2 vr 4. u 


0:9) Das Seaßpeieichen; Sfirıtiänten 


| (2) wird am Er —* Feage ‚als: Bik 
Ach ma Vater, wo ——A— — 


Fi mn mi dat 


* Du 


ner 
x 22 Pi D Fi 
* > - 


er A 43X TERN a 2 
57 Aa Brehefifrenßetun,"? mz3 
' 6) Bas Ausrufungezeichen, Signvm er- 

- ° ‚elemandi (1). ern man Aber en Eiahe ui 

DR Berrouiiderung ober andern Affect ausruft, alas 

O Herr, pi ! v Herr, laß alles wohl gelingen! 

7) Daskdeilungozeichen, Signum divifie- 
| nis («) ober in Tateinifchen Wörtern { -) wird | 
gefegt, wenn ani Ende der Zeile ein Wort gekhele 
bet wir. Mb biefen ſind ie gernäßmtichttem 
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men vorgelöfen wird, machen. Doch find deren 
. gar viele, die ſolche Zeichen nicht in acht nehmen, 
und dadurch ben Verſtand deſſen, was fie lefen, 


uyeor 
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. "nern Buche Fred el * Feine aus feinem 


J ice ſchreiben 
Nam et — — 31 
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ze Aufmerklamkolt wird geſchaͤrft Mach dieſer 
Uebung laͤßt man ihnen, was ſie im Catechiſmo, 
vder aus andern Büchern gelernet, aus dem Kopfe 
ſchreiben; giebt ipnen nachker das: Buch in hi | 
Hände, damit fe ft ft fehen, we ei ea u 
weiche Buchßaben xexwechſelt, wuh: hir Um 
Beyer tan —* gefeßt baden, und alfo im 
edler ertennen und verheſſern lernen. 


Doch wechſelt man auch ab; und fäffet ihnen 





bieweilen einen Brief, Aucuns 
Vergleichen abſchreiben, ſo eriangen fie auch, hier 


vw. einige Kenntniß. Br Bann ihnen de 


tehrer etwas Ian rechen, oder aus ej⸗ 





Munde nachſchreih⸗ mwelches er 





| ein 
wach feiner Einſicht "ri Könnte er ſich 


—* auf fine — nn Deiesrnbe 
nicht verlaſſen, fa thu er am beſten, wenn er 
goret Buch w ſeinere lehemieiſter arwoͤbler. RE 


uebet man ſich unh feine, Ungergihene auf fole 


he Beife, fo wicd man In Fusgem erfahren, Daß. 


Vie Arbeit nicht vergebens gewejen, und gang une 
bermerft und mit leichter Düpe orcho- 


Dr L, " ” u; 2. 
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Vorerimerung. 


* 


Ye; zu fehreiben, wie man forich. = 


Nimmt man Diefen Sat an, dhme ihn 


5 DER. A 
J 
⸗ 


| 
1 


n feinem voͤligem Umfange zudenten | | 
ſo kann er zu nicht geringen Irrthu⸗ 


mern verkeiten: Han fol ſchreiben, 


gie man forich; der Bauer ſchreibt 





wie er pricht, ſi ne Heine; Voiefe di 


wegen ſchoͤn? ſind fie naib und fein, 5 
wie Die Weiefe eines. Gellerts? Dieſe 
| Stage bedarf, wie ich glaube, feine | 

u X Hicraus ſteht man 





al Die Enrache in Briefen, folten: tk 


gut enm,:: eine gewaͤhlte Sprache un 





a Ich:meum ee. 





anklicken. ine: wit enaſtlichteitae 





x 7} eine 


u Fa hen 


u zu namen nn ut Ende ee 


une Fehde he fie Drriie vou Bei, | 
und wen gelacccerter Orfenrkmig chert 
atrerſorache vrden. Hat man at 
Beigmenheit, ei ſolchen Vorſecen chi 
en RR wird man Re 
vuhiſio wiht aias mit durgen Rind 
arten, ſondern auch. mit ſchitüchen 
u Perioden, kurzen Vorsund Nachſaͤ⸗ FR 
gen fich auddriicen. In wie weit alfo 
| | diejenigender Wabrhe nabe kommen, | 
"welche bepaupen, man duͤrfe ſich in 
dieſer Gattung von Blielen der Deut. 
lichteit wegen, n nicht des tleinften Per 
rioden bertenen überlaffen wir dem | 
j Urtheile des Leſers. So viel ft ge | 
wis, ber Periode ſchadet der Deutlich oo. 
R 3 teit | 
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= 8 ü ernng — 
keit fo wenig, Daß er vielmebr vietes uu 
das Langweilige, Leere nd Verdric 
. Uibe: Darauf verbawmt neigen 
Briefe wirden anferu Satz erlutern· 
and die Wahrheit. befieiben deuticher 
wachen. . Re 3 2 .ım J 


i 


De > 7 


u Hochgeehrter gen! “. 


D 


sch denke ich mit Wergn an 

jene Zeiten zuruͤck, wo Sie,mein 

Werthefter, eine Freundſchaft 

miemir arlchteten Deren Band 

bis jetzt unauflöslich geweſen ift. Mein Herz müßte 

ſeht unempfindlich fenn, wenn es bie Schägbarfelt 

derſelben nicht einſehen, und ihre Fortſetzung nicht 
wuͤnſchen ſollte. Ja, ich muß es Ihnengeſtehen, 

Ach wuͤrde neidiſch genug fenn, bie Theilnehmung 

an berfelben einem jeden: zu misgönnen, wenn 

nicht überhöufte Geſchaͤſte und ein herannahenbes 

Alter das Gegentheil erforderten, Meine Han 

‚Jung ift fo beſchaffen, daß ich fie allein unmöglich 

laͤnger uͤberſehen kann. Ich brauche. einen Gehül 

fen, und dieſen habe ich indem Herm N. N, zu meis 
ner Beruhigung —J Schanken Sie 38 


4 au 


4 


4 .. 


EEG und mein oberwaͤhnter Gehülfe - = 


\ . - ie 
‘ ... 
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Anhang 


auch diefem treuen und fleißigen Mann’, weicher u 
an meiner Handlung in allen Stuͤcken Theil nee . 


"wen wird, bas Zutrauen und biejenige Freunde 
: Schaft, deren Sie mich einft nicht unwuͤrdig hielten. 


— vereinigten Kräften werben wir. uns bemuͤhen, 


. Ihnen und einem jeden treu und rechtfchaffen zu: - _ 
4, Bienen, und desjenigen Zutrauens uns immer mehr 


und mehr würdig zu machen, weiches Sie. bisjege - : 
gefege Haben in 
ee Pe 
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nA ? ® 
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v 


25° werben. instünftige unterfdreeibeg:NN, 
Com 


3: Ben Kaufmanu NN. laden laſſen, hub bie jegigen 


Sodhgeehrter Herr! 


- Das Zutrauen gegen mich, von dem fleim letze⸗ 


zen Schreiben ein fo deutliches Merfmal gegeben 


‚ Haben, Mi zu groß, als daß ich es nicht mit dem 


aufrichtigften Dante annehmen ſollte. Siewagen 
%8, einem Unbekannten den Einkauf Ihrer Guͤter 


L/3 


| % ‚überlaffen, und bie Erfahrung wird Ihnenleh⸗ 


n, daß Sie füh feinem. unredlichen Manne ans 


vertrauet haben. Ihrem Verlangen ge. 
maͤß habe ich alſo bie aufgegebenen Waaren in 


das Schiff Sie Sirene noch Amſierdom an 


G FR 
" EEE BE 


guun 


re 00T u 3 7m 
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’ ® 
. [3 x 


94 verſprechenmir eine 
deſſelben. So ſchwer es nude aber geworben, dis 


wvon Handiungebriefen. 2443. 
etwas allzu genau beſtimmten Preiſe wegen Aus⸗ 
bleibung der Oſtindiſchen Schiffe zu erhalten, ſo 

‚abe ich ·ſie doch endlich ihrem Befrhle demaͤß be⸗ 
dingt, welches Sie aus der einliegenden Einkau 
rechnung erſehen werden. Sind Sie mit meiner 
Bedienung zufrieden, fo würdigen Sie mich ferner 


FR 


ihret Aufträge, welche ichehen fo reblich vollgieben. 
- werde, ale eg. gewiß If, dqß ich mic den beiten 


— 


's 
» 


Ai 272 

u u re , Kae BE 
0 on dienſiwitigch 
N. N. 
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ö Antmortsfhreßßen, 


H)ochgeehrter Herr! .. 
| Ib müßte ſehr undankbar fegn, wenn ich den 


WBerch ihres Herzens verkennen koͤnnte. Sie haben 


wein Verlangen erfüllt, und zwar auf eine Art er⸗ 


fullt, die meine Hofnung faſt überfliegenhat. Dee _ 


Preiß ſowohl als die Guͤte der verlangten Warren 
idmmt mit meinen Wünfchenvöllig überein. Daͤß 


dbieſes nicht die Sprache der Verſtellung, ſondern 


der Tonder Aufrichtigkeit ſey werben Siedaraıı . 


wkennen, daß ich Sie erſuche, mir mit den Schi 


fee NN, 3 Orboft EaffeeNo. 2. und 30 Tonrien 
Bleu zu: übermachen, Die Preiffe überlafle ih. - 


oo Werr ialx mu betennem Ken: Benbeswer ' 
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° 





S 


rn 


m 


74 1. Buhang ...‘.:. 






u Sac da Bhitigkeichaben vor-inftehenber Mefle: 
zuhberfenden, 
ld mathen werkrn 
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—Hochgeehrteſter Herr 

Ja eine Lehre unſrer Religion gefi dt den Men- 
ſchen von ihrer Wortreflichkeit engen ſo iſt 
Fa die Lehre von einer ewigen Borfehung. 
Wie ungfüftich würden wir feyn, wenn fie ung 
unbefannt geblieben wäre, . Gteich dem Blinden 


würden wir bey Kelem. Tage herumtappen, und 
uns endlich bey der unvermurbeten Zufaͤllen in der 
Verjzweiflung verlieren. Dank ſey es bung Ewi⸗ 


gen, der fie ung offenbarte. Durch ſie allein 


Ihnen, mein Herr, ift dieſe tehre nicht unbekannt; 
auch Sie wiflen es, daß GOtt auch dann, warn 


v. 


wodurch Sie fich noch mehr verbind⸗ 


. ⸗ [er | ’' . ... 
u NN 
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oder: boieuftwilligſien 
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9 tt 


gs 


er ung gu zůchtigen ſcheint, der liebreichfte Vater . 


‚bleibt, und daß wir Die "Wege, welche er ms führt, 


ohne Murren betreten müflen.. Faffın Sie ſich 


alſo jn Geduld, und. ruffen Sir alle Ihre Stand⸗ 


ſtigkeit zuſammen, wenn ich, Ihnen den gaͤnzli⸗ 
hen Verluſt Ihrer Giter berichten muß. Geſtern 


mar der traurtge Tag, wo das Schiff, welches Id-⸗ 


re Woare fuhrte, wor unſern Inge ie. 
| ' u i 


my " n | rd hr j 


1 


von Gantkumeateicen. zu 
; ich bin Dälig dadvq eui 





miche Sue allein 
‘piret. ren Sie fich bey dieler ungluͤchlichen 
Nachricht, uiid beten Gier mia im Seillen de 


MWege einer ewigen Vorſicht an. Sie iſt waſe, 
ainendlich. weiſer als wir denken.· Sie hat uns gen 
ſtuͤrzt ſie wird uns wieder wenn es dep 







>: gllledesCioigrumichtwerbirker. Nderauc dem 


n 


wvollen wir nicht· wurren, ſondern uns ihr geduldig 





übergeben, Mein Schmerʒ verbietet mie ehe 
angſe hen, als daß id) bin EEE van 
. u "Ders . on . j j .. J 
Po — J Diener 
N. N. 


Mein Herr! Bar 


Seit mehr als zwanzig Jahren Bin ich Ihnen und 
uwnſrer ganzen Stadt als einer der redlichſten Kauf⸗ 
bkeutte, wie ich Hoffe, bekannt. Noch werden Sie ſich 
entſinnen koͤnnen, daß ich nicht zu fruͤh, ſondern 


ſpaͤt genug, und mit einem hinlaͤnglichen Capital 


verſehen meine Hand —F anfieng. Nach und nach 
elang es mir, mein Vermoͤgen durch anhaltenden 
ß weit uͤber die Hälfte zu vermehren, und ſicher 
vor dem Mangel glaubte ich die noch wenigen Tage 
. eines grauen Alters in Ruhe durchleben zu koͤnnen 
"Allein, der. umerferfchlichen Vorſehung meines Hot, 


s 16 bat es es gefahen „mir, da ich ſchon am Rande 


bes Grabes flehe, eine von feinen haͤrteſten Prüs . 
Fungen zupuſchicken. Denn was Eonneinem Rechte ' 
 Aafie nen “ wenn er ſih — 


= gebracht 


1. eg 


Merk teha aden —— J 
n. Doech icht ich, neindie Ansrretung des 
Heren N. N. eins font re Manues 27, 


weichen ib 60000 Kıffr, umebre Serra N. N; 


‚Inn welchen ich 40000: ftir. einbüffe,-fegemmich 
nbietcaneige Korhimbigfeit, Peinekmeingräld 


Wipre,'iote ich wuͤnſehte, ‚Pezablarıya binnen. Die 


fe Umgtüctsfätte Baden mich ſo weit gebracht; daß 
6 wihrüber-zop. Gent. bezahlen kann. Wollen 


Sie Mittleiden mireliemwunfgufuigWagfücklichen 


haben, fo fuchen Sie die beyden Herrn N.N. das 
‚ bin zu bereden, daß Sie 20 pf: Eunt fogleich an⸗ 
nehmen, und mit den Uebrigen 3 Jahr nachiehen. 

unen dieferZeit hoffeich mit göttlihem Benftand 
alles bejahlen zu Eönnen, und mit ruhigem Gewiſ⸗ 
fen der Ewigkeit Zeseen in Bu a mit 
banger Ermarrung 


len et 9 En 
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u ' Antworisfhreiben. . a 
Mein 1127 7 


© find ale ein ehelicher —E— Bek u 
bekbannt. Hoͤchſt unbillig wäre es Alfo, wenn man 


Zonen nicht nachfehen, md Miitielban mie Yhrem 
Unglächab — Da Sie nicht die geringfit 
Urſache an Ihrem Verfall find, haben ich und 


die behden Herme Di; Nune N. N. Pet 
RR | 


E willigen 
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von Hanhligibricfen gar 
willigen alfo indenfelben, gupb etbieteh wongıgleid 
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n u Andere Autmore, Ä 
33. Mein Here! U 0000 
find. ſehr bilig gegen · ſich ſeibſt, da Serung - 
FetrAustretung berichten, a 
tiger mit Ihrem Kapitel umgegangen, fo debug 
Sie nitht nöehig gehabt haben, ——— ing | 
Wmgläit zu fhürzen. Da Ihee kndorfichtigkeke die 
edizige Ueſache an Ihrem Unglaͤck ift; ſo habenich 
und Ihee aͤbrigen Gläubiger uns verbunten, ade 
aller Strenge der Geſehe ehr Ihnen jun | 








und die ganze Maffe zum Concups zu bringen, weis 
ches Ihnen hierdurch berichten allen ah 
nut .. Mero 
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.. So verdrleßlich es mir jederzeit iſt, unwillig auf 
feine Freunde zu werden: -fo kann ich mich Boch 
"Arche nrpalten Ihnen zu fagen, daß ih mit Der 
etztern Verſendung unmdglich zufrieden feyn kann; 
Bheder ver Preiß noch die Güte det Waaren haben _ 
einer Erwartung entſprochen. Da ich Ihnen 
den erftern fogenau beftimmt hatte; fo wares mir 
beſto unerwarteter, baß Sie ohne genugſame Volls 
macht denfelben zu erhöhen fich unterftanden, Au 
| Biefes wiirde ich unfrer Greundfchaft wegen mit 
.. . . Sculſchweigen übergehen, wen bie Waaren ſelbſt 
“nicht fo beſchaffen wären, daß ich mehr als bie 
Hälfte daran variieren muß. Wie sachtheilig dies 
ſes einer Handlung, wig der meinigen, fey, wer⸗ 
gen Sieambeften einfehen Fönnen, da Ihnen ber 
narfchig detfelben nicht unbek annt ſeyn kann: Dies 
eb Imskünftige zu vermeiden, und mich beſſer at 
verwuhren, werde ich. Ihnen mit meinen Auftraͤn 
gen nicht mehr beſchwerlich fallen, fondersifie einem: 
enbersi meiner Freunde anvertrauen. Dem une 
2 achtet aber werde ich mit Vergnuͤgen jede Gele 
ienhen ergrelſen Ihnen zu bienen, un: zeigen daß 
ech 
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von n Handimgedriefen. 
X An wort. re ma 
Mein. Herr! .. rn 
© verfahren fehr unbillig, daß Sie einem Uns 
ſchuldigen das Urcheilfprechen, ohne Ihn verhoͤrt zu 
- haben, Wäre ich weniger gleichguͤltig ben dieſre 
Sade, fo würde ich Ihnen vieles zu meiner Vers 
theidigung fagen können, ch wuͤrde Ihnen fügen) 
daß Sie augdrüdlich verlarıge bie Waaren oßme 
Verzug einzufenden, und Voß ich dieſerwegen den 
Preiß annehmen müffen, wie er geſtanden. Wis 
ten’ Ihnen die Waaren ſelbſt nicht anftändig gerded 
fen, fo hätten Sie mir dieſelben augenblicklich zurück 
übermachen fönnen, ba Ihnen bekannt fegn wird, 
daß ich auf den Fuß fehe, fie allezeit umtaufchen 
zu fönnen. Allein, vielleicht Haben Sie andere - 
Urfachen von mir abzugeben. Deshalben hätten 
fie abernichenöthig gehabt, auf eine Gelegenheit. 
von diefer Art zu warten. Iſt diefes, fo wäre -- 
beſſer gemefen, wenn: See fich ohne einen leeren . 
’ Vorwand erfläret hätten, wie es aufrichtige Maͤn⸗ 
nrer zu thun vtegen. Wollen fie jr Zukunft mein, 
Freund bleiben, fo werde us ich mich. eine Du 
dehken witerſchreib⸗ en | 
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mangochgeehrteſter Herr! 
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BB un... " 
unangenehm iſt. Ehe koͤnnen aus · innliegendem 
Auszuge ihrer —— — „daß Sie mie 
feit 1765. 1800 Rthlr. ſchuldig md. - leſe ungen 
tügge Poſt Kae era in meinen Rech 
nungsbüchern, ale daß ich nicht wünfchen follle, 
Zieſeiben durchſtreichen zu koͤnnen. Ja, meine je⸗ 


agen umfande ſelbſt machen die. Bezahlung best 


feiben.notpiwenhig,. Haben Sie alſo die Guͤtigkeit, 


'unb melden mir, ob wir hierinnen übereinftimmen 


oder.nicht.. Vekenten Sie fidh zu derfelben, (6 
übeemächen Sie mitt bie Gelder mit ber erfen Ges 


verbindlich machen 
ur} . . “ —8 
da . r B h .r 
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mir bafdige Rachricht ausbite, Die im —4 
bieibenden 1000 Reihlr. werden Sie auf kuͤn 


Meſſe von denen, Herren N. N. und N. N. auf 
"weiche innliegende Wechſel lauten, ausgezahlt bes 
kommen Sind Sie Hiermit zufrieden, fo wird es 

m dem lebhafteſten Wefatle des Danfes erfennen 


Dero 
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N. N. 
E Infrnetionsfreiben. . 


„Yosebelgeboßener 





ſaiben die Gachmihrer Clienten treiben, verforiche 
‚ae einen glucklichen Ausgang meines Proceffes mit 
dem Seren N. N. — — eine 





| von Hunblungsbriefen 1 
u N übermödhen kann, von deren Enpfang ich 





* RT bang Eu 
N. N donfbartich befriedigen Ira: 
Den Berbauf der Sache felbft koͤnnen Dieſelben 


aus eingeſchloſſenem Aufſat erſchen. Mit der grͤß⸗ 
ten Achcung habe ich die Ehre mich zu nennen - 


„vr. Hochetelgeboßrnen N 
Meint hochgelahrten Sen Doctord 


" enpebener Diner 
4 u | N.N.. 


Hdochedler ee 
voquuehrender Hei! BE 

5 Warte ſich nicht, daß ich Ders Sure | 

ſchon wiederum nörhig habe. Die jegigen ſchlim⸗ 
men Be Sie mir nothwendig. Die un⸗ 


ds 
% 


geitige Augtretung des Herrn NN, und Comp, 

‚ Bringt mich mit vielen andern reblichen Männeb 
am ein Öreffes von meinem Bermögen, - Diele 
Begbengewiflensiofe Männer haben mir 10 pr. Et, 
- gubidten Inflen, ein Borfchlag, der alle ihre Glaͤu⸗ 

Eiger leichtlich ruiniren Fönnse,ihnen felbft aber. mehr 
Ws 1oooscktfle. Mugen —*8 Es iſt Kid us 
wertäßig berichter worden, daß N. N. und Comp, 
‚wärtlich moch.im Stande find so. pr. Cent zu ber 
„Dieferwegen werde ich mich keincewege⸗ 










2 süinfchläfernlaffen, ſondern des Weg Rechtens mit 


aller vuf ae —— an 
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7 ich dieferhalben an Ihnen gefhrisden, 


u ‚shen eitie — derſelben —— 
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, werbe bi ⸗ 
‚kun —E Kr 
Eur. Hochedlen | 
Meines bechzuehrenden Beni 
N. N. | 


. Hohgeehrteee Herrl.. 


& wiffen es ſelbſt, wie vorſicheig man ben eg: 
- gen Zeiten feyn muß, wenn man den Namen eines 


ehrlichen Mannes mit in fein Grab neaien wil, 
Die Welt ift ſchlimm, und wich leider alle Tage 
‚Shlimmer. Die haͤufigen Falliments, fo hingen 


| : vn oder drey Fahren auisgebröchen find, bewei-⸗ | 
| 1 mehr X wohl. Ja, nicht die Ringe 
eit a 


in, auch licht eines jeben reblicyen 


annes beffeßte uns, ei das, was und die Mora 


„ficpe-gegeben, zu forgen. Sie werden es diekrmes : 


auch. mir verzeihen, wenn ich di 
en, 6 Hear N ER beb mir an en abgegeben, 


nicht ebe übermächeh kann, bis Sie die ſchuidign 


"300 Rthlr. abgetragen haben. Schon zw 








‚Beine. Antwort erhalten. Der Termin iſt laͤngh, 
sole Ihnen nicht unbefanns ſeyn kann, —2 
und bie kritiſchen Umſtaͤnde meiner Haͤndlung m 


So wenig Sie aber dieſes mein Verfahren, wor 
mich Ihe. he a en wilab; * 


\ . 
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4 Anhang 
gen Eimndn und werden: eben fo wenig werbe ich, 


fobald wir in Richtigkeit find, ermangeln, Ihnen 


bey jeder Gelegenheit zudienen, und zujelgen, daß 
ich in der That fey. BEE de! 
Dero 
N. N. ” | | . : > 
den 10 Feb. dienſtwilliger 
1770. Yo Fa N, N - 


‚Antwortsfhreiben. 
Mein Herr! 


Sie ſetzen ſehr wenig Vertrauen in Ders Freunde, 

da fie einen fo empfindlichen. Ton gegen Dieſelben 

"annehmen. Allein, va Sie fo vortreflich über ben 
jegigen Zuftand unfrer Hanblung moraliſiren kon⸗ 


rnen, fo hätte Ihnen zugleich niche unbefantit ſeyn 


hollen, daß es ſehr unvorfichtig fen, einem Mantie 
"Ereitzu geben, deffen Charakter man nicht genau 
durchforſcht Habe? Kenne man aber diefen, ſo {RR 


es gewiß die größte Unbilligkeit von der Welt, 


-wenn man fo anzäglich und mistrauifch mit ihm 


- precyen will, wie Sle mit mir geſprochen haben. Ich 


wuͤrde aber ſehr ſchlecht denken, wenn ich das be⸗ 
leidigende Ihres Schreibens durchgehen und erwies 
‘dernwoflte, Nein, ich freue mich vielmehr, daß 
"ich Sie ben dieſer Gelegenheit naͤher habe kennen 
lernen, und uͤbermache Ihnen zugleich die ruͤkſtän⸗ 


. digen 300 Rthir. in gengbaten Dngforten. "Bor 


nr 
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von Handlungsbriefen. ss 
‘, Ye Anerblerung, Ihrer Dienfte danke ergebenft, 
x and verfichre Ihnen zugleich, daß ich mich beite, 
moglichſt huͤten werde, Sie in Zukunft um dieſel⸗ 
u ben du erfuchen. AIch habe ‚die Ehre, mih ge 


NN N. * 
| | Diener 
u . N. bi. 
Zweyees Antwortſchreiben. 
SHoſchgeehrteſter Herr! 
Kennte ich Dero Art zu denken weniger, fo wuͤr⸗ 
de mir Dero Letzteres ſehr beleidigend geweſen ſeyn. 
Allein auch ben dieſer Gelgenheit ſehe ich in Ihnen 
den Rechtſchaffnen, der ohne zu ſchmeicheln das ſa- 
get, was er denket. Weit davon entfernt, bie 
auf Sie zu werden, billige ich vielmehr Dero Ver⸗ 
fahren bis auf die Zuruͤckbehaltung der Waarım 
vpoͤllig. Sie wiffen, wie viel mir an ber ſchleuni⸗ 
gen Ueberſendung derfelben tiegen muß, da fie zu 
ber Gattung gehören, weiche anjetzt in hohen Preiſe 
gen der aber nach Ankunft ber Engliichen 
iffe augenblicklich um ein groffes fallen wird, 
ed fallen muß. And deshalben zweifle ihniht, - 
5 Sie mir diefelben bey erſter Gelegenheit übers 
> machen werhen. Innliegender Wechfel wird Sie 
| pegen der reftirenden 300 Rthir. hinlaͤnglich in Si⸗ 
wu. ltelen. Die Dei welche won I. aber: u 
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Ban 717 777 EEE 
ben 20 Junius | Hienfteiligfter z 


cch mich an Sie, Hochgeehrtefter Herr, da Ce 
feine Limftände‘ genauer-wiffen werben, ats Ä 


I Anhang. Ä 
det, verbietet mir ‚mehr Hinzugufegen, ei 
mit dem oufrichrigften Gerien bin, — 


’ 
“ 
0 
- 
. 
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109. 


Hochgeehrter Herr! 
Berzeihen Sie einem Unbefannten, der frey genug 
iſt, Ihnen mit einem Schreiben beſchwerlich zu 


‚fallen. Das Anfehen, in welthem Sie bey unfern 


Kaufleuten ftehen, und Dero bekannte Redlichkeit, 
wodurch Sie ſich daſſelbe erworben, haben mich 


bewogen, mir in Anſehung des Herrn N. N. eini- 
gen Rath von Ihnen auszubitten. Es find ſchon 


je Monate; daß diefer Man einen Wechſet 
..% 


n 3009 Rthlr., welcher. auf Ihn fautet, und wel⸗ 
sen er angenommen. hat, nicht berichtiget hat, 
Geſtern, anftart mich zu: bezahlen, fehicht er die 


Herren N. N. und N. N. Comp. mit einer Anwei⸗ 


fung auf 4009.Rıflr. an mich, Da mir diefeg 


. etwas fehr ungewoͤhnliches fehlen, fo erweckte es mix 
Alöyt- einen geringen Verdacht, wie es mit feineg - 


Handlung ſtehen muͤſſe. Dieverfhwenderifche A 
zuleben, welche man ihm allhier Schuld giebt, ber 


= . Rlärkeemidsinmeinen Murpmaffungen. Um abet 


gewiß in einer fo kritiſchen Sache zugehen, wendd 


“ 
.& Ba ba 
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Ihn vor einem fo beträchtlichen Verluſt zu warnen 
- Sind meine Muchmaffungen richtig, fo fann ich 


Ehgen Sie es dinem redlſchen Manne nicht ab; 


jezt noch das Meinige retten, indem ich vor etliche 


tauſend Thaler Waaren an ihn abzugeben habe. 


In banger Erwartung habe ich die Ehre mich zu 


,  Agnnen 


ee 711.71 a 
den 15 My Wlclenſtwilligſten 
2. 1766 | - ., 0. 0. NN | 

| Antwort 


Mein Herrt 


&; iſt einer don meinen Hauptgrun Hagen, on 


“ mann fo zu behandeln, wie man mid) behandele, 
Aus Dero Schreiben habe ich erfehen, daß Ehen . . 
lchkeit und Rechtfchaffengele Ders Charakter ii  -- 
‚Es iftalfo meine Pflicht, mit Ihnen, als ein auf 


richtiger Mann umzugehen, und Ihnen vor aller 
indung mit Dem Herrn N. N. zu warnen, 


da feine Nustsetung in ehrem Japregereißerfolgen 
muß. Seine patlw- Schulden überfteigen feine 


given m ein anfehnliches, darauf fönnen Ele 
"  . fidjverlaffen, und feinepaushaktung muß ihn nethe 


fi) zu Nutze machen, und einen jeden ihrer Sreume . . 
, be:warnen. Die Zukunft wird es Ihnen lehren, ° 


bihdie Speacheber Wafrfet, Ober der Ber 
P oT EEE 57 9° 
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Di iben ergreife ich die Oelesenfeit, Woe | \ 


weine rkeit zu beweifen. Sie haben’ die 


Gatigkeit gehabt, mir —2*8* Etreit ſache mit denen 


Herren N. N. und Comp. zu überlaffen, und jetzt 


In feinen Ui nmürdigen gefeget haben. Nach vielen 
wergeblichen Anfchlägen ift es mir endlich gelungen, 
beyde nahe bey Frankfurt in meine Gewalt zuber 
kommen. Sie erwarten anjetzt ihr Schickfal an 


sinem Dite, welchen ſie durch ihre Veträgerenen 
tangſt verdienet hatten. Sie haben ſich ohne weis 
tere. Ausflüchte zu dem falfchen Wechfel bekannt; - 
nd ich bin fo glülich gemefen, die ganıe Summe ° 


Ihnen noch anzutreffen. Die Gelber ſelbſt 
befinden ji in den Händen: unfers Sandlungsges 


Du richtes, und Ich erwarte augembliclich von Ihnen 
Idhren Willen in Anfehung ihrer Beftrafund. Mei⸗ 


ner Einficht nach koͤnnten Sie nun zufrieden kn, 
da da das Ibrige fo gluͤcklich gerettet. worden ift, und 


= ® Umfläude ber beyden Peträger ſchon an ſich 


Pa fat. Deingen Sie aber auf I 
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kann ich Ihnen zeigen, daß Sie Dero Vertrauen 
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gezogen werben muß, verdienen Feind 
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fen weitere Beftvafung, femeiben Gieeäfrheib: 
dis möglid). 


keipis 
.yr.r. 7 
| Anewerk En: 
Mein Here! | 
Mein, mein Herr, mit Schelmen, wie 


Hfenehie 
&en Schelmen muß man fein Mitleiden haben; 
Die Welt muß folche Leute kennen lernen, damis 





"das Unglück anderer redlicher Maͤnner verhüter were 
‚de. Sie follen ihre Gchandkvor den Augen ihren 


Vaterſtadt tragen, vielleicht, daß Dann, ihre. Eos 


le noch gereitet werde. Wiſſen Gie alfo, daß ch 
dieſe beyden Betruͤger nach aller Schärfetr des 


beftrafet wiſſen wid. Ya, es koſte was es 


ie 
‚voole, & follen den Lohn ihrer Ungerechtigfeir ans Ä 


gen. : ten fie mich nicht als anerbittlich. 


Ausſchweifungen der meniclichen Natur ** | 


ich gerne und willig ; aber folche Streiche Der Bos⸗ 
heit, y der Berftand mehr als bas Herz in Bas 





zeihung. Wie leicht Pännee ich wicht Durch. 
ein frühjeitiges MRirleiven einige mehner Weiche 
Er 
mitt 
Sau? Die, immer ER 
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nieine Befinhung. .. Eben Sie rese a, u? 
leben fie Mens . 





Dero 5 u eo: J 
u Zu 2 u | a 
bogeeehrriten Be 


= Biuig ſollte ich mich entſchuldigen, daß ic binnen J . 


einer Zeit won- drei Monaten nicht an Ihnen ges 
ſchrieben Habe, Allein, id) hoffe, Sie werden 
mir auch ohne ängftlich gefuchte Enefhuldigungene 
wergeben, wenn ich Ihnen fage, bb einige ver⸗ 


brießliche Händel miebem Herrn N. N. Ihrem al⸗ 


sen Freunde, weiche nun ‚zu bepberfeitigem Weranüs. - 


gen bengelegt find, mich danen abgehalten haben, 
Daß ich Ihr Freund.bin, biefesift Ihnen bekannt, 
mdhaß Sieder meinige.find, diefes wünfche und 
hoffe ih, . Sind Sie es, fo geben fie mir jegt ei⸗ 
wen Beweis bavon, ba ich entſchloſſen bin, mei⸗ 
ven ⸗Sohn als Lehrburſche in einem guten Hauſe 
Fer ni Man fpricht Bier fehr gut von 





bar Herrn N. N., ben Sievermuthlich fehe.genaut : . 


Besen werden. Allein, Sie wiſſen daß ich fehe 
—— gehe dem allgemeinen Geruͤchte beyzufal⸗ 


| Sie alſo die Guͤtigkeit Haben, mich | 
 An.biefer Sache, welche mir unbdem Gluͤcke mei. 


es Sohnes fo vortheilhaft fen kann, in Gewiß 
en | pi deueben Siebie —* Unlſtaͤnde 


A w 
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von Handtungsðriefen. — 
va Seren N.N. und: m in; J “r au 
utdecken — J 


u; 
X 2,7 vi 


| alte 
N.N, 
Hocserhrreher Herr! 


Dun köeh ich doch, daß Sie noch mein alter guter - 
Breund find „da Sie in einer Sache von nicht ge⸗ 


Wistigfeit, als das Elüd eines Kaufe - - 


Ft 
— mannð iſt meinen Rath ſich ausbitten. Ihnen zu zel· 
gen, wie hoch ich Dero Freundſchaft fchäge, wer⸗ 


x 


de ich Ihnen die wahren Umſtaͤnde des Herrn N. N, 
raͤher bekaunt machen. Leider iſt er ein trauriger 
Beweis, daß man dem Geruͤchte einer ganzen 
Stadt nid allezeit teauen müffe: Ban. friche 
. and) hier von ihm in Geſellſchaften nicht uͤbel; allein 
ach Penne ihn acer Seine Höushaltung iſt des 


wenigen auſſerlichen Auffehens. ungeachtet vers 


ſchwenderiſch. Er hält weber Kutſche noch Pferde, 


aber ernaͤhret, was ihm theurer za ſtehen Emmen 
Maitreſſen. Wundern Sie ſich deshalben nichth 


"wann in kurzer Zeit wider die allgemeine Erwar⸗ 


tung feine Austretung erfolgen wird und muß. Da 
er feine Handlung ſelbſt nicht: kennt, ſondern Den 
Beſorgung feiner Handiungsbedienten überläffet, 
iſt ſein Berfalldienatürlichfte Folge. Bedienen Sie 

ſch diefer- Nachricht, mie es Ihnen gefällig iſt. 


Die Bit wird shnen lehren, ob ich die Emab 
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*8 a Treuen 
ner der Betiuntung gefiron Ä 


5: habe Fra zu —* Entwickelung werden 
alien mir finden, eb einen vonden aufrichig? | 


Pe - —B 
in eo. N.N. : 


BZoente — Zu 


| Mein Herr! 0 ..00007 
ik ſehr freue ich mich, Ahnen gute * . 

Feeiben juförnen. Sie wollen Ders Sehn in 

eine gute Handlung bringen, . und zweiflen nach, 

: 0 Eie ihn dein Herrn N. N. anvertrauen fännen? 
Zweiflen Sie nicht * ſondern bewerben Sie 
ſich augenblicklich um feine Freundſchaft, das * 

“um die Freundſchaft eines der reblichften, dee 

.frömmften, bie beſten Männer unſrer Stadt. 
Seine Hauchaltung iſt nicht verſchwenderiſch, nicht | 
geißig.  Geine Handlungbeforgt er feber, fine 
eihnungen durchſieht er alle Wochen jwermal, : | 

und feine Seute bekommen won ihm den Unterricht. 

. münbiich. Mit einen m Dort eiten Sie, fo viel. 
Sie konnen, Ihren Sohn in feine Handlung m 

Bringen Die Erfaßenng wird es Ihnen niemals 


J 


- bereuen laffen, fo wenig, ale ve nn reuen darf) 2 


i warn mn in, un dnmebe 


Dero 
Sun und Din u 
N. N. 


m wind mn no 
. » ' . 
D 


Seunden feines Sebens nannıe er Sie fo. Ge 


"von —E ib. 


BHoggeehrteſter Sert! 


it Betrübnig muß ich Ihnen den meins 
Edegatren berichten. Sr 55* 
‘fein Sterbetag. Einhigiges Fieber entriß 
Welt, und brachte ihn in bie Sohn 2 
Schmetrz iſt zu groß, als daß ich ihn ſchildern koͤnn⸗ 
te. Sie waren fein Freund, noch in den legten 






Sie auch der meinige. Meine har werde 
ich mit der Huͤlfe Gottes forcfegen. ©%k 
‚mir mie Ihrem Rache bey, und Eimih ' 
mit ihren Befehlen. Mit eben dem Fleiſſe und Bee . 


rauigkeit, mit weicher mein fellger ann ihue 


en ei — „” u 1 "w 
‘ 2 
— 


Seſchaͤfte beſorgte, werde auch, Ich Sie bedienen 
 ‚taffen. Bolgende —— fonnen fie allezeit als 
die meinige —— fonft keine. Werzej⸗ 
hen Sie meinen pero | 

wmeie Br, als un vch unveraͤnderlich 


Deo | 
\ 
S “ 
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ie Gefalligkeit, von der Sie mir 
Faſ⸗ gegeben haben, laͤße mich 
Er EU 
or einigen Ta Bunte 
Eu ein Menſch, deſſen — 5* ein be 
wa verdiente, der Ungiä, weehnin Site» 





richtun⸗ 


—— — — — 





4 flarb er In meinen Armen. Wie empfinde 


Gern vechtfchaffenen Mann erfegen Helfen. Die 


..* Vieles febe fire machen em —* une | 
Defaͤlligkeit utir erzeigen, fo werde ich Leine Beige 
Genfeit werben gehen lafen, wo th Sünag bend- 









BE 277 77 ee 
Hochgeehrteſter Herrt 
Mu dem groͤßen Vargnuͤgen ergreife Ich bie Ge⸗ 
2 Spaeie, Ihnen einen Beweis von meiner Freunde 
Woafe ugeben. ‚Der. VPerluſt eines-folchen Man⸗ 
ex, wie Dere verſtorden er N..N.gemefe,muß 
ag in einige erlcierhei fen, un 


“ar ° r 


von Sanblungäbrief cas 
Ach würbe Sie noch mehr behacrer miern.ic aiche 
gewißglaubte, feine Steſlemit einem andenm day. 
dienſtvollen Menſchen befegen zu fönnen. Cs it 
nermlich Herr N. N, ein Menſch, deffen Keunmig 

in der deutſchen, franzoͤſiſchen und hollaͤndiſchen 
Shyrache mit dem beften Herzen verbunden f. 
Seine—vielen Reifen haben ihn laͤngſt der Bei 





N 


brauchbar gemacht, Di Ge in De. 
ed Dienfte treten kann und toi „doch mit d 
"Bedingung, daß Sie ſeln jährlichen Gehalt um 
30 Rthlr. erhoͤhen. Iſt Ihnen diefe Bebingurig 
nicht zuwider, fo berichten Sie mir ſo bald a 
moͤglich ihre Enefehliefung. Bis dahin, und big 
an das Ende meines Sehens habe ich die Epre mich 
zunemen 75 Ss | 


EEE 2", Veianb und Bienge | 

. Te \ 5 \ n. 

| ’ . “ u | ; Ä — q i 

»  Hocgeehrrer Here) 

Dero beyden Briefen gemäf habe ich Ihnen adf | 
hre Rechnung für 2000. Marf gut gefchriebeh, 
Eulen 


u und zugleich Dero Tratte von Bo. MP. 3006 


uuf. 


1 DE. Dato an N. N. bereit, vagtnommen, dee 
„ten Bedechng ich nächfiens ertwarte, Auf innlie⸗ 
| Senke Kine e von 4000 fl. — Caſſa s Tage Sit 

laſſen Sie noͤthiges beſorgen, und mich 
nad Eingang dapkrrreiietem, ‚Meine Geſchaͤfte 
we Yerbieten mir jegt mehr Binzuzufegen, ale vi u 






Im 


: 966 Yang von Handbangebriefen. 
‚Be bare Heren N. N; ↄ000 Me. auf mich enr⸗ 
wohnen fünmen, und daß ich eis verhatre 0 
“ q 3er , ! . ‘ . , 
. Benfmißiafer 
En 
| a, dedserbrtehe Her! u 
Mea Freuden ergreife ich Die Feder, Zhnen zu ber 
richten, daß der Schiffer Rofe glüdtich angefoms 
menith. Wahrhaftig, das Gluͤẽ muß fich gar - 
in@ie verliebe-haben, da es Ihnen ben lem 
legenheiten ſo guͤnſtig iſß. Fünf Schiffe ſind auf 
Wiefer- Fahrt geſcheitert, und nur zwey haben mit 
dem Ihrigen gleiches Gluͤck gehabt. Morgen 


werben bendevon bier abgehen, da bie Windefehe 


- günftig find. Das Verzeichniß feiner adung wers 
u ‚den Sie zugleich bekommen. - Die Fracht berräge 
ÖNF,-6500., und ich hoffe, Sie werden demit 
wohi jufeieden fenn, "Auf den Schiffer ſelbſt habe 
ME. soo bezahlet, wovon er Jhuen Rechnung 
dblegenwhb: Den Schein aber werben Sie mit 

— ‚ber. nächften Poft empfangen, In guter Hoffnung, 
2 Bahr wohlbehalten bey Ihnen anlemmen wird, 
bbele ich die Ches mich zumemen =. 
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Serien 
Darinnen 

die gebräuchlichften: \ 
lateiniſden. feanzöft (Sen und zur. 

. Handlung. gehörigen fremden | 

2 Wirte und Redensarten, | 


welche 


. in den öffentlichen Zeitungen und andern “ 
Schriften und Wriefen borfonmmen, | 


enthalten find, 
aufs neue vermehet und veisefet 
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THEOPHILO,. 0 
DE — — — — 
Zr Mir Ehurfürkt. Sconthen enden Privilegio. - 


Leip dig, _ | 
Er Jehann Oottfried Müller 1770 
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Vorerinnerung. 


ae vielleicht Feine unumgaͤngliche 
Rothwendigkeit, dieſes gegenwaͤrtige 
fkurzgefaßte Zeitungs⸗Lexicon ais 
‚einen Anhang zur Anweiſung zum Brief⸗ 
ſchreiben mitzutheifen, und esift auch Inder 
Abſicht nicht nefchehen, die-darinn worfoms : . 
menden audländifchen Woͤrter es wären- 
denn folche , vie gleichſam das Bürgerrecht 
in der dentſchen Sprache gervonnen haͤtten, 
oder aldrerminitechnici anzuſehen waͤren . . 
oder ganz und garnicht wohl! uͤberſetzt wer; 
ven fönnten, in feinen Briefen Ser: Schrife: 
- ten zu gebrauchen, fordern fie vielmehr ver⸗ 
ftehen zu lernen, wenn man fie in fremden! 
Schriften antrift. Beſonders werden diest 
jenigen Sachen darinnen gefunden werden, 
“welche ſowohl in den Zeitungen als auch: 
Kaufmanns: Briefen vorzufommen pflegen! . 
Unſere veutfche Sprache iſt an wohllauten . 
den Woͤrtern reich genug, daß wir alſo wirk⸗ 
lich unrecht handeln, wenn wir bey Auslaͤn⸗ 
dern dieſelbe zu verbeſſern ſuchen. 
Daß dieſes ſeine Richtigkeit Habe, erken⸗ 
nen alle gelehrte Deutſche unſerer Zeit. Sie 
haben dahero alles, mas ſonſt artig und ga⸗ | 
lant geheiſſen, mit dem größten Necht abge⸗ | 
ſoffet und aus ihren Schrifteh gleichſaan 
J a2 ver ee⸗ 
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za werben: hingegen bir j 
Die ein gutes Naturell, Bücher zu gebran. | 
chen, an na befinden, folche wegen der aus⸗ 
laͤndiſchen Reben und Wörter nicht vers 
ſtaͤndlich guug Iefen können , mithin ihnen ' 
vieles verdeckt bleiben muß, wozu fie doch 
ihre loͤbliche Begierde antreibet; fo hat man 
dieſes Pleine Zeitungs-Rericon ale etwas ud. 
thiece m mit augeſiga. J | 








J rungsrecht, ob und auf was Weiſe einem Ko 
genten erlaubt ſey, etwas von feinem Keihee : 
deralleniren, wenn ein Oeſetß verhanden, bas fol “ 
a eefen, lebe achten, rich fordere 
“ 4 
lid) von den Soldaten geſagt, wenn fie einen 
Abatfı, eine Perfikhe Giibermänge, und gift fo 
viel als 8. Meißl. Groſchen. 
Abb£, ein AIbt: daher Abbeile, eine Aebtißin. 


* Abbrevieur, eine Wifäkzung der orte im 
„= übdiciren, Iosfagen, abfagen, auffinbigen, leugs 
\ 2 der enterben. . 


nem, it. begeben ber Exbfehaft, 
Abfagung, Begebung eines Dingen, 
alfo wich gefagets Abdicatie peternz * 


Abbe, in Furyr Wege ober Enamuf vn 


, | — 

6Kurzgefaßtes | 
Die Begebung des väterlichen Erbes, it. Aufe 
laſſung der, tehn, oder der Landes Regierung. 

abduciren, entführen, ableiten. 

a beneplacito, nad) Belieben, nah Gutbefinden. 

ab executione, ĩ. e. von der richterliben Huͤlfe 

den Pr oceß (widerrechtlich) anfangen. 

abhorriren, einen Abſcheu haben, daher abhorre- 
lciren, ſich ſehr fürchten, 

ab inteſtato, ohne Teſtament fc. verſterben. 

adjudiciren, gerechtlich aberkennen. 

Abjuration, Abſchwoͤrung. 

‚abnegiren, leugnen, nicht ehr gefländig ſeyn. 

abominiren, verabſcheuen, abominable abſcheu· 

ich. 


boliren, aufbeben, abſchaffen. 
Aabolitio criminis, Die goßiprehung von bagenge 
ner Uebelthat. | 
‚ebördiren,.anländen; Abord, Antändung, 
abortiren, zur. Ungeit gebäbren, Daher 
Abortus, unzeitige Geburt Ä 
sbouchiren, unterreden, Daher koͤmmt \ 
ne, mündliche Unterredung. . 
abrogirem, abfhaffen, aufheben. . 
abrumpiren, abbrechen, abreiffen. 
ex ahrupto, jähling, ploͤtzlich. | 
Abfmie, ift ein Retranchement, weiches einem 
" Winkel in demtjenigen Werte: gu allwo bie 
Send das Erdreich Fuß vor uf einmepmen 
. ‘8 X . 
— wergehen aus Behr Stande machen, 
J ablente⸗ tanquam præſentes produciren, | 
ſende, als gegenwoaͤrtig wecſnlen. . F 
/ & 3 


Zacancccerſcon. ‚9 
ubſolven, "fen und lösfprechen. 
atblohre, frey, unumfchränte, Fbtöctesbing, ' 
absorbiren, derſchlucken hinmegnehmen. Ä 
Ab ftemio⸗ dem eine Sache zurtäßter iſt. 
Abflinence, —— Mäßigırig. 
„wbftrahiren, abfehen, nacdlafen. 

* abfurd, ungereimt: baher Abfurditat, ungern 
abgeſchmackt Ding. 
Abtackein, heiße bey den Schiffern, wenn fe | 
Tau und Geegel abnehmen. - 
‘ Abundanz, Menge, Ueberfluß, Wielhelt, 
aboſive, durch einen Mißbrauch), ie. irrig. 
Abufio, Eingriff in eines andern Recht. 
abufiten, mißbrauchen, eingreiffen. ü 
Acseptant, Heißt derjenige, der einen Wechſel ana 
„ nimmt t, um In auf den Verfalltog zu sad 


—— annehmlich: acceptebilis Obletio, ein 
anſtaͤndiges Erbleten. 





Acceptilation eine Scheinjahlung, 


AMrcidentien, Nebenſachen, —— e. | 

. Accolade, Umbalfung, heißt auch in Engelkand 

: bie Kitterfeplagung, weil der Konig Die neuen 
Ritter umarmt, wenn er fie vorher mit bem 

Ä 7 um die Schulter zum Ritter geſchla⸗ 
‚gem: 

sccommodiren, bewirthen, Seguemen, bebletfin, 

Ascommodement, Bewirthung, Vergleich. 

accompagniren, vergeſellſchaften, — 

Accompaguement, &efellichaft, Gel 

Aceord· Vergieſch: da Rear: Pat ⸗ ut bp 
Uebergabe einer · St 
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sccerdiren, mmen, füläßig werben. 

accredirter —* heißt derjenige, weder yon 
feinem hoben. Principal mit einer Wollmacht 
verſehn ift, / um an einem andern Ort ober Hofe 
in feinem Namen etwas auszurichten. 


‚ Wocrefciren, zunehmen, zunsachfen: daher Jus ac- 


creſcendi, das Sumahfungs- Recht. 
sceumuliren, mehren, häufen. 


Accomulatio, die Ueberhaͤufung und wird folche 


gebraucher, wenn aus einer Sache unterfchieb« 
liche Klagen wider unterfehlebliche Perſonen, 
und viele Klagen aus einer abſonderlichen Sa 
- die wider einen entfpringen. - 
ecerochiren, fid) woran ſtoßen. 


- Accuratefie, Sorgfältigkeit, Richtigkeit: 





seouliren, anflagen, befchuldigen, yerflagen. 


—— —— He — A: 





Adro-Brfiärung, Tolgeräd, heißt im 


Roͤm. Reiche, wenn einer wegen Verletzung 
des Reichsfriebens und anbern harten Verbte⸗ 





ebene in infrieden gefene, fein Sei und Jeben - 


vogelfrey gemacht, und aller Wehlthaten der 


Kepublie beraube wirb, alfo, daß er von kei⸗ 
nem Richter einige Huͤlfe zu gewarten bat, 
— ihn gleich an teih, Gütern und Ed - 
ven verle 


Col; ift be Ort, da man hinſchreibt, damie 


man ſolchen nicht fo oft nennen barf, Colige 


Driefe, ud Waaren, Das iſt die Briefe und 
._ WBaaten derfelbei Stadt, wo man pinfhreibe 
1, Beſchuldigter. 
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Nocpniefeiren, rue, jufieben ſon. | 


_ acquiriren, erlangen, erwerben, 


acquittiren, befreyen, loß machen, 


Actien, heiffen in Engelland, Frankreich, 


land, und Dännemarf die Antheile an * 


nigen Capitalien, bie jemand an ber Oſt oder 


Weltindifchen Compagnie hat. N 


J aa aditata, zufammen getragene Saiſcen u 


Gerichtshaͤndel 
aconiren, einen gerichtlich belangen. 


: " aßtiv, hurtig geſchic arbei 
V Adi tſem. 


ivitat, Geſchicklichkeit, it. Thaͤtlichkelt 


-  Adiv-Sähulden, ausßehende Schulden, 


ad —— aufs 


J a Dieu, Gert 
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Adorium, —— vor Ge babe | 
Actum ut füpra, geflbehen mie chend” 
 Adus, ein Handel, ‚Chat ober. Geſchicht. 


Adactio, der g. 
ad corpus, übergaup, durch Pauſch und Bogen: 


tio civitatis, Verweiſung aus ber Stadt. 


‚ ndheeriren, anf 


* Adiaphoron, Mittelbing, ein ab, bie man 


ohne uns feines Gewiſſen⸗ thun kann. 


nn 


additionales fc. articuli, neuangehängete Ari 
. *3 geſchickt, hurtig, munter. 


Auf, bist bi. Fon \ 
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®» Rurzgeſaßtes 
Adjutant, bes Obriſtwachtmeiſters Gehäffe, Be 
Adminiftracor, ein Berwalter, Seatchaiter. 
Adminiſtration, Berwaltung. - \ 
schniniiriren, verwalten, 

. wdmirable, wundernswerth, sdirabilie wun⸗ 
3 derlicher Weile, 

* adminiculiren, WVor ſchub chun, helfen, fördern. 
Admiral, ber. oberſte See⸗Officier. ae 
Admirante oder Admiral von Taſtilien, iſt der 

Generalißimus in: dieſem Konigreiche mie 
fer und zu Lande. E 
admiriren, bewundern: baher —2 > 
wunderung. a 
Adruſan, Zulaſſung, Eirwilligung. 
admittiren, einwilligen, geſtatten, vergoͤnnen ke 
begehen, auftiften, an und aufnehmen. . 
u admodiren, eißt Zölle pachten, daher a —R 
reur, ein Zolldachter. 
" dlaptiren, gerecht machen. | 
ad animum revoeiren, zu Gemürhe ſuhren. 
adjourniren, einen gewiſſen Tag fegen. 
: wddiciren, zueignen, zuſprechen. 
adi, der Tag, als adı Leipzig. 


*. adjiciren, zufegen, zulegen, zuwerfen. 


wxdimiren, benehmen, hinwegnehmen. 

- adimpliren, erfüllen, daher adimpletus Contis- 
Aus, ein erfüllter Handel... .. 

addreſſiren, übitlefern, Addrefle, Zatritt. 
———— gerade zu, gleichaus a! Un 


adroit,, (adbeet) gefdithe. : 
. ad. oculum demonfktiren, tiar vor Fugen legen. 
re — nn i. adopti· 


Feld 


Zeitungueeron. u 


| + an Rindes flare annehmen. 3 


ad pias caufas oder ad pios ufus, zu gottfeligen, 
. Mielsunch.uder milden Baärhen fc. etwas anle- 
gen. | 

adpreciren, amuͤnſchen/ etbinten. 

ad primam materiam reduciren, wieder zum ang 
rigen Scanbe bringen. 

ad referendum annehmen, EL Vorſchlag nf . 
men. 

adfıflieen, affiren, benftaßen.. Zu 

adftringiren, verbinden, anhalten. 


‚ad fummum, aufs böchfte, 


. mach adrenanc i.e. nachdem 2 foinmt y gelaken 


⸗ J 


Sachen nach. | 
Advis, avis, oder auvifa eine Nachricht, Bekung 
oder Bericht; . | 
Advis Jacht, ein Meines Poſtſchiff. | 
Adverfarium mercatörun » Kaufmanns Cadbe 
oder⸗Tagebuch. 


“zmuliren; nalhoßımen, nadbrhun, Daher a 


FEmulos ein Nebenbuhler, ein Rachahmender. 
ZEquinoßiom, Tag⸗ imnd Nachtgleiche. 
XÆquivalent, gleiche Vergeltung, * 


æquivoce, zweydeutige Worte. 


Æquitæt, Billigkeit. 


XEÆMſtim, Anſchung, Ehre, Hodechtums. 


æſtimiren, achten, ſchaͤtzen. 
affable, geſpraͤch, angenehm, Freundlich. 
Affaire, Verrichtung, Geſchaͤfte. 


Atfecten, ®entibehsneigungen, Sewegungen x 
Allecen, Sun, Siebe, Geneigeit, 


. ji BF 
Affe⸗ 


u 
f . Zr 4 
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ww 


. Micdsdo, augenommene Bell, Semicge- Zu 





— gezwungener Weiſe, annehmen, begch⸗ 
ren, nachthun. | 
afficiren, ir erweiſen antun. on 
anfihlagen, an 200 
7 bejaßen:  Alırmiren, Bejahung 
aſſumtive, einhellig gewißlich. 
affxum, ein Anſchlag. ar 
Alam, Vefbimpfung: — Mn: ze 
Ana, ein cirtiſcher Obriſter. J 
Agent, der an einem fremden Orte eines andern u 
Sache führer oder treibet. 


Agio, Aufgeld, Wechſelgeld. 
‚agiren, höhnen, it. flagen, vorftellen 
Agnaten,. Bl utsfreunde vom Vater her. | “ 
agnofeiren, erkennen, geſtehen. 
Agon, ein Streit, Kampf, it, ein Weitlauf: da⸗ 
her in agone, in letzten Zügen, ‘ic. liegen. 
ble, * lieblich. 

—8— adeliche Voraͤltern. 
‚aimable, liebelswerth, liebreizend. 
Aide de Camp, ſoviel als Adjutant. 
Air, Geberbe, Stellung des Leibes. 
adjoftiren, zurechte nahen, abricpten. Ä 

ala mode, nad) der Art. . . 


N Alchymift, ein Geldmacher. = 


— veralieniren, veraͤuſern, entfremben: . 3— . J 
wveraumentiren, ernähren: Alimentation ober Ali. 
menta, d. i. Nahrung, Hntergalt reichen. 


u „ , Alarıny Unruße, deim: alamiren, be —* \ 


— 
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Alcoran; das das Buch, worin das Mahumetanlſche 


 Gefeg enthalten iſt. 


Altermann,, heiße in Engelland eine Obrigkeit 


liche Perſon, ober Rathoherr in einer Gtadt. 
Alleen, luſtige Spagiergänge von Baumen. 
f. Lichter. 


Allege:, 
‚allegire, anführen: allegata, angefüßrte Sri, | 


Allegorie, verblümte * 


allegorice, verbluͤmter weiſe 


Aleecyeil, Bänig fie de Kin MAR J 
Ahince, Buͤndaiß hoher Haͤupter. 


> Altirte, Bundesgenoffen, Verbendete. 


Allignemenen, bie Abſteckung bey einem Veflunge« 


” ‚Allodial-Erbe, Guͤter fo auch Welber erben, vun. 


- nicht zum sehn gehören, 


‚Alloy, Zufag der Prüne, Ä | 
“  alladiren, ſcherzen, it. auf etwas zielen, 
al pari, oder‘ am pa, „Bed um Gero, wenn 


nemlich kein ag io gerechnet wird, 


alter ego beißt in Spanien eine Vollmacht da ei⸗ 


ner etwas deciditen fann, ohne daß weiter ap-, 
: ' pelliree werden darf. 


alteriren, erzürnen, it. ändern: beher Altern, - 


Aergerniß, Veränderung, 


| alterniren, wechfeln, einer um ben andern: daher 
alternative, wechfelsweife, it, Alternacion, Ab⸗· 


wechſelung. 


- alsernam nech einmal fo viel, 
\ 2 Alefe, Heheit, Suftige Ba 


Amumt, 





14 Kurzʒgefaßte·ẽ 
Asante; > Heben j 
Amanvenfis, ein Schreiber. N 
Ambacht, heißt-foniel als ein Amt. 
Ambages, Umfehrgeif. . “ 
Ambaflädeur, em; Ab gefandter : Ambafladrice,. 
. Gefanptin: Ambaflade, eine Geſandſchoft. a 
Amläggient; MWeittäuftigkeie. . oo. 
ambiren, ſich um etwas beiverben. . 
Ambidion, Ehrgeiz: ambirieus, ehegehig. . 
Amitie, Freundſchaft 
Anmueißer beiffen die Blegerweiſet in: Straße: 
urg 


Ammubicion » Kriegs Vorrath an Palver⸗ 


Bley ꝛc. J 
Vergeſſenheit ver Beleidigung 

Amour machen, tiebe bey einer Schönen ſuchen. 
acrqurcus, verlichht. 
amufiren, aufhalten. Berumfüßen, — | 
gen. 
Amplification, Erweiterung. 
Amachoreta Beißt. einer, ber {ih von der menfälke 

chen Befellichaft ganz und gar abonderi. 
. Anagtamma, Biichſtabenwechſel. 
Asalegie;. Oleichforwigkeit⸗ ege. gets 


förmig. 





aasıhemalhlren, perflunchen, in Bann un. 
. anatomiren, gergliedern, it. durchnehmen: 


Ankaomie, Zerſchneidung eines feichmame. - : 
© Ämgtacalamss , wenn Ss: auf Bine — 

wird, 

= Auen, Bas ’ — ER gr 

| nt wein! Be vn au nA 

J au er. no 0 eg u knimj- 


et 


Zeieungsexicon. iß 
———— beherzt machen. ©. 
. ‚Animofik, ité, Entruͤſtung, Widerwille, Herzhaf⸗ 

tigkeit. ven 

x Foppen heiße das Tau ent wey hauen 

woran der Anker befeſtiget iſt, wenn man den 
Anker nicht geſchwinde genug aufwinden far; 
Annaleı, Seſthichtbuͤcher, Jahrregiſter. Br 


_ Anniverfärien, jährliche Gedaͤchtnißfeſte. 


—g. * “ x 
nm. 


no ro r 
“u 


anneltiren, anhängen, anfnüpfen.  :; - A, 


annotiren, amnerfen, einfreiben: dar 
Annotation, Aufzeichnung, 
Annulus pilgetprius ,. ber. giſcherring, fo rs 
das päbftl. Siegel genenner —* Petrus 
mit einem Fiſcherkahn ſtehet, und werben im 
-gemein die Brevia apoftolica damit befi es " 
unztulliren, abſchaffen, jernichten 


‚ Antagonift, ein Widerſacher, Segenftandi:- 


Aatetellor, Borfahre. 

Anteftarure, iſt einin der Eil gemachte Berk 

zung um ein‘äbriges Stuͤck Grund und is | 
den, darvon der —* ſowon einen Theil Bat 


. nommen hat, zu difpueiren, 
Amichambee;, 


Antipathie, Ben rrigfeit nonger Matten; | 


Vorkammet Brand, 


anticipiren, vorher nehmen. i 


‚Antidotum, —— in us 


a 
Antiphrafi, Rode, da man das. Widerſpiel w 


a 
Anipendium, das Tuch, welches Pr den Ente 
liſchen forne am. Auar hetunter haͤngt. 
en ie RR, y 


. ” x \ ⸗ 
Br je li " Andin 
* x . r 
N , " . 


i6 Aurzgefaßtes 
Anupodes, Stute, fo unter ung ofen, und une 


di zuke 
| —e —ã— alte Sachen. 





 apaleo, Pacht, Verpachtung dns Out; Be 5 


les ꝛc. 
j part, —* abſonderlich 
Apartement, ein beſonderes, aboebeler⸗ Bine 


die 


Apertur. Eröfnung | 
Apborifaus, ein gewifle Seßefaß ober Sub. | 


"Apologie, eine Bertheidigungsfhrift. 
Apoplexie, der Schlag: daher Apoplefticus, ei⸗ 
. ner der vom Schlage gerühret worden iſt. 
| N abfalen von einer Religion: das 


“ Apoftalia, Abfall, Bereugrung- des Glaubens. 
Apoſtem, ein Geſchwuͤr, E iterbeule. 
poftolifige Majeſtat, heiſſen die Koͤnlge von 


Ungern, u 
Appanagen, Gelder; ſo abgefunbene Sperren Pe 


denen tändern befommen. 
Apparelle, ruf „ iſt der allmaͤhlig ‚erhöhte 
| —— Kanonen auf den Ball sejeheen 


" -Apparen er, Yafel A — 
Appell eblagen zung, Ana a und 


Soldatin oder Feiud heraus zu fordern. 


ppelliren, an ben hoͤhern Richter gehen: = 


er die Anrufung ums Recht an “de 
Ä Appetie, Begienbp, Suft zum Eſen. 
Ä Person do mas gt > 


. 
— 
— . 
J 
nt N ” . en. \ ‘ 
- „ 


-\ . 


| 


Mr 


\ 


oo WB 
ER 
Applaufer, Verfall; Brofladen ie den Binde J 


applaudiren, frötich — 
„sppliciten, inwenten: Applicachon, —E 
Appointe ent Gehalt, —* Orr Soldaten. 
vpprthendires, ergrrifen, it. befaͤrchten daher 
Appreheulion, die Ertappung, Ergreifung. 


apprehenſiv, gar zu edel. 


approbiren, billigen. Approbation, Bi 


. Apprüchen, faufgräben vor Veſtungen 


chen eröfnen beißt, die —* zu macheib 


anfangen. 


— ———— heru —5 näßer atriden. a 
a propos; zum̃ Vor nn 


; . apfopriren, an 


p 
J 
J 
r, 
' 
} 
a . ‘ 
, . 
F 2* 
u \ 
y , 
' * 


F Archite&ur, Baukunſt: Eid: u. 


is 
' 
= 
| 


ara wi a RR = 

rbierium (Arbitr tii 

Arcanum Pam hen ” 

‚Archiv; heißt dasjenige Gemach *** in 

. welchem des Fuͤrſten ober —— Gehe | 
ten und. Privilegien Au “ 


Aschivanius, Auffeher über alte Urkunden, \. 
—S heiße die Kahſeri. teibgerbe u 


Annie —— — —— Veqen in. 
Aır onen Bar Bi De | 
—— — an N. 
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Ya ö ir. 


Kies, ‚ein Rechenmeiſter. 
- Ariftoeratie, ein ‚Regiment ‚ da bie vornefasften 
regieren. 
Arke, cin ſorn ‚fbigiges und Ginten breites: Fabr⸗ 
xxug mit einem platten Boden. 
| ‚ beißt. eine Flotte von Reiegfäifien.der 
"yon. Argnölle eine, eieine lotte. 





Beta al — 
| “ ten, xuͤhmen, etmns.anımaffen Bi 





eeibert, it in fililumarrogiren, an Kindes fhatt 
ee "annegemen,, unh zum Eren erklaͤren. on 
: Arfenal, ein Zeughaus. on. 
riculren, von PYunkt zu Pante auffegen. | 
Artillerie, groß Kriegegefhäß u. —X | 
alle: 
:  "Afceudenchm, ärsütbe in ——* —2* 
—— ſchweigeriſch, verfoffen. 
Al = cirifhe se. ein in af 


u Bu | . 





N Pe A 


or 


Bu gerungechericen u 
Atien, ein’ Meucielmdtd, mob einer 
durch Geld beſtochen iſt. a 2. 
affecuriren, verfichern, Werft icherung Feten. 0: 
Aſſecuranz. Verſicherung. 8 | 
 Allembl&e, vornehme Berfammlung, 100 man 
‚mit allerhand Luſtbarkeiten dergnägt, J 
eflequiren, erfolgen. erlangen, it, begreifen, 

Adiellor, ein: Benfiger. ; 
‚affigniren, anweiſen; Alignation; Anmeifung. 
aflıftiren, Benftehen: Aſſiſtance, Beyſtand. N 
aflortiren, durchs ſfoos ausleſen. 
Aſſociiren, zugeſellen: Aſſociation, Sernfhaft. 0.” 


. Afylum, eine Freyſtabt, 3 tsort.- | 
— nee, i —— in: Aue - 


dreaquiren; anfalken:' Bafer Anis Anfall, Ä 
Arheißte; ber feinem GOtt glaubt. | 
acrox Iniuria, eine graufame Schmaͤhung. 
attendiren, aufmerfen: artent, aufmerkffam. 
accendiren, anmaffen, unterfiehen, Gewalt thun. 
attentatum fc, crimen, unterſtandene — 
ueeſtiren, bezeugen: Atreſtat, Zeugniß. Ka 
Mizapiren, ertappen, einholen. u Br 
Avancement, Beförderung, it, Sogn 
ivanciren, zunehmen, fortgehen, hoͤher Reigen, 
Avantage, Vorcheil, Nußtzen, Seoian, en 
vansspeüx, vortheilhaft. 
\vant Garde, Chin | — 


vesasurc, ſeltſame Vegebenheit lm 
n aoseree, im — DR 
A 


8 


2 


[4 


” . u u ”" 
’ ‘ ‚ a Bu 
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Audios, öffentlicher Bertauf an dem m meiftöletem u 


den: außioniren, an den meiftbietenden eine 
Sache verkaufen. = 
Audienz, Gehör. Bu 
Auditon Zußörer: Audisorium, schrfacl. u 
"Avditeur, ift gleichfam ber Eanjlepblrecter bey 
> den Soldaten, welcher die Inquiſiten Graminiet 
die legte Stimme beym Kriegredt —— 


das Urtheil verſertiget. 


Avenven, Zugänge. 
Averſion, —5*— Edel, ——— 9— 
‚ avgreiren, abwenden, zuruͤck treiben. 


i Avertiſſement. Benochri 


chtigung. 
ariſten berichten: Avis, avifo, au ‚ifo, Behicht, 
avociren, zuruͤck rufen, wegrufen: daher Avoca- 


toria Befehl, wodurch die. Unterthanen aus 


fremben Dienſten zuruͤck berufen werden. | a 
 Avaria, Hafenrecht. 
‘, aufterus, ernfihaftig, fauertöpfifeh; - - : 
alıchentic, bewaͤhrt, glaubwürdig. 
Avtaographum, eigenhändige Shift. “ 
Anden, der Uhrheber, Erfinder, it Karfgeber, ie 


Vorgaͤnger, it. Scribene over Ausgeber einen. | 


Buche ober anderer Schriften, 


J Außlöricat, das. Anſehen. — 


Ausleger, iſt ein — eug mit niet Draſimehe⸗ | 


. und Stüden ve 
Schildwachten gebraucht. 


Fe werben alle Weflurigeserle genen 





net, „ee von * Me Ahorn 52 


— * — 


wird. zu verlohenen 


—X heiße an ſich Ai de —* m⸗ 


Gere iu feben, 
— 


Pong) Ra Speik und "Lane vrfer 


—— FRE Ä 
aaden, Bart, Web. und Zen J 
Bar Daten, gro, groffe Wellen auf der ei 
Bas, Beiffee eine Fähre, leiner Kahn. 
Dekan Vackwert erf, führende Gerärfäaft.. 


jagarelle, nichtgivertge Me Sadın; daher en dan J 
chten 
—* ein — ** Beige —8 dee auf Di Bi J 


et geſchraube fair 
—8* Boliet —W im Tänze tzen h 
Jallon,. Biäflee, —8R8 allerley ae Bft 


"eh, die man Ih Ratten ober Leinwand ein. 
ſe 


Khläge, und über ar d und Waffer vetſchice 
! [3 
5 : Weiher fen, übertegen, Pan 


—E an “offener Erke Enter, Tenfter, da wan her. 


aus freten kann. 
voſehenmen 


' 


1 F Be — - 


”v 


Abani, augenemwene Baik, Site: 
ee, geimungener elf, amehmen, begeh⸗ — 





ren, nachthun. 


A Meꝛren. —2— ermeifen, antgum. = 


a anheften. 
hl Bernd Aflırmiren, Be Pete 
‚aftermasive, elahellig gewißlich. 
> affixum, ein Anfchlag. 

Afftont 


.. Zeftimpfung: wenden, 2.0 5 


axfen. 
| Yaa, ein curtiſcher Obriſter. 


Agent, ber an einem fremden Orte eines ‚andere | 


Sache führer oder treibet. 
| ‚Ag, Aufgeld, Wechſelgeld. 
‚agiren, hoͤhnen, it, klagen, vorſtellen. 
Axnaten, Blutsſreunde vom Water her. 
agaofäiren, erkennen, geſt 


Agon, ein Streit, — ein Wettlauf: da⸗ 


her ie agone, in feßten Zügen, ‘fc. liegen, 
able, angenehme, lieblih. 

bnen, abeliche Borältern. 
_ aimable, liebehsıwereh, liebreizend. 
Aiide de Camp, ſoviel als Abjutant. 
Air, Geberbe, Stellung des Leibes. 
adjuftir en, zurechte machen, abrichten. 
a ala mode, nach der Art. 

“ Alchymit, ein Geidmacher. ⸗ 
deralieniren, veräufeen, entfremben. 

u entiren,’ernähren: Alimentationober Al 

u ment. d. i. Rbruns ea reichen. . 


— 


Alcoran, des Du, wor das s Mafunaanithe 


Geſetz enthaften iſt. 
Altermann, Heißt in Engelland eine Obrigkeit» 
liche Perfon, ober Rathsherr In einer Stabt. - 


Alieen, iuſtige Spagiergänge von Bäumen. - — 
KLichter. | 


.. All 


‘ 
. 


BE udn Sehe, Sie Bor 


| * anführen: : allegaca, engefüge 2 


ten. 


| Allegorie, verblümte Ri. Ba 


allegorice, verblümter weife 


-. Merdyeil, Bänig, hei dr King rt 


— Buͤndniß hoher Häupter. 


Allürte, Bundesgenofien, Verbündete, 


Allignemenes bie Abfterfung bei einem Velnnge⸗ 

au. 

‚Allodial-Exhe, Bürer fo auch Weiber erben, und. 
nicht zum sehn. gehören. — 


Aloy. Zufag der Muͤnze. N 
= alladiren, ſcherzen, it. auf etwas et, . 
al pari, ober’ au pair, iſt Oel um Geb, wenn J 


nemlich fein agio gerechnee wird. 


alter ego heißt in Spanien eine Vollmacht ba ei⸗ 


‚net etwas decidiren kann, ohne daß weiter Mi. | 
: ' pelliree werben darf, 
alteriren, erzürnen, it. ändern: daher. Altana: 
Aer gerniß, Veränderung, | 
alterniren, wechfeln, einer um den andern: deher u 
alternative, wechſelsweiſe, it ‚ Alternation, Ab⸗ 


lung. 
aisernum tanfucn, noch eisımai ſo wie, — 
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Amunt, Siebgaber, Aumnce; pie 
Amanvenfis, 'ein Schreiber... ' 
Ambacht, heißt-foniel als ein Am. 

Ambsges, Umfehrgeif, . | 
Ambaflädeur, ein: Akgefandter: Ambafisdrice, 


Ss 
A 


Geſandtin: Ambaflade, eine Geſandſthoft. 


Amligdigen, 2 Weitlaͤuftigkeit. 
ambiren, ſich um etwas Beiberben. 
Ambition, Ehrgeiz: ambirieus, ehrgeiig. 
Amitie, Freundſchaft 
Apriger r heiſſen die Bhrgermefet in: Straß⸗ 
. burg. 

Ammunition , Eriegs⸗ Voerach ‚an Palo; 


Bley ꝛc. 
Amneſſe. Vergeſſenheie der Beleidiaumn. | 
Amour machen, Liebe bey einer Schönen ſuchen. 
acureus, verließt. 


amulitea, auffalten,. Gerumfüßren; Din “ 


gen. 
he piicion, Srmoeiterung. . 
eta heißt einer, der fich von ber menfehlhe 
en en gang unb gar shpädert: 
. Anagtawmma, Buchſtabenwechſel. 


Ansieie,, Olkhförmigttt; ualögiee, gie 


| förmig. 
aaachematifren, verfluchen, in Bann chun. 


— zergliedern, it. durchnehmen⸗ 


Anttomie. Jerſchneidung eines Leinmnams. 
* Zerſchneidung 


—X , wenn Zins. auf De ine 


wird. 
Anciennece, das Mn. un £ na in 
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— PET N Bu VEN 
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DE Pe | 2 Anime» 
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Arnker nicht geſchwind 
| nde’g 


“ ——E— Da/behe 9— J 
—— a y berzt machen 


ste, üftung, —* 


| —S beißt das. Tau 
woran der Anfer befeftig 


Sergaf 


entzweh hauet 
et iſt, 73 mande 
enug aufn ndeh Ponte 
bücher, Jahrr regiſte. 
— Anniverrien jährliche —— a 
— eiren, andangen, anknüpfen, Zu 
annotren, amperfen. ein n 
Annoracion, Aufzeich —8*— dape 


—— der Fiſcherrin Ay; a 
Das paͤbſti. Sieel 
ie F Diet, Worduf Perru⸗ 


gemein Die Brevia —28 Tg 


ur cad mi b f. 
 Aanstullicen,’ abſchaffen, zernichten. ae SA, 


; Antagonifl, ein Wir 
ie Oben; 2, 
neetature, iſt ein in der @if gemadhte Ber ' 
Mein aͤbriges Srück: Grund: mb. * 
en bar darvon der Geing Foon einen Thell ee 
nommen bar, yı diſputir 
Auch Berkamıner. 


Ber 
 Anticipiren, vorher neßmen. mg 


—— RE 
rwaͤrti 
Hr 7 an gfeit bone —* 


Prem rar Ger hänge, au. 
F eg ige 


a 
Aunti⸗ 


2 


ms’ | 4 
Ma 
\ . 


\ B 
. ‚ 
‘ r . 
‘ 1 


Anrede kom, 8 unter uns —2* md une 


part, befonders ablenderüch 
— ch — *8* are Zim⸗ 


a die Ersfnung. | 
Apborifmus, eit —* gepefah ober Erbe 
" Apologie, eine Vertheldigungsſchriſt 
Axyoplẽxie, der Schlag: daher Apoplecticue de 
. ner der vom Schlage ‚gerüßret worden iſt. 
Aoſtaſiren. abfalen von einer Religion: : da⸗ 


Baal, "Abfall, Bertugnung ts Olaubent, - 
Rohe. ein Geſchwuͤr, E 


Apo ↄiche Mojeſtat, pn die Rinige von | 
Un 


, Gelber: * ſo abgefunbene Sperren PP 

denen Laͤndern bekommen. 
Appl — iſt der ellmäßlie erhöhte” 
Bey, mo Kanonen anf den Well gejafren 


u E Aprarenen, Anſtheumg Ablaſtung. 


Appell ſchl ißt Lerm —* um den 
note Sr heraus: gu fordern. | 






—— die Anrufung ums Rech a an den 
Appetit, Begirehe Am zum. Eſſen. 
pplanisen, eben cn mac, ara 


x 
* 
' [ 
ji . 
P 
J A u ! u J FE - | 
oo. \ . 
’ - } 
! v , Pa Rs „N , 
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” . s ‘ 
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=. 
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"appelliren, on ben hoͤhern Richter gehen: * 


— 


x 





Bingen er. 


* — Beyfal locken mit de bei 
—** Y fröffcher Be icher Zuruf An | 
applaudiren, frölich beyfallen. . 
 „appliciten, anwenden: —— — 
—— — Gehalt, eſoldung der Soldaten. 


ppprehendires, ergteifen, it. befürchten: 


Apprebenũoa die Ertappung, Ergreifung: | 
apprehtafiv, Zar gu eckel. \ 
approbiren, billigen. . Approhztion, Bikisung: 


| Aßpprochen, Laufgräben vor Veſtungen. Appres 
chen erofnen beit bir taufgraben zu machen == 


> anfangen. 


. Approchiten, herju — nihe eiräden, 
a propos; zum̃ Bor 


- apfoprüren, —— 


— yefdsidt Machen, — 


Arbitrium (Arbier Fe .. 
Arcanum, ——e— 2 Fin 


—JF Architectur, Bautunft: wa u 


‚Archie; heißt Dasjenige Gemach ober 5 +4 | 
5 apechenn des Shrfln ober des Sändes Gchrie 
sen und Privilegien < ——e—— werde, 
Archivarius, "Auffeher über aite Urkunden. 
Arser Barbe; DEk De Agfa. — n 
erde & 
Arende, Gütefpädtt Ärendams; Baden 15. 


- _ rendieei, padyeh, Ger In Bade aejmen. 


 Atgenterie, Silberwerk “ I. j 
= —— m 
en; 3 
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ein Rechenmeiſte. 
| — ein Regiment ‚da bie vornehmſien 


ui ein a fern Abigiges und hinten breites Fahr⸗ 
zeug mit einem platten Boden. 
‚beißt. aine Flotte von ‚Keiegefäifien, der | 
yon Armsölle eine Fleine Flotte. 
Armatur, Kriegsrüflung : * Kriegepeen, . 
Acmiſutium, Stillſtand der Waffen. 
arquebufisenp erfihieffen, Tobesitrafe beeSoldaten. 
Arangeraent, Anordnung; Einrichtung. 
arentiren, ‚verpachten, 
Arrersgen, tüfändige Belder, Schuldreſt. 
arreürten, aufhalten, it. gefangen nehmen. 
Arriere-Ban, Auffiß des Add, 
GardeAdor Hinter halt, aftrouppen. 
artipigen, Maguahfen, wegfifchen. -— 
* Arrivement, Anfımft; ariviren, ankowamen. 
Arropan; Betundfie „Hochmuth. 
sirogiren, xuͤhmnen/ mas anmaſſen ober ga | 
Ber * icin Alum arrogiren. an Kindes ſtatt 
„7 annegmen, und zum Erben erklären. 
 Arfenal, ein Zeughaus. 8. 
agicdliren, von Punkt zu Pontke aufge. L 
Arkillerie, groß Keiegegefhäß u, 8.9 
ſalva 
Aſcendenten. —* —*X fie 
afotifch, ſchwelgeriſch, vetfoffen. 
Alpes, eine cefifgeGtbemänge so. ein ati. 
‚ Afpiken, Hi 
aſpititen, vech 0006 —8 — —28 x 
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Zeitimgs; Lexicen. 19 
Aſſſiũem, ein Dieuheimird, wodurch einer 
. Durch Geld beſtochen iſt 
aflecuriren, verſichern, Verſicherung ſtellen. | 
. Affecuranz, Berficherung. | 
„Allemblie, vornehme Berfammlung, wo man 

: mit allerhand Luſtbarkeiten dergnuͤgt. 
efiequiren, erfolgen, erlangen, it. begreifen. 
‚ein: Ben fißer. : 
affigniren, anweiſen: Aflignation, Anmeilung, 
aflıftiren, beyſtehen: Aflıftance, Beyſtand. 
— —** 6 sahen. 

ocuren, } m: ociasiom, Seehe 
Wehr eine Freyſtadt, en ann: . 

en, it. ehr er 
* — Ir ir. ſehr ergeben | 


Aecaguiten; anfallen: baten Artaque, Anfall, 

Atheiſte, der feinem GOet glaubt. 

acrox Iniuria, eine graufame Schmaͤhung. 

attendiren, aufmerfen: artent, aufmerkfant. 

sttendiren, anmaflen, unterſtehen, Gewalt chen, 

attentatum fc; crimen, unterftanbene —* 

atteſtiren, bezeugen: Atteſtat, Zeugniß. 

Ktrapiren, ertappen, einholen. 

Avancement, Beförderung, it. Bortgang. 

- Svanciren, zunehmen, fortgepen, höher fleigen, : 
avance, vor ung, 

Arantage, Vortheil, Mugen, Gewinn, 

 dvansspeux, vortheilhaft. 


Avant Garde, Bortruppen. 
Araturo, ſeltſame Beg 
un sone, im ei 
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2 aurzgeſalner 


Andtios, —** Verkauf an den meiſtbieten· 
den: auctioniren, an den meiſtbietenden eine 
Sache verfaufen: FR 

Audienz, Gehör. | j 

Auditot, Zuhörer: Auditorium, Sehrfal, -: x 

Asditeur, ift gleichfam der Eanjiepbirecter bep 
- den Soldaten, welcher Die Inquiſiten eraminirt; 
die legte Stimme beym Kriegsrecht bat, und “ 
Das Urtheil verfrtigel, ° 28 

—— ——c* ed, nt 
verhon, eu; —— 

avertiren, abwenden, zurück treiben. 

Avertiflement,. Benschrichtigung: 

aniliten, berichten: ‚Avis, avifo, au vilo, Beides Ä 

-  avociren, gurüd rufen, wegrufen: daher Avoca- 

tcoria, Befehl, wodurch die. Unterthanen nk 
fremben Dienſtan zurüc berufen werden. 

Avaria, Hafenrecht. u 


aulterus, ernſthaftig, ſauertoͤpfiſch 


atthentic, hewaͤhrt, glaubwuͤrdig. n 
Autographum, eigenhaͤndige Schrift. * 


Außor, der. Uhrheber, Erfinder, it. Katgehe, te 


Vorgaͤnger, it. Scribent oder Ausgeber einer “ 
Buchs ober anderer Schriften, | 
‚Außoritst, das. Anfeben. - “ — 
Ausleger, iſt ein Fahrzeug mit einer Sraſwehe⸗ 
und Stuͤcken berieben wid. zu verlohrney 
Schildwachten gebraucht. 


Auſſenwerke, werhen alle Veilegonetle ger 
— ne weite von vor Befng ahsebe An Ä 
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umd eutwder in dem Graben, oder jenfeit dei 
“. Glscis gebauet. 
"Autonomia, heißt an ſich ſelbſt die Freyheit nad 


„einem Gefeg zu leben, 


Argziliar-Bölber, Hälfe- Völker, | 
aucorifiren, einem Vollmacht gebhe. 
Asun ⸗Gerechtigkeit, Ablagen, iſt, wenn 


thanen ihren Sandesheren und ihr Ca» 


m 
. 


. mitat mit Herberge, © | 
4* fe . Pit ard Tran verſe 


x , ‘ 
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. * 
” 
. 
-. RB 
\ ‘ . ” ‘ 


J. Baagen, Warten, Wach⸗ und Fenerthuͤrur. 


Baaren, groffe Wellen auf dr Sꝛäe 


Bac., heiſſet eine’ Fähre, Pleiner Kahn. 


Bagage, Packwerk führende Gerärfchaft.: _ 


- : Bagazelle, nichtswerthe Sachen: daher en bag» 
cell tractiren, nichiswuͤrdig achten. 


Bajonert, ein drepeckigser Dolch; ber auf bie Fuc⸗ 
Ball, Ballee tanzen, Suiftßnrfele im Tanzen Baften, . 


N Ballon, Bället, Coffö allertey Raufwiannkwaa- 
re, die man IN Matten ober teinwand eins 


fhlägt, und über Land und Waſſer verſchickt 
Balsnce; Waage, Sleichgewicht. u N 


', ‚bilanren, gieiägäleig fepn, überlegen, mes 


2 


Bilcon, ein ·offener Erker, Jenſter, da man her. 
| 7. \- 


2 
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aus treten kann. 
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Banco, Ui eis Haus, worein „Di Resfieute igre 
eo ie Glaͤubigern dahin An⸗ 








20 das —— des Koͤnigs in Srontreich, 


‚ da die, fo unmittelbare unter 
geruͤſtet im Felde hie — bee befineh, 
Bande, eine Rotte, it. Geſellſchaft. 
Bandelier, heißt der Patrontafthenriemen. 
Banderolle, Faͤhnlein, Flagge. 
Banditen, Raͤuber, Spitzbuben, M 


deren es ſonderlich viel im Königreich Neopells, | 


Sicilien, Rom und Benedig giebet. 
Bannerherr, einer der die Sahne in Verwah 


rung hat. | 
Banane, e ein Fiſcherkahn. Ä 
Banqueroutier, ein Schuldner, der niche mehr m 


bezahlen hat, und daher ſich unſichtbar machet, 


Banquet, ein groſſes und herrliches Gaſtmahl. 
Banquier, ein Wecheler, it, der Geld auegiebet,. 
und berechnet. 


-  bannifiren, verweifen, aus dem Sande jagen. 


Banoifirung, die Berweitung, Berjagung, 
Baraquen, Soldatenhaͤuſer in Veſiungen. 


Barbette, ein erhabenes Stud des Walles am 


vorderſten Theil eines Bollwerks. 


Baren / Silberbaaren, — Sil 


ber, das noch im Klumpen ober Stangen iſt. 
baratiren, tauſchen. Baratto, ein Taufch.. 


Baron, ein Freyherr, der gleich nach Dem. Geaſca 


folgt. Baroneſſe, Freyfrau. 
beronifen, in oberen Stand a 


\ 


a 7—7—7———7 


gufhoͤret. it, Beneficiarius, einer ber 


, , j s 
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Larometre, ein Werceralas. » 


Barke, (Barque, Barquette) Art eines Schifeo 


Barriere, ein Schlagbaum, it. veſter Graͤnjort. 
Soffe Bafeha,.ein rärtifcher. Feldmasfäpall. ‘x 
Baſſeſſen. niederträchtige Dinge. 
baſta, es iſt geug. | 
baftant, geſchickt, gefegt, tüchtig, handfeſt. 
Baſtarde, ein? Art Stuͤcke, don mittler Broͤſſe. 


Baſtart, Hurkind, aus Ehebruch erzeuget. 


Baſtille, Staats. Gefaͤngniß in Paris; u 


Baltion, ein Bollwerk an Veſtungen. BE 
Baftonade, eine ſtarke Prügel Ku 2 


fuppe. 
baſtoniren, pruͤgeln, grauſam ſchlagen. 5. 


Bataille, eine Feldſchlacht. 


Bataillon, ein’$alb ober dritter Thell eines Regk 


ments, ohngefehr 500. bis 600. Mann, 


. Batterie, der Ort, darauf Canonen gepflanzet. | 
Bedeckter Weg, iſt iin Bang in der Contees 


fearpe, 3. oder 4. Ruthen breit, und aufferhalb 
des Grabens rings um bie Beftung. Erreir® 
Deswegen bedeckt genenner, weil er mit Brufte 
wehren und Pallifaden verſehen itft. 
Benedi&ion, ber Seegen, wird insgemein Yont. 
Pabſt gefagt, wenn er das Volk fegnet. 


| Benefigium, bie Wohlthat, Freyhelt: dahet Bei 


neficium juris, eine Rechtsfreyheit. Bene: 
x ficium perfonale, Freyheit, die mie der —87 
that genieſſet. — * 
neventiren; willfommen heifſen, bewillkommen 


Benevolenz, Gunſt, Bewogenheit, Woplwollen. ' 
. 14 , J | b 4 rt Ders j 
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— IR das Geld, meiches derdie Wacin - 


—3 ſo im Swiſfteuch gerettet werben, beyaf 


in ’ 
Bee —— nehmen, fl 


u * me berfelben ich Rothfall feib zu 


bedienen 
Berme, des Bang ober Rand am Oraben wen 
um den Bali herum, | 
‚befoignifren, Fleih anwenden. 
he Dee Tummheit. fin, u 
ialifch, tumm, unvernuͤn 
Beutel, iſt in ber Türken sine Summe Oribes 
von soo. Thaler. 
Wiblierhec, eine groffe Menge Buͤcher, Bader. Bi. 
blioshecarius, der Die Auflicht darüber bat. 
Bih, eine Sıheife, in dem Parlement zu Inden, 
gen har Ganbbrie 
ein Zettel, kurzer Handbrie — 
PBilance, Vergleichung, J wenn Babe a Cren 


: gleich aufgeben. 
Bifenie, Zwiebad | 
bivarıe, unmuchs, eigenfinnig.. 
Blame, Beſchimpfung, ——*— vn 
on blamiren, abe —8 beſchimpfen, u. f m 
nc, weiß, it. glänsend, fcheinenb. 
Blanquer, ein weiſſer Bogen. Barker worauf un⸗ 
ten der Name sur Bollmadıs gei chrieben *. 
. Biafon, eine Auslegung ber Wappen. 
£ nn — el, 
— en riworder. ven on er 


— 
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> Bieflure, eine Wunde, u 
Blond, weiß, weißgefbe Sarbes dahet blend Haar. 
.  bloquiren, belägern, eigentlich wird die Stadſda. 
durch gefperret, daß fie Hungers wegen ſich er⸗ 
=, „geben muß: daher Bloquade, Verſperrung. 
BBodmary, Schiffgewinnt und Dandelm. ⸗ 
Boͤrſe, ein Hans, wo fich Die Kaufleute verfammp - 
ten. ih wegen Sandlungsfachen zu bereden. 
‚  bombirdiren, befhieffen, Bomben einwerfen. 
Baombardement, Beängftigung einer Stadt me 
= 5, Sau Fig m * 
ombe, eine aͤroſſe mit Pulver gefüllte Kugel 
die aus · Moͤrſeyn —— I 
bona fide, auf Treu und Glauben: daher boriz 
fidei poſſeſſor des ein Gut auf guten Blaiben.  - 
| beſitzet -besgleichen-bonz fidei emtor,; Der. eine. u 
| Sache auf guten Ölauben kauſt. 
Bunheur, gutes Gedeyen, Wohlſtand. 
Baonnetre, eine Art Veſtungewerke ſenſelt der 
EContreſcarp. — 
Zortd/ der obere Thell ober Rand bes Sehfffes. 
iPonum (Bona) ein Gut ( Guter) daher bona 
hereditama. Grbguͤter: bonaillara, eingebrach 
E16 Büter:: bona immobilia, unbewegliche She : 
74.883. bona papaphrenalia, Büter, Die von Weir 
"3 bein über ihre Miegiſt eingebracht werben,“ , " 
-  benificleen, gut thun erſehen. 
> bönls codiren, beyen Glaͤubigern Schulden me 
\ ‚gen feine Guͤter übertaffen, banquerog fpielin, - 
 . Bood;chn Rahm; Pleines Zahrzeng, - * -” 
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Baovquet, ein Blumenſtraus. 7 
Boutique. Cramladen, Bude. 1. 


Bravade, Schur, Trog. Ä 

. braviren, troßen, Hönen, vexiren. 

Bravourg, Tapferkeit, Minh. . 

Breche, gefchoffene Sächer in Wall und Dauer: 
Breve, ein päbftlicher Brief. . 

Brigade, zwey bis 3000, Mann Soldaten, - 
Brigadier, Officier über etliche Regimenter. J 
Brigantine, ein flüchtig Seeſchiff. 


Brouillerie, Zänferey, fich broulliren, zanken. | 


Bruit, eine gemeine Sage oder Rebe, ° 

Brünerte, ein ſchwarzbraun Weibsbild. _ 

brufgue, grob, hart; fi. hitzig jachzornig. 

brutal, hechmuthig, aufgeblafen, grob. 

Brucalitzt, Aufgeblafenheit, Grobheit. 

Brutto, wird eine Waare genemnet, mie fie noch 
im Sad und Faͤſſern ftehet ‚ ober Pr lange ne ie 

noch nicht rein. gemacht iſt. 

Ä Bucht, ein Eleiner Meerbufen. 

‚ Bulle, eine Berorbnung. großer Herren: daher 


aurea Bulla, bie guͤldene Bulle Kayſer Carol 
. IV. die Verordnung von der Wahl eines Kay⸗ 


ſers und anderer Reichs üblichen Rechte, an 


Bu ‚welcher. ein gülben Inſiegel hanget: it. Balla - 


‚ Papalis, päbftliche Bulle oder Patent, fo denen 
- ausgethellet wird, die zu seinen Die 
„befördert merben.. BE 

Bunezulien, Tuͤrkenfahnen. 

Surlesque, ein Furzweiliges und jufiges Soil. 


Day ein Sehe ba Be J 


— — mon 
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Zeitunas · Lexiron. ⸗7 

— über Selder vom 
Cöw, die e Seine Fieniehee, ie geeines | 
—— ein ——8 Zimmer, Nebengemech 


cachiren; geheim halten, verſchweigen 
Cadaven'ehr todter Körper, Leichnam, ie. Aas. 


Cadetten, junge von Adel; fo Kriegs» Exeroide: 


lernen müfl 


Cadi, ein cürfffcher Oberamtmann, Richter. 


caduca bona, Guͤter, die den Fuͤrſten anhein 
fallen: Caduc-Steueen, bie eingegangen m. 


‚Eafftan, ein tuͤrkiſcher Oberrock. 
Caja, ein tuͤrkiſcher Lieutenant. 


\ 


‚ «adoc, ungangber , verfallen, verdoeben: dapet. | 


Cajuͤte, das Zimmer, wo ſich der Säifs-C» \ | 


pitain aufhält. 


J Calamiezt, Trübfeligkelt, Moth, Elend und alles, 


was der menfchlichen Gemuͤth zumibder, Item 


Berderbung der Früchte vom Hagel u. d. 8. J 


calciniren, ausbrennen, reinigen. 

calculiren, ausrechnen: daher den Calculum, sie 
ben, Rechnung.richtig machen, it. Calculator, 
‚ Rechenmteifte bey Koͤnigl. und Sörfil Sams 


55 Fahigkeit it. Gräfe bes Mundieche am 
| Calumnien, Berläumdungen, Rachreden. 


Calumniant, (Calumaiator) Verlaͤumder. 


alomniren, Fünmägen Län, it. ſalſch antaon 


as Aüurzgeſaßtes 
Gambio, Vechſel: Jos cambiale. Wechſewehe . 
Campezne, ein. Feldzug. 

Campemene, ein Feidlager: daher Camp volänt, 
. aln fliegend Lager, it. campiren zu Felde liegen. 
Canal, Bafferleitung, it. ſchiffbarer Beaben. 
capcelliren, aus: ober durchſtreichen. 
Canaille, der gemeine Pöbel, lieherlich Beil. 
Caadidat. Der auf eine Bedienung wartet. 
eundide, aufrichtig, it. glücklich. ' 

Canonen. Stüde,'groß Rriegegefchäg. - 

&snooiren, mit Stuͤcken ſchieſſie. 
Ganonsde, Beſchieſſung mit Städten. 
Cänoniens, ein Domherr: Collegium canonieo- 
. 00, Berfammiung der Domherren: Canoni- 

eat ein Domherrnamt, Pfruͤnde. 

eanoniliren, unter bie Heiligen zehlen. | 
asnonifch, vegelmäßiigt daher Libri canonicĩ bie 

canonifchen Bücher der H. Schrife. 
. apable, tuͤchtig, geſchickt, baſtand. 

Oapacitæt, Faͤhigkeit, Groͤſſe mas zu faſſe. 
Caper, ein Seeraͤuber. 

Oꝛpital, des Todeswerth: daßer capitale Jodici- 

um, das peinliche Halsgerichte, it, capitalis pæ- 

na, Leib/ undiebensftrafe: desglelchen die Haupt · 

ſumma hes gegen Zinſe ausgellehenen Geldes: 
ddaher Capitaliſt ein reicher Mann, it, ein Auf⸗ 
latz. ober Obertheil einer Saͤule. 
Copicalbuch, Darinnen aus dem Tagebuche j its 
— er Punet, mit kurzen aber Druiden Worren | 
0 angemerfet. 
J — Kortgece, Keopfſtener. 

— BR 
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 Copieulet,. ein Düutniß cae Bein vond 
eupieulren, — aeeorbiten: baher Capisaladon; 
Caponiere, ein breiter ausgegrabener ZDeg mie 


Paliſaden umgeben, um die Soldaten vor den J 


‘Bomben ſicher zu ſtellen. 


Caprice, Eigenſinn, * eigenfinuig. a 


> verfoͤnglich, b etruͤglich. Mrz 
Ce gefängliche Saft, it. Beute, gang: - 


. eaput, todt, caputiren, binckspten, todt machen, 3 
Carabiner; Feuerrohr bey Der Reuterey gebraͤuche 


lich: daher Carabinier, ein Reuter, der mit “ 


nem gezogenen Feuerrohr gemafnet iſt. 


| Caravans, eine ftarfe ükchaft reiſenber den u 
forten in.denen Morgenlänbern, nach bem ira« 
be des Mahumeds, um denen fireifenden And? 


bern ımd andern Räubern Wiberſtand zu thun⸗ 


Daher Caravanferai bie Heberge einer ſeiche⸗ i 


Geſellſchaft genenner wird, - : 
Carcalen, f Barcaſſe. 


‚ Carcer, Gefängnis carceriten; gefangen —* | 


“ Careflen, fiebkofung : careffiren, liebtoſen. 
Carmen, ein Gedicht, Sieb, it. fe Beiftagutg. Zn 
. Cameval, Faſtnachts. Luft ae 


‚ Carogne, garftiges a me Mehe. — 


earpiren, abbrechen, tadeln/ 


Carolin, eine Minze, hen La 


St. Spaniföe 2. Thl. 18, Be. 6. Pf. in Eos 
ker ri oma. 
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Cachaun⸗, ein fe aroß Kriegsgeſchuͤs, cite 

ganze ſwieße 48 Pfund. 

—— find. Keller, wie in den Stadegraben 
gehen, woraus man mit Canonen den neben 

eichen tamı..‘ | 

Cafine, ein Vorwerk, bandqut. 

Caſquet, eine Stutmpaub 0 - 

Cafell, ein Schbß:- Caſtellan, Göbfesf 


feber: 
eafligiren, zuchtigen: Caltigation Zachegans · 
eüßtriren, verſchneiden Die Mannheit nehmen. 
Galftrate, ei —— — I 
Calus, ein Fall, Zufall: af, ohngefehr: Beier 
 &afur foreuitus, eafts adverfus, ca | 
nmetus ein Unglüds- oder unverfehener — 
_ Cacilogas, ein Regiſter, Verzeichniß. 
‚ein Steuerregiſter. | 
Sl, Geibeimäßines Callirer, Geideinnehmer. 
aathegorifche Antwatt, d. i rund beraue, Ja oder 
Nein ſagen. 
Cenr, Schnupfen, Btußfieber. 
Cavade,. Handgebehrde. 0 
Cavalcade, Reuteren, Aufzug zu Derbe, 0 
‚ Cavallier, Edetmanin; cavallirement, velmämifh. 
Cavallerle, Atem | 
‚ Caveling, abrlung Set am Rheinftrome 
—* heiniſchen Weine, weiches 
—— werden ſoll. 
ewviren,, De feun; de.rato cawizen; gut fagen, 
.  bageer. —— genehen hal 
um werde; Cavente | 
sole, 
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Erofs,'eine-Urfocher daher canla erininalis, ohne 
Todſache: caufa favorabilis Sache, worinnen 
man Witwen: und Wayſen geneigt feyu fol. 


— fammaria Sache, bie ohne erbentlichen Pros 


‚7 bus cediren, einem fein Hecht zu flagen abere⸗ | 


Cceß ausgemacht werben fan . 


eaufiren, "verurfachen: caufatz Expenfe verum 
ſachte Gerichtskoften. 


Cautel, Behutſamkeit, Aufmerkung. 
Caution, Vorſtand, Verſi cherung: daher cautig 


« 
04 


indemnitatis, Schablospaltung ; eautio jurato, 


‚rin eidliche Verſicherung; cautio judicialis ae 
richtliche Verſicherung u. deg. ... 


—— abtreten, weichen: bopis cediren, di 
Guoͤter denen Öldubigern:obireten,, it. «dien 


‚ten, Jurd cefla, abgerietene Reihe, " 
beleben, fenerlich begeben, feyern. 


‚ <enfiren, beurtheilen, fchägen: daher Cenfor" An | 


Schatzmeiſter: Cenfur Beurteilung. 


|  Cenfiten, ’Zinsleute: bona cenfitica Binsgäser.- 


De 


Ceremonien. ‚FKirchengebräuche,.. 
Ceremoniel, der bey Königlichen Höfen zu beob⸗ 


L 


achtende Woplftand in Complimenten 


———— ich und artig. 4 
certifiiren, gewiß machen. ‚Ceröificat ‚Seite; 


der. Kuufinannfchaft ein’ gerichtlichen" Zan 





certiren, um je Wette ſtreite. 
—5— “onen Re im e are 
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u Kurzgefaßtes 

Abtretunq ı ceſſib konorum; Aloncia 
"bominum &c, Abtretung der Güter ‚! bier ge⸗ 
richtlichen Kiagen, Schaden und * 

—**7 Bekuͤmmerniß chagritüren, befüniıtiet; 

Chaland, eine Att seite Schiffe, mit einem ho⸗ 
ben Hinterhali. 

Chalänt, ein unbentarit, ide dem man handelt, 

Chavot, ein Geruͤſte, worauf Delinguenten u | 
rechtfertiget werden. 


Chaife, ein leichter Wagen, | Fe 


Chalouppe, ein leichtes Beyſchiff. 
Chamade, das Trommelſchlagen zur u:hetgebe, 
Chambre, ein Zimmer, it. eine Kammer. 
Cyhamp de Bataille, die Wahlſtadt. | 
— Blendung, iſt eine Wand von Bra 
. teen, bie mit Mafen oder Faſchinen belegt unð 
aufeine Rolle geſetzt iſt. Diefe ſchieben die - 
Arbeiter-im Felde vor. fich per, bamit fie vor 
dem Schuß ſicher find. — 
Hangiren, verändern, unfeßen: Chaigemen, | 
Veränderung, Umfegung. ' 
Chapitte, ein Kapitel, Haupıfaß, Punkt. 
Charadter, Kennzeichen, It. hoher Thule 
"Charge; Bedk Auit. 


8 charge, zut daft. 


chatgiten. belaſtigen, it. ein —2 

tgiren, sur zen Mh fe 
Chasletan, ein’ Auacalbet Olertifäheeger, 
; Charletanerig, Marktſchreyetey, Pe 
. charmiren, verlieht machen rem 
hatınang; verliche, Lebechende 
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Zatunas· Lericon. * J 


Chartegnen, nichts taugende Schriften. 


Taoomcox, kuͤhlich, gefährlich. _ 


Chef, Haupt, Generalißimus, Oheerichter ic. 

Chevallier, ein Ordens Ritter. -. 

Chiaus, ein türfifher Richter oder Abgnfanbter 

Chicanen, Ränfe, liftige Streiche. 

Chimere, munderliche @inbildung, Erdichtung 

Chirographam, eine fchlechte Handſchrift; daher 
« ‚ghirographarius ‚cıeditor, "Gläubiger, fo nur 
eine Handfchrift hat, it. chirographarius de- 


bitor, Schuldner, der. fi durch eine Hand · 


ſchrift verbindlich gemacht hat. 


— E Wahrſagekunſt aus den Haͤnden. 


Chirurgus, ein Wundarzt, Barbier. 





Choccolade, ein gliederſtaͤrkender Trank, aus Car 


cao, Zuder, Zimmer und andern fimulirendan 


Gewürze verfertiget,. ' 


fonderbeit. Ä 
Chrifam, ein gerotffes Del zut Salbung. 


choiſiren, ermehlen, auserſehen. 
choquiren, ſtoſſen, zuſammen fioffen, | 
“ Chorographia, bie Beſchreibung eines lnde ie 


Chronoflichon, Chronographum, eine. Sat . 


worinnen die Jahrzahl enthaleen. - 
Chronologie, Zeitausrehnung; " 

Giborium, ein Speifefäftgen zu: denen Sofien 
eircumfped, behutfam, vorfichtig. - 


. ‚Gürcunftantien, Umflände, - 
Circumyallations-Sinie, alfo nenmet man Birfenige 


— — —— — — J 
* 
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Verſchanzungen, welche Die Belagerer rings um 


den baagvien Dr. ma hen, um das Lager vor 


J 





un „dem. | 


Adtläien.. 


4 Kurzgefaßtes 
den von auffen ankommenden Seinden zubea 
wahren. 

Citadelle, Beftung vor der. Stadt. 

citiren, vorladen: baher Citstion eine gerichtliche 

. Borlabung; und zwar 1) citadio dilatoria, die 
den Eitirten nicht eher ungehorfam machet, fie 
ſey dann zu dreyenmalen geicheßen, 2) citatio 
edialis, oder publica, die durch ein öffentlich 

- Patent in dreyer Herren Landen gefchieber, und 

- 9) eitatio peremtoria, in welcher nur ein Ter⸗ 

min mit Hinzuthuung des Worts peremtorie 
oder einer gewiſſen Bedrohung enthalten, und 

eine Zeit von drey ſchlechten Terminen in rw 
begreifet. 

‚dito, Gekhioind, eilig, bald. | 

sitiffime, fehr eilig, auf Das geſchwindeſte. 

‚civil, höflich, befcheiden, ic, buͤrgerlich: daher 

Civil-Recht, das bürgerliche Recht. 

eivilifiren, hoͤflich gewöhnen. | 

. Gelitet, Höflichkeit. | 

Cladderbach, ein Buch, darein man alles untet 
einander und obenhin einſchreibt. 

Clauſul, Anhang, Nachſatz: daher Claufula codi- 
eillaris, ein besiegten Willen angefügter Punkt, 
dog, wenn derfelbe ja als fein förmlich Teſta⸗ 
ment güldg wäre, folder. als ein Codicill gelten 
moͤge. 

——— eimlich: landellina Gponfali, beine 

liche Bertodimgen. 


MMadlle, Ordnung, Stelle eines ſeden Dunges. 


Omen, Gin, Gabe, für Hulde. 


a 





Goltoguium, ein Geſpraͤch. 
. 62 
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| | Cieriſey Geiſtlichkeit; Clericus, Seide. 


Client, der unter eines. Schutz ift. 


‚Clima, eine gewiffe Erd: und Hirgmelsgegend. 


Cloac; der heimfiche · Abtritt. 
Coadjuror, Gehuͤlfe eines Biſchoffs. 
Coagaliren, gerinnen/ läben ; daher Coagulation. 
Codieill, der letzte Wille ohne Solennitaͤten. 
Coflre, eine Reiſekiſte. 


‚Coffre, iſt ein bedeckter Bang 6. bis Souh tief, 


‚und 15. bis 18. Schuh breit, welcher über ei«- 
‚nen trockenen Graben queer hinüber gehet, ee. 
Bat eine fleine Öruftwehre, 2. Schuh hoch, wel: 
che mit Schiesfcharten verfehen ift, oben ift e. 
‚mit Safchinen zugedeckt. 


eögnofciren, erkennen: daher cognitio caule,) 


E. kemtniß der Sache, it, res sognitae, Say | 
hen, darüber erkannt worden. 


“  eohaeriren, zufämmenbengen: Daher Cohnerent, 


collaboriren, mitarbeiten. 
Colläterales, Zreunde-von.der Seitenlinie, 


Caollation, Anlage, Vergleichung, ie. Gafteren... 
‚ eollationiren, gegen einander halten, vergleichen, -, 
Copae Sammlung, Depfleuer zu milben Can 


Calledor,. Colle&ant, ein Einfammier. .. 

collectanea, zuſammen getragene Sachen. 

collegialiter, insgeſammt, geſelſchefulch. Do 
. eollidiren, zufammen ftoffen. 3 
oolligiren, ſammlen, zuſammen in re 


Collo, f Ballon. 


Pa Er 

. ’ . 
u ‚gollue 
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6 “ Rurggefahtes > 


cölludiren, mit einem ein Berfländnif haben: da⸗ 


her Coliuſion, die heimliche Mithaltung · J 
Colonel, ein Obriſte. — 
Colonien, Voͤlker, fo ein Land anbauen mäffen. 

. eoloriren, einer Sache eine Farbe anſtreichen. 
Combat, Schlacht, Scharmügel, Schlägeren. 


eombattanten, zum Schlagen geſchickte Soldaten. | 


combiniten, — vereinigen. 

Comitia, Reichstag, Landtag. 

Comitat, Begleitung, groſſe Folge. 
commandiren, befehlen, anordnen: Commando. 
Commendant, "Befehlshaber In einer Veſtung. 
commenditen, erklaͤren, Anmerkungen machen. 
Commercium, Handel und Wandel. 
‚Commilesation, Mitleiden, Erbarmen. 


“ Commiflarius,.ein Abgeordneter: — Commiſ⸗ 


fion, Auftragung, it. ein beſonderes Gericht, 

"wenn der ordentliche Richter ſuſpect iſt. 
Commination, Bedrohung 
Commils-Brod, abgetheilt  Soldatenbeodt. 
compittiren, auftragen, it. verelnigen.. 
commode, Bequem, nuͤtzlich. 
Commoditaer, Bequemlichkeit; Betegengeit. .‘ 
Commodatum, eine gelehnte.Sade, - - 
Commodator, ein Ausleiber ; Daher Commodata- 

rius, ein Entlehner, der etwas geborget. bat. 


communʒ gemein: Communitaet, Gemeinſchaft. 


Communcations tinien, fi find‘ diejenigen Graͤben, 
—* von einem Veſtungewerke zum andern 
gehen. | 


F orn muneiren. mittheilen, it. hin berät ga⸗ 


pm: Sommunion,'das —* Abendmahl. 
com⸗ 
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xompact veſt, dichte, gebunden. 


N * 
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ler 
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Coshpetente, der um etwas anfäl._ =; 

“ Complaifance, Wilfäprigfeie, Höflichkeit: daher‘ 
complaiſant, Höflich, befcheiden, dienfifertig, - 
<omplet; ganz, volfländig, 'erfüllr, ingleichen bee - 

"5. Ügreesdienft bey den Eatholiſchen, welcher an 
= ‚ Sons und Feſttagen, gegen Abend gehalten 
wir nn . 


compaciſciren, ſich nergleichen über einer Sache. 

‚ gompacifcentes, Die fid) vergieichende Theile.” 

—— Geſellſchaft; Compagaon, Mitge⸗ 
lle. i 


Comparation, (Eompataiſon) Vergleichung, von 


. Verbo compariren vergleichen. _ 
Lompaflion, Beyleid, Mitleiven, 
compelliren, antreiben, anhalten, _ 
sompendjeus, furz zufämmengezogen, | 
‚Compendium, ein kurzer Begriff. . Zr 


„compenfiren, gegen. einander aufheben: daher 


. Sompenfation, "Abrechnung, Aufpebung einer 
.: Schuld. gegen bie andere, 2 


sompetens forum, das ordentliche Gerichte, we · 


vor man flehen muß, competens Judex, dee 
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ordentliche Richter comperens poena, verbiense | 


Strafe. 


\ 


Complexion, Seibeszuftand,- a 


' complimentisen, geſchickte Verbeugung bes Leibes 
machen: Daher Compliment, eine geſchickte Ver⸗ 


Nom 


beugung, it. bienftergebene Empfehlung. -- : 


Complicen, Mitgehulfen. 5 

Complot, Berrärhenen, heimliche Verbindung > 
u EEE & BE" EE 
t . - — 


z8 Kurzgefaßtes 
componiren, zuſammen, oder in Neten fegen, de⸗ 
her das Wort Compoſition, Notenfesuing. 
Comportement, Veritagung, vom Verbo coms 
portiren, vertragen, 
Compraes, ein Mirbürge. - u 
comprefi, ende, zufammen gebrüdt, vom Verbo 
comprimiren, zufammen brüden: 
Compromifs, Beriprech und Graenverfprechung 
unter einer gemiffen Strafe, vom Verbo 
eompromiteiren, unter einander 'cinig werden, es 
‚auf den Ausſpruch guter Männer anfommen 
laſſen. 
eompulfoligre, Befehle vom Oberrichter, daß die 
Acten vom Unterrichter ausgeantwortet werden, 
Comte tin Oraf: Comteſſe, eine Graͤfin. 
Conatos, das Unterfangen, Beginnen. 
concediren, jugeben, zulaſſen: daher 
Conceſſion, Nachgebung, Zugebung g. 
Concept, Entwurf: Concipient, ein Verfer tiger 
eines Concepts, von concipiren, aufſetzen. ' 
Concerniren, beichauen, it, betreffen. 
Concert, eine fünftlich geſetzte Mufic: ingleichen 
wenn zwey Generale einen geheimen Anſchlag 
machen, und ihn an unterſchiedenen Orten aus⸗ 
führen, en concert, einftimmig, erläutert. 
eoncertiren, mit eindnder flreiten. | 
Concilium, Bi efammlung, Univerfi tätsgericht. 
Conclavc, ein verfchloßner Det zur Pebſtwahl. 
Conclutum, der Beſchluß, Beſcheid. | 
Concodion, die Verdauung der Speiſe. 
Copeubinar, uneßeliher Dep. or 
Con- 


TE TEN, 
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Copcobine, ümeßeliche Beyſchlaͤermm. 


concurriren, zufannmenfommen, übereinftimmen, 
Concurfus creditorum, Zufanımenlauf ber Glaͤu⸗ 


biger einen Schuldner auszuflagen. 


‚ Concuflion, eine Öelderpreffiung. . 


- 


| . eöndemniren, verurteilen : Daher Condemnation, 
“ Condefcendenz, $eutfeltgfeit, Demuth: 


condefcendiren, willigen. - 


Condition, eine Klage, EZ 
Condition, Bedingung, it, Stand und Ehre: bar - 
ber wohl conditionire,. im guten Stande ſeyn. 
conditionaliter, mit Bedingung. 


‚Condolenz, das Beyleid, vom Verbo 


condoũren, fein Beyleid bezeigen. 


‚Condudor, ein Pachter, Pachtinhaber. 
Condauite, gute Auffuͤhrung, von Verbo 


conduiſiren, wohl und geſchickt erziehen. 


"Conferenz; Zufammenkunft, vom Verbo 


‚ conferiren, mit einem etwas überlegen, it; das 


Borberempfangene fich abrechnen laffen. 


Confeflion, Bekenntniß: daher Confeſto Auge 
Hana, dag Augfpurgifche Bekenntniß. ' 
Confeſſionarius, ein Beichtvater. : ' 


\ 


nation, 
<onhfciren, Güter einziehen: baden *— + 


Confifeatio bonorum, Einziehung der Gäter: 


confitiren, bekennen, beichten. 
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‚sonfidens, vertraulich: Confidenz Vertrauen. 
 Confinen, Graͤnzen eines Landes oder. Feldmatke. 
"Daher Arhores confinium, — | 

onbrmiren, beftäsigen: daher. Co 


a  Confituren, Zudergebadene Sachen: , a 
2 _ 


a 20. Con 


40Aurzgefastes 
Confluxüs, Zufammenfluß,. Zulauf; . .. 
genfaederirte,. Bundesgenoffen, verbundene, 
fish conformiren, nad) den andern richten. 
.confotm, gleichfoͤrmig. 
Conformiraer, Gleichrörmigkeit. — 
confrontiren, gegen einander: vernehmen: daher 
Conftontation , Gegeneinandervernefmung, 
wie bey Delinquenten gefchieher. | 
confundıren, vermengen, zuſammengieſſen, verwir⸗ 
eonfas, verwirret, untereinander gemenget. 
Copfunon, Verwirrung. it. heiſſet es eine Zuſam⸗ 
miengerathung, wodurch denn, wenn der Schuld⸗ 
ner des Glaͤubigers, oder dieferj jenes Erbe wird, 
oder ein deitter beyde beerbet, eine Verbindung 
aufaehoben werden Yon, it. eine Zuſammen⸗ 
gieſſung. 
Congresf. Zufammenfunft, Angriff, © 
Gong’ gation, Verſammlung. 
Conj:&uren,, Muthmaffung. . nn 
Lonjundturen, Zeitläufte. - - z 
conjungiten, sufammenfügen: daher Gonjanfton, 
it. conjunctis viribus, mit geſomter Macht. 
coniundim; zuſammengefuͤget, mit vereinigten 
Kräften. 2 
Conhivenz, Nachſi hr, dag durch bie Finger (oben. 
copaitiren, übsrhinfehen, buch Die: Finger gücken. 
Connoiflänce, Detannekbait, Kundſchaſt, m 


ſenſchaft. 
————— ein Frachebei⸗f zur Se 
connexa, jufanımenhaugenke ſc. Dinger. : co, 
J— u . ” on» 
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Congueten, eroberte, gewonnene Sünder. KERN 
conquetiren, einnehmen, erobern. Daher 


Gonquctant; einer, ber ſich Laͤnder erobett. 
gonfciengieus, gemiffenhaftig- 
confecriren, weihen. Cooſecration, Weihuns. 
Conſeil, eine Rathsverſammiung. 


conſentiren, einwilligen. Daher 


Conſens, Einwilligung, it, eine gerichtliche Obli 
gatior, oder Schuldbekenntniß. 

Confequenz, Folge von conſequiren, ſtracks fe 
gen: confequenter, folglid). 


‚eanferviren, erhalten: daher Confervation, | 


confıderabie, beerächtlich, anfehnlich. 


“ -eonfideriren,. betrachten. Confideration, 


conſi igniren, aufzeichnen, it. verſiegeln. Daher. 
Conti ıgnation, das Hufzeichnen, Berfiegeln. 
Conſilium, ein Kath, conhılio, mit Bedacht. 


* Confiftenz, die Dichte, Derbheit, Beftändigfeit. 


Conliſtorialis fe, Affeflor, Bevſitzer im seitlichen 


Gerichte. . . 
Confiftorium, geiftliche Gnihtsoerfammlung. 


- Conſolation, Troft, j 
confopiren, einſchlaͤfern. — | 


Conforte, ein M itgenoffe: 


z— "Confpiration, Zufammenrottirung, Somplot, von 


confpisiten, Meuterey machenn. 
Conſtable, ein Feuerwerker. 
Conſtellation, die Zufammenfunft des Seflirne:. 


5 dent fenn. Conberans 


‚ton, Deftärzunge 
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42 Nurzaefohted. 
Confitucion, Leibesbeſchaffenheit, it. Landesherrli⸗ 
che Sagung, Ordnung u. dergl,.. u 
conftituiren, ordnen, fegen, einfegen: baher con- 
Ritutum pofleflorium, der verfehrichene Beſitz 
in einem Unterpfande, u | 
Confal; ein Bürzermeifter, Rathsmeiſter. 
Confulat, Bürgermeifteram. 
Confulent, ein Advoeat, einer den man um Rath 
fragt. | = 
eonfuliten, rathen, rathfragen. — 
confaltiren, überlegen, berathſchlagen. 
confumiren, verzehren: daher 
Confumtion, Verzehrung, it. Abnugung.. 
Contagion, Peſt, anſteckende Krankheit. 
cöntanten, baare Gelder. - W 
Contenance, das Verhalten: vom Verbo ſich con⸗ 
tenanciren, an ſich holten, mäßigen. : 
content, vergnuͤgt. u 
Contentement, das Vergnügen, von,” 
contentiren, vergnügen, befriedigen. " | 
Contentioh, ein Streit, Gezaͤnke, it. Klage. 
contefiren, bezeugen, betheuren, Daher 
Conteftatioa, ‘Betheurung, Bezeugung. | 
Context, Zufammenfügung. 2 
Contingent, befcheiden. Ihe. 
continuiren, fortfahren, fortfegen. Daher 
Continuation, die Fortfegung, Beharrung. 
continue, (continuellement) beharrlich, ſtets. 
Conto, Rechnung, a conto, auf Rechnung. 
Contoir, eine Schreibeftube der Kaufleute. - 
contreband, verbotene und werfallene Waaren. 
Ba Th con- 
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Ä Contraß, (contractus) ein Handel, daher contre 
- &us nominatus ımd innominatus, ein Handel, 


der entweder einen befondern Namen hat, oder ur 


beffenmangelt. Ic. contra&us bilateralis, durch 
welchen beyde Theile ſich zu etwas verbinden, 
oder unilateralis, darinn ſich nur ein Theil ed. 
was zu leiſten verfpricht, als bey Obligationen 
und andern Schuldverſchreibungen geſchiehet. 
Contractus bonz fidei & ſtricti juris, ein Handel 
auf Treu und Glauben und ſtrengen Rechtens. 
— —„F?ealis, Der mit Uebergebung einer Sache 
geſchiehet. Desgleichen 
—verhalis, ber durch ſonderliche Worte volle 
zogen wird. 
ee .-  emti-venditi, ein Kauf ‚Contract, 
- —-  Jocati-condudi, ein Padır- Contract. ’ 
contradiciren, widerfprechen. ‚Daher Contradi- 
 &ion, die Wiberrebe, MWiderfprechung, ' 
 Contradidor, ein Widerfprecher, dergleichen Peri 
fonen Im Concurs⸗Proceß gebraucht werben. 
contrahiren, einen Handel fchlieffen. 
. 'contramamdiren, anders befehlen. 
Contramarch, wenn bie Soldaten einen andern 
Weg ehren müffen, als er ihnen zuerſt vorges 
ſchrieben worden. | 
contramihiren, unter Der Erde entgegen graben. ' 
Contrapärt, das Gegentheil. 
contrair, jumider, entgegen, widrig.  ° 
Contrarium, das Gegentheil, Widerſpiel. | 
cohtraveniten, wider ben Vertrag handeln. er u 
n- 


a | 


Lo, 


Ax Kurzgefaßtes. 
Contraventiones, Uebertretungen, Bruͤche. | 
Contrevallations Kinie, ein Graben mit einer | 
Bruſtwehr, um das Sager wider die Ausfälle 
aus der Veſtung fiber zufiellen. -_..- _ 
Contrevifiten, Gegenbefuhungen, u | 
contrecarriren, fich widerſetzen, zumibee feyn, | 
Contrefait, Bildniß, Abbildung. . | 
Contrrefcarpe, Gegenwehr, oder Bruſtwehr eine 
Grabens vor Veſtungeen. 
contribuiren, beytragen, ſteuren. Daher 
Contribution, die Steuer, Kriegsanlage. 
Controleur, ein Gegenſchreibr.. 
Controvers, Streit, Streitigfeit. » | 
Contumacia, Ungehorfam, vom Verbe  _ cd 
contumaciren, Ungehorſams befchuldigen.. , 
. epnvenable, bequem, dienlich, übereinfommenb, 
Convenienz, Gleichheit. . N | 
Convent, Berfammlung, Zufammenfunft. | 
Convenkicula, fleine Zufanimenfünfte, 
- Convention, ein Vergleihe. | 
eonverliren, umgehen, bewohnen: daher 
 Converfation, Benmwohnung, Umgang. . . 
Converfus, ein! Befehrter, oder Der vom einer Res 
ligion zur andern tritt. _ 
Convidortum; ein Ort, wo viele beyſammen ſpeiſen. 
eonvinciren, überwinden, überzeugen, daher pro 
‚sonfeflo & convicto, vor befannt unb übergeus 
get fc. zu achten. it. Conviſtio, die Ueberjeus” 
gung.— Ba BE er Be 
Convivium, Gafteren, Wohlleben,. 
Convocation, Zufemmenberufung, vom Verbo- 
DE co0n⸗ 
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. &onvocireh, yufammenberufen, 


Convolut, ein- Pad, | 
Convoy, Geleite, Emo Cat, iu Deafeitung 
der Kauffanspenfhiffe 


convoyiren, begleiten, N ge 


„ eooperiren, mitarbeiten, mithelfen. 


Eopecken, Copeches, eine Moſcowitiſche Suber 
oder Kupfer⸗Muͤnze, fo faſt 6 Pfennige macht 
ſo daß 100. einen Rubel, oder Spec. Thaler be⸗ 
tragen. 


J Copie, oſchrift, copiales, Schtelbegebuͤhren, von ' 


copiren, abfthreiben, nachmahlen, nachmachen. 
Copitt, in‘ ‚Nachfhreiben M | 
sopuliren, ehelich trauen: Copukation, Tranung. 


" „Coquette, eine Hure: Coqueiterie, Huren. J 


aordat, aufrichtig, treuherzig. 


Corbeilles; Meine Schanʒkoͤrbe. 


N . 


- Cornerift derjenige ben der Cavallerie, der die 
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Standarte führet, und fo viel ale der Fandrich u 
- bey des Infanterie. Ä 


Corpo, ein befonderes Kriensheer, it Corpb, 


Corredion, (Corre&ur,) Verbeſſerung. 


Correſpondence, Briefwechſel, vom Verbo 
cbrreſponditen. Briefe wechſein, überinweffen. 

.. . «arrigirdn, verbeſſern, abrichten. 

j - eorroböriren; beveftigen, befräftigen, 


ofrumpiren, verderben; it. beſtechen. 
eorropt, verdorben: Corruption, Verderbung. 
Sonupeeten, Varſalſchungen. J 


J 


46. Karsgefaßted " 
Corfaren, Seeraͤuher, wie jederzeit die auf der 
Genuefi ifchen Inſel Corfica geweien ſind. u 
Vaortine. ein Vorhang. 
Cosmographia, | die Erokepbrebing:. 
Coſti, f. a Coſti. 
Coujon, eine feige Memme, von. 
coojonniten, ausfchelten, ſchimpfen. 
Couleur, Farbe. 
Cour, Hof: Cour machen, den Sof. sufnarten. 
Courage, Muth, Hershaftigkeit. 
voyrant, gangbar: Daher Courane-eld. :  ı 
Cousier, ein befonders Abgeſchickter, der mit Poſt⸗ 
en geſchwinde eine Nachticht aͤberbein⸗ 


muß. 

| om, fauf der Wechlelgelder. | 
Courtöifie, töffelep, der. innere Titel vines Briefe. u 
courtefiren, verliebt. ſeyn: Correilan Berliehrer- 
- Gouryerte, eine Art langer Schiffe . s 
Couvert, der Umſchlag eines Briefes, - 
.. Coyon, Hundefott, nichtewürbiger-Rerl. 

“ coyggniren, aushunzen, ausfchimpfen. . 

crafs, greulich, abfcheulich, it. grob, vie, on. 

Creatur, ein Gelchöpf. | 
credenzen, folten, probiren. a 
Cpedenz-Schreiben, Vollmacht, ſo einem Gefande 


on gegeben wird: «6 heißt. auch Creditiv. 


” Credit, Treye, Glauben. Creditum. ausgeliehe⸗ 
nes Geld oder Schuld. Credit. Briefe find 
Sthreiben, womit die Kaufleute jemenben hen 
andern. empfehlen. . 

aedicren, leihen. Ciedivoren Gläubige. 

I . | Greifen, 


Zaͤtumgs· Exricon 7 
ereiren, machen, fehaffen, it. vernefachen. 

crepiren, umkommen, verderben, it. nalen, = 

creuzen, fiehe kreuzen. 

Crimen, ein Laſter: daher Crimen Alf, wenn: je 
mand faliche Briefe und Siegel macht: Cri- 
men læſæ Majeftatis & perduellionis; das $aftee 

- der beleidigten Majeftäe und der Landesverraͤ⸗ 
« .theren: Crimen adulterii, der Ehebruch: Cri» 
\ men ſtapri volantarii vel violenti, die fleiſchli- 
. de Vermiſchung, entweder fie gefchieher aus 
5 gebe, oder mit Gewalt: it. Crimen homicidii, 
. Der Toptfehlag: Crimen veneſicũ & parricidü, ' - 
die Vergebung mit Gift und Varermord:ic. » 

| eriminal, peinlich. 

Crilis, Beurtheilung, Verſtand, Machſinnen. 

Criticus, Nachgruͤbler, Schriftrichter. 2 
entiſiren. nachgrübeln, richten. 
| Cronwerf, iR ein Auffenwerf.an einer Befkung 

2 gegen das Feld zu, umein oder bie- ie-anbere Hoͤh⸗ 

38 gewinnen. 

| «uel, crudel, graufam, FB 2 

= Culpa, Schuld, Unverfichtigfeit, Daher Culpe 

| “Jata, Die gtoffe Unachtfamfeit: Culpa Ieviligit 

1J eine ſehr leichte Unachtſamkeit. 

coltĩviren, bauen, ziehen, geſchickt machen. .. 
cumuvliren, häufen, vermehren. EEE 
amdtiren, langfam fenn, zaubern. 
Courantin, bie pflegbefohlne Weibsperſon. 
en ein mit einem Bruſtharuiſch verfpene 
niet. . 
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Curatel, die Vormumndſchaft. 

Curatar, ein Vormumd, erforger,, daher - 

— — liüs, oder ad item, ein kriegriſcher Bor: 
mund. 

* = maricalis, ift ber Ehemann. | 

N - bonerum; fiebe Contradictor. 

Curstoriam, Das Zeugniß zur Bermundfchaft.. 

ekiatorio Bomine, im Namen des Curandi oder. 
der Curendim. . .-. - 

Cusialien, find Worte, Titel unb andere Ehrenbe · 
zeugungen, wie man ſie bey. Hofe nach eines 
jedweden Stand und Würde zu geben pflegt. 

aurieus, fürwigig, neugierig. 2 

Cutioſitaet, Borwiß, Neugierigfelt, - 0 

curiren, Heilen, geſund machen. — 

Corriculum vitæ, Der ebenslauf. 


Cuvercc, ein kleiner Graben, mitten durch einen | 


. groffen trocknen Graben um eine Veſtung. 


Cynofir, $sebensregkt , Wegweiſer, it. der kleine 
"Bär, oder Polarftern in Mitternacht. 


Car, der Großſuͤrſt in Moſcau ober Rußland. | 
.D. 


bern, ber. Schade: daher damium cafa 
| foreaito datum, ein Schade von ogngefehr: ' 
—* illatum, zugefuͤgter Schaide. 

—  infedum, zu befürchtender Schade. 


-  ifreparabile, unmiederbririglicher Schade: 


Dardanellen veſte Schlöffer,, dereni-ı). 
er > zivey am 
u umrer Toaianriaopei fliegen, md 
fto und Abido beiffen, 2) zwey Efeinere,; in 


3 eenlan, die den Eorintpifcpen Meerbus 
- fen 


F * 
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ſen beſchlieſſen, und zum Unterſcheid ber erftern - 
die kleinen Dardanelien genenner werben, . 
Dacaria, die päbftlicye Canzeley. 
Datum, gegeben, einen Brief datiren, heiſet den 
Monatstag nebſt der Jahrzahl Darunter ſchrei⸗ 
ben: bis dato, bis jetzo: it, tichten und trachten. 
Dauphin, ‚der Kron-Prinz in Frankreich. 
debattiren, auspacken. 
debattiren, ſchlichten, abthun, vertragen. 
debarquiren, dusſchiffen, ans Land ſetzen. 
PDebauchant, Schwelger, Durchbringer. 
Pebauchen, Schwelgereyen. 
debauchiren, ſchwelgen, faufen, verſchwenden. | 
debit, foll bezahlen: daher Debitum, Schuld, De- 
‚ bis der Abgang an Waaren. 
Debira activa, ausftehende Schulden, und 
— paſſwa, Schulden, womit wir verhaftet find. 
. Debitem liquidum, Klar, unleugbare Schuld, und 
Debitum illiquidum, eine unerwieſene Schuld. 
— = incertom eine ungewiſſe Schuld. 
x debitiren, vorgeben, it. verfaufen, verhandefn. 
Debitor, ein Schuldner. 
Decadence, das Abnehmen, Herunterkommen. 
decampiren, aus dem lager aufbrechen. 
VDecauvs, Dichant, der vornehmfte eines Stifts. 
2Aecchargiten, entledigen, entlaͤſtigen. 
decerviren, beſchlieſſen, erkennen, urtheilen. 
dechiffriren, einen mit verborgener Schrift ge; 
fchriebenen Brief auslegen. .'. 
. ‚desidisen, entfcheiden: ‚Daher Deciſion, Decifam, 
„ ‚Heslariren, erklären: Declaradiop, > Erflärung, | 
d 
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decliniren, abwenden, abweichen. 

Desoßum, Kräutertranf. | 
decolliren, £öpfen: Decollation, Enthauptung. 

PDecoration, Ilerrathen: von decorisen, zieren. 
"Decouverte, Entdedung, vom Verbo 

decouvriren, eröfnen, entbeden, offenbaren. 

decourtiren, abziehen von einer Summe, abfürzen. 

Decourt, Abzug, Verkürzung. 

decreditiren, einen um feinen Glauben bringen. 

Decret, ein Rathſchluß, Urtheil. Daher 


Decretum dealienando, ein Regierungsfchluß, bie 
Güter eines Unmündigen zu verfaufen. 
decretiren, einen Beſcheid ertheilen, befchlieffen. 
dediciren, zueignen, zufchreiben, weihen: daher 
Dedication, Zueignungsfchrift, Weihung. j 
dedit, dd, hats gegeben, oder hat bezahler, dediren, 
.  abthun. ' | 
deduciren, ausführen Gerabfügren. Daher 
Dedudion, ein ausführlicher echtsfag, 
de fa&o, eigenmächtig. ° 
defalciren, abziehen, abfürzen. . | 
defatigiren, ermüben, abmatten, muͤde machen. 
Defe&, Mangel | 
defendiren, vertbeibigen: : daher Defenſion. 


Defenſions Linie, iſt diejenige, welche einen Ba⸗ 
ſtion beſtreicht, und welche von dem m Slance ge⸗ 
zogen iſt. 

defenfi ive gehen, ſich vertheidigen. 

Defenfor fidei, wird der König in Engelland ges 
‚nenne, Dieſer Titel wurde Henrieo HH. 

\ wm 


4 


, defloriren, eine Jungfrau fchwächen, fchänden. 


| = Delinquens, der ein erbreiien begangen. .. F 
= . ’ 2 


PDefilé, ein enger holer 
‚defiliren, einen engen Weg Mann vor Mann ge⸗ 


Zeitumgseexichn. 


dvonm Pabſt beygelegt, weil er ein Buch · it eb 


gener Hand wider Lutherum geſchrieben. 
deferiren, ſtatt geben, gewähren, it. antragen. 
deficiren, abgehen, abnehmen, mängeln,. --;, 
9: Daher... ur, 


| Definition, Befchreibung. 
. definitiva Sencentia, das Enburtheil.. : 


Defloration, Beraubung ber Jungferſchaft, von 


v 


Defraydation, Betrug, Vervortheilung, von 7 
defraudiren, uervortheilen, betrügen, : 


defrayren, anslöfen, freymachen. J 


degeneriren, aus der Art ſchlagen, ſich aͤndern. 
Degout, der Edel, Unſchmackhaftigkeit. 
degradiren, abfegen. Degradation, Abfegung, 
de jure, von Rechtswegen. on 
delectiren, beluftigen, vergnügen. 


«dl 
‚Delegation, Anmeifung einer Schuld, vom Verbe 


delegiren, befehlen, auftragen, anweiſen. 


. Deli, des Großveziers Leibwacht. 


deliberiren, rathfchlagen. Deliberation. 


 delicar, niedlich, zärtlich, leckerhaftig, it prächtige 


Delicareße, niebtiche Speiſe, Leckerbiſſfen. 
Delictum, ein Verbrechen: Delictum capitales dig 


Todesverbrechen: Corpus delicti, die Wirklich⸗ 


keit eines Verbrechens. 


Delineatio, ein Abriß, Entwurf, Fuͤrbild. 


deliaquisen; warheeshen, fehlen, finbigen . dehee 


. x 
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ze Aurzgefaßtes | 
delirinen, firen, verwirrt reden: Delirium, Aber» Ä 
wig, Gemüchs. Verruͤckung. | 
delogiren, vertreiben, umquartieren. 
demanteliren, Mauren und Wälle niederreiſſen. 
demafquiren, entlarven, die Larve abziegen. 
Demele, Zwiſtigkeit, Streit. 
demeriren, verdienen, ſich verdient machen. ” 
Democratie, ift eine Regimentsform, da das ga 
je Voll die hoͤchſte Regierung fuͤhret. 


‚ Demoifelie, Jungfer: Mademaifelle. 


demoliren, niehe-eifien : daher Demolitung, ober 
Demolition, Niederreiſſing. 
demonſtriren; meifen, zeigen, Daher 
Demonftration, Ermweifung, Bezeigung. | 
demontiven, unbrauchbar machen, it. ber Montur 
berauben, it. Reuter aus dem Sattel heben, it; _ 
die Stuͤcke von der faverte nehmen, : v ... 
denegiren, abfchlagen : Denegasion, Abſchlagung. 
„ Denigration, Berläumdung, vom Verbo 
dehigriren, anſchwaͤrzen, verläumden. . : 
denominiren, benermen, ernennen. Daher am. 
* Denomigation, Benennung, Ernennung. 
de novo, oder beſſer denuo, von neuen. 
denuuciten, anſagen, gerichtlich. anzeigen. Dehe 
litem denunciren. den Streit anfagenu.d.g. 
Denuncigtiou, Anfündigung, Auzeigung. 


.. "Departement, zugesheiltes Amt, Expedition, un J 


richtung vom Verbo 


—æ abreiſſen, abtheilen: :'. :.;. .-:‘ 


Schen,"abgefertigte —*— Bon; . 
abſertig 
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| Zeitungs Lexiton. 5 N 
— Dependein, Zubehör, Abhang, vom Verbo: 
‚ dependiren, herabhangen: vonelnem dead, 
' einem unterworfen fenn. 
"Depenfe, Unfoften, Ausgabe. 
. „ depenfiren, verthum, verſchwenden, übelanlegen.. 
; _ deplorable, beweinens⸗ beflagens- wuͤrdig. 
dieponiren; aufzuheben geben, niederlegen, it, aus 
ſagen, zeugen. Daher Deponent, welcher eine 
a jur Verwahrung hinterleget hat, it. eis 
euge 
Depofi tarius, ben bem eine Sadı jur Bernefrung: 
‚übergeben worden, 
Depofitio Teſtium. Zeugen Kuffage. 
Depolitum, eine Hinterlage, anvertraut Out. 
depöpuliren, voin Volk eneblöffen. Oi 
 depoflidiren, aus dem Befig treiben, DE 
" ‚depreciten, abbitten, Daher Deprecation, 
:Deputat, ordentlicher Gehalt, Unterhalt. 


deputiren. verorbnen, befttimmen. Daher: ' - - 
An Abgeordnete, und Deputztion, eine el 

= Gefandfchufe _ 2 

j "dexiviren, herleiten: Derivation, Herteltung. . 5 


*  derogiren, abſchaffen, aufheben, Daher. 

Derogation, Abfehaffung, Aufhebung. 
Peroute, die Zerſtreuung eines Kriegeeers. . 
Dervis, ein tuͤrkiſcher Ordens⸗Prieſter.. n 

deſabuſiren. einem feinen Irrthum bemeimen, : 

defagreable, unangenehm. 

Defavantage, Schaben, Veriuſt 

Helcendentto⸗ Grube | in ehfteigenber finde 
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Defcente, die Ausfelgung aus Schifen, und Eins 
fall m ein: $anb, 

deferibiren befchreiben, ne Deher 

Deſcription Beſchreibung, Abſchilderung. 

defeftiren, verlaſſen, überlaufen. ‚Daher 


‘ Defertion, böstiche Verlaſſung. 


Deferteur, Fluͤchtling, Ueberäufer, defert, vers 
 laflen.- 


deshenorabie, ungeziemend, unanſtaͤndig. 


deſi leriren, verlangen, heftig begebren, vermiſſen. 


Bei: errum, das: Verlangen. 


Defignation, Verzeichniß, vom Verbo 

defigsiren, verzeichnen, zeigen, tt. anrichten. 

desintereslirt, Desintereflement, wenn man feinen 
Nutzen oder Vortheil bey einer Sache ſucht. 

Def lation, Verwuͤſtung. 

defolire, verwuͤſtet, verlaffen, troſtlos. 


Deſpect, Verachtung. 


Beiperircn, verzweifeln: deſperat, verjmeiflt, 
efperation,. Verʒweifelun | 


ug. 
Deſpotiſch einem begegnen, beißt einen fr 


veraͤchtlich Halten. 
Deflein, Vorhaben, Unternehmen. 
deftiniren, widmen: beimmen, verorbnen, 2 
Deſuetado, eine abgelegte, en aemopnde 


Detachement. abgeſchickte Truppen. 


deteridriren. verſchlimmern, verringern, 
determiniren, beſtimmen, ein Ziel ‚jegen. Date 
Determination, die Endigimg.. Tone 


deteſtiren, verabſcheuen, verneinfähen; becheuren. 


J dachr Per pom tprone Roffen. 
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Detriment, Schade, Verluſt. | 
detto, f. dit, - 
devalviren, abfegen, ungültig machen 
Devalvation, Abſetzung, Verrufung. 
Devaſtation, Verwuͤſtung⸗ vom Verbo 
devaſtiren, verwuͤſten, verheeren, j 
PDeviſe, eine Ueberfehrift auf ein Simbid, das 
Sinnbild ſelhſt. 
Devoir, Schuldigkeit. 
devolviren, etwas auf einen andern bringen, ve ver⸗ 
| erben. 
.  Devotion, eine elübde, Andacht, Ehrfurcht. 
* devot, andächtig. Ä 
Dexteritaer, Sehbiclichfele, Fleiß. 
Diaet, Maß in Eſſen und Trinken: diaet leben. 
Diaeten-Gelder, gewiſſes Gehalt zu leben. 
Diale&tus, befondere Art der Ausſprache. 
Diamerer, der Durchſchnitt oder Qurchmeffer 
eines Zirkels, wenn man ihn in 2. gleiche Theis 
le fondert, 
Diarlum, ein Tageregifter, Tagebuch. 
Diarrhoe, Bauchfluß, Durchfall. 
Dicaſterium, ein hohes Gerichts⸗Collegium. 
Dick⸗Thaler, gilt 27. Gr. 
dictiren, vorſagen, was einer ſchreiben ſoll. 
Didum, ein Spruch: daher Dicum biblicum. 
Diionarium, (Dilonair) ein Wörterbuch: - 
- diffamiren, verläumbden, In böfes Geſchrey bringen. 


. Diffamario, Beſchimpf· und Schmähung. 


Differenz, UInterkbeib, it. Streitigkeit. 
&iferiren, unterfchieden ſeyn, it. auſſchieben. 
un v 4 difi- j 
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difñcil. ſchwer, it. muͤrriſh. Buzz 
difhculären, weitlaͤuftig und ſchwer machen, 
Dificultast, ‘die Schwere, Schwuͤrigkeit. 
Difädenz, Argwohn, Mißtrauen. 
d fhdiren, verneinen, verläugnen. 
Diffeiion, Berläugnung, Berneinung, ° 
digeriren, ‚zertteiben, verzehren, verdauen 
Digaitaet, Ehre, Würde, Lob. | 
dilapidiren, verfchtmenden, durchdringen. - 
Dilation, Friſt, Auffbub, Nachſicht. 
dimittiren, loflaffen, abdanfen. Daher 
‚ Dimifhon, toßgebung, Abfchied, Urlaub. 
Dioeces, geiftlich Gebiet, 5. &. eines Biſchoffs ot oder 
Superintendenteng, Kirhfpiel, Ä 
‚ Diploma, Freyheits⸗oder Gemwaltshrief. 
dire&e (dire&t6) ſchnurgerade, gleichzu. 
Dire&or, ein Anordner, Aufieher.. 
Direion, Fuͤhrung, Aufficht, Regimentsfüh: 
: zung. 
Dire&orium, Auffi cht, it. Einrichtung. 
dirigiren, richten, orbnen, ſtellen. 
deſapprobiren, mißbilligen, übelbeuten, 
desarmiren, entwwaffnen. 
difcediren, abtreten, abweichen, weggehen. 
Diſceſa, Ab: oder Wegiug, it. Berlaffung. 
Difeiplin, Zucht, Unterweifing, vom Verbo 
diſcipliniten, zächtigen, unterweifen, gewoͤhnen. 
diſconſolir⸗, troſtlos, kleinmuͤthig. 
diſcontiren, DLkomtriren, | von n. einen Kehnun 
| etwas ’e abziehen. 2 en 
” . . —, > 
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difcouragiren, den Muth benehmen, verzagt ma⸗ 


den! 
difcouriren, reden, unterreden. Daher 
Difcours, Rede, Geſprach, Unterredung. 


- Diferepanz, Unterſcheid, Zwietracht, vom Verbo 


diſcrepiten, ungleich, unterſchieden ſeyn. 


diſctet, beſcheiden, unterſchieden. 


Diſcretion, Boſcheidenheit, Verehrung, it. Lens E 
fheidung, Erkenntlichkeit, auf Diferesion erges 
ben, beißt auf Gnad und Ungnad ergeben, auf, : 
Diferetion Ieben, heißt bey. den Soldaten im 
“ Quartier alles thun, was man will. 

Difeuflion, Zertheilung, Zertreibung. 


Difgrace, Ungnade. 


difgouftiren, beleidigen, erzuͤrnen. 
Dikoufo, i Verdruß, Wlderwillen. 
diſmembrĩten, voneinander trennen, zergliedern. 
Deſordre, Unordnung. _. 

diſpatitaet, (Inegalite) Ungleichheit. | 


difpenfiren, austheilen, begnadigen,, die Strafe 


mindern, öder erlaffen. It. in Ehefachen die 
Ehen zulafien, welche nachygeiftlichen und welt⸗ 
lichen Rechten verboten ſind. 
Difpenistion, Verſtattung, Zulaſſung. 


dadilſpeſciren, ſtreitige Rechnungen theilen, und jeben ' 
das ſeine zuſprechen, der dieſes thut, wird Diſpa- . 


° fcheur genennet, | 
difponiren, orönen, auseinander ſetzen: daher 


. Difpofitien, — Anordnung. It. vaͤterli⸗ 


che Verordnung (Teſtament) unter Kindern. 


u äipoh, aufgeräumt; gutes Muths De 
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Diptoppreion, Ungleichheit. 
diſputiren, mit Worten ſtreiten. Daher 
Difputation, ein Wortſireit, it. Steiteife: 
Difpus, ein Streit. 
ditpneirlich, zweifelhaftig. 
Difquificon, Unterſuchung, Machſorſchung. 
Disrenome&e, üble Nachrede. 
diftecömmendiren, ein übel Lob geben, 
Difrepusetion, Schimpf. 
diſteputitlich, ſchimpflich. 
diſſentiren, nicht übereinftimmen, twibriger Mey⸗ 
nung feyn, 
Differtation, eine meitläufige Rede oder Streits 
fchrift, daher differiren, fich unterreben, 
Deffidentes, die Proteſta:iten In Pohlen. 
diſſimuliren, verſtellen. * 
. diffolviren, auflöfen, von einander trennen. 
diſſolut, ruchlos, liederlich. 
Diſſuaqiren, wiederrathes. 
Diſtance, die Weite. 


dikilliren, Waſſer brennen, über ben Helm gehen — 


loſſen bey chymiſchen Proceſſen. 
diſtingoiren, unterſcheiden. J 
von Diſtinction, von Condition, von Ertiadion, 
‚yon vornehmen Stande. 
dcuſtrahicen, veräuffern, verkaufen, daher 
diſtractio bonorum, pignotis &c. die Beräuffes 
rung der Guͤter, des Uncacpfande, u. d. | 
diftribuiren, austheilen. | 
Diriß, Bezirk, Gebietht. Bu: 
dire, b ſaut wie vorbemeldt. 
227 Divan, 
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Diven, des‘ —** Koyſers geheime 5X 
Berfammlung, it. der Saal, worinnen! biefel 
gehalten wird. 

* ven, wideig, unterfchieben. A 

Divertion, verfehrter Streich, diverſion machen 
‚.. heift im Kriege wenn ein General anderswo ein⸗ 

‚. bricht, um den Feind von. feinem, vorigen Ends: 
zweck abzuhalten. | J 

divertiren, erluſtigen. 

Divertiſſement, Erluſtigung, geiberereh. 

dividiren, theilen, daher Diviſion, Eintheilung | 


wm‘ 


divulgiren, "ousfpreng en. u 


dociren, lehren, darthun, beiseifen, nn 
Document, Urfunde, Beweisſchrift. 
Dose, der Herzog Der Benetianer ober Gennefer; 
Dolmetſcher, ein Ueberfeger ber Spraden. j 
. dolofe, betrüglich, verſchmitzt. * 
Dolas, Betrug, Lift, it. Bubenſtuͤck. 
. Domainen, Fürftliche Cammergüter. 
 Pomekiquen; Hausgefinde, Hausgenoſſen. 
Domicilium, Wohnung, Behaufang. 
Dominat, gemaltfame Herrſchaft. 
Dominium, Eigenthum. Daher \ 
.- ‚ditefun, das bersfihofiihe Grund | 
Eigenthum | 
·— wtile, das nutzbare Eigeufum ber Une 
| terthanen, 


en plenom, ‚das völlige Ergenthum... 


u minus plenpm, das —— | 

genthu " Ü-- 35 > 
——— nat baren 4 
ver⸗ 
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60 Kurzgefaßtes 

werdominiren, verpraffen; verfämenbent. ‚ 

Donsa, (Donum) Gaben, Gefchenfe. 

- Donstion, Donativ, Schenfung. : Daher . - 

— ante nuptias, eine Schenkung ı vor de - 

.ı. Hochzeit. 

= . ad pias caufas, Schenkung zu milden 
Sachen, als an Wayſenhaͤuſer, Kirchen, Do 
täler, Arme, u. d. g. 

—— inoficioſc, wenn Eltern das Ihrige ver« 
ſchenken, daß die Kinder nichts bekommen. 


— — inter vivos, Uebergabe unter lebenden. 


- —  mortis caufa, ‚eine uebergabe auf den 


Todesfall, 


Don graruit, freywilliges Geſchenke. 

Donjon, ein Ort in der Veſtung, wo man ſich in 
der äuferften Noih hin retiriret um zu capitu⸗ 
liren. 


Doppelhacken, eine Art aroffer. Feweräfee, 
"welche auf Hacken oder Gabeln liegen. Ä 

Dos, das Ehegeld, Mitgift. 

Dotalitium, Witwengehalt, Leibgedinge. Daher 


dotalitia Ihtrumenta , dotalia pacta, Ehetif- 


tungen. 
dotiren, Tueſteuren, ausſtatten: u | 
Doublure, das Unterfutter eines Kleides. 


donpliren, heißt-ben den Soldaten aus drey ln | 


..dern zwey machen. 
- doux, füffe, lieblich, ſtille. J 
Douceurs Stmieinäeien a —* 
ra⸗ 


.“ 


Diagoner, eine ‚Arc Reuter, die auch zu Zuß Im 


"Betunge-Lepicen. 8 


Nothfall dienen müffen, daher fie auch iu —* 
fanterie gerechnet werden. 
dubiös, zweifelhaft, bedenklich. - 


. Dabium, der Zmeifel, tom Verbo . 


dabitiren, zweifeln, Bedenken. tragen. 


Duell, ein Zwenfampf. 


‚ duelliren, fich mit tödtlichem Gewehr Klagen. 
Duͤtgen, eine Dänifche Münze, 18. Piennige 


am Werth. 


5 Dülcignotten, türfifche Seeräuber, von ber 


Stadt Dulcigno in Dalmatien alfo. genennet. 


“ Duplone, güldene Muͤnze van 2: Ducaten. 


I dupliciren, oder dupliren, verdoppeln. - 


‚An duplo, geboppelt, zwiefach. ER 
‚ Dauplica, Duplique, eine Gesenantwort der Zu . 


ften. 


\ “dur, hart, daher durable, dauerhaftig. | 
u Ducchmefler ‚ der urchſchnit eines Bet | 


vu den n Mitcelpuntt. 


E. | 


| eisen und Steh, wird enige —E | 


des Meeres genennet, wenn an einigen Ufern . 
das Waffer hinweg weiche, und zu gewiſſen 
‚Stunden wieder kommt. 


Echange, Tauſch, Wechſel. 
echappiren, Reißaus nehmen, ertwiſchen 


Echo, Wieberſchall, ſplelend Bild der Stimme. j 
„elaircilemen, einen, Auslegung, BE 


—* 


er , eclat — 
X 
x 7 - ” t, 





62°  Kurzaefaßtes j 
eclat, befannt, kundbar, offenbar. 

eclatiten, ausbrechen, kundbar werben, 
eclatant, ruchtbar, Öffentlich,‘ Ä 
echauffiren, fic) erhißen. 

Edict, Anfchlag, Gebot, Patent. 

Edition, Ausgabe eines Bude. | 

ediren, herausgeben, aushändigen. 


Editor, ein Ausgeber. ’ nn 


Education, Auferziehung. Ä 

- effe&ive, (effefivement) wirklich. 

Effe&, die Wirkung. 

Efleften, Waaren, it. aflerlen Gerärßfihaft, 
effeftuiren, wirken, zu Werk richten. 


Efügics, ein Bild, InEfhgie, im Bildniß. 


Effore, Nachdruck, Abfall des Keisgesvolfe, 

. efkconte, unverfehämt, lafterhaftig, _ 

egal, gleich, eben, eben fo. 

Egalite, Gleichfoͤrmigkrit, Gleichheit. 

egalifiren, vergleichen, ebenmachen. | 

Egard, Auffiche, Abſicht. 

Zhebaften, rechtmaͤßige Verhinderungen, daß 
man nicht vor ©ericht:fommen kann. Ä 


Eiſerner Brief, eine ſchriftliche Vesnadigung 


ber Landes⸗Obrigkeit. 
elaboriren, ausarbeiten: Daher Flaboration. 
Election, die Wahl, Erwaͤblung. 
Elevatio Poli, Hoͤhe des Nacten BEE 
lindern, erleichtrn. — 
elidiren, herauswerfen, ip. a 
“Ehen — 8 


EB FE EEE 
. 


Zeitungẽ · bericon 63 | 


| eligiren, auslefen, erwaͤhlen. 


einlogiren, Herberge nehmen, 
loquenz, Beredſamkeit. 


' eludiren, verſpotten, auslachen. Daher Tærn- 


num eludiren, den Termin vorſetzlich verſaͤu⸗ 


mien, it. Judicium eludiren, vor Gerichte aller⸗ 


hand liſtige Ausfluͤchte ſuchen, und daffelbige 
verfpotten, 


aomailliren, mit Schmelzwerf auszieren. 


. emballiren, einpacken, zu groſſen Ballen mochen. 


embarquiren, einſchiffen, Bu 


Embarquement, die Einfchiffung. 
embarrafliren. verwirren. 
Embarras, emſi ge Befchäftigung,vervoirter Handen 


embelliren, ausputzen, ausſchmuͤcken. 
Emblema, ein Sinnbild, Zierracth. 
embraſſiren, umarmen 


- 
] \ 


Embrsflüre; ein-Schießloch, - 
Embufcade, ein Hinterhalt. 

emendiren, verdeffern. Ä 
emergiren, empor fommn. - . 


'  Emeritus, ein ausgedienter, . 
‚Eminenz, Bortreflichfeit, Carbinals. Titul. FB 
Emiſſarien,. Abgeſchickte, Kundſchaſter. 


Emolumenta, die Nutzungen, Einkuͤnfte. 
Emphaſis, Machdruck: emphatiſch, nachdruͤdlich 


Emploi, Befoͤrderung, vom Verbo 


emploiren, befördern, anwenden, gebrauchen, 


emportiren, davon tragen, erobern, erlangen, 
. en Chef, als obrifter Befehtähaber. 


endofiren;: ‚ine Bra an einen: andern übge 


„ragen. | encou- 


64. Ruragefaßtes 


= ehcouragiren, muthig machen. 


enerviren, entfräften. 
en fin, endlich, zuleht. 

enhliren, anreihen, eine Veſtung neben einander 
eingsum’angeeifen. 

en front, vor der Stirn, zufoderſt. 

. Engagement, Dienftanuehmung, Berbindung. 

engagiren, verbindlich machen. . 
engagirt, befördert. - | 

enleviren, wegnehmen, auſheben. 

enarım, ‚übermäßig: enormiter lacdiren, heiſſet RI 
über die Helfte verkuͤrzen. | 

Enormite, Abfcheulichkeit eines Verbrechens. 

en particulier insbefondere. | 

on paflant, im Vorbengefen nn 

‘ enrolliren, einfchreiben. u 

Entree, Eingang, Zugang. - 

. entre deux, fo ziemlich. u nn 

entrepreniren, unternehmen, unserfangen. .: 

ı Entrepreneur, einer, ber ſich etwas unterfänget. 
Entreprife, ein Unterfangen. Ä 

entreteniren, unterhalten im Geſpraͤch. 

Entretien, ein luſtig Geſpraͤch. 

Entrevue, Unterredung, Befprehung. 

Envoy£, ein Geſandter. 

. eodem, eben.benfelben "Tag, Iaße ober. Bet, 


‚, „ Ephorus, Vorgeſegter. 


. Epigramma, eine Usher, bie kurz und ner⸗ = 


_ wie iſt. . 
. . Epilepfie, die fallende Sucht: Daher· 
| Epilepeicos, ber bie falle Socht bat 


1. 
— 


Fpi- 





TE giphiom ein ——ze , 














quiiten. aueruſten. er 
 "  Eguipage, Ausrüftung zur Reiſe. . 
- equitable, billig. - 
+" Equivalenı, gleiehgültige Wergeltung, i 
equivoque, weydeuticg. 
— 
stor, Irrthum, 
2* Ani Srregum in der That und 
2 - juris, Irrthum des, y 
—— .caleuli, Der Rednung. 
erudic, gelebrt. =. | J 
Erodicion, Gel it. u 
eruiren, aus dem Grunde beruor f 
Efcadre, eine. klaine Schiffe Flotte. 
Elcvede, Geleite von Soldaten. 
en rigen Riofter, nebft einem Ränder 
n praͤchtiges er 
Men ku a ; 
J gun r oſt erbauete anfbeon 
i —E— he in Spanien 34 nn 
\ ik, Geil, —* —55X 
* Eiprir, ein — * kiuger un — 2 
— 
J oe, Vase 
, 1 
nn en ln — per I 
Eramnakion, Aug, Kung Ä 
N IL SE _ 5 
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.  @vapotiren, ausbänften, verriechen. Ev 
‚ Event, der Ausgang, Endſchaft Eventus den, die 


Endſchaft des Proceffes. 


eventualiter, in eventum, allenfalls. - 


-Evißion, die Dewahr: daher Evictionem 


zen, die Gewähr im Kaufe leiften. | 
evinciren, behaupten, beweifen, überzeugen, it it. ein 

Gut von einem mit Recht wieder fordern 
Evinculadon, die Pflichterlaffung. 


.  evitiren, meiden, vyrmeiden. 


Euripus, ein Meerfirndel. 


ex abrupto, gähling, \ 
exacte, genau; wohl — 5 
Exa@io, Sch Hatung M | 
exaggeriren, anfhäufen, groß madhen, | 
Examen, Erforſchung, Probe, it. Verhoͤr, ae 
—. teſtijam, Zeugenverhör. * 
Eximination, genaue Unterſuchung. 
examiniren, unterfuchen, ausforfchen. 
ex animo debitorio, mit gutem Vorbedacht, aus 
freyen Willen. 


ei af ber, Erbe br an en Berl * 
ng ' aſſ 


excediren. en zuweit gehen 


fen, daher: —— — —— J 


excel übermäßig, u weit gehend, 


excelliren, übertreffen, vortreflich ſeyn. 


„excellent, vortreflich, aͤbertreffend. 
: Exsellenee, Bereiches, ler g a Hefe 


Baus aber hohen e Staats 
on | Pan 


ze . a [ 


RE ENGE —8X 
Zeitumgs CLexricon. 67 
Eucepuon, eine Ausflucht, Schutwehr, Aus⸗oder 
. Gegenrede, Dahn: © 0... u 
Exceptiones dilatona, Ausflüchte, welche den Pros 
eeß aufhalten, au — 
Exemtotlæ. zerflörliche Aucfluchte, wel⸗ 
4ðe ben Proceß aufheben. _ 
Erxeſter, bie Schagfammer oder Banco in En⸗ 
Be |, || | Se 5 
-  excipiren, Auðflucht ſuchen ausnehrtien,einwenden, - 
.. . „ Mchudireh, Ausfchlieffen, verlaffen. » . 
Excluſive, ausſchließich. 
cexcoʒꝶitiren, aushenfen, erſinnen. a 
&öoliret, ausbäuen, Außsieren, recht lernen, 
Excommunication, der Kirchenbann. .. . 
escommuniciren, in den Bann thun. 


1 


Exctementa, Auswurf, Unflath, Koth. vw 
execrirtn, verfluchen. Daher‘ | 


Execration, Verfluchung. te, 
 Eaculpation, Loß ſprechung von einer Miſſethat, | 
eevlpiten. von einer Mißhandlung losfpredhen, “ .- : 

 Excurfionen, Streifereyen, Ausſtreifungen. 
excufirem entſchuldigzgäe. 7 
—— — ea nn. 

-  Exesution; Bollftredung, eichterlide. Büfe - 
RLVxccuton, ber bie Vollftrefung ehut!’ baber 

0 + »teftamenti, Ber einen Iegren Willen ud 
WBWitrllichteit bringe. — U OL 7— 
-  exegugiren, bie — Hulfe vollzichen. 


J Ku 99 . 


Executoriales, Huͤlfebefehle. 

 szemplatusn laſtramentuen, abgeſchriebene f 

x —8 F 2 a ZZ nd x * x 7 
. kunde u 04 . 





aurweſalu 


—— — exeinpliĩ gratia —* or 
9 Rufe, zur Vorſchrift. 
enemt, befreyt, ausgenommen. | 
| —— reichenbegaͤngniſſſſ. 
esequiren,.auspreffen, vollſtreden. 
exerciren, üben, daher Exercitium, Uebung.. 
. Biserciiem religionis, Glaubensfrenheit. 
Exhtgredatio, Enterbung vom.Verbo 
.  gsherediren, enterben, erblos machen. 
@shibiren, herausgeben, bargeben, debe 
exhibitum, was herausgeben. 
ib eingeforde dent vech⸗ 
was ordert werden ann, vom 2 
‚exigiren, eintreiben, einfodern, it, verfertigen.. Fu 
Exilum, Eend, —*2 


eximiren, ausnehmen „ befrege — 
Exiflimation, Urcheil, ie, Selten Mürbe,, 









—2 


ex ofleio, Anitsivegen.. un 
— ausweichen, austreten. 
Exorbitantien, Ausſchweifungen, Unfug... un 
- Expeßtanz, Anwartfchaft.. Ä 
expedtorireg, ‚fein Herʒ ausfhütten, 
Expediens, ein geſchwindes Mittel, 
expediren, ausehchten, volhiegen., 
expedik, Burd, unverzügl ich. 
‚Expedition, Rriegszug, it. —** Leg 
me Unfoften: —— ſitie pen, 


u vn are Probe, iſchin 
Eu re | .& 





\ 


R 


u "Bingen. I & 

expiſciren, a en, ausfragen. 
m nern, Ast 3 PLaplleatien 
exponiren, herauslegen, en, auslegen. 

Expofition, Ausſeung Juliguis. Dee 


- tr poſt fafo, nachgehends. 


' ; expoftuliren, fireiten, olberbellen. Rus 
 Rxpreffe, rt Exprelfer; der nz Ä 
abgeſchickt iſt . 
axgprimiren, ausdruͤcken, dahe 
‚Expreffion, Ausdrüdung ausdrüdtiche Dan 


- „ Expromiflor, ein Buͤrge, vom Verbo 





expromittien, ein Buͤrge werden, auf ſager 
Ipiriren, den Geiſt ausblafen, erlöfchen, ft 
& ‚tempore, augenblicklich. 
extemporifzen im Reden gleich fertig fon. . zu 
ausdehnen, ausfpannen, erweitern, 
Exterieur, die Auferliche Beſchaffenheit. ° ". 
gxtorgeiren, ‚ahbeinge, abnöthigen, wer | 


| ein vornehmer Stand. 

' ‚ Extra, Auszug, yon extrahireh, —2 
exctradiren, aishaͤnbigen. 
extraordinair, aufſerordenilich. 

RLxtraviganec. X meihung —B 
n — ‚äuferfte Noth. 

| -Exulatit, ein Verrriebener. un 

u. ee ER 


| . [2 Ren —— 
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Facheus, jlich, unnturhig. u 
Sacil, leicht, geſchmind, it. glimpflih, 


2a .Rusagefaßteg = u 


fäciliüren, ei hier. 
fact, es macht, (Te. In Summa) it. — 


Ffacon, Art, Mufkr: ohne Fagon, i. e. ohne. Pr . 


Ceremonien. 


Fachinen, lange Reisbund, im Kriege und befonz 
| ders in Belagerung beym Waſſerbau gur Aug* 


ee zu gebrauden, 24 
fßi, wag läugbar und nicht berpiefen ih... 
Faßion, Zufammenreteirung, it. eine That. 
Aac totum, alles in allen 
de fat, alsbald, eigenmiächtiger Weife. 


Faktor, der in Manufacturen, Handlungen und. 
grofien Negotien die Herrn Stelle verfiehen, , 
- Fadum, eine That, Handlung g. 


— iſt hie Rechnung über: eisgetaufte Ware 


gehez auge / bedentet alle Sattungen don groffen 


und Fleinen Schiffen... 


= Falco eine geoffe Feldichlange, groß Kriegeſtͤc : 
 Faleones, eine Eleine Feldfchlange auf Tpürmen, " u 


die Ferne zuichieffen, 
a. Panguerotirung, daher ſagt man, e 
allit. 
falliren, $ fehlen, truͤgen Affen, fehl ſchlagen. u 
Fallic, banquerot (fc. terden,) | 
Falfarius, ein Betruͤger, Verfätfiher, | 


= te al — (ügenbaftig ir. unmifenb, Fallen, 


Fans, ber * Ruhe ie J 


* 


‚‚ Familie (famille) Geſchlecht, Hauchaltung. 
familier, gemein/ vertraulich 


| zelunge beriern 7 | 
Para hecikunda, ya pelnde Sehfaft. 


Bqamiliantæt. —— Bitrate. ' 
- Samaes, übel berufen, 

- . famofus libeltus, Dafquill, Sams. 
Fanaticug. eib Schwaͤrmer. 

Fantaſſin, ein Fußknecht, M —;XX * 

Fantaſie (Pbantafie) Einbildung. —&ã— I 
_fantailiren, ſich munderlicye Sagen elubitben, ‘ 

. Farabotti, ein Freybeuter. di 

Fafcicul, ein Bündel; ein Blumenſtrauge. 1 


ne u 


falces, ein Bund Stecken miteinem hervorragen⸗ 


ben Beil, fo denen Romiſchen R aiheherren &s 

feentlich vorgetragen wurbe, : u 

Fata (fatum) göttliche Ordnung mb Zerfhung, 

it. Ungluͤcks. und andere befonbere Fälle + 

Katal, von GOit verfehen oder verordnet. 

u Fatal iſt im Rechten eine Friſt, Davinnen män & 
was leiften oder verrichten muß, als vum Der. J 

weeiß, zur Leuterun * Appellation. 

Fatalitæt. ein Ungluͤckof al. 8* 

Atigiren, ermüben, muͤbe machen. 

Fatiguen, Strapazen, muͤhſelige Arbeiten, | 

Favour, Gunſt, Siemagenbeit: + en Gre uner — 

Beguͤnſtigung. 

favorable, guͤnſtig, gewogen.· 

Avariſicen, heguͤnſtigen, —* mim 

Favorita, ein Kayerlich { uſthaus Bin | 

Favorice, ein eiebling 2. einen Aa Harz 


.- 
- 
r . N “ W 
u nu e 4 
on . 
ne D J 


k. 


Ye. Rigefahted * Ä 
Faufichtey, Der teine Wet zwlſchen dem Sum 









e, ein leichtes ſchmales Kriegesſchiff. 


—* —— — daher Seriches Serien, 


Fein ade B; Fein. 
— 
“Fat, es geſchehe es 


- »Bißlo, eine Wildung, * 1 ern | 





Sidel, getren, Zericheis. 
ter, fr 


Fidekcoman!Haria herediach, eistsit, ® öinem 


durch den Ichten Willen anperfrauet, —8 
© dinem andern ausantworten ſoll. 


commiffarins, dern von Dem Erben elre an⸗ 
vertrauete Erbſchaft ausgeantidertet worden, 


- Wideicommißs, ift der fegte Wille, worinuen gebe« 







tenmwirb, daß die Erbſchaft einem andern ausge. 
— werde. 


\ 


— "Wlejubirei, fa kn gm: Die 


Fidejufhion, eine Baͤrgſchaft. Und 
Fidejuflor, ein Buͤrge. 


a 2. miete, Eat 


—* rauen, Eedn geben. 
Anbei fan ah ara pi 


Fignee- 


# “ 


“ 
— am ML _ u 


Untreu. eines Sehnmonnes mes ober Ballen | 


⸗ 
— — 


J 


Pigment, ein erbichteres Wert, | u 
P r, Geſtalt, Form, it, — * 
u, Spigbube, unehelicher Keil. : 


zalnmgecherron. J 9 
J 


— Spigbüberen, öffentliche Berrd — 


ter, endlich, ſchluͤßlich Bil 
' Finel, der Beſchluß, das 
ur fin, feglieglich in —8 
inancen, Cammergelder, Renten. 


Pinancier, ein Rintmeifer, Einnehmer ber Du, | | 
en te ‚ Gm 


Fine si, Satfähpeit, Beirug, ° ° ” 


— a 
enbatte Erd 8 
irn, veſt, fleif, Sefländt ändig, "2, Ausfuät. 


Ska, ein peinlicher Anklägei, oder ach der da⸗ 9— | 


Obwfafetetichen e wahrnimmt, 
 Filcus, gemeine ; 


Kon ſch 
Sage, Fahne auf einem 


Ba 
. .f 


eeſchiff | 
ic die Kireieinie, ie Sec eines Dal J 


Slanken, die beyden Seiten eines Regiments. 
—— ſtreichen, auf der Seite einbrechen. 
Flatterie, Schmeichelung. 


Hartiseni, ſchmeicheln, dem Munde toben. e — 


' Eau, Diöhungei, it, die Blaſung. 
„Fleuretten, 


Sloriflant, blüßend, it. berͤbmt ſeyn. 


Nlott werden, wenn ein Schiff vom Bund J 


or, Kine Sf Armin. 
> Fe zn 


—W 


lebesgriffe, handgrefliche Difeui un 
| —— red Bluͤhen. * — 


Sn [2 


u: „Runzgefaßis n 


Flo, one Fein Ba In Spann. on 
Folie, Th 2 
Folium, ein Sat, halber Bogen. .' 
"in Eolle, auf. Abzug, auf Abfchlag, 
Fond, Boden, Orund, Mittel, woher St wu 
men. 
Fontaine, Springbrunnen, Roͤhrkaſten. 
‚Fontagne, hoher Hauptputz des Srauenimmere, 
Eoree, Gewalt, Stärfe, par force, mit Gewalt. 
forclren, nörhigen, zwingen, 
. pro forma, zum Schein. | 
$ormalien, fürmliche Säge, Redensarten, . 
Sormidable, furchtmachend, erſchreckend. 
formiren, bilden, eine Geſtalt geben, 
Fort, ein Bleiner beyeftigter Ort. 
Fortrefit, eine ſtarke Feſtung. 
J beveſtigen, vet Rmaden, beher 
Fortification, Beveſtigun 
‘Forum, das Gerichte, Die Berichesftube, daher: 
— — competens, basordentliche Gerichte, wo= - 
vor men zu ſtehen fchulöig. Ä 
7 + incomperens, das Gert degn Zwang, 
man nicht unterworfen iſt. 
Foprberie, Betruͤgerey. 
fourniren, verfchaffen, uerfehen, veeſchieſen, 


EFiraiſe, iſt eine Reihe ſpitziger Pfaͤhle an dem ante | 


wenbigen Thelle bes. Wales, alfe, daß fe bie 
Spitzen gerade vor fi Area en. 
franshement, frey, offenherzig. 
ein leichtes Kriegeskätff, Ä 
genden, or und vielmal einen Dt te 


> 


BeitunahQepiton. 

. Prequenz, Vielheit, Verfpmmbung, it. Di 
Fretum, eine Meerenge. 
rannte, eiuu Bene, Spike, 3 15 
Fontiere, die Grenze, Daher Froncier- 

Frußus,-die Frucht, der Genuß, daher: 2 


3 


— .-  civiles, find Zeheuben, Dachte, Snfen ss 
te, die ⸗ 


— ioaaduſtriales, oder 


durch Fleiß, Kunſt und Arbeit zu —8 J 


naturales, find Bäume, Obſt, 
6 Kaͤlher, Milch. Welle, Gros, u.d. gl, - 


de --  pendentes, oder ftantes, Fruͤchte, bie: u 


auf Grund und Boben.ftehen, 


In 


=> percepti & perdipiend Fruͤchte, dieein⸗ 


genoffen und noch genieſſen kann. 


falminiren, donnern, bligen, wuͤten, toben. * 


Fundion, Atat, Berwaltung, Verrichtung. 


fandiren, gründen, it. ſtiften, baßer. 
Fugdation, Gründung, veſto Stiftung. 


N Fundament, Der Grund, Fuͤllmund Des — 2 


Fundus, ein Grundſtuͤck liegender Grund: iu 
.n: dotalis, ein legend en 


- — *8 

‚Faperalion, feichenbegängniß .. 

Furie, Raferep, Wurh, —e 

forices, wütend, tobend, ungeſtuͤnm. 

 Fällier, Soldat mit einem Feuerrohr/ 

3 „ein. klein Raubſchiff, Laſtſchiff. 
i, das Unreine an einer Maare. 


— Selligiren, prägeln, it. zur Staupe *8* ba 


Fufligatipn, ber Stau 
Fururum, inf, in in — * Pi Cini 


Pre 


. . 


» 


J birzacates · 
ne u G. | 


Get ug de6 jehenben ? Drag 
—2 re 


Gigs, Beſoldun 

Bahn, ein Hiebfler, Berfhläfer. 

nierlich, höflich, artig. 

terie, Sache zur —— 

gelant * ein geſchickter M 

Galeere, ein niedrig Schiff mit =. Dafen, und 

e was. Kanonen. 

Galiore, eine Art leiner Galeeren. | 
iren, in vollem Sprunge reuten. 








Galla, Erſcheinung bey Hofe in vollem Sit. . 


Gallerie, ein bedecktetr Gang, 
Gallion, ein groſſes * eo 
Girsntie 


es on: 


—— eine —— —— 


Gardian, heißt beh den n Aröneiicanern. und € \ 


pucinern ber Pberſte Im Klöfler 


en befegen, ausſtaffiren. 
arnifon, Kriege Befagung einer Seade. ce 
Ganetten. —— Neuigkeiten, α, ch 


ihn ver Rle Perpom gemeine, wc 
= | de zum Unterpfande gegeben werden. 
enenlögie, Geſchlecheoregiſter. 


— — — 


nn —— 22 


regen — 


Generalient. ſamttiche Dental. Prrfenen, 
genereux, tapfer edelinuͤt 
: Generohtzr, Ebel. oder roßmüthlgfelt., 
. Generation, die Geburt, Zeugung, 
än generc, (en general) ins gemein, VHS | 5 
— zeugen, ſchaffen, wirken. 
—— Verſtand, it. Natur. 
Gensdarmerie, Haustruppen. 3 
Gerade, weibliche Ausflartung. an Kleidern, (es 
raͤthe, Schmud, Kaften, Schränken, Vieh sc, 
Gefbannfchaft, wenn etliche Zußrleute mit einig 
ander fahren, W 
Bilde, eine Fe Sander. | 
nn Geftus, Ge ienen. 
Glacis, iſt ar eine Für die na und nach a 
| gehende Abbadung der Bruftwehre bes bede 
Danges nachdem ge Felde zu, bisan dag e 


sch 
.  Glorie, (Gleis Eee, Rußı, Na 
5* Rn ruhmw hrie im... 
ofliren, machen, r > ren, — 
“ Erläuterung einer Gache. 
| Gmomica, bie. Wiſſenſchaft von Sonnenuhren 2 
u Benesianifche Kühne: Gondelien, Dig - , 
Innhaber eines folchen Eleinen. Ed ., 
Com, Güfto, — J 


———— 
| "> Gouvernemen. Sranalriheft. 
|, Gouverneur, —— ann it. Heid 
‚ Gouverno, Fehr, IR R m 


u 1y 172 
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78. Kuraselaßtee 


ven, regieren; verwalten. Be u 
race, Sud, Gnade, it, Lieblichkeit, Anmurh 
gradatim, don Stufe zu Stufe, nah 'und nad: 


graduirer, Perfonen, als Doctores, Litentiatiuc. 
in ſummo gradu, auf der hoͤchſten Staff. Bu 


Gradus, eine Stufe; it. eine Laͤnge von t5. Meilen, J 


Granate, eine klene hohle Kugel von Eiſen mit 
Pulver gefüllt, aus freder Hand zu werfen. 
* Grenadier, Soldar zu Fuß, fo Granaten wirft. 
rand-mode, eine fehr gebräuchliche Art. = 
tandes, greffe Herren im Koͤnigreich Spanien, 
Grandezza, hohes Anfehen, ſpaniſches Praͤdirat. 
Grgphice, die Mahlerkunſt 
tafliren, wüten, toben, mit Gewalt berfahren, 
En ein Geſchenk, Trinkgeld⸗ 
gratificiren, willfaheen. "Daher 


Gratification, Willfahrung, — 
gratis, umfonft, ohne Entgeld, a . Tu 


Gratulation, Gluͤckwunſch vom Verbo 


—* Gluͤck wuͤnſchen. | ze 
| mina, Beſchwerhen, Gebrechen. we | 


‚graviren, beſchweren, belohnen. 
"Graviezt, Cenfthaftigfelt, hohes Yinfeßen. j 
Üreve, heißt das Lifer, weiches zur Zeit ber Ebbe 


“Bo ſtehet; ingl. ‘der Plat zu Bari, wo das 


Nathhaus fie 


_ Geimacen; wunberliche eberden, Orellangen. 


Gtos ber Armee, das ganze Kriegeößeer. 
u Handeln, im ganzen handeln, — 

rötten, bunte “ot, in luſtzinua·. 3 
*7* 4 
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Guarantie, die Gewaͤhrleiſtung aefchieht, wenn Pr} | 
- ne Mistelsperfon Benjenigen zu feiner Schuldig ⸗ 


„ ?eit anhaͤlt, der den Frieden brechen wil 


- ‚Guide, ein Geleitsmann. 


Guidon, ein Faͤhnlein im Kriege, 
gouberbiren, regieren, 
Gueridon, ein Geſtelle zum $eldhter. 


Büldene Bulle, die Grundgeſ⸗ MEER. R 6. 


N 

. R , , ‘ Fe.) 
H “ 

R ?’ D . . De A 


Nebiu geſdict.cichtia Begiem. 


T. abilitiren. ſich geſchick machen. 
Habilitæt, Geſchicklichkeit. u 
Hahilitatio, das Recht im Haufe zu wohnen. 


 Habit, Kleidung. Habicus, die Gefchidlichfeit, - 


ageftols, ein alter Junggeſelle von so. Fahren, 
albe Mond, ein Auſſenwerk welches einem De 
„ gefonberten Baftion ziemlich gleich ſiehet. 
oren, Salzarbeiter. 3 
ʒanacken, eine Art Bauern in Maͤhren, die ihre " 
eigene Sprache haben. 


Hecedicas, bie Erbſchaft, oder Recht zu erben! 
— — adita, angefretene Erbfchaft. tr 


m = txteftamento, Erbfihaft aus einem life 
% 


‚ten Willen oder Teftament. . 


et repudiata, abgefchlagene Erbſchaff. 
 Hiereditatis aditio, Antretung.ber Erbſchaſt. nn 


x 


re Aha 
nd peritio, Erbfhafteliagee 0 
Bi u 2 “ 3% DE 20 zes % R . — * 9 —X F \ , .. . 

Ua - oo Be nn : oe 


® 
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ER 


Rural 


Hares ein Erbe: Hæeres ex alle et ab 

ein Erbnehmer aller Büter ohne Teffament.- 
er -- exttaneus, (Erbe, fo eigentlich nicht in Des 
Erblaſſers Gewalt Reber. 
“ ..  feriptus et infticatus, eingefeßter Erbe. _ 
-—- fü a dent eingeiegeen Erben 


nachfolgender 
kureditaris res, Erbſchaftsſachen. 
Beefitiren, ftoden, innenhalten, Reken blelben. 
Harangus, eine Dration, Öffentliche Rede. 
haranguiren, eine Öffentliche Rede Halten, 


kuͤhn, verwegen, - 
Hardiefle, Kühnpeit, Bermwegenfek. 
Harmonie, Eintracht, Webereinflimmüng. “ 






| harmobiren; uͤbereinſtimmen. 


y harpon, ein dreyedlgter Spies zum | 
—— daher ein Harponier. 


Fee die Kanferliche Leibgarde zu eh 


aubigen, ſehr kurze. aber weite Eanonen 

mie ein Moͤrſer. Ä 
Haurbois, eine franzöfifcge Schalmey. 0 
hausement, hoch, frey, oͤffentlich, deutlich. 9F 
Hrzard, par hazard, —— — fſe m. 
hazärdiren, ſich Ze 


ARE w 
- Hegira, die Flucht oder der Turten ah. 


Hemiteharium, Di Hilſu de Aal Yen; 1 
Heil, ein. „mie eiſen Braten. —— 
Hermaphrodit, ein pitter. 


| bet been eine, 


N. 
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Heroina, eine Heldin, großmuͤthige Frau. 
rold, der etwas ausrufen muß. 

Ep ducken, find Fußknechte ber Ungarifepen Die 
Konal, Truppen, Bu 


_ Hierarchie, das geiftliche Regiment, 


Sochmoͤgende, werden die General. Staum 
genennet. 

Hocker, ein Schiff ohne Stü und Mannſchaft 

Homagium, Huldigungseid. 

Homicidium, ein Todtſchlag, daher: homicidium . 
caſuale, ein Todefchlag von ohngefehr. 2 

. — doloſum, et voluntatium, ein betrüge 
licher und freventlicher Todtſchlag. 

—rececſlarium, ein Todtſchlag, ber 
Vertheidigung des Lebens geſchiehet. 

honet, ehrlich, ehrbar, von gutem Ruf. 


NHoneteté, Ehrbarkeit. J 
Honneur, Ehre, Wuͤrde, Anfepen, it, Ruhm. | 


honorable, ehrwürdig. 

Honorarium, ein Eprengefihenf, 

konorifice, ehrlich, rühmlich, 

Borden € ein Haufen —& wildes: 


oo Horizont, Sefictefreis,it. Verſtand. 
Hornwerk, iſt ein Auſſenwerk bey einer wenn 
norrible, erſchrecklich, fuͤrchterlich. | 


Hofpes, ein Wirch, it. ein Gaſt, daher 
Hofpitium, eine Serberge. 


N Aolbodas; beifen die Sürften in ve Bela 


Hoflilitat,  Seinbfeligei ro 


® 
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9. Kurzgefaßtes 
. ‚intendiren, in Sinns haben, Achtung geben 
- Intention, das Abſehen, die Abſicht. 

- äntentionirt, gefinne£ oder willend (fenn.) 

‚Intercediren, vorbitten, Vorbitte einlegen. 
Interceflion, Einrede, Borbitte, Fuͤrſprach. 
Interceflionales, Vorbittſchreiben. 

Interdi&, ein Verbot, Unterfagung. 

Intereffe, Zinfen, Nutzungen, it. Eigennuß. 
derinterefliren, Capitalien verzinfen. 

Intereflenten, die an einer Sache Antheil haben. 

ad interim, auf eine Zeitlang, unterdeffen. 
interloquiren, barzwifchen reden. Daher: | 
Interlocue, ein Bey: oder Neben⸗Urtheil. 
‚Internuncius, ein Paͤbſtlicher Abgefanbter an eie 
- ‚nem Hofe, wo Fein gefröntes Haupt iſt, als In 

der Schweiz u. f. w. ‚ 

ioterpelliren, in bie Rede fallen, brein reden. 
interponiren, Darziwifchen legen. 

Ipterpofition, Bermittelung, Darzmifchenlegung. 
—— bie Zeit, da kein Kanſer oder Koͤ⸗ 

ng iſt. — 


Interrogation, eine Frage. | 
laterrogaroria, Fragſtücke, daher: Ä 
"=, generalia, oder pra&liminaria,. gemeine . 
Fragſtuͤck, fo zur Hauptſache nicht gehoͤren. 
- * Dane befondere Sragftüce, fo zu 
aupfjadye gehören, und auf bi | 
. richtet werden. ’ 1.bie Bee “ 
INterrumpiren unterbrechen i | 
1 piren, jerreiffen. 
Inte ion, Zertrennung, "Berbir derung, 
‚et, ein darzwiſchen fonsmienber. 
om , . ne " Ter- 
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Jalouſæ, Eiſerſucht, Argwohn. 
Laloux, eiferſuͤchtig, argwoͤhniſch. | 
Jenitzar, Janitſchar, ein tartiſcher Soldat zu 


| ibidem, eben daſelbſt. 


.. Idea, Bild, Mufter, it, Einbifdung. 


Idencitzt, Gleichheit, Daher: idenritas eauſæ. 
Idiote, Unmiffender und einfältiger Menſch. 
Idioma, Eigenfchaft einer Sorache. 
Ignorante, ein Kerl, der nichis weiß und verſtehet. 
— iguorantia facti, Unwiſſenheit einer 
That 
Ignorantia juris, Unwiſſenheit des Rechters. 
Nata, das eingebrachte Gut einer Frauen. | 
"illiquid, unklar, unermiefen. u 
alliceraeus, ungelehrt, it. ein Ungelehrter. 
Maumination, Erleuchtung. 
iĩlluminirt, erleuchtet, mannigfarbig angeſtrichen. 
iluminiren, mit Farben anftreichen, erflären,. 
alluſtriren, erfeuchten, 'erflären. . | 
Mufratio,. Erklärung, Durchleuchtung.  . | 
Imagination, Einbildung, gemuͤthliche Ünchelung: 
imagiuaria folutio iſt, mas Acceptilaio, 
imaginaria venditio, eingebildeter Verkauf, 
‚ imaginiren, einbilden, vorftellen. . 
Imitation, Nachahmung, Rachſolgung. | 
ämitiren, nachahmen, nachfolgen. 
immatriculireo, einſchreiben. och 
immediate, unmittelbarer Weile... 
immilcisen, einmifchen, einmengen. . ... 
immuistiren, einfegen, een: daher, .. Be 
a 


J— Km gefaßtes . 
Immiflfion, Einweifung, Einfegung, als: 
Immiffio benorum, Einweiſung in die Güter, 
immobilia (fc. bona) unbewegliche Güter, - 


iehmsunitst, Zregpeit von Sanbenferri. Ahgabän. 


impartial, unparthenifh. - | 
Impaffable, unwegſam, it. untauglich. 
Impadience, die Ungebuld. Bu 
impatroniren, fi) einen zum Patten machen. 


_ Imediment, Nindernjß, Chehaft, daher 


Impedimentum legitimum, eine in Rechten une 
: ftrafbare Hinderniß, woben die Ungehorfamse 


fir 
beſchuldigung nicht ſtatt findet. 
Impenfen, Unkoſten. Daher 


Impenfz neceflariz, bie nothwendigen Unkoſten. 


voluptuoſæ, Unkoſten zur Zierrath. 


— —  utiles, nügliche Koſten zur Verbeſſerung. 


imperfect (imparfait) unvollkommen. 
Imperfe&ion, Unvollkommenheit. 


Impertinent, ungereimt, unhöflich, daher Imper- | 


- dinenti, . a 
Impetrant, ber etwas vor Gerichte ſucht. 
Irapetrat, das vor Gericht gefucht wird. 
"Impingiren, verfloffen, einen Fehler begehen. 
impliciren, einwiceln, verwideln.. 
imploration, Anrufung, vom Verbo - 

. . Imploriren;.anfuchen, aneufen, 
imponiren, auflegen. a 
""Importance, Wichtigkeit, vom Verbo © 
importiren, eintragen, wichtig ſeyn. 
imporeun, unbefcheiden, unruhi 


v 
2) s 
.‘ 


9; Mürmif 
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* filentio dimittiren, nach auſtelecten 


Stillſchweigen von ſich laſſen. 
Impoften, Geldanlagen, Auflagen. 


‚impraßicable, unwirkſam, unuͤblich. 


inprenable, unuͤberwindlich. * 
Impreflion, der Eindruck, Einfall, baher impti⸗ I 
miren, ſich feſt einbilden, einprägen. ER 


-  improbiren, nicht. oder mißbilligen. 


4 


incipient, ein Anfänger, 


incivilit, Unhöflichkeit, Grobheit. 


improviſaden, Dinge, bie einen von nf 


einfallen. - 


x Impegoiren, anfechten, beſtreiten. | 
‚ impulforiales, Schreiben, worinnen ber Oberrich⸗ 


ter denr Unterrichter etwas zu thun antreibet. 


imputiren, zurechnen, it. meinen, 


Inacion, heißt, wenn der Feind ſich ſtille hält, 
in agone, im Gtralt, it. im Wettlauf. BE 
in anteceflum, zum voraus. or. 


in armis, unter den Waffen. 


inaugurjiren, einweihen, heiligen. Daher. 
Inaoguration, Einweihung, Heiligung. 
incaminiren, einfädeln, einrichten. 


incapable, umfaͤhig. 


ncarceriren, gefänglich einziehen, 


in caſu faccumbentiz, im Unterliegungsfall. 


Incideng Punct, eine in einem gerichtlichen Streit J 
darzwiſchen einfallende Nebenſache. 
incidenter, beylaͤufig, zufällig. 


- . eo... 
. 


in cisca, beyfälig,- ohngefeßr. 
inch BO, geb, bäui 
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86. Kurzgefaßtes 
incliniren, geneigt ſeyn. Daher 
Inclinacion, Zune:gung, it. was man liebet. 
ĩncluſi ive, eingeſchloſſen, einſchließlich. 

inc ꝑnita cauſa, unerkannte Sache. va 
incognito, unerfannt. 
incoramoviren, beläftigen, beſchweren. 
incommode, unbequem, befchwerlich. 
Incommodite, Unbequemtichkeits 


Incommuni, insgemein. 
incomparable, unvergleichlidh. 


incompatible, das nicht beyſammen fiehen kann. 


*nceompetenz, Ungebuͤhr. 


‚ Inconfidenten, weiche der Obrigkeit wegen gefähre ' 
licher Eorrefpondenz mit ben Feinden verdaͤch⸗ | 


tig find. 
Inconfolable, troſtlos, der nicht zu tröften iſt. 
ĩnconſtant, unbeſtaͤndig, veraͤnderlich. 
in confueta forma, In gewohnlicher Form. 


in continenti, alsbald, auf der Stefle, ohne Ver 
zug, nach Saͤchſiſchen Rechten iſt es eine Friſt J 


von ſechs Wochen und drey Tagen. 
inconveniens, ungereimt, unfoͤrmlich. 
incorporales res, Dinge; welche nur it gewiſſen 
Rechten beſtehen. 
Incorporation, Einverleibung vom Verbo 
- incorporiren, einverleiben. 
incorrigible, unv:rbefferlich, 
incourant, ungebräuhlih. 
.. Incrementum, der Zuwachs, das Wathechem. 
inculpable, unheilbar. 
| inculpiren, mſtreſdar ober uf eflärm. 


en RT 


| Zeunnge · erkton 87 
ineurabke,; unheilbar. 
Incurſion. Einfall, Steeiferen. . : | 
indemnifisen, ober iademnem ferviren, i it, 
“ sändemnitätem præſtiren, ſchadlos halten. 
independent, frey, ununterworfen. 
Independenti, werben diejenigen Cardinaͤle genen⸗ 
net, welche fich zu feiner Faction befennen. . 
. ‚Index, ein Berzeihniß, Regifter, - 
Indices expurgatorü, find gewiſſe Bücher, melde 
Regeln enthalten, was für Buͤcher die Catholi⸗ 
ſchen deu Layen zu leſen erlauben dürfen. . Ä 


2 „Amdicha (a fing, indicium) Anjeigungen, Daher 


Br ad Capram, Anzeigung zur gefänglichen 

af, 

“ .- ad torturam, Anzeigung gur peinlichen 
Frage oder Tortur. 

Indictio, ſ. Römer Zinszahl. 

indifferent, Gleirhgültigkeit, Gteichförunigfeit, 

- Indifferentifte, ein gleichgältiger Menſch. == 

Indigites, heiffen bey den Catholiſchen bie canont⸗ 
firgen Heiligen... : 

indiree, per indire&um,, durch Abwege, uner⸗ 

dentliche Mittel. KL 

 vindifgrer, unbeſcheiden, it. Barg, fihig. 

. ‚Andifpenfable, nicht zu verſt gtten, unftagshoft 

Indifpoßcion,. Unorbnung, it. Unfaͤhigkeit. 

‚indifpoft, unaufgeräums, mißnergnügt; - _.: | 

indoffiren, einen Wechfel an einen. andern übe 
fihreiben, annehmen, einverlelban. werte 


in dubio, im Zwelßgfs Re F 
An anführen; dm, bantan Pre 
| D | 
i— AD 
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8 RKurzgefaßtes 


Indufgenz, Nachſicht, Verzärtelung, Wohlgewos⸗ 
genheit, it. Paͤbſtlicher Ablaß. 
"indulgiren, nachlaſſen, der Willen laſſen. 
Indulco, der Zoll von der Silberflotte, der dem 
Könige von Spanien gehörek. \ 
io duplo, stuenfach, Doppelt: 
änegal, ungleich, ungerade. 
inept, ungeſchickt, naͤrriſch, untauglich. 
"inevitable, unvermeidlich, 
«Safallible, unfehlbar, uneräglich. £ 
infam, unebrlich, ehrios, über berufen. 
- ‚Infamia, Schande, böfe erüchte, daher : infamia 
naotatus, Der ‚ehrenlos gemachet worden, 
Infante, heiffen die Prinzen und Pringeßinnen | 
+ in Spanten und Portugal, 
* Infanterie, Zußvolf, Soldaten zu Fuß. 
- infeftiren, anfeinden, feinblich anfallen, 
Infection, Anftefung, vom Verbo 
inficirem, anſtecken, vergiften: 
deſidel, ungetreu, treulos. lt 
in infinitum, infnite, unendlich, ohne Ende. 
Inflamiiation, Entzündung; dom Verbo 
inflammiren, entzünden, it. aureijen. 
Informat, heiße bey den Juriſten ein Urteil, mel | 
m man über einen welſelhaften Caſum eine 
lee. ' 
Information, Unterroeifung, —E einer, der 
.: die Jugend unterPichtet,vein-Verbo 
informiren, ———— — 
in genere, insgemein, über 
—— der —— verfe, 
| 2 ne 


- 
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ingenieos, ſinnreich. 
Ingenium, angebohrne Art; nacilicher Vaſiaw. 
ängrediemfen, maß man zur Arjeney brauchet. 
Ingreff, Eingang, Eintritt, Zutritt. 
ingrofliren; eine Schrift ins Reine und behörige 
a ‚bringen: daher Ingroßätor, ber. von 
hut. 
inhzriren; anhaugen. | EN 
inhibiren, verbierhen, unterfagen, baher 
Inhibition, Verbietung, Aufhaltung. 
inhuman, unfreundlih, unbarmberzig, 
in integrum reſtituĩren, in vorigen Stand kom. : 
Initium, Der Anfang. t 
injungiren, auferlegen, anlegen, anfügen. : 
injuratus teflis, ein Zeuge, Dez. wicht geſchworen hat. iü 
Apjurie, Unrecht, Beſchimpfung; daher Br 
injuria verbalis, eine Ehrenverlegung mit Worten, 
u sealis, Ehrenherletzung durch Schläge. 
Injuriarum. belängen, _ der Schmahungen wegen 
klagbar werden. 
injuriren, ſchimpfen, an Ehren ongeelfn. 
injurieus,- ebene, ſchimpflich. | 
Innocenz, Unſchuld. Bu 
in loco judicii, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle. 
inoſſicivfem T eftamentug, «in unrichtig U 
ment oder letzter Wille, - 
- in omnem-erentum, Auf alfens Bl. - . 
inopinara,.unverfeheng fommende Dinge. - 
E inordinata, Sachen, die ſich nicht riimen. 
“in ordinem redigiren, | in Ordnung bringen. 
in perpetuum relegiren, e. ewig verweifen. 
r Zu 5 in 


— 


⸗ 
e 
ı vu 





m urgefastes 


in prefentia, in Gegenwart. 


Aa preſenti, im gegenwaͤrtigen Jell. 


in probante forma, in rechtmaͤßiger doem, unter 
Hand und Siegel. 

im procinctu, in Bereitfihaft, im Begriff. 

inquiriren, nachforfchen, unterſuchen. 

Inquific, ein Uebelthaͤter. | 

Inquifition Nachfrage, Unterfuchung,ie. das geifte 
lihe Gerichte in Spanien, Portugal und Goa 
in Indien, welches alle Uncathotifchemit Feuer 
und andern Grauſamkeiten verfolget. 

in reiduo, im Ueberreſt, Ruͤckſtand. 

inrotuliren, Acten einpaden ‚ und zum Rechts⸗ 
ſpruch verſchicken. 

Inrotulatio Altorumy; Einpadung der Acten. 

Inrotulations· Termin, der Tag zu Durchſehung 
und Einpackung ber Acten. 

in falvo, etwas behalten, ficher aufheben. 

infatiable, unerfätslich, ungnuͤgſam. 

änferibiren, einſchreiben, anfchreiben. . 

Infeription, Auffcheift, Titul, Einfehreibung. 


laſetat, Bepfchrift, Einlage, vom Verbo 


inferiren, anfiigen, beylegen, hincinfegen. 


Infignia, Ehrenzeichen, Wappen, . 


infinuiren, beliebt machen; it. einhoͤndigen. 
Infinustion, Einhaͤndigung. 


inſiſtiren, auf etwas beſtehen, dringen. 


infolent, unverſchaͤmt, ſtolz, varmeffen, daher In- 
folentien, Ä 


Infolem, Stolj, em, Unefbäme 


_ Jg en 
a 6 
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. Intendant; ein Oberauffeher. 


. Beitung&£tricon. — 
in fohdem, gänzlich ‚ einer vor alle, und abe vor 


einen. 
in folutum, an ſtatt Zahlung. 
in fortem computiren, zur Hauptſumme ſhlagen. 


"in ſpeeie, inſonderheit, it. in aroben Silbergelde. 
Inſpedction, Aufſicht, daher: inſpectio ocularis, ge⸗ 


richtliche Beſichtigung. 


.. Infpe&or, ein Auffeher. 


infpiciren, auffehen, hinein‘ fen. 


infpiriren, eingeben, einblafen. . 
Infpiration, Eingebung, Einblaſung. 


“ inftalliren, befteflen, einfegen, verorönen. 
‚inftanter, deharrfich, inftändig,- R 


Inflanz, Anhaltung, Gerichtsſtand. 


inſti — ‚anreisen, bewegen, daher: inflindtu, auf 


eranlaffung, it, Infigation, Anreisung: 
Inftrußion, Unterricht, Ausruͤſtung, vom Verbe: 


inſtruiren, Uncerrich geben, zubereiten. 
| Inftrument, ein Werkzeug, it. eine Schrift, un 


kunde, Beweis, ober Schein. Daher: 
inftrumentum emtionis, ein Raufbrigf, und " _ 
- 1 .-  guarentigionatum, flarer Belefs und 

. Siegel, dadutch alsbald etwas bemiefen wird. 


In fobfidium juris, denen Rechten zu Huͤlfe. 


infufhcient, unzulänglich, nicht zureichend. | 


. in ſumma, Purz, mit einem Worte, 


infupportabie, unerträglich. 
Integritzt, Vollkommenheit, Gränze. 

Intelligenz, heimlicher Verſtand, — 
iĩntempeſtive, zur Unzeit, ungelegen, 


⁊ * 
at. At 


ur 


82Kurzgefaßtes 
intendiren, fr Sinne haben, Achtung geben.- 


“ Intention, das Abſehen, die Abficht. 
. - atentionirt, gefinnet oder willens (feyn.) 


‚äntereediren, vorbitten, Borbitte einlegen. 

laterceflion, Einrede, Vorbitte, Fuͤrſprach. 

Interceffionales, Vorbittfehreiben. -. 

Interdi&, ein Verbot, Unterfagung. 

- Intereffe, Zinfen, Nugungen, it. Eigennug. 
Verinterefliren, Capitalien verzinſen. 

Intereſſenten, die an einer Sache Antheil gaben. 

ad interim, auf eine Zeitlang, unterdeflen. 

interloquiren, dargwifchen reden. Daher: 

Interlocut, ein "Ben: ober Neben⸗Urtheil. 


Internuncius, ein Paͤbſtlicher Abgeſandter an ei⸗ 


nem Hofe, wo Fein gekroͤntes Haupt iſt, als in 


der Schweiz u. ſ. w. Br. 


interpelliren, in die Rede fallen, drein reden. 
interponiren, darzwiſchen legen. 


Ipeerpoſition, Bermittelung, Darzwifchenlegung. 
Interregaum, bie Zeit, da kein Karfı oder Ko⸗ 


nig iſt. 
Interrogation, eine Frage. oo. 
ua ger Fragſtuͤcke, daher: 


—generalia, oder præliminaria, gemeine 


Fragſtuͤck, ſo zur Hauptſache nicht gehoͤren. 
- ſpecialia, beſondere Fragſtuͤcke, ſo zur 
Hauptſache gehören, und auf, Die Arifel ge⸗ 
richtet werden. 
interrumpiren, unterbrechen, zerreiſſen. 
Interruption, Zertrennung, Verhinderung, 
. intervenient, ein darzwiſchen kommender. Te: 
Ter- 


> ' ‘ : u. 
' : n . i 


. 
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Tertius ı interveniens, Der dritte Mann, | 
Intervention, eine Zwiſchenklage. nn 
ängervertiren, einem Durch SIE um etwas bringe. 
inthronifiren, einen mit gewöhnlichen Solennitaͤ 
‘ten auf den Thron ſehen. 
Intimatios, Ankuͤndigung, Anzeigung, vom Verbo 
intimiren, anzeigen, = 
intimus, vertrauter, geheimder. on 
intonirt, hochmuͤthig, aufgebinfen, ft. — — 
intoniren, ertoͤnen, anſtimmen. 
Intraden, Einkuͤnfte von Gaͤtern. 
Intricat, verwirrt. 
lntriguen, Verwirrungen, Käufe, Betruͤgereyen. 
Intrigeur, ein Practikenmacher;, Verwirrer. 
Introduction, Einfuͤhrung, vom Verbo on 
Introdudiren, einführen, mierhen, ' 
invalide, unvermögend:: juvaliden, unvermögene 
de Soldaten, it. Invaliden» Haus, bie Wohs: 
‚nung alter und unvermögender Soldaten. 


.  Invalidiren, unvermögend machen, ſchwaͤchen. >- 


invalidum Teſtamentum ein unguͤliiges Teſtament. 


Invaſion, feindlicher Anfall, Einfall, Einbruch 


‚Inventarium, Verzeichniß einer Erbſchaft, Guts 
u. d. gl. an beweg⸗ und unbeweglichen Sagen . 
| Invention, Erfindung. | | | 
- inventioss, erfindend, ſinnreich. J 


linventiren, aufzeichnen, erfinden. 


Inventor; ein Erfinder. \ 
: Inventur, die Aufzeichnung der Güterund Sagen 
inveftiren; belehnen, einfegen. | 
| Invelicur, een Einfegung. en 
| am. 
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invifible, unfichtbar. . 

invitiren, einladen. Daher 
Invitation, die Einladung. 
in ufu, im Gebrauch, zum Nutzen, in Uebung. 


l 


Journal, Tagebuch, it. kleine Schriften, ſo nach 
und nach vom Auctore heraus gegeben werden. 
ironice, ſchimpflich, Ppoͤttiſch. 


irraiſonable, unvernuͤnftig. 
irreconciliable, unverſohnlich. 
irregulair, unrichtig, unorbenslich. 


' irrelevant, unerheblich, 


irrefolur, unfchlüßig, zweifelhaftig. 


. Irrefpeftuors, unehrerbietig. 


irrevocable, unwiederruflich. 
irritiren, reizen, ergürnen. 


- irrogiren, zufuͤgen, anthun, Daher infamiam irrogie 


 judicieug, ſcharfſinnig, urtheilenee. 


ren, Schande zufuͤgen. | 
irrompiren, einfallen, angreifen. Daher 
leruption, Einbruch, Einfall, Angriff. 

mus, eine Erdzunge, ein ſchmaler Strich Lau⸗ 

"an einander haͤnget. oo. 
ige, auch, alfo auch, ingleichen, 
"Jubelen, allerhand Gefhmeide. | 
jubifiren, jauchzen, ein Freudengeſchrey machen. 
Jubilzum, ein Zubefel.e J 


Jodex, ein Richter, daher 


Todex compromiflarifs, ein willküͤhrlicher Richter, 
- 7 delegars, ein nachgefegter Richter. 

— -- incompetens, ein verwerflichen Richter. 
ju⸗ 


. 


des zwifchen 2. Meeren, welches zwey Länder 


En 0" En ——— ——7— Pe v—— — ft, 7 1 P2 
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Aichen, richten, urchelten, = Et 
ehe, das Gericht, Beurcheilung, Kate 
Verſtand, Meynung. 

Jugement, Outachten, epnung. 
zyunte ein klein Nebenſchiff. 

‚ Junior, ber Jüngere. ' 

Jurament, ein Eibichrour, deren find: 

Joramentum calumniofi, oder malicie, Eid wor die 

Gefaͤhrde, daß ber Proceß ohne Arsliſt sefuͤb⸗ 
ret werde. 

— — FE eredulicatis, Eid, in welchem manbe⸗ 
ſchwoͤret, was man von einer Sache glaube ober 
nicht glaube... i 

me judiciale, Eid, weichen ein ſtreitender 

Theil demundern auf Gurgeiffung des Richters 

durch einen Beſcheid zumuthet, und ihm die. 

Klage ins Gewiſſen ſchiebet 
2—dporgatorium, der Keinigungseib, und 

wird vornehmlich in peinfichen und Epefachen, | 
die rechtlichen Vermuthungen abzulehnen, ges 
= brauchet. 
ea fuppletorium, der Erfüllungseid; wel⸗ 
her, wenn nur eine Sache halb bewieſen worden, 
zur Erfuͤllung des Beweiſes gebrauchet wird. 

2 nen me Vveritatis, der Eid, die Wabrhelt, qu 

das Licht unverworren zu beingen. 

jurato, eidlih,. te 

Jurisdiäion, die Gerichtsbarkek, et 

Jüs aggratiandi, dag Begnadigungerecht. 
civile romanum, das bürgerliche Rei. 
rn ‚omiung, das as gemeine Recht. | 

| LE u8 Ä 


96 Kurzgefaßtes 
Je⸗ diſpenſandi, das Zulaſſungsrecht, wider bie 
weltlichen Rechte, e. gr. in Eheſachen. 
naturæ et gentiam, das Natur:und Voͤlker⸗ 
recht. 
pralationis, das Vorgangsrecht, und protemã- 
ſior, das Ruͤck⸗oder Naͤherkaufsrecht. 
publicum, das gemeine Reichsrecht. 
= qualıtum, ein geſuchtes und erlangees Recht. 
- ‚reale, ein dingliches Recht. 
-  retentionis, Das Anbehaltungsredht. | 
- retoelionis, und talionis, ‚dos! Wiedervergel. 
tungsrecht. 
juftement, recht, gerade, gleichatfe, un 
jefificiren, eine Sache rechtfertigen. - 
Juſtiz, Gerechtigkeit, it. der Galgen.® J 
Joffitia iſtributiva, die Gerechtigkeit in einer Re⸗ 
‚ publik, die Aemter und Eprenftellen mie tüchs 
tigen. Perfonen zu befegen, 


— - commutativa, Die Gerechtigkeit, Durch web 


che den Peivarperfonen im Tauſch⸗Kauf u. Ver⸗ 
kauf und andere Negotien Recht wiederfaͤhret. 


"KR. 


Kemen, iſt ein groffes dickes Schiff, ein ander 
| Schiff in die Höhe zu heben, damit es über 
den lampüs, fommen kann. | 
Rammer-Städen, (. Haubiten. 
Kappe, iſt aneiner Veſlung ein klein Dat bon 
2. Facen oder Vordertheilen. 
- Fappen, beiße bep hen Schiffern eigenem. 


- _ 


ZA. ee 3 


\ Mmeakbe, eine Obere Wirte der abeẽcaer 
Sack mit Nägeln und Scäfen@ifemangefüls 





let, fo in das Geſchuͤß geladen wie:  .: —8 | 
—E ein Sthlaßaufjehtr; in din Polniſcher 
J Hauptmann einer Burg oder Exhlofſes. & 
Rat, ein ein kun Water, welhen man ver den sl | 
fin‘. wirft. zeerhee, nn 
Baͤviller ein wohtteretuect m: = 


Keeper, der. Siegelverwahrer In —— 
Retn⸗Schuß, if, wenn der Schußtichlin 
Bogen, ſondern gerade aus gehet. 


Rise, ein kleines chiff mit Woelen balader * 
u am Strande h binfaͤhret. 2 
| m fo wird. das Hin: ı und ahkeherfen ein dee 
Schiffe genennet,, um feindliche SA eben 
"Küften im Zaum zu halten. uuH =. 5 
Amy Dicht heißt dey den anſien⸗ wenn ein 
Wechſel nad) 2. oder 3. Tagen nad} Ve: 
sation, muß ar merken: dit. He 
—— unge e nn IE Det vr 
11.5 Ei - .r a —— rn ud. 


>. 
| ———— —— 
— Ber. allerlen Atdnev — * u 
Laboratio ear Fr Zubereitung.:;o- u‘ _ 
Laboratorium, eine Chymiſche —*** . * 
horiens, arhitſam⸗ ſtatßig ä .. 
— ein — dieſem 
* nee . 
Minotauri ober Dar rin —E — | 
* 
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E} Suegpefahteh 
De ee a ir u u 


Ische, furchtſam, jegbeftig, grob 
Eachere, Furchtſa gehe Baoheigtk, Srobbeit. | 
De ee 2 Beau ‚aß auch 
u 

Lxfio fupra dimidium, Verkuͤr zung über bie Heiſce. 
Lager der Kaufleute, wenn ſie anderwaͤrts Waa⸗ | 

ven in —— haben. 
- LAgio, (Age) Aufgeld· Non 
ie, Tr rimierli; — 
lamendiren, wehklagen, winſeln. oo 
Kimerreation, das Zehklagen, Winſeln. 
Koft, ein Schifsgewichte, macht 40. bis 45. Ente. 
J— ir, Mi Folland 4000. Pfund oder.2, Tonnen. 
Luſt Aoen, beträgt 6. Maiter oder 72: Scheffel. 
Latus, die Seite. “ 











. | —— sahen She | 


arichefre 
Laufgraben, ‚Approchen. 
Lauf aben ſtill Siegen bey fbrigen Birke. 
Lavoir, ein Sands ober Mlaphbeten. 
Laus Deo, Gott $ob. 
laxiren, ein enig And gellade puceu··J 
Kay: das Bolt, desnidk. yon geil, Same 
gehoͤret. 


Lexatjon. Geſandſchaft, Abfertigungg. ein m 
une, ya.‘ 


\ nt Vgen — Ar 
En 5 TEBLL TER PITETEPU GT: EEE seytonılml | 
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ed werden, bei 


-  Heonifch, falfch, und 
lerhal, ; ö tlich. 
—5 Si a, — 
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em Barch ein Toflamrak unas vmnachn 
. aca 


m ad pias Caufas, ein Vermoͤchtuiß zu mile 
den Sahen. x 
—— Dem awas im Teſtament vermachel if. 
Legitima, Rinbestheil, —— Rechtiheil. 
legiticu⸗ Sauſa elne rechtmaͤß ßige Sache. 
kegitima portio, der ‚gebührende Erbfchaftsrheit,. 


| Legitimation hie Ehrlihmadung ber unchelichen 


* 


„Kinder, it, wenn ein Anwald Volmechten. 


. Curatgria oder Tutoria benbringer, 


worsu man, fich b⸗ 
Begitimi heredes, dig nice Erben, 


iame, 





- wird, daß das. Dan dins 







N 


— ehrlich machen, it. senugfembershun, 


‚wenn ein Scif wanbefter | 


se: see ı% 
⁊ 
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L .iberalit —* igkeiic. 
'  Kberiren, in 3 Im ne 
ALUilberté, bie Frepheit. nt 
we Tee ei 


"ram | | 


00 Be 


zig, 25 Schiff, weichunn Ai 
ngt 
Ä Ligue, ein Buͤndniß, Bunb. en 
mitiren, einſchraͤnken, Graͤnzen feßen:: · — 
Limitstion, Unterſcheidung, ng: 
Linismenten, Striche oder Geficgestinlen., " 
Iiyuid, kiar, unleugbar, richtid.. \ 


Sigeidum Aebrum, unfeugbare Schul: ° © 
Liquidation, Auffag, Verzeichniß no | 


en eine gewiffe Forderung auffeßen, fich 
macheu. 


Liquor, Näfe, Sife öber: Buffer, 
Lis, ein Streit, ein Krieg, daher Dar 

Lis pendens, eine Hecht a e Bike: Zu 
Eitem denundiren, den’ ankuͤndigen. * > 
= .- modern, Streit — erregen, Bu 


Lifte, ein Verzeichniß, Rolle J 
Literatus, ein Gelehrter, ober der abi hat. 
Hcigiren, flreiten, proeeßiren. 8 
Lieigium, öfne hetichtliche Snetfaße:, 


. Litorgie, det Sffentliche Gottesbienft. - * 
Livrante, der etwas einliefern müß. > 
Livre, em’Pfünv: franj. he —ãS i 

Locarium, Mithe ober Pachtgeld. F 

Locator, Bermiether, Perpachter. 

lociren, ſehen, ſteſlen, € — Ore geben; 

in loco, alihier, hieſiges Or der Stelle. 

MS, aſt ai böger. Kot’ F Hilfe; gmatr eines 

r Semon.⸗ L 79% Ent A 


Locus, ein Or Ställe! di, 
——— 


zu 2 logiren, 
\ / 


\ sklbm, die egewart aber nic 


| Luxus, 1 Shorgen, Werfhrvendung., 


Bdmmshlenimn 10: 
Ian. (einen, waßuem,is, fibenaidnenn 1 
ombart, Pe Leih⸗ oder Accidenz- * 








| hellen: bie: ſch eimlich durch⸗ 


ugd ohne Paß in. verbaten⸗ —* 


ahren, und hgnßelu. 18: a“ ni 


| Lord, bei fo viel ‚ie dem, —* | F 
Totterie, Darlojun el m FE u 
 Louvro.ber Köyigi Pallaft in Paris. .. 


lucriren, gewinnen Gewinn hahen. ee 


Lusrum. Geroinn „Bartbeil,- - Lug. ns 
der · Mewinn, faeinem entgehet. ;.* 


’ \ — *8æ beym Lichte arbeiten, Bnbiogn.. 
: Amdimpiderarer, —— asih * —*2* 


tor pagamu, ein Dorfſch u (meiften.. ; Zu 


J — üben;den Wim, iin Reben at 


der Geh Ile, mann man namlid) hey Bi 
"por einem Schiffe har, daß fie allejeit- m deipe 
mm - 






Ama, wernaafrinbliche Siorten benfommenlies - 
gen, fo Bat bieiggige ben: Les faſt e Mind 
welche Hi⸗ laf hat. 
Luftres, Glan, Zierde, Herrlichkeit. J J 
‚üppig, waſuͤſtig, verſchwendriſch. 


—* 


Mei ausmergeln, abjehren, abrioten⸗ on 


„ Machiayelliften, haben den Namen von Ni- 


J ‚cal. Magbiawello, der unter andern gelehret, daß 


ein —— an, feine —— — 


—— 


. 


— 


\ 


ws ers 
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konne. 

Machinstion, Mfliger Anſchlag, Erfindung. ’ 
Machine, ae KKunſtgebaͤu, v4) — *& 
"maculisen, Defubeln, befleden., 1 — 
Maculation, Beſteckung, Beſudelung. 
Maculatur, beſudelt, unbrauchbär Par. 
Madame, Frau, meine Ftau. = 
Madenoifelle, 'meine ungfer.: a 


Madriers, fen Dreter oder Sellen 5. ee 6. 


Daumen di; 
Neagarin, —— —— — it. in Kutſchen der ar 
wo man efwmas hinein zu packen pfleget.. 
Magiftrar, der Rath, Obrigfeit einer Siadf. : 
Magnäten, groſſe Herten in Ungarn und 
magnitic, prächtig, herrlich, vornehm. 


Magolfichice, Pratht, Yetrliäfeit, it —* eites 


Rectoris, oder Prorectoris auf behen Ser. 
w⸗jeſtaͤtiſch, anſehnlich, erhaben. © " 
‚ mainteniren, halten, ſchuͤtzen, — . 
Maejqjorat, Vorjug: Majores, die Vorfahren. 
anajorend, nändig ‚ der feinen Sormund ı 


at: 
Maiorennitat, bie Maͤndi 
Maire. iſt die vornehmſte Me na, Derfon ie in 


einigen Städten in Frankreich und Engellapd, 


Meire, ein Meifter, Anführer. 


_ Maitreffe, fm 'generaten Veeſtande bie Fran oder 
Wirthin vom Hanfe, in ſpecirilen Sri eine 
. Beothläfenin aufferpalb ber Bi 


Pa 
“= 


Singen: 103 


‚ünnlade, krank, ucpaßlich, wohſciu A 
Meladerie, ein Siechhaus. 
: :Maladie, Ktrankheit, —ã mine 
maleontent, mißvergnuͤgt, abelgeſinnt. 
Malheur, Ungluͤck, Uebel. Ds 
malhätindt, unehrlich, it. unfſtatig. mn 
male, boͤslich, ei, Khlimm. Zu E 2 
Malæ fidei profleffor, unvechtreäßiger Beſther. 
—— Maleflcante, ein Uebeiihälh, 
bder das Leben verwirket hat 
— Bosheit? malicieus, bothaſtig o 
. shaliciofe deferiren, böglich verlaflen. " - 
«:Malverlation, Uatreue im. Verwalnen. 


Malum, das Boͤſe, Uebel, Ungluͤck 
Wlammelade; einer det den —S 
verlaͤugnet: Be 
_ %  Manchetten, Hanbfrakfen, Hetbiacier 
© . «Mandat; (Mahdement) Befehl, Bolimacht. 
-  - Mandatarius, ein Gevollmaͤchtigter⸗ Anwaltt. 
manditen, befehten, gebieten, beuotimärprigen. 8 
Manier, Art, Meike, it. Auffuͤhrung. 
‚ manislidy, artig, geſchickt, wohlgeſtalt. 
AMaalfeſt, öffentliche Ankuͤndigung, Befehl. 
Manquement, ein Fehler, Mangel, en 
manquiren, mangeln, fehlen, gebrehen. 
-  Möänteu, ein Manset, weibliche foftbare Kleidn 
Mantelgriff, iſt ben: den Juden eine Art Na 
hoͤchſten Berheurung, bie fefler als ein Eib⸗ 


ine 


AFchwur gehalten wird, wenn fieben Zipfel eines . 


Maneis oder ‚ange Rode berügren mäffen, | 


F 2 we. a. 
, . \ 
Fr A nn . 
. c _et 8 4 ‚ \ 
® . \ , - i - 
j . . ®. 
. \ 7 - 


— 


⁊ 


vannschiten.scuftrechen unb-feniishen: 


u . Kurzatfaßtts 


Manvale, Tanibuch Dean; et 5 
Manudußion, Handleitung 


na Ada, —*& eigen Dan 


ren bereit werben. 
Manufcript, ein — 5 Buch. un 
manuteniren, wierfhägen, fihügen, Damen. 
Maonen, Eleine türkifche Sale | 
—— KHKwolerin. 


ſoanderbich zum Dienft ungächuige Soldatn.. 
marchandiren, handeln. 
Marche Raute; Scxich/ word Susann. ige 
Kriegszug nehmen. 


X * 


Mariage, eine vortheilhafte deyrath 

Marine, See⸗und Schiffweſen. 

Mariaier,ain zur Schiffs: Equipage beſtellter ob 
ficier, auch sin: Schiffer, Bontefneht. . 


Maiogetten, Puppen, womit Comöelauten ficen. | 


marode, müde, abgemattet. 
Marque, ein Merfmoal, Zehen, 


| —— Kramer bey den 1 Selber in 


de, . 
marquiten, Berenclen, bez zeichnen. 


‚Margois, Margerofe: — Merasrafiüek, 
„Mastsgliang, ein Venedi ſch Seeſchiff. 
‚wereialifch,,Eriegarifch. 


_ Margyrologiym,xin —— —2 | 


„der Mäytpren,nerz 


ſind 
| Mafzuerade, Bertappung, ie. Verftelung. | | 
2 X 


.r 


— 


raydeers Solaaten, die of Erlacbniz— 6b 
berumfchleichen,, die Einwehner zu plindern, | 


— — 


. — — —— — 


1 


—⸗ 


.15:25 * Ant if 


Mafgue, eine farbe. 


" Mafte, ein Teig,:ein Zanzer Lheu "Mafh. —2 


| ria, die ganze Erbſchaft. wenn 
- maflacriren, niederbauen, errölten, — * 
Maflacre; Biuthad. 


mafıv, Dichte, gef, deher mafio Golb, —* 
Matolot. Matioe. Boetsknecht, Schiffſoldate 


Mayerey, Bezirk. or nun ng 
Maypr -ie hachſte ——— in Emelii 
Marette, Hundsvott, nichtswuͤrdiger Keri. 


mechant, übel, liederfich, ſchaubbar.. | 
‘Medaille, Mihije, daher Medailieie abinen,: 
* Mediation, Vermitteiung. 
. Medieras,.(Medüreur,) Pte, Sbiedemam. T 
_ Medicament; :Arguegmi | 


medicinirem 


mediocze; im Mittel, mittelmäßig. 


AAe dilanee Verbkumbung, Sie Naeh: . J 
mediſant, verldumbriſch. | N, 
. meditiren, bettachten, worauf denken, MN 


In 
> 


Meditæion. Betrachiung, Nachdenken. 


Medium, ein Mirtel, Mitreiftvafe, Ruben... 
melancholiren, trauriꝗ; ſchwermuuthig ſeyn. am . . . 
8 = \ 
a 888Ae ·. 


. — 


Bogen. dok 


en,‘ Army gebranden. , ; 


—t 


materialifch, grob, rauf. Marerialen, Sriih 


reyen. a er 
Matriul, Namenbuch, Stenebuch Be 
 Matsene, vin ehubare ande Fran ober Bent | 
. Metrojen, Schifffnechte. .anrÄ 
maturiren, hefchkeunigen, —— nu 
Maxime, Regel, Hendgeif, Grund ee 
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Melancholie, Schwermüthigkeit. — 
NMibenga, Vermiſchung, Mengſal. 
melioriren, Deren 1 Doher: . .. - 
Mclioration, die Berbeffeung, | 
meliren, untereinander miſchen, vermengen, 
Melodie, die Weiſe eines Geſanges. 
Membrum, ein Olied, it. das männliche Sieb 


" Memorial, eine Bittſchriftt. ur 


memoriren, auswendig lernen. 
memoriter, a 


Memorie (Memoir) Seoächtmiß, Anderken 


Menage, Sparſamkeit, it. Haushaltung. 


menagiren, ſparen, gut wirnhiebaften. \ 

Menfis, Monat, menfe, int Monat. - 

Menfur, Mass, Efntheifung, ! 

mentioniren, . erwehnen, bemelben. 

IMerdada, heißt am Lebſerl. —&& 
zeit. ohne 

merita cauſæ, die Hauptſache. 

Meriten, Belchnüngen; Detlef. | 

“ merkdren, ‚gewinnen, verdienen. 

-Merlon; eine Bruſtwehr ven —*— Erbe! vom 
auffen fehmal und von innen bre 


Meſan, bas Hinteefegel am. Se. —— 
Meffures, Verfaſſungen, Maas, A = 


_Metsordn, ein. feurig $uftgeichen. 
Methode, bie $ehrart, — —— a 
NAetier, Handthierung, Profeßion. 


MNe vdier Hauerach, it. Zierde des Hauſes. 
mevbliren, ausʒieren mil ¶bend Guachſaaſt 


| meuteniten, Hufen 


— 


Nied- 


u Mess öfdartfih, kriegeriſch. 


u Milerie, das Elend, Armſeligkeit. a ge . 
Ä Milfionarius, ein Ausgeſandier. 


zanngodenrom Br 


 Yleoseneuhi, Aufftand ber Eoldatm. on 
Microfeopium, ein a. — 

goon, ein Liebling, Schoosfind, Savorits 
de 


Miliz, Krieörbefen, Kriegsͤlente. 


| Miliarä, iſt eine Summe von 1000066060. —— 


welches elnerley 1000. Millionen. 


Million, eine Summe von 1000000, Eor, cer 


10. Tonnen Guldes. 

Minen; Gebehrde, ie Geimiftße Pulvergärige m; 
. nen, tolrd’auch von Bergwerken gefagt als, 
"Bord Silbe upferminen. | BR 

miniren, heimliche Pufvergänge graben. 0” 


Miniftre, ein Digner, hoher Staatshebiente. A 


Miniftaom: nſt, Kirden.Collegium, it. w | 
Staats Karh.arı einem Koniglichen Hoff. 
minsrennis; iimmänbig; it. ein Unmünbiget. 
Minorennitzet, Muͤnderjaͤhrigkeit. | 
Minuee, iſt der son Ehe eihes Orades und bes 
träge eine beutſche Viertefiteite, Der Zeh 
“ vechnung nach hat eine Gtumbe 60 —5 
Miguclers, eine Spanifche,, räuberifihie St u 
‚auf dem Pyrenäifchen Gebürge, die zu Se 
zeiten gute Soldaten abgiebet. * 
Miracul, ein Wunderwerk. 
miraculces, wunberbarlich, wunderſam. 


Miſanthrope, ein Menſch der ein zn | 


das alleri Menichen zuwider if 
miferable, efendiglich, erbärmiltch. 





' 


Bw. u: 
Milfiven, Briefichaften, — in - 
‚gmitigiren, — beguͤtlgen. ern 
Mixtur, Bermifchung. u 
Mobil: 8 fahrende Haabe, Berne: a Wie .e 
Mode, die Art, Weiſe und Manier in Kieitenn.. 
Modelle, ift in der Borsificationseunft-cine Abbiß 
hung einer Veſtu ——— 
Habe von Holz, Gipt, Thon ac... .» ;; 2 
Model, Mufter, — — 
Moderamen inculpam zutele, pchee. . * 
Moderiren, nadlaffen, mindern,. mäßigen. .. 
Moderation, Mäßigung, Drantaß,Dethchenfe 
. moderat, mäßig, befhelbenstihja ': .. .. . : : = 
model, beicheiden, zuͤchtiig. 1. 
Modeſtie, Befbeidenpeit, guse ——— . 
moditiciren, ineffen, muͤßiggn. | 
Modus, Ar; modus aoguirendir. Artn ‚wos a er⸗ 
angen. 4 
Moleſt, Veſchwerhe, Ungelegenht ie. we 
gneleltisen, befähpenen, Unäelege min. 
Nifjeztion, heißt in Pohlen, n wenn ein Gefeßz, 9% 
mindert wird | 
Phasen Au enhlid. ten 
Mömenta, ichtigkeiten. on 
Momus, ein Kerl, der alles tadelt, 
Monarche. — der indeyendent regicret — 
Mopagehie- in Independent Reich, da eine Verſon 
die Herrſchaft unumſchraͤnkt führer. Ä 
Monitorium, Erimperungs: ‚oder Warnungsſchriſt, 
‚Monopolium, ber cinm allein  arladjeiie Handel. 1 


u WARS nt I DAN E”. "ons 


« 
or 
f 


Zeltungs bexicͤn. BB 
Wionfteanz / iſt ben den Cochoifchen eins 
dvorinyen Die geſegnetr Hoͤſtle verwahrlt 
rumgerragen wrd. 7 
Monſtrum. eine Mißgebutk Ungeheuer.. 
thondiren, Soldaten Meiden, en 
Moneir, Solbatenkleldung.... 2 
Monument, Denkmaal, Grabmaal.  ",, 
Moquerie, Hohn, "Sport, Durchhechelung. 
moqren, aushoͤnen, hoͤniſch durchhechein. 
Mora, Berpig; periculum ih mors, Gefahr fr} 
Moralien, Fürge Säge zur Sittenlehre. A. 

Adrätorium, ein eiferner Brief, iſt eine Zeitvon® 
Jahren, iwelche denen Bebitoribus wider Ihre 

Slaͤubiger gegeben wird, Es heiſſet auch Di⸗ 


2. 0% im 


»i» 


® er ı 


1dtio moraforia oder quitsgquennalis, ein. 


u "Mores, Sliten, Weiſen, Gewohnheiten. J 


Morgen, heiße eine gemiffe Ausmeffang des Lan 
des Alſo haͤlt zu Braunſchweig kin Mergti 
Lands 120. Ruihen, eine Ruthe 8. Ellen opke 
36, Schuh, ein Stadi⸗ Schuh12. rin Werke 
— — 
- Wiorlachen, wilde, räuberifche, Völker in Dale - 
matten” il unter Känferliäher, chells ürted. 
Denetichifcer Bothmaͤfigkeit, und find 'ges 
ſchworne Feinde der Tärken, °° a 
morczs, mättifch, unfreundlich, feindfelfg." 
Mortier, ein fenermörfel’suim, ee 
zmortificiren, eine —*8 ungitrig achen Mi 
verktilgen, toͤdten, quälen, plagen. ' Ä | 
Woſchee, Mofquie, eine türkifche Kirche, ot 
KR | on 0 
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* um bon mag, eine. (arffinnige Rehent art. 


be eine Bewegung. 

8 Bewegungsarumd, bemegenbe Urfadhe. 
and: 

—— kart Fra Shetüefletgen. 


Moufqueton, eine Art Flinten, deren uf toene | 


| ſehr weit iſt. 
7 vewegung, Gortrücung, . 9* 
moriren, beivegen, rege werden, — 


das Mittel, 
Bere. i, das Öberhaupt aller chefifchen Fehler, 
Mulciplication, Meprung, Vermehrung. 
Wlunien, find balſamitte Todten- Körper, die au⸗ 
Egypten gebracht cyerden, und einige 1900, 
...Sahr o alt find... 


maondiren, f ubern,i ing reine| fchreiben: Gacio man; 


dum, es werde reinlich abgeſchrieben. or. 


Munifipenz, Srengebigfis, 2 Mile, 


unition, ſiche Amin E 
—*ã heiſſet im de⸗ ein Reli | 


biger, und fo nennen fich Die Türken. - 
ie, eine Studierſtube, Ming Gabinet, Has 


„» etätenfammer, .- > u 


® 


" Mniatipn, die Veränderung, von Verb . 
qautigen, peränderu, nerwondeln, vert auſchen. 
mütoel, ummelhfelnd, gegen einander... . 
Mucuoe, ein Anlehn, erborgetes Oel, 
uch — fo viel alg mein Der... u 
Iykerum, ein Geheicauß. 


* ‘. 
Or ars, DA EGE r 
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| hältniß, wo der Compaß firber. ; 
Neaiſſnce, die Geburt ches Denfchen; . 
Nation, das Bolf eines aude.. 
Nativitzt ftellen,aus berGehureeRundemaßufagen. 
naturalifiren, ‚einen auslaͤndiſchen Maiſchen Lau | 
Brorurygerrecht annehmen. er. --; Ä 
- Naturel, natuͤrlich, it. —— 22 — 





navigable, ſchiffbar, fchiffmich,. a 


Neceſſiteé, Nothwendigkeit, it, Hk 
negiren, leuguen, verneinn. - : - . 
*  negligent, nachläßig, faul, nichts achtenb. 
negligiren, nicht achten, binfäßig ſeyn. Date 
Negligence, Faulheit, Nachtägigfelt. ... .:... .... 
. negotüren, Kandel und Wandel creiben, * aus 
zuurichten haben. 
. Negötiationen, Handel, Geranbe,Greihhhe," A 
Negros, Tfegers, heiffen die Mohren In Africa. 
Negus, der Kayſer in Mohrenland eder Mbpfinisig " 
Nepoten/ heiffen Deren einehah 
neryars, furpnmd Deutlich, veſt. J 
"Netto, lauter, bedungen, Hay arm. 0. 
neutral, feinem. Theil zugethan. . Neueralitee, 

;  Nobili di Venezia, venetlanifche Goehleum; np 
von ſolchem Anſehen, daß auch auswärtige Ks 
nige und Bürften u uatinveuen dieſen Adelſtand 

annekeon 
nobilitieech alle, ‚ker machen. J A, 
Nobichhe, ea el eines eh 


La — 2 m 
J 








m - rin 
nolens volens, man wolle ober wolle nicht. 
Nomen, ein Name, it, eine Schuld: daher 
2.5 bonum bt vera, eine tichtige und wahr⸗ 
” Gafrige Schuldfoderung. Und‘ - 
Nomins alu; dus ſtehende Schulden. 
paſſiva, Gegenſchulden, womit wir andern 
—E— — d. i. eigene Schülden. 
Napinstion, die: Ernenmmg, Beinerumg. 
Norm, Non, Kibefönm, vorgefehrieberie Weiſe. 
Nöms, merke: B. nden bene, merks wobl. 
notable, merkwuͤrdig, it. ſtrafwuͤrdtg. | 
notiren, aufgtigien, nierfen, tegifriren. 
notificiren, wiffend machen, künd thun: 


Notification, BEN) Angeigung. Du 


nörgelieh, nötorie, iti nordrietare, offenbar. 
Novitzten, Neuigkeiten, Neuerungen. 
Musicke, Das Probe Jahr derer, Beinen Kiofer 
ſich begeben wollen. 
NHL. wöchentf che Zeiingen N 
—— 3 Hr x F Dr 
AMue⸗ merus.die a Runge 
düniorlich, zehlen, —— Ka, 
‘ Nuncius, ein Bote, if. Ssbftlicher Geſahbter. 
nuncupativum Fellsinehttitn, ein händfich ausge 
fProcenes Tefldinent ober letztex· Wille. 
—— nr Fr Se 
>; “ 2 „ - weh 
gl, Hy. aha 


Döach mie eben, f frene Bein X 


e 


ee “ur —— wi "ap —* a 


> / 


in mon 
1A 


u: ZeitungsLexicon. 3. 
obligeang, dienſtwillig, verbunden, höflich. . , . 


obligiren, verbinden, verpflichten. ... 
obligitt, verbunden, verpflichtet. | 
Odbligation, Verbindung, Verpflichtung.: Daher 
Obligatio realis, eine auf Gütern haftende Den 


‚bindung, 


=...  verbalis, woͤrtliche Verbindung. _ 
-"»  literalis, fchriftliche Verbindung. - 
conſenſualis, Verpflichtung, fo hdurch Eins 


willigung geſchicht. 
- obruiet, überhäuft,überfcüttet. 
‚obfeur, dunkel, finfter, unverftä 


. 


ndlih, 


odbſcuriren, verbunfeln, verfinftern, ik, Bertufchen, E \ 


m 1 


Obſcuritæt. Dunfelpeit, Finſter 


u... 


niß. 


+ Obfervanz, Ehrerbietung, Beobachtung, it, Ge, 


Wwohnheit, Herkommen. 


Obſervatorium, ein erhabener unbedeckter Ort, ben | 
auf des Geſtirns zu beobachten. u 
‚obferviren, wahrnehmen, beobachten... | 


< _ abligniren, verfiegeln, . Daher 
‘ “ Obfignation, die Berfiegelung. 


Pbltaculum, eine Hinderniß, Behinderung. 
gabſtat halten, Gegenſtand halten, zuwider ſeyn. 


ii Dr 


abſtruiren, verftopfen, verſperren. 


obteſtiren, bezeugen, betheuren. 


A 
“ > 


Eu obitinat, Widerfpenftigkeit,_Hartnädigfeik, | 
Obftrudion, die Berftopfung, it. Hartleibigkeit. 


’\ 


pbüiniren, behaupten, gewinnen, erlangen, - 3. 


 obttudiren, anzwingen, mit Ge 
F Öecalion, Gelegenheit, Anlaß. 


walt aufbürden, 


Ocäcident, Niedergang re Sonnen, Heften, ug | 


... t 
N mrdi, w oe 
* R ’ ⸗ 


BE 


. 
r 
[3 
Oocmi- 
. 
. . 
. x . J 
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occultisen, verbergen, verheelen. 
occupat, occupirt, beſchaͤftiget. 
occupiren, einnehmen, vorfvmmen. 
Ocean, das groffe Weltmer. 
Ochlocratia, {ft eine verdorbene Regierungsr Ark, 
da das gemeine Volk eigennügig herrſchet. 
O&roy, Ertaubniß, nebft verferochenen Schuß. " 
o&royren, erlauben, verſtatten. un 
orulariter, ad oeulum, augenſcheinlich, klaͤrlich. 
odieus, odieux, verhaßt, verbrüßlich. B 
Oeconomie, Haushaltung, Hausweſen. Daher 
Oeconomus. 
offendiren, beleidigen, erzuͤrnen, zu nahe treten. 
offenſive, beleidigungsweiſe. 
offeriren, anbieten, fuͤrtragen, antragen, Baer: " 
Offerte, Erbieten, Antrag, '- Be 
' Offcianten, Bediente, Beamte, a 
Offcina, eine Werkſtatt, Werkſtude. 
Oficium, Amt, ſchuldige Gebühr, daher 
-- «=  judicisimploriren, das Amt des Richters 
anrufen oder anflehert. te, 
Oligarchie, ift eine Regierungsart, vermbge meld 
. Ser die Herrfchaft in wenig, und zwar in beit 
vornehmſten Perfonen beftchet: u 
Olitaͤten, allerhand wohlriechende Dee 
Ombrage, Furcht, Argmohn, Berdacht, eigentlich 
ein Shaten. 
Omen, Zeichen, Anzeigung, Ahndung, vom Verbo 
ominiren, weiffagen, vorher anzeigen, ahnden. 
omineus, etwas anzeigenb, it. cbſcheulich. 
Ongle, Veiter, Muster, Beben, O 
W ur . One 


ur, 
l + 


Zeitungs·Lericdn. 
Ounes obeigkeitliche Gaben, ——— 
oneriren, beſchweren, belaͤſtigen... 
onereus, befhwertich, ſchwer. 2 
Onus, $aft, Buͤrde, Beſchwerung. 


‚Opera, ein uauficalifihes Cingiti, ie, Ace, | 


- Mühe mu. 
Operation,. Wirkung, vom veno | 
' Operiren, wirken, arbeiten. et 
Opiniatre, bafeftarrig, hartnackig, unbeugfem. 
. Opinisttere, Halsftateigfeit, Trof. I 
: Opinion, Meynung Wahn, i ie, Argwohn. | 


’ Oppägooriren, verpfänden, verſeßen. 


opponiren, yoider-odtr entgegenifegen. : 


Optick, eine Wiſſenſchaft in der Mathematick | 


von der Geſichts⸗Vorſtellung ober Schkunft,’ 


Optimates, bie Flügfien und tuͤchtigſten om Res . J 


5. giment. PR ER, Hau Eur oe 

Opus apcratanı, beißt, wenn mar —*8* —* 
aͤuſerliche Bezeigen nach der Religion ſchon 
gnug ſey, ohne innerliche Bewegung. 
Opus, ein Werk, Verrichtung. 
Odraculum, göttliche Antwort, N Beifagung, 


| Oemngerie, Tirtrenen · Pommerangen⸗ und er 


rave auslaͤud iſche Sruchebäume, 


Oration, eine Rebe: Orator, ein Rebner. FIT. 


 Orcan, etri-Beftiger Sturmwind. ö 
Or cheſtra, derisätt, wo die —æ——— 
Ordination, Derdnung; Einſeßung in ir Arie: 
ordiniren, einſetzen, ordnen. ' J 

- Shit, a N ordinair, ordentlicher Bere: —- 
Organen, Orte, — Geſetz Anerduuug 


X 


Fu | 


x - 
J 
- 
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Ordre de Batsille, die Debnumg, wie die Armeen In 
einer Schlacht fiehen muß. - 
Orient, ber Sonnen Aufgang, Often. 
orientalifh, gegen Morgen liegend. 
„Origin de. ee Kaflag, die Danperif. 
og Schiff, ein Kriegsſchiff. | 
oe —— in Kleidern: Ornement, Zierde. 
Orthodoxie, der rechte Glaube. Daher 
Orthodoxv⸗, einer, der die rechte scher ba ag 
Ortbographie, die Kunſt recht zu ſchreiben 
orthographice; recht geſchriehen. „ 
Ottomannen, Tuͤrkiſche Kayfer. Ottoman⸗ | 
nifche Pforte, der Türfifche Hof. 
oval, Yänglic, rund, enförmig. 
Oxexꝛ feırem, ferrem, eiferne Schaafe, Schaafe, e 
dig und ohne Abnahme auf einem Gute bleiben 


Ouverture, die Eröfnung, auch ein muficalifches u 


os, wernit ber Anfang gemacht wird. 


P. 


P 2 nemiflis pretermittendis, wenn 
den In * erſt ſchreiben will, oder —* 
poblice propofitum, it, pater pattiæ. | 
acification, Verſoͤhnung, Beſriedigung. J 
pacifique, feiedfertig, befriedigend, 
alſciſciren, ein Bünbniß machen, vergleichen. 
Pam, ein Bergleich, Bertrag,, de: 26 
*- — unijonis prolium, Einkindfchaft, de War 
| und 8 unter bie Rinder eher Ehe ——— | 


3 


Zeeitungs⸗Lexicen. m 
Kindern zweyter Ehe i in ein gleiches Here . 


Machfolge und Erbſchaft ſehen. 
= = confrarernitatis, Erboerkräperung. 


— - deretrovendendo, Biederfaufsnergleih. 


=" Tenuncistivum, Verzicht auf eine —8 | 
tige Erbſchaft. 


© Paß doralia, Cpeftiftungen, Geyrarpebriefe: =. 


Page, ein Edelknabe. 


| Pair, hohe Fürftliche und Feſuche Velonen in 


Engelland und. Frankreich. 


‚Palais, Poll foftbares Gebäude, der Ort, wo in 


VParis das Koͤnigl. Gericht gehalten wird. 


. Palander, eine Art Fahrzeuge, worauf 2. Moͤr⸗ 


fer ſtehen koͤnnen, zum bombarbiren. 


Palanke, Türfifche oder Ungarifche vefte Vorſtade. - 
Palladium, fo nennet man jego die Privilegia dia 


nes Landes, Stadt oder Zunft. 


Palliom, iſt ein Pontificalfcymuc? der. vornehmen 


Cathol. Geiſtiichen Es iſt ein Band 3. ober 
4. Singer breit, mit —— Kreuzen erfuͤllet, 
“ binten und forne find noch 2. Baͤnder, baran- 


. Öigperne Heine Bleche fängen, Das Pallium ' - 


iſt von weiſſer Schaafwolle, und Fomme ben» | 
noch auf 30000. Gulden . - - 


Panäces, Arzney für.ale Krankheiten. 
‚ Panicus terror, eine Furcht, die oft einegatje Ne 


tion uͤberfaͤllt. 


us | Paquet, ein Pädgen, Bund, Binde, — we u 


Boot,: 


“ Parabel, ein "Gleihniß. | 
Paraber, e eine ve Beuſmche . 


> 


Ä 5 3 Para; _ 
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Narade, Zierrach it. Soldaten Aufzug. " 
Paradoxa, was einer Meynung zuwider iſt. 
parallel. gleichpeie abgelegen. — 
ar'ami, durch einen Freund. Zr 
Paraphernalien, weibliche Nebengüter. 
paraphrafiren, eine Sache hurch Umſchreibengen 
deutlicher machen. 
Paraſol, ein Sonnenſchirm. Ze 2 
paras, bereit, ferdg, a 
par avance, voraus, im Vorſchuß. — 
par eurioſitẽ; aus Vorwitz, Neusierfatelt,. 
‚ Parcein mit Palliſaden umfchloflener Ort, woman 
Kriegs. und: aukere Sachen aufhebt, ein tpirtr 
garten. 
‚ Pärdon, Bergeibung, Gnade. 
pardoniren, verzeihen, vergeben. 
Parentation, Abdankungsrede. | 
' »arentiren, Abdankung thun, abdanken. 
Parerc, ein Kaufmännifdyes Gutbünßen, welches - 
“ über einen vorgegebenen Fall, Cin welchen Die" 
' Perfonen nur mit A. B. ©. bezeichnet werden) 
I die Kaufleute, denen’ folcher Fall zu ergögen 
vorkommt, und ihre Mennung Karin dar⸗ 
uͤber zu geben, zugeſendet wird. 
patfaitemene⸗ voſlkommlich. 
parfumint. buschräuchert. 
par honneur, hrentwegen. 
pari, ſ. al pari: 0 nn 
. „ pariren, gehorchen, it. wetten, k. Mugen: 
Ä Paricion, Gehorſam. | 


Pan 


Perlanen, der hope: ‚Math in Engelant und 


| I: na * unterreden. 6 = 
Darochic e eine ra en. ur 
Pirole, Wort, Zufoge, Beripre J 
Paroxifmus, der ſtaͤrkſte Anfall einer er Krane, 
par precaution, durch Worfichtigkeit. 
| par raillerie, aus Scherz, aus Kurzweile. 

rrhefia, die Freymuͤthigkeit im Reben. 
Parc, Theil, daher: part geben ĩ. e. Racırick. - 
Partage, Teilung, von partagisen, theilen. 
Par terre, untere Plat in einem Opernhauſe, zu 


pareialifch, —* | Ä 
Pertialite Parrhenlichfeil. 22 
Participanten, aupt · Participanten, wer. 
den in den Oſt⸗ u Weſt⸗Indiſchen Eempagnien. 
diehenigen genennet, die das meiſſe Geld darzu 
‚ berfchieffen. j 
tieipiren, sheinehmen, theilhaftig ſeyn. 
ur icul, ein Sid, ein Theil. 
‚yarticularia, rechte genaue Umſtaͤnde. 
2n particnlier, insbefondere, abſenderlich. 
Parthie, bedungene Waare und Geld, bey dan 
Kaufleuten, 


Pirue thun, b: f. heyrathen. | i 


partiren, heimlich handeln, fortfchaffen. 
Pattiſen, ein Anhänger, it. Darthengangr. 
Pattifane, Aellsbarte, ein Spieß ober Kup - 


. Polginate, Dafgal 1, Camätfäne a 
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able, ſo noch mitgehet, leibtich et 
aflage, Weg; it, ein Stuͤck aus einer Sr 

Paflagier, ein Reiſender. Ä 

flaco, abgewichenen Monats. | 

Dafen, eine Art Meiner Srüde auf- den Schiffen. 
Pafleport, ein Paß, ſicherer Geleitsbrief. 
Paflion, $eiden: pafliones, feidenfchaften. 

‚ palfionirt, mißgünftıa, verläumderifch. 
unpaflionire, ohne Affecten (fc, fenn.) 

pafliren, durchgehen, it. ſich begeben, jutzagen. 

en n paflaoc, im Vorbeygehen / 

ve, leidend, erduldend. 

— Schulden, womit man anberri vera. 
“hoc in paflu, in diefem Stüd. 

Patent, ein ebtigfeitlicher Brief oder Anſchlag. 
‚patetifch, beweglich, nachdruͤdlich. 
Patience, Geduld, von petientiren. geduiden. 
Patria, das Vaterland. 

Patrimonium, Vermoͤgen, vaͤterlich Erbgut. 
Patriot, ein rechtfchaffenerfandesfreund, ein Ram, 

ber Sand und $euten treu und reblich vorftehet, 
und fich Die allgemeine Wohlfahrt zu Herzen ge⸗ 
ben läßt, und es nicht mit dem Feinde häle. 
urocniren, dienen, fchügen, eines Advocat fee. 
atrocinium, Schuß, Huͤlfe, Vertheidigung. 

Patron, ein Gönner, der t Herr oder Principal in 

der Handlung, 

Pavillon Wappendede, Zelt, Stactsbette. 
pauſiren, ruhen, ſtille halten, anſtehen. | 
pauvre, arm: Pauvrete, Armuth, Dürftigkelt. - Ä 
ze peedren, fünbigen, mißhandein, fehlen. 


€s\ ’ 


L s 
. 


2* 


— 


bdia aber grobe Sitten hat, und alles nach ſei⸗ 
rem Sinne und alten ungereimten Herkommen 


haben will. Pedanteren, en ih 


pedantiſch, ſchulfuͤchſiſch. 
en peine, in groffen Sorge und Küntmernif. 
eculium, ein erworbenes But. Daher: " 
—— adventitium, ein eigen Gut, fo den Kin. 
dern zukommt, und der Water nur dem Miehe 
brauch darinnen hat. 


caſtrenſe, ein eigen im Kriege aworbe⸗ 


| Bingen. ar 
* Podante, ein Schulfuchs, der zwar ziemliche Gtn · 


nes Gut, darinnen der Vater kein Recht hat. 


— — profectitium, ein Gut, welches aus dem 


Niesbrauc der vaterlichen Güter erworben. : 


m  quafiscaftrenfe, ein’ eigen Gut, weiches 


daer Sohn durch feine Runft erlanget, und daran 
der Vater ebenermaffen kein Theil hat. 


Pele miele, alles unordentlich unter einander. - 0 
Peleton, Plotton, ein Pfeiner Haufen —ãa, En 


etlichen Rotten, 30. 40. 50. Mann ſtark. 
Pelotte, ein Fein. rundes Schiff, 


pendente lite, bey annoch währenden Dr i 


penetrant, burchdringend, ſcharf. 


penetriren, faſſen, begreifen, eindringen., 
penible, muͤhſam, ängftlich. 


Penfees,' ſinnreiche Gedanken, Betrachtungen. ) J 
Penfion, jaͤhrliche Gelder; Gnadengeld. 
Penfiones promiobiles, Kutfcyetzinfen, welche von 


Binnsleuten alſo verſprochen worden, daß, wenn 


zu geſetzter Zeit die Zinſen nicht erfolgen, ſolche 
beppet wiebiet in follen. 
. 5 | | 


4 


* 
—— 
— 1 


— 


| 
pen- · 
. 7 ı 2 2 “ 
’ \ 


! 


>... Suraefaßted” 

yerdv; nahmen, ;vacentene. 

Penfum, oufgegebene Arbeit: peafum ıolviren; 
aufgegebne Arbeit verrichten, 

Peragustion, Oleichmachung, Vergleichung. 

per ambages, durch Umſchweife, weitlaͤuftig. 

Percelen, ſind in einer Rechnung jede Poſten ober 
Reihen, die aufgezeichnet, und deren die Sum 
.me ausgeworfen iſt. 


Porception, der Genuß, Empfang, vom Verbo . 


percipiren, empfangen, it, empfinden, - 
‚per eonfoquentiam, aus ber Folge. Bu 
peraurtiren, durchlaufen, eilig Durchfeben. - - 
‚peregriniren, wandern, In Die Fremde ziehen. 
peremworic, ohne weitere Machfiche, endlich, 
peremtorium Edidum, die legte Citation. 
ꝓeromtorius Terminus, gerichtlicher Termin, wel⸗ 
cher dreymal 14. Tage in ſich haͤlt. 
perfect, vollkommen :Perfefion, Vollkommenheit. 
pertectioniten, vollkommen machen, ergänzen. 
per iren, in Gefahr ſetzen, periculens, gefähr« 


Perieulum in mora, heit, wenn die Sache feinen 
Verzug leidet. 


per indire&um, durch Umfhmeif, nicht gleichzu. 


Periodus, ein Stücd einer Rede von einem Punck 


zum anbern, it, ein gewiffer Zeitraum. 


Ä perjurieus, meineldig: . -. 
“ , Pesiusiren, falfch ſchwoͤren, daher: - 


perjurium, Meineid, fulſcher Schwur, 


= Bam durchfehen, befichtigen, betrachten. 


serien, fleine, — Sondeln. p 
er⸗ 


4 


Permif ion, Erlaubniß, Einwilligimg. 


x. permitäten, zufaffen, bewilligen, erlauben, ur 


 permutiren, taufchen, verwechſeln, verändern. -- 
- Petmutation, ein Zaufh, Wehe, .. 5. 


pernegiren, ſehr hartnaãckig und beftänbig äugnem, , 


pernoctiten. übernachten, 1W 
perorireny eine öffentliche Rede beiten, 7 


Abrpendioular, ſchnurgleich unter ſich. ET, 


‚perplex, beftürze, verwirtt, ſtutzzia. 5 

pet renomm6, dem Ruhm und Damen ma a 
per Saldo, an baaren Ueberſchu˖ß. 4 

Perſecution, Verſolgung. | 

perſequieen, verfolgen, nachgehen, nachjagen. 
perſigniren, aufzeichnen, it. verfiegeln,. I 

perfona conjuncta, eine awerwandte Perſon. 

Perſonalien, Sachen, ſo einer Perſon vor 

gebenslauf, 


a. " 


perfonaliter, in elgner Perſon⸗ verſdulich. . 


per ſortem, durchs Loos. =. 
Perſpeltiv, ein Sernglas. Be 
perfpicus, deutlich, Bar, oͤffentlich. 


perftringiren, hart binden, durdhhecheln, . - 

perfüadiren, bereben, überreden, einbilden. 
| Perfoafori, liſtige Ueberrehungs- Worte. 
Perſuaſion, Ueberredung. 


chen; 


Petitum, eine Bitte. | 
ep voltreich, beoäifert 


N, 


- 


Zeitungs Lexiedn. us u 


vun 


Pertinentien, Zubehdrungen. N‘ 
‚perturbiren, beunruhigen, betrüben,, Seine ma⸗ 


| Detarde.eine € hohle Kugel m tenäufpengn. | | 


| per: 


\ 
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pervers, arg, verkehrter Weiſe. | 
per viam actionis, durch ordentliche Klage. 
.- .. appellatiomis, Durch Anrufung des Höhern 
Richters. ot ir Aush 
“ = exceptionis, an oft er - us t. 
— — jauris, Durch den Weg Rechtens. 
.- ‘= fupplicationis, durch eine Bittſchrift. 
:  pervolviren, burchbringen, vollbringen, durchlefem. 
‚ger ner vulgatz, durch gemeine Rechte. 
Dpahtafie, die Einbildung. | 
Phantafte, ber allerhand naͤrriſche Sagen‘ an» 


giebt. 
Paz ein Seuche» Turm, leuchte · Saterne zur 


"Philavdia, Eigenliche, Saßdänfl | 
Philerum, ein tiebestrunf. A 
Phlegma, wäßrige Feuchtigkeit. Daper: " 
Phlegmaticus, der viel Feuchtigfeiten bey fh hat. 
Phehilicus, ein ſchwindſuͤchtige Menſchc. 
Phyſicus, ein Naturkundiger. 
Phyſiognomie, Kunſt aus dem Geſicht zu urtfeilen, 
Piano, ſachte, feife, behurfam, Ä 
Piece, ein Stüd: belle piege, ein fehön El. 

“Piece, Gottesfurcht, Frömmigkeit. | 

Pignus, ein beweglich Pfand. / 

Pillage, Raub, Plünderung. 

Dilor, ein Steuermann, | 
Pinafle, ein Fahrzeug zum —* ber Mann 


Pioque, "ein Saft: Schiff. 
‚Piopsier, ein Schanggrä über, 


iquant, 


» 


& 
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piquant, anflichelnd, verbrüßtich, ſeitfindig. 


bdiquantene, Bique, Groil, heimiicher Haß. 


„Piques,eine Wache, bie man voranſtellt um dem 
zu machen, 

- piquiren, verbräßen, ärgern, fticheln, 

Pläcat, öffentlicher Anfchlag, Patent. - 
lacidiren; bewilligen, genehm halten. 

Placitom, ein Wohlgefallen, Bergleich, Befcheib. 


Placeum Prineipis, des Fuͤrſten beliebige Meynung, 


Decret, oder wiſſentliche Erkenntniß. 
Plagiarius, ein Menſchendieb, it. der eines andern 
Arbeit vor feine eigene ausgiebet. | 
 Plagium, ein Menſchentaub, daher: Crimen pla- 
gii, das Laſter des Menfepenraube, 
Plaine, eine Ebene. . 
Plainte, Befchwerde, Klage. 
Plaifır, Vergnügen, tut, Ergögticek. 
Ppleiſirlich, plaifant, luſtig, angenehm. 
Plan, ein Entwurf. : 
Plantage, Pflanzftätte in fremden ändern. 
Platton, eine Art kurzer Schiffe 
 plaufible, wahrſcheinlich, gefällig. 


N € 


Plebiſcitum, ein Zunftgefege, $andgebinge, eine oo. 


Sagung des gemeinen of: 
plenaria fides, völliger Glaube. 
enarie reflituiret, völlig ausgeantwortet. 
lenipotentiszius, ein Gevollmächtigter. 
Plumage, Piume, ein Federbuſch oder Bandrofe. 


Pöller, ein Geſchuͤt, welchen. 30. und mehr Pfund 
Steine wirft. 
Pan, Onafı, Vuſſe. | 


. . * 
| Ä - Poena 
ii — J \ [2 N = , 

" f 


* populariter, nad) Art des gemeinen Bel. 
| Porn gemein, ſchlecht, pbbahaft. er 
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Poena capitalis, $eiß, und. sebendfktafe: 


= exttäordinaria, Die sanbesverreifung u. d. s. 


—X ordinaris, die Todesſtrafe. | 
. pecuniaria, Geldbuffe, Geldſtrafe. 
poenitiren, abftehen, —5 reuen, Buſſe tun. 


Poenitenz, Reue, Buſſe, Mißfallen 


Point, Punft, Titel, it. ein Stich, Yugenbiic. 
Point dᷣ honzear, eine Sache, ſo unſere Ehre an⸗ 


gehet und verletzet. 
Polague, Polaere, eine Art gehtzenge mit 1:Gee- 
gel. und 5⸗6. Stuͤcken. — 


Police, eine Betfchreibung, Verſicherung. — 


Policey, gemeine Stadtweſen. 
poliren, ausputzen, glatt, glängenb machen. 
lit, geſchickt, Flug, manirlich. 
Policc, Klugheit, Gtaatstlugpek. 
Politicus, ein Stoats- oder Weltmann. 
politifch, verftefle, verſchmitzt, liftig. N 
Poltron, ein verzagter Bärnhäuter, ein rihhel 


Polygamie, bie: Vielweiberey. 
Polypolium, wenn viele mit einer Waare in einer 


at handeln, davon ſich kaum einer erhalten 
ann 
pompass, pruͤchtis · Pomp. Procht. | 
ponderiren, überlegen,'erwegen, bedenken. : - : 
Ponton, Schiffbrücten, beitehen aus blechern 
bölzern Kähnen,: welche quer.über einen Fluß 
. gefegt und mit Bretern belegt. werden. . 


Dope, ein gricchiſcher Prieſte. 


pe 


. 
f 
. 


‚st 


Zaunmge dennen u | 
populcs, voltreich. u u 


Portechaife; eine Sänfte,' raſtihl. 
: Portiere, Schlag oder Thuͤr an einer Rufe 
Porz, ein Seehafen vor die Schiffe. 


ortiet fepn, b. d. zugetban, günftig fegm - - 


oreion, Heil, Anepeil, it, ein Sräd, f. Radon, -° 
. Portio ftatutaria, ein Theil der Guͤter, ſo der übers 


lebende Ehegatte, nach Jnnhalt der Statuten 
aus bes Verſtorbenen Gilfern befimmt: — - 
Portrait, Bildniß eines Menfchen. 


-Poficiones, Die Artikel oder Säge. _ : 
 pofitive Untwort, era euere # Ans | 


wort. 
poſito, grfett, 
Pofitur, Srefung, Seräiciiäteh, 


- Poflefs, Pofleflion, Beſitz, Befigung. 


Poflefionem apprehendiren, den Beſitz ergreifen. 
Pofleflio continua, ſtets waͤhrende Beſitzung. 
ERAſta, eine rechtmaͤßige Beſitzung. 
Poffeffor, ein Beſitzer, Innhaber. . 

pofleflionirt, angefoffen, Güter haben. 


J poflidiren, befigen: pro foluto poflidiren, anſtatt 


der Bezahlung befigen:: ‚pro ſuo polidiren, 
rechtmaͤßiger Weiſe befigen. 
poſſibie, möglich, 


Poſſũbilitæt, Moͤglichkeit. 


Poſt, eine Summe Geldes, der Ort, wo: man vie 
Seldaten zur Wacht Hinfteller, in eine Anord⸗ 
nung. in einem Sande, da Briefe, Paquete sıfb 

Perſonen, ‚von einem Orte zum andern fännen 

ne werden. Polto tale, mmpet be m 

egen, | 
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Poſteriora, der Hintere, das Hintergeſaͤß. 
poflteritet, Radifommenfchart, Nacdyweit: poſte⸗ 
ienatis memoria, zum Andenken ver Nachwelt. 
Pofterius, der letztere oder Nachfolgende. 
poft feftam, zu tpät, zu langſam. | 
Pofhumus, poſthuma, deroder die nach dem Tode 
des Barers gebohren worden. 
poßliren, vefte fegen, veſte legen. 
poftponiren, nachſetzen, untenan ſtellen. 
pᷣoſtulatis, Klage, Anforderung, it. Erwehlung, ſo 
von einem Dom⸗Capitel geſchiehet. 
Poftulatum, Anbringen, Anfoderung, it, Bitte. 
poftuliren, ſodern, begehren, it. klagen. 
Poteſtas, Gewalt, Macht. 
- pour pafle le temps: zum Zeitvertreib. 
poufiren, treiben, fortiegen. - 
Potvoir, Bermögen, Stärfe, Nabdrud, . 


pra&icable, ſo ausgerichtet werden kann. 
iciren, üben, gebrauchen, it. als Advocat die⸗ 
nen, oder als Arzt den feuten heiten. _ - 
Praßicus, einer, der in Uebung iſt: Juris practicus, 
ein Advocat, der das Recht treibet. 
Peaßiquen, allerhand loſe Haͤndel. 
Præ, der Vorzug. 
‚przambuliren, vorher gehen, vorher ſpielen, daher 
Preambulum, das Borperfpielen. - . Se 
Peœcheaden, Einkünfte der Geiftlichen. 
iren, vorbeugen, verhüten, vorbauen.. 
 Preisetion, Borfiht, Verhütung. . 
Pracedenz, Vorgang, Vorzug. 
Prssotpeum, ein Gebot, Befehl, Verbot. —* 
. Præ- 


Ä wichtige 
—— der Workhmad, 
prajudieisen, 


- Ponsipiian, Uebereilung, vom a Veiba 
prscipitiren, übertilen. u 
. precile, kuri, rund, ohnfehlbar, genen, u 
precludiren, verſchtieſſen, verſperren, daher | 
wird: ſob pœna 


1, amiter der 


nicht weiter-gehöres zu werden. 
“Preclufion, die Ausfchlieffung. 


Pradeceflor, ein en Preilecelleres, Ein. 


——* — 5— 


dicant, ein preseftaneifäher 





. Pradicat, Titel, Barzug. 


Feen on en —RX — 





u F 


præferiren. —36* fürtragen. | 
figiren, beflimmen, anberaumen, 

ehem, —— —— 

richts/Termin. 


— *— x can —8 





zes, guugſam⸗ 
ae vide — 


\ - m: 
: 


ge 
Prajudicium, Vorurteil, Nachtcheil, Schaden 
præjudicitlich, verfaͤnglich, nachipeilig. 
ræjudiciali⸗ quæſtio, verfängliche Frage. 

—28 ein Beraussermächtniß. 

voraus vermachen, im Tchament. 
Pralihinaria, Vorherberedungen. 
præludiren, vorſpielen, daher: 
Veeludiam, Vorſpielung, Vorſpiel. 
ꝑpræmeditites. verberbetrachten, ober bebenfen,. - 

's die Macht, wodurch ein Poreusat 

dem andern überlegen iſt. 


. przwittiren, vorherſenden, vorherſchicken. 


Premium, Cuminnſt; Geſchenke, Belohnung· 
Prænumeration. Vorausbejahluus, vom Verben. 
pfnumeriren, vorausbezahlen. 
pr=occupiren; querft befigen, zuvor einnehmen, -. 
Prepäration, Morbereitung, Zuſchicung, it. 2 
Præparatotia, Zubereitung, vrVeho - -. : 
præpariren, zubereiten, vptbereisen. - 
præpoſtere, das hinderſt zuförderft, d. —X 
præripiren, zuvor hinweg nehmen. 
Prærogatsya. der Vorzug. 
præſcribiren, vorſchreiben ee ik. —*— 
Prafcription, Verjährung. Alſo heiße Gi m 
prefcriptio 2* Verilaͤbrung der Klagen. 
annvuorum redituutu. Berjäßrung deu 
¶ãhelichen Einfünfte und Gefälle . 
= „imötsmorabjlis, undenkliche: —2 — | 
= .. Rp: werpris, eine Sut non ꝓ. ba- J 
Jahren. * 
Fe ie ge >. een il 
| 3 Ba ‚pe 


[4 


De 
- 
’ 


Zatunge wenrcen. Een 


tät tongiffimi tempork, eine Zei von 3 


ober 40. Jahren. 
tricennalis, eine Zei von’ 0 Rbren 


Praieoz (prefence) Gegenwart, | 
| Prefentement, port. le prefene, gegmmärtigs:. - 


u Prafens-Oelder, Steuer, fo der ern bejahle 


prafencren, vorſtellen, Dorsch, den Be 
 übergeben.: - 


Peufervacv Mapa diner Rrantieievergufoten, 


pr rzferviren, fich verwahren. -- 


safe, Præſidouc. Vor ſteher eines hohen Colleg 
prafliren, leiſten preflanda priefliren, gun aber 
leiſten, * ei Di oder zu Ichen iſt. 

Die Erb und Bein: 
pæſtationes p gemeine Gefälle, . _ 
bræitatio — Reichung der Zinſen. 

— muchmaſſen, argwöhnen, befürchten, 

Son, die. Wermuthung: pezfumdio. jeris, 

| —— Vermuthung , it; priefumtie in oon- 

s: ‚zrartam; bie gegbatbeilige ind a 
die Sache nicht fo verhalte. “ 





. Yrefüpponiren, den Fall jagen; voraus — 


præſuoppoſitum, was zum voraus —— Dorben. 
rætæxatidi jac, Bas geiftliche Derbi imungerechi, . 
sztendent, der einen Anſpruch. mi Beſon 


Beier de Erigelland der. Pokni Ind: 


Nachy 
X Jinmling des Vertriebenen Rönigs Jarobi IL 


ber Prätendene genennt, weik.er immer noch 
„auf bie Krone Anſpruch mache. 7." »2 


Eu a je haben, ai begehen i 


5 

* hi 

EEE 
4 


Earzgefaßtes 


Anfebirung, Begehrung, Anſorrach. 
voruͤber⸗ ober vorbeygehen. 






” 
Prutenfion, 


|. (EP a, praterici annh, 


graterici Eberi, enterbete Kinder, 


*7 ohngefehr. u Br 
Er n Dorwand, Schein: fub pratexte 
‚ı Yaris, water dem Schein Rechtens. 


aliren, mehr gelten, vorgehen, bey den Kaufs Ä 


. Sauten, um‘ ibergeitzoillen zum Boreus Seit 
übermachen laffen. 
Pravaricacio, Untreue eines Aboocaten, weicher 
Kiggern und Beklagten zugleich dienet. 


das pravienire.fptelen, d. i. zuvorfommen. 
zea hanctio, iſt ein Ediet oder Rekcripum 


generale; oa wiegen Sachen, welches zur 

„rung allgemeinen. bunt 
, in Ktcherwals Palitey Gadeen gehöret, unb 
von den hohſten Raths Collegüs und Minifie» 


—* eine Handiung, Hebung. k 
durch 


pecaro. Bitten, 

. premier, der erſte, daher: ——a— 
en Mi Mar ——ã mit Gewalt zum 
"Erin nehmen, die es chun Bein Preſer, 


eder Dre 
rel, ann änoftigen. ° \ : | 
peter Ryarit ungen, —— — Be 
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pretieus, toſthar, xoſtiuich, cheuer. 
u Pretiol, Koftbarkeiten, GSeſchmeide. 


ratium, Dee Werth: pretium emtionis — J 


—*— Kaufgeld. 
prima.p platıa, times Oberften oder Generais Geier 
€ und Zubehör. : 


. ‘primarius, der Obere, Erſtere:— paſtor primaien. . | 
Prima, ber Vornehmfle: — regni, der oben · 
ſte Reichs Rath im Königreich Polen, Se 


nien, Ungarn x. 
Primogenitur, die Erſtgeburt: Jos primogeniturs; 
. Principal, der Hert, von bem man Depenbiret. 
principalis cauf3, die “ 


—— debitor, ber Ha dulvner. 
Principium, der Urſprung, Anfang: a prindipie 


anfänglich, vom Anfang ber. 


priorit, ber Vorgang, Wonpug, ſonderlich np 


c eßs Sachen, Erſt 


prife, die Inpegnehmung ein erbeuitetes SH 
: +. Prifon, — Gefangennehmung. 


Prifonnier de guerre, ein Kriegenefongener.: 

Dt außorisäce, eigenebätig, für — 86 
rivat. Perſon, privatus ein Mann, der In koines 
‚Öffentlichen Amt lebet. 

privatim, befonderg, Ing geheim. 


Prives,'ein geheimer Abtrit. 


| |  privilegiren, befondere Freyheie 
 Privilegium, beföndere 


privilegia perfonalia,; Sregpelen, ſ⸗ wie, | 


1 Re. 


priviren, berauben, benehmen, entſehen. 


pro et contra,.90r und wider. * 
probable, weßtfiheinlich, der Wahr 
probatio, bee Beweis, die Billigkeit, daher: 
— legen, ber rechtmäßige Beweis. 
per delationem juramenti, Beweis buch 
. SHelmfihiebung eines Eides. 
per documenta, Beweis durch Urfunden, 
ee =  perindicie indubitata, Beweis durch une 
trügliche Anzeigungen und Merkmaale. - 


cr — „ perteftes, Beweis durch Zeugen. - oT | 


== plona, ein: ganzer Beweis. 


—— ſemiplens oder minus plena, ein bat vl 


liger oder nicht völliger Beweis. . 
& -— fummaria, fummarifcher Beweis. 
probat, bewaͤhrt. 

iren, verfuchen,beweifen, Gilligen, efeften,; 

‚Problema, eine aufgegebene Fräge. 
proxediren, verfahren, von ſtatten gehen. 
pP rocedur, das Ver habr en, . 
pro Cent, von,bunbert. ; 
Progeflion, Begängniß, Umgang. 
grossfhren.; Proceß führen, —* ſtreiten. 
Procels, Rechtshandel, gerichtlicher Streit, 
Proceſſus banni, Achts⸗ Proceß. 


— cexeccutivos, Proceß, ſo auf Brief und Sie . 


gel beſtehet and nur auf ber Huͤlfe beruhet. 
it re" exstäorcinarius, unorbentlicher Proceß. 


‚erir = .‚ordioarius, oder PYroceß, in welchem ale | 


- gemöpnliche Solennitaͤten beohachtet werben, 
— Sviem ‚ringenbigier Dh. j 
21 J 


‘ ı 
.. 9° GE ——— — — 


| 


—F 
— 


⸗* 


Bash. u Er 


in procinfis, 4 Berritſchoft nd 
toclamiren, ausrufen, aufbieten. 
J Aufgebot, Ausrufung 
Procurator, ein Anwald, Sahwale. - 
Procuratorium, ein Zbigniß, Vollmacht. 
procuriren, verſchaffen, beſorgen. 2 X 
prodigicus, Abernaruekich, wunderbar⸗ a 
. Prodiküs, ein Berfchmenber, Debuuchen 3 
Producens, ein Zeugenführer. " | 
produciren, vermweifen, vorftellen, vorführen: ® 
„ Produ, iſt der, wieber dem Beweis im füßren, ie 
bie Summe A 
‚pröofaniren, entheiligen, verunreinigen. 
—— weltliche Siforienfireiker 
Profilen das Zunehmen, Befferung:' - | 
Eur thun, in geiftlichen Orden tnetn.  : 7 
Brofeſlon, Wefenntniß, Stand, Beraf. 
Profeflor, ein dffentlöcher Sehrer auf —* 


1 
v 
i 


| Fer zunehmen, fid) beffern. 


⏑ —x — 77 
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% 


Es x Ex Ä ig 2.0000: Prof 
5 ‘ Oo wi 


Nutz/ Gewinnſt. 3 

. Profitiren, Nutzen haben, it. alenmch Mi 

profitable, nutzbar, nuͤhlich. 1 

. pröfipizen, forttreiben, zu Ende bringen. i 

ro for Inga gewandsweiſe, zum Schein. "7 

* gr 'dfputiren, bifputiten, um einen: acc 

Fr: yifchen Shrenftarid zu erlangen - - 

“ Programma, eine Eleine Schrift, in wege eine - 
nSotennitaͤt angekuͤndiget wird 17. 
Rognbmes Prophezehung. . 


prognofliciren, vorher anzelgen. · * ed 


, N 


entwerfen, hinwerfen. 
Elze, weiläufig, ie, reichlich, | 
' m. derlängern, auffchieben, 0 
rolongation, Aufſchiebung, Verlängerung. 
ruf — Belieben. 
—3 Spatziergang. 
Promoßlen, Veripeechungen, Berheiffungen. 
Promiffor, einer, der etwas — 
Promotion, Beförderung, Fortruͤckung. | 
promoviren, eine Shrenftelle annehmen, it. ford: u 
en ik. wegnehmen. | 
mt, baldig. Ä 
** ausbreiten, offenbar machen, FR 
— lich ——a— 5* m | 
prome atæ leges, eroͤfnete Geſe 
— ausreden, eusfpreden, u me 


den, varbringen. 
“ Pronencistion, die Ausſprache nu 
—— nee ein —— einer —* | 
‚ Propsgiren, fort SE 

- Güter, — * Güter. broper⸗ 
—— do einer vor bch, ohne Commigion 


J —* vortra bie Bahne bringen: | 
quæſtionem —— — Sg 






boͤhder einen Zah vorbeingaa. 


t 


u . Beitungd Reiten. m . 


: Propoliun, ein Vorkauf, wenn andere nichts . 
der Waare bekommen. 


—12 leichmaßiekeit, Gleichbeit, — 


— geſchickt, wohlgewachſen. 
rer pos, zum Borfog, zur Gade, - 
‚“Propofition, Bertrag, Sehrfag . . 

- Propofitum, ein Borfag, - | 
- Propre, — nett, —* 
propria oritate,auße — 
opricida, ein Selbſtmoͤrder. n 
5 — der Eigenthum Auen. J 
| roprietzt, Das Cigenchum, j 
Proprium, eigene Art, Wefen. | 
pro quota et rata. nach ber Anlage gu nd Theil, | 
pro sedimenda vexa, zu Aufhebung des Streitg. 
i pro de 33 nach Defchaffenpeit der Sa 


_ Proragiren, aufſchleben, verlängern, 
 profribiren, anfchlagen, feil bieten, it. in die ie 
erflären. Doher Proſcription. | 
* Profecotion, die Ausführung Verfolgung . 1 

 Probiys ein Neubekehrter, & udengenoffe. ... 
rafequisen, fortfegen, verfolgen, . 

roſpect. die Ausſicht, das hen. \ 

| pa iren, gewinnen, tt, glüdlich megben. 
ritet, Wohlergehen, Wohlſtand, — 
proſpiciten. verſehen, verſorgen. en 
‚ profibulum, eine allgeneine Hure. J 
jroſtituireni in —— ie: coſtit 

are — 


1 
* 


tom, Nie De 


mi 
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Protelion, | 
Proteftor, "edusket, Berthelblger. Ä 
Protectorium, eine Schutzſchrift. 
Proteflanten, die Evangeliſchen Flanbenadekenne, 
it. wiederredende, Einwendung machende. 
teſtiren, widerſprechen, Einwendung machen. 
——ùY rechtſiche Bedingung, Widerrede. 
Protocoll, ein Buch, worein, was in Gerichten, 
-  ‚ gRerandern Collegüs vorgehet, gefchrieben wird, 
gJrötocolliren, gerichillch aufzeichnen, regiftriren, ' 
"protrahiren, verſchleifen/ verzögeen, verſchieben. 
—— fuo jure, zu Vertheldigung Find 
echts. 
Provgdidor, ein venetianifcher Oberauffeber. 
Pröverbium, ein Sprichwort. 
Proöviatt, allerhand Eßwaaren, Lebensmittel. 
n, mit Speiſe verſorgen. 
Providem göttl. Fuͤrſehung, proyin, er. 
inz, eine. Landſchaſt. 
bvifion, Berforgung, It: Vorrath, Saehung 
fir den Einkauf der Waaren. 
. Provifot; ein Verſorger. 
vociten, frrausfodbern. 
Fre Klugpeit® — Sp 


—— ——— Be 

rtet, Mannbarkeit, F inbigteie.” nn 

| public, er öffentlich, € in ‚gemein. on. 
ublieiren, erbfnen, kund machen, —**— en.” 
oblickion, die Gemeinmachung, it. m 

mg -. booorum, ei 


— 


x - 


Zeitungs: Lexicon. 39 
—— die Zeit, wenn ein Beſcheid, ‚Weit 


Gille, u. d. g. eröfnet worben. . 
poblica perfonz; eine im öffentlichen Amte ſihende 


Perſon. 
| Puiffange, ein mächtiges Reich, Potentar, Mei, 


\ 
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N (Br 


Gewalt. 
Punctation, ein Entwurf eines Vergteiche, ie 
in unterſchiedenen Sägen beſtehet. 
punkte, eben, genau. . . . ed 
pill, unmuͤndiges Kind, Ware. : x 
pur, rein, ſauber. 
toriv, Fegfeuer, it. Reinigungec. 7) 
treq, reinigen, faubern. * +: 
Bikan, Pusdogan, ein Gewehr, weichesbie um 
garn, Pohlen und andere fuͤhren, und M * 


kurzer Staab, oben mit einem Kuonfe. 
Potain putana; eine Hure. 


| Pyramiden, groffe,; unten breite.unhoben —* 


te Säulen, worunter die alten Egyptiſchen Könis 
ge ‚begraben worden, und nach jegobey —*8 
ro, einer Stadt i in Egydten befinblich find. - > 


E>) N eine hefondere Secte in En, * 
Quadtʒt, ein Biered. . .. 


.“_ 


Yes 
quadriren. ſich reimen, ſich ſchicken. 
ar ‚Alliance, Buͤndniß unter vieren.. 


rad Biermalvermeee Zpelbes se | 


> eine Zrage, it. Tor, Dolter. 


* 


uꝛmo 


Auen 2 


yo Kurzgefaßtes 










io jutis, eine Rechtsfrage u 
Quzftio fali, — ob ich eine Soche Pa vorn 
te oder nicht. 
- gealificirt, gluͤcklich, geſchice. 


Quslitze, Befchaffenbeit, Geſchicklichkeit. 

en qualice, in der Beſchaffenheit. 

AXuantitzt, bie — Vielheit, Menge. 

Quantum, Gumme, Zahl, Preis. 

- Quarantsine, eine * von 40. Tagen, da ſich bie 
von feet Drsen fommenbde abgefonbert dals 
ten m 

Quarreau, ein vieredig eöfttiches Kiffen, worauf 
Königliche Perfonen bey der Krönung Enien. - 

Oüüarre, en’ quarre, ins geniert, | % 

realicer, vhertefjahrweie. 

Qvartker; Herberge, Quartier geben, einum - 
Uebermundenen das Leben ſchenken. 

@eafi vero, warm nicht, gerabe is vern, ‚4 

dachte mas mir wäre, 

Querelleo, Klagen, 

querelliren, flagen, lamentiren. 

quicquid fie, dem fen, wie ihm wolle, 

quid pro quo, was vor etwas, was man befoms 

men fann, 

Quinguenual; Anftandebrief, eiſerner Brief. 
Quintal, ein Gewicht von 100. Munden. 
Quint-Eflenz; der allerbefte Auszug. 
air, foß, fren: quiteiren, eine Quittung ausfleken, 
von einer Schuld los zehlen, It. wert 

quoad thorum ee menfam eparisch, von fc ud 

Bette ſcheiden. W 
Quod- 


| Qoodliber, atlerley dire einander. 
— — 

J uota, 5 mung, 

| —* Denen ever hf Degen 





5 ron made, af Art u Be, wie es.nole - 


> * ne m R | Kr 

' W | a 

rabartiren abfärjen, @ sehen: Ä 

Ras Zungenbreiceren, —R 
Betrug. 


maiten auskraken, auſcaben. 


MMnir, verſchiagen, verichmigt, en = 
 BRefraichifiement, Erquidung, Erfeif@ung. 
" Baillerie, Scher; Spas - 
| Ben. Scherz treiben, N aushönen. 
| — * —* 





| a 


u urggefaßtes 
rappellĩren,/ʒuruück rufen. le 2 
Rapina, der Raub, Straffenraube: Bar : 
—— — vom Verba , 
sapi Bericht. erftatten ; 2 —* —* 
| 
zur, Dümne, feltfom, ir; weſſich. en N: RR 
Ratitæt, Seltenheit, — 
rarum contingens, etwas das ſelten geſchiehee. 
raſiren, den "Bart abnehmen, it. niedetreiſſen. 
Rata, Antheil: pro rata, zu eitres-jeten”Ihelt, " .” 
satificiren, ratihabiren, befräftigew, beitätigen,, gut 
haſſen, genehm halten. « 
—— Ratihabition, Genehmhaltung, 
Ration, Vernunſe, Urſache, #. Wernunftſchluß; 
ingl. Brod, Haber, Heu u, d. mim Kriege} 
was (äglich einem Soldaten an dergleichen Pros 
viant und Foudage gegeben wird, und ft dariık 
von der Portion unterfchieben, daß dieſe vide 
lerley Stuͤckin ſich begreifet, als Brodt, Fleiſch, 
Blier, u. d. m. Jene bedeniet nur einerley, z. 6. 
eine Ration Brodt, eine Ration Hofet· ‚em Ä 
" Ration Heu 3 30. Pfund. . 
bee Yon wegen: ratione ofhcii, Am £ 
Rationes een ſchließliche Urſachen. =: 
obicanc weifehafte — F 
Rado Starus,. Staats Ikfache, : 0 
ratom et grarum, flelf, veſt und angenehm. 
Ravage, Verwuͤſtung, Pluͤnderung, Einfall. 
"Rauch HYurter, iſt Hafer, Heu, Stroh. 
‚. . Ravelin, eine Vopfchanze zu Deckung des Wall 
Al elne Sparifge Ainaniny, 8, einen Sit 


— 


* ZeitungsLexicyn. 1 
Beaken, bingliche Gerschtigfeiten , welchẽ vun 
. einer Sache siachgelaffen werden. 

sealiter, dinglich, wirklich: reel, spärlich. 

zeaflumiten, erneuren, wieber vornehmen, daher 

litem reaflumiren, den Streit.eines Deefiarber 
nen wieder annehnten und fortfegen, + 

Reaflumtio litis, Erneurung oder wieder — 
mung bes Streits. eines Berflorbenen.. - U 

Rebelle, ein Aufruͤhrer: Rebellion, Aufruhr, x 

rebelliren, wider bie Obrigkeit ſich empören. .. r 
rebus fic danäbus bey fo bewandten Sachen, - „ 

recantiren, miderrufen: Recansation, Widerruf.; 

recapituliren, wiederholen, was geredet Werben; 

Recapitulstion, Wiederholung... en 

secenliren, erzeblen,- -beurtheilen, muſtern. on 

Recepilfe, Schein, daß etwas, übergeben worden 

Recept, Arzneyverſchreibung eines Medici. 

Recefs, gerichtlicher und ſchriftlicher Vergleich. 

. recefliren, von Mund aus. in die Feder einbringen, 

Recidiv, wiederkommende Krankheit. u 
recipiren, aufnehmen: Reception, Aufnehmung. 
reciproce, wechſelsweiſe, wiederkehrend, 
rcitiren. außwendig herſagen. 

Feine, wieberrufen, ı zueückeufen, af 

machen 

‚ Besogaition,, Ettenntnih, Befehung, — 

recognoſciren, erkennen, it. erforſchen. 

‚ zecolligiren, erholen, auffemmen. 
secommentable, beliebt. | 
Recommendation, Empfehlung, Bhrfchreibennge u 

einen Sutkn örennd, it, Schmachuns. 


Pe com- 


[} x 
74 


7 gurzgelahtes 


tecommendiren. empfehlen, anpreiſen, 6 
Recompens, Belohnung, Trinkgeld. - 
eh vergelten, erfegen, belohnen. 
ung, Ausföhnung. | 
seconcilüren, —— wirbt verföhnen, vereinbaren. 
Reconnoillance, Erfenmtlichkeit, Dankbarkeit. 


Reconvention. Wieder: over Nachklage. 
heeours, Recors, Wiederkehr, Zurüdtanf, 
Recrestion, Ergögtichkeit, Erfrifchung. 
‚secteiren, ergöfen, erfrifchen, erquicken. Ä 
‚ seckutiren, ergänzen, in vollen Stand rom 
WHeersten, Recrouten, ongenerbene. 
soßta, gerade, gleichu, , 
sole, recht, wehl. : 

veRificiren, richtig machen. | 
secuperiren, wieder etlangen. — 
‚ recufiren, abfdjlagen, ausfehlagen, verfogen. 
‘ sedarguiren, mit en (trafen. 
Redemtor litium, der einen Proced an ſihhandeic 
'jedhibiren, wieder zuruͤkkgeben. 
tedhibitoria actio, ———es da einer geywun 
gen wird, feine untuͤchtige Waaren wicher wieder zu 

en. 


nehm 
' sedimiren, einlöfen, beftenen, Ioßmnöchen. 
‚sedintegriren, erneuren, wieder —ãa— 


Tediron, Einkommen, Zinfen, Renthen. 


- gem DAN | 2. 
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eberzufen 
gen nei von — En ber Dit, me 

‚Ball en Mafque, gehalten ein. J 
——2*8 verbefieen. | 
A FERUFILER, herunter, een, azuruck füh 
ee ee na 
ro undiren, Pinaus * das ii 

rEi mer 

——— an a en selbe 


fünmmern. , 
ee —— auf etwas hezichen. 
melefticen, Refledion machen, fein Abſehen auf 


BR in ander Br Ä 
miren, v ern, in e Sorm. x Fe zu 

"u ‚sine Reforme vornehmen, R Reformation, 1 
‚befferung, 

c nefraichizen, wieder erquiden, eyfelſchen. 

„ Refugium, ‚die Zuflucht. 

ehren, wieder erflatten,. abſtatten, —* ur 

„‚Refufio expenfarum, Erſtaitung der Koſten. 

„gefahren, abfchlagen, abſage. 

- sefutiten, widerlegen, verwerfen, 

 -Befotation, Widerlegung. 

\Begplia (a ling. regale) e) Keichehopelten, Bari 

—* rechte, Und deren find —*8 als: 

Regalia majora, Gerechtigkeiten, welche bie 

rung und Zuftanb des gemeinen Weſens 

betreffen: dazu gehörst .ı). die Macht Be 
zu geben und Freyhelten zu ertheilen u. 8 

* der Bien, ug ME 7 “ ve 
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u Rurzgefiiiiih - 
fie Gewalt von geifl- und welcichen m 
- Dr uͤrtheilen, 4) das Recht zu kriegen, Frie⸗ 
den und Buͤndniſſe zu machen, 5) die Nünje 
gerechtigfeiten, .6) die Tedesſtrafen, ſo da 
SoOttes Wort niche geordnet, zu ertaffen , 2 | 
Gyamafin einsund 8) Jcchr⸗ und Siefmärkte Ä 
. Ropiaes era find Rugmigen, welche is behen | 
| gemeinen ®ütern und fonften wegen des Rede 
von dem Kapfer oder Fürften genoffer werben 3 
dazu werben gerechnet: 1)" Das Recht Zridat 
,  wufjulegen, 2) das Recht die Nutzungen ven 
Meer imb öffentlichen Stüffen zu nehmen, und 
gebe © gehöret "bie Hloßgereibrigfeit. ; \ 
ite auf freger Tandftraffe, 4) die Due | 
rechtigkeit, 5) Poften anzulegen, ımd die Eine 
fünfte Davon zu erheben, lac. Jus angariarum, 
6 ) das Recht des Meralis, Erzes; Salzes und 
. anderer Mineralien, 7) das Recht, Schäße, \ 
fo an öffentlichen Orten entweber durch HAB - 
oder durch Zauberen gefunden worden, zu neh⸗ 
men, 8) des Jagd⸗ ober Forſtrecht, Fiſche 
unb Vögel za fangen, 9) das Recht über bie 
Büter, fo keinen Seren haben, lat. Jos ſiſei ĩe. 
welche —— 8 "a Made Yan worden, 
on wegzum en, Io das t und 
| Plaza in Städten zu haben, “fe 
at beichenten, —* 
egar en: en s a 
»  /regardiren, beobachten, jurüc ee 0 
J geräte, beantworten. 


* —RB u . \ j — 


a 
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Du zu 


— — ein —* —& 


x Qetſwaft, it. eine gawiſſe Aahl Cer. 
— den Selb —— — 






—— nt. ER 
t iren, Afgei gerichtlich m 
——— * 
s, da derke 
cung eines —* 
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} J DE 
—— einrichten, vorhnen. | Fu . J 
rejiciren, vermerfen, —— 

= — beißt — Ol 

u —* I 

rei —— —— ie” 

| Bali, Dee, he Die, Ra I An. De 
vwo man friſche Pferbe erhat. en 
Relation, Bericht, Erzehlumm. u 
.zelaxiren, — ——— aufloͤſen, ‚nl, ofen; 


2 * —— Ken 


J - Relegation, $ andesvermeifung: ’ nn 





. aelevant, erfeblig u 
‚ Peieviren, wleber slide, sie Br 
’ -_ nn “ 3 | J | — Reli \ | 





u. Rail - 
hdchſte Sewalt von geiſt · und welclichen 5 
den zu urtheilen, 4) das Recht zu kriegen, Gries 
den und Buͤndniſſe zu machen, 5) die Min 
gerechtigfeiten, :6) Die Tedesfirafen, fo ie 
„BDrtes Wort nicht geordnet, zu erlaſſen, 7) 
Bere ein-und 8) ge: und Biehmärkte | 


. Regal sninors, find Autzungen, welche dus beriin 
“7 gemeinen Stern und fonften wegen bes Reiche 
. won dem Kapfer oder Fürften genoffen werden; 
’ day werden" gerschnetz 1) Das Recht Tribkt 
„ .eutzulegen, 2) das Recht die Nutzungen von | 
Meer mb öffentlichen Stäffen zu nehmen, und 
Dein ‚geböret die Sloßgerechrigfeit, 3) bas 
Geleüe auf freger Sandftraffe, 4) die Zoflde⸗ 
rechtigkeit, 5) Pollen anzulegen, ınd Die Eine 
Fünfte Davon zu en lat. Jus angeriarum, 
6) das Recht des Metalis, Erzes; Salzes md 
anderer Mineralien, 7) das Recht, Schäße, 
fo an öffentlichen Orten entiveber durch Feiß 
oder durch Zauberen gefunden worden, zu neh⸗ 
... men, 8) des Jagd⸗ ober Forſtrecht, Fiſche 
und Vögel zu fangen, 9) das Recht über bie | 
Ouͤter, fo Einen Syeren Haben, lat. Jus fiſci it. | 
weiche jemanden als ummärdig, entzogen worden, 
..... wegjimehmen, 10) das Recht Haͤufer und 
Paulatia in Städten zu haben 
Ra Akne beenten, rem. 
ard, en: en s nſehun 
** —— ſehen. J 
iceo andenagc, beancwoeren. 


*— 


un 
N 





‚ wieber an —— — pbersudier " 
Een 





Verfopren verwieſen seirb 
_ Remittent, der Geld oder —* Aermen 


remittiten, ærlauſſen/ —R Seth üb 


machen. 3. - ug 
„ Bemonfiraeion, Borftelung: it Bewels. 8* 
remositriren, darthum, beweiſant, vor Augen — 
Bemind-Pfeidt, neue Pferde: pr: Capalkerie. - 
zemontiren, einen ‚Reuter noeh ws — 


verſehen. 
Remation, Abjepung, eskbeffins.. 


m 


removiren, weruskfen, —— —E -.. 5 


” emuneriren, wisbernengeltem, wieer befanden: 
Rencontre, Begebenheit, Zwestamp, in 
rencontriren, begeguen, antweflel... -  — — 
erung, —2 4 
Rescegat, ein via Ehrialichen Glauben aan | 
Vihometiſcheu· grfollener/ f; Mamunde. 

Reafort, eins Verſtuͤrkung ſetericha an Kriege 












setlforciren, verſtrken. 
_ Renkent,, Dieippigtek: Benksenen wide 


fpenftige Köpfe: a I 
Renoisunee; gain: Maine: re 


par senommde,benz — nad. , . 
zenommirt, beruht, von guten Damen. » ⸗ 


renovirn erijeuren: Renexieion Erneurung · Ar 


\ * 


. 
N 


aA f 3 Reis . 


[4 


ß 








J 
Sachfen nicht ſtatt. . 
| en, eben. — 
Bee | ee 
Reprimende, Verweiß 





m 
Emden, ana 


u Keprobation, ber Gegenbew Bee 
I — —— 

." gepröbiren, verwerfen —* führen. 
u zepröchiren, augfbaicen : 


on 


. Reguilition, — Anſuchung. 
Requißeatinlte, Uufuckemanfihreihen:: 


„res alieng, eine frembe 





Beiin. — 1si 


⸗ 





— I Bea 
—— a Yan a were: 


—— 


A 


Y: 


55 —— ——— 


— —— aha Rau. — J 


‚requiriren, erfuchen, erforberi. . | - 
— — See 


Yar: 






en. 
xefarciren, erftatten, / | 


seßinddıds vendikio,. h . eufaufebenber Kauf. | 
uhllir.onttalns, Aufpebung des ——— | u 


rea communes, g 


Dinge, alasujt, 5 
- *  corporales,feibfiche Güte, "weiche manner | 


fen kann, als Grünhe, Käufer, Seh 4 b. u 
erediat ‚aupertzaute Sachen. 


J hepadisarke, Erhſchaftsſtuͤcke. 
upnitoriz: MR 


—* Ger. 


23 








19 710 
— Citnindrgätei.: Are 
ale, Dinge, (6. Puch tn 
te beſtehen. 
immobil unbervegiicie Otter: - “or, 
integre, &äihe: ſo noch im —— 
litigiola —— Sicchſache. 
mobiles, bewegiiche Otner. 6 
publick, "öffentliche Gemeinegͤter.. 
„seligiofz, Oipttedätttr, Begtaͤbniffe u: 6.g&-- - 
facra, eilig —— als Kirchen, 
chengeraͤihhe, Geſchenkt ut... 27 
Ancee, heilige Dingt, its@abemamen, Üore 
und Pforten, it. die Gtfebe. ' e 
refcondriren, gegen einander aͤbrechtien RUN 2 
nee die Abfehreibung ber Geber. se 


are —E Tune achelen. 
gr jerifrüüßer Vefehi, oder Awott euer 
br t. 
Reſcrip um Pärkcipis, —— Be 
Relervat, der Vorbehalt, Bediag. 
Referve; interhalt. 
zelsrviren, bedingen, vocbehalten J 
Reſtdent, ber eines Yürften Beihifte Sin ie 
tepublichbeobachtet weniger als Geſandter 
Refidenz, Herrenfitz Hoflager 2. 


ar Er u wur Be u PR | 


yefidiren, ( 13 haben. ee * Fan DE 
Refiduuri, der Reit, Ruͤcſtandd.. — 
refigniren, einfiegein, auffagen, —* Se ze 


refignatio judicialis, serielle Auflefiag' - 
zehliren de freingen, woneren oa 


} 
I: 


| 
| 





— 





— — elle‘ 
reſoviren. 


ſchlaßig merken, it auſidſen- 
reſolut, ſchluͤßige Refolution; ——ã 


Reſonance, Der | . .— 
Reſpect ehe it, —— 
reſpectiren, 


ehren, vereh ven. ut 


— sum Tel; Iufonbenheit, —2 — 


Anſchen 
“ efpeäs,, in Abfict, Auf 
 sefpediren, zurüd abfertigen, - — 
‚ xefpirirch, Odem holen, bufı ſchoͤpfen, ——— 
Keſpit, eder Reſpeer⸗Di Fi ana | 
Zeit nach dem verfallenen I zam BE 
bes Schaldners. 9 J*— 
refpondiren, ahtworten, | 
- Refpodhiod, Antwort. Aafponfım, Une, J 
man ſich einholet, ein Infor ' ’ >. 
‚ zeffentiren, übel. empfinden, raͤchen. un Br 
Reſtanten, rickſtehenbe Gelder. .-.: 2 
reſtauriren, wieder Er 
rehiren ſchuldig fenn, übt 
reſtituiren. le e —F *. 
—— 6,6 —* — 
Keſtitatian. WBiebergabe, Wirbergenefigige: u... 
KReſtitutio depofiti, Ausantiuertubg: Des wvnes⸗ 
ten und anverfrauten Mh. nor 
— — ——— 





st. 








rekltringiren, einfchränfen, haklugen. ; „13:77. 


j Reftri ion, VBebingung, Ei whrankung: , dei J 
Bofültaraein werochnut, er “. —* J 





iren, vergigern; verlängern. 
. . .c " 


etardaten, alte Rufte: - J BE 
Retirade, Zuflucht, ckzichung. | - 


Aal 
Schmä uruͤck in den — * 
Ban * der Schmahworte, ic. 
ebervergeltung, - 
—— Nädreife: rerourriren, zuröl. veifen, 


Rear Woarm, Woaden die on tatt anderer 


nparud temmen. 
retractiren, ändern, voiberrufen, nrichandels. 
Retractus, Wiederkauf, Naͤherkauf. 
serrglären, 


wigber an fich gehen, nuäd geben. | = 


Retraite, ſiehe Rerirade. 


* Retratio, ber Möclwerhfel Im nehmen. 


Retrenchement, Verſchanzung, Begrobung 
Rotrogarde, ber Rathug / Rachtrupp · 
—— nieder — 


— vertan; . 
—— ——— J 


‚ Revelin, eine Borfiharije bey bp einer Befang. 
Revemmo, Einkünfte; Inden. © 
| —— — “ . 


N 
® PR | e 






Reverence, Eh | 
Bevers, revexlale, ——ã— Es, f Se 
(ea, Drammetidern, igecun en DB nd 


+4 


Pr ’ 


) 


. 
nn 5 


! 


\ N 


r r 
. ' v — 4 
.. 
- . 5 \ 
‘ , 
“ 
x 4 
x 
——— Zeitmge Oeriec. 8 
⸗ 


—E doß, was er gerhem; eiden aubern 
iccht zum Schaden gereichen ſoll —— 


erflärungsc.ie, dio andero Brite: einer Medaille, - 


2, —* etwas verbindiich n. 
ven, — 


8* einen —— wegen, 
a 
Rem, ein —* Vie “ heben. ur 


recapkiren, einen Bri ober Dezun übern. —* : 
Ride ein kleiner ae Bat im Ran | 








an 
rigpeeus, firengeı hart, 
quiten, etwas Wagen. u 


Rival, ein N vn, 


Rodomantaden, Au chneiderehen, Peoblereten 
Roͤmer, das Rathhaus gu Frankfurt am Mara. 
Koman, eine Liebes⸗ und Heldengeſchichte. 


- Ziismegahh,:eine.Seil win 15. J· haeh . 


mn, 


Oele, | Fu 


H.- 


. Rıfco, die Gefahr, age, — —* Be u 
. eh, BEFORE 


„fe fünge vom Seprender an, wi um ve . 


. 
\ 


u. Aa 


u Mu 
| fr Beier Die Die ben den Röineii —2— | 


— Ronde ei eine Befthtigung der: Wider. 
Roadel, eine hohe runde Schanze; - 
Roßſchweiß, iſt eine halbe Pique; an ‚dern Ob 
Be unter einem Blechernen goldenen Knopfe rund 
‚ herum zwiſchen allerhandfarbigten Pferde haar 
ven Buͤrſten/ eine Menge larger Pferde: Ha⸗⸗ 
re in Geflolt eines iſes bhan⸗ 
‚gen. Dem Großvecier trägt man 3. Roßſchuh 
_fe vor, wenn aber’ der &ultan felber zu Felde 
Sicher, werden Ihm 7. vorgetragen. Dieſes 3b 
chen brauchen die Tuͤrken ſtatt ver Enge | 
. votunde, rund, furzum, rundweg. | 
rortiren, — gefelen, Zu pr, 
rotulus examinis, y aufı ter eigene 
— Weg, Pe 8 
 röuliren, wedhfn, 100 binauslı —* 
- Rubric, Titul Angeige. en 
* le überbiiebene Sea⸗ und ga ’ 
grob, rauf, ungebobelt, ungeſchickt, töl 
Rasen; endete, nacbobeit, * 
. Ruin, der Fall, Verderb, —ã—, Y“‘— — 
winiren, verderben, zu Grunde: — * 
Rumor, (efhren, Geräufche, —* , 


| peut ‚Seiebensbruch, Bwieſpau. 
ı 

Pr FE .. 1. > . “ 
ee > on: ne ge 

m 8 j u 

| * e Kan, ändern . * —— 
3 * 

Ser pelge Sachen. , 
ſacr 


I 





ans. As 


. efewikcriorepfen; anfepfeen, . er. "32 
Facrilegium, ein. Kirchenraub⸗ £ 
_ »Szvicien, —— Sartigeiten. Be 
| »Bagacit=o Scharfſinnigkeit, Veriogenheie 
5 Saicke, rio ein arech ſcher auſeienm- | 
u - Saifon, Saprepeit, Eisung. nn " F 


Sage, eine Reife, - -Angelle, Welcheln 
Seimicke, ein Landkreistag. 
Salarium. Beſoldung, — ‚vom Vene? 
 Salariten; befllden, Lohn geben, u 
fal, garſtig, haͤßlich. nn 
. i faldiren, ſchlieſſen, abthun, verrechnen: 
Saldo, Soldirung, die Abrechning. und Su \ 
einer, Rechnung, pro Seide, sage einen nad) gen 
ſchloſſerer Mahnung noch; uͤhrig geblieben. * 
Salivarion, peichel. Car in Krautheiten. 
ſalva conſcientia, ohne Gewiſſens verlekung. 
Acha ‚gwardins zugegeben⸗ Soldaten. W 
°  Salvation. Schrift, Sthreiben, modunch man A 
und fein: Racht in Birberpeltipeper. = 
Lv. falva venia, mit Erlauhniß. 
Abee⸗fey gegraͤſſet: It.eine Begröfiugmirdans = 
: nen oder Minten. Ä u 
Salve-Guarde, Schuß, Selefte. oo 
falyo —— ———— fo in der Rab. 2 
en 1, 
£. h. falva hopore, mit. (Ehren Le; zu melden, 2 
 Salvojure quosunque mit Vorbehalt aller Rechten. 
SET’ Qu⸗o titulo, mit gehoͤrigem Tl, 
Salvus, Candadys, eh iahe Weiche 


Da de - 


* 
—* 


‚9 





'" Sanguineus, Woüblütiger, 


. s 
.- 
’ « 
- 
y “ 
eo. 
“ & 





28 
Condultes general, Dur e ficken 
87 — Soon —*— 


-— 6 [| —— — 


——2 und bis etwas peinlices 


erkannt — ertgeilet wich, 
Salus, b 6 and. - j 
a willfommen deiffen. 
. Salutation, der Gruß, I) Bräffung. 
— * und cheuer, ie treuliq. 
Sanfion, Geſetz mit angefuͤhrter Strafe. J 
Sandio pragmatiea, f. — Mn. 









—*ã hoͤniſch Gedichte. 
—XY 
Sbirren, find die Gerichtediener in ‚Sie . 

. "Scabinaus, ein — J 
Scabiui (a fing. 


| Foo, — * —* U fu 








Seandaleus, dugerlich, J 
5 "Anftoß, Aergerniß. 
Scarmur, Pidelbering; —— — J 
Searteque, sine nicheso uͤrdige —ã— 
Beatoull, ein Kaoͤſtgen, Schribekeſigen. . 
Bœoœleton: — — pe 
Scepticus, einer, ber alles in el sicher. 
Schacht, cin fi ein kleines Schiff, " od * 
Schaluppe, ein Boet vder grofher fer Role 
Schiffpfund, I — Ein. 
iffpfund, no ehr 300 
— hält zoo ‚ taften, deren jebe sa. 
Sıiffs Pfund ausmacht. 
Schifma. ein — Trennung: Schiimeriche, 
der Spaltung in der. Kieche anrichtet. 
— * Schlupftauf, Dandel ie 
0, verbotenen Waasen: 
Seholaren, Schüler, oder zur Schule gehbrige,: Ä 
'Schollurh, eine Purge Erklärung, Ertänerung, 
“ Sciestz, Wiſſenſchaft Ku 


‚Km 

ſcieatet, wiſſentlich, meiſterl ich 
ſcilicet, fc, nemlich, freylich, sleich ala | 

— 

optiliren, dur n, durch 
| " Scopus, das Biel, der Enbzwed. Er 

Scribente, ein Bücherfchneiber. 
. Scriptum, cine Schrift. Seripeuren, 
Sctupel, K „Anufe, 

.  Terupuleus, yocifelßaftig, ſorgam. 
* zweifelilin. 
„| Bervinin, Madferfgung. a 

fecer. 











— 





Secret, eberteitiich Siegel, it. geheimer Abtritt 
Secret Boch, das Buch, in welches ein Kauimann | 
Dacurne hribt, man fine Guam una Diener 
nahe wi ſſen ſeſſen. 


halten. 
—28 e, weiche wibrige Sehren heget. 
Se&tio, Zerfdmeidung, Abfchnitt. 
‚“Seaularitiren, weitlidy machen. - 
Seculum, eine Zeit von hundert Jahren. 
: Secunda, der andere Wechſelbrief. 


. Sn Gi, it. Refidenz, it. das Gefäß. 
feduciren, 


verführen, auf die Seite führen. 
Seigneur,.Setr. Manfcigneur, guädiges Herr. 
Pi — 


fen 


— ſequeſtricen einen andern que — —X 


te - 


Anſuz Sind 


ww; 








Sentenz, Ureheil, Beſcheid, Meinung. 


Seiitentia conſirmatoria; ꝛin 


—— Urteil 
—correddoria, Urtheil ——— 


geändert wird lan Y 


* * = diene; das Erduurhäl,. : 


ZamagpBenilen. u ca 
fenfible, rofl DL RTE LE ee 
‚Sera, Empfabing.:i. „in: 


; interlocuitorie, ein —— — | 


en | einekeingefallenen Puncts-gefpenden.: 


Sentiment, Uſthainmg, Meriung. ı on * 
ſouren, erapfindin, it. meinen. u ” 7 
ſepariten, abſondern, abtheilemu: 3... =. 0 

Sepirarion, Abſonderung. rt N Ba TY TE — 


Sagıriren, benlgee;; —— Es 


Sepultur, Begräbnis. 3 2:3 20W: ER 2) 

Sequens, der. Folgende, —— a ar 
Sequeiker, ein Schiedsrichter, weißen ein Gut, 
wesweten man⸗ ‚ftelset, ende, wei 


nung darüber thut. hin; ennim!2 


"fententioniren, lictheil ſprechen. ner 2 
fententicus, voller Sprüche voller —R Fe 


N 


ſtreitig But fegen: :- . ne EN Ä 


Seraskierjic. värfäfchee Zelbbetr. Er I 


Serenate, eine Abend» Mufic, 


Sereniflimus, der: Darchl aucheigife ‚ein: Gicht; 


Sergeant, ein Feldwebel rt nnane- er 


Satin Drbening; Beide Daher “uber Be Zr. 


rnar gellarum;. Saaßolt: ber un No: 


. tario aufgezeichnet: Hanre hd 
eu. „ae en m 


DT: Ä 0 Ser . 


iR. 





Sermon, ine ——“ 
‚Serail, ein —— Ba ir —X 
Grauen 


Syuizste;chn. i 
fervilifch, nieberträchtig, —E 

Servis, Tafelgetädhe, eis Schaſſein, Teller u. b. gl. 
| Rrbengeid,. fo denen Eimmiartircen üben- 








u 7 





Servitium, ein Dienft,-selbeigeufihe 

Servitut, Dienſtbarkrit —— aufeines 
andern Grund und oben, | 

— — 

-- reales (ve praßinßie, Dienßbarteisen, ba. 
ein But dem anbern —— 

Sellio, der Sig). Sim... 

—— (ir Me 





55 * er a —* 


3A 

fignalifiren, ſich Baal. | 
(ignatam, — beekhit, beſiegelt, gehen . 
Signer, Pufhier.> 00. - Br 
Sigeifhation, Aneiyung, Bedentung, 2 


% 
> 


Signum, ein Zeichen : "Biguma ein Siem | 


AGchen; fein Büchern: ttwai — — m 
Silentium, das Stilifehroeigen: 
= —— an 


We 


j x ’ — . . 
| —yx 


erwle In, leiteiß. 
Simonie, ES HH geifllicher aq 
“ Sample, einfältig«.,, : -.: Ä 
Simplicitzs,. Einfäligfeit, Einf. i 
Simpliciter, —— 
* Simplum, die einfache euerlieferang. Zee 
. "Spulen. heuchein, verftellen, werheleg.:.:.. 
Simulation, Werftellung, Heuchelen, Sieiäneem.. 
fimulacus Contra&tus, eln. Scheinhaudel,..  -. 
fimultanca Inveßicura,. Die gefamte Dar A 
belehnſchaft. 
quitane inveſtitui. Mirbelehnger,- kahnsfalger, 
re, aufrichtig, treulich, lauter, rein⸗ 
incerauon, ——— Verfiherum. .... 
Den gute Borg aus falſchem Kprgen seben. 
p, oder (yordiciren, anftschen;: tadehn. 
ue die et conſuie, ohne Jahr: un — 
fingulait, fonderlich, fonperbar, —— 
Singularis caſua. ein. ſonderlicher Fall. 
Yes ritæt, Eigenfinnigkeir. 
ral interpretatio, ſalſche, verkehrte ung \ 
—— falſch auslegen. =. 
ee ein Kleines —** Schifgen. r- Bu 
— König, Framz. Anrede eñ hen nig. 
| An Ar effenzerfcheinen, eingohan....ı. | 





. m 
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dieuacion. die Lage eines rden reg 





| | —*F — — — — 
voth, wid ber nig M —E 
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Sola, ein einiger Wechſel, da kein prima und-Te 


eunda t 
Soldatefque, der Soldalenſtaid R 
Solennitzten, Oepraͤnge, Heerlichteiten. 
ſolenniter, feyerlich, prächtig, herrlich. 
ſolenniſiren, feherlich, herrlich begehen . 
Solicitant, einer der bittlich erfühet, vom Verbo: 
foicitisen, heftig anhalten, eruſtlich bitten. 
folide, veft, gründlich, tüchtig; wahrhaftig: 
Solicude, Eindte, Einfamfeit, Verlaſſenheit. 
"Solßitium, die Sonnenwende. Daher. 
=  velivum, der Sonnenſtand, wenn’ wir im 
21. Junil den laͤngſten Tag und kuͤrzeſte Nacht 
haben. -Desgleichen: nt 
 ..u ‚Aybernum, der Sonnenſtand ami 21. "Der 
cenmtrlis, wenn allhier der Fürzefte Tag und die 
| ldagſte Macht einfällt, | 
ſolvendo feyn, gu bezahlen Haben. 
- folviren, bezahlen, auflöfen, erledigen. 
Solution, Bezahlung, Befreyung: poft si 
folutionem, nad) gefchehener Bejahlung. 
Solutioindebiti, die aus Irrthum gefchehene Zen 
zahlung, "was man nicht fchuldig iſt. | 
fohstus legibus, den Geſetzen nicht. umderiverfen : z 
in ſolutum ersdiren; anftart  Baplung übergeben, ‚ 
ſpondiren, forfchen, zuhorch 
fopiren, — nike, * — er, 
eibweche 


Soppa, 

Sorbonne, bie hohe 8 in’ Paris. 
rien; Wet Barkunigsr 2%: 1:3 Wu een 

Grit eefondern, i en 


’ 


So 


* 


u. 2: Zeigungs⸗ Lexicon. 165 


"Sort, Marne, Tpopfeit, auseelefene Dancer, | 
Soubrette, ein Aufmwartemägdgen. 


Joolagiren, erleichtern, erquiden, adltem 


. Sowlagement, Erleichterung, Troſt. F u 


Soupgon, Argmoßn, Mißttaun. — — 


Se Oupgonnenx, mißtrauiſch, argwoͤhniſch. 
foupgonniren, muthimaſſen. 


BRHFEn, ‚„‚unterflügen, beſtehen. * 
ee über a, independent. Y 
Spabhi, türfifche Reuterey. 
Spalirung, Bekleidung, der Zimmer und Oärten, 
| t; eine ausgeſprengete Rede. 
guy ausfprengen, ausſtreuen. * 
patium, Raum, Plag. 


ne ‚deliberandi, ‚Zeit zum Rathſchlagen. 
Ki Defonders: ſpecie, inſonderheit. 
Speeies, Art, Geſtalt, auch gute ganze Def. .. 
ee fa&i, Verlauf der Sache. 


sches, ſchoͤn⸗ Föftlich, wohlgeſtalt, Anh. Le 


con, Verzeichniß. 
—— jurata, ein eidlich Vereicnis. 


| ifioe, ausführ! ich. 2 
— ippciheiren, auffegen; verzeichnen. nn 


pecimen, Probe, Verſuchſtuͤck. 


j Spe&acul, jänmgrlich Schauſpiel. nn 


Speltatores (a fing, Spectator) Zuſchauer. 


IJ ſpendiren. beſchenkes., ee. Er F 


< una 


—— auslundſchaften, fleißig betrachten. 
Speculation. ‚genaue Betrachtung — | 

Apediren, abfersigen, abſchicekcrken. 

'Spendage, eine Miteheilung, —R 


u — 
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a 


j 
i 


v "surgefahteh . 


Sponfalitia Largiias, Morgengabe, fiehgelb, oder 
 fponte, freywillig, gern, von ihm ſelbſt. 


BGtaatiſt, ein Weltmann, Stastsverfländige er. 
‚Stab, find die hohen Dfficier eines —* | 
Kabiliren, bedefkigen, ‚anfteflen, eneichten. " | 


$peranz, Hofrung, it. Treſt. 5 9 
Spefen, Keſten, Aufvand. 5537 
Sphalma Typographicum, Drnteii.: n | 
feindifiren, ſich Gedanken machen, — 
$pion, ein Kundfchafter, Ausſpaͤher. 
fpioniren, auskundſchaften aus ſpaͤhen. ex 
fpirirael, geiſtreich, aeifterifih. ' — | 
Splendeut. Gans, Pradır, Anfehen, gerrtkpkeis ! 
fplendide, herrlich, prächtig, glänzend. 
Gen berauben plündern. - Daher: U. 
fra Raub, Plünderung; Beute. 
@pondiren, verheiffen, zufagen,-it; Bürge erben. 
Sponfalien, ehelicheZufagungen, Berlöbniffe, baber 
Sponfalia clandeftins, heimfide Verlo en 


. u. RN v 


— 


2de foturo, bie auf gewiſſe Bedingung I 


geſchehene Verlobung.  ° 

- — _deprzfenti,die ohne Bedingung sefihlofs 
fene Berföbnig. 

-, --  publich, öffentliche und mic Conſens ber 
Em oder Vormuͤnder geſchloſſene Verlob 
niſſe. 


ll — — 


Geſchenk, fo der Braͤutigam der Braut nach 
der erſten Nacht zu geben pſtegt.7 


=.“ 


Sportutn, Berichrsgebühren.. * 
Spurius, Hurkind, Bankart. * 





MR 
Stapel . 


Staflertz, Free Poftreutet, . 


| 


.  - Statuten, befonbere Stabtorimmgen. - 
BRtatuta civitatum, 


u "BR 3%, 

Bespel (ta. or Bsp) Arc, Man ZunGiee 
apd (in —** 

Be ende; Inf —— | 
nats Ta 
Bane pede, I gie Achendes Bi 

"m Die Polen abweihfen. 
-Büaren, ein Did, von Stein oben fol. > 3 
+Bbarnizen, glauben, Dafür Batedı, =: . 
Statur, teibesgeöffe, Leibesſtandd. 
Soares, Grand; Suftand,; Bepfaffenfei. 


in. sl, Da Bear dr End 
‘= = eontroverfix, ber Grund.bis 











‚St FE 
BVtteatuta opificnm; —2 — RT | 
Füotecade, ober Stoccade,, ein Degen In dam u 


. Stade verborgen, it, ein zen: 
"Bach, leer, — 


Pr ein De —— 3 ee 
Rimoliren, anche, anteelben. - ° -! 
Stipendiat, Ondämgeib vor Seubirende. 
. ‚Stipendiat, iſt ber fihes Omadengeib — 
ee, jfagın:' Stipulatis, das | 
Aranguliren, mit ·einem Stil erwuͤrgen. 
— abel eractiren, it, übiranbeiten. 


Die ne Abe 
u Stearagema, Srimahk, 
BE VE Ste 


‚ % 
\ x 
/ . oo. 
—— en EXLoOV 








8 





Siem warnen ns —— | 


Außen ya, tür, Krane: DEE: 
fringiren, binden, veft zuſammen brütfen. - ' | 
Seruttur, Bau: Sendurzdrbeis, ausgebaute Ä 
2 per un Bine. aemochte 
"Seudiofos, ein Befliffener, ein —— J— | 
. Audiren, een, ſich befleißigen, Fleiß antsenben. | 
. Studium, le Audios mit —* Gute Stadia | 
baben, gehrrhne. 
Stuͤck chten Aholer in Spanlen.— | 








Bupretn, ——— | 
rom, Karen. ‚Sraprun viokasum; die | 

Nothzucht. 2 
Aylißren; vie Eihreibart beob beob 


—— Schreibart. —— im Gerih⸗ 
een aWliche Schreibart. Seylonovo, nach dem 
neuen Calender, Seyin: vergei, nach / dem alten 
Calender, und wird in Veteſen bezeihnet,n mit 
ENT 000 Ve or 

Sünde, angenehme —— 

fuadiren rachen, Roth gaben. . 

ſub conditione, mit- 

| Subhakacins Meihe — dr —* 

A oͤfentlich anſchlhen feitbiesen. 

Subjedum.. Derfon ober Gaheworauf‘ mon A 
—— it: untermppfäh..«- „it 


| —XC —— sehe 
— —** unteren. un yermend 


eo 
‘ [2] 





\ r j — dZoble 


— 


— 





u” ie —8 


fubleviren. —— —** — 0 


Fabriken detreichen. (ellengit. nurfhhe 


ten. DZ CE neu 
ſubmiſſe. —* demoͤchigan az 
+ Submiflion, Usterwerfungisuft:r .. - 


. ge: ng 
fubigistiren, unterwerfen, demuͤthigen, — 2 


fc. zu ipen Urtheil ober Weſcheid. 
fubmoviren, wegthun, abſondern, abchlen.n; 
"füborniren, heimlich beftelen, alien, — 


geln. u 


ſab pœaa? —* et conviäi, mer ber Streik, | 


daß einar. vor dekannt und überwunden. gehal. 
en werden fofle; 


ſob pous prchufi, unter dr Gere nike “ 


Ä gehöret zu.merlien. . .:: 
fuh prattexturjutis, unter. ben Schein Herbie. 


fub fpe raci, unter Hoftung,.e6 werde gebilliget. 


Sub roſa, unter der Roſe, d.h. im Vertnauen. 


. —— Huwahheeiben anenweichnen. De E 
| i ı LEERE He 2 


 dinhferipeion, Unterfihrif, Untergekchnung. 


1 


‚Sublidium, (ulfe;-in Subſidium dveis; in Rechts-· 
Hülfe, wenn eine Obriatau Ber-anbern ar 


che t. U 25 
Sobhdien. Hüfßigtiber. - Au J FR We. Fir 
- Subliftenz, ‚Yufenegaft. : | he 
ſobſificn, verbkiiken,: Linserfale haben. X? 
 Subftanz, Wefen, Reichthunt; Hab und Bär. : 


. 


ſobſtituiren, nachaebign, unterfügen, an einez au⸗ 


dern x Stelle fegen. | 


i.. fg "Sub “ 
| \ J an . 


-— 


—— a Sans * 


eines andern Steile 
Qui eutus, dexcharij andern — Weeeriet 
fabfumiren, wieder Daraus ſchleßen. 
ſubeil, ſcharſſinnig We, fubeefich, zart. 


Sobcutæt. Scharffinnigkeit, Kleinigkeit. 
Yubträhiren, abjlehen.. Subtraction, Absng- 2 
$ub volanto figio, unter offenen Singd. 
fuccediren, folgen, it. erben. - 

Suctels, der Forigang. - wor 
Succeffion, die Nachfolge, Erbfolge. 


I) 


Suoceio ab ineeftaco, Erbfotge done Tetamen - 
“wet. ex, Toflanieiito; — einemiepe 


ten Willen oder Teſtament. | 

Arcoſſue, nach und. nach. Ze 
Succeflor, Nachfolger, —S 
Wetlore: anodiales die Landerben. 
4:1 ferdale:, Die lehreſeige · 
Suceolade, 1. Ehacolade. 

Süscumbiren, umteehlegen, verfpiefen, ße 
Succumbenz « Gelder, eine geroiffe Summe, bie 

ein. Appelanee zum Voraus ellegen wu u. 

“nn er fachfäftig wird, . 
ſaccurriren, zu Höfe formen: 


Fi ' _ 4s 


ſulſicient, foffifant, gnug, — ng. . 
ah 


Besen, ar Senden 
ee ꝛ5 we u fügil- 


— — —— — ————* 
— 
„’ 
‘ 


BEE 0 


ieh Acqiechen, erkumnben, befand 
"Si joris, niemund untertbotfen, fem —*5 Me 
Suite, Gefolge, Geleite — ——— 


DSDultan, ber tuͤckiſche K Mae ven 
- - Surmmarien, furjer Innhait ner Saite.” 

{ummiren, jufammen rechnen. +7 .- aa 

Sumcus, bie Kofſten. nme 


a „ii "Eriminales peinliche Kofen, Sentetgei 
en ne Jitis, Gerichts und Proceß Koſten. 


füpererogiren, mehr thım; als befohlen Mn 
Superficiarius, ein Erbzinsmann. : ": +: ER Ri 
Superficies, Vie auswendige Breite; Flaͤcht. 
SeperAtäim; etwas 'überflüßiges, Ueperfluß- Zu 
Superinfeudatio, Anmwärtung, ein Onadeniegn. x 
Superinterefle, Zins von Zins. D 
Superiores, bie. bern, Worgefegten. "=: 2 


\ Superioriüe terkitorialis} Sändesßerrlie Hagelt. 


füperirenii übertreffen, überfteigen. 
faperfediren ;''von einer Sache ne; nr. 


laſſen. nn 
‚ füperfiei, Abiig, noch am’ ‚gehe, | N 
‚Superficion, ber Aberglaube. ' u 2 a" 
Sopekftitieus; abergläubiflh. 3 


ſuppeditiren, behilflich ſeyn vorſtreden wer 
‚Supplic, Supplication,. unterepänig Bittſchres. 
ben. 


J Süpplicait, ner, der m etwas a Beni | 


tet. 


. Sopplieiten, bernächigft Birken. De 
Supplĩcium capitale, ober ulimum, die Anden u 


ff. 


1 
, oo. -r 
ur BR 
* En , up 
7 
) J 


m. Kult 
 foppliceen, erfüllen: Supplement, Gefüfluhg:  » 
fupponiren, unterfegen, auterfchleben : - - - . 
fupprimiren, anterdruͤcker.. 5 

fapra (ut Supra) oben, wie oben. 
Surprife, geimlicher Uehafal, -- :..- -. 
forripiren, heimlich moquehwen, ſtehlen. 
fürrogiren, an eines andern Stelle erwehlen. 
Survivanct, die Vachfolge im Amt mad, eines 
Tode - . — un 
fofcipiren, annehmen, zeugen. 
fulpe&, verdachihg. 
fufpeftas Judex; verbächtiger Nichter.. 
„de fugasder Flucht wegen verdaͤchtig. 
fufpendiren, bes Amts ſich enthalten. 
in fofpenfo, in Zweifel geſtellte. 
Sufpicion, en ri 
fufpicieus, arg mißtraui 
tafpiciren, Verdacht p ———— 
‚Softegearion, Erhalcung, Unterhalt. 
ſuſtentiren, unterhalten, ernaͤhren. 
ſuſtiniren, aufhalten, abhalten, aushalten. 
Symbolui. ein Wahlſoruch, Kriegsloſung. 
Sympathie, Mitleiden, natuͤrliche Zuneigung. 
Syınptometa, Zufäfle.ben Krankheiten. 
Syoagape, eine Judenſchule. 
Syndicat, Stadtpertheidigungsamt, it. Klage wi⸗ 
aa oben als Betrugs und uns - 
ur richtig gefprochenen Urteile. — 
Synodus, ———— 


» 
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a. 


mehiceen u 
bag pw Re Be 


Lad 


urn 
N” 7. Wenn) zum 7T 
Ttardere eine Schnupftobacks⸗Doſe. 


Tablerträmer, leute weiche anerfänd Rae | 
nannte kurze Waare am Halſe a 


rumtragen. R 
E ouret, ein Seſſel. Er 
Tabulat, Eſtrich, —S 
tace, ſtille, ſchwel aaa en ne 
. Taille, gelbesgeftalt. “ 


Tailles, Steuren, Schi "der upon, 
Schatzungen. | | 
'Talar, fanger feſtucher Mr. en. 
Talent, Geilüthe, GabEbon Gon. ed 
Tambour, ein rommelſchlaͤger. 
Tante, Muhme, oder VMuttet Schweſter. 
aufs‘ Taͤpet ober Fa j vd i. auf die Bahrmẽ 
Bringen, u ' 

Tape Teppich a 
Tabiflerie,. —— ù | J 
Tara, Abzugerechmmg bet Den work etwat 

gepackt iſt. 

Tarif, Verordnurig wegen der Sommetekt. 

- Tartana, ein leichtes Friegeſchiff F 
Taxe, Schäßung, Werth: taxiren, rhägen:” vu 

“ temere litigantes, frewentläch ſtreitende. 

Temperament, Gemürhebefejaffenpeit; it; * 


Mqgaß: t titen, maͤßlgen, mittein: 
— eine immer fetigehenbe aid 
ud dagenter ſowohl Sonn · als Wateltas⸗ de Ä 


= 


Aenkign.; die Ch) 


Ma 


die Tage der Gegenwart und Abtoefenheit be. 
griffen. 
Tempus folutionis, der Saflungs: Termin. 
—  utile, die Zeit, worunter Die Seßtagenihe 
u; gerechuer werden, uhd .in melcher- ‚jeder. Kläger 
‚aber Anwald feine. e führen Fan. 


| Hempo, Zeit, Gelegenheit. 


temporifiren, ben Mantel‘ nad) dem. Wins ö 
bengen. 


‚ex tempore, alsbald, ohne Bedacht. | 


y. 


Tenacitzt, Kargheit, 1 Siuigteh. 


"Iemdreile, Zaͤrtlich 


Tenct, Innhalt, it einer Soch . 
Tentationes, Anfechtungen, ——— 
tentiren. verſuchen, unserwinben, austegt en. 
tergiverfisen, Ausflüchte ſuchen / fich meigern. 


‚Termin, ein angelegte. % . 


Jomminus ; juris eine 3 von 35. Tagen, Sinnen | 
‘welcher Appellant, die Apofteln ſuchen muß. | 

- —  peremtorius, Termin, welcher zwey ans 
dere in ſich begreifet. & ed ö ® 

rm. "Saxonjouss € ſi if von 6. 
Moden und 3. kun FE 

terminaliter, auf gewiſſe Zeiten. Fan 

—— ai it, endigen. J 

Terrain; bas ano, Sandihaft. .... . . 

Territorium, — he 


ur... eis in. 
ertius, dep Dritteinonn AR r 
Tohaaran, Deich Sl; fa ei VE 


* SLERELENG SR ES fe 
wid 2; . Te a 

“ ö ’ . \ | R: ' 
\ " i 
' . J 


en rien falenney ein, aabollorndiner 


3Zelannas heuian. arg. 
EEE pi " owlags: Deister: SED 


* mitten Cake, L Sohn, Se 
, u. d. S8 ..: * x 9 
— — * nnlciofum, LanterL- nr 


injuflum; irritum ‚et.. zupnm; ei 


————— anrichtiges Tb greifen 
"Zetament, 


= m ie, da. ‚Mehan. — 


ment, EC Pre, tn ri tr 
— — — —— ein pn ET 


oder ge won 7. Zergen ſchriftlich ans | 


Ha letgzter Wille. I et. sul 
- —  nuncupativum, ein von fieben.anpes 
tenen Zeugen mit offentlichar ermung-hag 


l 


Erben ausgefpronernt. lehten Wilke. / 258 ’ 


\ wen uns N ım integ ‚übgtos, ‚ein: 


went der (tern unter den Kindern, ..,. 


m 5r.ie- "Relenne,; en aaffornmenen Taf 


ment, 


Teptee Wille, edar Codicill. 


= u ihr: jeucheie —— — 


rofl, eines. andmapnes Lalta⸗ 
ment. 


e Por pen Eu, ii i,Ñ 


eit errichteter legter Wille. 
Teltamencörum apesturg, ( —2 de —D 


ments. .2393 RR, 


E fe. ſtenb⸗n, wenn —*2 —— 


ae A cs sol 


an 0 Felle 


” 


% 
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176 Aurzgefattes 

Dean Tettirii dine Magnbovee Wehhöpehs 
© an, fo Urewicgten. Willen madyet; : 

tetiren, zeugen, it. ein Teſtament machen. * 
teftificiren, bizefgun,ineit: engen varthun. u 
Veſtinnonlum,: din Zeugnißr- : © — 
Eee de ac, Zeugniß von Hören 





gen. 
2 iu. Huhn, waffe Zeuge. -- 
_ Tefis inhabilis, ein untülchtiger Zeuge. use 
T'heoreme; bie Btrathtınig: : .. 


Thtarie, Wilfenphaft öhee Muse. un 
—— ‚ "einer der ner BSimmiüaften 56 
Theßurus An on 5 
timide, erſchrocken, urchtfonn. ze 
Thalarut, bie Sechtung, —8 eis Drier 


fes, 
—2 Ucherfhrif, k. dab, Wider it. Bor 


—*& * An vechreiähigen Beweis 


- -.  prafumtüs,eit vorinffeter Schein 
en pucachris, wird gemeinee, wenneiner ver 


| —E er habe · Recht zu einer- Seche 


thtolo honorgbili, Eprenthaler, \ FR 
Toileres; Ein Nachttiſch. en 
tolerable, erleidlich/ —— 224 
Foletam il dung, Geduld 20* X8X. 
toleriren, leiden, dulden, ertragen. ER 


dorejühren; fofketii,-häneetn, peindgeh. 2: 


Tort, Verdtuß, Derek, ange 3" Bere 


top 
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tortiren, ängftigen, quälm. 
Tortur, Marter, Folter, peinliche Stage n 
zotal, "rotaliter, gänslidy. 6 
«onchiren, angreifen, beleidigen. nz 
Toy, Reife, Retour, Rüdreife, | 
 zouriren, ausfallen, gelingen. Be 
eractable, wohl zu handeln. ne 
Tractament, Tractir ung, Verpflegung. 
Tradtat, eine Abhandlung, it. ein Buch. 
Tradaten, guͤtliche Handlungen, 
Tracteur, ein Garkoch, Wirth. 
tractiren, handeln, bewirthen. 
traditen, übergeben, zueignen, auflaſſen. | 
Tradition, die Mebergabe, Zuftellung ‚ie —* 

"glaube. 

Tiradigo ad.manus, die Uebergabe zur Hand und 
Haulfter. 
txrxaduciren, überführen, verlaͤumden, ren 
Trafic, Gewerbe, Handlung. 
Tragadie, ein Trauenfpid, 
Train, Zug. | 
ainiren, aufhalten, gergögern. u 
Tranguillitzt, Ruhe, Stille, Friede | 
‚Transsdion, ein Veraleich, Vertrag. 
‚transs& res, eine vertragene Sache. - 
transferiren, übertragen, überbringen. . 


ailgiren, fich in der. Guͤte veegichgen ‚ ” 


Trarkstion, die Ueberfegung. 
%anslöciren, bimüberfegen, un 
Wansponizen, A Tau 


4 


2 Kurzgefaßtes 

Transport, ein Uebertrag, Serüberbringung. 

transportires, übertragen, megbringen. 

. Transtumr, eine nom Notario gemachte Abſchrifi. 

erafficen, einen Wechſel an einen. Kaufmann. 

richten. . 

Travaillen, Abmartungen von vieler Arbeit. 

. travailliren, ftarf arbeiten, J 

Trencheen, Saufgraben. . “. 

Trenchementer, Abfchnitte. 

Trenchicant, Borfchneider bey Baftereyen. 

erenchiren, vorlegen, vorfchneiden. 

Trevers, Stiliftand der Waffen... 

triboliren, Ängfligen, peinigen, quälen. _ f 

‚Tribunal, des Gericht, der Richterftubl 

Tribur, Steuer, Zins. 

‚Triple Allianoe, Bündniß unter dreyen. 

Triumph, Siegesgepränge. | 

iomphiren, im Siegesgepränge einziehen. 

"Tromperie, Betrug: trompiren, eigen. 

- Troublen, Bermirrungen, Unruhe ' 

Trouppen, aßgetheilte Kriegenölfer. - ! 

tumulcuiren, Aufſtand machen: Tumukh., En- J 
poͤrung. 

turbiren, beuprupigen, flören.. - | 

Tutela, Tucel. Vormundſchaſt eines Unmönbl 5 

—gen. | 

un — Ivo, von der Obrigkeit geordnete Tag 

miundſchaft. 

no fiduciaria, —— Bor der Br 

-. .- agnatorum. mindeha ber 

| naͤchſten Viuſtennde. BR 
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x ven u “ R ne Tr | 





Zeitungs⸗Lexicon. - Yıd 


Tutela Tegitima parentum, rechtmaßige Vor⸗ 
mundſghhaft der Eltern. 
-  -.  teflamentaria, eine Durch‘ den letzten wi 
“ fern verordnete Bormundfchäft. 
Ä Tutor, ein Vormund. 
2" fülpetus, ein verbächtiger Vormünd. 
Tutorium, Zeugniß zur Vormundſchaft. 
Typus, ein Vorbild, Entwerfung. 
tyrannifiren, roüten, morden. | 


— 
u 
va „I 


acant, ledig: Vacanz, ——*— 
vacantia bona, herrenloſe Guͤter 
Vacat, es iſt leer: vaciren, leer, mäßig ſeyn. 


Vaceæ ferreæ, eiſerne Kühe, ſo am Gute haften. 


Vagabundus, Vagant. tandftreicher, Landlaufer. 

vagiren, im Lande herumſchweifen. 

vale, gehabe dich wohl, GOtt befohlen. 

valediciren, valet ſagen, Abſchied nehmen. 

Valetodinarius, ein immer kraͤnklicher Merfihe 
Valuta, der Werth eines Dinger, 

Valor, (Valeur) der Werth, die Geltiung. 

Vaniczc, Eitelkeit; Schnödigkelt. u 

variable, veränberlich. a 


Variation, rung: varjiren. \ — * F 


Vaſal, ein adelicher Lehnmann.. 
-Vehensenz, Heftigkeit. 
Vehiculum; darimen man etwas eimimmt. 


Venatio major, bie hohe Jagd, da man iräte J 
wilde Schwemne, Barel, Senn Auerhaͤh⸗ 
| | | er | 


“ 


89 Kurzgefaßtes 
we, Haſelhaner, Pirkhuͤner, Schwanen unb 
dergleichen jagen darf, u Ä 
NVene io minor ober inferior, Niederſagd, Nieder⸗ 
wildbahn, klein Weidwerk, dazu gehören die 
Dachſe, Haſen, wilde Katzen, Feldhuͤner, 
Schnepfen, Enten u. d. g. Waſſervoͤgel, wilde 
Tauben, Kramersvögel x. 
Venereus, ein wollüitiger oder nerliebter Menſch. 
veneriren, verehren: Veneration, Ehrfurcht. 
Veniam impetriren, Urlaub erlangen, 
Venia ætatis, Das Nachſehen des Alters. 
veneriſch, wollüftig, verliebt. Er 
verbaliter, wörtlich, mit Worten. F 
verbotenus, von Wort zu Wort. | 
ifiotjon, bee Beweisthum, Darthuung. 
verilioiren, wahrmachen, bekraͤftigen. 
veritable, wahrhaftiq. u 
Verfailles, ein Königlich Luſtſchloß bey Paris, 
verliren, umgehen, it. erfahren. 
Verlifex, ein Bersmacher, Poete, Ä 
Verfion, Ueberſetzung in eine andere Sprache, it. 
bie Verwendung. | Ä 
vertiren, überfegen, verwenden. on 
Veltigium, Zußtrite, Fußtapfe. ’ 
Veteratius, ein alter Soldat. 
"Vexation, Plage: vexiren, fchrauben, plagen, 
‚Via, ein Weg, Fubrftraffe, it, Recht durch einee 
andern Gut zu gehen, zu fahren, oder zu reiten. 


— 
— 


Viatioum, ein Reiſegeld, Zehrpfennig. 


Vicarius, Stadihalter, Verwalter, Anwalb. 


Vice 


— 
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Wece Roi, ber anſtatt des Königes vegleret. 
- Vicomte, ein Marggraf. 

Vißoria, der Sieg: vidorieus, fieghaft, u 
wißorifiren, fiegen, überwinden. | 

Vißtualien, Eßwaaren, tebensmittel. 

Vidimatio; Vidimus, die vom Richter oder Nots; 
rio beſchehene Nachlefung einer Abfchrift, und 
die hernach mit eigenhändiger Unterfchrift und 
vorgedruckten Siegel befäftiget worden, 
_ yidimiren, eine Abfchrift gegen bas Driginal hal⸗ 
. ten.ımb lefen, ob es in Allen übereinfommne. 


vigilaor, munter, wachſam. Ä 7, 
vigiliren, wachen, auf guter Hut fun. 
Vigeur, Kraft, Stärke, Munterkeit. or 
vigoreus, ftarf, Fräftig, munter, lebhaft. 

välain, tölpifch, unflätifch. 


vinculiren, binden, fnüpfen ı Vinculum, ein Band. 
„vindiciren, als ſein eigen fodern, (trafen, 

. violiren, verlegen, beleidigen. 
Viren; on Kräfte: ; vires rei judicatz, Kraft Dre 


vg das Geſicht, Sefichrsbilbung. 
Vißte Aufmartung, | 
vifitiren, befuchen : Vifstation, Durchſuchung. 
Vihieasor, ein Durchſucher, ein Aceißbebienter. 
Ville, Nachfiche. Vilta a Vifta, den Wechſel gleich 
bezahlen ſobald er præſentirt worden. 
vitieus, voll Fehler, übel, laſterhaftig. 
Virium, Maugel, Fehier, Laſter. 
vivace, lebhaftig, lang lebend. | 
Vivacite, get, langes Leben. 
.m3 


a: 
2 
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Vivres, $ebensmittel, allerhand Speifen. 
vivat, er lebe, es liee. 
ulcifeiren, rächen, ſtrafen. | 
ultra dimidium lædiren, über bie Helfte ver⸗ 
kuͤrzen. W 
ultro, freywillig: ulero offeriren, anbieten. 
uleronge Confeffio, freywilliges Bekenntniß. 
vnaniiniter, einmuͤthiglich, eines Sinnes. 
Uniformie, Bleiheit: uniform, gieichſormig. 
Union, Berrinigung, Vergleihung. 
univerfal, allgemein, in univerfum, insgefamt. 
Univerfalien, konigliches Ausfchreiben in Pohlen 
sum Reichstage. Ä . | 
' Univerfirer, Hope Schule, Academie. 
Univerfum, das groffe Weltgebäude, \ 
- Vocabulum, ein Wort: .Vocabularium, Woͤrter⸗ 


f 


,: 


vocal, fingend, lautend: Vocal» Moſic. u 
Vocation, Beruf: vociren, rufen, berufen. 
volatififch, flüchtig, tt 

Voleurs, Straſſenraͤuber. 
Volontair, ein Freywilliger. | 
voltigiren, yölciliren, kuͤnſtlich ſpringen. 
voluiren, fpeyen, ſich brechen. N 
‚Vomitiv, Arzney zum brechen, Brechmittel. 
votiten, Stimme geben. — — 
Votum, Geluͤbbe, Wunſch, Wahlſtimme. 
 urgiren, treiben, dringen, anhalten. U 
Urpheda, ein Urphaͤd, Eidfchwur eines Bernie 
fenen. 6 


& — .. . ! 
we sr. . Uf 
W J an- 
x j 4 , . 
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 Ulfince, Gebrauch, Aufo, auf 14. Tage Gicht, auf 
weit entlegenie Derter 4. Wochen zr. 


aafiıcapiren, Durch langen Bebrauc) überfommen. 
Ufusspio, ber langwierige Befig, oder Verjaͤh⸗ 


run 
ugiczimenu unrechtmaͤßige Zinfen. 
=... legieime, zechtmäßige Zinſen. 
ee. prohibitee, verbotene Zinfen. 
- -  quincunces, Zinfen, 5. pro Gent. - 


- - \afurarum, Zins auf-Zins, Judenwucher. 
Uſararius, ein Wucherer. 


Uorpateur, ein unrechtmaͤßiger Ben iher. 
uſurpiren, einnehmen, brauchen. 
Uſus, Gebrauch, Nutz. Uſusfructus, Nice, 
brauch. 
Uſusfructuarius, einer, ber den Niesbrauch hat. 
Utenſuia, weibliche Gerade, f. Geradhie. 
utile, nuͤtzlich, nutzbar, brauchbar. 

ut infra, wie unten: Ge ſopra, bie oben. 


Vvulgair, gemein, poͤbelhaft: vulgatiter, gemei⸗ 
niglich. | 


vulgata Jura, die gemeinen Rechte. 
Vulgo-quefies, ein. Hurkind. 
J * IR: 


W. 


ein ein goſet dert in Polen, Geiſ 
ide W 


Wardein, ein gefümerner Mingpeifer BEE 
F wardiren, fihägen, | | 


— 


Weick· 


> 


184 Kursgefaßtee Zeitungs Lexicon. | 


Weichbildum, Gebiet um eine Stadt, ie. Stabr 
Recht, Weichbild. 
Werigeldus, Br Mamaeit, Sößnsstt. 


Y. 


usbachi, ein Officer in Parfen, fo 200. J 


Mann sommanbiret, 
2. Bu 


Zei venetianifche halbe Ducaten, 
Zenith, der Scheifelpunct am Himmd, 
Zodiacus, der Thierfreis am Himmel, wetchen 
bie Sonne in zwoͤlf Monaten ober 365. Tagen 
8. Stunden durchwandert, unb worüber dee: 

Mond nur 28. Tage zubringer. 


_ 
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